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Canbftnrtfd|aftlitf}ß Statipik
tiz& Mmtorx# fern

für feie 3«üre 1914 un* 1915.

inlßt!mtg.
Sie lanbrtJirtfd^aftltdöe ober 5tgrarftatiftif ift, obfcfjon bie Pflege

berfelben für bie gefontte ©chmeiä bon gan§ befoitöerer 53ebeutung
märe, btêtaitg immer nod) gemiffermaben. ein ©tieftiitb ber amtti*
djeit ©tatiftif beê 93uitbeê geblieben. 3mar batte eê bor ntebr aiê
3abreêfrift ben Witfdjeiu, atê ob bent Slrt. 19 beê (55cfe^eë betr.
^örbernng ber Sanbmirtfd)aft burd) beit 93umb bom 22. Sejentber
1893, folbie beit ÜBeftimmungcn beê internationalen Saitbmirt*
fdjaftêinftitutê uitb ben bitrd) bie 33eitrittêerftârung 511 bentfelber.
eingegangenen $erbflid)ituitgen feitenë beê 33nnbeê enbtid) $oIgc
gegeben merben fotte, ittbent im SJiarj 1915 baê eibgen. ftatiftifdje
bureau (mär nehmen an im (Sittb ernehmen mit bent suftäitbigen
Separtement) eine Anfrage ait bie Kantone gerichtet hatte, monadf
$tuêtunft gemünfeht mürbe, ob im Saufe beê Sabreê im Danton
agrarfta'tiftifdje (Srljebuttgen irgeitb m either Strt angeordnet merben
unb, menn ia, meiebe, ferner ob bie suftänbige 93ehörbe eê be=»

grüffeu mürbe, menu bie [dimeter ifche Stg r arfta tift it auf ®ruitb beê

SCr±. 19 beê Sanbmirtfcbaftêgefebeê smedmabig auêgebaut mürbe
nnb menu ja, m eiche 5tnforberungen fie bom ©tanbbuittte beê

Âantoitê auê an biefe ©tatiftif fteHe. Siefe Anfragen mürben bon
beit Streftioiten beê Innern unb ber Sanbmirtfdjaft nach ©tn=»

hotuug beê 23erid)teê beê tant, ftatiftifdjen îhtreauê bejaht unb in
âuftimmeitbem ©iftne beantmortet. Saê bejügtidje Stntmortfhreiben
ber Sireftion ber Sanbmirtfdjaft bom 31. Sftarj 1915 hatte
foigenben Inhalt:

Stadj 5inljôriiîtg ber Sireftion beê piment, Knieper baê
tontonate ftatiftifdie ^Bureau unterftettt ift, beehren mir unê, Spjnen

Landwirtschaftliche Statistik
des Kantons Bern

für die Jahre 1914 und 1915.

Einleitung.
Die landwirtschaftliche oder Agrarstatistik ist, obschon die Pflege

derselben für die gesamte Schweiz von ganz besonderer Bedeutung
wäre, bislang immer noch gewissermaßen ein Stiefkind der amtlichen

Statistik des Bundes geblieben. Zwar hatte es vor mehr als
Jahresfrist den Anschein, als ob dem Art. 19 des Gesetzes betr.
Förderung der Landwirtschaft durch den Bund vom 22. Dezember
1893, sowie den Bestimmungen des internationalen
Landwirtschaftsinstituts und den durch die Beitrittserklärung zu demselben
eingegangenen Verpflichtungen seitens des Bundes endlich Folge
gegeben werden solle, indem im März 1915 das eidgen. statistische
Bureall (wir nehmen an im Einvernehmen mit den: zuständigen
Departement) eine Anfrage an die Kantone gerichtet hatte, wonach
Auskunft gewünscht wurde, ob im Laufe des Jahres im Kanton
agrarstatrstische Erhebungen irgend welcher Art angeordnet werden
und, wenn ja, welche, serner ob die zuständige Behörde es

begrüßen würde, wenn die schweizerische Agrarstatistik aus Grund des

Art. 19 des Landwirtschaftsgesetzes zweckmäßig ausgebaut würde
und wenn ja, welche Anforderungen sie vom Standpunkte des

Kantons aus an diese Statistik stelle. Diese Anfragen wurden von
den Direktionen des Innern und der Landwirtschaft nach
Einholung des Berichtes des kaut, statistischen Bureaus bejaht und in
zustimmendem Sitine beantwortet. Das bezügliche Antwortschreiben
der Direktion der Landwirtschaft vom 31. März 1915 hatte
folgenden Inhalt:

Nach Anhörung der Direktion des Innern, welcher das
kantonale statistische Bureau unterstellt ist, beehren wir uns, Ihnen
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folgenbeg gur Äenntnig gu bringen. Ad 1- ©runbtage für Die

feit 30 ^atjren burdEjgefü^rte tantonaWmrnifdje ©rnteftatiftit werben
periobifd) (gemöhntid) ie nadj 5 fahren) erneuerte s2freat= nnb Stnbau*
ermittlungen borgenommen nnb gmar ift pro 1915 eine Söicberljotung
berfetben öorgefchen, ba bie Ie|te im ^a^r 1910 ftattfanb.

Ad $iff. 2. 22Sir [ireb im ff-atte, bie aufgemorfene fÇrage cntfdjieben
gu bejahen, ba bie agrarftatiftifdjen (Erhebungen im ^ntereffe ber ßanb*
nnb Votïgmirtfdjaft liegen nnb jenen um fo größere Vebcutung gutommt,
menu fie fid) auf bag gange (Gebiet ber ©djmeig erftreden. Die bom ftatifti*
fdjen Vureau beg .Sïantong Veru feit brei (yahrgehnten planmäßig bc*
forgten (Erhebungen finb auf 3Sorfc£)Iäge ber öfonomifdjen nnb gemein*
nüjgigen ©efettfdjaft beg ®antong Vent, gum Deit and) auf 3Inreguitgen
ber eibgcnöffifd)en Departemente beg Ämtern nnb ber Sanbtoirtfdjaft
(1884/1885) gurüdguführen. Stlterbingg ermeift fid) bie tanbmirtfd)afttid)e
©tatiftif ï)iefigeri Sïautong auch noch alg crgängunggbeöürftig, loenn fie
bett bietfeitigen ^ntcrcffcn ber Sanb* nnb Volfgmirtfdjaft, beg §anbcl§
nnb ber Sebengmittetöcrforguug foil bienen tonnen. Die Vornahme einer
bereinfad)ten Viehgähtung im Frühling 1915 märe jebenfatlg bon S^upen,
inbeffen fehlen bem Danton Vern, refp. feinem ftatiftifdjen Vureatt bie

hiefür nötigen fôreDite. (Eg märe, baher gu münfd)en, baff eittmeber ber
Vunb bie Arbeit aufführen ober ben Kantonen ihre Dätigteit auf bem
©ebiete ber tanbmirtfchaftlidjcn ©tatiftif finangiett erleichtern mürbe.

28ag bie an eine fd)meigerifd)c Slgrarftatiftif gu ftcHcnben SInforbe*
rungen anbetrifft, fo miirb,c eg mopt gu meit führen, im eingelnett
SBünfdjc gu formulieren. $iir ben $att ber Durdjführung einer fcpmei*
gerifchen Stnbauftatiftif möchten mir münfdpen, bah fie mögtid)ft im
Vapmen ber tantonat*bernifd)cn Aufnahme angeorbnet mürbe, 3m übrigen

ertauben mir uns, 3Pre Stufmertfamfcit gu teufen auf bie ein*
feptägigen ^ubtifationen beg ftatiftifdjcn Vureaug f^ieftgen fantong (er*
fdhienen im geitraunt Don 1883—191o), ferner auf bie Vcröffcnttidjungen
ber augtänbifdjeit ftatiftifdjcn îtemtcr nnb beg internationalen
mirtfd)afttidjen inftitutg in Vom, fomic auf bie Verpanbtungen früherer
©tatiftifentonferengen (enthalten in ber geitfeprift für fdhmeigerifdje
©tatiftif nnb enbticp auf ben 9trtifet „Sanbmirtfdjaftgftatiftif" im 93artb II
beg !panbmörtcrbud)g ber fcpmcigerifchcn Votfgmirtfcpaft."

SSotte 5 9)ionatc öcrftridjeit, ohne baß in Sachen ivgcitb etmad
borgefeptt ober befannt gemacht ioorbeit märe. Dann tief ptöidich
unterm 17. Sluguft 1915 eine erneute Anfrage au bie Sanbmirt*
fchaftêbireftiou folgenden ^npaltê ein:

„Dag unterfertigte Vurcau pat ©ie im irütjjapr angefragt, ob im
bortigeu Danton im taufenoen iapr agrarftatiftifepe (Erhebungen in*
genb metd)cr 5trt gemacht merDen. Von ben menigften ©eiteu tonnten
ung bantalg beftimmte eingaben gemad)t merDen, meit hierüber nod) teine
biretten Verfügungen getroffen morbcit maren. 2öir geftatten ung beëjatb,
©ie mit ©egenmärtigem nod)matg gu erfuchcit, ung giitigft mitguteiten,
mag für einfeptägige (Erhebungen pro 1915 angeorbnet mürben ober
nod) angeorbnet merben unb ob altfättig gefe^tidj borgefepene (Erhebungen
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folgendes zur Kenntnis zu bringen, Ziff. 1. Als Grundlage für oie
seit 30 Jahren durchgeführte kantonal-bernische Ernt'estatistik werden
periodisch (gewöhnlich je nach 5 Jahren) erneuerte Areal- und
Anbauermittlungen vorgenommen und zwar ist pro 1915 eine Wiederholung
derselben vorgesehen, da die letzte im Jahr 1910 stattfand.

^.ck Ziff. 2. Wir sind im Falle, die aufgeworfene Frage entschieden

zu bejahen, da die agrarstatistischen Erhebungen im Interesse der Land-
und Volkswirtschaft liegen und jenen um so größere Bedeutung zukommt,
wenn sie sich auf das ganze Gebiet der Schweiz erstrecken. Die vom statistischen

Bureau des Kantons Bern seit drei Jahrzehnten planmäßig
besorgten Erhebungen sind auf Vorschläge der ökonomischen und
gemeinnützigen Gesellschaft des Kantons Bern, zum Teil auch auf Anregungen
der eidgenössischen Departement des Innern und der Landwirtschaft
(1884/1885) zurückzuführen. Alleroings erweist sich die landwirtschaftliche
Statistik hiesigen .Kantons auch noch als ergänzungsbedürftig, wenn sie
den vielseitigen Interessen der Land- und Volkswirtschaft, des .Handels
und der Lebensmittelversorgung soll dienen können. Die Vornahme einer
vereinfachten Viehzählung im Frühling 1915 wäre jedenfalls von Nutzen,
indessen fehlen dem Kanton Bern, resp, seinem statistischen Bureau die

hiefür nötigen Kredite. Es wäre daher zu wünschen, daß entweder der
Bund die Arbeit ausführen oder den Kantonen ihre Tätigkeit auf dem
Gebiete der landwirtschaftlichen Statistik finanziell erleichtern würde.

Was die an eine schweizerische Agrarstatistik zu stellenden Anforderungen

anbetrifft, so würde es wohl zu weit führen, im einzelnen
Wünsche zu formulieven. Für den Fall der Durchführung einer
schweizerischen Anbaustatistik möchten wir wünschen, daß sie möglichst im
Rahmen der kantonal-bernischcn Aufnahme angeordnet würde. Im übrigen

erlauben wir lins, Ihre Aufmerksamkeit zu lenken auf die
einschlägigen Publikationen des statistischen Bureaus hiesigen Kantons
(erschienen im Zeitraum von 1883—1916), ferner auf die Veröffentlichungen
der ausländischen statistischen Aemter und des Internationalen
landwirtschaftlichen Instituts in Rom, sowie auf die Verhandlungen früherer
Statistiker-Konferenzen (enthalten in der Zeitschrift für schweizerische
Statistik und endlich auf den Artikel „Landwirtschaftsstatistik" im Baud II
des Handwörterbuchs der schweizerischen Volkswirtschaft."

Volle 5 Monate verstrichen, ohne das; in Sachen irgend etwas
vorgekehrt oder bekannt gemacht worden wäre. Dann lief plötzlich
unterm 17. August 1915 eine erneute Anfrage an die Landwirt-
fchaftsdirektion folgenden Inhalts ein:

„Das unterfertigte Bureau hat Sie im Frühjahr angefragt, ob im
dortigen Kanton im laufenoen Jahr agrarstatistische Erhebungen in-
gend welcher Art gemacht werden. Von den wenigsten Seiten konnten
uns damals bestimmte Angaben gemacht werden, weil hierüber noch keine
direkten Verfügungen getroffen worden waren. Wir gestatten uns deshalb,
Sie niit Gegenwärtigein nochmals zu ersuchen, uns gütigst mitzuteilen,
was für einschlägige Erhebungen pro 1915 angeordnet wurden oder
noch angeordnet werden und ob allfällig gesetzlich vorgesehene Erhebungen
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auê irgenb einem ©rmtbe für biefeê $al)r fiftiert mürben unb mettit ja,
metdfe unb mann?" *

3ur Bernehmtaffung anfgefarbert, antwortete Die Direftion
beê Innern maê fotgl:

„Sin Beantmortung bcr Oorftehenben Anfrage üermeifeit mir auf
Den Snljalt unfereê ©djreibenê öom 16. 9Bär§ abf)in, mobei mir be*
merfen, baff eine neue lanbmirtfdfaftlicfje Areal* uitb Anbauermitttung
für ben Kanton Berit im f^rü^fa^r angeorbnet mürbe, itad^bem man
öergeblid) auf eine bezügliche AnorDnung für Die gange Sdfmeig gemartet
f>atte ; bénit menu je, fo mar eine fotdfe mit Büdfidft auf bie SBafjnahmen
gur ^örberung beê ©etreibebaueê unb ber Sebenêmittelberforgung über*
fjanpt gang befonbcrê in biefem ^al;re angegeigt."

©eitler öernaljm man nidftê mehr — nicht bie teifefte Kunb*
gebung üoit amtlicher (Seite beê Bunbeê. Bur ber ,,©d)<meiger

Bauet" Dom 31. Suti 1915 hatte bie ©ra&eêruhe buret) einen
offenbar bout fdhmeigerifdjeu Bauernfefretariat herrührenben Arti=
fei geftört, in meldjiem baêfethe fid) beftagte, bah feinen mieber*
hotten (Eingaben au bie Bunbeêbehôrbeu um Vornahme agrar=
ftatiftifchen (Erhebungen erfolglos geblieben maren. Der ©cf)tuh
beê Artifetê lautete mie folgt:

„Seiber finb biefe Bemühungen ant SSiberftanb beê fcl)mei§erifcf)en
ftatiftifchen Burcauê gefct)eitert1). Der grofjc fÇe^Ier, ber bamit be*

gangen morbeit ift unb bie fdjmere Berantmortung, bie ficf) bie Behörbe
mit biefer abtehnenben Gattung aufgelaben hat' tritt immer beutlicher
herbor. 2öir fteljen bor einer Beilje ber mid)tigften (Entfdheibungcn, für
metche unê Icibcr bie fadjlidfen ©runbtagen fehlen" ufm.

Sit einer meitern, in Br. 120 beê „©chmeiger Bauer" Dont
12. Dftober 1916 erfcfjiiemencn Kunbgehung „gut Sicherung beê

tintänbifchen Stnbaueê bon ©etreibe unb Kartoffeln" äufjert fid)
Brof. Dr. Saur am ©djïuffe fetbft mfe folgt:

„(Enblid) fei noch bie Botmenbigfeit einer Anbauftatiftif für baê offene
Aderlanb hervorgehoben. Der fchmeigerifd)e Bauernoerbanb hat in mehr*
fadfen (Eingaben auf bie Bebeutung unb Botmenbigfeit einer foldfen
Erhebung hingemiefen. Seiber fanb er für feine Anregungen beim eibge*
nöffifd)en ftatiftifchen Bureau nidjt ba§ notmenbige Berftânbniê2). Die

9 Aöir femten bie CSrüube nicht meldje ba§ fd)toeizerifche ftatiftifdfe
Bureau zu biefem oermeintlidjen BMberftanb oeranlaft haben mögen, glauben
aber, baff baétfelbe nidit allein unb ohne nähere Kenntnis ber Berumftänbungen
oerantroortlicb gemadtt toerben !ann, Denn e§ märe Bflicbt be§ BoIfSroirtfchaftS*
Departements (Abteilung 9anbmirtidhaft) tomie aud) beê ^inan^bepartementê
geraefen, fdion früher bezügliche Borfehren zu treffen unb bie nötigen Sftittet
für bie bödift uud)tigen agrarftatiftiiehen (Erhebungen auêzuroirïeii unb ber
amtlichen Statiftif zur Berfiigung zu ftellen.

2) iïRerfmiirbig Da§ febraeiz- ftatiftifebe Bureau befitd Doch eine befonbere
Abteilung für Agrärftatiftif mit tüchtigen, oolfsmirtfcbafttid) gebilbeten 8ad)=
männern an ber @pit)e (Beb. ber SBittcilungen.)

aus irgend einem Grunde für dieses Jahr sistiert wurden und wenn ja,
welche und wann?" ^

Zur Vernehmlassimg aufgefordert, antwortete die Direktion
des Innern was folgt:

„In Beantwortung der vorstehenden Anfrage verweisen wir auf
den Inhalt unseres Schreibens vom 16. März abhin, wobei wir
bemerken, daß eine neue landwirtschaftliche Areal- und Anbauermittlung
für den Kanton Bern im Frühjahr angeordnet wurde, nachdem man
vergeblich auf eiue bezügliche Anordnung für die ganze Schweiz gewartet
hatte; denn wenn je, so war eine solche mit Rücksicht auf die Maßnahmen
zur Förderung des Getreidebaues und der Lebensmittelversorgung
überhaupt ganz besonders in diesem Jahre angezeigt."

Seither vernahm man nichts mehr — nicht die leiseste
Kundgebung von amtlicher Seite des Bundes. Nur der „Schweizer
Bauer" vom 31. Juli 1915 hatte die Grabesruhe durch einen
offenbar vom schweizerischen Bauernsekretariat herrührenden Artikel

gestört, in welchem dasselbe sich beklagte, daß seinen wiederholten

Eingaben an die Bundesbehörden um Vornahme agrar-
statistischen Erhebungen erfolglos geblieben waren. Der Schluß
des Artikels lautete wie folgt:

„Leider sind diese Bemühungen am Widerstand des schweizerischen
statistischen Bureaus gescheitert 0- Der große Fehler, der damit
begangen worden ist und die schwere Verantwortung, die sich die Behörde
mit dieser ablehnenden Haltung aufgeladen hat, tritt immer deutlicher
hervor. Wir stehen vor einer Reihe der wichtigsten Entscheidungen, für
welche uns leider die sachlichen Grundlagen fehlen" usw.

In einer western, in Nr. 120 des „Schweizer Bauer" vom
12. Oktober 1916 erschienenen Kundgebung „zur Sicherung des

inländischen Anbaues von Getreide und Kartoffeln" äußert sich

Prof. Dr. Lanr am Schlüsse selbst Wie folgt:
„Endlich sei noch die Notwendigkeit einer Anbaustatistik für das offene

Ackerland hervorgehoben. Der schweizerische Bauernverband hat in mehrfachen

Eingaben auf die Bedeutung und Notwendigkeit einer solchen

Erhebung hingewiesen. Leider fand er für seine Anregungen beim
eidgenössischen statistischen Bureau nicht das notwendige Verständnis 2). Die

0 Wir kennen die Gründe nicht, welche das schweizerische statistische
Bureau zu diesem vermeintlichen Widerstand veranlaßt haven mögen, glauben
aber, daß dasselbe nickt allein und ohne nähere Kenntnis der Verumständungen
verantwortlich gemacht werden kann, denn es wäre Pflicht des Volkswirtschasts-
departements (Abteilung Landwirtschaft) iowie auch des Finanzdeparteinents
gewesen, schon früher bezügliche Vorkehren zu treffen und die nötigen Mittel
für die höchst wichtigen agrarstatistiicben Erhebungen auszuwirken und der
amtlichen Statistik zur Verfügung zu stellen.

0 Merkwürdig! Das scbweiz. statistische Bureau besitzt doch eine besondere
Abteilung für Agrärstatistik mit tüchtigen, volkswirtschaftlich gebildeten
Jachmännern an der Spitze! (Red. der Mitteilungen.)
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3iüil= uitb ätUlitörbeJjörben fabelt ttad)ber üiclfarf) bag $el)ten einer
foldfen ©ti^ebung fefjr empfunben. Sie maren frol), in ben prioaten (Er*
Hebungen beg 33auernfeïretariateg bod) einen teilmeifen (Erfab su finben.
3)ie ïïîqlmcnbigfeit einer allgemeinen 9fcferbanftatiftif fottte aber bod) f)cute
überall erfamtt merben. ^öffentlich gelingt eg ettblid), and) bag eibge*
nöffifdje ftatiftifdjc 33ureau bafür 511 geminnen."

Defter tourbe in ber $ad)= unb ïagegpreffe, fotote in bc*
börblkben Greifen ober ftominiffioncn, bie mit toirtfdjafttidfen
Srürforgeiitafsnabmeii sur Shieggjeit betraut toaren, ber fanget
umfajfenber agrarftatiftifeber 9cad)toeife empfunben unb berfd)te=
benttid) auf Slbbülfe gebruitgen. 3htcb bie £<0. -^ationalräte Scnnt)
uitb ffreibnrgbaug toiefc.n in ber 33 u ti begb erfam tit Iu n g unb int
bernifd)cit ©rofeeit 9iate gelegentlich, b. b- anläßlich ber S3c*

fbrecbuitg bon 9JÏ abnahmen ber ßebcngmittelberforgung unb ^ör=
berung ber Snlanbgbro'buttion auf bie fftottoenbigteit unb ben

Rubelt einer allgemeinen Ianbtoirtfrf)afttid)cn 3tnJ6am uitb (Ernte*

ftatiftif bin.
Srt ber Xat toäre eg nie bringender uitb nottoenbiger ge=

toefen, über bie tanbtoir.tfd)aftlid)c fßrobuftion jubertäffige ftati*
ftifebe (Ermittlungen borsunebmen, atg g crabe in biefer Mricgg*
S-efit unb jtoar fbesicll int Sitfeereffc ber Debengiuittelbcrforgiiitg. So
begreiflid) e.g und ein erfeitg erfd)ien, bafs bie suftänbigen îfmtg^
ftetten nid)r atteg miteinander, fogar stoci SSiebsäbluitgen nacbeim
anber burebfübren tonnten, iuie ihnen anfäitglid) bom 39aucrnfcfre=

tariat jugemutet toorbeit toar, beult fcblkfdkb gebt eg nid)t obue bie

erntfb rechenden £)ilfgmittrl, fo erfebeint bie giinslidfe Itntertaffung
ber 3lnorbnuitg umfaffettber agrarftatiftifeber (Erbebungen ben*

nod) betnegioegg entfd)utbbar. Utnfomcbr mar dagegen die mcntö=

ftend bom Äanton 93eru im $rübiabr 1915 angeordnete und

durchgeführte 9lreal= und Vlnbauermitttung 51t begrüben, deren

©rgebniffe in bortiegender ^ubüfation enthalten find.

Sit ber (Elinleitung ju unferer tobten fßublifation über lanb*
toirtfcbaftlidje Statiftit fabelt loir ung berautant, eine irrtümlidje
Äuitbgebung iit ber greffe über bie ©ctrieiidebrobnftion beg SïantonS

33em auf öfruitb unferer ftatiftifdjeu 9cad)toeife richtig su fteHeit;

aud) biegmat tomnteit mir iit ben $atl, eine offenbar auf 3Scr*

toedfgtitng berubenbe falfdjc Eingabe über bie Äartoffetbrobuttion
im $t. 33cnt, toctcbe laut 33erid)tierftaittung iit ber greffe im
©rofjcit 9îate gemacht tourbe, bflicbtgnitäfs ju berichtigen.

,,3lnläfjlid) ber 33efpred)ung Oer 9Jiaf3itabmcu ber Regierung in •

Sad)eit ber Sebengmitteloerforgung foil nätnlid) (in ber Septemberfeffioit
beg (Erofjcn Siateg) bemertt. morDcn fein, ber Danton 29crit probusiere
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Zivil- und Militärbehörden haben nachher vielfach das Fehlen einer
solchen Erhebung sehr empfunden, Sie waren froh, in den privaten
Erhebungen des Bauernsekretariates doch einen teilweisen Ersatz zu finden.
Die Notwendigkeit einer allgemeinen Ackerbaustatistik sollte aber doch heute
überall erkannt werden. Hoffentlich gelingt es endlich, auch das
eidgenössische statistische Bureau dafür zu gewinnen."

Oestcr wurde in der Fach- und Tagespresse, sowie in
behördlichen Kreisen oder Kommissionen, die mit wirtschaftlichen
Fürsorgemastnahmen zur Kriegszeit betraut waren, der Mangel
umfassender agrarstatistischer Nachweise empfunden und verschiedentlich

auf Abhülfe gedrungen. Auch die HH. Natioualräte Jenny
und Freibnrghaus wiesen in der Bundesversammlung und un
bernischen Grosten Rate gelegentlich, d. h. anläßlich der
Besprechung von Maßnahmen der Lebensmittelversorgung und
Förderung der Jnlaudsproduktion aus die Notwendigkeit und den

Nutzen einer allgemeinen landwirtschaftlichen Anbau- und Ernte-
statistit hin.

In der Tat wäre es nie dringender uud notwendiger
gewesen, über die landwirtschaftlich.' Produktion zuverlässige
statistische Ermittlungen vorzunehmen, als gerade in dieser Kriegs-
zeiit und zwar speziell im Juberesse der Lebensmittelversorgung. So
begreiflich es uns einerseits erschien, dast die zuständigen Amtsstellen

nichr alles miteinander, sogar zwei Viehzählungen nacheinander

durchführen konnten, wie ihnen anfänglich vom Bauernsckre-
tariat zugemutet worden war, denn schließlich geht es nicht ohne die

entsprechenden Hilfsmittel, so erscheint die gänzliche Unterlassung
der Anordnung umfassender agrarstatistischer Erhebungen dennoch

keineswegs entschuldbar. Umsomehr war dagegen dir wenigstens

vom Kanton Bern im Frühjahr 1st 15 angeordnete und

durchgeführte Areal- und Anbauermittlung zu begrüßen, deren

Ergebnisse in vorliegender Publikation enthalten sind.

Jie der Einleitung zu unserer letzten Publikation über

landwirtschaftliche Statistik sahen wir uns veranlaßt, eine irrtümliche
Kundgebung in der Presse liber die Getrieideprodnktion des Kantons
Bern auf Grund unserer statistischen Nachweise richtig zu stellen;
auch diesmal kommen nur in den Fall, eine offenbar auf
Verwechslung beruhende falsche Angabe über die Kartofselproduktion
im Kt. Bern, welche laut Berichterstattung in der Presse im
Großen Rate gemacht wurde, pflichtgemäß zu berichtigen.

„Anläßlich der Besprechung oer Maßnahmen der Regierung in -

Sachen der Lebensmittelversorgung soll nämlich (in der Septembersession
des Großen Rates) bemerkt, woroen sein, der Kanton Bern produziere
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fojtft 8 SJîittionen ®oppetsentner Kartoffeln uno es fei btefeS $at)r (1916)
ein StuSfatt üon 3 SDÎittionen ®oppctsentner §u becïen. ®iefe Angabe er*
fdjeint in SBirftidffeit biet p fjod); eS muff fid) babei unt eine irrtümliche
Sinnahme, oietteid)t um eine BermedjStung mit einer 9ÏÏ inimalernte ber
ganjen Sdfmeis h0llöctn, bemt nach öon ©rgebrtiffen ber tanbmirtfd)afttid)en
Statiftif, melche bom ïantonalen ftatiftifdfcn Bureau regelmäßig be*
arbeitet urtb beroffentlidft morben finb, ftetten fid) bie Mengen ber in
ben Ickten 10 fahren im Kanton Berit geernteten Kartoffeln, mie folgt bar :

Kartoffelernten int Kanton Bern.

^apre
®urct)f(fmitt§ertrag ©e)"amt=

per §eftare ertrag
q- q-

1906 152,1 3,217,913
1907 150,3 3,184,639
1908 167,4 3,547,311
1909 116 2,457,143
1910 60,9 1,260,261
1911 121,2 2,509,528
1912 103,1 2,135,283
1913 119,6 2,477,122
1.914 71,0 1,457,327
1915 125,6 2,583,317

3m Kanton Berit finb 20,536,8 tpettaren mit Kartoffeln bebaut.
2öenn mir nun and) belt StuSfatt beS ^alfreS 1916 gegenüber beut Vorfahre
fehr hoch, fagen mir auf beiläufig ein drittel beredjnen, alfo etma 80
ISoppetscntner (Ertrag per tpeftare annehmen, fo mürbe pro 1916 immer*
hin ein Kartoffetertrag boit 1,642,944 ®oppetsentner 511 ermarten fein,
metdjer bent Bebarf genügen fottte, pmat für ben HauSgebraud) baooit
!aum biet mehr atS bie §ätfte (baS madjt 6 ®oppetjentuer per öauS*
hattung) beanfprudjt merbcit bürfte. "Sie pberläffigere Berechnung beS

©efamtertragcS pro 1916 tarnt erft fpäter auf ®runb ber gcmcinbemcifeit
@rnteberid)terftattung erfolgen."

Sunt feittjer in ber $ach* unb 3age§prcffe erfdjieuenett Kintb*
geBungen feit'euS beS fcfymeiserifchen BauernfefretarinteS mürbe ber

Bebarf an Kartoffeln für bie tanbrnirtfcfyaftticben besm. fartoffet*
probusierenben Haushaltungen fogar auf 43,37 'SoppeUBeutner ober
265 Kg. per Kopf ber tanbmirtfehafttieben Bebötferung su oeran*
fdfjta gen fein; au herbem mären für ben Bebarf an Saatgut 20%
unb at§ meiterer Abgang fpestefl jur Berfüttemug 30 % beS

©rtrageS in ^Rechnung 511 ftetten. Unter Bagrunbetegung biefer
moht etmaS hoch gegriffenen BedarfSsifferu fomie unter Stnnahme
eines burd)fd)ni!tttid)eu KonfumS Pon 126 Kg. per Kopf ber nicht
tanbmvrtfchafttreibe.rtben Bebötferung ergibt fid) ein (Kefa intbebarf
001t 0 SRittionen Xoppetseutner für bie ganse 3d) m eis. 3a bie
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sonst 8 Millionen Doppelzentner Kartoffeln uno es sei dieses Jahr (1916)
ein Ausfall von 3 Millionen Doppelzentner zu decken. Diese Angabe
erscheint in Wirklichkeit viel zu hoch; es muß sich dabei um eine irrtümliche
Annahme, vielleicht um eine Verwechslung mit einer Minimalernte der
ganzen Schweiz handeln, denn nach den Ergebnissen der landwirtschaftlichen
Statistik, welche vom kantonalen statistischen Bureau regelmäßig
bearbeitet und veröffentlicht worden sind, stellen sich die Mengen der in
den letzten 10 Jahren im Kauton Bern geernteten Kartoffeln, wie folgt dar:

Kartoffelernten im Kanton Bern.

Jahre
Durchschnittsertrag Gesamt¬

per Hektare ertrag
g- 1-

1906 152,1 3,217,913
1907 150,3 3,184,639
1908 167,4 3,547,311
1909 116 2,457,143
1910 60,9 1,260,261
1911 12t,2 2,509,528
1912 t03,1 2,135,283
1913 119,6 2,477,122
1914 71,0 1,457,327
1915 125,6 2,583,317

Im Kanton Bern sind 20,336,8 Hektaren mit Kartoffeln bebaut.
Wenn wir nun auch den Ausfall des Jahres 1916 gegenüber dem Vorjahre
sehr hoch, sagen wir auf beiläufig ein Drittel berechnen, also etwa 80
Doppelzentner Ertrag per Hektare annehmen, so würde pro 1916 immerhin

ein Kartoffelertrag von 1,642,944 Doppelzentner zu erwarten sein,
welcher dem Bedarf genügen sollte, zumal für den Hausgebrauch davon
kaum viel mehr als die Hälfte (das macht 6 Doppelzentner per
Haushaltung) beansprucht werden dürfte. Die zuverlässigere Berechnung des

Gesamtertrages pro 1916 kann erst später auf Grund der gemeiude'weisen
Ernteberichterstattung erfolgen."

Laut seither in der Fach- und Tagespreise erschienenen
Kundgebungen seitens des schweizerischen Banernsekretariates würde der

Bedarf an Kartoffeln für die landwirtschaftlichen bezw.

kartoffelproduzierenden Haushaltungen sogar auf 43,37 Doppel-Zentner oder
265 Kg. per Kopf der landwirtschaftlichen Bevölkerung zu
veranschlagen sein: außerdem wären für den Bedarf an Saatgut 20 o/o

und als weiterer Abgang speziell zur Berfütterung 30 wo des

Ertrages in Rechnung zu stellen. Unter Zugrundelegung dieser

wohl etwas hoch gegriffenen Bàrfsziffern sowie unter Annahme
eines durchschnittlichen Konsums von 126 Kg. per Kopf der nicht
landt v er tsch a f t t reibend e n Bevölkerung ergibt sich ein Gesamtbedarf
von 9 Millionen Doppelzentner für die ganze Schweiz. Da die
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Kartoffelberforgung, suntal in biejert Krie-gSiahren unb namentlich
bet fdjlechten Ernten lute tmo 1916, jterttlic^e ©djmierigïeiten mit
fid) bringt, inbem bie Eigenbrobuftioit bieSfallS offenbar nicht
hinreidjt, fo ift Don eminentem ^nbereffe, ben Ernteertrag mög*
lieh ft gunerläffig feftjuftellen*), um über ba§ febtenbe Quantum
orientiert su fein unb leßtereS, menu irgenb möglich, burch 3u*
fuhr aus bem Wustanbc beden su föitncn. Diefe Drientieruitg
müßte and) Don beftimnienbent Einfluß auf bie fßrciSgeftaltung fein.
ES ift ituii iittereffant, baß toir in unferer Kunbgeburtg (bibc oben)
ben Ernteertrag an Kartoffeln bvo 1916 auf 80 Röbbelsentner
ber ipeftare beranfdilugen unb baS 33auernfe!retariat furs nachher
in feiner Kunbgebuitg 82 ©>obbelsentner annahm. ®iefe itnab*
hängig boit einanbei fitbbonierteit, faft übereinftimmeitben 'SurdH
fchnittSerträge per £>eftare bürften bent mirflidjett Ernteergebnis
bro 1916 nahe fommieit; für ben Kanton 33crn mürbe fid) citt
ErtragSguantum boit 1,642,944 Gobbetsen titer ltitb für bie Ee*
famtfajloeis eiit fotdjeS bon runb 7,500,000 Dobbielscittner er^
geben. Ee.gienüber bent 23ebarf boit 9 SDÎillionen ®obbclseittner
mürben fontit bie fchkubcn IV2 SDiittionen *3>obbelsentncr burch

3ufuhr auS bent 91uSlaitbc su beden fein. 23eilänfig ntag bemerft
merben, baß bie Kartoffelcinfuhr iit ben 5 fahren 1910—1914
burdifdiitittlich 1,024,796 ©obbelseutner betrug, baß fie aber fefbft
in ben geringen Erntefahren 1910 uitb 1914 nicht mehr als
1,2—1,326,321 'Sobbelsentner betrug, llnfidfcr für bie föeredh^

nung beS Ernteertrages ber ©ehmets erfeßei nt frei(id) infolge
SüttamgelS einer umfaffeitbert fdjmeiserifchen Einbau* unb Ernten
ftatiftif immer nod) bie 91nb auflache, bie auf 90—95,000 £uvftaren

angenommen merben fann; bie ©urcbführuitg ber für bie erfte
Wülfte 3unuar 1917 in SluSficht geitontineneu SöeftaitbeSaufnahme
in ber gaitsen ©chmeis mirb imbeS biefett fftadimeis citbgültig
erbringen.

$te Vlreab unb Stnbauoerbältitiffc rcjp. bie söenübung beb KultuvtanbeS

naih bee neuen Ermittlung b^ 1915.

33et ber im $rühiahr 1915 neu aitgeorbnetcn Ermittlung ber

Slrcak unb 91itbaubcrhältniffe int Kanton 33cnt bieitteit bie uäm*
liehen Formulare mie i. 3- 1910 uitb früher sur Erunblage, uäm=

') Eleueften 23efcE)Iiiffert ber fdfinetser. Kartoffeberforgungdontmiffion gu=
folge foE nun auf iünorbnung be§ $ülf§n)irtjcbaft3be:partementä Anfang Ka=

nuar 1917 eine iôeftanbeëaufnahme ber Kartoffeln in ber gansen ©dhrueia ftatt=
finben.
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Kartofselverforgung, zumal in diesen Krieqsjahren und namentlich
bei schlechten Ernten wie pro 1916, ziemliche Schwierigkeiten mit
sich bringt, indem die Eigenproduktion diesfalls offenbar nicht
hinreicht, so ist von eminentem Interesse, den Ernteertrag möglichst

zuverlässig festzustellend), um über das fehlende Quantum
orientiert zu sein und letzteres, wenn irgend möglich, durch
Zufuhr aus dem Auslande decken zu können. Diese Orientierung
müßte auch von bestimmendem Einfluß auf die Preisgestaltung sein.
Es ist nun interessant, daß wir in unserer Kundgebung (vide oben)
den Ernteertrag an Kartoffeln pro 1916 auf 80 Doppelzentner
per Hektare peranschlugen und das Bauernsekretariat kurz nachher
in seiner Kundgebung 82 Doppelzentner annahm. Diese
unabhängig von einander supponierten, fast übereinstimmenden
Durchschnittserträge per Hektare dürften dem wirklichen Ernteergebnis
pro 1916 nahe kommen; für den Kanton Bean würde sich ein

Ertragsgnantum von 1,642,914 Doppelzentner und für die

Gesamtschweiz ein solches von rund 7,500,000 Doppelzentner
ergeben. Gegenüber dem Bedarf von 9 Millionen Doppelzentner
würden somit die fehlenden IVs Millionen Doppelzentner durch

Zufuhr aus dein Auslande zu decken sein. Beiläufig mag bemerkt
werden, daß die Kartoffelcinfuhr in den 5 Jahren 1910—1914
durchschnittlich 1,024,796 Doppelzentner betrug, daß sie aber selbst

in den geringen Erntejahren 1910 und 1914 nicht mehr als
1,2—1,326,321 Doppelzentner betrug. Unsicher für die Berechnung

des Ernteertrages den Schweiz erscheint freilich infolge
Mangels einer umfassenden schweizerischen Anbau- und
Erntestatistik immer noch die Anbaufläche, die auf 90—95,000 Hektaren
angenommen werden kann; die Durchführung der für die erste

Hälfte Januar 1917 in Aussicht genommenen Bestandesaufnahme
in der ganzen Schweiz wird indes diesen Nachweis endgültig
erbringen.

Die Areal- und Anbauverhältnisse resp, die Benützung des Kulturlandes
nach der neuen Ermittlung pro 1915.

Bee der im Frühjahr 1915 neu angeordneten Ermittlung der

Areal- und Anbauverhältnisse im Kanton Bern dienten die
nämlichen Formulare wie i. I. 1910 uud früher zur Grundlage, näm-

') Neuesten Beschlüssen der schweizer. Kartoffelversorgungskommission
zufolge soll nun auf Anordnung des Bolkswirtschaftsdepartements Anfang
Januar 1917 eine Bestandesaufnahme der Kartoffeln in der ganzen Schweiz
stattfinden.



lief) boê allgemeine Formular A betr. bie Verteilung bed Kultur*
lanbeö nadf ben $)aui>tfulturarten unb Siulturgetüädjfeu, toeldpeê

für febc ©emieinbe obligatorifd) mar, nnb gmeitenb fraê inbiöibuelle
fyragenfd)cma betr. Slnktu nnb Alächmberpältniffe ber nerfd)iebenen
Kulturen, beffeu Vertö'enbung beit Ökmeiitbebepörbeit freigeftetlt,
alfo fafuttatiü mar. bon ber ®ireftioit beê Innern an bie

diegierung3=tStattbafter gu Rauben ber ©inmopnergetmeinberäte
unterm 7. sDlai 1915 erfaffene ftreièfebreiben batte folgenden
Anb al't:

,,3Vie Sic aus ber legten Veröffenttkpmtg uitfereâ faut, ftatiftifeben
Vurcaues, aus öftern Isîunb gebung en in ber greffe unb gang befonberê
ans ben Verpanbtungen ber cibgenöfftfcfjert 9ïâte crfebeit paben dürften,
f'ontmt ben ftatiftifeben Dîadpoeifen über bic tanbmirtfdjaftlkpc ißrobul*
tion, guntal in Slnbetracpt ber buret) ben europäifepen Sfrieg fcpmierig
gemorbenen iiebendmittelberforgung unfereè lïanbeg, grope Vcbeutung
gu. t£ë fhtb beult aucf) bon guftänbiger Seite, fpegiett bom fepmeigeriftpen
Vauernfefretariatc bei ben Vunbeêbcpôrben mieberpolt untfaffenbe @r=

pebungett über bcit Stnbau lanbmirtfdfaftticpcr ))irobutte angeregt nnb
in ber öffentlichen greffe begrünbet morben. An unferm Canton fanbeit
befannttid) fcpott feit 30 Aaprcn attgemeinc Qsrpcbungen über bie 33oben=

benüüung nub (Srntecrgebniffc ftatt, nnb gmar einerfeitê buret) bie jäpr=»

lid)e Verieptcrftattung über bie tepteru unb anberfeitd buret) bie periobifepe
©rmitttung ber Slreat* unb Slnbauberpältniffe, ioetd)e geioöbntid) atte 5

Aapte ftattfanb. ®a feit ber testen Stufnapinc im A-rüpjapr 1910 fcpon
mieber 5 Aa^te berfloffen finb, fo miiffen bie Streal* unb Stnbanber«
bättniffe fro 1915 neu ermittelt merben, unb gmar uicf)t nur um ben
(Sinftup ber burd) bic Sîriegèinot perborgerufenen Veränberungen in ber
Vobenluttur feftguftetten, fonbern aud) unt eine ficpercre unb guberläffigere
ökunblage fü bie ßrtraggberecpnungen überhaupt gu erhatten. $u biefem
3tuede glauben mir im Qsinbernepmen mit ber ®ireftion ber. £anbmirP=
fepaft bag nämtidfe Verfahren famt ben gleichen Vericptformntarcn in
Slnmenbung bringen gu folten, mie früher.

Sic erpatten baper gupattbeit ber ©iumopnergemeinberäte eine ent*
fpred)eitbe Sfngapt (Spemptare.beg für bic Eingabe ber Atäepen* unb Sln=

bauoerhättniffe ber Kulturen beftimmten A-ormutarg A. Stuf ber erften
Seire begfetben finb bie frühern Atädjenangaben pje §aupt!utturarten
eingefept, um eine Prüfung unb Siebifion berfetben gu ermögtiipen, refp.
um einen Slnpaltgpunlt für bic neuen eingaben gu bieten. Dbmopt biefe
Streak unb Stnbauermitttungen oottftänbig unb mit ben mirflidfen
Verpättniffen übereinftimmenb fein fatten, fo f'anit eg fiep freitiep babei
nid)t um genaue Slugmape panbetn, fonbern eg bürfte bent 3mede 9e^
nügen, meitn in feber ©emeinbe mögtidfft gubertäffige ©rfunbigungen
unb gutreffenbe Sepäpungen ftattfinben, unb gloar finb biefe ©rmitttungen
unb fd)äpunggmeifen Aeftfteltungcn burcp faepberftäubige, ortbfuitbige
Sanbmirte borgunepmeu, bie mirïticp imftanbe finb, bie Slnbauberpältntffe
ber Kulturen für bic gange ©emeinbc ober beren Unterabteitungen rieptig
gu beurteilen.

lich das allgemeine Formular F. betr. die Verteilung des Kultur»
landes nach den Hauptkulturarten und Kulturgewächsen, welches

für jede Gemeinde obligatorisch war, und zweitens das individuelle
Fragenfchema betr. Anbau und Flächenverhältnisse der verschiedenen

Kulturen, dessen Verwendung den Gemeindebehörden freigestellt,
also fakultativ war. Das von der Direktion des Innern an die

Regierungs-Statthalter zu Handen der Einwohnergemeinderäte
unterm 7. Mai 1915 erlassene Kreisschreiben hatte folgenden
Inhalt.'

„Wie Sie aus der letzten Veröffentlichung unseres laut, statistischen
Bureaus, aus öftern Kundgebungen in der Presse und ganz besonders
aus den Verhandlungen der eidgenössischen Räte ersehen haben dürften,
kommt den statistischen Nachweisen über die landwirtschaftliche Produktion,

zumal in Anbetracht der durch den europäischen Krieg schwierig
gewordenen Lebensmittelversorgung unseres Landes, große Bedeutung
zu. Es sind denn auch von zuständiger Seite, speziell vom schweizerischen
Bauernsekretariare bei den Bundesbehörden wiederholt umfassende
Erhebungen über den Anbau landwirtschaftlicher Produkte angeregt und
in der öffentlichen Presse begründet worden. In unserm Kanton fanden
bekanntlich schon seit 90 Jahren allgemeine Erhebungen über die
Bodenbenützung und Ernteergebnisse statt, und zwar einerseits durch die jährliche

Berichterstattung über die letztern und anderseits durch die periodische
Ermittlung der Areal- und Anbauverhältnisse, welche gewöhnlich alle 5

Jahre stattfand. Da seit der letzten Aufnahme im Frühjahr 1910 schon
wieder 5 Jahre verflossen sind, so müssen die Areal- und Anbanver-
hältnisse pro 1915 neu ermittelt werden, und zwar nicht nur um den

Einfluß der durch die Kriegsnot hervorgerufenen Veränderungen in der
Bodenkultur festzustellen, sondern auch um eine sicherere und zuverlässigere
Grundlage fü die Ertragsberechnungen überhaupt zu erhalten. Zu diesem
Zwecke glauben wir im Einvernehmen mit der Direktion der. Landwirrschaft

das nämliche Verfahren samt den gleichen Berichtsormularen in
Anwendung bringen zu sollen, wie früher.

Sie erhalten daher zuhanden der Einwohnergemeinderäte eine
entsprechende Anzahl Exemplare, des für die Angabe der Flächen- und
Anbauverhältnisse der Kulturen bestimmten Formulars tl. Auf der ersten
Seite desselben sind die frühern Flächenangaben für die Hauptkulturarten
eingesetzt, um eine Prüfung und Revision derselben zu ermöglichen, resp,

um einen Anhaltspunkt für die neuen Angaben zu bieten. Obwohl diese

Areal- und Anbauermittlungen vollständig und mit den wirklichen
Verhältnissen übereinstimmend sein sollen, so kann es sich freilich dabei
nicht um genaue Ausmaße handeln, sondern es dürfte dem Zwecke
genügen, wenn in jeder Gemeinde möglichst zuverlässige Erkundigungen
und zutreffende Schätzungen stattfinden, und zwar sind diese Ermittlungen
und schätzungsweisen Feststellungen durch sachverständige, ortskundige
Landwirte vorzunehmen, die wirklich imstande sind, die Anbauverhältnisse
der Kulturen für die ganze Gemeinde oder deren Unterabteilungen richtig
zu beurteilen.



3u großem ©emeinbeu empfiehlt ed fid;, mehrere iôeridftforniulûïe
für bie oerfdnebenen Unterabteilungen ober Drtfdjafteu §u oerroenben,
um barauf geftüpt beit ©efamtberic^t für bie ©inmobnergenteiitbe um fo
fidferer abfaffen 51t föitnen.

(Sollten übrigend bie ©enteinbebeproeit ober bie üon benfctbeu.
beftettten 93ericC;terftatter cd oor§iet)en, bie 2treat= uitb Stnbauüer^äitniffe
bei beit fiaitbmirten, fei ed allgemein, fei cd jum Seit — bireft 51t cr=
mittein, fo loirb bad tant, ftatiftifdfc bureau bereit feilt, 511 biefem Äiucde
befonbere inbioibnelle ißeridftformulare (nad) bcitiegenbem ÜDhifter) er=
ftellen §n laffeit nnb nad;§utiefern. 33ei ber Btrcat* unb $lnbau=, jomie
bei ber (Srnteftatiftit fommen §mar bie perföittidjen (Sigentumdoerbättniffe
aid fotdjc nid)t iit 33etradü uitb ed ift and) fein ttnterfcbieb §mifd)eit
öffentlidjent unb prioatem ©rnnbeigcntutn §u machen — toon fidfalifcben
ober Steuerjloedcu gar nidjt §u rebeu.

Sic motten nun beit (Siniuolfncrgeineinberätcu 3t)1'6-1 9lnttdbe§irfd
ein ober mehrere ©jremptarc bed !ôericf)tformutarë A famt biefem .sï reiê=
fdjreibcn §uftetten unb biefctbcn cintaben, bie geeigneten SSorfetjren für
biefe neue ©rmitttung ocr Slveat* uitb Wnbauoerbättniffe ber £anbmirt®
fdjaft §u treffen. ®te 93erid)te, refp. bie »ermenbeten 3ormutarc Imb
bid tängftend @itbc Sluguft b. 3- rtlt bad Dlegicruugdftattbatteramt §u-
banbeit bed faut. ftatiftifdjen SBureaud ciu§ufenbeit.//

lieber bad Verfahren bei ber Stufftettung ber 9t real ait gaben
be§io. ber 9tnbauftöd)cit mögen fotgeube Stubeutungen orientieren.

9cad) üütafjgabe ber fftäcbenamgaben ber Ökunbfteuerregifter
unb ber 33ermeffungdtoerfc loirb §tterft mit 33e§ug auf bad Luttum
taub ait öanb bed fjorntutard A für febe (Stent efttbe eine cnt*
fprecbenbe Verteilung bedfetben auf bie brei ioaupHfïultnrarten. v
Sieben, Bieder unb SBiefcu oorgenommen, toobei atlfättige, feit ber -

frühem Btufuahme oorgefontmene Btenberungen §u berüdffidbtigen
finb (Blbfdhuitt I oed ^ormutard A). üpernach loirb bie für ba£
Btdertunb angegebene ^täcfj'C auf bie Oier toeitern .fhitturarten:
1. betreibe, 2. fcadfrüchte, 3. Shmftfutter, 4. (Stent üfe, .V)ütfen=

früdjte, ftanbetd* unb Ojcfpinftpftian§eu iit öeftaren ober Spun*

bertftel berteilt, ,3m Blbfchnittlll bed Aormutard A finb bie für
betreibe, .spadfrüdite (aid toauptfruept), ütuuftfutter, oerfd)ieb'ene
33ftan§ungen unb SSiefenbau beftimmten Blnb auflachen pro§entual
auf bie etn§elnett Kulturen §11 berteiten, mad buret) Veautioortung
ber f^ratge: 3n )oetd).ent Verpältnid toerben iit 3hfer ©emcinbe
bie nad)ftebenben Äulturgctoächfc angepflanzt, menu man bie ©e*

famtfiäctje ber betneffenben ^utturart §u je 100 annimmt, ge®

fdjietjt. 9tur bei beit bierfdjiebenen s3ftrtn§ungen loirb ber geringen
Bludbehnnng unb b ab er igen teid)tern Aeftftetluug bat6er bie 2ln=

bauflädbe ber betr. ,fluttutgieioäd)fe in Blren ermittelt. 5)ie Srlädfen*

audbehnung bed SBiefeubaued loirb ebenfattd, loie früher, mit

In größern Gemeinden empfiehlt es sich, mehrere Berichtformulare
für die verschiedenen Unterabteilungen oder Ortschaften zu verwenden,
um darauf gestützt den Gesamtbericht für die Einwohnergemeinde um so

sicherer abfassen zu können.

Sollten übrigens die Gemeindebehörden oder die von denselben
bestellten Berichterstatter es vorziehen, die Areal- und Anbauverhältnisse
bei den Landwirten, sei es allgemein, sei es zum Teil — direkt zu
ermitteln, so wird das kant. statistische Bureau bereit sein, zu diesem Zwecke
besondere individuelle Berichtformulare (nach beiliegendem Muster)
erstellen zu lassen und nachzuliefern. Bei der Areal- und Anbau-, sowie
bei der Erntestatistik kommen zwar die persönlichen Eigentumsverhältnisse
als solche nicht in Betracbt und es ist auch kein Unterschied zwischen
öffentlichem und privatem Grundeigentum zu machen — von fiskalischen
oder Steuerzwecken gar nicht zu reden.

Sie wollen nun den Einwvhnergemeiuderüten Ihres Amtsbezirks
ein oder mehrere Exemplare des Berichtformulars ^ saint diesem .Üreis-
schreiben zustellen und dieselben einlade», die geeigneten Porkehren für
diese neue Ermittlung oer Areal- und Anbauverhältnisse der Landwirtschaft

zu treffen. Die Berichte, resp, die verwendeteu Formulare sind
bis längstens Ende August d. I. an das Regierungsstatthalteramt
zuhanden des kaut, statistischen Bureaus einzusenden."

Ueber das Verfahren bei der Aufstellung der Arealangaben
bezw. der Anbauflächen mögen folgende Andeutungen orientieren.

Nach Maßgabe der Flächenangaben der Grundsteuerregister
und der Vermessungswerke wird zuerst mit Bezug aus das Kulturland

au Hand des Formulars F. für jede Gemeinde eine
entsprechende Verteilung desselben auf die drei Haupt-Kultnrarten ^
Reben, Aecker und Wiesen vorgenommen, wobei allfällige, seit der -

frühern Ausnahme vorgekommene Aenderungen zu berücksichtigen
sind (Abschnitt I oes Formulars F). Hernach wird die für das
Ackerland angegebene Flüche ans die vier weitern Kulturarten:
1. Getreide, 2. .Hackfrüchte, 3. Kunstfutter, 4. Gemüse, Hütsen-
früchte, Handels- und Gespinstpflanzen in Hektaren oder
Hundertstel verteilt. Im Abschnittlll des Formulars F. sind die für
Getreide, Hackfrüchte (als Hanptfrucht), Kunstsutter, verschiedene

Pflanzungen und Wiesenbau bestimmten Anbauflächen prozentual
auf die einzelnen Kulturen zu verteilen, was durch Beantwortung
der Frage: In welchem Verhältnis werden in Ihrer Gemeinde
die nachstehenden Kulturgewächse angepflanzt, wenn, man die
Gesamtfläche der betrieffenden Kulturart zu je 100 annimmt,
geschieht. Nur bei den verschiedenen Pflanzungen wird der geringen
Ausdehnung und daherigen leichtern Feststellung halber die

Anbaufläche der betr. Kulturgewächse in Aren ermittelt. Die Flächen-

ausdehnnng des Wiesenbaues wird ebenfalls, wie früher, mit
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ber Unterfdie.ibung in guteS, mittleres ,iutb geringes iföteslattib
prozentual ermittelt. 2ïnt Scbluffe beS BotmularS finb itocb bie
Sttöfer, refp. bas jog. fRieb*, Streit^ antb Xorftanb urtb ^luar bas
leptere befoitberS anzugeben. DaS- inbipibuelle ^ragcnjdjema, non
meldiem freilief) feilt ausgebet) a ter Gfebraud) gentad)t tourbe, bedt

1 icf> in feiner Raffung, ammtberub mit bent Bnb'ûlt beS BomtularS A.

Bu bemerfe.it ift ttoef), baft i. B- 1911 boit Seite beS fcbmeijie*

rifdjen SöauernfefrietariatS auf SBcrantaffung beS tit tentationa te it

BanbloirtfdiaftSinftitutS in 9iom bie Anregung gemacht loorbeu

toar, eS möcfjtc beim (betreibe jtoifdjert s4Binben uitb Sommer*
frud)t uttterfdjiebeu loerbeu, meldjem föegebreit loir anläfelief) ber
(£ rn teb er i d) ter fta ttnn g oro 1911 erftmals im 9t ab me it beS fyorium
tarë B entfprodjeit t) atten. Öebor mir nun bie sa a up terg ebn iffe

ber neuen Slr-eat* unb Slnibauermittlnng mit bienfeitigeu Oont

Bûbr 1910 iit SSergleicb bringen, fei bier nod) barauf t)iitgeiuicfcn,
bap baS eibgenöffifebe ftatiftifcfje ^Bureau i. B- 1912 im Separat*
abbrttcf ber Beitfdjrift für fdbiocijerifcbc Statiftif eine fdbtoeigerifebe

Slrealftatiftif iit gemeinbeto'etfer Xarftellung Picröffenttid)t bût,
bereit vSrgebitiffe im Xotal be S probuftiben treats beS ftaittonS ntit
unfern eigenen ffïatfpoeifeit giemlicf) ftarf bifferiereit, uäntlirtj:

©efaint-
4>robuftiueé Slreal bes

Puntoné Sern
llttpro*

bnftioeê
llerglcicbêgnmblage areal be§

Pantoné
lanb. uTib
alprpirt«

benuljt

forftroirt--
lct?aftlid?
benutjt

tm gan^n

91 real
beé

iîantoné
%

Ächt. J&eht. )5>eht. ßefct. Iseht

A. t?anbroirtfd)aftlic£)e
©tatiftif bes Pantonê
Sern pro 1910 (188,579 386,065 156,201 542,260 146,313 -

B. ©d)tt>eiger. 3lreal=@ta=
tiftif (1912) 688,352 404,045 154,463 558,508 129,844

®iffereng non B gegen A — 227 + 17,980 - 1,738 + 16,248 - 16,469

XaraitS ift erfidjtlidj, öafj bie fcauptbiffierenz boit einer sBet~

fd)iebmtg ber Blädjeugableit jtoif^en ltuprobitflioem nnb probuf*
tibem Blreaf berrübrt, b. b- baff bie fd)loeis:erifd)e s3frealftatiftif
16/248 föeftaren ntepr probuftibeS Bf real aufmeift als bie faitto=
ltale Statiftif, baff bagegen bie letjtcre 16,469 ,S>eftaren mepr itu=
probuftibeS Blreal Perjeicbitet als bie fd) meiner ifepe Statiftif. Xar=
auS fönnte Ieid)t gefolgert ioerben, baff itnferc beraifdje Saitb*
mirtfdbaftSftatiftif iit ipreit Slrealgrunblagen uitguberläffig fei, mas
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der Unterscheidung in gutes, mittleres .und geringes Wieslanid
prozentual ermittelt. Am Schlüsse des Formulars sind noch die
Möser, resp, das sog. Ried-, Streu- und Torsland und zwar das
letztere besonders anzugeben. Das individuelle Fragenschema, von
welchem freilich kein ausgedehnter Gebrauch gemacht wurde, deckt

sich in seiner Fassung annähernd mit dein Inhalt des Formulars
Zu bemerken ist noch, daß i. I. 1911 von Seite des schweizerischen

Bauernsekretariats auf Veranlassung des internationalen
Landwirtschaftsinstitnts in Rom die Anregung gemacht worden
war, es möchte beim Getreide zwischen Winter- und Sommerfrucht

unterschieden werden, welchem Begehren nur anläßlich der
Ernteberichterstattung pro 1911 erstmals im Rahmen des Formulars

1! entsprochen hatten. Bevor wir nun die .Hauptergebnisse
der neuen Areal- und Anbauermittlnng mit denjenigen vont
Jahr 1910 in Vergleich bringen, sei hier noch darauf hingewiesen,
daß das eidgenössische statistische Bureau i. I. 1912 im Separatabdruck

der Zeitschrift für schweizerische Statistik eine schweizerische

Arealstatistik in gemeindeweiser Darstellung veröffentlicht hat,
deren Ergebnisse im Total des produktiven Areals des Kantons mit
unsern eigenen Nachweisen ziemlich stark differieren, nämlich:

Gesaint-
Produktives Areal des

Kantons Bern Unproduktives

Vergleichsgrundlage areal des

Kantons
laid. und
alpwirt-
sebaftlich
benutzt

forstwirtschaftlich

benutzt
im ganzen

Areal
des

Kantons
>

Sekt. Sekt. Sekt. Sekt. Sekt

2^. Landwirtschaftliche
Statistik des Kanlons
Bern pro Mo (IM,579 WO,005 150,201 542,200 140,41.4

L. Schweizer. Areal-Sta¬
tistik (1912) 088,452 404.945 154,40.4 558,508 129,844 ^

Differenz von 6 gegen 24 — 227 4- 17,WO - 1,748 -st 10,248 - 10,409

Daraus ist ersichtlich, daß die Hauptdisferenz von einer
Verschiebung der Flächenzahlen zwischen unproduktivem und produktivem

Areal herrührt, d. h. daß die schweizerische Arealstatistik
16,2-18 Hektaren mehr produktives Areal ausweist als die kantonale

Statistik, daß dagegen die letztere 16,469 Hektaren mehr
unproduktives Areal verzeichnet als die schweizerische Statistik. Daraus

könnte leicht gefolgert werden, daß unsere bernische

Landwirtschaftsstatistik in ihren Arealgrnndlagen unzuverlässig sei, was
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aber rticb/t bet fSratt ift, benrt erftenë 6 aftert biefetbe tebigtid) auf
bent eigentlichen ®uttnrtanb, atfo unter 9tuêfd)tui5 ber 9ttpen unb
9Beibeit, fo baft fie burdj bie fragliche ^tächenbifferens nicht
atteriert ruirb, me.it biefe offenbar in ber foauptfache born 9ttpen®

gebiet fyer-riihrt; jmeitenê ftüb te fid) bie larbmirtfdjafttiche (St a®

tiftif oeê $aitton3 93 em bo it jeher auf bie 9Sermeffungêmerfc
unb bie ©runbfteuerregifter, bereit 2tu3meife überalt mögtidjft
genaue 2tugaben über beit fHädjerinb'att ber ©runbftücfe ber®

bürgen. Bunt 93emeiê führten loir ait, baff bic fßubtifation ber

Bentra ifteuerbe rlu a 11ung über bie fpauptfchctfcungen pro 1905/06
im ganzen 246,674,5 Joettaren I. 'futturart (atfo eigenttidjcê
^utturtanb), unfere ^ßubtifation betr. bie tanbmirtfchaftlidm ©ta®

tiftif pro 1910/11 (Streatermitttung x) bagegen 247,419,3 unb bie

borliegenbe neuefte Streut® uttb Stubauierbebung pro 1915 246,600,6
Jöeftaieu berjeidjnet. Unb btefe natyeju übereinftimmenben $tä®
djensagten fiitb g ans unabhängig bon einaitber auf berfcb'iebenen

9Begeit gewonnen loorben. (S<§ ift atterbingê §u§ugeben, baff bie

B"täd)euaitgabcu be.r nod) itidO.t gteometrifd) bermeffencrt 62 ©e®

meinbeit ber Ofebirgë® unb 9ltpeng;egeiiiben bcë Obertanbes, fomeit
fie nicht eige.nttid)e3 Jhtlturtanb betreffen, atfo Sttpen, 9öeiben unb
9öatbungen oieterortl boit feber ltnficber loareu unb ber itorreftur
bitrd) bie ft1 at aft e rbermeffung en bcbürfcn. ,9Betd)c Steuerungen
ober 9Ser|cbtebungiett biefe, {fei es im ©efamtflädjerinbalt, fei es beim

probuftibeu ober unprobuftibeu Streut, aber and) sur B'otge bubctt
loerbeit, babutdj loirb ttufere tanbmirtfcbüftlicbe Streut®, SInbau®

unb $robuftiondftatiftif — mir miebcrboteu e8 — itidjt berührt.

%iie 93eeitbigung ber ^ataftetbermeffuitgien, bie nun unter
den Stufpigien be§ 93unhed, refp. be3 fdjmeiserifdjcn ©ruubbucb^
amteê in b ereilt fad) ter Söeife für bie gaitjie ©djmeis burd)geführt
merbe.i fotte.it, mirb atëbaitu and) bée forage enbgüttig entfd)eiben,
ob bie S#lu3bifferens ait probuftibem Streut, metdfe bie fdpoeise®

rifdje Streatftatiftiï für ben Danton 93er n berseid) net, jutreffenb
fei ober nicht, unb inm ie fern bic in berfctbeit entfhattenen Stngdl&en
ber einzelnen Qfemeinbcu richtig feien, S>enit menu and) ba§ ($e®

famtareat ber ©emeinbcit meifteuteitë ftimmeit bürfte, fo er®

fcfjieirit bod) bie Stuëfdjeibung smifdjen probuftibem unb uuprobuf®
tibent 9treat unb fpejiett smifdjen taub® unb atpmirtfdiaftlid) fo*
mie and) beut forftmirtfchafttidh beruhten 93oben bei bcn nicht ber®

mcffene.it ©emeinben immerhin nod) nnfichier. Baratt änbert moht

') 93ergl. 2iefg. I, ^al)rg. 1912 ber tütitteitungen beö berrt. ftatiftifcben
ïïureauê, ©eite 136, 140, 141.
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aber nicht ber Fall ist, denn erstens basiert dieselbe lediglich auf
dem eigentlichen Kulturland, also unter Ausschluß der Alpen und
Weiden, so daß sie durch die fragliche Flächendifferenz nicht
alteriert wird, weil diese offenbar in der Hauptsache vom Alpengebiet

herrührt; zweitens stützte sich die landwirtschaftliche Statistik

oes Kantons Bern von jeher auf die Vermessungswerke
und die Grundsteuervogister, deren Ausweise überall möglichst

genaue Angaben über den Flächeninhalt der Grundstücke
verbürgen. Zum Beweis führten wir an, daß die Publikation der

Zentralsteuerverwaltung über die Hauptschatzungen pro 1905/06
im ganzen 246,674,5 Hektaren I. 'Kulturart (also eigentliches
Kulturland), unsere Publikation betr. die landwirtschaftliche Statistik

pro 1910/11 (Arealermittlung Z dagegen 247,419,z und die

vorliegende neueste Areal- und Anbauerhebung pro 1915 246,600,«
Hektaren verzeichnet. Und diese nahezu übereinstimmenden Flä-
chenzaplen sind ganz unabhängig von einander auf verschiedenen

Wegen gewonnen worden. Es ist allerdings zuzugeben, daß die

Flächenangabcn der noch nicht geometrisch vermessenen 62
Gemeinden der Gebirgs- und Alpengegeuden des Oberlandes, soweit
sie nicht eigentliches Kulturland betreffen, also Alpen, Weiden und

Waldungen vielerorts von jeher unsicher waren und der Korrektur
durch die Katastervermessungen bedürfen. .Welche Aenderungen
oder Verschiebungen diese, sin es im Gesamtflücheniuhalt, sei es beim

produktiven oder unproduktiven Areal, aber auch zur Folge haben

werden, dadurch wird unsere landwirtschaftliche Areal-, Anbau-
und Produktionsstatistik — wir wiederholen es — nicht berührt.

Die Beendigung der Katastervermessungen, die nun unter
den Auspizien des Bundes, resp, des schweizerischen Grundbuchamtes

in vereinfachter Weise für die ganze Schweiz durchgeführt
werden sollen, wird alsdann auch die Frage endgültig entscheiden,
ob die Plusdifferenz an produktivem Areal, welche die schweizerische

Arealstatistik für den Kanton Bern verzeichnet, zutreffend
sei oder nicht, und inwiefern die in derselben enthaltenen Angaben
der einzelnen Gemeinden richtig seien. Denn wenn auch das
Gesamtareal der Gemeinden meistenteils stimmen dürfte, so

erscheint doch die Ausscheidung zwischen produktivem und unproduktivem

Areal und speziell zwischen land- und alpwirtschaftlich so-,

wie auch dem forstwirtschaftlich benutzten Boden bei den nicht
vermessenen Gemeinden immerhin noch unsicher. Daran ändert wohl

') Bergt. Liefg. I, Jahrg. 1912 der Mitteilungen des bern. statistischen
Bureaus, Seite 136, 140, 141.
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aud) bet Umftamb laum Biel, bafe bas eibgeuöffifcbe ftatiftifcfje
bureau fich Bot 5 ober 6 Sohren aïk SDîiifjc gab, menigftenê ein*
mal eine möglidjft Bollftänbige (obmohl nur fummarifehe) Streak
ftatiftif it ad} ©emeinbert 3U erftelkrt ltrtb^ mie e» in ber Ginleitung
3u berfelben ermähnte, beftrebt mat, burd) Blanimetrifche Slu»*

mittlnngen bie ^lädmnjabkn ber nicht bermeffenen Eemeinben
auf Eriutb ber tobograbhifdjeu kartenblätter 31t forrigieren unb
3U ergäben; be.nn abgefchen bon beit and) in biefcit lectern
enthaltenen Mängeln, bürfte jebenfallê bie SJtöglichlcit einer
richtigen Slbgreu3ung smifehen bi'obuftitieni nitb unbrobultiBem
Slreal [ehr fraglid) fein; bie meiften bieëbesûglidjen Slenbetungert,
meld)c baë genannte S3urean an bett ihm früher mitgeteilten
^ladjcnsahlen ber nicht bermeffenen Eiemeiitbeit be§ bernifcheit
DberlanbeS borgenomnten bot, merbeu entmieber auf Blanimetrifcbem
Sfrege ober auf Erunb bon bibebt en Anfragen unb Unterfnd)ungen
an Drt unb Stelle erfolgt fein, mobei fid) eben öfter berauSge*
ftcll-t hoben mirb, baff bie betr. (Sfcmeinbcit, mie 3. 33. biefenigen
be» Sïnttêbegirfô DberbaSle, 3. Seil erbeblid) mehr Brobitltibeê
"51real auf5mm eifert halben, als fie früher bezeichnen 31t fömten
glaubten, meil bei ben frühem ungenauen 3Sermcffungcu ober

©djäfeiingen bie Sluëbcbnung ber Silben, SSeiben unb Salbungen
offenbar 31t gering angefdflageit mürbe; in Bereinsetteu fällen
mag freilief) and) ba§ Umgelehrte oorgelommen fein. 28ir lönnen
hier auf bie Slenberungeit ober S)iffer«ertjeit bei: gemeinbemeifen
STrea tan gaben im einzelnen nicht näher eintreten, eradjten e§ aber
alê unfere Pflicht, meuigfteud auf stuei ©ifferensen aufnterlfam
3U machen, meldje jmifcljien ben Slngaben ber fd} uei g er ifcl) e n Streak
ftatiftif im ©efanttflädjeninbalt ber #etneinben Eantbeleu unb
SJiabiêmil unb ben in unferer Sa'ntmluug befirtblidfjen Stächen*
öerseichniffe betr. bie katafterbermeffungen biefer Eemeinben be*

flehen, nämlich:

1

1

©efamtfläheninhalt
©emeinben

i

a) nad?i>erfcf?rocia.
Urealftatiftili

b) nad? 6cm Der.
meffuîiôsmcrb ter

©emetnbe
Differenz non a

i

gegen b

1 ßelit. )i>cbt. iâekt.

j ©ampelen
iDlabiêtoit

1049
1449

1277
1523,5

— 228

- 74,5 I

Siefe Ziffer,ensen bebürfen jedenfalls noch ber Slufllärung;
fofern es fid) nämlich nicht um Sertürner ober 'S nid fehler bei
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auch der Umstand kaum viel, daß das eidgenössische statistische
Bureau sich vor 5 oder 6 Jahren allie Mühe gab, wenigstens
einmal eine möglichst vollständige (obwohl nur summarische)
Arealstatistik nach Gemeinden zu erstellen und, wie es in der Einleitung
zu derselben erwähnte, bestrebt war, durch planimetrische
Ausmittlungen die Flächenzahben der nicht vermessenen Gemeinden
auf Grund der topographischen Kartenblätter zu korrigieren und

zu ergänzen: denn abgesehen von den auch in diesen letztern
enthaltenen Mängeln, dürfte jedenfalls die Möglichkeit einer
richtigen Abgrenzung zwischen produktivem und unproduktivem
Areal sehr fraglich sein; die meisten diesbezüglichen Aenderungen,
welche das genannte Bureau an den ihm früher mitgeteilten
Flächenzahlen der nicht vermessenen Gemeinden des bernischen
Oberlandes vorgenommen hat, werden entweder aus planimetrischem
Wege oder aus Grund von direkten Anfragen und Untersuchungen
an Ort und Stelle erfolgt sein, wobei sich eben öfter herausgestellt

haben wird, daß die betr. Gemeinden, wie z. B. diejenigen
des Amtsbezirks Oberhasle, z. Teil erheblich mehr produktives
Areal aufzuweisen hatten, als sie früher verzeichnen zu können

glaubten, weil bei den frühern ungenauen Vermessungen oder
Schätzungen die Ausdehnung der Alpen, Weiden und Waldungen
offenbar zu gering angeschlagen wurde; in vereinzelten Fällen
mag freilich auch das Umgekehrte vorgekommen sein. Wir können

hier auf die Aenderungen oder Differenzen der gemeindeweisen
Arealangaben im einzelnen nicht näher eintreten, erachten es aber

als unsere Pflicht, wenigstens auf zwei Differenzen aufmerksam
zu machen, welche zwischen den Angaben der schweizerischen
Arealstatistik im Gesamtflächeninhalt der Gemeinden Gampelen und
Madiswil und den in unserer Sàmlung befindlichen
Flächenverzeichnisse betr. die Katastervermessungen dieser Gemeinden
bestehen, nämlich i

Gesamtflächeninhalt

Gemeinden

>

s) nach der schweiz.
Arealstatistik

IN nach dem ver.
Messungswerk der

Gemeinde
Differenz von -r

gegen k

Isekt. isekt. isekt.

Gampelen
Madiswil

1049
1449

1277
1529,5

— 228

- 74.5 I

Diese Differenzen bedürfen jedenfalls noch der Aufklärung;
sosern es sich nämlich nicht um Irrtümer oder Druckfehler bei
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a) bcmbett, müßten itt ben beiben (Memehtbeit neue ftatafter*
üermeifungen borgenommen morben fein, non melpen un» ber
omtliaje 91udsug nipt iuie üb lip jugefontmen märe; bei» ift ab'er

nap Sludf'age bed Sïantondgeometerd audgefploffett, fo baff bie betr.
$ermeffuugdtDerfe bei* beiben (Memeimben nop jefct ihre (Mültig*
feit babeit. • ;

; :
1

bringen mir nun bie .vnntptergebniffe unfelrer neuen Slreafc
unb 21nbauermittlung pro 1915 in Sergleip mit benjenigen bon
191.0, fo ergibt fiel) folgende Darftelluug lpaidf) be;n einseinen
Kulturarten:

$nt ©igentl. .Pulturlaub (Udcrlanb 2öie§Ianb Sîebtanb
^ahr ha ha ha ha
1910 247,419,3 184,2(51,6 112,657,4 498,3
1915 246,(500,« 138,671,s 112,528,7 400,6

Die fläche bed Pul tur landed berseigt fomit eilte fRebuftion
boat 818,7 Sjeftareu, biejeuige bed ?lcfer lauded eine folpe hon
590,3 öef tared, biejeuige bed Sie«taube» eine folpe 001t 128,7

Öeftareit unb biejeuige bed ÜReblanbe» eilte f0Itfjc Pott 92,T $>eftaren.
0b biefe tftebuftiou ber fläche bed Pulturlanbed 001t Iäcf)en=

bereiuiguugc.n burp Sermcffuitgert ober boit 51ufforftuugen ober
bon 33au<teit herrührt, ift nipt feftgeftellt; berntutlip ift biefelbe

mehr ober mcniger auf alle drei genannten fÇaftoreu surftet
Sitführeu.

Sont Slcferlanb entfielen:
©etreibe tpacffviichte .Punftfutter ©emitfe unb

$cpr panbelëpflansen
ha ha ha ha

1910 41,(580,6 25,348,o 64,371,9 2868,t
1915 41,638,7 25,009,0 64,083,8 2939,8

Seim 'betreibe ergibt fiel) bemuact) eine Serntinbcrung ber
Slnbaufläpe bon 41,9 foeftareu, bei ben 0aeffrächten eine folpe bon
337 ijxEtaren ttitb beim Sluitftfutber eine folpe boit 288,t föeftaren,
meprenb ber (Mcmü'ebau an ftläpeuaudbeljnung tint 71,7 toeftaren
getoonneu had.

Seint (Metreibebau mar bie Serteilung ber IHubattfläpe auf
bie einzelnen (Med reib ear ten folgernde:

tHnbauflcipe fiir _
fppr ©etreibe SBeiseit .Pom SRoggen ©erfte ^afer

ha ha ha ha ha ha
1910 41,(580,6 10,240,4 10,923,5 7764,3 1684,4 11,067,»
1915 41,6.38,7 10,783,2 10,903,1 7(585,? 1603,9 10,662,»
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à) Handels müßten in den beiden Gemeinden neue Kataster-
Vermessungen vorgenommen worden sein, von welchen uns der
amtliche Auszug nicht wie üblich zugekommen wäre; das ist ab'er

nach Aussage des Kantonsgeomelers ausgeschlossen, so daß die betr.
Bermessungswerke der beiden Gemeinden noch jetzt ihre Gültigkeit

haben. i ll
Bringen wir nun die .Hauptergebnisse unserer neuen Areal-

und Anbauermittlnng pro 1915 iu Vergleich mit denjenigen von
1910, so ergibt sich folgende Tarstellung wach den einzelnen
Kulturarteni

Im Eigentl. Kulturland Ackerland Wiesland Rebtand
Jahr Nu Im Im Im
1910 247,4l9,z 194,201,° I >2.05)7,, 493,z
1915) 240,«>00.« 133,071,° >12,5)28,7 400,«

Tie Flüche des Kulturlandes verzeigt somit eine Reduktion
von 818,7 Hektaren, diejenige des Ackerlandes eine solche von
590,3 Hektaren, diejenige des Wieslandes eine solche von 128,?

Hektaren und diejenige des Reblandes eine solche von 92,7 Hektaren.
Ob diese Reduktion der Fläche des Kulturlandes von Flächen-
bereinigungen durch Vermessungen oder von Ausforstungen oder

von Bauten herrührt, ist nicht festgestellt; vermutlich ist dieselbe

mehr oder weniger aus alle drei genannten Faktoren
zurückzuführen.

Vom Ackerland entfielen;
Im Getreide Hackfrüchte Kuustfutter Gemüse und

Jahr Handelspflauzen
du Im du da

1910 41,080.« 25,348.» 04,371,» 28W,.
1915 41,038,7 25,009,» «>4,083,8 2939,s

Beim Getreide ergibt sich demnach eine Verminderung der
Anbaufläche von 41,-, Hektaren, bei den Hackfrüchten eine solche von
837 Hektaren und beim Kunstfutt-er eine solche von 288,7 .Hektaren,

während der Gemüsebau an Flächeuausdehnung um 71,7 Hektaren
gewonnen hat.

Beim Getreidebau war die Verteilung der Anbaufläche auf
die einzelnen Grtreidearten folgende!

Im Anbaufläche für
Jahr Getreide Weizen Koru Raggeu Gerste Hafer

Im Im Im Im Im bn
1910 41,080,« 10,240,« 10,923,« 7704,« 1«N4.» 11.067.«
1915 41,0.38,7 10,783,7 10,W3,. 7085,? 1003,» 10,062.»
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äöährenb bei: 28(ei§-en unt 542,8 Speftareit an ^lâcheuauëbeh*

ltung getoonnen ïja^t, erfuhren bie übrigen ©etreibearten eine

minberung, nämlich: $oru unt 20,4 $>e?tare.n, Joggen um 78,8

freftaren, Ökrfte um 80,5 fort ta reit unb £pafer um 405 freftaren.
2>ent foadfrudjt'bau !am folgeitbe f$9ädhenberteilmng ju:

3tn Anbaufläche für 9îun!eln unb äJtöljren ^urfer*
4jat)r Jpacffriicbte Kartoffeln Kohlrüben unb fRübli rüben

ha ha • ha ha ha
1910 25,348,o 20,713,4 3487,7 732,o 414,.,
1915 25,009,o 20,536,8 3424,, 698,s 349,*

•Semnacf) beträgt bie 3?crntütbetuitg ber Anbaufläche für Kar*
löffeln 176,g 85eftaren, für fftunfefrt unb Kohlrüben 63,6 ioeït*
areit, für Döhren unb 9iübti 33,T foeftarcit unb für 3ncft*rrüb-cu
65,i üpeftaren.

•

$er Kunftfutterbau ftcttt nach ©beèieë folgeitbe Anbauflächen
bar:

llebrige
gmtterpfl.

ha
2115,4
1900,o

®tc Ototterntifdjungen hätten fomit um 2804 £>e!taren äuge*

nommen, Klee bagegeit um 539,5 $peltareit, Sujerne unt 790,8
ipieftaren, Grfbarfette um 1546,4 freftaren (olfo faft unt bie fpätfte)
unb bte übrigen gutterbflatts'en um 215,4 foeftaren abgenommen.

(SJtmüfe unb 83ü 1featfrüc^'te, fotnie £)anbetê= uitb öfefbinft*
üflanseit nahmen folgeitbe Anbauflächen in Aufbruch: 1910:
2868,i, 1915: 2939,8 unb jmar:

a) (55 e nt ü f e unb foülfeufrüdjte:

3m ©efamt= Buttermilch*
©fparfefte3flhr fläche ungen Klee Su,terne

ha ha ha ha ha
1910 64,371,9 39.941,4 13,953,4 3833,« 4528,3
1915 64,083,R 42,745,4 13,413,9 3042,6 2981,9

3m ©igent liehe Kol)! Anbere
3<ü)r ©emitfegärten (Kabi§) Kraut ©rbfen UtoI)nen ©emüfepfl.

ha ha ha ha ha ha
1910 2691,08 1038,58 261,22 318,78 632,93 439,57
1915 2851,44 1083,39 260,54 336,04 722,70 448,77

b) & a n be Ië u it b & e f b i it ft b f I a n % e it :

©efamtfUicbe Aapê £>cmf 3ln<h3 ©idjorie Stabaï
ha ha ha ha ha ha

1910 177,07 8,26 55,39 104,39 3,31 5,67
1915 88,36 2,64 28,2 54,3 1,8 1,12

demnach ift ber Anbau bon Ötentüfe uitb $>iilfertfrückten etma§

berntthrt morben, mährenb bie foanbelë* atnb ©efbinftbfiaujen
um bic föälfte, 9rab* unb Saba! fogar um mehr atë 2/s abge*

nommeit haben.
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Während der Weizen um 542,g Hektaren an Alächenausdeh-

uung gewonnen hgt, erfuhren die übrigen Getreidearten eine
Verminderung, nämlich: Korn um 20,4 Hektaren, Roggen nm 78,«

Hektaren, Gerste um 80,5 Hektaren und Hafer um 405 Hektaren.

Dem Hackfruchtbau kam folgende Flüchenverteilnng zu:

Im Anbaufläche für Runkeln und Mohren Zucker-
Jahr Hackfrüchte Kartoffeln Kohlrüben und Rübli rüben

hg Mr - hg Mi Im
MM 25.348,o 20,713,4 3487,7 732.« 414.,.
1915 25,009,» 20,530,8 3424,. «198,? 349,«

Demnach beträgt die Verminderung der Anbauflüche für
Kartoffeln 176,« Hektaren, für Runkeln und Kohlrüben 63,5 Hektaren,

für Mähren und Rübli 33,7 .Hektaren und für Zuckerrüben
65,i Hektaren.

Der Kunstfutterbau stellt nach Spezies folgende Anbauflächen
dar:

Uebrige
Futterpfl.

da
2115,4
1900,0

Die Futtermischungen hätten somit um 2804 Hektaren
zugenommen, Klee dagegen um 539,z Hektaren, Luzerne um 790,«
Hektaren, Esparsette um 1546,4 Hektaren (also fast nm die Hälfte)
und die übrigen Futterpflanzen um 215,4 Hektaren abgenommen.

Gemüse und Hülseufrüchte, sowie .Handels- und Gespinst-
pslanzen nahmen folgende Anbauflächen in Anspruch: 1910:
2868,i, 1915: 2939,« und zwar:

n) Gemüse und H ü l s e n f r ü ch r e:

Im GesamtFuttermisch-

EsparsetteJahr fläche nngen Klee Luzerne
hg hg hg hg hg

1910 04,371,g 39.941,4 13,953,4 3833,. 4528,z
1915 04,083,8 42,745,4 13,413,9 3M2.0 2981,9

Im Eigentliche Kohl Andere
Jahr Gemüsegärten (Kabis) Kraut Erbsen lohnen Gemüsepfl.

hg. t>g hg hg hg hg
1910 2091,08 1038.5« -201.1- 318.?« 032,gz 439,5?
1915 2851,44 1083,39 200,zi 330,04 722,7« 448,?-

b) Handels- und Gespinstpflanzen:
Gesamtfläche Raps Hanf Flachs Cichorie Tabak

hg hg hg hg hg hg
1910 177,0? 8,?s 55,zs 104,39 3,z, 5,«?
1915 88,30 2,04 28,- 54,3 1,« 1,.-

Demnach ist der Anbau vou Gemüse und Hülsenfrüchten etwas
vermehrt worden, während die Handels- mnd Gespinstpflanzen
um dre Hälfte, Raps und Tabak sogar um mehr als Vs

abgenommen haben.



^ic Uitterfdxeibung be§ SBieSlanbeS it ad) guter, mittlerer
uitb geringer Dualität ftellt folgende f$rläd)enberteiluitg unb 9?cr=

änberung berfelbeit bar:
^nt

_
mooon guteê mittlere^ geringes

^al)r ©efantlftäc^e Sôieêlàrtb lôieêlnnb î)3ic§lanb
lni ha ha ha

1910 112,657,» 44,450,2 41,668,3 26,538,9
1915 112,528,7 46,716,7 41,447,2 24,364,8

SBäljrenb bie (&efamtflädje beS SBieêlaubcS mit 128,7 freïtareit
utrûclaegangen ift, nafim baë gute SBieêlanb um 2266,5 ôeftaren
SU, baS mittlere dagegen unt 221,1 îoeftaren unb bas geringe fogar
um 2174,i föeEtarfcn ab. Sdfon früher (bon 1904—1910) tourbe
eine SScrmieljrung beS guten SBieSlanbeS bon 4100 .fccftaren itûdj*
gctoiefeit. Diefc foritioalirenbe SSerfdjiebuitg su (fünften bcr bef=

fern SSobenqualität ift unstoeifielbaft auf bie günftigen ©rfolge
bon SDÎeliorationen unb befferer Düngung nfto. surüclsufühten.

©ie fÇlâdfe bcr fDiöfer foluie beS >Kieb=, 0trien= unb £orf=
landes ift int gaitsen ttalie.su gleid) geblieben uitb belauft fid)
auf 2063,03 freftaoen; nur bas Xorflaitb ift boit 463,8 auf 282,71

Ipeftareu surüdgegaitgtett.
3>er fftebbau ift feit 1881 (jaljr für Saht sum Öfegenftanbe

einer befonbern ftatiftifdfcn Aufnahme unfererfeitê gentadjt loorben
unb es finb bie bezüglichen ©rg-ebniffe jeWeileu and) int fRaljnten
ber lanbmirtfcfyaftlidjen <5tatiftil befaunt gegeben toorben. 21na=

log bent SScrfa&rcn biei belt übrigen Sîutturarten geben loir biet
aud) bic ermittelten 21nbaufläd)en ber fRebeit ait.

fym 65efamtftäd)c nionon ertrag* s2tn6aujtäd)e tür
$at)r be§ tRcbïanbeê täl)ige§ SBciBen SRoten

ha ha ha ha
1910 493,3 486,36 476,9t 9,45
1915 400,6 390,47 38515 5,3«

;4)er fta/tiftifd) nadjgeioiefeite fortloäbreube fRüdgattg bes SSeim
baueS int Äantoit üöern ift ber Kontur reu s auSlänbifdjer Söeine,

ber ^unfttoeinfabrilatiott, bent föierlonfunt, ber fRbülloi'era, bent

faïfdj'Cit SDteltau ltitb be.it bielnt fOc ige ritten überbauet susitfdjreiben.

(Siit gemcinbeioteifer ^crgleid) ber fyläcbeuaitgabeu non 1915

mit bcttxettige.it boit 1.910 ergibt fo siemlidj bitrcf)tocgë ettoeldfe 3Ser=

änberungen, b. 1). bie -einen (Sfemeinben berscidjnen eine üßermeb*

rung ber 21nb auflachen, bie -anberit eine SSetmin^jerung, fo baff fidj
bie ^ifferensieit oft nahezu ausgleichen. Sluffallcitbe SSeränbentngeit

unb 3'ioar beim ©etreibebau (berminberte (betreibeflädfe) toiefett

Aie Unterscheidung des Wieslandes nach guter, mittlerer
und geringer Qualität stellt folgende Flächenderteilung und
Veränderung derselben dar:
Im wovon gutes mittleres geringes

Jahr Gesamtfläche Wiesländ Wiesland Wiesland
Im da da da.

1910 112,607,. 44,450.» 41.668,z 26,538,g
1915 >12.528.7 46,71<;,7 41.447.- 24,364,«

Während die Gesamtfläche des Wieslandes um 128,? Hektaren
zurückgegangen ist, nahm das gute Wiesland um 2266,5 Hektaren
zu, das mittlere dagegen um 221,i Hektaren und das geringe sogar
um 2174,i Hektaren ab. Schon früher (von 1904—1910) wurde
eine Vermehrung des guten Wicslaàs von 4100 Hektaren
nachgewiesen. Diese fortwährende Verschiebung zu Gunsten der
bessern Bodeugualität ist unzweifelhaft aus die günstigen Erfolge
von Meliorationen und besserer Düngung usw. zurückzuführen.

Die Fläche der Ai oser sowie des Ried-, Streu- und Torf-
landes ist im ganzen nahezu gleich geblieben und beläuft sich

auf 2063,05 Hektaren; nur das Torftaud ist von 463,« auf 282,?i
Hektaren zurückgegangen.

Der Rebbau ist seit 1881 Fahr für Jahr zum Gegenstande
einer besondern statistischen Aufnahme unsererseits gemacht worden
und es find die bezüglichen Ergebnisse jeweilen auch im Rahmen
der landwirtschaftlichen Statistik bekannt gegeben worden. Analog

dem Verfahren bjei den übrigen Kulturarteu geben wir hier
auch die ermittelten Anbauflächen der Reben an.

Im Gesamtfläche wovon ertrag- Anbaufläche tür
Jahr des Reblnndes fähiges Weißen Roten

da > Im du hu
1910 493,z 486,z« 476,». 9.45
1915 400,« 390,47 385 >z 5,z«

Der statistisch nachgewiesene fortwährende Rückgang des Weinbaues

im Kanton Bern ist der Konkurrenz ausländischer Weine,
der Kunstweinfabrikation, dem Bierkousum, der Phylloxera, dem

falschen Meltau und den vielen Mißeruten überhaupt zuzuschreiben.

Ein gemeindeweiser Vergleich der Flächenangaben vvn 1915

mir denjenigen von 1910 ergibt so ziemlich durchwegs etwelche

Veränderungen, d. h. die einen Gemeinden verzeichnen eine Vermehrung

der Anbauflächen, die undern eine Verminlierung, so daß sich

die Differenzen oft nahezu ausgleichen. Auffallende Veränderungen
und zwar beim Getreidebau (verminderte Getreidefläche) wiesen
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fofgeuoe fünf Ökiweiubeii auf: ffiof)rbad)grabeu, 33efp, tW ab iotu if,
fRüegyiyberg urtb äöp&adjen. 28 ir fteïfcn bie bezüglichen 2fngabcn
ttacf) ben tariff) tc.it biefer Gkmeinben pro 1910 unb 1915 einander
gegenüber uitb fügen Die any ber 2>eranfoerung fief) crgebenben.
^Differenzen bei:

yirtb au fl(id)C bc3 ©etreibes
©emeinben - - _ —1

i. J. 1910 i. 3. 19tö Octmin brutto
ficht. ] ßcht. lAcht tri " 0

9îobtbad)qrabert 150,0 92,2 — 57,« •'>8,5

Söeto .UH),o 240,o -— 150,o 38,5
yjcabiëmil 331,, 180,» — 151,, 4O,6

9ïiieqqi§berq (>50,0 395,0 — 255,o 89,2
SKqbariicn 444,o 259,4 - 204,n 46,1

3ufammen
i

1965,, 1146,6 - 8I8„, 41,6

2>oit uity jur nähern Unterfucfjung unb SSegriiubuug bor*
ftefjeuber Angaben pro 1915 aufgeforbert, erf far ten bief e (9e=

meinbeu fo pemfief) übereinftimnteub, baft ben frühem eingaben
iuaf)rfii)einfid) £5 rdinner 311 ©ruttbe fageit, inbent bie neuem auf
supicrfäffigern Gmnittfungen berufen, fo ban ber Ofetrcibebau in
ben 5 ©emeinben faftifcf) nid)t ab=, fondent cher zugenommen biitte,
ioaé namentficf) in ben .^riegefaffren benterfbar gemeiert fei.

-801t ben Sfm'tëbesirfen loeifen fofgeitbe eine größere C9e*

treibeffadje auf af§ 1910: Sfarberg 9,2 Sieftaren, 5farmattgen 39,3,
33ern 73,6, 93tef 2,9, üönrgborf 70,9, CSr 1 ad) 45,2, 5raubrunneit
70,3, f^rutigen 19,3, Sîonoffingen 149,9(, öaitpeu 90,8, fünfter
17,6, sJcibau 65,s, Dbcrhaëfc 5,ß, ©dpoarzeitbitrg 12, lieber ©im*
mentbaf 22,4, SDbcr=©inuuentf)af 9,7 unb 28attg(cn 84,L> S eft a reit :

eine $erminberuug ber Ötetreibeffäd)cn Perseiebnen bagegeit bie

Sfrrttdbezirfc föüreit 7 Sieftaren, Sourtefarp 13,5, Oelsberg 56,-,

5reiberge.it 6,2, ^nterlafen 27,2, kaufen 4,g, beutenftabt 10,!V

Emittent 127,6, ©eftigen 288, ©igitau 44,1, £huit 63,9, Xracbfe.f*
loafb 121 ^eftaren.

•5nt ganzen Danton ergibt fid) eine 8erminbernitg ber Ok*
treibeffäche bon nur 41,9 $>cftarcit, siept man aber iit Betracht,
baff fouftatiertermafjcu eine SScrmiitberuitg ber Ojetreibeffäcbc um
818,:, tareit einzig btei 5 ©enteiubeu auf 33erid)tigungen ber

frübcrit (Srntittfuugeu beruht, fo mürbe fid) iit 28irfficf)fcit feboit

baburd) eine îBcrmehruitg ber dnbauffäcbe bon (betreibe unt
776,4 Sieftaren p era rt§ ftel £e tt. hingegen muff bie in fanbmirk
fdrnftfitfien Greifen aufgeteilte unb bon ber greffe lo citerPer-
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folgcnve fünf Gemeinden auf: Rohrbachgraben, Belp, Madisivil,
Rüeggisberg und Whßachen. Wir stellen die bezüglichen Angaben
nach den Berichten dieser Gemeinden pro 1910 und 1915 einander
gegenüber und fügen die aus der Veränderung sich ergebenden
Differenzen bei:

Anbaufläche des Getreides
Gemeinden - —^

i. a. igio i. a. igis vermin )erung
i»ekt. z rs>.-Kl. l^ckt

Rohrbachgraben 150.» 02.2 — 041, »

Betp ,400.« 240.» -— l i)0,0 ochs

Mad is in il -401.. 1^0,0 - 151.. 4n.«
Rüeggisberg 050.» 505.» — 255,0 OO.î

Wytzachen 2.40,4 - 204.« 40..

Zusammen >005.! 1140.« - 41.« .î

Von uns zur nähern Untersuchung und Begründung
vorstehender Angaben pro 1916 aufgefordert, .erklärten diese
Gemeinden so ziemlich übereinstimmend, das; den frühern Angaben
wahrscheinlich Irrtümer zu Grunde lagen, indem die innern auf
zuverlässigern Ermittlungen beruhen, so daß der Getreidebau in
den 6 Gemeinden faktisch nicht ab-, sondern eher zugenommen hätte,
was namentlich in den Kriegsjahren bemerkbar gewesen fei.

Von den Amtsbezirken weisen folgende eine größere
Getreidefläche auf als 1919: Aarberg 9,» Hektaren, Aarwangen 39,?,
Bern 73,«, Viel 2,g, Burgdorf 70,g, Erlach 45,2, Franbrnnnen
70,z, Fru.tigcn 19,z, Konolfingcn 149,g, Laupen 96,8, Münster
17,k, Nidau 65,z, Oberhasle 5,«, Schwarzenbnrg 12, Nieder Sim-
menthal 22,t, Ober-Simmenthal 9,- und Wangen 84,» Hektaren:
eine Verminderung der Getreideflächen verzeichnen dagegen die

Amtsbezirke Büren 7 Hektaren, Conrtelarp 13,5, Dclsberg 56,-,

Freibergen 6,», Jnterlaken 27,», Hausen 4,s, Neuenstadt 10,»,

Pruntrut 127,«, Seftigen 288, Signan 44,., Thun 63,», Trachse.l-

wald 121 Hektaren.

Im ganzen Kanton ergibt sich eine Verminderung der
Getreidefläche von nur 41,» Hektaren, zieht man aber in Betracht,
daß konstaticrtermaßen eine Verminderung der Getreidefläche um
818,-. .Hektaren einzig bà 5 Gemeinden auf Berichtigungen der

frühern Ermittlungen beruht, so würde sich in Wirklichkeit schon

dadurch eine Vermehrung der Anbauflüche von Getreide um
776,4 Hektaren herausstellen. Hingegen muß die in
landwirtschaftlichen Kreisen aufgestellte und von der Presse weiterver-
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breitete Behauptung, ruo it ad) in ben Krieg ëj ah reit Der Wttbait
nott (Metreibe bebcut'enb, fogar um 30 % bermehrt morben fei,
im Siebte unferer STrea£= uitb Wnbauernttttlung alë unbegründet
erfchetnen, benit itad) beit bcjüglidfeit fftachmeifcu faittt e§ fid)
menigftenë für ben Danton Berit im ganjett hö'chftend um eine

Bermehrung non 3 % handeln. Steîjnlieb berbält eë fid) mit ben
auf nöllig unfiebern Stnuahmeit beruhenden Berechnungen über
bot öermebrteu Einbau uitb (Srtrag bon Kartoffeln in ber ©dhmeig,
mie fie tu ber Xageëpreffe bout 24./25. Of tober 1016 befanut
gegeben mürben, beim mie mir bereite biebor uarbgemiefeu Imben,
ftellte fid) für ben Kanton Berit tut ganzen bott 1911—1015 fogar
eine Berminberung ber 91ubaufläd)C bon 176,6 Speftaren beraub.
Offenbar fiub bie in biefer Kriegëjeit gemachten (Erfahrungen
uitb bie barattë gezogenen Schreit ittt 3ahr 1015 (b. b- 5ur 3eit
unferer lebten s)(rcab uitb einbaue,rntittlung) itod) nicht sur
eigentlichem Sïuêmirfuitig unb Xnit gelaugt, bielntebr erft âu.gc*
märtigeit, fo baff bie Borauëfehungen b-eë fd)mcijetifd)en Bauern*
fefretariatë mit 33e§ug auf beit berntebrteu Slitban boit (Metreibe

ttttb Kartoffeln — fo erfreulid) uitb mûnfchenëmert bie ftatiftifdj
zutreffenbe Xatfache be.rfelbeu aueb märe, — nodb alë berfrübt be*

rrad)tet merbett muffte.

$ie @ritte fce« 3at)rc* 1914»

Sluf eilten jicntlicl) ntilbeit hinter folgte ein itaffer $riil)ting unb
aud) bei: Botfommet mar reief) ait 9îicberfcl)lâgcn, iufolgebcffcit bie nötige
©onitenmärme öftere fehlte. (Erft im iduguft unb September famen
s$erioDcit bon marinen, fonnigen Xageit. Der föerbft brad^te bann
andauernd fcl)öite Sitteruug, mäl)rettD meldjer fänttlicfje (Ernte* unb
gelbbcftcllungbarbeiteit gut beetibigt merben tonnten, bië

#
ber SBinter

31t normaler $eit 'Cimpg uitb beut Bobeit bie nötige fRnl)c berfdhaffte.

(Mftrcibe.

Xic (Metreibcerntc oerlief int großen uitb ganzen befriedigend, bod)

mar infolge ber häufigen 9iiebcrfd)läge biel (Metreibe gelagert, ftelleit*
meife befonberê bet fRoggen, mcdljalb bie Klörner im allgemeinen leidjt
blieben unb im Xurdjfcfynitt nur eine ÏRittelemte lieferten. Xaë (Erntet

crgebniê pro 1914 ift folgendem :
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breitete Behauptung, wonach iu peu Kriegsjahreu per Aubatl
von Getreide bedeutend, sogar um 59 A» vermehrt worden sei,
im Lichte unserer Areal- und Anbancrmittlung als unbegründet
erscheinen, denn nach den bezüglichen Nachweisen kaun es sich

wenigstens für den Kanton Bern im ganzen höchstens um eine
Vermehrung von 5 <>/.> handeln. Aehulich verhält es sich mit den
auf völlig unsichern Annahmen beruhenden Berechnungen über
den vermehrten Anbau und Ertrag von Kartoffeln in der Schweiz,
wie sie in der Tagespresse vom 24./25. Oktober 1916 bekannt
gegebeil wurden, denn wie wir bereits hievor nachgewiesen haben,
stellte sich für den Kanton Bern im ganzen von 191.1—1915 sogar
eine Verminderung der Anbaufläche von 176,« Hektaren heraus.
Offenbar sind die in dieser Kriegszeit gemachten Erfahrungen
und die daraus gezogenen Lehren im Jahr 1915 (d. h. zur Zeit
unserer letzten Areal- und Anbanermittlnng) noch nicht zur
eigentlichen Auswirkung um) Tat gelangt, vielmehr erst zu.
gewärtigen, so daß die Voraussetzungen des schweizerischen
Bauernsekretariats mit Bezug auf den vermehrten Anbau von Getreide
und Kartoffeln — so erfreulich und wünschenswert die statistisch

zutreffende Tatsache derselben auch wäre, — noch als verfrüht
betrachtet werden mußte.

Die Ernte des Jahres 1SI4.

Auf einen ziemlich milden Winter folgte ein nasser Frühling und
auch der Vorsommer war reich an Niederschlägen, infolgedessen die nötige
Sonnenwärme öfters fehlte. Erst im August und September kamen

Perioden von warmen, sonnigen Tagen. Der Herbst brachte dann
andauernd schöne Witterung, während welcher sämtliche Ernte- und
Feldbestellungoarbeiten gut beendigt werden konnten, bischer Winter
zu normaler Zeit ainzog und dein Boden die nötige Ruhe verschaffte.

Getreide.

Die Getreideernte verlief im großen und ganzen befriedigend, doch

war infolge der häufigen Niederschläge viel Getreide gelagert, stellenweise

besonders der Roggen, weshalb die Körner im allgemeinen leicht
blieben und im Durchschnitt nur eine Mittelcrnte lieferten. Das Ernte-!

ergebnis pro 1914 ist folgendes:
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per £>ettar
per $ucpart

Gesamtertrag

per |je!tar
per ^ud)art

Gefamtertrag

a) Kö r ne r c r t rag.
Duôcpfdfnittëerlrag in Doppelzentnern :

TPeigcrt
minier« Sommer«

16,o 13,5
5,8 4,9

154,825 15,316

jSorn
minier« Sommer«

19,« 16,Î
7,, 5,8

211,659 2378

per £>ettar
per ^ucpnrt

•Gcfamtertrag

per $e!tar
per ^ucpart

Gesamtertrag

©erfle 6a fer
1 3,6 18,4

4,9 6,6
21,538 195,538

b) S t. r o p e r t r a g.

D itocpfcpnitt&ertrag in Doppelzentnern
meinen Jsorn

TPinter« Sommer« minler« Sommer«

30,4 26,o 29,g 23,9
10,9 9,4 10,s 8,6

293,461 29,795 318,563 3507

©erfte isafer
19,, 24,5

6,9 8,9
30,396 260,757

Koggen
ÎPintcr« Sommet-

16,6
6,o

111,795

12,,
4,4

11,249

überhaupt
17,4
6,3

724,298

Koggen
TDinter« Sommet

35,o
12/«

235,801

28,r,
10,3

26,155

librrpaupt
28,«
10,4

1,198,435

DupdjfditttttspmSr unb Gelbtnert ber Geti eibeernte.

a) % ii r $ ö r n e r.

^urtpfcpntftöprci!? per Doppelzentner:
IPeijen

Sr.
29. 30

X),024,551

meinen
Sr.

7. 70

Jsorn
Sr.

23. 10

Koggen
Sr.

24. 10

©erflr
Sr.

23. 60

isafer
Sr.

27. 2a

Getbimert im ganzen:
4,909,207 2,971,583 497,214 5,264,655

b) $ ii r St r o p.

DucdpSdrnittsprei« per Doppelzentner:
.Korn
Sr.

7. 60

Koggen
St.

7. 90

©crfte
Sr.

6. 50

(safer
Sr.

6. 80

Getbloert int ganzen:

2,449,852 2,450,633 2,093,085 188,256 1,708,475

Getbtpert fur Corner unb Strop jnfrrnrmen : ^r.

öaiffrikpte.

Die Kartoffeln fiub infolge ber nap tat ten Üöitterung beê

Tticpt gut geraten; Pie Kartoffel franfpeit tourne bu rep1 ben

iiberpauj't
Sr.

25. 70

18,667,210

überhaupt
Sr.

7. 40

8,890,301

27/557,511.

ÛBorfommerâ
oft fdproffen

2
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per Hektar
per Juchart

Gesamtertrag

per Hektar
per Juchart

Gesamtertrag

a) Kö r ne r e r t rag.
Durchschnittsertrag in Doppelzentnern :

Weizen
winter- Sommer-

16,e> 13,5
5,« 4,s

154,825 i.'vne.

»lorn
winter- Sommer-

19,« 16.,
7,, 5,?

211,659 2378

per Hektar
per Juchart

«Gesamtertrag

per Hektar
per Juchart

Gesamtertrag

Gerste Käser
13,s 18.4

4,» 6,«
21,538 195,538

d) Str o h e r t r a g.

DuvchschNittsertrag in Doppelzentnern
Weizen àrn

Winter- Sonrmer- Winter- Sommcr-
30,4 26,o 29,g 23.»
10.« 9,4 10,0 8,k

293,461 29,795 318.563 3507

Gersie »safer

19,. 24,5
6.« 8.«

30,396 260,757

Roggen
winter- Sommer.

16,«
6,«

111,795

12,.
4,4

11.249

überhaupt
17,4
6,4

724,298

Roggen
winter- Sommer

35,o
12,.

235,861

28,5.

16,4
26,155

überhaupt
28.«
16,4

1.198.435

Durchschnittspreise und Geldwert der Getreideernte

n) Für Körner.
Äurchschnittspreis per Doppelzentner:

Weizen
Sr.

29. 36

.5,624,551

Weizen
5r.

7. 76

àrn
Sr.

23. 16

Roggen
Sr.

24. 16

Gerste

Sr.
23. 66

Käfer
Sr.

27. 26.

Geldwert im ganzen:
4.969.267 2.971.583 497.211 5.264,655

b) Für Stroh.
Durchschnittspreis per Doppelzentner:

àrn
Sr.

7. 66

Roggen
Sr.

7. 96

Gerste
Sr.

6. 56

Käfer
Sr.

6. 86

Geldwert im ganzen:

2,449,852 2.450,633 2.093,085 188,256 1,708,475

Geldwert für Körner und Stroh zusammen: Fr.

Hackfrüchte.

Die Kartoffeln sind infolge der naßkalten Witterung des

nicht gut geraten; die Kartoffelkrankheit wurde durch den

überhaupt
Sr.

25. 76

18,667,210

überhaupt
Sr.

7. 40

8,890^01

27,557,511

Vorsommers
oft schroffen

2
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SSitternngSloedjfel fe£>r geförbcrt, fo bag mau loeitigfteitd int oat untern
ßagen eine SOUfsernte £>atte uni> bei einzelnen ©orten faum baS Saatgut
jurüderfjielt, loafjrcnb in bat koffern Sagen ber Ertrag burdpidgitttlicfy
beffer befriebigte. 'Sie (Srntc ber übrigen §adftüd}te ift bagegen normal
ausgefallen. S3etreffeub bte Kartoffelfranffjeiifc fjabert oon beit 503
meinbett beê Kantons 353 70/2 o/0 bafycrige (Srutcfdjäbigungen ge*
nietbet ttnb jtoar 14 Ötemcitnbeit bis 5»/o Sdjaben, 23 oon 3—10 o/o,
7 oott 11—15 o/o, 35 üott 16—20 o/0, 59 Oon 21—30 oj0, 42 oott 31
bis 40 o/o, 82 oott 41—50 o/o, 55 Oott 51—60 o/0 unb 36 ©emeinbeu
oon 61 unb meljr o/o. — 3Sont (SJefamitertrag ber .Qittfertübcn (118,164 q)
tonrbett jur gitdcrfabrilation 97,991 q, alfo 83 o/0 abgeliefert.

Saâ (Ernteergebnis ber igadfrücfyte mar folgenbcS :

Doppelzentner .Kartoffeln Kunheln u. JTtofjltüben TtTöfjren Sucfterriiben

Sbuvdftfrfjttittlirf) per .Çeftar 71,0 239,» 84,3 288,5

„ „ $ud)art 25,6 86,t 30,3 103,»
(Ertrag ber ,£>auptfrud)t 1,457,327 819,712 58,318 118,164

(21dterrübeit)

(Ertrag ber 94ad)frud)t — 30,310 9,919 —

Sie Surdj letjuittSpreife, fotoie ber Ötelibioert ber .^acffriicfjte finb
folgenbe :

.fpauptfrucbt 91ad)frud)t

Aartoffeln, Kunheln unb Aot?lriiben, JTTöbren, Sudtcrrübcn m<31?rcn, 2ltfterrüben 3ufamnten

SurdjfdjnittSpreiS pet Soppel^cutiier :

Sr. Sr. * Sr. Sr. Sr. Sr. Sr'.

12. 80 4. 20 9. 30 2. 63 30 4. 20 —

Otelbioert int ganzen:

18,568,893 3,088,671 543,282 306,063 91,936 114,760 22,713,605

I ;

Munftfutter.

SaSfelbe pat ein normales (SrtragSialjr gu oerjeidjuen uttb loar
befonberS nocE) ittt ftcrbft fel^r ergiebig. Sic $unft|iit:crerträge ergaben
folgenbe Ziffern:

SnrcpfdjnifctSertrag in Soppelgeittnern :

Suttermifdfunden Alee Cujeme 4f.parfet c Ucbr Sutterpft. tleberfyaupt

per £>e!tar 85,o 89,« 83,o 65,3 68,7 84,6

per /tucbart 30,6 32,? 29,9 23,» 24,? 30,5
§m ganzen 3,632,488 1,198,887 248,720 193,178 129,496 5,402,769

®a,qt $or* ober 9tad)frud)t 50,596

gufammeit 5,453,365

Sat (Mbtoert bes Äunftf,utters mad)t im ganjen %xj 57,089,797
.GUS.' t."/-: 'V

' Erntejahr 1914.

Witterungswechsel sehr gefördert, so das; mau wenigstens in oen untern
Lagen eine Mißernte hatte und bei einzelnen Sorten kaum das Saatgut
zurückerhielt, während in den höhern Lagen der Ertrag durchschnittlich
besser befriedigte. Die Ernte der übrigen Hackfrüchte ist dagegen normal
ausgefallen. Betreffend die Kartoffelkrankheit haben von den 503 Ge->

meinden des Kantons 353 70,2 o/o daherige Ernteschädignngen
gemeldet und zwar 14 Gemeinden bis 5 o/o Schaden, 23 von 3—10 v/o,
7 von 11—15 o/o, 35 von 13—20 o/g, 59 gon 21—30 o/g, 42 von 31
bis 40 o/g, 82 von 41—50 o/o, 55 von 51—30 o/g und 36 Gemeinden
von 61 und mehr o/g. — Vom Gesamtertrag der Zuckerrüben (118,164 g)
wurden zur Zuckerfabrikation 97,991 g, also 83 o/g abgeliefert

Das Ernteergebnis der Hackfrüchte war folgendes:

Doppelzentner .Kartoffeln Nunkeln u. Kohlrüben Mähren Zuckerrüben

Durchschnittlich per Hektar 7l,o 239,3 84,z 288,«

„ „ Iuchart 25.« 86,, 39,3 193,«
Ertrag der Hauptfrucht 1,457,327 819,712 58,318 118,164

<Ackerrüben>

Ertrag der Nachfrucht — 39,319 9,919 —

Die Durchschnittspreise, sowie der Geldwert der Hackfrüchte find
folgende:

Hauptfrucht Nachsrucht

Kartoffeln. Runkeln und Kohlrüben, Mähren, Zuckerrüben Mähren, Ackerrüben Zusammen

Durchschnittspreis per Doppelzentner:

Hr. Hr. ' Hr. Hr. Hr. Hr. Hr'.

12. 89 4. 29 9. 39 2. 33 9. 39 1. 29 —

Geldwert im ganzen:

18,568,893 3,988,67 1 543,282 396,963 91,936 114,769 22.713,695

i ;

Kunstfutter.

Dasselbe hat ein normales Ertragsjahr zu verzeichnen und war
besonders noch im Herbst sehr ergiebig. Die Kunst,ntwrerträge ergaben
folgende Ziffern:

Durchschnittsertrag in Doppelzentnern:

Huttermischungen Klee iLuzerne Csparset e Ucbr Hutterpfl. Ueberhaupt

per Hektar 85,y 89,, 83,0 65,3 68,7 84,«

per Zuchart 39,« 32,« 29,« 23,-, 24,? 39.«

Im ganzen 3,632.488 1,198,887 248,720 193,178 129,496 5,492.769

Dazu Vor- oder Nachfrucht 59,596

Zusammen 5,453,365

^ Der Geldwert des Kunstfutters macht im ganzen Fr. 57,089,797
aus.

"
>'

' '' ^ ?/ : ^
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SBerfdjiebenc $flûttgungen.
(($emüfe, £)ülfenfrüd)te unb Sgattbelbpflangen.;

Sie (ïrnteergebniffe berfetbeit fteïten fid) iuie folgt Dar:

© c m ii f e u it b è it t f e n f r ü d) t e.a.

Surd)fd)nittbertraq per Dir
(Sefamtertrag

Surdffdmittbpre i I e

©elbroert in fronten

Jftobl (Jitabts) Järaut (Erbten Hdterbol'iien
Dierltng=25 itopfe q Otertct r>tftiev~l§ titer

6,8 191 3,3 4,2
731,817 49,953 111,793 302,949

Sr. Sv. s*. St-
5. 20 20. — 5. 50 5. 20

3,735,250 999,060 562,437 1,516,628

©elömert im gangen : fyr. 6,813,375.

X)urd?fd?ntttscrtrag

per Dir (in .ttilob)
@e)amtertrag (in q)

Haps
17,9
33,„

b. § a it b c I b p f I a it g c it.
li>anf

5,7
110,,

Slad?s
G,s

333,4

Cicborie
•28

Surd)fd)nittbpreife tiitb ©elbmert:
ßanf Slacks i£td?orie
182 J 81 50

19,862 61,978 58f)
©elbmert int gaitgeu :

ttabah

îabal;2?urd?fd?nittspveife Haps

per Äilo ©td. 29
63 elb toer t fyr. 928

5r. 83,353.

Ser ©efamtmert ber (dritte ber oerfdjieOetteu "fbflangungen belauft
fid) auf gr. 6,896,728.

Stefeitbitu.

Sie meifteitb feud)te Witterung beb ^ritljlinge tinb s-8orfontnterb for«
berte ben ©rabtuudfb quantitatiö, mcifjreitb oielerortb bie Oualität bar«
unter gu leiben l)atte. Sie ügeuernte mürbe burd) bab unbcftäubige Söctter
unb in ben tjöffer gelegenen ©egenbcit burclj bie infolge Der 9J(obilifatioit
feßfettben beften Dlrbeitbträfte unb 3u9Pferbe erfdpueet unb in bie Sänge
g^ogeit unb man muffte fid), mie aud) bei ben übrigen g-elo« unb ©lall«
arbeiten, gegenfeitig aubljelfeit. Seiber blieb aber oiel SBilbßcu uiteinge«
brad)t. Sie ©mjcrnte lieferte faft bttrdfmegb einen großen uttb oorgüg«
lidfen ©rtrag unb aud) bie igerbftgrafuug unb §erbftmeiöe befriebigten
Pollauf. Stuf ben Söergen bebiitgte früßer ©dpteefall allgufrüße 2llpab«
faßrt, mab aber bau! ber großen Sürrfutteroorräte unb beb oorßanbeuett
üppigen Igerbftgrafeb in ber fftieberuitg nidft fo feßr entpfunben mürbe.
Sab ©rnteergcbnib pro 1914 ift folgenbeb:

i£rtr<ig an t&eu, 4ntb
unb Jäerbftgvas

'Surd)fd)nittlid) per .freftar
„ ^ud,art

©efamtertrag an £eu
„ @mb

„ £erbftgra§
•ober ^erbftroeibe

tn giOem
UUestanb

tti oenng»m
10 esluttb

112,3
40,4

2,990,713
1,445,084

809,633

tn mittlerem
mieslaub

X> oppelj« tvt n er
76,t 38,9
27,4 14,,,

1,888,947 621,145
824,805 191,190

3U'
fammen

83,9
29.9

5,500,805
2,461,079

437,289 133,526 1,380,448

3ufammen 5,245,430 3,151 041 945,861 9,342,332

19 Erntejahr 1914^

Verschiedene Pflanzungen.
(Gemüse, Hülsenfrüchte und Handelspflanzen.)

Die Ernteergebnisse derselben stellen sich wie folgt dar:

G emüse - n n d Hüls e n fr ü ch t e.n.

Durchschnittsertrag per Ar
Gesamtertrag

Dnrchschnittspre i se

Geldwert in Franken

Kobl (Kabisl Kraut Erbsen Ackerbolmen
vierlmg—2H Köpfe '< viertel Vur.e.---1Z üiter

6,« 191 3,, 4,?
731,817 49,953 111,793 302,949

Fr. Fr. Fr. Fr.
5. 20 20. — 5. 51» 5. 20

3,735,250 999,088 582,437 l,516,828
Geldwert im ganzen: Fr. 6,815,375

Durchschnittsertraa

per Ar (in Kilos)
Gesamtertrag (in <>)

Raps
17,g
33,°

d. H a n d e l s p f l a n z e n.

tsanf
5,7

>10,.

Slachs
9,«

53)!, 4

Cichorie
28
U.7

Durchschnittspreise und Geldwert:
isanf 5lachs Cichorie
182 181 50

19,882 81,978 585,

Geldwert im ganzen:

Cabal.

TabalDurchschnittspreise Raps

per Kilo Cts. 29
Geldwert Fr. 928

Fr. 85,555.

Der Gesamtwert der Ernte der verschiedenen Pflanzungen belauft
sich auf Fr. 8,896,728.

Wiesenbau.

Die meistens feuchte Witterung des Frühlings und Vorsommers
förderte den Graswuchs quantitativ, während vielerorts die Qualität
darunter zu leiden hatte. Die Heuernte wurde durch das unbeständige Wetter
und in den höher gelegenen Gegenden durch die infolge der Mobilisation
fehsenden besten Arbeitskräfte und Zugpferde erschwert und in die Länge
gezogen und man mußte sich, wie auch bei den übrigen Feld- und Slall-
arbeiten, gegenseitig aushelfen. Leider blieb aber viel Wildheu uneinge-
bracht. Die Emrernte lieferte fast durchwegs einen großen und vorzüglichen

Ertrag und auch die Herbstgrasung und Herbstweide befriedigten
vollauf. Auf den Bergen bedingte früher Schneefall allznfrühe Alpabfahrt,

was aber dank der großen Dürrfuttervorräte und des vorhandenen
üppigen Hcrbstgrases in der Niederung nicht so sehr empfunden wurde.
Das Ernteergebnis pro 1914 ist folgendes:

Ertrag an Heu. <lmd
und /»erbstgras

Durchschnittlich per Hektar
„ Iucüart

Gesamtertrag an Heu

„ Emd
„ Herbstgras

wder Herbstmeide

In gu'em
Wiesland

in aenng'm
w esland

112,,
40.4

2,990.713
1,445,084

809,633

in mittlerem
Wiesland

D o pp et z« n l » >> r
78, l 38,9
27.4 14...

1.888,947 621,145
824,805 191,190

Susammen

83.9
29»

5,500,805
2,461,079

437,289 133.526 1,380,448

Zusanimen 5.245,430 3,151 041 945,861 9,342,332



térnïejabr 1914. 20 —

9Jèit ©infdjlujz bcs ftunftfuttccertrageë (5,453,365 Doppelzentner)
fteïtt fiel) ber ©rtrag bcr gefamten ^futterernte auf 14,795,697 Doppel^
centner.

Die greife uitb ber (SJelbmert bes Söiefcnfuttcrs fitib folgcnbe:

I>urtbfcbnittspreis

per Doppelzentner

(Belïnwrrt

peu

perbftgraS

fur gutes fotu

Sx.
10. 20

für geringes *eu

Sr.
8. 20

für <£mï>

Sr.
10. 80

für âeu unb Émb
gemifd?t

Sr. *

10. 30

non gutem
UHcstanb

Pfr .'30,483,949

„ 16,162,272

„ 8,603,284

Don mittlerem won geringem
TOieslanb TPtcslanb

19,309,518
10,057,937

4,343,360

5,062,606
2,045,151
1,407,659

3ufammen ftr. 55,239,505 33,710,815 8,515,416

per .pettar
„ (yuebati

1182
426

814
292

350
126

überhaupt

54,856,073
28,255,360
14,354,303

97.465,736

866
312

Der Öielbmert ift int 33ergIcicE) juin iBorjaljrc imt ruitb 18 Millionen
^raufen geftiegeit, obfe^on bcr ©efamtertrag nur um ruitb 650,000
Dobbel§entner zugenommen l)at, inbem bcr Durcbfd)nittêptei3 non ^irïa
9 Traufen auf 10.30 cmborfdjncllte.

Cbfternte.

Diefcs $at)r gab ce faft überall biet unb gutes Dbft, nur bie ft'itfd)en
batten unter ber llngunft ber SBitterung gelitten. 3ln mehreren Orten
tft buret) £)cftigc ©türme bein Obftertrag fomie befonberS beit Obftbäumen
felbft großer ©dfabett zugefügt morben. Slnt fd^Ied^tcftert finb bie kirnen ge*
raten. Die. Cbfternte pro 1914 fiel gemäf) ben Bufamntenftellungen auS

folgt: I r>tote

DuvcbfcbnittseTtrag

Oer ®aum in ItiloS
^)efamtcrtrag in Doppelzentnern

Jlepfel

102,,
1,065,189

Birnen
72,b

220,134

Ktrfd)en
26,«

142,621

Sroetfcbgen Uüffe

14,, 4,7
52,343 2804

greife nitb Oielbloert beS

TOirtf<bûftsot>n
Durcbftbntttspreis

per 100 $i!oë
ßlelbroert

2tepfel
Sr.

11. 90
12,139,516

Birnen
Sr.

11. 50
2,377,616

CbftertragcS:

3 td«6d>gen

27. 40 18. 10

Kirfeben
Sr.

Uüffe
Sr.

.36. 50
4,039,119 976,079 95,544

ßufammen ffr. 19,627,874

(ym ipattbcl mürben oertauft:
Jlepfel Birnen foirfeben

Doppelzentner 85,345 10,886 5768,s
«telbroert ftr. 1,015, 606 125,189 158,057

5n>etfd?gen

2672
48,363

Uüffe

50,8
1&54

jm ganzen

104,722
1,349,069

StTloft mürben ungefä£)t 65,140 içeïtoïiter unb ^Branntwein 1559,3
.^ettoliter bereitet; memt erftercr z« 20 unb legerer ^u 2fr. 250 bei
•peltoliter angenommen wirb, fo ergibt bieë einen ©elbrocrt oon fronten
1,302,800 für fWoft unb $r. 389,825 für SSranntmein:

Ernkejahr 1914. 20 —

Mit Einschluß des .Kunstfutterertrages (5,403,365 Doppelzentner)
stellt sich der Ertrag der gesamten Futterernte auf 14,795,697 Doppelzentner.

Die Preise und der Geldwert des Wiesenfutters sind folgende:

Durchschnittspreis

per Doppelzentner

Geldwert

Heu
Emd
.Herbstgras

fur gutes keii

Sr.
10. 20

für geringes keu

Sr.
8. 20

für Emd

Sr.
10. 80

für keu und àd
gemischt

Sr. -

10. 3k»

von gutem
wicsland

Fr :30.483,949

„ 16,152,272
8,603,284

von mittlerem von geringem
Wiesland wiestand

19,309,518
10,057,937

4,343.360

5,062,606
2,045,151
1.407,659

Zusammen Fr. 55,239,505 33,710.815 8,515,416

per .Hektar
Iuchart

1182
426

814
292

350
126

überhaupt

54,856,073
28,255,360
14.354.303

97.465,736

866
312

Der Geldwert ist im Vergleich zum Vorjahre um rund 18 Millionen
Franken gestiegen, obschon der Gesamtertrag nur um rund 650,000
Doppelzentner zugenommen hat, indem der Durchschnittspreis von zirka
9 Franken auf 10,30 emporschnellte.

Obsternte.

Dieses Jahr gab es fast überall viel und gutes Obst, nur die Kirschen
hatten unter der Ungunst der Witterung gelitten. An mehreren Orten
ist durch heftige Stürme dein Obstertrag sowie besonders den Obstbäumen
selbst großer Schaden zugefügt worden. Am schlechtesten sind die Birnen
geraten. Die Obsternte pro 1914 fiel gemäß den Zusammenstellungen aus

folgt: 'wre

Durchschnittsertrag

per Baum in Kilos
Gesamtertrag in Doppelzentnern

Aepfel

102,.
1,l)65,189

Birnen
72,.

220,134

Kirschen

26,».

142,621

Zwetschgen Nüsse

14,. 4,,
52,343 2804

Preise und Geldwert des

wirtschaftsobsl
Durchschnittspreis

per 100 Kilos
Geldwert

Acpfcl
Sr.

11. 90
12,139,516

Birnen
Sr.

11. 50
2.377.616

Obstertrages:

Zwetschgen

27. 40 18. 10

Kirschen
Sr.

Nüsse
Sr.

.36. 50
4,0.39,119 976,079 95,544

Zusammen Fr. 19,627,874

Im Handel wurden verkauft:

Aepfel Birnen Kirschen

Doppelzentner 85.345 10,886 5768,s
Geldwert Fr. 1,015, 606 125,189 158,057

Zwetschgen

2672
48,363

Nüsse

50,s
1854

Im ganzen

104,722
1,349.069

Most wurden ungefähr 65,140 Hektoliter und Branntwein 1559,3
Hektoliter bereitet; wenn ersterer zu Fr. 20 und letzterer zu Fr. 250 per
Hektoliter angenommen wird, so ergibt dies einen Geldwert von Franken
1,302,800 für Most und Fr. 389,825 für Branntweins
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Sörmentte.

Tie biesjäprige Weinernte ift toieberum infolge bes für bie Diebeif

aügii naffcn Sommer» itttb ber baperigett üerpecreitben ©dpäbigitngeu
bnrep Die oerfrpi ebenen $ranïpeitett fopfagen total mißraten.

Tie lirmittluugbergebmffe pro 1914 ftub folgettbe:

Tie $apl ber Dtebenbefiper pat fiel) auep fett beut lepteu ^atjre uet*
minbert uttb p>ar itm 1.84, ittbent im Maittoit nur ttoep 1863 epiftieren
mtb ba» Diebareal l)at ttt biefer ßeit um 23 fgeftareu abgenommen,
iubem nur ttod) 403 ioeftaren angegeben mürben gegen 426 Teftareu
im fBorjaprc.

TPriper Koter Sufammcn
?lnbaurtäct)e in ha. 397,5a 5,6» 403,ts
Reinertrag in hl 3,777,4 48 3825,4

greife uttb Oklbiuert Dee Reinertragt

Turd)fd)uittspreis per ha fyr.
(6elbmert fyr „

IPeipev

58,9
222,533

Xotor
73,9

3540

5ufammen

226,073

Dîentabilttâtêergebuiffe.

per iölannroer!
„ Apeftar

TPeinertrag
hl

9,43
0,49

©elbu>ert
Sr.
2o,î
561

JSulturhoftcn jsayitalnjert llettoettraa
Sr. Sr. Sr.

36,s 237 — 11,8
811 5270 — 250

per 100 fyr. — 4,t

fiito gegenüber beut Dèorjapre fin
256, für mittlere pou <yr. 197 auf

Tie1 Ataufpreife per SDÎanuloerf
befte Dieben Oon $v. 307 auf Tyr.

fyr- 156 und für geringe Dîebett ooit Tyr. 116 auf Jr. 93 gefüllten. Tet
Capital inert ift im gleiten .ßeitraunt int gaunert tint gr. 207,421, b. p

ooit fyr. 2,331,841 auf ftfr. 2,124,420 gurüefgegangen mtb beträgt burefi

fepnittltdi per öeftare %t. 5270 gegenüber fyr- 5469 int Diorjabre.

£ie (grttte fce* battre* 1915.

Ter fyrüpliitg begann mit einigen fdfo neu DJiätptgeu. Seiber fegte
aber mieber fupleres, feuepteë Retter ein, ba§ bid itt beit Dlpril piitetu
aupicit. Dfacppet maren bie Ritteruugsbcrpältniffe int ganzen günftiger
— befouber» ^eiepnete fiep ber Dlioitat DJiai burcp Rärme atté — fo
bap bie Alulturen gut gebeipen tonnten uttb auf fepöite Erträge poffeu
ließen. 3m Apocpfontmer trat abermals tüple, uitbcftäitbige Rittcrung
ein, reicp ait Dticberfcplägen, moburef) fiel) allerpanb AtTaufpeiten bei
ben nerfripiebenen Alulturen entmirfelu fomtten.. Dlurfi fragelfdiläge nerttr-

21 Erntejahr 1915.

Weinernte.

Tie diesjährige Weinernte ist iviederuin infolge des für die Reben
allzit nassen Hammers und der daherigeit verheerenden Schädigungen
durch Vie vetstchiedenen Krankheiten sozusagen total mißraten.

Die Ermittlnngsergebnisse pro 191-1 sind folgende:

Die Zahl der Nebenbesitzer hat sich auch seit dem letzten Jahre
vermindert und zwar um 184, indem im Kanton nur noch 1868 existiere!?
und das Rebareal hat in dieser Zeit um 23 Hektaren abgenommen,
indem nur noch 403 Hektaren angegeben wurden gegen 42t! Hektaren
im Vorjahre.

Weiher Noter Susammen
Anbaufläche in Im. 397,52 -">,«8 403,,»
Weinertrag in kl 3,777,4 48 3825,,

Preise und Geldwert des Weinen rag»

Durchschnittspreis per im Fr.
Geldwert Fr

Weiher
.38,»

222,533

Roter
73,.

3.540

Susammen

226,073

Rentabilitätsergebnisse.

per Mannwerk
Hektar

wcinertrag
M
0,,z
9>,s

Getdinert
5r,

2n,?
561

Multurkosten Mapitatwert NeNoertraa
Sr. 5r. Sr.

36,5 237 — 11,?
811 5270 — 250

per 100 Fr. — 4.?

sind gegeiiüber dem Vorjahre für
256, für mittlere von Fr. 197 aui

Die Kaufpreise per Mannwerk
beste Reben von Fr. 3117 aus Fr.
Fr. 156 und für geringe Reben von Fr. 116 ans Fr. 93 gesunken. Der
Kaprtalwert ist im gleichen Zeitraum im ganzen um Fr. 2117,421, d. h

von Fr. 2,331,841 ans Fr. 2,124,420 zurückgegangen und beträgt durch
schnittlieh per .Hektare Fr. 527(1 gegenüber Fr. 5469 im Vorjahre.

Die Ernte des Jahres 1915

Der Frühling begann mit einigen schönen Märztagen. Leider setzte

aber wieder kühleres, feuchtes Wetter ein, das bis in den April hinein
anhielt. Nachher waren die Witterungsverhältnisse im ganzen günstiger
— besonders zeichnete sich der Monat Mai durch Wärme ans — so

daß die Kulturen gut gedeihen konnten und ans schöne Erträge hoffen
ließen. Zm Hochsommer trat abermals kühle, unbeständige Witterung
ein, reich an Niederschlägen, wodurch sich allerhand Krankheiten bei
den verschiedenen Kulturen entwickeln konnten..Auch .Hagelschläge vernr-
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facpten ait Dielen Orten empfinbticpen Scpabcit. 3)aô §erbftmetter, be<=

foitberê im «September, mar bann miebcr bcffer. Um SDÎitte 9îobentbet
fepte ber SBiitter fdjott ^iemtid) ftrcnçjc ein, nacpbem bie Jperbftarbeiten
aur redeten $eit beenbet iDaren. ®ic greife ber Sftitcpprobuftc unb bte
^icpprcife finb infolge ber anormalen Sterpättniffc pöper af§ je.

(betreibe.

3)aë Söintergetreibe patte ben Sinter bieterortö fdftccpt überbauert,
aber ber Stanb ber Saaten mar tropbent bté im §odjfommer nteifienê
fepr fd)öit, als« battit fdftedjtc Sitternng eintrat uitb ba§ Wuêreifen be§
(Sfetreibcê fomic aud) beffett (Satte pemmte; fdjliepticp tonnte ntatt aber
im allgemeinen mit bent burcpfdjnittticpen (Srtrag att hörnern uitb Strop
bod) ttod) pfrieben feilt, unb nur bie öaferernte tief) faft allgemein §u
mitnfdjen übrig. Î)as5 ©rgebniê ber ©etreibeeritte beê ^apreë 1915 fteltt
îidi für bon Danton Seat fotgcnberntafjen perau§:

a) ft ärucrertrag.
3)urdjfdfîtittêcrtrag in 3)oppctaentucrn :

IDcueit Jftorn Kogaen werfte (safer überhaupt
Winter« Sommer« Winter« Sommer« mtnter« Sommer«

»er -fjeïtar 18,4 14,4 20,« 16,« 19,« 18,3 15,* 17,5 18,6

„ ^uepart 6,8 5,» 7,5 6,r 6,« 4,s 5,5 6,3 6,7
<9efamt=

ertrag 177,454 14,408 228,997 2600 129,199 12,313 24,882 186,582 776,985

b) Str 0 pent rag.
35uOcpfdjU t ttôertrag in 3)oppelaeutneru:

IDetjen Aortt Soggen ©erfte (safer überhaupt
minter« Sommer« minier» Sommer« mtnter« Sommer«

per ßeftar 33,8 26,4 81,5 25,, 89,« 31,8 21,6 25,, 31,,
^uepart 12,2 9,5 11,3 9,o 14,3 11,4 7,8 9,o 11,1

<9efamt=
ertrag 325,520 26,319 837,205 8840 266,351 29,850 .'54,653 267,249 1,290,487

Snapfdinitteprfifr unb (ftelbmert ber Wetreibecrntc.

a) ff- ii r ft ö r 11 e r.

3)uwpfdj|nitt3iprci<o per 3)oppetacntuer :

Weisen Jftorn Koggen ©erfte (safer überhaupt

ffr. 35. 90 27. 50 '50. 40 80. 80 32. 50 31. 30

(Mbmert int galten:
ffr. 6,935,218 6,090,211 4,331,105 730,374 6,029,293 24,116,201

Erntejahr 1915. — 22 —

sachten an vielen Orten empfindlichen Schaden. Das Herbstwetter,
besonders im September, war dann wieder besser. Um Mitte November
setzte der Winter schon ziemlich strenge ein, nachdem die Herbstarbeiten
zur rechten Zeit beendet waren. Die Preise der Milchprodukte und die

Viehpreise sind infolge der anormalen Verhältnisse höher als je.

Getreide.

Das Wintergctreide hatte den Winter vielerorts schlecht überdauert,
aber der Stand der Saaten war trotzdem bis im .Hochsommer meistens
sehr schön, als dann schlechte Witterung eintrat und das Ausreifen des
Getreides sowie auch dessen Ernte hemmte; schließlich konnte man aber
im allgemeinen mit dem durchschnittlichen Ertrag an Körnern und Stroh
doch noch zufrieden sein, und nur die .Haferernte ließ fast allgemein zu
wünschen übrig. Das Ergebnis der Getreideernte des Jahres 1915 stellt
sich für den Kanton Bern folgendermaßen heraus:

n) K ö r n e r e r t r a g.

D11 rchschn i ttser trag in Doppelzentnern:

Weizen /torn Roggen Gerste Hafer überhaupt
Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommei -

ver Hektar 18,« 14,« 29,, 19,, 19,, 19,z 15,, 17,, 18,e

„ Juchart 6,« 5,, 7.« 9,,' 9,« 4,« 5,, 6,z 9,?
Gesamtertrag

177,4.54 14,408 229,997 2lN0 129,199 12,913 24.982 186,582 779,995

k) Stroh ertrag.
Dnrchschnittsertrag in Doppelzentnern:

Weizen Korn Roggen Gerste Hafer überhaupt
Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer-

yer Hektar 33.« 29.« 91,, 25,. 99.« 91.« 21.« 25,. 91.,
Fuchart 12,z 9,, 11,z 9,o 14,z 11.« 7.« 9,, 11,,

Gesamtertrag

925,520 29,919 997,205 .3840 299,951 29,950 .34,953 297,249 1,290,487

Durchschnittspreise und Geldwert der Getreideernte.

-i) Für .Körner.

Durchschnittspreis per Doppelzentner:

Weizen ^orn Roggen Gerste Hafer überhaupt

Fr. 35. 90 27. 50 '10. 40 90. 80 92. 50 91. 90

Geldwert nn ganzen:

Fr. 6,995,218 9.'190.211 4.931,105 730,974 6.029,299 24,116,201
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ÎOcigtn
fix. 8. 10

$r. 2,7.%,032

b) 1$ ü r S t v o I).

®urd)fdmittëpreiê per Doppelzentner:
JSorn
8. —

Koggen
8. 20

®erfte
6: 80

Hafer
7. 10

(Mbmert im ganjen:
2,728,820 2,378,207 224,005

überhaupt
7. 70

1,820,371 9,886,435

(Mbmerrt für Börner îtrtib ©trot) pfammen: $r. 34,002,636.

Öüdfrütf)te.

S8ou ben soactfritcljiieu ftub bic Kartoffeln im £)b erlaub gut geraten,
mafjreub iit bett übrigen Okgenben be§ Kantonê betreffenb bic Kartoffel
ernte im allgemeinen iii-c^t uicl p rühmen ift, ba bic Söitterung be?

i£>od)font Itters oft r.cgnerifrf) mar unb fo ba§ fS3arl)§tunt l/ittberte yttb bit
Kranüjeit förberte, moburdj ber (Srtrag fühlbar oerminbert murbc. Der
©mteertrag ber übrigen Spadfrüdfte befriebigte überall. $n 93epg auf
bie Kraitlfieit ber Kartoffeln melbeten oott ben 503 ßiemcinbeu
bes Kantottê balferigc (Srntefdjäbigungen 317 gleid) 63,0 % unb

^mar 41 ©enteiuben bis 5 o/o, 69 üoat 6—10 o/0, 33 oon 11—15 g/0/
67 Oon 16—20 %, 66 oon 21—30 °/o, 30 Oon 31—40 o/0, 5 üon 41 bis
50 o/o, 3 Oon 51—60 % unb 3 ©emetnlben 61 o/0 unb melfr ©djabett.
5Bom ©efamtertrag her ,3uderrüben (128,117 q) mürben pr ftuder*
fobrifation 98,188 q, alfo runb 77 %, abgeliefert.

Das (Ernteergebnis ber fraclfrüdftr pro 1915 tourbe feftgeftellt
wie folgt:

Dopprtjcntncv
Durdjfdjnittl. per £>e!tar

„ ftudjart
©rtrag ber ^aupifrudft

Ertrag ber 9la<f)frudjt

Jftartoffeln Äunftetn u. Kohlrüben )U<5f?reii

125,6
45,2

2,583,317

279,o
100,4

953,479
(îtefterruben)

56,970

105,8
38,,

73,101

17,154

Sucfcerrübtn

311,o
112,o

128,117

"Sic DurdffdpittSpreifc foloie Oer (Mbmert ber ftadfrücfytr fittb
folgenbe :

#auptfrud)t 9iad)frud)t

fcortoffetn, Kunfcetn unb /iof?lrübni, Ulöfyrcn, Sucfterriiben mbfjren, Udierrüben öufamnten.

Du rd) fidpitts p re is per Doppelzentner :

etil. 40
«t.

4. 10
St.

9. 30
St.

2. 74
St.

9. 30
Sa

3. 50
i*r.

29,068,755 3,280,772

(Mbmert im ganzen:

661,838 368,902 152,588 172,740 33,705,595

Kunftfutter.

Der öftere âôitterungêmedjfeï begünftigte ben Kunftfutterbau unb
befonberê im iperbft ftunben biefc Kulturen prädjtig, meldte neben ber

Erntejahr 1915

Weizen
Fr. 8. 10

Fr. 2,7:6,032

b) >F ü r Stroh.
Durchschnittspreis per Doppelzentner:
Korn
8. —

Roggen
8. M

Gerste
80

Käser
7. 10

Goldwert im ganzen:
2,728,820 2,378,207 224,005

überhaupt
7. 70

1,820,371 9,886,435

Geldwert für Körner und Stroh zusammen: Fr. 34,002,636.

Hackfrüchte.

Von den. .Hackfrüchten sind die Kartoffeln im Oberland gut geraten,
wahrend in den übrigen Gegenden des Kantons betreffend die Kartoffelernte

im allgemeinen nicht viel zu rühmen ist, da die Witterung des

Hochsommers oft regnerisch war und so das Wachstum hinderte pnd die

Krankheit förderte, wodurch der Ertrag fühlbar vermindert wurde. Der
Ernteertrag der übrigen Hackfrüchte befriedigte überall. In Bezug aus
dio Krankheit der Kartoffeln meldeten von den 503 Gemeinden
dos Kantons daherige Ernteschädigungen 317 gleich 63,0 o/o und
Hwar 41 Gemeinden bis 5 o/g, 69 von 6—10 o/g, 33 von 11—15 o/<>,

07 von 16—20 o/g, 66 von 21—30 o/g, 30 von 31—40 o/g, 5 von 41 bis
50 o/g, 3 von 51—60 o/g und 3 Gemeinden 61 o/g und mehr Schaden.
Vom Gesamtertrag der Zuckerrüben (128,117 g) wurden zur Zucker-
fabrikation 98,188 g, also rund 77 o/g, abgeliefert.

Das Ernteergebnis der Hackfrüchte pro 1915 wurde festgestellt
wie folgt:

Doppelzentner
Durchschnittl. per Hektar

„ Iuchart
Ertrag der Hauptfrucht

Ertrag der Nachfrucht

Kartoffeln Runkeln u. Rohlrüben INöhren
125.«
45,,

2,583,317

279,o
100,«

953,479
(Ackerrüben)

56,970

105,8
38,.

73,101

17,154

Zuckerrüben

311.«
112.»

128,117

Die. Durchschnittspreise sowie oer Geldwert der Hackfrüchte sind
folgende:

Hauptfrucht Nachfrucht

Kartoffeln, Runkeln und Kohlrüben, Möhrcn, Zuckerrüben Möhren, -Nckerrüben Zusammen.

Durchsàittspreis per Doppelzentner:

n-
11. 40

ffr.
4. 10

Fr-

9. 30
Fr-

2. 74
Fr-

9. 30
Fr.

3. 50
,vr.

29,068,755 3,280.772

Geldwert im ganzen:

661,8:38 368,902 152,588 172,740 33.705,595

Kunstfutter.

Der öftere Witterungswechsel begünstigte den Kunstfutterbau und
besonders im Herbst stunden diese Kulturen prächtig, welche neben der
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Sut .\>attPel mürben ocrfaufit:
Hcpfol Birntn jrirfcfycn 5roetfd?gen Hüffe im ganjert

Doppelzentner „ 43,708,5 10,0.30 ;U>28,5 844 444 58,050
3) e It) tuer t Sr- 589,997 125,375 116,294 25,742 19,008 876,4li!

Woft mürben 50,266,5 hl uub iölrannitmeiu 1218,7 hl bereitet; menu
erfterer zu Sr- 20 uub legerer zu Sr. 250 per £>c Etui iter angenommen
mirb, fo ergibt bies einen (MP)uert non Sr- 1,005,330 für Wo ft nnb
Sr. 304,675 für Sfranntmein.

Beinernte.

Die biesjätyrige Beinejrnte fiel nur .tcilmeife befriebigenb aus, ba

trop SSeEäntpfuug Per Ovebeit frait M)ei/teit aller ©etyabert niictyt abgemenbet
iüetben fonitte. Die ©rmittluug bat pro 1915 folgenbes ergeben:

Die <}atyl Per Webenbefityer ift anrty biefes Satyr zurücEgegattgen unb

grnar um 151, b. ty. Oon 1863 auf 1712 uub audj baé Webaneal tyat fitty
um runjb 13 ha Perringer,t, ittbem nur noety 390 ha angegeben mürben
gegenüber 403 ha int Satyre 1914.

lOcifjcv Hoter 5ufatnmtn
Slnbaufläctye in ha 385,is 5,j2 390,47
Söeincrtrag in hl 9935 112 10,047

greife nnb ©felbmert bee Beiuertrages:
lUeifgor Hoter Sufammer.

Duvctyfctynittâpreis per hl. Sr- 65. 30 89. 60 —
(9e Ihmert „ 649,9% 10,0.34 659,089

W c it t a b i Ii t ä 1S e r g> c b n t f f c.

Heincrtrag (Belbmert Äulturkoften itapitatroert Hettoertrag
Iii gr. gr. gr. gr.

per Wanniocrf 1 ,ig 76 136.50 247 + 39.50,
„ .fjeftar 25,73 1688 811 5478 + 877 >

s$er 100 Sr. + 16

Die .Slaitfpreife per Waiutimcrf fiitb gegenüber ibcnt 2>orjatyte für
tiefte tlieben Pon St- 256 auf $r. 303, für mittlere üOtt St- 156 auf
Sr. 186 nnb für geringe Weben tum St'- 93 auf Sr- 106 geftiegen. Der
föapitalmert ift ebenfalls etmas geftiegen uub zwar Doit Sr. 2,124,420
auf Sr- 2,138,900 uub beträgt biiDdtyflctyni'ttlicty per .vieltare Sr- 5478
gegenüber Sr. 5270 tut ÜBorjatyre.

©s folgt nun uoety eine Heber,fid)t betreffenb bie Beiuertragsergeb-4
uif|V Per ©ritten bis 1874 znri'ict zur Orientierung üjber Pie ©rtragê=
fctymonfnugeit nnb zi|r ^ergleiictyung Per einzelnen Beinernten unter

Halterung
(nad? ötuantitat)

Sctyr gut
Wittelmätyig
Wittelmätyig
Wittclmäfjig

tief) :

Vergleich mit frütyertt

iPcitn
iafjr

Hnbatiflädjc
in Äefttarcu

«rtrag »tr fsetitarin Aektolttcr pßefltoUtn-

1874 823,32 66,902,, 81,26
1875 823,32 38,197,, 46,52
1881 788,37 35,508 45,02
1882 815,26 31,309 38,40
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Im Handel wurden verkaust:
Aepfel Lirnru üirschcn Zwetschgen Nüsse im ganzen

Doppelzentner „ 48,708,5 10,0.80 .8028,, 844 444 58,050
Geldwert Fr. 589,997 125,875 116,204 25,742 19.008 876,41t'

Most wurde» 50,266,5 KI »nd Bramrtlveiu 1218,7 KI bereitet; wenn
ersterer zu Fr. 20 und letzterer zu Fr, 250 per Hektoliter angenommen
wird, so ergibt dies einen Geldivert von Fr. 1,005,880 für Most und
Fr. 304,675 für Bramitwein.

Weinernte.

Die diesjährige Weinernte siel nur teilweise befriedigend aus, da

trotz Bekämpfung der Rànlkrail theilten aller Schaden nicht abgewendet
werden konnte. Die Ermittlung hat pro 1915 folgendes ergeben:

Die Zahl der Rebenbesitzer ist auch dieses Jahr zurückgegangen und

zwar um 151, d. h. don 1863 auf 1712 und auch das Rebaveal hat sich

um rund i3 kn verringert, indem nur noch 390 im angegeben wurden
gegenüber 403 im im Jahre 1914.

weißer Roter Zusammen

Anbaufläche in Im l185,,5 5,,z 890,«?
Weinertrag in KI 9985 112 10,047

Preise und Geldwert des Weinertrages:
weißer Roter Susammen

Durchschnittspreis per KI. Fr. 65. 30 89. 60 —
Geldwert „ 649,055 10,084 659,089

R e n t a b i l i t ä t S e r ge b nis s e.

Reinertrag Geldwert Hulturkosten /ìîapitatwerl Nettoertrag
Iil Fr. Fr. Fr. Fr.

per Maunwert 1,,« 76 186.50 247 Z- 39. 50
Hektar 25,7, 1688 811 5478 -1- 877 '

Per 100 Fr. -P 16

Die Kaufpreise per Mamiwerk sind gegenüber dem Vorjahre für
beste Reben von Fr. 256 auf Fr. 303, für mittlere von Fr. 156 auf
Fr. 186 uud für geringe Reben von Fr. 93 auf Fr. 106 gestiegen. Der
Kapital wert ist ebenfalls etwas gestiegen und zwar von Fr. 2,124,420
auf Fr. 2,138,900 uud beträgt durchschnittlich per Hektare Fr. 5478
gegenüber Fr. 5270 im Vorjahre.

Es folgt nun noch eine Uebersicht betreffend die Weinertragsergelm
ulsse der Ernten bis 1874 zurück zur Orientierung icher die Ertrags-
fchwaukuugeu und zur Vergleichuug der einzelnen Weinernten unter

Taxierung
(nach àantUât)

Sehr gut
Mittelmäßig
Mittelmäßig
Mittelmäßig

sich:

Vergleich mit frühern
Wein-
iahr

Anbaufläche
in Hekraren

artrag Seluarin Hektoliter knottier
1874 823,32 66,902„ 81,26
1875 823,32 38,197,, 46,52
1881 788,37 35,508 15,02
1882 815,26 31,309 38,40
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TDtiiv
}at?r

2lnbauflad?f
in feefttaren

irtrag
in isefttnlüer

Ertrag
per ftehtar
iäcfttolitcr

lapieruna
(nad? ©uantität)

1883 810,11 18,909,4 23,34 Wering
1884 797,79 40,230, „ 50,40 Wut
1885 779,57 40,092 51,43 Wut
1880 707,80 33,761,6 43,97 Mittelmäßig
1887 764,85 10,843,4 14,18 Wang gering
1888 750,89 12,574,4 10,64 Watts gering
1889 743,14 16,037,7 21,58 Weriitg
1890 720,15 22,699,G 31,48 Mittelmäßig
1891 690,62 3,622,, 5,25 Totale Mißernte
1892 075,24 11,880,, 17,61 Watts gering
1893 072,60 38,344,., 57,05 Wut
1894 005,19 30,689,, 46,14 Mittelmäßig
1895 675,89 23,987,7 35,49 Mittelmäßig
1890 677,62 20,478,4 30,22 Sehr • mittelmäßig
1897 044,83 10,445 25,50 Weriitg
1898 016,12 27,104 43,99 Mittelmäßig
1899 629,58 21,900,2 34,89 Mittelmäßig
1900 615,40 59,300,4 90,37 Sefjr gut
1901 007,98 18,134,1 29,83 Wering
1902 597,15 25,088,; 43,02 Mittelmäßig
1903 574,47 23,791 41,41 Mittelmäßig
1904 566,04 30,485 53,80 Wut
1905 556,41 13,549 24,35 Weriitg
1906 519,59 39,921 70,83 Scfjr gut
1907 504,14 15,437 30,62 Weriitg bis mittelmäßig
1908 502,36 30,362 60,44 Wut
1909 467,78 9,302 19,89 2cl)r gering
1910 486,36 265 0,55 Totale Mißernte
1911 453,97 11,370 25,05 Wering
1912 445,17 16,253 36,85 Mittelmäßig
1913 426,38 2,215,; 5,20 Totale Mißernte.
1914 403,15 3,825,4 9,49 Totale Mißernte
1915 390,47 10,047 25,73 Wering

Tic Dorfteßcitbe Taxierung ift und) folgeitber Mlaffifisierung i

ftan betit: Ter ©rtrag non
liber 70 hl fier ha rt.'prnfentiert ein feßr gutes SÖScinjabr

50-70 „ ft tt / / gutes fbSeinjaßr
30—50 „ ft ff > / mittelmäßiges Söeinjaljr
20—30 „ ff ft 11 geringes 2Bciujal)r

unter 20 „ ff ft f t feßr geringes ei rtj ab r

Wetömert ber gefomten ©rntrit in Den bciöen Oliven
1914 unb 1915.

Ter Welbmert ber gefantteu ©ritte beXäuft fiel) ^>ro 1914 auf (Hauten
231,577,324 unb fito 1915 auf fyr. 234,711,025, luäßrettb ber Turdffcljnitt
beSfelben fiir bic ^alfrc 1885 -1915 nur ftr. 152,593,059 Beträgt.
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Weinjahr Anbaufläche
in Hektaren

trtrag
in Hektnliter

Ertrag
per Hektar
Hektoliter

Taxierung
tnach Guantttät)

1883 810,11 18,909,4 23,34 Gering
1884 797,79 40,230,, 50,40 Gut
1885 779,57 40,092 51,43 Gut
1880 707,80 33,761,g 43,97 Mittelmäßig
1887 764,85 10,843,4 14,18 Ganz gering
1888 750,89 12,574,4 10,64 Ganz gering
1889 743,14 16,037,7 21,58 Gering
1890 720,15 22,699,g 31,48 Mittelmäßig
1891 690,62 3,622,, 5,25 Totale Mißernte
1892 075,24 11,880„ 17,61 Ganz gering
1893 072,00 38,344,, 57,05 Gut
1894 005,1!) 30,689,. 46,14 Mittelmäßig
1895 075,89 23,987,7 35,49 Mittelmäßig
1890 077,62 20,478,. 30,22 lSehr) mittelmäßig
1897 044,83 10,445 25,50 Gering
1898 016,12 27,104 43,99 Mittelmäßig
189!) 629,58 21,900„ 34,89 Mittelmäßig
1900 615,40 59,300„ 90,37 Sehr gut
1901 007,98 18,134,. 29,83 Gering
1902 597,15 25,088,7 43,02 Mittelmäßig
1903 574,47 23,791 41,41 Mittelmäßig
1904 566,04 30,485 53,80 Gut
1905 556,41 13,549 24,35 Gering
1906 519,59 39,921 70,83 Sehr gut
1907 504,14 15,437 30,62 Gering bis mittelmäßig
1908 502,36 30,362 60,44 Gut
1909 467,78 9,302 19,89 Sehr gering
1910 486,36 265 0,55 Totale Mißernte
1911 453,97 11,370 25,05 Gering
1912 445,17 16,253 36,85 Mittelmäßig
1913 426,38 2,215,7 5,20 Totale Mißernte
1914 403,15 3,825,4 9,49 Totale Mißernte
1915 390,47 10,047 25,73 Gering

Die vorstehende Taxierung ist nach folgender Klassifizierung >

standeni: Der Ertrag von
'über 70 ßl per du r.'präsentier! ein sehr gutes Weinjahr
50-70 „ gutes Weinjahr
30—50 „ mittelmäßiges Weinjahr
20- 30 „ geringes Weinjahr

unter 20 „ sehr geringes Weinjahr

Geldwert der gesamten Ernten in den beiden Jahren
1914 und 1915).

Der Geldwert der gesamten Ernte beläuft sich pro 1914 auf Franken
231,577,924 und pro 1915 aus Fr. 234,711,025, während der Durchschnitt
desselben für die Jahre 1985 -1915 nur Fr. 152,593,059 beträgt.
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Xer (jlefamtgelbmert bor beibett $al)re oerteilt fid) auf Die ilultur-
arten mie folgt: ©olbmert

.ftulturarten pro 1914
iU-

pro 1915
»t.

(betreibe 27,557,511 34,002,636
>5adfriid)tc 22,713,605 33,705,595
üunftfiitter # 57,089,797 56,633,593
ganbelepflati^en 83,353 93,395
dient lifo uub öülfenfriidjto 6,813,375 7,779,708
Söiefenbatt (§'en, @mb uub Sberbftgraöi 97,465,736 87,620,943
NiBeitt 226,073 659,089
Obft - .19,627,874 14,216,066

Xotal 231,577,324 234,711,025

tfodiflciuittcv itttb .^agelfdjrtbcu.

-J(Oid) bor ^ufammienfteftung au» doit ©rutebertdjteu mur öer burd)
jgodfgemitter uub .Y>tgelfd)läge oerurfadjto (Sdfaben in ben beibeit Ofaljren
1914 uub 1915 folgenibcr: um. u^r,

illitgai)! bor djcmeinben mit 'Sdjabeimugube (14 78
Àr. ivr.

dnuurfactttor Schaben 332,750 (584,(169
dîro^oitt bcé Olelbroerteé bor (ürnte <>,u o,!g

51 fernere Okmeriinben pro 1914 uub 33 pro 1915 geben ,vu>d)go^

loitter ait, aber bto s-öeriid)tc mtfyalteu entioober feine ober nur pro^en^
tnale Angaben ber Sdiabeu'fuutme. (größere Sdjabenfuntnteu, b. I). über
fyr- 50,000, loiofon auf im ^aljre 1914 bio Slnttöbejirfo kaufen uub
Xradjfeiloalb uub im Vvai)re 1915 bio iümtäbejtrfe Larberg, .Ntonolfingen,
Sdpoarjenburg, Seftigen, Xl)itrt uub Xrad)fetioa(b, tum benou Larberg
uub Xtjuu über ^-r. 100,000.

lieber bio .oauptergebniiffe bor Sjageluerftd>eruug in bo.it ^erfidje-
rungöialjreu 1914 uub 1915 geben folgenbe. ;jaljfeu laut 4>erma(tung»^
beridit bor Xireftiou bor ilanbmirtfrfjaft fJludftmft :

1914 1915
;{at)l ber ^orfidjertou 14,335 14,893
Summe bor oerfidjerteu lanbiuirt* ö-r. sçr.

fd)af't[id)eu Söerte 20,603,830. — 23,732,630. —
Summe ber s-8erfid)erunge>präiuieu

oßuc bio fßolicenfoften 266,108.90 275,057.10
Summe ber orbonttidiou Staate

beitrüge 48,597.18 51,825.22
Summe ber Staateboirräge au bio

Üiebeuberfidjerung 18,498.40 6,372.40
Summe ber Policenfofteu 36,870.50 27,052.80
Summe ber bejafftteu StaafebeU

träge einfiel, bor fßolicenfofteu 103,966.08 85,250.42
Summe ber auf beu Danton fBerit

entfallenen .Niageleutfdiäbigungeu 106,498.30 392,385.10
^rojent ber gefamten SSerfitfjerung#'»

fumme 0,52 1,65
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Der Gesamtgeldwert der beiden Jahre verteilt sich aus die Kullur-
arten wie folgt: Geldwert

Kulturarteu pro 1914
àr.

pro 1915
w.

Getreide 27,557,511 54,002,636
Hackfrüchte 22,715,605 53,705,595
üunstfntter 57,089,797 56,633,593
Hanbelspstanzeu 85,553 95,395
Gemüse und Hülseufrüchte 6,815,575 7,779,708
Wiesenbau HHen, Emd und Herbstgras) 97,465,756 87,620,943
Wein 226,075 659,089
Obst - .19,627,874 14,216,066

Total 251,577,524 254.711,025

Hochgclvitter und Hagelschaden.

4i'ach der Jusaminenstelluttg a us den Ernteberichteic war der durch
Hochgewitter uird .Hagelschläge verursachte Schaden in den beiden Jahren
1911 und 1915 folgender:

Anzahl der Gemeindeil mil Schadenaugabe «>4 78
4r. itr.

Verursachter Schaden :»:!2,756 N84,l!6<>

Prozeul des Geldwertes der Ernte <>,,4 >>.!<>

51 fernere Geiueindeu pro 1914 und 55 pro 1915 geben Hochgewitter

an, aber die Berichte enthalten entweder keilte oder nur prozentuale

Angaben der Schàmsumme. Größere Schadensummen, d. h. über
Jr. 50,900, wiesen auf im Jahre 1914 die Amtsbezirke Laufen und
Trachselwald und im Jahre 1915 die Amtsbezirke Aarberg, Konolfiugen,
Schwarzenburg, Seftigen, Thun und Trachselwald, von denen Aarberg
und Thun, über Jr. 100,000.

Ueber die .Hauptergebnisse der Hagelversicherung in den Bersiche-
rungsjahren 1914 mid 1915 geben folgende. Iahten laut Berwaltungs-
bericht der Direktion der Landwirtschaft Auskunft!

1914 >91.)

Iaht der Versicherten 14,555 14,895
Summe der versicherten landwirt- z>-.

schaftlicheu Werte 20,605,850. — 25,752,650. —
Summe der Persicchrungsprämieu

ohne die Policeukosten 266,108.90 275,057.10
Summe der ordentlichen Ztaals-

beiträge 48,597.18 51,825.22
Summe der Staatsbeil rüge an die

Rebenversicherung 18,498.40 6,572.40
Summe der Policeukosten 56,870.50 27,052.80
Summe der bezahlten Slaatsbei-

träge einschl. der Policenkosten 105,966.08 85,250.42
Summe der auf den Kanton Bern

entfalleueu Hagelentschädigungen 106,498.50 592,585.10
Prozent der gesamten Versicherungssumme

0,52 t,65
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Sïmbimrtfdjûftlicbtfé $eno ffen febaftsmeffit.

Saut nacbftebenbrnt üerge.kbnie finb in beu ^ûtj.reii 1914 unb 191")

neu cutftnnben : 6 3 vegett ^ucfit^enoffenfd)ûften, 5 lû.nb|mirtfd)<iftlid)C Oienoffen-
fdjaften, 3 ii4)ucrfiidjerune]«faffen, 3 ^Iiirgenoffenfdjaf-ten, 2 SBiebjudjb5
genoffcnfdjioflen, ein Dbftbauberrât unb eine SI e ftr i ^it ä të g ettoffen fdjaft,
im gangrâ 21 mit 867 fWitglfebern. 9?ad) bem jßermaltuugäbcridjtf
ber iiaubmirtfdjaftsbirefriuu betrug bio (Stefamfgafff ber fubbentimtëberecf^
tigiten SSieljüerfi^erungäfaffeu im (yafjre 1914 338 (256 'beutfdfe unb
82 frartgöfifdje') mtb im (>ai)re 1915 337 (255 beutfdje unb 82 frangöfifcfje),
inïgïicb eine Heine ^ermebmng non mir 2 .Steffen feit bent S-Bericfrtéi<tTn

1913.

f

Harne

i

Pereins-
ober ©enoffcnfcfyaftsgmecfe

V.1
glteber

^Iurgi»noffenfd)ûft ©cbiipfen @d)iipfen ©ntfitmpfung 36

Dbftbauoerein Sangentbal Sangentbal fÇârberung be§ Obftboué 75

Sanbm. ®euoffenfd)ait 9iiebb«cf) (@be.
ïôiimplig) fÇôrberttng ber Sanbroirtfcbart 60

Sanbm. ®enoffenfd)aft SJhtridBiimligen Slluri fÇBrberung ber Sanbmirtfcbaft 30

3iegeiigud)tgenoffenfd)ait 9lrd).... sÎIrrf) ."pebung ber 3iegengud)t 30 |

i 33iet)gud)tgenoffenfcbart Oberburg. Oberburg Ôebung ber 5Bieïjgud)t 13

'

^turgenoffenfd)aft ©al§ ©al$ ©ntmäfferung be§ Sanbeé 60

i Syndicat agricole Soubey-St. Brais Soubey Développement de l'agricul¬
ture

.fjebung ber Sanbrnirtfcbart

50

Sanbm. ©enoffenfebaft ©cbarnad)tbal
(®bc. IKeicbenbacb)

©drarnadu
tbaï 46

^iebguditgenoffenfcbaft îlbclboben Ülbelboben Hebung ber 93icbgud)t 16

Sanbm. ©enoffenfdjaft 9Iefd)i Ülefcbi ^•ürberung ber Sanbroirtfdmtt 90

^iegengucbtgenoffenfdiaft Santerbrunnen Sauter^
brunnen Hebung ber 3iegengud)t 28

| 3iegengucbtgen. ©tedjelberg (Sauterbr.) ©tedjelberg töebung ber 3iegengucbt 30

3iegengud)tgenofienfd)aft Siitfdjentbal Siitfcbentbal £>ebung ber Biegengudit 49

j Caisse d'assurance du bétail Grandval Assurance du bétail 39

Caisse d'assurance du bétail Tavannes Assurance du bétail 30

Caisse d'assurance pour le bétail
bovin Réclère

-

Assurance du bétail 45

3iegengiid)tgenoffenfd)aft ©aanett ©aanett •öebung ber giegenguebt 65

«ylurqenoffenfdjaft $aufborf 9Jloo§entfiunpfung 25

©leftrigitätggenoffenfdiaft ©djangnau ©ebangnau Abgabe non eleftr. Energie 25

^iegen^uebtgenoffenfebaft ©trättligen
•

®ürrenaft •öebung ber 3ieqeugucbt 25

— 29 — Erntejahe 1015.

Laudwirtschastlichts Genossenschaftswesen.

Laut nachstehendem Verzeichnis sind in den Jahren 1914 und 1915
neu entstanden : <! ' s ce gen z u chtgen ossen s cha steit, 5 landwirtschaftliche Genossenschaften,

9 V i eh v e rsicher unqs ka ssen, 3 Flnrqenossenschaften, 2
Viehzuchtgenossenschaften, ein Obstbauverein und eine Elektrizitätsgeirossenschaft,
im ganzech 21 mil 837 Mitgliedern. Nach dem Verlvalttingsberichte
der Landwirtschaftsdirektion betrug die Gesamtzahl der subventionsberech-
legten Viehversicherungskasstne im Jahre 191 4 338 (256 'deutsche und
82 französische) und im Jahre 1915 337 (255 deutsche und 82 französische),
folglich eine kleine Vermeheimg von nur 2 .Messen seit dem Berichtsjahr
1913.

f
Name Sitz

Vereinsoder

Genossenschaftszweck îglied«?

Flurgennssenschaft Schilpten Schöpfen Entsumpfung 36

Obstbauverein Langenthal Langenthal Förderung des Obstbaus 75

Landen. Genossenschaft Riedbach (Gde.
Viimpliz) Förderung der Landwirtschaft «10

Landen. Genossenschaft Muri-Gümligen Mûri Förderung der Landwirtschaft 39

Ziegenzuchtgenossenschaft Arch.... Arch Hebung der Ziegenzucht W
^

> Viehzuchtgenossenschaft Oberburg. Oberburg Hebung der Viehzucht 13

i Flurgenossenschaft Gals Gals Entwässerung des Landes 60

I 8vn<1i<!irt aArioole 8oul>v>-8t. Li ais 8oubev vöveloppoinsut de I'a^i ioul-
ture

Hebung der Landwirtschaft

50

Landm. Genossenschaft Scharnachthal
(Gde. Reichenbach)

Scharnachthal
46

Viebznchtgenossenschaft Adelboden Adelboden Hebung der Viehzucht 16

Landm. Genossenschaft Aeschi Aeschi Förderung der Landwirtschaft 90

Ziegenznchtgenossenschast Lanterbrnnnen
Lauterbrunnen Hebung der Ziegenzucht 28

j Ziegenzuchtgen. Stechelberg (Lauterbr.) Stechelberg Hebung der Ziegenzucht 30

Ziegenzuchtgenossenschaft Liitschenthal Liitschenthal Hebung der Ziegenzucht 49

(laisse d'assurauoe du detail (Irandval ^ssuranoe clu dötail .39

(laisse d'assurauoe <1u leetail Ravaunss àsuranoe du dötail 30

(laisse d'assurauoe pour le ddtail
bovin lìêolère ^.sstiranoe du bétail 45

Ziegenzuchtgenossenschaft Saanen Saanen Hebung der Ziegenzucht 65

Flurgenossenschaft Kaufdors Moosentsumpfung 25

Elektrizitätsgenossenschast Schangnau Schangnau Abgabe von elektr. Energie 25

Ziegenzuchtgenossenschaft Strättligen Diirrenast Hebung der Ziegenzucht 25
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sJJfeteorologtfd)e lleberfid)t für ben Zeitraum Doit 1904—1915 (0tattmt $ent).
(ÜRacb bcn 91nnalcn unb eingaben ber fcbroei-jerifcben meteorologifdfeu ^entralanftalt in gürtcb ttrrb

nacb ïCufâeicfynungett be§ telturifdjen Dbferuatoriumê in Sern.)
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Lufttemperatur 0 C
1904 | IRcI. £Çeud)tigîeit %

l !îRicberfd)tagmmi.©.

-2,9
91
23

1,2
83

140

3,6
83
41

9,7
78
7!)

13,6
70

131

10,8
70

121

20,4
08
39

18,2
72
91

11,9
80
91

8,4
91
27

1/9
88
31

0,1
93
05

8,6
82
879

i Lufttemperatur 0 C
1905 1 fRel. fyeudjtigleit °/o

1 9iieberfd)lagn,mi.©.

-3,8
88
43

-o,.
86
16

4,6
84

125

8,3
79

150

10,8
82

109

16,4
79

114

20,,
74
81

16,8
84

208

13,5
89

130

»>

,0,9
82
78

90
109

-0,6
92
38

",7
84

1267

/ Lufttemperatur 0 C
190t'» | fRei. ^cud)tigfeit n/u

l 9>lieberfd)lagron,i.©.

-0,5
84
58

-l,i
80
63

2,9
74
54

7,5
74
39

12,5
70

102

15,3
71

80

18,2
77

102

18,4
08
31

13,,
70
30

10,2
80
55

4,i
89
66

-3,i
90
89

8,i
79

775

: / Lufttemperatur 0 C
1907, | iRel. $feud)tigteit0 o

l 9iicberfct)Iagmmi.@.

-2,4
88
08

-3,2
84
42

2,6
74
17

6,5
81
7!)

12,9
77
91

15,3
78

170

15,7
78
97

17,7
78
74

14,o
89
09

9,2
91
75

4,o
94
22

1,7

92
107

7,8
84

941

Lufttemperatur 0 C
1908 1 fRel. 5yeud)tig!eit °/o

:: l 9Meberfd)lag,Bn,i.©.

-4,2
95
2(5

-0,»
88
86

2,5
8(5

45

5,9
82
Ol

14,i
70

129

1 4,7
73
89

102
80

177

-1 <), 4

82
93

42,7
80

124

7,8
90
12

J/5
96
-,V>

-1,1
90
49

' 11

>86

943

' Lufttemperatur 0 0
1909 IRel. $eud)tigteit °/o

: l 9iieberfd)Ian mni i-

»>

-;j,9
94
25

-3,0
86
17

1,0
88
73

9,4
73
09

12,2
70
44

14,,
71

102

15,4
75

121

10,4
75
8!)

12,6
82
0(1

9,6
83

117

1,5

82
1,4

85
157

_

80
974

' Lufttemperatur 0 0
1 191(5 | SRel. ^eucbtigfeit °/o

l fRicberfditagmmi.(8.

-0,3
84

174

0,6
76
56

3,6
75
27

7*S

87

11,0
74

101

15,7
74

172

15, G

73
189

10,3
78
,89

11.x
85
77

9,.
,89

32

2,4
84

189

1,7
91
77

4,9
80

1270 {

; Lufttemperatur 0 C
1911 | fRet. 3-eud)tigîi it "/o

| l 91ieberfd)Iag,nmi.@.

-o,i
88
1(5

0,o
77
50

3,7
78
(58

7,o
70
40

12,6
74

124

15,4
70

117-

20,8
50

1

20,7
58
45

15,6
72
71

8,5
H5
00'

4,9
86
05

2,i
88

105

8,6
45.,.
768

i Lufttemperatur °C
1912 | fRel. ^eud)tigfeit °/o

'' l 9tieberid)lagn,mi.05.

0,2
8!)
55

3,2
78
Ol

0,2
75
82

7,i
04
28

13,3
l>7

90

15,7
09

128

10,7
71

135

13,5
79

214

8,6
78
29

0,8
85

163

0,8 :

83
'• 54

-0,i
91
38

4,7
77

'

1077
'

i (Lufttemperatur °C
1913 | iRel. geud)tigfeit " o

;
l 9iieberfd)tagmn,i.(55.

0,9
90
66

0,2
77
30

5,4
78

107

7,6
75
78

12,
72
85

15,2
71
57

14,7
74
90

10,i
75
75

12,5
84

140

9,2
88

!' 4(1

0,2
89

131

'0,o
87
49

8,3
80
954

lüfii (Lufttemperatur °(1
iqv3Ï ^eI- ^eucbtigfeit %
1913 [ 9fteberfd)tagmmi.@.

"2,2
89
55

-2,6
82
50

3,6
80
07

_
1,6

75
71

12,4
74

101

15,8
73.

122

1

17,5
73

104

l7,o
75

107

12,6
83.
83

8,3
87
67

—...
3,o
88
70

2,i
Ol

..77
'>

8,o
81!
986
i.

Lufttemperatur 0 C
1914 { fRel. ^eucfitigfeit %

l 9iieberfd)lag",n,i.05.

>-5,23

91,.
47

(t,95
88,9
34

4,85
81,5
157

10, 3

70,%

Ol

10,.9
81,,
144

14,36

70,r
97

15,«o

79,5
179

.10,77

81,5
170

13,15

81,7
58

7,95

87,9
'36

2,i
89,8
61

.1,99.

87,5
69

7)81

83,3
1113

jp < Lufttemperatur 0 C
191$ 1 fRet. $eud)tigteit %

j; l 9lieberfd)lag "mi.05.

l t..

-0,40
86,i

74

-0,15
87,,
55

2,85
83,0
96

0,66

79,.,
ar>

14,45

77,9
99

17,27
77,4
150

10,34
77,3
108

15,84
77,6
110

11,60

80,/
88

6,2 2

90, t
16;

0/91
89,7
100

O
!«îV7-3 .1

90,1.
108

•y • -

9*.
83,9.
1155
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Meteorologische Uebersicht für den Zeitraum voll 1904—1915 (Station Bern).
(Nach den Annalen und Angaben der schweizerischen meteorologischen Zentralanstalt in Zürich und

nach Aufzeichnungen des tcllurischen Observatoriums in Bern

Nomenklatur «

«

«s
April « '

^ Z
N-»

<23

S

September

i-,
».

3»
c>

S

November
Dezember

I
Wahres«

j
durchschnittTotal

i

s Lusttemperatur ° 0
191>4 l Rel. Feuchtigkeit "/«,

l Niederschlag"""i.G.

-2,»
91
23

l.î
83

14l»

3,«
83
41

9,7
78
79

13,8
70

131

10,8
70

121

20.4
08
39

18.2
72
91

11,9
80
91

8.4
91
27

1,»
88
31

0.1
93
05

8.«
82
879

s Lufttemperatur ° (1

1905 s Rel. Feuchtigkeit "/«
1 Niederschlag°""i.G.

-3,8
88
43

-0,.
80
10

4,«
84

125

8,3
79

150

10.«
82

109

10,4
79

114

20,.
74
81

10,8
84

208

13.5
8!»

130

3,9
82
78

2,5
90

10!»

-0,«
92
38

7,7
84

1207

^ Lusttemperatur ° (1

190t'» l Rel. Feuchtigkeit "/»
l Niederschlug """i.G.

-0,5
84
58

-1,1
80
03

2 8

74
54

7.3
74
39

>2.3
70

102

15,3
71

80

18,2
77

102

18,4

31

>3,.
70
30

10.2
80
55

4,i
89
00

-3,i
90
89

8,i
79

775

/ Lufttemperatur -
1907 s Rel. Feuchtigkeit ° »

'
^Niederschlug"""i.G.

-2,4
88
08

-3,2
84
42

2,9
74
17

0,3
8l
7!»

1-2.,
77
9l

15,3
78

170

15,7
78
!»7

17,?
78
74

14.»
8!»

09

9.2
91
75

4,o
94
22

1.7

92
107

7,s
84

941

Lufttemperatur " d
1908 Rel. Feuchtigkeit °/o

^ 1 9tiederschlag"""i.G.

-4,?
95
20

-0.,
88
80

2,3
80
45

5,»
82
01

>4.1

70
12!»

107
73
8!»

17.2
80

177

1 <r,4
82
93

12,7
80

124

7,8
!X>

12

t,5
!»0

5)

-1,.
90
4!»

-

80
943

i Lufttemperatur ° (1

1909 Rel. Feuchtigkeit "/»
- l 9liederschlag"""i.G.

-3,!,
94
25

-3,o
80
47

1,0
88
73

9.4
73
09

12.1
70
44

>4,.
71

102

15.4
75

121

10,4
75
89

12.«
82
W

9.«

117

1.5

82
1.4

85
157

04
80
974

' r Lusttemperatur " O
1910 l Rel. Feuchtigkeit "/»

' lNicderschlag"""i.G.

-0,3
84

>74

0,«
70
50

3,«
75
27 87

11,0
74

101

15.7
74

172

15,8
73

18!»

10,3
78
8!»

1>0
85
77

9,.
8!»

32

2.4
84

189

1.7
91
77

7,9
80

> 270 l

/ Lufttemperatur ° (1

1911 l Rel. Feuchtigk. it "/o
s 1 Niederschlag """i.G-

-5,i
88
10

0,»
77
.50

3,7
78
,i8

7.°
70
4«)

12.«
74

124

>5.4
70

117-

20.8
.50

1

20.7
58
45

15,«
72
71

8,5
85
00'

4,9
80
05

2,i
88

105

8,«.

75,
708

r Lufttemperatur
1912 l Rel. Feuchtigkeit ",o

" l Ntiederichlag^^i^ G.

0.,
8!»

55

3,2
78
01

0,î
75
82

7,i
04
28

13,4
t>7

90

15,7
0!»

128

10,7
71

135

13,z
79

214

8,«
78
29

0,8
85

103

0,»
83

'054

-0.1
91
W

7,7
77

1077
^

s Lufttemperatur " O
1918 l Rel. Feuchtigkeit " o

s
1 Niederschlag """i.G.

0.»
!»(»

<50

0,7
77
3«)

5.»
78

107

7,8
75
78

>2.-
72
85

15.2
71
57

>4.7
74
90

10,i
75
75

12,5
84

140

9.2
88

-40

0,2
89

131

^0.»
87
49

8,3
80

!>54

I9sü t Lufttemperatur °(!
iai^ i Feuchtigkeit v/o
1918 s Niederschlag"""i.G.

-2,?
89
55

-2 »

82
5)0

3,«
80
07

,,8
75
7l

12,.
74

101

15,8
73.

122

1

17,3
73

104

17,»
75

107

I--4-.,«
83
83

8,3
87
07

3.»
88
70

2.1
91

..77
îi !i

8,»
81 i

980
'

> l

> Lufttemperatur ° 0
1914 t Rel. Feuchtigkeit "/»

' 1 9tiederschlag"""i.G.

>-5,zz

91..
47

0,95
88,9
34

4,83
81,3
157

10. 3

70.-.
0l

10..8
81,.
144

14,3«

70.7
97

1.5,8»

79,3
179

10,77
81.3
170

13,15
81,7

.58

7,95

87,9
030

2,.
89,8
01

1,9»

87.3
0!»

7^81

83,3
1113

i> t Lusttemperatur " (1

191y l Rel. Feuchtigkeit "/»
s

' Niederschlag "'"i.G.
c c.,
k!

-0,40
80,4

74

-0,13
87.,
55

2,83
83,n

!>0

!-

0,88

79...
85

14,4.3

77.»
99

17,??
77,4
150

10,34
77.3
108

15,84
77,8
110

1 t.s»

80.,
881

0,2 2

W.r
10

0,«l.
89,7
1003

90.1
à

1W
-4 --

-7,94
83,»,
1155
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Lufttemperatur im 3af)r 1914.

£age3= unb üJlonatSmittel nad) beit Üiegiftrierungen bcS

teüurifdjen ObfcruatoriaraS in S3crn.

Œage «
TS

£

V»
«J
TS
J-»

vC,

fO
M

N—
• H
J-» • «-»

<3 § w

!->

S

A.

l

i»qo^Q)

UovO
£
s
o

1

b* Î

ovo :

£ofO
n O H»c £ tD £ R

1 -6,62 "4,23 4,46 11,01 9,43 13,39 20,67 17,50 18,34 8,95 5,69 1,54

2 -7,54 -4,«6 1,6» 11,32 6,23 14,35 18,33 18,87 17,13 11,95 6,70 3,17;

3 -5,34 -5,35 0,73 r—Lo 00 10,07 14,20 16,48 19,71 18,90 10,98 7,89 3,33'

4 -3,58 -5,94 0,46 7,28 13,24 15,06 12,75 15,73 19,56 9,76 7,36 1,94

5 "2,53 -6,18 6,55 6,75 12,04 12,73 14,93 17,43 18,39 8,92 8,95 4,89

G : -1,30 -5,35 8,58 9,70 9,14 8,20 14,07 13,80 16,18 7,52 7,25 5,30

7 -2,to -2,n 9,58 8,93 10,43 10,81 11,44 15,08 17,28 7,55 7,76 7,24

8 "3,67 -0,02 8,62 6,14 12,49 8,22 14,09 17,14 18,23 4,8(1 7,60 5,98

9 0,22 0,48 8,29 6,30 6,11 8,56 16,37 17,75 17, h» 5,88 5,38 2,92

10 5,28 .1,48 6,09 9,21 3,97 10,13 1 4 ,56 20,35 15,40 6,68 3,33 3,22

11 0,60 2,29 2,03 11,64 7,77 15,13 20,49 21,91 16,20 5,38 1,96 0,89

12 "8,40 2,22 2,83 12,00 7,76 14,18 20,99 21,43 12,36 4,05 Vi 2,93;

13 -9,16 2,20 8,38 13,60 8,38 13,87 19,65 21 ,70 13,33 5,63 4,51 3,19'

14 -9,70 1,12 9,63 14,36 8,52 lo,58 20,73 21,08 11,7« 8,31 4,37 2,97

15 -8,20 5,15 6,77 6,37 8,00 15,37 18,73 16,98 15,52 10,24 2,22 >>,4n

IG -8,42 5,72 6,39 6,62 8,13 14,00 13,8o 14,19 16,29 9,oo 6,05 4,21

17 -8,09 7,04 1,77 7,01 10,20 16,27 13,60 13,18 16,30 8,25 1.80 2,55

18 -7,oo 9,55 Vi 7,25 12,01 13,79 15,75 13,,6 13,03 9,34 -1,42 -0,83

19 -6,21 2,83 o
0,23 8,95 13,31 lü,4"i 17,43 14,90 9,69 9,4, "4,01 2,96

20 -6,92 6,03 3,83 11,81 15,82 15,81 18,74 16,35 6,55 9,8, "5,42 1,75

21 -5,19 3,88 3,09 11,35 17,59 15,97 18,77 14,69 6,31 8,37 -5,33 1)89

22 -5,44 3,51 4,39 13,42 19,00 11,65 16,49 13,28 8,17 6,42 "4,39 -1.05

23 -6,09 1,49 3,06 14,37 18,51 13,98 13,59 13,42 8,14 8,27 -0,60 -3,48!

24 "6,68 1,55 2,05 12,w 12,30 13,15 lo,4B 16,11 8,3) 9,78 1,73 —1,55.

25 -7,76 1,46 5,13 8,28 10,16 15,82; 15,11 17,88 6,44 10,33 -0,52 -0,57

26 -7,25 1,56 3,60 9,00 7,40 1 ',25 11,13 18,on 9,07 9,-o "1,2 4 "0,92

27 "2,98 1,78 2,84 10,84 7,95 18,19 10,10 13,13 10,72 9, ,8 -0,65 -0,72

28 -2,25 3,35 3,^0 13,05 7,18 20,,7 12,27 11, 5 12,12 7,58 -0,63 1.541

29 -7,18 3,>7 14,65 8,45 20,53 12,1, 16,79 9,56 4,83 0,68 3,35

30 -7,28 7,68 12,40 11,07 20,70 13,15 17,92 7,30 4,86 0,98 0,oi
31 "5,22 9,27 12,30 14,95 18,31 4,69 -2,50

Turd)fd?nitt -5,23 0,95 4,85 10,23 10,49 14,36 15," o 16,77 13,15 7,95 2,40 :1, 0 9

minimum -12,0 -11,9 -2,7 0,6 0,3 .3,3 7,5. 7,8 1-5 -1.5 -8,8 V.7

majrimum 6,6 13,0 IV 22,o 26,5 26,6 28,3

1

27,7 25,4 18,5 13,7 1,3,2 j
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Lufttemperatur im Jahr 1914.

Tages- und Monatsmittel nach den Registrierungen des

tellnrischen Observatoriums in Bern.

Tage
5»
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n
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Z

I-»

L

s.

!->
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Uà
<3>
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Z

>

!-, >

0^ i

m, H V

1 »6,52 »4,22 4,45 11,01 9,43 13,30 20.57 17,50 18,34 8,05 5,«s 1,54

»7,54 »4,«5 1,65 11,32 6,23 14,35 18,33 18,87 17.13 11,05 6,70 3»!7i

3 »5,34 »5,35 0,73 10,48 10,07 14,20 16,48 19,71 18,00 10,08 7.80 3,33'

4 »3,58 »5,04 0,45 7,28 13,24 15,05 12,75 15,73 19,55 9,75 7,35 1,04

5 »2,53 »6,18 6,55 6,75 12,04 12,73 14,03 17.43 18,30 8,02 8,05 4,8«

0 »1,30 »5,85 8,58 9,70 9,14 8,20 14,07 13,80 16,18 7,52 7,25 5,3»

7 -2,, o -2,. 9,58 8,03 10,43 10,8. 11,44 15,00 17,28 7,55 7,75 7,24

8 »3,57 »0,02 8,52 6,44 12,40 8,22 14,00 17,14 18,23 4,8(1 7,50 5,gg

9 0,22 0,48 8,20 6,30 6,11 8,55 16,37 17.75 17,10 5,88 5,38 2,02

19 5,28 1,48 6,00 9,21 3,07 10,13 11,55 20,35 1i),40 6,58 3,33 3,22

11 0,30 2,20 2,03 11,5 4 7,77 1-5,13 20,40 21,01 16,»0 5,38 1,05 0,80

12 »8,40 2,22 2,88 12,00 7,75 14,18 20,00 21.43 12,35 4,03 4,n 2,03!

13 »9,4« 2,20 8,38 13,50 8,38 13,87 19,55 21 ,70 13,33 5,53 4,51 3,i»î

14 »9,70 1,12 9,53 14,35 8,52 1i>,58 20,73 21,00 11,78 8,31 4,37 2,07

15 »8,20 5,15 6,77 6,37 8,00 15,37 18,73 16,08 15,52 10,24 2,22 >'),40

16 »8,42 5,72 6,30 6,52 8,13 14,0« 13,80 14,.» 16,20 9,00 6,05 4,21

.17 »8,00 7,04 1,77 7,01 10,20 16,27 13,50 13,18 16,30 8.25 1,8g 2,55

18 »7,00 5,55 1.?! 7,25 12,0. 13,70 15,75 13, >5 13,03 9.34 »1,42 -0,83

19 »6,21 2,88 3,23 8,05 13,31 1i),42 17,43 14,00 9,80 9,4. »4,01 2,05

20 »6,02 6,03 3,83 11,81 15,82 15,81 18,74 16,35 6,55 9,8. »5.42 1,75^

21 »5),, g 3,88 3,00 I 1,35 17,50 15,07 18,77 14,50 6,31 8.37 »5,33 1,80

22 »5,44 3,51 4,30 13,42 19,00 11,65 16,40 13,28 8,17 6,42 »4,30 »1,03

23 »6,00 1,40 3,05 14.87 18,51 13,08 13,50 13,42 8.14 8,27 »0,50 »3,18!

24 »6,38 1,55 2,05 12,.i 12,10 1), »5 si),48 16,11 8,3, 9.78 1,73 »1,33

25 »7,75 1,45 5,13 8,28 10, >0 15,82! 15,11 17,88 6,44 10,33 »0.52 »0,57

26 »7,25 1,55 3,50 9,00 7,40 1 <,25 11,13 18,00 9,07 9,-0 »1,21 »9,02

27 »2,08 1,78 2,84 10,84 7.05 18,10 10,10 13,13 10,72 9,18 »0,55 »0,72

28 -2,25 3,35 3,'v 13,»5 7,.-« 20,.7 12,27 11,'5 12,12 7,58 -0,53 1,34!

29 »7,',8 3..7 14,55 8,45 20,5? 12,1. 16,70 9,55 4,83 0,58 3,35

30 »7,28 7,58 12,40 11,07 20.70 13,15 17,02 7.30 4,85 0,08 0.04

31 »5,22 9,27 12,30 14,05 18,31 4,50 -2.5°

Durchschnitt »5,23 0,05 4,85 10,23 10,40 14,35 15.00 16,77 13,15 7,05 2,4a 4, "g

Minimum -12,0 »11,0 -2,7 0,5 0.3 3,3 7.5 7,8 1,3 -1,3 »8,8 ^4,7

Maximum 6,5 13,0 17.2 22.» 26.5 26,5 28.3 27,7 25,4 18,5 19,7 13.) j
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Lufttemperatur tut Osatir 1915.

ïoflc<5= uttb SWonatëmittel nttd) beit 9tcfiiftrieruugcu bc$

tcttiirifdjen ObfcmatoriumS in 83cm.

f
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ft.
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\ft
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ft
ft
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tft
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«3«n £ ft-* i n n

TS

SS
<i>

tf> S
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R

l 0,«i -0,19 2,33 4,37 13,63 14,3o 11,42 16,92 i 11,55 4,52 6,07 3,50

2 2,13 -3,11 1 ,03 3,71 14,81 16,99 14,77 15,84 11,70 6,50 6,48 7,83

3 0,32 -1,43 2,13 2,87 16,03 17,75 16,09 13,92 10,57 6,50 4,19 10,02

4 2,o. -2,29 4,4o 4,71 1 3,99 17,29 18,49 13,22 7,41 5,68 4,87 10,35

5 3,12 -3,88 0,64 9,02 15,21 19,15 20,85 15,70 9,44 5,18 4,49 9,76

<; 1,80 -2,36 6,92 5,17 16,30 20,33 20,83 16,46 10,74 5,8» 5,82 8,86

< 7,86 3,07 3,46 6,12 16,u 19,16 21,41 18,41 10,55 6,79 4,40 8,83

8 5,79 1,77 -0,33 4,64 17,73 19,16 18,16 19,n4 11,70 7,6t 4,94 9,91

i) 2,98 1,40 -4,,o 3,23 15,29 20,o7 18,33 19,30 12,16 6,17 6,81 10,28

10 0,9» 0,48 -4,65 1,71 12,69 19,50 15,11 19,53 9,66 6,94 4,73 12,03

11 2,39 "1,48 -2,27 2,15 12,67 20,20 16,50 20,o8 8,02 8,41 o
O,04 8,92

12 1,40 -1,03 0,76 2,72 12,37 21,30 17,62 18,93 9,19 10,32 4,48 4,35

13 0,94 1,3« 2,93 3,70 14,24 19,77 16,44 15,93 12,46 11,23 6,30 -1,2«
14 4,27 2,25 2,28

»>

•>fGI 1 2,79 19,28 14,78 16,17 13,24 10,52 1,13 -4,80
15 6,23 2,oi 3,73 4,35 11,13 16,66 13,5o 16,00 15,10 8,94 0,71 -6,60
16 6,41 0,33 5,05 7,48 13,75 16,58 16,70 15,70 15,93 4,9! -1,52 -5,60
17 -0,08 -1,28 6,o» 9,,5 13,87 17,48 15,00 13,6» 15,17 4,74 -0,48 -2,13
18 -2,87 3,18 7,55 8,59 12,30 17,39 13,45 13,51 16,88 5,93 "1,68 —l,30i

111 -7,16 2,oo 4,45 10,08 9,65 1 ol.>,73 1 3,58 14,20 15,30 4,95 "4,39 -2,31

20 -10,o3 0,13 "0,08 12,30 10,93 14,93 17,29 13,51 12,oo 7,38 "3,77 -2,13
21 "8,85 1 ,00 0,80 10,15 15,io 14,86 18,00 13,00 10,86 7,68 -2,87 -1,57
22 -2,7.3 -0,o i 4,07 6,20 17,27 -1 5,9S 18,so 11,26 12,27 6,41 -2,73 1,09

23 -1,94 0,49 9,15 3,59 16,1, 15,25 18,25 1 3,66 14,53 o
• >,68 -2,81 2,73

j 24 "0,34 -0,77 8,05 4,35 16,73 16,28 10,15 14,77 15,14 6,24 —1,75 4,49

25 -0,73 -1,28 7,32 7,22 16,15 16,42 14,81 16,21 11,66 8,io -0,33 5,23

26 -1,53 -2,54 4,28 9,75 16,53 18,28 14,92 17,oo 12,20 4,43 -1,22 5,87

27 -3,43 "4,47 2,77 11,79 17,24 18,06 16,65 18,29 12,00 2,48 -6,55 5,it
28 "6,13 1,11 0,93 12, ,7 14,79 14,o. 15,95 19,80 9,79 2,00 -9,88 3,43

29 "6,87 "0,21 13,20 14,27 14,76 14,56 16,64 7,si 4,52 -4,S3 2,54

30 -5,29 1,93 13,65 14,86 13,19 14,30 13,5o 5,93 4,36 0,40 4,45

31 -6,5« 2,04 13,4» 15,oo 10,95 o
0,74 3,98

: Purcf?fd?nitt "0,4n -0,15 2,85 6,66 14,45 17,27 16,34 15,84 11,2. 6,22 0,81 3,7»

minimum -14,5 -11,0 -6,5 -1,5 5,o 3,o 5,9 5,1 3,4 -3,3 -12,5 -9,2

maximum 11,1 9,6 16,, 21,3 24,o 27,t

"

27,4 26,3 24,o 15,1 10,8 15,71
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Lufttemperatur im Jahr M5>.

Tages- und Monatsmittel nach den Registrierungen des

tellurischen Observatoriums in Bern.

s

Tage
>->

«
r-

5s

H

>-»
à-»

-3«

»->

O

I-,

A
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« Z S
55

2
S

i 0,«i -0,18 2,33 2,37 13,», 14,39 11,32 16,92 ì 11,55 4,52 6,07 3,50
7 2,,8 -3,11 1,9» 3,73 14,81 16,,» 14.7, 15.83 11,79 6.59 6,3» 7,83

3 0,32 -1 ,«3 2,1.8 2,87 16,93 17,75 16,99 13,92 10,57 6,50 4,3» 10,92

4 2,«. -2.2» 4,39 4,7, 1 3,99 17,29 18,3» 13,22 7,31 5,g? 4,87 10,35

à 3,lî -3,88 '1,S3 0,92 15,2. 19.35 20,85 15,7« 9,33 5,1» 4,3» 9.7«

6 4,8« -2,3k 6,82 5,37 16,3g 20,33 20,83 16,3» 10,73 5,82 5,82 8,9k

< 7,8« 3,97 3,3« 6,32 16,1, 19,3« 21,31 18,31 10,55 6,79 4,30 8,83

5,7» 1,77 -0,33 4,s-t 17.73 I!),.» 18,1» 19,93 11,79 7,«i 4,9« 9,91

i> 2,88 1 ,10 -4,19 3,23 1.5,2» 20,97 18,33 19,3» 12,.« 6,17 6,81 10,28

16 0,s- 0.3« -4,»5 1,71 12,«» 19,50 15,11 19,53 9,»» 6,93 4,73 12,08

11 2,z« -1,3» -2,27 2.15 1 2,«7 20.29 16,59 20,98 8,oî 8,31 3,0« 8,9»

12 1,«9 -1,0.8 0,7 k 2,72 12,3? 21,39 17,K2 18,9, 9,i» 10,52 4,38 4,35

13 0,93 1,Z> 2,93 3,7« 14,23 19,77 16,33 15.93 12,3« 11,îZ 6,30 -1,2«
14 4,27 2,28 2,28 3,vi 1 2,7» 19,28 14,78 16,17 13,»« 10,52 1.IZ -4,80
15 6,23 2,91 3,73 4,35 11,13 16,kk 13,5« 16,99 15,19 8,93 0,7, -6,»9
i<; 6,31 0,33 5,95 7,38 13,75 16,58 16,7« 15.79 15,93 4,9 î -1,5. -5,«9
17 -0,08 -1,28 6,9» 3.15 13.87 17.38 15,99 13,»» 15.17 4,73 -0,39 -2,»3
>8 -2,»7 3,18 7,55 3,5» 12,39 17,3» 13,3» 13,51 16,88 5,98 -1,«8 -1,3»
I!» -7,,« 2,9« 4,35 10,9« 9,»5 13,73 1 3,5» 14,2« 15,3« 4,95 -4,3» -2,31

25 -Ii1,9Z 0,iz -0,98 12,39 10,93 14,83 17,2» 13,51 12,99 7,39 -3,77 -2,13
21 -8,85 I >»9 0,89 10,15 15,19 14,8« 18,99 13,99 10,8« 7,»8 -2,87 -1,57
22 -2,7.8 -0,9 » 4,9» 6,29 17.27 1 5,98 18,8g 11,2» 12.27 6,11 -2,73 1,0»

23 -I,»3 0,39 0,3» 3,5» 16,1. 15.25 18,25 13,s» 14,53 3,»8 -2,81 2,73

24 -0,83 -0,77 6,95 4,35 16,73 16,28 15,1» 14,77 15,13 6,23 -1,75 4,3»

25 -0,7.8 -1,2» 7,32 7,22 16,3» 16,32 14,81 16,21 11,«» 8,10 -0,33 5,23

23 -1,88 -2,53 4,28 0,75 16,53 18,28 14,92 17,99 12.29 4,33 -1,22 5,87

27 -3,33 -4,3» 2.77 11,79 17,23 18,9k 16,K5 18,2» 12,9» 2,38 -6,55 5,n
28 -6,13 0,9 > 12,17 14,79 14,9. 15,95 19,9« 9,7» 2,00 -9,«« 3,33

23 -3,87 -0,21 13,29 14,27 14,7» 14,5« 16,«3 7,51 4.32 -4,83 2,5«

30 -5,29 1,93 13,», 14,8k 13,3» 14,39 13,59 5,93 4,3« 0,30 4,3»

31 -6,3« 2.9. 13,3» 15,99 10,95 3,7« 3,»»

Durchschnitt -0,3« -0,15 2,8» 6,«« 14.35 17,27 16,33 15,83 11,.. 6,2» 0,81 3,7»

Minimum -14.8 -11.9 -6,5 -1.» 5,9 8,9 5,9 5.1 3.3 -3,3 -12, -9.2

Maximum 11,. il.» 16,. 21.8 24,9 27,.

'

27.3 26.» 24.9 15,1 10,8 15,7'
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fiebert d)läße im 3a&r 1914.

ïaglidje unD monatliche Stenge nach Otegiftriernngen
be§ tetturifchen DbfcrtoatoriumS in Sern.

läge

"T
:

Z 1

s
s=

1

J-»

2
M

1

1

«*o
U

«CS

s
W-»

'5 •4-»
CS ft

|

<«> |

w

|

*5" 1

»O
vO
E
o
Cw

ftO
vO
O

"ft
A
£ i

5»ft

ftO
%£>

£
<i>

c*
n * ft- '

« ^

1

£ ftn
7i i

»-» i d) B
O 1

^ i

O
R

l

i

i

5,45 2,00

i

2 0,90 3,50 4,58 21,oo • *
»>

o 6,51 5,41 8,32 2,*8 2,80
: 4 • 3,39 19,59 3,31 21,89 20,82 0,20

5 ; 0,61 0,21 24,27 4,71 0,89 10,53 | 0,60 1,20

6 6,70 11,98 0,49 3,90 2,59 5,51 26,67 1,55 3,oo
r*

< 1,40 1 14,60 12,6* 1,95 1,51 17,29 0,*5 2,to
8 3,42 8,34 0,66 10,o6 5,08

1

» O,30 ; •
1 *14 25,72 1,23 6,22 2,55 •

10 12,08 22,49 12,20 0,05 O.io 10,90

11 16,72 3,41 0,08 • 0,97 •
1

12 1,80 • • 15,io 14,80 i 7,83 • (10,42 7,86

13 0,89 • 3,90 0,38 0,24

14 0,20 0,50 7,91 2,60 21,70 0,40 16,86 21,29

15 0,50 » 0,35 5,oo 28,*0 5,29 1,31

16 9,26 11,05 8,38 17,oo 9,80 11,76 4,90

17 3,44 • •
7,30 3,2* 5,6* 1,00 • 1,49

18 8,38 0,43 0,70 1,28 2,80 0,30 »

19 ' 0,12 o
0,86 0,40 10,75 0,60

20 0,40 2,90 11,49 2,70 13,67 2,86 3,50

21 0,70 2,72 8,10 15,30 3,78 0,14
t 22 • 5,27 • 7,70 12,96 0,20 0,90

23 12,73 4,50 10,64 11,50

24 # 8,27 28,76 2,60 0,84 4,92

25 17,89 2,70 0,54 16,74 3,40 0,08 1 0,90 i

26 1,30 17,48 10,31 6,97 0,50 1

27 2,70 5,26 1,30 0,10 6,85 128,80 0,70 0,60

28 0,10 ; 7,61
j

1
4,01 3,33 • 8,*5 6,94 |

29 0,59 4,95 3,25 • 2,88

30 • j 9,87 6,40 0,48

31 • » »
1

- - • 13,io •

Summe 47,00 33,50 156,80 61,47 144,83 '96,90 179,,o 170,4« 58,20 36,30 60,70 69,10

minimum 0,i o 0,12 i 0,48 0,21 0,08 0,10 0,84 0,20 0,05 0,08 0,30 0,20

!' maximum 16,72 12,73 22,49

1

1 ;

I ;

19,59

1

28,76 21,70

j

i

21,89 !28,8o

i

13,67

:

ll3,io 16,86

i "
1

21,29
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Niederschläge im Jahr 1914.

Tägliche und monatliche Menge nach den Registrierungen
des tellurischen Observatoriums in Bern.

Tage
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I 5,45 2,00 i
>

î

-) 0,»o 3,00 4,58 21,00

6,5, 5,4, 8,32 2,28 2,80
- 4 » 3,zg 19,50 3,3 t 21,8? 20,82 0,20

5 0,«l 0,2, 24,27 4,7. 0,8» 10,53 ^ 0,«o 1,20

6 6,7» 1I,gs 0,4» 3,00 2,5» 5,51 20,«7 1,55 3,00

7 1,4« 14,00 12,02 1,05 1,5, 17.2» 0,25 2,20

8 3,02 8,34 0,08 10,0« 5,08
- 9 i^,za ^ 1,l4 25,72 1,20 6,22 2,55

1» 12,v« 22,4» 12,20 0,o» 0..0 10,»»
- 11 16,72 3,41 0,08 0,»7 ' >

12 1,»o 15.4° 14,80 7,83 >10,42 7,8»

13 0,8» 3,so 0,38 0,24

14 0,2V 0,50 7,„ 2,00 21,70 0,40 16,8« 21,2»
15) 0,so 0,35 5,ov 28,20

î

5,2» 1,34

11i 9,20 11,05 8,38 17,00 9,so 11,7« 4,»0

17 3,44 -
7,3« 3,22 5,«2 1,00 1,4»

18 8,38 0,43 0,70 1,28 2,80 0,30
11» ' 0,12 3,80 0,4« 10,75 0,«o

20 0,«o 2,«n 11,4» 2,70 13,07 2,80 3,50

21 0,70 2.72 8,,o 15,30 3,78 0,,4
> 22 - 5,27 7,70 12,,0 0,10 0,»o

23 12,73 4,50 10,«4 11,50

24 8,27 28,70
^

2,00 0,84 4,»2
>

20 17,8? 2,70 0,54 16,74 3,40 0,08 I 0,»0

20 1,30 -17,48 10,3, 6,»7 0,50 >

'

27 2,7V 5,20 1,30 l 0,lv 6,85 28,80 0,70 0,«o

28 0,io ; 7,0. 4,01 3,33 - 8,25 6,»4 >

21» 0,5» 4.S5 3,25 2,88

30 9,87 6,40 0,48

31 ' ' -

>

>

- ' ' 13,10 -

Summe 47,00 33,50 15L,gg 61,47 111,33 !96,»o 173,20 M,40 58,20 30,30 60,7» 69,,o

Minimum 0,0 0,12 > 0,4» 0,2, 0,08 0,io 0,84 0.20 0,05 0,08 0,30 0,20

Maximum 16,72 12,73 22,«s

I

I

19,50

>

28,7« 21,70

i

!28.s»

i

^ i.'1^,67

l

Il3,lo 16,8«

> "

21,2»

3
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sJftefc>erfd)läße int 3af)r 1915.

Saglidje unb monatlidje Stenge itacfj ben fliegiftrierungen
bed teflurifdjcn Dbferöatoriumd in Sern.
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1 2,oo 3,84

1

1,70 6,52 8,54 1,64
|

2,88 '16,63

2 3,60 • 0,93 6,10 1,81 40,62 j 0,10 5,59

3 4,,7 0,20 1,00 1,35 3,33 15,50 6,04 0,40 12,66
' 4 3,13 3,29 4,35 2,07 1 3,54 23,,9 0,20 0,12

i
' 5 1,31 -

I

8,67 32,31 1,8»

3 3,to • 7,52 9,05 0,2o 0,50 0,80 14,59 0,53

7 5,31 0,90 16,39 18,58 1,00 65,30 •
| 5,79

' 8 2,79 6,io 2,39 16,06
'

5,56 0,58 3,19

9 1,58 0,65 7,46 9,96 0,82 10,49

10 2,95 2,90 0,05 6,87 0,60 8,91 15,78 6,34 1,10

11 13,45 1,90 1,60 1,98 15,60 1,29 • • 3,36 11,60

12 1,82 12,50 10,70 10,85 8,49

13 0,91 6,65 13,,o 17,45 0,20 17,35 1,91

14 0,09 7,86 5,10 0,80 1,60 3,95 7,49 5,20

15 1,95 1,79 " 9,84 2,71

16 10,03 0,26

17 6,92 5,24 33,72 0,90 0,f0
18 0,50 1,89 9,56 1,58

19 3,31 8,10 28,30 8,32 •

20 3,45 • 0,88 0,lo
21 3,85 3,84 7,57 1,48

22 1,80 3,46 6,66 0,53 5,52

23 1,15 4,94 0,30 1,00 6,07 21,46 1,80

24 0,15 0,83 1,00 6,80 0,63 1,47 * • 4,00

25 5,00 3,07 6,42 1,40 8,97 11,23 0,70 9,35

26 0,50 5,28 6,00 0,10 1,97 0,75 2,05

27 1,60 11,57 3,50 24,06 6,99 0,15
• 28 0,»O 0,23 17,89 2,36 7,74 28,21 6,60

29 0,20 1,94 • 7,84 1,93 4,73 13,16 0,15

30 0,10 4,98 1,20 • 8,14 2,io 6,57 7,20 • 9,80 1,65

31 0,92 • • 1,82 2,37

Summe 73,60 55,33 95,87 85,io 99,00 119,77 161,53 110,40 88,26 15,96 106,28 108,27

minimum 0,09 0,20 0,05 1,00 0,20 0,63 0,io 0,50 1,97 0,10 0,15 0,11

Tîïayimum 13,45 7,88 17,39 18,58 28,80 55,30 33,72 40,42 23,19 10,70 32,31 16,63
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Niederschläge im Jahr 1915.

Tägliche und monatliche Menge nach den Registrierungen
des tellurischen Observatoriums in Bern.

Tage
».
«
?»
»?

».
«
?»
».

u?»
>-» Ü « L

-S-
Z,

».

L ».

».

L
ì»
?»

».

L
-

H « S

1 2,00 3,94

I

1,70 6,57 8,54

i

1,94
j

2,88 -16,9»

3,60 0,93 6,10 1,81 40,97 î 0,10 5,59

3 4,27 0,70 1,00 1,35 3,3» 15,50 6,04 0,40 12,99

4 3,iz 3,79 4,35 2,07 ^ 3,54 23,.9 9,7« 0,17
' 5 1,31

i

8,97 32,3, 1,8»

6 3,10 ' 7,5» 9,05 0,7» 0,50 0,80 14,59 0,53

7 5,»i 0,90 16,39 18,59 1,00 65,30 > 5,7g
' 8 2,7g 6,lv 2,39 16,09 5,99 0,58 3,19

9 1,58 0.95 7,49 9,98 0,87 10,49

10 2,95 2,90 0,05 6,87 0,90 8,91 15,78 6,34 1,10

11 13,45 1,90 1,90 1,98 15.90 1,79 ' 3,39 11,80

12 1,87 12.5° 10,70 10,85 8,49

13 0,g, 6,95 13.,» 17,45 0,70 17,35 1,91

14 0,0-, 7,9« 5,40 0,80 1,90 3,95 7,49 5,70

15 1,SS 1,79 ' 9,84 2,71

16 10,«z 0,79

17 6,97 5,74 33.77 0,90 0,r0
18 0,50 1,89 9,59 1,59

19 3,31 8,10 26,30 8,37

20 3,45 0,88 0,1a

21 3,85 3,84 7,57 1,48

22 1,00 3,49 6,99 0,53 5,57

23 1,15 4,94 0,30 1,00 6,07 21.49 1,80

24 0,15 0,83 1,00 6,90 0,93 1,47 ' 4,00

25 5,00 3,07 6,47 1,40 8,97 11,73 0,70 9,35

26 0,50 5,79 6,00 0,10 1,97 0,75 2,05

27 1»so 11,57 3,50 24,09 6,99 0,15
' 28 0,,o 0,73 17.39 2,39 7,74 28,71 6,90

29 0,70 1,9« 7,64 1,93 4,73 13,19 0,15

30 0,<a 4,98 1,70 8,14 2,10 6,57 7,70 9,80 1,95

31 0,97 - 1,87 2,37

Summe 73,»» 55,33 95,87 85,1» 99,vo 119,77 167,53 00,i° 88,79 15,99 M,,8 168,77

Minimum 0,09 0,70 0,05 1,00 0,70 0,9» 0,,a 0,50 1,97 0,10 0,15 0,1,

Maximum 13,«5 7,89 17,39 13,58 28,30 55,30 33,77 40,97 23,19 10,70 32,3i 16,93
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2ßittenmö prü 1914 imb 1915 ber 0tati0tt SBetm
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1914 *

Januar 9 6 7 4 1 18

gebruar 8 5 4 13 1 10

i fUlär^ 20 17 12 2 l 1 18

5Ipril 8 7 1 1 6 8 •

ajiat 17 16 2 1 2 1 3 19

3uni 19 15 l 3 1 4 12

3uü 20 19 3 2 2 11

Muguft 13 13 4 8 7 6
'

(September 11 8 2 5 4 6

Oïtober 12 8 • 17 1 14

ÎÎODcmber 13 8 6 ' 11 4 16

j ®ej;ember 15 12 2 5 0 12

3af) r 165 134 33 2 17 69 31 150

1915

i Januar 24 21 17 1 1 22

Februar 17 13 13 7 0 17 «

9Jlärg 17 14 9 2 2 18

Slpril 14 12 u8 1 3 2 10

2Rai 14 12 1 1 l 2 12

3uni 15 14 7 1 4 7

; suit 12 11 6 1 3 9
'

1 Sluguft 13 9 5 2 5 6

(September 10 10 12 1 10

j Dftober 5 3 14 0 17
I Sftooember 15

'
9 5 9 2 13

| TDegcmber 21 17 4 1 2 8 2 16

177 145 56 3 21 61 24 157
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Witterung pro 1914 und 1915 der Station Bern:

Zahl der Tage

Monat
Regen

und

Schnee

î L «

^ !I

^ L ssZ

n

Schnee ««
Gewitter

>

Nebel heiter trübe

1914 -

Januar 9 6 7 4 k 18

Februar 8 5 4 13 1 10

^ März.... 20 17 12 2 1 1 18

April.... 8 7 1 1 6 8 -

Mai 17 16 2 1 2 1 3 19

Juni 19 15 1 3 1 4 12

Juli 2» 19 3 2 2 11

August 13 13 4 8 7 6
'

September 11 8 2 5 6

Oktober 12 8 17 1 14

November 13 8 6 11 1 16

Dezember 15 12 2 5 0 12

Jahr 165 134 33 2 17 69 31 150

1915

Januar 24 21 17 1 1 22
^ Februar 17 13 13 7 0 17 -

März.... 17 14 » 2 2 18

April.... 14 12 .8 1 3 2 10

Mai 14 12 1 1 1 2 12

Juni 15 14 7 1 4 7

Juli 12 11 6 1 3 9
> August 13 9 5 2 5 6

September 10 10 12 1 10

Oktober 5 3 14 0 17

November 15
'

9 5 9 2 13

Dezember 21 17 4 1 2 8 2 56
-

Jahr 177 145 56 3 21 61 24 157
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LuftPriief unP Lufttemperatur Per Station Öeatcnberu

pro 1914,

iînftbrncf Sufttemyeratur
i

1914 minimum maximum mittel minimum mari mum
mittel 7 h. 1 II. 0 h.

1

m m laa mm Cag
Vi

1(7.1.2.'»,) ()' I tUl) 0° îag |

i Januar. 663,9 1 650,7 17 (574,6 25 -6,9 -3,7 -15,4 -5,9 -l3,o 2 4,i 9

jftebtunt <668,3 <>43,7 22 (573,5 0,6 5,o 1,5 2,i Q-3,2 23.24 10,4 22
SKärs 660,3 <546,7 25 674,3 31 0,2 4,o 0,4 1,3 -7,0 3 11 ,9 14

| Slpril (566,s 655,7 8 (572,3 21 0,1 11,4 5,7 7,2 0,2 5 17,7 20 j

SDtni 665,i (55(5,8 2(5 (571,:, 22 6,5 10,4 6,2 7,3 0,3 10 21,4 21
ftuni 665,i 1552,9 8 (572,, 24 0,7 14,u 9,1 10,5 1,1 9 23,6 30 j

$uli <5(51,9 j 658,9 20.23 671,2 8 11,8 1(5,2 10,9 12,5 5,7 7 24,6 1

Slugutt <367,4 (5(51,s 16 (572,8 11 12,6 17,3 12,7 13,8 5,6 28 24,, 12
| (September 667,5 : (555,6 1!) 672,i 27 0,2 13,5 0,3 10,3 0,8 21 21,2 4

Oftober (563,7 647,2 30 671,6 3.4 4,8 0,2 5,4 6,2 -0,4 12 14,2 2 •

üßouember. 661,9 ; 651,2 14.46 (570,3 20 0,1 8,i 0,6
0,6

1,1 -12,2 20 12,0 5
: ®eéjcmbcv 661,4 646,8 i 14 672,8 3 0,2 2,8 1,0 -6,3 24 10,« 7 |

cVnljv <5(54,3
'

<543,7 n (574,6 I 4,6 8,6 4,7 5,6 -13,n 1 24,6 VII

fiebert cplafl mtP ^itternuu Per Station beatenberg

pro 1914,

fliicbetfdilag 3«t)l ber ïage

1914 maximum
<^>

5 *6"
*&
10

g
u 2
ci

5—» ^
u

-

Summe g» a»

r! jO s

S
Ell«
A W C
Ü en»

o
ë

O
<34 s

k—4o
vO
o

>-* O

i

mm 5 en
«i»

«
s
s

(D « 9 sr 2- >-*

; $anuav. 238 120 0 12 7 11 14 8 13
ftebrunr 57 24 22 0 8 (5 1 5 10 7

WiiY.i
21 yri 1.

258 3(5 6 23 10 17 • 7 2 14
77 23 3 10 10 3 5 8 8

sJQtni 200 24 0 24 24 2 2 12 3 16
ftuui.
ftttli

180 20 8 10 10 • >fi 4 8 4 15
280 55 12 20 19 : 2 6 3 0 i

SlUQUÎt 227 52 27 57 14 2 5 Y 6 I

September 115 24 0 14 11 1 1 5 9 7

i Cftober 60 10 30 13 11 4 15 6 11

9ioücmber. 06 34 16 11 8 8 10 (5 13
$c;\em&er 57 16 10 10 8 5 3 4 6

-I

$«tjv 1,881 120 1 182 m 60 12 05 70 125
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Luftdruck und ^nftteillperatur der Station Veatenberg

pro IVI4.

Lnstdrnck Lufttemperatur

>»14 Mininium Maximum Mittel Miinmum Maximum
Mittel 7 I>, 4 1» 6 I,,

»>>» Tag im» Tag
>/,

!(7.l.â.'>.)
> lag 0° Tag >

j Januar. <>66,? 660,7 17 674,s. 26 -6,9 -6,7 -6,4 -6,8 -16,0 2 4,> 6
Februar <463,9 < >46,7 22 <176,9 I 0,8 6,o 1.9 2,i -3,? 26.24 40,. 22

î März <>60,9 616,? 26 674,9 61 0.? 4.0 0.4 1,9 -7,0 3 11 ,9 14

April <>66,5 656,7 6 <172,9 21 6,i 41.4 5,7 ",2 0.2 5 17,7 26
Mai <it>5,> <>5<>,8 26 671,9 22 6,s 10,4 0.2 7,9 0,9 10 21,4 21

Juni. 666, >
« 162.» 6 672., 24 '.',7 44,0 6,. 10.9 1,1 6 23.« 30

Juli <>61,0 > 666,-» 20.26 671.? 6 14,8 46,? 40,9 12,9 6,7 7 24.« 1

August 667,4 661,8 16 672.8 41 12.« 17,9 42.7 46,9 6,s 28 24,. 12

September 667,s ^ <>66,?» 16 672,, 27 9.- 46,9 6,9 10,9 0,8 24 21.2 4
Oktober <>66,7 <>47,? 60 671.« 6.4 4.8 6.2 6,4 6.2 -0,4 42 14,? 2 -

November. 661,9 ^ 661,? 14.46 670,9 26 0,. 3.1 0,«
0,g

1,. -12,2 20 12.« 6
Dezember. 0141,4 646,8 14 672.8 3 6,2 2,s 1,0 -6,9 24 10.« 7

Jabr <>64,9
^

646.7
'

II 674,« I 4,« 6,« 4,7 6,,! -16,0 4 24.« VII

Niederschlaq und Wittering der Statioll Beatenderq

pro

Niederschlag Zahl der Tage

I9!4 Maximum § î
5

>0

s

Summe

Tag

F'6
r:

Z

>c» ^ r? >5 «

>-»

INI» Z «
AS

L
<D lL T >-»

^ Januar. 268 126 6 12 7 41 14 8 13
Februar 67 24 22 6 8 6 1 5 40 7

März
April.

268 66 6 26 16 17 - 7 2 14
77 26 6 10 10 6 6 8 8

Mai 206 24 !> 24 24 2 2 12 6 16 »

Juni.
Juli

186 26 8 4!» 1!» .»
.» ' 4 8 4 16

286 65 42 20 46 2 6 0 6
August 227 62 27 >7 14 2 6 V 6 >

September 116 24 6 14 11 1 1 6 6 7

Oktober 66 16 30 16 41 4 15 6 14

November. 66 64 16 11 8 8 10 «i 13
Dezember. 67 16 10 10 8 6 6 4 6 »

Jahr 1.881 426 I 182 168 <>0 42 96 70 125
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LuftPrucf jtrtb Lufttemperatur Per Station Öeatenberß

pro 1915.

1

Sîwflbrud iînfttcmpcrntur

1915 minimum TTInj-ititum mittel | minimum maximum
mittel 7 Ii. 1 h. 9 h. i • 1

nim Cag mm Cag
1 v' I

1(7.1.2.9.)| 0e <51

1
^ 0« lag

Januar. 655,9 641,9 23 (570,2 19 -3,9 -l»t -3,3 -2,9 -14,4 20 67« 7
1 ftebrunv 659,i 641,7 22 669,9 26 "3,4 1,0 -2,5 -1,6 -11,2 27 4,3 19

i aWär* 661,o 648,7 28 670,3 5 -1,3 2,6 -0,6 0,o -10,9 10 8,6 23
Steril 663,o 653,2 7 669,4 2 1,9 6,3 2,3 3,2 -3,2 1 17,7 30

'

3ttai 664,o 657,5 18 667,3 15 10,7 1 0,(; 9,9 11,5 6,2 15.19 21,3 26 i

ftuni. 665,7 6(i2,o 29 667,2 4 13,, 17,7 12,3 13,9 8,2 20 24,0 7

Suit 666,3 661,5 13 670,4 18.19 12,2 16,7 12,. 18,3 (5,8 1 23,o 23 ;

Siuguft 666,7 662,2 80 670,9 7 11,5 16,7 11,5 12,8 5,9 i 22 22,7 10 1

(September 665,5 652,3 29 674,5 16 8,2 12,5 8,5 9,4 0,ft 30 19,2 18 j

Dïiobct 6(53,4 656,o 31 668,7 13 2,ft 6,3 3,7 4,1 -2,8 L-8 13,2 12.13
aîouember. 661 ,i 649,o 18 677,7 21 "1,7 1,5 -1 ,0 -0,5 -14,5 28 9,3 8
^ejember 661,4 650, R J5 669,6 14 _2-' 4,7 2,6 3,, -11,0 14 i?,7 H

ootir 662, « 641,7 » 674,5 IX 4,i 8,4 4,6 5,5 -14,5 XI 24,o vr

sJ?iePerfd]lai] nub ^itteruuii Per Station 33eatenberfl

pro 1915.

sJtiebetfd)l«ß 3atjl bcr £age
1

Summe
TTTajcimum

mm lag

tt *5 <6-

S'il)
W >0r7S

%
V«

s
£ » B

® «-s
^ Silo
P u C

et 5
« S

O
£

*6"
to

V—7
XU
CP

"
M

B

©
ïïebel

S

O

"

0.0
u

138 14 3 27 22 26
J

6 1 22
113 26 20 13 13 13 6 3 11
127 27 6 16 13 15 8 5 14
1)8 20 7 16 14 10 3 4 11
97 16 22 16 13 4 6 3 10

180 25 27 21 17 8 4 0 10
210 36 17 17 17 • 4 6 5 10
122 25 21 17 14 6 5 <5 7
194 76 4 11 9 1 8 8 7
33 7 30 13 7 3 i 15 5 17
74 14 14 16 13 9 • 8 10
99 17 12 17 15 5 4 2 11

1505 76 JX 209 167 82' 23 79 45 140

^nnuar
ttebrittn
attar*
Slptil.
attai
îYutti.
$uli
Slufluît
©extentbe;
Oïtober
aîouember
®e*ember

3fatn
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Luftdruck und Lufttemperatur der Station Beatenberg

pro 191.?.

l

Lustdruck Lnsttemperatur

1915 INinimum Maximum Mittel > Minimum Maximum
Mitte! 7 1>, I I>, 9 Ii. i ^

MNI Tag mm Tag
I

-

I(7.t.S.9.)i 6° Tag 6' Tag

Januar. 633,0 641,0 23 676,2 19 -3,. -1,2 -3,4 -2.0 -14,4 26 6,2 7
i Februar 639, > >441,7 22 >469,0 26 -3,. 1,o -2.5 -1,0 -11,2 27 4.4 19

März 661.0 648,7 28 676,4 5 -1,z 2,« -6.« 6,0 -16.0 16 8.» 23
April «163,o 653,2 7 669,4 2 1,0 6,4 2.4 3,2 -3.2 1 17,7 36

'

Mai >164,g 637,s 18 667,4 15 16,7 1 t),0 9.0 11.5 6,2 13.19 21.Z 26
Juni. 663,7 662,<> 29 667.2 4 13,. 17,7 12,4 13,0 8,2 26 24,0 7

Juli 666,4 661,z 13 676,4 18.19 12,2 16,7 12,. 13,4 6.» 1 23,0 23
August 666,7 662. z 36 676.0 7 11.5 16.7 11,5 12.» 3,0 22 22,7 16
September 663,5 632.Z 29 674.5 16 8.2 12,5 8,5 9.4 6.8 36 19.2 18
Oktober 663,4 636,o 31 668,7 13 2.« 6.4 3,7 4,l -2.8 28 13,2 12.13
November. Ml,, 649,0 13 677,7 21 -1,7 1,5 -1,« -6,5 -14,5 28 6.4 8
Dezember. 661,4 656,0 669.« 14 .2-' 4.7 2.« 3,. -11,0 14 u

Jahr 662,» <141.7 » 674.5 IX 4,i 8,4 4,0 3,5 -14,5 XI 24.« VI

Niederschlag und Witterung der Station Beatenberg

pro 191.?.

Niederschlag Zahl der Tage

>

Humme
Maximum

mm Tag

Regen

und

Schnee

à » ^

H Hî«

»2 « „ S

AL
« L

Schnee «>
«

Gewitter

Nebel heiler trübe

138 14 3 27 22 26 6 1 22
113 26 26 13 13 ,3 6 3 11
127 27 6 16 13 13 8 3 14
118 26 7 16 14 19 3 4 11
97 16 22 16 13 4 6 3 16

186 23 27 21 17 8 4 6 16
216 36 17 17 17 - 4 6 3 16
122 23 21 17 14 6 3 6 7
194 76 4 11 9 I 8 8 7
33 7 36 13 7 3 1 13 3 17
74 14 14 16 13 9 8 16
99 17 12 17 1t> 5 4 2 11

1363 76 IX 269 167 82' 23 79 43 146

Januar
Februar
März
April.
Mai
Juni.
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Jahr
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Ha. Ha. Hektaren Hektaren

Slmt 91ar6era
'

l Slat'faerg 433,o 92,o 34,o 13,8 23,o 0,9 20,3 84,o 58,8 10,, 0,8 14,.
2 93aracn 587,7 147,o 51,. 23,5 25,o 10,3 36,8 150,o 82,5 12,o 3,0 52,5
3 ©roßaffoltern 1062,o 177,o 35,2 44,3 44,, 53,i 162,8 146,5 13,o 3,8
4 ßallnad) 900,o 192,o 86,, 19,2 48,o 3,8 34,6 180,o 90,o 16,2 1,8 72,0
5 ßappeleu 810,o 210,o 73,5 63,0 31,5 4,2 37,8 200,o 150,o 8,o 2,0 40,o
6 ßt)Ü 604,o 130,o 49,4 23,4 31,7 26,o 110,o 74,8 24,2 8,8 2,2
7 Sieifird) 716,o 160,, 48,o 3,2 64,0 44,8 100,o 87,o 12,o 1,0
8 Meberrieb 242,6 23,e ,11,8 5,o 0,9 5,9 17,4 ll,i 1,4 1,4 3,5
9 Stabe iftngen. 890,o 225,o 78,7 22,3 67,5 56,3 85,o 64,6 15,3 0,8 4,4

10 StapperSmU 1237,o 260,o 65,,» 63,7 78,o 53,3 115,o 95,4 17,3 2,3
11 @d)itpfea 1253,, 240,, 74,7 34,6 73,2 0,7 56,9 104,n 92,6 10,9 0,5
12 ©ecborf 1355,o 226,o 85,9 27,, (>3,s 2,2 47,5 172,o 144,5 20,6 1^7 5,2

Xotal 10,090,» 2082,7 694,o 338,3 554,, 23,0 473,3 1480,, 1097,8 161,0 27,4 194,o

Slint ?(oriürtiißcn

1 Slatnmngeit 575,o 160,o 8,o : 48,o 80,., 3,2 20,8 89,o 71,2 13,4 4,4
2 SlusSroil 398,o 77,o 2,3 40,o 23,, 11,6 44,o 39,6 4,0 0,4
3 Sanmoil 262,6 65,, 6,5 16,3 26,, 3,2 13,o 45,o 40,5 2,7 1,8
4 Slctenbad) 362,o (50,o 1,8 19,i 21,o 18,0 60,o 54,o 6,9

5 Sujjroil 152,o 25,o 2,5 11,3 6,2 1,3 3,7 15,o 10,5 3,0 1,5
6 ©onbièroil 685,2 142,o 2,8 78,, 42,6 1,4 17,t 82,o 69,7 11,5 0,8
7 ©Ulenburg 41,o 9,o 4,5 2,7 1,8 3,o 2,i 0,8 0,.
8 ßleinbietröil. 183,3 26,1, 1,3 14,3 7,8 2,6 18,o 15,3 2,7
9 ßangcntljal 694,o 150,0 7,5 51,o 66,0 25,5 165,o 140,s 23,9 0,8

,10 ßeimiSnnl 373,o 88,o 44,o 26,4 17,6 50,o 45,o 4,5 0,5
11 ßot^tuil 371,o 10O,o 12,0 30,o 35,o 23,0 60,o 51,o 8,4 0,6
12 SJîàbiêroil 1013,o 180,o 12,6 99,o 45,o 1,8 21,6 135,o 114,7 17,6 2,7
13 SJielcbnau 660,o 150,0 7,5 90,o 30,o 22,5 50,o 45,o 5,0
14 Oberftedljülä 272,o 40,o 0,3 26,3 12,2 1,2 24,2 22,3 1,6 0,3

•15 Defdjenbad) 262,o OÖ,o 2,3 28,, 13,7 11,0 25,o 22,o 2,5 0,5
16 SteifiSroil 130,3 23,4 55,0 10,, 6,8 3,5 12,2 10,5 1,5 0,2
17 Stoggroil 520,5 190,o 7,6 68,4 83,6 30,4 135,0 121,5 12,, 1,4
18 Stübrbad) 307,o 89,„ 45,o 35,o 9,0 43,o 40,0 3,0

; i9 Stobrbadigrabcn 460,o 92,2 46,, 30,7 15,4 41,9 37,7 4,2
0,5120 Siütfdjelcn 249,o 50,o 0,5 25,o 12,5 12,0 50,o 45,o 4,5

21 6d)n>ar*l)äufern 231,o 63,o 6,3 12,6 28,4 •3,i 12,6 39,o 29,2 4,7 5,1

22 £i)unftetten 675,o 180,o 27,0 63,0 54,o 36,0 90,o 67,5 18,0 4,5

23 llnterftecfbols 222,8 33,, 0,7 20,, 9,4 3,3 16,i 12,9 2,9 0,3
24 Drfenbad) • 616,o 160,o 32,o 51,2 41,6 3,2 32,0 70,o 54,8 15,4 0,3
25 Söqnau 267,o 60,o 3,6 27,o 21,0 l,t 7,2 42,o 21,o 18,9 2,1

I

• ïotul 9983,5 1

- 2268,s 148,0 968,T 760,8 18,4 372,4 1404,4 1182,« 192,8 28,8

') ©f?ne TDeiben uni> Zltpcn.
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Ergebnis ber Ären!- und

>8

ß
«
«>

5>

p:

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gesamt»
fläche de»

eigentlichen

«

Kulturlandes') «
«

Getreide

- î
G

k- s
s
>->
e>

».«<s>

o »»
».
«

HI
G

Hackfrüchte

s S L

^ 'S LZ ì:
"'S

«
,e^

Zî
ty

à n» llektaron tlektarvn

Amt Aarberg

i Aarberg 433,o 92.0 34,v 13,5 23,0 0.» 20,z 84.0 58,5 10,. 0.« 14.»
2 Bargen 587,7 147.0 51,. 23,» 25,o 10,3 36,5 150,0 82.» 12.° 3,0 52,»
3 Grotzaffoltern 1062,o 177.» 35,7 44,3 44,. 53,. 162,5 146,» 13,0 3.»
4 Kallnach iXX),° 192.0 86,. 19,7 48,° 3.« 34.« 180,o W.0 16., 1.» 72,°
5 Kappelen 810,» 210,0 73.» 63,0 31,» 4,7 37.« 200,» 150,.. 8.» 2.° 40.0
6 Lyß 604,0 130.« 49.« 23,. 31,7 26^. 110,0 74.« 24,, 8,5 2.7
7 Meikirch 716,o 160,. 48,0 3.7 64,o 44.« 100,o 87.« 12,0 1.0
8 Niederried 242,« 23.« 11.5 '5,0 0.» 5,0 17,. 11.. 1.4 1.4 3.»
9 Radelfingen. 890,.. 225,0 78,7 22.» 67,» 56,3 85,0 64.« 15,3 0,5 4,t

10 Rapperswil 1237,a 260,0 65,.. 63,7 78... 53,z 115,0 95,. 17,3 2.3
11 SchiiPfea. 1253,, 240,. 74.7 34.« 73,7 0,7 56.« 104,0 92,° 10.» 0,»
12 Seedorf 1355,o 226,0 85,g 27,. <>3,3 2.7 47.« 172,0 144,» 20,« 1^7 5.7

Total 10,090,»
'

aZ?Z 694,o 3.W.3 554,. 23,0 473,, 1480,7 IM.« 161.« 27.« 194,0

Amt Aarwangen

1 Aarwangen 575,u 160.» 8,0
^ 48,« 80,.. 3.7 20,5 89,° 71.7 13,4 4.4

2 Ausivil 398,0 77,0 2,3 40,o 23,. 11,e 44,o 39.« 4,o 0.4
3 Bannwil 262,« 65,. 6.» 16,3 26,. 3,7 13,0 45,o 40,» 2.7 1,5
4 Bleienbach 362,.. 60.0 1.5 19,. 2l,° 18,0 60,° 51.° 6,0

5 Bußwil 152,.. 25,0 2.» 11,3 6.7 1,3 3.7 15,° 10.» 3,0 i.s
6 Gondiswil 685,, 142.0 2.« 78,. 42,« 1.« 17,. 82,° 69,7 11,s 0,«
7 Gutenburg 41,0 9.« 4.« 2,7 I.s 3,0 2,. 0,« 0.,
8 Kleindietwil. 183,z 26.. 1 .3 14,3 7.5 2.« 18,0 15,3 2.7
9 Langenthal 694,u 150.0 7.« 51,0 66,o 25.» 165,° 140,» 23.» 0,5

,10 Leuniswil 373,° 88.« 44,0 26,. 17.« 50.° 45,o 4.» 0.»
11 Lotzmil 371,» 100.» 12,0 30.° 35.« 23,o 60,o 51,0 8.4 0,«
12 Màdiswil 1013,o 180,0 12.« 99,0 45,° 1,5 21.« 135,0 114,7 17,« 2,7
13 Melchnau 660,o 150,0 7,s 90.0 30,° 22.» 50,° 45,° 5,0
14 Obersteckhvlz 272,a 40.° ».' 26.Z 12.7 1,7 24.7 22,3 1.« 0,3
15 Oeschenbach 262,o >)5.o 2.7 28,. 13,7 11,0 25,. 22,0 2.» 0,»
16 Reisiswil. IM,3 23,. 3,0 10,. 6,5 3.» 12.7 10.» 1,s 0.7
17 Roggwil 520,» 190.0 7.« <>8,. 83,« 30,. 135,° 121.» 12,. 1.4
18 Rohrbach. 307,o 89,„ 45.« 35,o 9,0 43,a 40,o 3,0

^19 Rohrbachgraben 460,g 92.Z 46,. 30,7 15,. 41,0 37., 4,7
0,»20 Rütschelen 249,« 50,0 0,» 25.« 12.» 12,0 50.« 45,o 4.»

î21 Schwarzhäusern 231.» 63,o 6,3 12.« 28,. 8,. 12,« 39.» 29,7 4,7 5.,
22 Thunstetten 675,0 180,0 27,0 63,o 54,o 36,0 90,o 67.» 18,0 4.»

23 Untersteckholz 222.« 33,, 9.7 20., 9,. 3,3 16,. 12,0 2,s 0,3
24 Ursenvach. 616,» 160,o 32,0 51.7 41,« 3.7 32,0 70.° 54.» 15,. 0.3
25 Wynau 267,0 60,0 3,« 27.« 21.° 1.7 7.7 42.° 21,0 18.» 2.,

^ Total 9983.» > 2268,3 148.0 968,7 7W.« 18,. 372,. 1404,. IM,« 192,« 28.5

') Ahne weiden und Alpe».
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Einbau '(Ermittlung pro 1915 nad) ©cmeinbcn.

Kunftfutter U>ie*lottb
(ofyne TPeiben unb 2tlpen>

SDtöfer,
Stiebe (Streue^ u.

Xorflaiib
-

«

@efaml=
fläd?e
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o
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ow 1 «0

*s j u

o
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<ßeramt=

flad?c

:

(Butes

2 m
ÎJ 1 1»z «

S3 ^
33 i v_ ' o£ ©

(Bekamt:
fläd?e

(torf=
lartb
allein

*
«
z
é

Hektare«

164,o 73,6 49,t 24,6
166,o 24,, 61,4 63;l
354,o 212,4 141,6
222,o 122,i 44,4 55,5
369,o 221,4 18,4 107,o
124,o 76,9 34,7 12,4
240,o 228,o

18,5 6,5 i>,7 3,5
171,o 119,7 25,6 8,6
305,o 152,5 146,5 3,0
403,8 400,-» 1,6 1,7
358,o 243,4 111,0 3,6

2895,3 1881,8 641,, 282,5

16,6

3,7

1,7
O
O,0
0,8

25,8

124,o 42,2 80,6
224,o 168,o o6,o

97,o 77,6 17,5
35,o 17,5 17,5

9,o 3,6 4,5
423,o 338,4 84,6

12,o 7,7 4,2
88,o 61,6 26,4
96,o 72,0 24,o
85,o 51,o 34,o
55,o 30,t 22,o

420,o 315,o 92,4
217,o 108,5 108,5
146,, 130,7 9,3
147,o 102,9 44,, •

10,6 3,5 6,9
60,o 24,o 36,o

142,o 142,o '
272,s 204,3 68,o

90,o 81,o 8,t o,»
54,o 32,4 16,2

206,o 82,4 123,6
83,« 16,7 66,7

190,o 152,o 19,o 1,9
88,5 70,8 13,3 4'«

&374,9
'

2335,5 983,4 7,2

Hektaren

16,4 90,o 63,o 22,5 4,5

„ 117,6 47,, 52,9 17,6
354,o 141,6 177,„ 35,4
300,o 60,o 90,o 150,o

18,5 25,o 12,5 8,8 3,7 3,oo
228,o 68,4 109,4 50,2

12,0 206,o 164,8 30,9 10,3
1,8 180,9 61,5 36,2 83,2

15,4 400,o 80,o 240,o 80,o
o47,o 191,5 218,8 136,7 3,oo
ü00,8 194,3 249,4 57,t 10,80
575,0 258,7 201,3 115,o •

64,1 3524,8 1343,4 1437,2 743,7

«
16,80

1,2 197,o 157,G 29,6 9,8

1

1

2,oo I

48,o 14,4 28,8 4,8 2,oo
1,9 53,9 10,8 27,o 16,.

202,o 101,0 60,6 40,4 1,50

0,9 102,o 30,6 51,o 20,4
1

35,2 24,6 10,6
1

0,6 15,o 9,7 4,5 0,8

# 48,3 24,, 19,3 4,8
270,o 162,o 81,0 27,0
145,o 79,7 58,o 7,3

2,8 148,o 103,G 29,6 14,8
12,6 263,o 65,7 118,4 78,9

240,o 120,o 72,0 48,o
6,1 58,, 31,9 19,2 7,o

30,o 12,o 15,o 3,o
0,2 82,8 18,2 36,4 28,2 1,00 |

130,5 75,7 49,6 5,2
1

• 1

27,o 20,o 7,o
41,o 30,o 11,0
48,3 29,o 14,5 4,8 ;

5,4 73,o 3,7 47,4 21,9 5,00

194,o 116,4 58,2 19,4 1

88,4 44,t 35,4 8,8
17,1 l95,o 68,3 97,5 29,,

68,5 51,4 13,7 3,4

48,8 2804,o 1354,7 1027,3 422,01 11,50

i

Hektaren

,00

O,00

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
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Änbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

Aunstfutter lvie«land
(ohne weiden und Alpen)

Möser,
Ried-. Gereue-u.

Torfland T

Gesamtfläche
Lutter- Mischungen

-

!»

"v
1-»

k-

k»

« «

-5 ^

Gesamtfläche

Gutes

Mittleres Geringes

Gesamt¬
fläche

Torfland

allein

k
«

Hektaren

164,o 73,« 49., 24.«
166,o 24., 61,4 63,4
354,0 212,e 141,«
222,o 122,l 44.« 55,«
369,o 221,4 18,4 107.»
124,o 76.» 34,7 12.«
240,o 228,o

18.« 6.« 6,7 3,«
171.0 119,7 25,« 8,«
305,0 152,« 146,« 3,0
403,« 400,. 1,« 1,2
358,0 243,4 111,0 3,8

2895,« 1881,8 641,. 282,«

16,«

6,7

â''
ê),l)

9,«

25,8

124,0 42,2 80,8
224,» 168,o ^>6,o

97,o 77,8 17.«
35,o 17,« 17,«

9,0 3,8 4.«
423,° 338,« 84.«

12,0 7.» 4,2
88.« 61.« 26.«
96.» 72,0 24.«
85.° 51,0 34,o
55.0 .30,, 22,»

420.» 315,0 92,4
217.» 108.« 108,« -

146., 130,7 9,,
147,0 102.» 44,.

10,8 3.« 6,9
60,0 24,0 36.»

142.» 142,0 '
272,, 204,, 68,°

90.» 81.» 6.» 0,»
54,o 32,4 16,2

206,0 82,4 123,«
83.« 16,7 66,?

190,o 152,0 19,0 1.»
88,« 70,« 13,z 4'«

3374.» 2335.« 983,4 7,2

Uektsron

16,4 90.» 63,o 22.« 4,«
117,8 47,. 52.» 17,8
.354,o 141.8 177,0 35.4
300,o 60,0 90,o 150,»

18,8 25,0 12.« 8,8 3,7 3,00
228,o 68,4 109,4 50,2

12,0 206.« 164,8 30,» 10,z
1,8 180.» 61.« 36.2 83,2

15,4 400,0 ài.o 240,o 80,0
ti47,v 191,8 218.« 136,7 3,00
ii00,8 194,z 249.4 57,. 10,80
575,0 258,7 201.« 115,0

64., 3524,8 1343,4 1437,2 743.7
«

16,80

1,2 197,0 157,« 29.« 9,8

i

2,00
48,0 14.4 28.« 4.« 2,00

1,9 53,s 10,8 27,0 16,.
202,0 101,0 60,« 40,4 1,«0

0,s 102,° 30.« 51,0 20,4
>

35,2 24,° 10,8
0,8 15,0 9,7 4,« 0,8

48,z 24,, 19,z 4,8
270,o 162,o 81,0 27.«
145,0 79.7 58,0 7.«

2.« 148,0 103,8 29.« 14,8
12,8 263.» 65,7 118,4 78,9

240,0 120.» 72.» 48,0
6,, 58,. 31.» 19,2 7,°

30.» 12,o 15,0 3,0
0.2 82,8 18,2 36.4 28,2 1,00

130,« 75,7 49.« 5,2
27.» 20,o 7.0
41,0 30,o 11,0
48,, 29,0 14.» 4,s

5,4 73,« 3,7 47.4 21,9 5,00

194,0 116,4 58,2 19,4 I

88,4 44,2 35,4 8,8
17,l 195,0 68, z 97,8 29.»

68,« 51,4 13,7 3,4

48.« 2804,0 1354,- 1027,z 422.» > 11,«0

Hektaren

,00

t>,00

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25



fârgebniê bei: silveaï= unb

«iX)
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flädye bes
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eOo
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>-»
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S
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1
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S
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«
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O
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1
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0 H
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3 0
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ssim1.
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Ha. Ha. Hektaren Hektaren

îlntt Sern 1

'

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

Sern
©ottigen
©remg arten •

©iimplig
$trd)linï>acb
Äimig
•©turi
Oberbalm
©tettlen • •

©ewigen
23ot)Ien
gottitoten

700,2
1038,0

141,9
1205,o
879,o

3490,6
532,o
970,o
254,o

1714,o
2290,o

440,7

119,,
290,o

32,4
310,o
193,o
554,8
160,8
210,o

51,o
240,o
400,o

85,o

16.4
66,7

9,4
124,0

57,9
83,*
32,2
10.5
11,7
60,0

160,o
34,o

32,81

72,5i
6,8

62,0
38,6

111,0
48.2

105,o|
15.3
84,0
60,o

8,5

44,9
63.8

8,8
62,0
57.9

249,7
56,3
42,o
11,2
45,6

100,o
17,o'

1,81

14,5
0,3

15,5

11,1
1»«

2,t

2,4

23,9
72,5
7,,

46.5
38.6
99,8
22,5
50,4
12,8
48,o
80,o
23,8

68,3
210,o

28,e
210,o
118,o
334,9

55,o
63,o
"46,4

120,o
274,o

50,o

60,6
157,5
26,6

168.0
106,2
318.1

52,2 i

61,2
39,4!

111,»1

219,t
45,.,1

•i/j
42,o

1,91

31.5
10.6 i

15,! ;

2,2
1,*
6,5
6,0 i

49,3!
4,0

3,«.
10,5;

0,1!
10,5|

1,2 j

1,7 i

0,6 <

0,6

0,5|
2,4

5,s|
0,5 0,5

£otal 14387,4 2646,i 665,8 644,7 759,2 50,5 525,9 1578,2 1365ra 174,8 37,31 0,5

îlrat ©ici

1
2
3

©iel
©ögingen •

©oiïaro

181,o
182.0
260.1

11,0
0,5

6,9
36.0
54.1

1,8
5,4

24,4

1,3
4,3

1,5
10,8
10,8

4,0
•

2,3
11,5
19,0

27,o
44.3
34.4

26,2
34,5
25,8

0,8
8,9
7,2

0,9
1/4

ïotal 029,i 11,5 97,, 31,6 5,6 23,, 4,0 32,8 105,7 86,5 16,9 2,3 -

©ntt ©iiren

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

©rd)
©iietigen •

©iiren
©ufjtoil • • •

$iefebact) • •

î)o^tgen
Sengnau
Seugigen
ttttetenrieb
Ettetniêberg
Oberroil • • -
©ieterlen
fHüti
lEBengi

408,4
243.8
704,6
190,O
403.9
258,4
450,9
560,s

36,o
277,o
422,o
400,6
367,o
566,8

2,0

2,o

1,0

99,2
65,o

136,o
57,5
59,7
55,o
56,o

140.0
9,o

61,o
116.1

68,o
73,c

133,,

34.7
17,5

6,8
20,2
17,9
17,1
16.8
28,o

2,8
24,4
17,4
20,4
16,o
35.9

14,9
7,2

51.7
13.8

6,0
12,6

5,6
28,0

2,!
12,8
31,4

6,8
19,c
39,3

24,8
22,8
40.8
14.9
23,9
11,0
12,9
56,o

1,8
13,4
46,4
19,0
21 ,<

33,s

5.0

4.1
1.2

0,5

î"1/4
0,1
0,6
3,5
5.3
2,o
0,7

19.8
17,5
32,o

7,4
11.9
13,8
19,0
26.0

2,«

9,t
17,4
16.1

15,
23,,

104,,
53,o

152,5
1 43,5

39,6
40,5
47,o
50,o

j 7,o
40,o

ij 52,t
75,o

> 48,o
»1 65,i

68,,
34.4
91.5
33,j
31,3
33,2
38,5
40,o

5,7
30,0
42.2
60,o
32,c
55.3

31,5
8,5

45,8
6,1
7,5

1 5,7
i 7'1

9,5
1/0
8,0
9,5

12,8
14,0

6,5

5,2

h'7
7,6
0,9
0,8
0,4
1,4
0,5
0,.
1,6
1/0
2,2
2,0
3,s

6.4
7.5
3,0

1/t

0/2
0,4

ïotat 5289,6 5,o 1128,6 275,t 251,3 342,c 25,1 233,s1 818,7 595,, 173,5 30,7 18,9

9Imt ©urgborr
:

1
2
3

heftigen
QlI($enftorf
©äri§roil

154,3
436,o
155,3

»

56,
120,c
1 31,t

14,,
19,,
H,i

14,
39,,

4,8

16,
39,,

7,«

2,s
2,4

-

8,4; 37,4

19,t 70,c
8,0 27,s

29,!
61,«

17,i

7,.
7,<

9,i

j 0,4
> 1/4
l!

•

Ergebnis der Areal- und

>5

Amtsbezirk
und

Gemeinden

Gesamtfläche

des

eigentlichen

Nultur-
landes
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Amt Bern
'

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

Bern
Völligen
Bremg arten
Bümpliz - -

Kirchlindach.
Köniz
Muri
Oberbalm
Stettlen - -

Vechigen
Wahlen
Zollikofen

766,-
1038,o

141,«
1205.0
879,o

3490,s
532.«
970,»
254,«

1714.°
2290,0

440,7

119,1
290,0

32,4
310,»
193,o
554,«
160,«
210,o

51,0
240,o
400,o

85,o

16,-
66,7

9,4
124.0

57,»
83,,
32,-
10,5
11,7
(»0,0

160,0
34,°

32.«
72,«!

6.«
62.»
->8,k

111,0
48,2

105.°
15,z
84,o
60,«

8,5

44,,
63,«

8.«
62,o
57.»

249,7
56,z
42.»
11,2
45,«

100,«
17,«>

1,»!
14.5!

0,z
15.5

11.4
1,8

2,.

2,4

1,7

23,,
72,5
7,.

46,5
38.«
99.«
22,5
50,4
12.«
48.»
80,0
23.»

68,5
210,0

28,°
210,0
118,«
334.»

55,o
63,g
46,4

120,o
274.»

50,o

60.«
157,5
26.»

168,o
106,2
318,,
52,-!
61,2
39,4!

111,«!
219,,

45...

42.«
1,Sj

31,»!
10,«!
15,.!

2.2
1,2
6,5
6,0 i

49,3
4,o

3,»^

10,5!
0,.!

10,5!

1,2j
1,7!
0,«'
0.«
0,5 j

2,4
5,»!
0,»! 0,5

Total 14387,4 2646,1 6tQ,s 644,7 759,- 50,5 525,» 1578,2 1R.>,° 174.« 37.3! 0.»

Amt Biel

1
2
3

Biel
Bözingen. -

Evilaro - -

181,0
182,»
260,.

11,0
0,5

6,»
36,o
54,,

1.«
5,4

24,4

1,8
4.»

1-5

10.«
10.«

4,0
-

2,,
11,5
19,0

27,o
44.3
34.4

26,-
34.Z
25,«

0.«
8.»
7,2

0.»
1,4

Total 029,. 11,5 97., 31,« 5,0 23,. 4,0 32.« 105.7 86,5 16.» 2,3 -

Amt Buren

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

Arch
Büetigen - -

Büren
Bußwil
Dietzbach
Dotzigen
Lengnau
Leuzigen
Meienried
Meinisberg
Oberwil
Vieterlen.
Rüti -

Wengi....

408,«
243,«
704,«
190,0
403.»
258.4
450,»
560,»

36,o
27-7.«
422,»
400.5
367,o
566,»

2,0

2,0

1,0

99,-
65,o

136,»
57.«
59.7
55,o
56,g

140.0
9,0

61,0
116.1

68,o
73,s

133,,

34,7
17,5

6,«
20,-
17,»
17,.
16.«
28,o

2.«
24,«
17,4
20.4
16,0
35.»

14.»
7,-

51,7
13,«

6,0
12.«

5,6
28.°

2,.
12.«
31,4

6.«
19,c
39.Z

24.«
22.«
40.«
14.«
23.»
11,0
12,»
56.»

1,8
13,4
46,4
19,«
21
33..

5,0

4,.
1,2

0,5

1.4
0,1
0,0
3.5
5,z
2,0
0,7

19,«
17,5
32,.

7,4
11.»
13.«
19.«
26.«

2,,
9,k

17.«
16,!
15.«
23,«

104,«
53,0

152,5
I 43,s

39.«
40,5
47.«
50,o

7,o
40.»
52,7
75.»

» 48,«
>! 65,,

68,.
34.4
91.5
33.5
31,8
33,2
.38,5

40,o
5,7

M,°
42.2
60,o
32,«
55,z

31,5
8,5

45,«
6.4
7.5
5,7

i 7''
9,5
1,0
8,0
9,5

12.«
14,0

6,5

5,2

7,»
0,»
0,»
0.4
1.4
0,5
0..
1,«
1,o
2,2
2.0
3,8

7.»
3,o

4,»

0,2
0,4

Total 5289,« 5,0 1128,« 275.« 251.2 342,« 25,7 233,«' 818,7 595,7 173,- 30.7 18.»

Amt Burgdorf

1
2
3

Aefligen
Alchenstorf
Bäriswil.

154,,
435,a
155,z

56,l
120,«
' 81.1

14,,
19.«
11,.

14,c
39,«

4,-

16,!
39,«

7,.

2,.
2»«

8,4! 37,4
19,2 70,«

6,0 27,!

29.«
61,.
17,.

7,.
7,<

9,,

0,4
> 1,4
i!
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s2lnbau*(à.niiittlung pio 1915 und) ®enteinöeu.

Kunitfutter

e
i

®cfamt=| g
ftad?c i s -S* ^"l .ZT I

£ i *5
i

O
£
}-»
OfO

^ I

c
o» «
£

l£> *"*•

tVie$(attÜ
<ot?ne IHeiben unb 2llpen>

<Sefami=

flad?c

m

vn

*©

ut
<w

J-»

©

Mofer,
9ttcfe?# Streue-11.

Îorflaut»

©efamt=
fl«d?e

<Torf=

lanb
allein

vo
g

"<w>

g
a*

«

Hektaren

251,7 108,« 32,7 12,« 37,s 314,o 209,8 72,2 32,o
793,o 237,9 237,9 158,6 119,o 39,6 300,o 150,o 120,o 30,o

60,4 57,8 4,o 3,3 1,3 10,5 4,2 3,7 .2,9
438,o 219,o 131,4 43,8 21,9 21,9 285,o ; 142,5 85,5 <>7,o

420,o 403,, 8,4 8,4 140,o I 84,0 42,o 14,o
1708,o 1281,o 358,7 17,1 17,. 34,, 820,' 1 205,o 287,o 328,i

234,4 117,» 70,3 23,4 4,7 18,8 00,9 1 40,o 20,o 0,6
019,o 420,9 154,« 30,9 12,4 <0,0

;
49,0 17,5 3,5

130,o 104,o 10,4 0,5 2,o 0,5 22,0 -8"1 11,1 2,2
822,o 049,4 82,2 41,1 41,i 8,2 514,o I 257,0 154,2 102,8

1002,o 551,i : 200,4 50,i 50,, 150,3 ;)82,o 1 174,6 349,2 58,2
208,5 160,« 20,8 4,2 10,7 90,7

|
45,4 27,2 18,1

6693,o 4370,9 '1303,6 309,, 288,7 354,7 3214,9 ; 1309,9 1189,9 055,i

Hektaren

12,1 0,6 11,5 1 98„> 73,5 24,5 ;

32,2 3,2 6,5 22,5 61 ,5 36,9 15,4 i 9,2
70,2

_
2U! 14,7 18,3 1 16,t 104,1 62,5 j 31,2 ; 10,4

114,5 24,3 21,8 52,3 16,, 263,6 172,9 ^ 71,1 19,6

95,2 57(1 28,e 9,5 1 100,o 5ü,o 40,o 111,0

75,0 41,3 27,o 4,& : 2,2 48,8 27,3 18,t 3,4
115,4 23,1 51,9 34,6 0,8 292,5 131,6 102,4 58,5

30,o 20,4 7,5 2,,
;

57,o 26,8 24,5 5,7
189,o 141,7 37,H 9,5 113,6 62,5 39,8 11,3
110,9 71,0 28,8 6,7 2,2 2,2 49,6 7,5 22,4 19,9

62,7 18,8 23,2 20,7 279,o 209,9 56,o 14,0
127,3 63,7 50,9 12,7 235,o 94,o 117,5 23,5

8,o 5,i 2,i 0,5 0,2 0,1 10,0 1 /5 4,5 4,o
50,o 14,o 25,o 11,0 120,o 72,o 36,d 12,o
38,o 9,5 27,r 0,8 211,o 126,6 63,3 21,,
59,5 11,9 20,8 22,6 3,0 1/2 187,o 93,5 84,, 9,4
67,2 35,o 31,o 1,2 175,o 157,5 17,5 •

88,7 31,o 57,7 271,o 140,9. 108,4 21,7

1116,9 543,r, 420,o 124,9 7,6 20,S 2150,« 1201,D 734,5 214,5
1

48,8 31,7 14,o

1

2,3 10,o 5,o 5,o
j

1 •

105,o 63,0 31,5 10,5 135,o 40,5 94,5
1

*

73,o 58,4 13,, 0,7 22,3 6,7 IIa ; 4,5
i

Hektaren

— ,110

10,oü

1,0p

1 3,oo

0,1»

1,00

0,70
6,oo

7,0H

5,50

,011

1,0

25,0» LI),oo

39,«6 10

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

tl
121

,00

1
2
o
O

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

t
2
3
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Anbau-Ermittlung pro 1915, nach Gemeinden.

Aunftfutter

^
Gesamt-j à ^
fläche H 3

x:

«2-

^ >

«

«N «

lvieslanÄ
(ohne lveiden und Alpen)

Gesamtfläche

m
<»»

M
-4-«

«
?-»

Moser,
Ried-, Streue- u.

Torfland

Gesamtfläche
Torfland

allein

/Q

D
«

Uektoeo»

251,7 I08,,i 32,7 12,0 37.« 314,» 209,8 72,2 32,..
793,o 237.» 237,» 158,0 119,0 39,« 3.00,0 150,0 120.» 30,o

60,« 57,s 4,0 3,z 1,0 10.5, 4.2 7,7 2,0
438,o 219.0 >31.» 43,0 21.« 21,9 285,0 ^ 142,0 85,s !)7,0
420,o 403,2 8.« 8.« 140.0 42,o 14,0

1708,» 1281,0 358,7 >7,. 17.. 34,. 820,. > 205,0 287,0 328,.
234,« I I 7,2 70,» 23.« 4,7 18,0 <>0,0 40,.. 20.0 0,0
019,» 420.» 154,9 30.» 12.« <0,o ^ 49,o 17,.-, 3.0

130,o 104,0 10,. <>,0 2,0 0,-, 22.» I1,i 2,2
822,o 049.« 82,2 41,i 41,. 8,2 514,0 257,o 154,2 102,s

1002,0 551,i 200.« 50,, 50,1 150,z .>82,» > 174,0 349,2 58,2
208,-. 160,« 20,9 4,2 10,7 90.7 î 45,. 27,2 18,1

0093,o 4370,» 1303,0 3l>9,. 288,7 354., 3214,9 1309.» 1189,» 0.55.,

risktkiio»

12,. 0,0 11,0 98,0 73,0 24,0
32.2 3,2 6,0 22,0 01 ,0 30.» 15,« î 9,7
70.2 14.7 18.. 16.1 104,. 62,0 ì 31.2 10,^

114.0 24,z 21.0 52,z 16,, 263.0 172,9 ^ 71,1 19,0

95.2 57,. 28.« 9,0 l IM,» 50,o 40.0 Il 1,0

75.» 4I,Z 27.« 4,0 2,2 48,8 27.3 18,1 3.«
115.« 23,. 51,9 34.« i),Y 292,0 131,0 102,« 58,0

30.0 20.« 7.0 2,i 57,0 20.» 24.0 5,7
189,0 141,7 37,8 9.0 11 3.0 62,0 39,8 11,3
110,» 71,0 28,8 0,7 2,2 2,2 49,8 7.0 22.« 19,g

62,7 18,8 23,2 20,7 279,0 209.9 50,o 14,0
127.Z 03,7 50,9 12.7 255.0 94,0 117,0 23,0

8.» 5,i 2,. 0,0 0,7 0,1 10,o 1
,5 4,0 4,o

50,» 14,0 25.0 11,0 120,0 72,0 30,0 12.«
38.» 9,0 27,7 0,8 211,0 126.« 03,3 21,.
59,0 11,9 20.» 22,« 3,0 1,2 187,0 93,0 84,. 9.«
07,2 35,0 31,0 1,2 175,0 157,0 17.0 -

88,7 31.0 57.7 ' 271.» ^>40,9. 108.« 21,,

1116,9 543,0 420,o 124,g 7,0 20,8 2150,0 1201,« 734,0 214.0

48,s 31,7 14,0 2,Z 10,o 5,o 5,o j -

105,0 63,0 31,0 10,0 135,0 40,0 94,0
73.« 58.« 13,9 0,7 22,3 0.7 11.. 4,0

I

>>< kt-ìv n

2,00

10,00

l.oy
1 3,00

0.1«

1,ao

0,?o
0,oo

7,0<>

0,00

,»0

1.0

25,0» 10,00

39,80 0!

1
2

^31

4
5
6
7
8
9

10
11
12 j

,0»

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

1

2
3
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(Srgeimts tier Streak uub

x>
s

<9

M

2tmtôt>e3irf<
unb

(gemeinten

®»famt=
fläd)e bts
«igent=

(id?ftt
Kultur«
lanbes

S
uX
**
«

(Sctrettc

£ S
O0

£
r<D £

M
O

o>«o
K

0•
M F *<3

Wu— a?
*>—

O <3

© VS ©

^adfrS^tt
3g
Ä« C'730

M
<3 ° 'O

£

4

5
6
7
8
9

10
11
12
19
14
15
16
17
18
19
20
21
22
28
24

1
2
8
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

Üuigborr
Gsrfigen
~asîe
•eimiêruil
lellëau

jinbelöanf
£)öd)ftetien
ßernenrieb
$ircbberg
Sïoppigert.
.ftraud)ti)al
ßpftacf).
4J.ötfd)irU ; ©cbltumen

SKeberöfd)
Oberburg
Oberöfcf)
SRübtltgen
SRiiti
Siumertbingen
SBillabingen.
©tirtigen

Sotal

Amt Courtelary

(Jorgemont
Cormoret
Cortébert
Courtelary
La Ferrière
La Heutte
Mont-Traraelan
Orvin
Péry
Plagne.
Renan
Rom ont
St. Tmier
Soiteboi-Somlieval

Sonvilier
Tramelan-dessons

Tramelan-dessns

Vauffelin
Villeret

£otal

Ha.

694,«

5(52,2
1428,o
lö40,o

104,9
415,o
194,5
231,T
622,0
498,o
973,o
372,o
193.0
326.1
912,o
138,o
248,4
110,o
184,4
155,8

1567,2

12216,2

546,o
34ö,o
360,o
744,o
597,o
181 ,o
162,o
761,o
.309,o
286,o
638,r
195,o
576,o
343,o
976,o
476,o
654,s
207,7
535,9

8893,6

Ha. Hektaren

153,4i 30,7 27,

>0280,0! 18,
2o,s 5,I
71,o 19,9
85,0' 7,o
45,o 5,4

116,i
136,o
200,o

13,

37,5

88,0 • 22,i
60,o 12,o

20,7
34,o
44,o 70,o

122,
119,o

38,4

24,i
11,9

8,3

22,
21,

6,1

35,o! 10,5 12,,
43,6 7,2 15,3
35,o 12,3

421,, 46,7 182,5

2615,0' 406,g] 955,1

51,o 30,ß!
13,a; 4,7!

20,o 8,o|
98,o
36,7

6,5
8,<

40,!
2
1,3
0,

101,o 40,4
25,5 8,9
65,, 24,7
40,o

|

3,7
34,o I 15,3
45,o! 9,o
10,o
68,0
22,o
25,o
37,o
40,o

746,3

3.4
16,3

5.5
0,7

12,9
4^8

233,0

1,5
1,.

1,9
5,4
2,6i

8,1

2,a

16,3
1,5

6,0

46,7

Hektare«

27,5
i

20,9 80, n 75,, 4,8
53,7 3,1 38,3 92,o J 69,o 18,4 4,6
40,3 2,3 44,8 209,5 163,4 41,9 4,2
60,o

1

2,o 50,o 125,0 108,o 14,9 2,0 0,4
8,9! 5,t 12,2 11,2 1,0

20,6 0,7 16,3 23,o 19,6 3,1 0,3
12,3 8,7 26,2 19,7 5,2 1,3
13,5

'
9,9 22,o 18,0 2,2 1,8

31,8 0,8 25,3 65,2 53,3 10,9 1,0
61,2 2,7 10,9 93,o 80,9 11,7 0,9
44,0 - 42,0 120,o 104,4 14,4 1'*
26,» 1

17,6 6ö,o 52,o 13,0
18,o 9,o 22,o 15,4 4,4 2,2
36,6 6,1 24,3 50,9 1 38,2 10,2 2,5
35,t 23,8 47,6 40,3 7,4

11,T a. 6,11 20,, 15,5 4,7 1,0
15,7

1

15,7 22,7 20,7 2,o
7,o 5,3 12,o 7,« 3,o 1,2

16,8 4,8 17,2 15,4 1,6 0,5
14,0 3,5 12,5 8,7 2,5 1,3

115,o
— hl 75,6 165,3 151,3 12,9 1,4

734,5 24,9 493,6 14.:Î8,9 1197,3 212,6 28,9 0,4

0,5 10,2 8,2 27,o 22,8 3,6 0,6
1,6 2,o 4,i 8,7 6,2 1,6 0,4
3,0 4,o 5,o 17,2 12,9 3,9 0,2
5,9 19,6 30,4 44,o 33,o 8,8 2,2
7,6 4,6 16,9 8,7 7,5 0,9 0,3
0,6 0,7 1,3 15,o 13,5 1,5
0,4 2,4 4,8 5,4 3,8 1,3 0,3
7,. 13,, 40,4 40,o 34,0 '5,2 0,8
7,7 1,8 7,1 31,5 28,4 2,5 0,6
2,6 5,2 32,6 37,7 32,o 5,5 0,2
4,0 8,6 15,6 12,8 10,2 2,4 0,2
3,4 3,4 11,9 15,, 13,o 1,5 0,8

10,3 0,9 22,5 40,o 32,o 4,o 4,0
1,6 5,o 12,o 9,7 2,2 0,4

6,8 1,4 27,2 2ö,o 22,3 1,8 0,7
6,6 8,4 15,o 11,8 2,7 0,5

0,7 6,3 17,3 20,, 18,4 1,6 0,4
5,6 5,6 12,9 21,o 18,9 1,7 0,4

9,t 6,0 14,n 8,0 5,t 2,4 0,4

77,0 104,o 285,6
i

403,7 336,5 55,4 13,, 4
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Ergebnis der Areal- und

s

S
^8

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gesamtfläche

des
eigentlichen

Kulturlandes

L
«

«

Getreide

s ^
G

5^

«»«c>

«

»»

.«
«

'S

Hackfrüchte

^'73
s
« 0

4

5
6
7
8
9

10
11
12
19
14
15
16
17
18
19
20
21
22
29
24

1
2
9
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

Burgdorf
Ersigen
^asle
>eiinisn>il
>el1sau ^

ándelbank
Höchstetlen
Kernenried
Kirch berg.
Koppigel!.
Krauch! Hal
Lpßach.
'!> ötschwil - Scvleumen

Niederösch
Oberburg.
Oberösch ^

Riidtligen
Rüti
Rumendingen
Willadingen.
Wynigen

Total

àt 6ourtelsr>

<9or^ömovt
(lorworet.
(Zortöbert.
Oourtelar^
I«a derrière
l-a lleutte
Aovt-'Krümelan
tlrvin
?êr^
Kla^ve.
Kenan
Romoot
8t. inner
8«i«I>ol-8olilI»er»I

^

Lonviber
1>-z»ieI»i>-!leMi>«

Vaukkelin.
Villervt

Total

IIu.

694,..
562,.

1428,a
1540,g

U)4,g
415,0
194,0
291.7
622,0
498,0
979,0
972,0
199.0
926.1
912,0
198,«
248,«
110.0
184.«
155.8

1567,.

12216,?

t>46,0
945,o
960,o
744,o
597,a
181 ,0
162,°
761,0
.909,0
286,0
698,7
195,o
576.o
949,o
976,o
476.»
654,,
207,7
535,0

8893.«

à llokturvn

159,«! 90,7 27,

,o280,o! 18
2i),» 5,i
71,0 19,0
95,a' 7,n
45,., 5,«

116,,
196,o
200.«

13.

37.5

88,o 22,>

60,o 12.«

20,7
-94,o

44,« 70,o

122,
119,0

99.«

24,i
11,s

8,5

22,
21,

6,-

95.0 ^ 10,5 12,,
49.« 7,, 15,z
35,o 12,,

421., 46,7 182,5

2615,0 406,8^955,i

51,0 90,k!
19,5 4,7!
20,« 8,»î
98.0
96,7

6,5
8,.

40,1
Z
1,3
0,

101,0 40.«
25,5 8.0
65,. 24,7
40,o

^

3,7
34,0 ^ 15,z
45,o! 9,o
10,0
68,0
22,0
25,°
37,°
40,°

746,,

9,«
16,3

5,5
19,7

12,?
4^8

293,0

1,5
1,.

1,»
5,«
2,0 l

8,1

2.3

16,3
1,5

6,0

46.7

Nektuieu

27.5 20,» 8t), 0 75.? 4,8
53,7 9,1 98,3 92.° ^ 69,v 18,. 4,«
40,3 2,3 44,8 209,5 169,i 41,0 4,?
60,°

>

2,o 50,» 125,0 108.« 14,0 2,o '0,.
8,«! 5,i 12.? 11,? 1,0

2V,« 0,7 16,3 23.« 19.« 9,. 0,3
12.« 8,7 26,? 19,7 5,7 1,z
19,5

'
9,0 22,0 18,0 2.7 1,8

91,8 0,8 25.3 65,, 59,3 10.0 1,0
61,? 2,7 10,g 99,0 80,0 11,7 0,0
44,o 42,0 120.0 104,1 14,1 4'»
26,. 17,« 65.» 52.0 19.0
18,0 9,o 22,o 15.« 4,< 2,?
96,« 6,1 24,5 50.» > W,? 10,? 2,5
95,7 23,g 47.« 40.5 7,.
11,7 0-7 6,0 20,. 15.5 4,? 1,o
15,7 15,7 22,7 20,7 2,0

7.» 5,3 12.0 7,8 3,0
16,3 4,8 17,7 15.1 1,« 0,5
14,0 3.5 12,5 8.7 2,5 1,3

115,0 75.« 165,, 151 ,3 12,0 1.1

794,5 24,g 493,« 1498,0 IM,z 212,« 28,. 0,.

0,5 10,? 8,? 27,o 22.8 3.« 0,«
1.« 2,o 4,i 8.7 6., 1.« 0,i
9,0 4,° 5,o 17.2 12,0 9,0 0.7
5,« 19.« 30,« 44,0 93,0 8,8 2.7
7,» 4,« 16,0 8.7 7,5 0,0 0,3
0,« 0,7 1,3 15.0 19,5 1,5

0,i 2,« 4,8 3,i 3,8 1,» 0,3
7,. 19,. 40.« 40,o 94,a 5.? 0,8
7,7 1,8 7,i 91,5 28.1 2,5 0,«
2.« 5.? 32.« 37,7 92,0 5,5 0,7
4,0 8,« 15,« 12,8 10,. 2.« 0,2
3.5 9,« 11.» 15,3 13.« 1,5 0,8

10.5 0,0 22,5 40,o 92.0 4,0 4,o
1.« 5,o 12,0 9,7 2,? 0,,

6,8 1,! 27,, 25,o 22,5 1.« 0,7
6,« 8.« 15.0 11,8 2,7 0,5

0,7 6,3 17,5 20,. 18., 1,6 0,«
5,0 5.« 12,« 21.0 18,0 1,7 0,«

9,. 6,0 14,0 8,0 5,7 2,« 9,,

77,0 104.0 285.« 403,7 335,5 55., 19., -
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©orf=
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01
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>
uo/>
Ü

Hektaren Hektaren Hektaren

270,o
260,7
853,5
825,o

29,9
I23,t

62,o
100,o
222,7
119,o
524,o

75,o
45,7
24,3

299,9
49,«

146,,
27,9
53,7
40,9

668,5

251,,
117,3
682,3
637,o

9,o
78,B
31,o
25,o

109,o
53.5

486,3
26.3
20.6

9,7
135,o

24,9
116,9

13,6
27.4
24.5

387,7

16,t
104,3
128,o
173,o

17,9
25,9
31,o
70,o
50,o
53,5
36,7
30,o

'20,5
8,5

164,9
15,o
26,3
12,9
22,5

8,9
95,3

13.0
17.1

3,o
3,o
1,9

1,0
7,9
6,0
1,0

18,7

3.7

5,0
2,9
1,4
3.8
2,.

H,i

21,3
1,0

3,6

2,7
26,.

4.3
11,0

17,3

4,0
55,8

2.4

4,6
2,4

5,0

1
6,i

174,4

194,0
51,0

118,0
295,o

36,4
195,o

68,3
63,7

216.7
148,o
123,o
140,o
64,o

122,3
436,o

34,9
19,,
35,o
69,3
65,o

305.8

116.4
40,8
41,3

157,o
21,8

130.7
34,,
51,o

100,o
103,6

73,8
70,o
44.8
91,7

130.8
23.9

9,7
26.3
37.4
32.5

151.5

58,9
7.7

59,o
100,o

13.5
33,,
17,,
11.4
75,o
29.6
24,6
42,o
12,8
18,3

174,4
6,9
7.8
7,0

30.5
16,3
96,,

19,4
2,5

17,7
38,0
1,.

31.2
17,.

1.3
41.7
14.8
24,6
28.0
6,.

12.3
130,8

3.4
1,9
1,7
1,4

16,2
58.1

1,10
0,72

0,68

•

•

12,oo

'

»,04

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

5048,o 3420,5 1169,9 115,6 25,9 316,, 2967,4 1541,3 952,o 474,, 17,»o 0,04

298,o
220,6
204,o
242,o

37,5
3,o

60,o
95,,
60,3

0,3
80,o

188,o
105,o

98,o
157,o
307,9

37,o
3,o

208.6
110,3
153,0
176.7

3Ö,o

2,4

61,8
25,s

32,o
169,9

84,o
68,6

147,6
277,,

9,3
0,9

44.7
22,,

8,9
9.7

1,9
0,3

12,o
14.8
12,7

8,0
9,4

15,7
9.8
3,,

21,6
7,4
o,,

23.8
4,4

16,3
4,8

5,6
0,9

18,0
14,3
19,0

16,o
9,4
•

;

12.9

17,9
83,8
26.5
50,8

• ö,,
30,o

4,7
6,3
0,3

24,0

5,3
19.6

6,3
9,2
7/4

3,o

'

'

166,o
102,o
115,o
354,o
549,o
121,o
144,o
555,o
155,o
114.8
584.6

65,o
296,o
213,o
781,o
277,o
294,o
110.7
485.9

116,9
51.0
80,5

106,9
93,3
48.1
28.8

138,7
54.3
17,»

438.5
6,5

103.6
63.9

468,6
55.4

176,4
57.5

242,,

33,9
40.8
23,o

106,9
435,9

48,4
57,6
83.3
54.9
40,2

122,8
13,o

118,4
85,2

195,t
55.4

'58,8
11,.
97,2

16,6
10,9
11.5

141,6
19.8
24,t
57.6

333,o
46,5
57.4
23,j
45.5
74,o
63.9

117,2
166,2

58,8
42,,

145,8

0,25

0,80

2,98
3,oo

•-

2,98
1,00

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

2197,7 1556,8

1

201,o 144,7 292,, 3,o

i

5483,o 2347,9 1679,9 1455,2 6,33 3,28

Anbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

Aunstfutter tvies'and
(ohne weiden und Alpen)

Möser,
Ried«, Streue- u.

Tvrfland X»
r-

Gesamtfläche

s
c. «
- -6-

L

>

â
«7

â

n

« S« «
'N 5-.

Ä

Gesamtfläche
u.

's
«

u.
«4
s

G

Gesamtfläche
Torfland

allein

ê
G

Hektaren Hektaren Hektaren

270,»
260,7
853,s
825.»

29,9
123,,

62,o
100,«
222,7
119,0
524,o

75,°
45,7
24,z

299,»
49,9

146,.
27,-
5)3,7

40,»
668,s

251,.
117,0
682,0
637,0

9,0
78,9
31,0
25,0

109,0
53,0

486,z
26,0
20,«

9,7
135,0

24,9
116,9

13,9
27,«
24,0

387,7

16,»
104,z
128,0
173,o

17,9
25,»
31.«
70,«
50.0
53,z
36,7
-30,a

'20,0
8,0

164,z
15.»
26,0
12.»
22,0

8,»
95,0

13.0
17,.

3,0
3,0
1,9

1,0
7,9
6,0
1,0

18,7

3.7

5,0
2,9
1,«
3.8
2,.

11,.

2Î,z
1,0

3,0

2,7
26,.

4,»
11,0

17,0

4,0
55,8

2,4

4,«
2,4

5,0

6'l
174,4

194,0
51,0

118,0
295,v

36.«
195,»
68,,
63,7

216.7
148,0
123,0
140,0
64,0

122,0
436.»

34,z
19,.
35,g
69,0
65,o

305.8

^

1--^

1-^

7^!I

58,»
7.7

59,o
100,o

13,8
33,.
17,.
11,4
75,o
29,«
24,«
42,0
12,8
18,0

174,4
6,9
7.8
7.»

30.8
16.Z
96,,

19,4
2,8

17,7
38,o
1,.

31.»
17,.

1.8
41.7
14.8
24.»
28,o

6,4
12,0

130,8
3,4
1.9
1,7
1,«

16.»
58,.

1,10
0,7?

0,««

-

-

12,00

'

0,04

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

5048,a 3420,0 1169,» 115,0 25,9 316,. 2967,4 1541,0 952,o 474,. 17,00 0,04

298,«
220,k
204,a
242,0

37,0
3,0

60,0
95.,
63,0

0,z
80,0

188^>
105,o

98,y
157,0
307,9

37,»
1,o

208,s
110,0
153,0
176,7

30.»
2,«

61,0
25,0

32.0
169,»

84.«
68,9

147,s
277,.

9,0
0,9

44,7
22,.

8,»
9.7

1,9
0,0

12,0
14,,
12.7

8,0
9,«

15,7
9.8
3,.

21.«
7,«
0,.

23.8
4,«

16.Z
4,8

5,0
0,.

18,0
14,0
19.0

16,0
9,4
-

-

12.9

17,9
83,8
26,0
50,8

0,.
30,o

4,7
6,0
0,0

24,0

5,0
19.»

6,0
9,»
7.4

3,0

'
'

166,0
102,o
115,0
354,v
519,»
121,0
144,0
555,o
155,.,
114.8
584,«

65,0
296,0
213,0
781.»
277.o
294,o
110,7
485,»

116,»
51,0
80.»

106.»
93,0
48,4
28,8

138,7
54,0
17,.

438,s
6,0

103,»
63,»

468,«
55.4

176,4
57.»

242,,

33,»
40.«
23,0

106.»
435,9

48,4
57,«
83.Z
54.»
40,»

122,8
13.»

118,4
85,»

195,,
55,4
58,8
11,.
97.»

16.«
10,»
11,8

141.»
19,8
24.»
57.«

333,o
46,8
57,4
23,,
45,,
74,0
63.»

117,»
166,»

58.8
42,.

145,8

0,»s

0,80

2,1»
3,00

2,»8
1,00

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
1h
16
17
18
19

2197,7 1H56.S 144,7 292,, 3,0

>

5483,» 2347,g 1679,» 1455.» 6,00 3,»8
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IIu. Ha. Hektaren Hektaren

Amt Oelsberg

1 Bassecourt 586,0 84,0 44,5 0,8 5,i 33,6 UO,o 101,2 7,7 1,.
: 2 Boécourt o78,o 68,o 34,o 34,o 26,o 23,4 2,6
1 ;5 Bourrignou •>4-0,o UO,o 38,5 11,0 16,5 44,o 80,o 64,o 34,1 1,6 '
I * Courfaivre 620,o 120,„ 84,o 2,4 1,2 6,o 26,4 56,o 47,6 7,8 0,6 *

1 5 Courroux 955,3 202,5 81,o ou22,3 8,i 91,, 110,8 96,8 11,0 2,2
i (5 Courtételle i35, 140,o 50,4 7,0 14,o 12,6 56,o 120,o 96,o 19,2 4,8
1 7 Delémont J219,o 90,o 27,o 4,5 4,5 9,o 4o,0 75,o 45,o 28,5 1,5

H Develier 652,o 74,o 28,, 5,9 7,4 32,6 •)6,o 44,8 10,6 0,6 ;

9 Ederswiler 140,4 30,o 15,o 0,6 0,6 4,8 9,o 27,o 22,9 .3,8 0,3
10 Glovelier 560,4 90,o 49,5 4,5 1,8 34,Î 18,o 16,2 1,4 0,4
11 Mettemberg 89,o 36,o l8,o .3,6 3,6 10,s 20,o 12,0 6,o 2,o
12 Mont8evelier 367,4 60,o 13,4 24,„ 6,o 16,8 28,o 22,4 4,5 1,.
13 Movelier •3o6,o 76,o 26,o 3,8 .3,8 15,2 26,n 48,o 43,2 4,3 0,5
14 Pleigne 697,o l89,o 47,3 85,o 9,4 47,3 85,o 72,3 12,7

15 Rebeuvelier 269,o 35,o 11,6 9,4 6,3 ' M 30,o 25,5 .3,9 0,6
16 Kebévelier 175,o 16," 5,6 0,8 1,0 8,o I •),!> 13,5 1,2 0,3
17 Roggenburg 312,s 22,„ 11,4 1,8 8,8 30, 24,0 4,5 1,5
18 Saulcy 320,o 64,o 25,o 3,4 9,o 25,o 22,o 18,7 2,9 0,4
19 Soulce 533,o 62,o 24,8 7,4 5,0 24,s 32,o 28,8 2,2 1,0

20 Soyhiferes 243,o 28,„ 15,4 2,s 9,s 24,n 18,o 4,8 1,2

21 Undervelier 305,o 28,o 14,6 2,4 0,8 10,4 33,o 29,o 3,o 3,o
22 Vermes 652,o 32,o 19,4 1,6 1,0 9,6 50,o 3.5,o 10,o 5,0
23 Vieques 583,o 90,o 52,4 2,7 2,7 6,3 26,, 45,o 36,5 H,i 0,.

îotal 11493,0 1746,5 737,5 173,7 ;X),8 141,3 638,, 1140,o! 936,8 175,i 28,,

îlmt (fila#
1 ïïriittolen 413,0 4,j 80,o 37,6 26,i 16,o 54,o 40,5 12,4 0,8 0,3
2 @rlad) 204,o 20,o 52,o 19,6 16,6 1,0 14,o 34,o 27,2 5,i 1,7
• »
;> jÇinftertjcnuen 278,. 47,6 22,4 10,9 14,3 42,5 34,o 5,5 2,i 0,9
4 ©äfei-ji • 50,o 3,6 12,, 4,3 1

,4 3,0 0,6 3,o 6,o 4,t 1,2 0,6
5 ©als 513,4 "3,0 121,o 54,4 42,4 2,4 21,8 85,o 51 ,r 21,2

'
8,5 4,3

6 ©ampeUii 661 ,o 6,o 105,o 744,o 31,5 1,1 37,8 l(K),o 88,o 6,0 4,0 2,o
7 1563,o 27,o 307,« 86,o 73,7 24,5 122,8 32o,o 211,2 42,3 26,o 45,5
8 Öüfdjcv^ 282,o 2,o 36,o 18,o 10,8 7,2 30,o 26,7 3,o 0,3
9 ffllüntfdjemier 462,o 120,o 54,n 1 ,4 36,n 2,4 26,i RHU 68,o 14,o 2,o 16,o

10 SJhxIlen 12,,
11 ©ifelen. 417,o 66,5 34,0 17,9 14,o 84,5 56,6 16,9 9,3 1,7
12 Streiten 363,o 40,o 17,4 13,6 1,2 8,o 38,o 710,4 3,8 1,9 1,9
13 • • • 138,o 20,o 27,8 19,4 • 4,2 4,2 18,3 12,8 0,5
14 Söinela 312,6 1,0 63,o 31,5 12,6 ' • 18,9 38,9 27,2 9,7 2,o

£otal 5669,4 86,, 1078,0 433,8 2,4 299,6 33,2 309,0 956,2 677,8 146,0 59,2 72,6
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^nctfriichte

Gesamtfläche

Weizen Roggen
Gerste

^ î
îG »-»

S

s s 'S

z-
»»

-L"
s

«H

II.l- Nil. Itukt.irr»

ttmt volsbei-g

1 kasseeourt 5)86,» .84.» 44.« 0.5 5,i 33,n 110,0 7,7
2 Loêcourt t)78,y <>8,0 34,0 34,0 36,o 23,4 3.»

LourriZnou t)40,o 110,0 38.0 11,0 16,0 44,0 80,o 64,0 14.4 1,5 '
i ^ Lourtulvre 620.0 120,0 84.» 3.4 1,7 6,0 26,4 5>6,a 47.« 7,5 0.«

5 Lourroux 955,3 302.« 81... »32,z 8,i 91,. 110,0 96,5 11,0 3.7
6 Lourtêteile à t lo. i 140.., 50,4 7,0 14,0 13,0 5)6,o >20.0 96,,. 19,, 4,5

I 7 Oelswovt. 1219.0 90,0 27.0 4.5 4,5 9,0 4i),0 75),« 45,a 38.« 1,3 '

8 vsvelier 65)2,« t4,0 28,. 5),') 7,4 32.0 4)6,0 44.5 >0.« 0,°
9 Läersvviler >46,? 30,0 It),0 0,0 0,0 4,5 9.0 27,0 22,0 .3,5 0,3

10 (zllovelier 5)60,, 9<1,° 49,5 4,5 1,5 -34,. 18.0 16,7 1,4 0.4
11 àlettember^ 89.0 3<i,0 >8,0 3,0 3,0 10.5 20.° 12.« 6,0 3,0
12 Noutsevoller 367,4 60,o >3,, 34,„ 6,0 16.5 28.» 22.4 4,« 1,.
1.3 lovelier 3»)6,0 76,o 26,v 3,5 .3,5 15),? 26,0 48,0 43.7 4,3 0.«
14 ?Iei^ue 697.0 >89.0 47,z 85.» 9.4 47,, 8t),0 72,3 >3,7

15 Aelleuvelier 2<i9.» 35,a 11,5 9,4 6,0 ^ ,7 .30,° 25,« .3,0 0,5
16 liebevoller l 75»,g 1 6,0 5,« 0,5 1,0 8,0 I.),» 13.« 1,7 0,3
17 koA^eob»r^ .312,0 32,0 >1,4 1,5 8,5 ,30. 24.0 4.« 1,3
18 8aulcz> 320.» 64,0 35,0 9,0 25.« 22,o 18,7 3,0 0.4
19 Loulce 5)3.3,0 62,0 24,5 7.4 5,0 24,5 32.« 28,5 3,7 1,0

20 8oz>bidres. 24.3,0 38.0 15,4 3.5 9.5 34.0 18,0 4,5 1,7

21 Huäervelior 305.0 28,n 14,5 3,7 0,5 10.4 3.3,0 39.» 3,0 1,0
22 Verrues 65)2,v -32,. >9,? 1,0 1,0 9.0 5)0,v t'»5),v 10,0 5,0
29 Vieques >)8.3,0 90,a 52.? 3,7 3,7 6,Z 26,i 45.0 3<>,« ch. 0.4

Total 1149.3,0 174<!,z 737.5 173,7 t)t),5 141,5 6.38,, 1140,«! 936,5 175,1 28,,

Amt Erlach

1 Brüttelen. 4l.3,„ 4,0 80.» 37.« 26,. 16,0 54... 40.« 12,4 0,5 0,3
2 Grlach 204,.. 20,0 52.0 19.5 16,0 1.0 14,0 34.0 37,? 5,. 1 ,7
!> Finsterhenuen 278,. 47.5 32,4 10.» 14,z 42.« .34,0 5.« 3,i 0,0
4 Gäserz.... 50.° .),« >3.1 4,, 1 .7 3.0 0,0 3.» 6,0 4,» 1,7 0.«
5 Gals 51.3,4 '3,o 121,0 .54,4 42,4 3.4 31.5 85),« 5)1,0 31.7 8.« 4,3

î 6 Gampelrn 661 ,o 6,0 105,0 '14 a .31,5 1,1 -37.« 100,0 88,0 6,0 4.» 3,0
7 Ins 1563,» 37.» 307,0 86,o 73,7 34,5 122,5 32t),« 311,? 42,3 26,o 45,5
6 Lüscherz 282... 3,0 36.« 18,0 10,5 7,7 !30,0 26.7 3.0 0,3
9 Müntschemier 462.o 120,0 5)4,n 1 .7 36,0 3,4 26,. 11X1.0 68,0 14,0 2,0 16,0

10 Mullen 12,.
11 Siselen. 417.0 66,-, 34,0 17,0 14,0 84.« 5>6,s 16,.. 9,3 1,7
12 Treiten 3)63.« 40,0 17,? 13,0 >

,7 8.0 38.0 .30,4 .3,5 1,0 1,s
13 Tschuflg 138,.. 30,0 27.« 19,4 » 4,7 4,7 18,3 12,5 5,«
14 Vinelz .312,« 1'N 63,a 31,5 ^12,0 ^ ' 18,g .38,0 _27.' 9.7 2.«

Total 5669., 86,. 1078.0 4.33,« 2,4 299,0 33,? 309,0 956.? 677,5 146,« 59,7 72,0
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C!
«1 »

Ei-
O
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s=:.

Hektaren

120,o 81,6 ^ 4,s
81,4

1 24,4 ; 24,4

5,o

—T-,0

25,0
0,3
0,4

• >,0

0,6
• 0,R

0,7

0,o
0,4
0,6
1,8

12,4
2,5
0,3
1,3
7,5

250,o
1

225,o
*92,5 16,7
100,o ; 45,o
125,o 93,7

17,o 11,9

ÎO,o 0,o
2,o 1,0
8,o 0,8

39,o 9,7
2,o 2,0

20,o 8,o
5,o 3,o

3(»,o 29,9
59,o 50,i

103,o 07,o
10,o ö,0
22,o 13,2
13,o 7,8

150,o 128,4

1204,9 830,o

07.4
29.5
18,9

4,8
20,4

305,o
339,o

30, o

80,o

28,o
30,o
17.6

102,»

1073,3

',5
14,7

7,6
0,5

15.3
244,5
100,i

12,o
24,o

20.4

4,5
3,5

01.5

571,9

150,6

24,,
11,8

0,4
0,i
1,0

43.6
20.7
18,o
20,o

4,4
12,o
10,6
30,o

214,5

28,8 4,8
24,4 I 8,4 •

i

15,o
:

5,o
42,6 5,5
20,o 10,0
18,7 6,3

0,9 o,5

0,4 0,4 j

1,2 0,4
9,8 9,8

1

O,0
0,4
1,8

12,3
2,5
«->,3

1/3
13,5

201,7

0,6
3,0
4,9
0,7
1,0

43,6
128,8

30,o

2,9
13,5

3,5
10,3

1,0
1,2
0,7
7,t

11,3

1,3
0,8 j

76, 3

I

0,

13,6

14,1

).i

,o

1,3

0,3

3,i
3,3
0,8

0,8

5,i

19,i

Hektaren Hektaren

269,o
398,o
340,o
190,o
535.3
365,o
924,o
502,o

80,2
440,î

29,o
209.4
190,o
417,„
181,o
138,o
222,8
I70,o
333,o
179,o
220,o
552,o
293,o

121,o
119,4

51,o
38,o

170,6
237,4
040,8
150.6
25,8

220,,
17,4

101.7
53,4

229,4
45.3
41.4

133.7
93.5
(50,6

35.8
44,o

220.8
87.9

121,i
179,,

i 153,o
; Ol,o
; 230,4

73,o
; 231,o
j 251,«
I 30,4

110,,
7,3

80,8
60.5

145,9
i 72,4

55.4
44.6
42.5

: 126,5
89,5
92,4

105,6
117,4

20,9
99,5

; 136,o
1

95,o
128,5

: 54,8
: 40,4
: 100,4

30,4
110,o

4,3
20,9

I 70,3
I 41,7

03,3
I 41,4

44,5
j 34,o
I 139,9

53,7
; 83,«

105,6
87,9

7243,9 3017,4 2542,1 il684,e

2^2 5

65*
153,4

22,3
280,o
100,o
535,,
180,o
140,o

11,8
222,o
249,o
50,t

101,6

II,9

39,0
46,o

7,8 ;

190,o
60,o

187,5 ;

90,o
77,o
11,8
48,o
87,,
17,6
30,5

122.4
20,8
70.7

5,6
01,6
Od,0

240,7
54,o
35,o

126.5 I

124,5
22,6
50.8 i

22,4
5,4

30,7
8,9

22,4
' «3,0

107,o
36,o
28,o

46,c
37,4
10,o
20,3

2332,8 976r9 970,4 379,7

1,8

13,00

0,30
3,00

10,io

60,oo
40,oo

3,40

0,50
180,oo

2,oo
1,00

4,00

290,90

20,

1

',00

,00

0,05
20,oo

2,00
1,00

4,00

48,05

1
2:

3:
4
Oi

6'
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

Ii
2
3
4
5
6

* 7
8
9

10
111

12
13
14
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Annftfntter

Gesamt- L
fläche - K L

»«-
s

»»
«
.tt-

U, ^
Z S
-Z Z

s
>5,

Wiesland
«ohne Weiden und Alpen)

Gesamtfläche

Z
«

«n

m ^
u.
».

z->
»»

V

Möser,
Ried-. Streue- u

Torfland

Gesamt- ?ând
fläche

land
' / allem

Z!
A

».
r- ^

Nsktai en

120,o > 81,0 ^ 4,8
81,4

> 24,4^ 24,4

5,v

-^,0
25.0

5.3
5.4

-1,0
0,e

- il,«
9.7

5,0
5.4
5,«
1.8

12.4
2.5
5,4
1,z

250,o 225,o
'92,5 16,7
100,..

^ 45.0
125,0 !)3,7

17,0 11,0

10,a 5,0
2,0 1.»
8,0 0,8

59,o 9,7
2,0 2,0

20,0 8,0
5,0 5,0

55,0 29,»
59,o 50,.

105,.. 57,o
10,0 5,o
22,v
15,0 7,0

150,0 128,-

1254,» 850.0

57.2
29,z
18,»

4,«
20,4

555,0
559,y

>55,0

85,0

28.«
55,o
17.«

102.»

1073,z

5s
14,7

7.«
5,s

15,4
244.0
155,.

12.0
24,o

20,-
4,0
3,s

4)1,5

571,»

150,«

24,.
Il,»

5,4
5,i
1,o

45.«
25,7
18.»
20,0

4,-
12,0
10,0
36,0

214.0

28,« 4.8
24,4 8.2 ^

15,o 5,0
42,0 5.5
20,o 10,0
18,7 6,3

0.» 0,5

0.- 0,2
1.2 0.4
9.8 9.8

il,o
0.«
1,8

12,4
2.5

-4,z
1,Z

l-ls
201.7

.),«
5,0
4,0
0.7
1,"

45,«
128.8

55,g

2,8
13.0

5,0
10.8

1,0
1,2
0,7
7,.

11,z

1,»
0,8

76.«

0.

13.«

14,.

,o

1,3

5,3

5,.
5,3
5,8

0,8

5,i

19.,

Nekti.» en Ilektsre»

269,0
598,o
540,°
IW.o
555,z
365,0
924,o
502,»
85.-

440,z
29.,.

255,4
190.»
417.0
181.»
138,0
222,8
170,0
555,0
17!),»
220,«
552,o
293,0

121.»
119,4

51,0
58,a

175,«
257,2
545,8
150,«
25,8

220.,
17,4

151,7
55.2

229,4
45.3
41.4

155.7
93.5
56,«
55,8
44,g

220.8
87.»

121,.
179.,
153,0

« i)7,0
230.,

73,°
^ 231,0
î 251,..

> 30,2
110.,

7,4
80,8
55,0

145,»
« 72,4

-55,2

44,0
42,z

- 125,5
89,s
92.4

î 155,0
117,,

25,»
99,5

^
156.»

'

95.«
128.5

54,8
45,2

100,4
50,2

110,o
4,3

25,»
70,3

> 41,7
55,3
41,4

î 44,s
j 34.0

159.»
55,7

^ 83.«
155,0
87.»

7245,» 3017,2 2542,, l1684,«

2^2 5

55^»

155,4
22,3

280.0
100,0
535,,
180,0
140,0

11.8
222,0
249,0

50,2
101,«

i/,g
59.« -

46.0
7.8 ^

195,0
50,o

187.» ^

90.»
77,o
II.»
48,g
87,,
17,0
30,5

122.4
20,8
75.7

5,0
51.0
'.,1,0

240.7
54.»
55,o

125.5
124,5

22.«
>

50.8

22.2
5,-

50,7
8,»

22,4
>z,a

107.«
36,0
28.»

46.0
57,4
10,0
20.3

2352.8 976.» 975,, 379,7

1,8

i>,00

0,30
3,00

10,,0

60,oo
40,00

5,40

0,50
180,00

2,00
1,00

4,00

290,»o

20.

1

>,00

,00

0,05
20,00

2,00
1,00

4,00

48,0»

1

3
4

6
7
8
9

10
11
12
15
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

i!
2
5
4
5
6

' 7
8
9

10
11«

12
13
14



(Ergebnis bet ßlteal* unb

£
S

>
u
M
Ù
t;

2lmtdbe3irfe
unb

(Betnrittben

®efamt«
flddje bes

ei^ent»
tieften

_ftultur=
lanbes

S
«*

<&
«4

8

(Betreibe tfacfirüdjtc

«J

-A «•
C -<3l*O
©

g
•"O

• *-*
O
e

*U
O
«S

X
<51
<31
O
«

O
,y
M
O
©

u
<3

i

î'&1
•z
©

É S g

s il»
«i

•«-»

O ël
jg.»
»o
H

O
Ce V
•g M

3
t<3

H H. Ha.
•

Hektaren Hektaren

Mint i •

ftraubntmten *
1 Satterîinben 682,0 140, o 26,B 25,3 58,8 29,4 70,0 59,5 9,8 0,7
2 33aUmoo§. 112,5 33,. 10,o o,o 11,6 6,7 21,8 18,6 2,8 0,4
3 Sanierten 139,0 40,o 8,o 10,o 12,0 10,0 12,o 10,8 1,1 0,1
4 Süren 3. ^>of 266,4 90,o 16,2 19,8 27,0 27,o 40,o 36,8 2,4 0,8
5 ®eiferoil 152,3 33,o 6,o 11,5 11,6 3,3 14,2 11,4 2,8
6 $>temer§nril 221,5 50,o 15,., O,0 15,0 15,0 35,o 22,7 10,5 1,8
7 (Sijelfofen. 175,2 60,o O

o,o 24,o 24,0 9,o 14,0 11,2 2,1 0,7
8 ^raubrurtnen 433,o 67,4 13,5 13,5 26,9 13,5 36,2 31,8 4,0 0,4
9 (érafenrieb 283,3 75,o l2,u 21,o 25,5 16,5 5o,o 45,6 6,3 1,4

10 fVcgenftorf 560,o 175,o 21,o 52,5 70,o 3,5 28,„ 115,o 97,7 13,8 3,5
11 Sffnril 304,4 75,o 11,3 26,3 21,o 16,5 40,o 32,o 6,4 1,6
12 ßtmpact) 326,8 82,6 12,4 20,7 33,0 1,6 14,9 44,6 38,4 5,8 0,4
13 DJÎattftetten 222,3 50,o 12,5 12,5 12,5 2,5 10,0 19,o 15,2 3,2 0,6
14 9Jîoosfeeborî. 356,o 80,o 15,0 20,o 30,o 15,o 40,o 30,o 8,0 2,o
15 9)îiil<f)t.... 306,o 67,o 13,4 13,i 28,. 12,7 32,o 2o,o 3,5 3,5
16 9Jiünd)enbud)fee o5o,o 110,o 33,0 33,o 22,o 22,0 80,o 72,o 6,1 1,8
17 9)lünd)rmgert 210,0 40,o 12,o 10,o 16,o 2,o 35,o 29,4 5,3 0,3 •

18 SRuppolbSrieb 182,6 45,8 4,6 18,3 18,3 4,6 24,4 19,5 3,7 1,2
19 ©cfjalunen 87,9 15,8 3,2 2,8 6,5 0,1 3,2 9,3 7,6 1,7
20 ©d)eunen 98,7 28;, 4,3 10,0 8,5 5,7 18,2 14,6 2,7 0,9
21 llrtenen 434,o 109,o 39,9 25,, 29,8 14,2 50,0 40,5 7,5 2,0
22 Ubenftorf 1146,o 210,o 42,o 50,4 63,o 2,. 52,5 188,o 150,4 33,8 3,8 ;

•

23 2Biggi§nril - 117,8 26,o 5,2 10,4 7,8 2,6 10,0 8,o 2,0
24 Sßiler 249,o 50,o 8,o 18,0 15,0 3,o 6,o 26,o 23,o 3,0
25 $auggenrieb 266,9 64,4 5,4 23,5 25,o 9,o 30,5 26,8 3,i 0,6
26 Mielcbad) 92,9 12,2 1,8 3,7 3,7 3,o 6,4 5,2 1,2 * •

27 guftiDtl 248,o 55,i 11,0 14,9 21,2 8,o 20,o 18,o l'9 o,.!

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

Soial

îlmt Ambergen

Le Bémont
Les Bois
Les Breuleux
La Chaux.
Les Enfers
Epauviller8
Epiquerez
Goumois
Mont'aucon
Montfavergier
Muriaux
Le Noirmont

8229,5

685,o
993,6
516,o
229,8
294,o
330,o
366,8
279,,
564,3
179,o
681,o
972,o

1885,!

105,o
66,o
18,o
12,o
18,o
85,o
47,9
20,o
43,o
20,o
85,o
24,o

366,5

9,.
16.5
0,i
2,4
5,4

51,0
21.6
11,0
10.7

9,6
5,1

500,2

1.1

1,6

0,6

2.2

644,4

1,7
0,,

0,2

5,i

12,8

27,3
6,6
2,8
3,0
5.4
8.5
4,8
0,5
8.6
1,0

19,6
4,e

361,2

67.5
39.6
15,o

6,o
7.2

25,5
21,5

8.3
21,5

9.4
55,»
19,2

1084,6

21,o
19,8
13,0

6,o
3,o

30,o
4.4
7.5

16,2
5a)

25,o
8,o

901,7 154,8

|

1

I

18,o 2,o
13,9 3,9
11,0 0,5

4,8 0,9
1,8 0,7

24a)1 5,4
4,o O,»

5,7 1,4
13,8 la)

4,2 j 0,7
21,o 2,o

5,6 1,6

28,i

1,0
2,0
1,5
0,3
0,5
0,6
0,2
0,4
0,8
o„
2,0
0,8

"

"

Ergebnis der Areal- und

s
ê
»-»

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gesamtfläche

des
eigentlichen

Kulturlandes

Lv
V
«

Getreide Hackfrüchte

^ H

V

L

S

k-

««»
^5

G

s»
<5»

«

r- n?

s Zî
-Z
-Q

5
>s ^
s

t<5

II». ' llokturvn
Amt '

Fraubrunnen

1 Bätterkinden «A2,o 140,0 26,0 25,, 58,8 29.4 70,o 59,5 9,8 l),7
2 Ballmoos. - 112,5 33,. 10,0 11,0 6,7 21,8 18,o 2.8 0,4
3 Bangerten 139,« 40,0 8,o 10,0 12,0 10,0 12,0 10,8 1.. 0,.
4 Buren z. Hos 266,4 W,o 16,7 19,8 27,o 27,0 40,0 36.» 2.« 0,8
5 Deitzwil 152,z 33,0 6,o 11,5 11,0 3,3 14.z 11,4 2,8
6 Diemersnnl 221,, 50,0 15... 5,0 15,o 15.0 35,o 22,7 10,5 1,8
7 Etzelkofen. 175,î 60,0 3,o 24,0 24,o 9,o 14,0 11.7 2., 0,7
8 Fraubrunnen 433,o 67,4 13,5. 13.5 26.» 13,5 36,7 31,8 4.0 0,4
9 Mafenried 283,z 75,0 12,u 21,0 25,5 16,5 5o,o 45,0 6,3 1,t

10 Jegenstors 560,o 175,0 21,0 52,5 70,0 3,5 28... 115,0 97,7 13,8 3,5
11 Jffmil 304,4 75,0 11,- 26,3 21,o 16,5 40,0 32,o 6,4 1,0
12 Limpach 326,8 82,0 12,4 20,7 33,0 1,0 14,9 44,'o 38,4 5,8 0,4
13 Mattstetten 222,z 50,0 12,5 12,5 12.5 2,5 10,0 19,0 15,7 3,7 0,0
14 Moosseedors. 356.0 80,o 15.0 20,0 30,0 15,0 40,0 30,o 8,0 2,0
15 Mülchi.... 306,o 67,0 13,. 13,. 28,. 12.7 32.0 2-),o 3,5 3,5
16 Münchenbuchsee i)5t),0 110,0 33,0 33,0 22,o 22.0 80,o 72,0 6.4 1,s
17 Münchringen 210.0 40.0 12,0 10,0 16,o 2,o 35,o 29,4 5.3 0,3 -

18 Ruppoldsried 182.0 45,8 4,o 18,3 18,3 4,o 24,4 19,5 3.7 1,7
19 Schalunen 87,9 15,8 3,z 2,8 6,5 0,1 3,, 9,3 7.0 1,7
20 Scheunen 98,7 28,, 4,3 10,0 8,5 5,7 18.7 14,o 2,7 0.9
21 Urtenen 434,o 109,0 39,9 25,. 29,8 14., 50,0 40,5 7.5 2,0
22 Utzenstorf 1146,0 210,0 42,0 50,4 63,0 '2,1 52,5 188,o 150,4 33,8 3,8
23 Wiggiswil - 117,8 26,0 5,z 10,4 7,8 2.0 10,0 8,o 2,0
24 Wiler 249,0 50,0 8,o 18,0 15,0 3,o 6,o 26,0 23,0 -1,0
25 Zauggenried 266,9 64.4 5.4 23,5 25,o 9,9 30,5 26,8 3,1 0,0
26 àlevach 92.9 12,, 1,8 3,7 3,7 3,o 6,4 5,7 1,7 - à

27 Zuzwil 248,0 55,, 11,0 14,, 21,- 8,o ^20,o 18,0 1'» 0,.!

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

Total

Amt Freibergen

I^s Lemont
lles kois
llss öreuleux
I^a. Lllaux.
l.es knkers
Lpauvillsrs
Lpi^usre?
Kouwvis
Nnut's.vooQ
^lonìfàverxjar
Nuriaux

^oirmovt

8229,5

685,0
993,0
516,0
229,8
294,0
330,0
366,8
279.,
564,.
179,0
681,0
972.0

1885,,

105,0
66,0
18,0
12,o
18,0
85,0
47.9
20.0
43.0
20,0
85,o
24.0

366,5

9,.
16,5
0„
2,4
5,4

51,0
21.0
11,0
10,7

9.0
5.1

500,,

1,i
1,0

0,o

2,-

644,4

1,7
0,.

0,.

5,<

12,8

27,3
6,o
2,8
3,0
5.4
8.5
4,8
0,5
8,0
1,0

19,0
4,8

361.,

67,5
39,0
15,.

6,o
7.7

25,5
21,5

8.3
21,5

9.4
55,,
19,,

1084,o

21,0
19,8
13,0

6,o
3,o

30,0
4.4
7.5

16,7
5^i

25,o
8,o

901,7 154,8
j

>

18,o 2,o
13,9 3,9
11,0 0,5

4,8 0,0
1,8 0,7

24^> 5,4
4,o 0,7
5.7 1,4

13.8 1^.
4.7j 0,7

21.0 2,o
5.0 1,o

28,.

1,0
2,0
1.5
0,3
0,5
0,0
0.7
0,4

o,.
2,0
0,8

'

'
'

'
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0
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Wo fer,
9lîebr# <&trciie; tu

XorflanD

tf>efamt=

ftad?e

£orf=
tan6

allein

s•»»o
s

M

Hektareu

423,o 330,o 82,5 2,,
38,5 28,9 7,7

55,o 46,8 2,7
38,5 18,5 19,2
83,5 50,, 16,7
60,j 48,o 6,0 3,o
30,o 15,o 15,o
60,3 48,2 12,,
69,t 20,8 48,4

168,o 134,4 33,6
126,4 88,5 35,4-

41,2 14,4 26,8
114,4 91,5 11,5

91,o 50,0 30,o
33,o 33,o

298,o 193,7 59,6 14,9
70,o 32,2 35,o
25,o 5,o 19,3
17,3 11,8 5,5
25,5 19,, 5,t

240,o 141,6 98,4
642,o 385,2 192,6 51,4

64,o 38,4 12,8
48,o 30,o 15,o 3,0
71,6 46,5 25,,
13,4 1,3 12,,

103,7 95,,

3050,5 2018,3 828,, 74,4

18,7 16,8 1,9

7,o 5,2 0,7

3,o 2,4 0,4 Ö,»

"l,o 1,0 •

4,2

4,î

l,i
Ô,.

4,î
1,9
5,5
0,8

16,7
3,0

11,4
11,0

29,8
2,8
0,7

1,3

12,8
12,8

8,3

125^5

Hektaren

42,o
17,5
31,0
96,4
20,2
74,o
70.2

266,o
84.3

100,o
60,o

155,o
37,2

144,o
l70,o
55,o
60,o
85.4
44.5
25,7
34,o

100,o
17,o

124,o
99,2
60,5
68,o

2141,,

550,o
883,6
480,o
210,o
270,o
205,o
312,3
246,2
501,6
153,o
566,o
932,o

25, t
10,5
20,2
57,9
12,,
59,t
52.7
79.8
63.2
75,o
42,o
46,5

7,4
129,6
132,6

19.3
30,o
21.4
29,7
12.9
17,o
80,o
11,9

110,4
59.5
36,3
51,0

1293,3

110,0
265,,
180,o
126,o

81,o
71,7
46,9
73,9

290,9
45,9

232,,
466,o

10.5
7,o
7,7

36.6
6,.

14.8
14,„

133,o
16.9
20,o
12,o
77,5
14,9
14.4
25.5
24.7
21,o
42.7
14.8
12.6
10.2
15,0

3,4
12,4
34.7
18,,
16.3

636,8

275,o
441,8
180,o

63,o
108,o
102,5
140,5
110,8
135,4

76,5
232,o
279,e

6,3

3,1

1,9
2,0

3,5

53,t
4,9
5,0
6,o

31,o
14,9

11,9
11,0
9,o

21,3

0,2
6.8
5,0
1,7
1.9
5,0
6,.
0,7

211,0

165,o
176,7
120,o

21,o
81,o
30,8

124,9
61.5
75,3
30.6

101,9
186,4

H ektaren

4,oo
1,00

0, 10

130,oo
3,oo

0, 15

138,25

80,,oo

19,49

0,30

12, 19

5,oo

,00

80,oo
3,oo

1
2
3
4
5
6
7,
8
9

10
11!
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

84roo

10,00

18,oo

4,50

5,oo

1
2
3
4
5
6
7-
8
9.

10
11!
12
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Anbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

Gesamtfläche

Runstfutter

k-

c. Z»
»» 52

5: ^
n H-

L

-
>->

«â

», s
<z» «

î s-
----

u.

îvieslanv
(ohne weiden und Alpen)

Gesamtfläche
M

G

m

5-

G

Möser,
Ried-, Streue- u.

Torfland

Gesamtfläche
Torfland

allein

e

Nsktsreu

423,0 330,« 82,5 2,.
38,5 28,9 7,7

55,o 46,8 2.7
38,5 18.5 19,2
83,5 50,. 16,7
60.. 48.0 6,0 3,0
30,o 15,0 15,0
60,3 48,, 12,.
69., 20.8 48.4

168,o 134.4 33,«
126,4 88.5 35,4

41.2 14.4 26,8
114,4 91,5 11,5

91.« 50.« 30,0
33,o 33,0

298,0 193,7 59.» 14,9
70,a 32,î 35,a
25.» 5,o 19,3
17,3 11,8 5,5
25,5 19,. 5,>

240,o 141.» 98,4
642.o 385.Z 192,« 51,4

64,0 38.4 12,8
48,° 30,o 15,0 3,0
71.« 46,5 25,.
13,4 1,Z 12,.

103,7 95,,

3050.-. 2018,3 828,. 74,4

18,7 16,8

7.« 5,2 ì),7

3,o 2.4 0,4 0..

'l.° 1,0 -

4.«

4,2

1,'

ô,.

4,2
1.»
5,s
0.«

16,7
3,0

11.4
11.0

29,,
2,8
<1,7

1,3

12,8
12,»

8,3

125.,

Nekturea

42,o
17.3
31,0
96.4
20,2
74,o
70.2

266,o
84.3

100,o
60,»

155,o
37.2

144,a
I70,o
55,o
60,o
85.4
44.5
25,7
34,0

100,0
17,0

124,»
99,2
60,5
68,0

2141,.

550,g
883,»
480,o
210,0
270,v
205,0
312,,
246,2
501,«
153,o
566,o
932,0

25,,
10,5
20,2
57,»
12,.
59,«
52.7
79.8
63.2
75,0
42,g
46,5

7,4
129,«
132,«

19.3
30,0
21.4
29,7
12,»
17,0
80,o
11.9

110.4
59.5
36,3
51.0

1293,3

110,o
265,,
180,0
126,o

81,0
71.7
46.»
73,g

290.»
45.»

232,.
466,o

10,5
7,°
7,7

36,«
6,.

14,g
14,0

133,0
16,z
20,0
12,o
77.5
14,s
14.4
25.5
24,7
21,o
42,7
14,»
12,«
10,,
15,»

3,4
12,4
34.7
18,.
16,z

636,«

275,a
441,»
I80,o

63,o
108,o
102.5
140,5
110,«
135,4

76,5
232,o
279.«

6,3

3,,
I,9
2,0

3,5
53.2

4.2
5,0
6,0

31.0
14,9

II,9
11,0
9,0

21.3

0,2
6,8
5,0
1,7
1,2
5,0
6,.

^0,7
211,0

165,0
176,7
120,0

21,0
81.0
30.8

124.»
61,5
75,3
30^

101,»
186,4

N ekìaren

4,00
1,00

0. 10

130,oo
3,00

0, là

138,25

80,00

19,4»

0,30

12, 1»

5,00

,00

80,oo
3,oo

1
2
3
4
5
6
7^
8
9

10
111

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

84,00

10,«v

18,00

4,50

5,00

1
2
3
4
5
6
7
8
9.

10
11
12



Qstgebnis ber Slrenf* unb

.5

£
©

x>
J-Î

5lmtôbe3iïfe
unt»

föemriitben

ôefamt-
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eigentlichen

jsuttur-
Imtbes
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Av«

«Betreibe
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©

<x>
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tie»

*ts
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- 3
bS

13
14
15
1«
17

1

2
<>
O

4
5
(5

7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

Le Peuchapatte
Les Pommerats.
Saiynelegier.
St. Brais
Soubey

ïotal

'3nit ^rutigen

tîlbetbobcn
s2Iefcf)i

^frutigen
Manbergruub
.ÇÊanberftcg
.ftrattigen
9îeicBenbad)

ïotal

sllmt ^ntcdttfcn

iïleatenberg
Königen
Stietto
tövten^ruilei-
Sätligen
©rinbelroalb
©fteigimler
(SiuibfifdjiiHinb
£>abfern
êofftetten
Renter taten
$fcttroalb.
.tfenflul)
Sauterbnumen
Seifeigen
Süifcbentfeal.
hatten
ÜJlieberrieb
OBerrieb
SRtnggeitberg
©areten
©cferoanbett
Unterfeen
SBitberSiuil

ïotal

IIa.

154,0
426,o
570,,
490,o
410,o

8140,7

a »u,o

742,0
1670,o
870,o
252,o
283,5

1112,o

5229,5

066,7
198,o
906,o
142,,
158,o

1441,o
100,o
150,5
470,o
179.5
249,0
240.6

76,2
771,o
28ö,o
218,o
220,o

73,5
227,o
224.0
141.1
69,5

410,o
252,0

7568,7

Ha. Hektaren

11,0 1,7
44,9 13,5
71,«

•_
62,o! 27,o

200,o1120,o

933,4! 304,7

0,5 4,3 i 0,5
28,1

4,o

12, ,1 59,4
10,o' 25^

6,0 10,o' 60,o

9,5 13,o 131,, 1474,3

.50,ol 17,5 20,o 2,:

18,0 4,5 6,3 1,8 ;

70,0; 14,0 35,oj 6,3;

138,o 36,o1 61,3! 10,6

24,o

10,5;

0,5 i

1,0

8,4
0,4

6,3

9,6

2,1

0,4

0,5

',0 5,2 j 0,2 1,

1,0
6,0

54,0

0,6

20*

0,3
3,a

0,7
0,9

14,6 5,1

0,?!

10,i

0,4
14,o

29,4

Hektaren

3,6 2,4
1,2 9,4

1,8 1,1

0,5

0,1 1,8

0,! 0,4

„I A
6,1 7,3

4,o 3,2 0,4 0,4
8,9 Li 1,3 0,5
3,9 3,6 0,3

27,0 19,0 7,0 1,0
80,o 75,2; 4,0 0,8

282,7 235,9 33,» 12,9

80,o 62,s 11,2 6,0

35,o 28,o 5,2 1,8
95,o av 7,6 1,9
10,o 9,5: 0,4 0,1

19,6 18,o 1,0 0,6
45,o 46,o 6,7 2,3

130,o 117,o 11,7 i 1,3

414,6 356,g. 43,8 14,0

30,4 22,«: 6,,. 1,5
48,o 33,6l 8,6 5,8
48,o 31,2 13,0; 3,8
12,4 10,7 1,7
7,5 r*»

<,S

101,7 86,4 15,3
12,0 10,2 1,2 0,6
18,o 16,2 0,9! 0,9
37,o 35,, 1,7 0,2
12,o 10,8 (1,8 0,4
40,o 32,o 6,0 2,o
13,o 10,4 2,o 0,6
18,o 16,6 l,i 0,3
57,5 54,6 2,9

9,o 8,» 0,5 0,4

25,o 20,o 4,0 1,0

64,o 51,2 6,4 6,4
3,o 2,7 0,2 0,.

24,5 .23,3 1,2

46,o 40,o
'

4,i 1,9

4,6 4,2 0,3 0,.
9,0 7,2 0,9 0,9

30,o 22,5 4,5 3,o
45,o 36,o 6,7; J*

715,« 593,si 88,91 33,4

Ergebnis der A real- und

V
Z

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gesamtfläche

des
eigentlichen

Kulturlandes -v

«

Getreide

s ^

G

k-
«)

»-»

t

x- i

«
o

?< ^

I

>-»

ì«

S^ctfriìchte

^ ^
^ î U x-Z
^ sz^ -2 ^^ ^ Dî! -c>

r-
»»

-t.'S
'S "
?t

8S

13
14
15
13
17

1

2
3
4
5
3
7
8
3

10
11
12
13
14
15
13
17
18
19
20
21
22
23
24

1>e ?oue1>apatto
UesUonlvakrats.
Lai^nslêsisr.
8t. ài'«
Fonde)'

Total

Amt Krutigen

Adelbodcn
Aeschi
Frutigen
Kandergrund
Kanderstcg
Krattigen.
Reichenbach

Total

Amt Iuterlaken

Veatenberg
Völligen
Bricni» - -

Ärien^iviler
Dartigen
Grindelwald
Gsteigwiter
Gündlischmand
Habkern
Hofftetten
Hntertaken
Isettmnld.
.tsenfluh
Lauterbrilnilen
Leißigen
Lütschenthai.
Matten
Niederried
Oberried
Ringgenberg
Saxeten
Schwanden
Unterseen.
Wildersmil

Total

>1».

154.»
426.»
570..
490.«
4111.»

8140.7

800,»
742.»

167l>,»
3.70.»
252,»
283.»

1112.»

5229,0

336,7
198,»
906.»
142,.
158,»

1441.»
IM,»
150,5
470.»
179,5
249.»
240.«

76.2
771,»
285.»
218.»
220.»

73.5
227.»
224.»
141..
69,5

410,»
252,»

7568.7

Ha. Hektar»»

11.» 1.7
44.»! 13,5
71.»
62,»^ 27,o

200,«' 120,«

Ml!.«! 304,7

0,5 .1,5 U.5
28,.

4.»

12,,. 59,4
10.»! 25^

6.0 10.»î 60,»

9.5 13,.» 131,6474,5

M.» 17,z 20.» 2..

18,0 4,5 6,5 1,»^

70.» 14,0 35,»ì 6,z

138.» 36,» 61.3! 10.«

24.»

10.à!

<».5!

1,0

8,.
0,4

6,3

9.»

2,.

0.4

0,5

',» 5,2 i 0.2 1,

1,0
6.»

54.»

0.«

20^,

0,3
3,°

0,7
0.»

14,» 5.,

0.7^

10,

->,4

14.»

29,4

Hektaren

3.« 2,4
1.2 0.4

I.» 1,1

0..
^

0,5

0.1 1.«

0,1 0.4

6,. 7,3

4,0 3.7 0,4 0,4
8.» 6i 1.» 0.5
3.» 3,« 0,3

27,o 19.» 7.0 1.0
80,.. 75,2! 4,0 0.S

282.7 235.0 33.» 12.0

80.» 62.» 11,2 6.»
-35.» 28.» .5,2 1,8
95,o 85,5 7.° 1.»
10.» 9,5 0.4 0.1

19.» 18,0 1,0 0.«
45.» 36.» 6.7 2.3

130.N 117.» 11.7 1,3

414.« 356.« 43,8 14,0

30,4 22.il 6,.^ 1.5
48.° 33,8 8,« 5,8
48.» 31,2 13,»^ 3.8
12.4 10,7 1.7

7,5 7,5
101,7 86.4 15,3

12.0 10.2 1,2 0.«
18.» 16.2 0.0 0,0
37,0 35.. 1,7 0.2
12.« 10.8 0,8 0,4
40.» 32,» 6,0 2.»
13.» 10.4 2.0 0.«
18.« 16.« l.l 0.Z
57,5 54.« 2.»

9,o 8,. 0.5 0.4

25,o 20,° 4,o 1.»

64,o .51,2 6,4 6,4
3.o 2.7 0.2 0,.

24,5 23,3 1.7

46,o 40,»' i.l 1.»

1.8 1.7 0,3 0,.
9.0 7.2 0.0 0,s

M,a 22.5 1,5 3,o
45.» 36,» 6.,^

715.« 593., 88,»^ 33.4
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^InBrtu-förmittfunö Jho 1915 ncrtf) (SJemeinben.

Kunftfuitev ttHcstanb
(of?ne TDetbcn unb Sllpen)

(Sefamt=
fl<rid?e

i

2 i

m

5© £

ui

s=
.««•uo

ütföftr,
Web*, ($treue= u,

Xotflattfc

<Sefamt= ^0rt~
lanb

ffad?e allein

Hektaren

1,7 0,3

2o,o 20,o 3,o
'

2,..

56,7 47,, 6,3 0,1 3,3

li),o
15,o

8,o
14,4

1,0
0,6

0,5 0,5

n,i
9,o

40,n

0,4
6,3

;J8,o
0,9
2,0

*

•

'

1,1

74,4 67,1 4,5 1,9

7,o
5,o

3,5
1,5

1,7

0,7
1,8

0,5 0,5

o,-. i>,5

1,0
-2,o

2,o

1,0
1,0
1,6

1,0

0,4

8," 4,u 4,0

12,o 3,0 0,7 0,6

1,0 0,9 <»,.

4,i
3,n

2,0

Id-
1,6

0,4

•

0,4
Ü<1

45,5 25,, 13,4 3,(7 1,1

0,3

Hektaren

134,o
371,n
493,o
370,o
120,o

0797,7

705,o
642,o

1550,o
358,o
230,o
193,5
862,o

4540,=

306,o
130,o
846,o
128,6
148,o

1320,3
85.0

128,o
425,o
166.5
170,o
225.6
52 ,2

706,o
273,o
189,o
132,o

70.1
200,o
172,o
135,9

60,o
360,o
190,o

6619,,

67,o
92,7

108,5
250,o

48,o

2555,7

176,4
321,o
930,o
143,«

75,#
67,7

431,o

40,«

129,9
246,5
100,o

48,o

26,8
148,4
138,o

20,o
24,o

2709,7 1532,3

444.4
192,6
387.5
125,3

69,o
48,4

2; >8,6

84,6
128.4
232.5

89,5
85,t
77,4

172,4

-2145,o .1525,o 869,9

153.0
78,o

253,8
27,o
88.8

396,.
17,o
76.9

212,5
49,9
68,o
06,4
18.8

127.1
81.9
62,4
99,o
42,o
50,o
14.7
40.8
12,o

252,o
114,o

2422,o |*2089,o.

107,,
32.5

253,8
63,o
26.6

462,.
34,o
38,4

106,3
58.3
68,o
67.7
23,o

296,5
81,9
62.4
26,4
14,o
30,o
44,7
54,3

9,o
72,„
57,o

45,9
19.5

338.4
38.6
32,6

462,,
34,o
12,8

106,7
58.3
34,o

101.5
10.4

282,4
109,.

64,3
6,6

14,0
120,o
82,6
40.8
39,o
36.9
19,0

2108,1

Hektaren

2,00 ; 0,50

118,98 38,00

o,oo
5,oo

10,no

o,oo
9,oo

39 ,00

',00

O,00

3o,oo

0,30

49

2,00

',*0

4
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Annstfutter tviesland
(ohne weiden und Alpen)

Gesamtfläche

>n

L
m

Z«

U)

5-
L

Möser,
Ried-, Ttreue- u.

Torfland

Gesamt-
land

^che âein

Neklni en

l,7 9,8

2i),0 29.» 3,0
'

2,0

7)6,7 47,. 6,3 9,i

>9,0
17),u

8,0
>4,4

1,0
9,0

9,3

9,.
9,0

49,0

9,4
6,3

>38,°
^

<',9

2,0

-

'

'

1,4

74.4 67.i 4,3 "" 1,»

7,0
5,0

.1,7,

1,3
1,7

9,7
1,8

9,3 9,3

il,'. Ì>,5

1,0
2,0
2,0

1,0

1,0
1,0

1,0

9,4

8,. 4,0 4.0

12,0 3,0 9,7 9,0

1,0 9,0 i',.

4,)
3,0

2,0 1,6

9.4

'
9,4ì45,-. 25,. 13,4 3,<? 1,1

9,3

-,4

llektui en

134,°
371,»
493,o
379,o
129,0

9797,7

793,o
642,0

1359,o
356,°
239,°
193,z
662,o

4349,

396,»
139,o
646,o
128,«
148,g

I329,z
85,0

t28,o
425,°
166,z
179,»
225,«
52,,

796,a
273,0
189,a
132,o

79,0
299.«
172,»
I35,s
69,o

369,o
199,0

6619,.

67,°
92,7

198,-
259,0

48,o

2555,7

176,-
321,0
939,o
143,î

75,0
67,7

431,0

49.-
129.0
246,z
199,0

48,n

26,0
148,4
138,o

29,o
24.«

2799,7 >7)32,z

444,î
192,0
387,z
125,z
69,o
48,4

2l)8,ki

84,s
128,4
232,0

89,0
85,.
77,4

172,4

2145,0 1525,0 .869,»

153,n
78,0

253,0
27,»
88,s

396,,
17,0
76,s

212,s
49,»
68,o
!)6,4
18,0

127,.
81,0
62,4
99,»
42,0
59,.,
44,7
49,0
12,»

252,o
114,0

2422,0 >2989,0.

197,.
32.»

253,s
63,°
26,0

462,.
34,0
38,4

196,3
58.3
68.0
67,7
23,o

296,-
81,g
62.4
26,4
14,0
39,0
44,7
.)4,z

9,0
72.»
57,o

45,s
19,s

!138,4
118,«

32,6
462,.

34,0
12,8

196,7
58,z
34,°

191.3
19,4

282.4
199.»
64,,

6,0
14,0

129,0
82,s
49,8
39,o
36.»
19,0

2198,'

Ilektnren

2,00 ' 9,30

118,00 38,00

ì>,00
7),ou

I i),nn

-1,00
9,00

39 ,00

<,00

i),»a

3i),00

9,zo

49

2,00

l.îU

4
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eigcttO
lûf?en

jiultur«
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(Betreibe

^ >6"

£ 'ö
â
<U

©

£
fO s

1-1

£ 0

liactfriicbtc

3 C
«3

ss ,A|O
M
« tl *

5 o -o
«<* £

s m
3

t<3

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

1

32
3

,4
i5
6

;7
S
9

Slint ßonolfingen

s2lefd)Ien
9lrm
Sluftcvbirvmouö
©igleit
iBIetfeit
IBonnl
®rengifofen
ftreimettigen
©rofjljudjftctten
©rijenftein
$äutligen
£erbligert.
^nnerbirvmooê
liefert
Sanbtéreil
Sftirdjel
•tDlnnjingcn
9licberl)iutigen
9lieberu>ict)trad)
©berbießbad)
Dberttjal
0&ern>id)tvadj
©ppltgen
Dtterbad)
fRubigen
©djloftmil
©talben
2ägertfd)i
SSalfvingeit
Söorb
ßngiitiil

Sota I

$lmt kaufen

39 lauen
93ri8lac£) •

SBurg
Wiltingen.
®uggingen
©reEingett
Saufen.
Sieébcrg
Senglingen

Ma.

262,o
745,o
336,9
327,9
208,9
839,o
129,3
203,2
260,„

212,9
155.0
291.4
273.5
m),,
201.1
615,o
301,o
410,o
460,o
731,o
400,o
228,3
278,o

1057,o
503,o
204,o
228,3

11X50,o

1598,2
3>86,9

14432,o

292.6
630,o

68,6
260.7
296,o
144,5
499,a
450,o
168,o

Ht).

•V

Hektaren

51,o
190,o

61 ),o

65,o
80,o

l65,o
27,o
24,0
56,7

180,2
39,3
34,o
36,2

8.2
9,5
3,0

13,o
4,o

13,2,
1-51

2,4
6,0

39,6
6.3

11,9
1,.

22, 7<7

117,9 26,6
27,o I 7,2
22 16,3

36,0 16,o

50,o 20,o
169,3 3,4

29,3 2,o}
180.0 46,9

71 ,o 17,7
95,o 23,7
94,o 42,3

127.1 31,9
80,n 24,0
35,o 112,3
39,6 3,9

199,5 10,o
J H ),o ; 8,o

38,o 11,4
50,5 10,,

225,o 17,o

115,5
20,0
12,o
30.7
59,5
16,9
11,9
20,3
12,5
88,0
19,9
h4,o
17.8
38,0

8,3
2,7
3,1

4.0 j

30,6
3.1

4,i

,o

2.-!>,5

6,

23,7
0,81

43,21
14,2:
14,3
14,,

56,8 12,7

16,o 12,n

4,2! 8,11

19,o 3,6

41)1,,
56,4

5049,6

80,o
150,o

10,2
92,,
68,0
25,o
61,o
76,o
46,o

140,5!
6,6

551,2

48,o
45,o

7,.
69,5
37.4
13„,
34.5
49,4
25,o

(59,

48,o
11,4
15,2

1 )5,o

120,3
37,0

12651,8

3,2

37,5

1,9

0,4
2,0
2,4
3,0
0,0

6,8
1,5

2,i
0,8
1,0

1,3

4,0
3,3
<»,1

0,5
1,0

2,7
0,8

1,9
1,5

1,7

49,9 j

15,o
7,6

12,n I

35,0
80,3

0,0

490,oj

1,0 11,2

7,6 28,5
4,8; 18,0

11,7

20.0
24.7

2,7
• i,o

I i>,0
47.1

12.2

6,1
10.8

10.0
52,a

(5,6

36.1

17,,
19,„

1,9 12,2
(5,4 25,4
4,o 24,o
l ,7 8,7
2,4 10,7

69,8
2(5,o

(5,8

10,i
(i(5,o
(50,2

7,6

•>,5

•),0
1,8

2,5
2,0 i

60,3 684,3

3,» j 25,6
1,5! 52,5
0,5 2,6
4,ei 16,7
0,7 j 17,7
1,0, 7,5
1,91 20,1
3,8 19,0

I 15,0

TIeU taren

20.0
105,0

25.01

46,o
22,o
60,o
15,0

9,o|
2(i,o
72,8
14.5
23,0
1(5,4
-1 i),0
71,7
15.2

OjO

;iT>,oj

42,o,
77,4
40,o
23,o
16.3
72.6
30,o
29,o
13,,

105,o
l(?0,o
31,3

1362,3

40,o
37,o

7,7
42,o
54,o
27,9
48,o
50,o
20,o

i

18,8

99,7|
22,oi

43,7;
19,8
55.2
14,5

7'7,
23,4
(57,o

12,7;
20,7
15,i
12.7
63.8
13,6!
(50,o

50,4
31.3
•' >8,6

75,1
34,o
20,2,
15,2'
63,»!
2ü,5I
25,51

1,°
4,2:
2.3
2,31
1.1

4.2
1,31

1
,3

2,5!
5.4
1.2
2.3
J,oi
1.5
7,2
1.4

11,3,
0,6

2,3
5,2
2,3!
0,8
8,7
O
•',6,
2,9
1,2
3,2

28.0 11,2
24.1 12,9

6,2
34,4
43,2
18,91
QU
•>0,2

45,oi
18,0

1,5
6,3

8,,
6,5
9,2
4,0
2,o

1 1,81

loi, jj
l44,o; 12,8

29,, j 2,o

1236,71106,2' 19,4

0.2
1,t
0,7

1,1

0,6

6.1

0,4
0,6

6,3 i

6,8,
0,7

3*1
^,7

6,7
1,3

0,8
0,5
0,3

0,9
0,6
0,1
0,3
3.2
0,2

1,3
2.7
1.8

0,6
1,0

5V -
Ergovnis dâ' Alîul- illid

>8

.5
ß
H
^

»>»

L-

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gesamtfläche

des
eigentlichen

Kulturlandes

«

Getreide

>8-

«

« S «5

Aactfriichte

^ -
-Z'- LZ

«
55 -L ^

s
><2

1

2
3
4
5
6
7
8
8

10
11
12
13
14
15
16
17
18
18
20
21
22
23
24
25
26
27
28
23
30
31

1

.2
3

,4
5
6

l7
8
8

Amt Konolfingen

Aeschlen
?lrni
Außerbirnnoos
Biglen.
Bleiken
Bowil
Brenzikofen ^

Freimettigen
Großhvchstetten
Gysenstein
Hautligen
Herbligen ^

Innerbirrinoos
Kiesen
Landisnnl
Mirchel ^ ^

Münsingen
Niederhiimgen
Niederivichtrach
Oberdicßbach
Oberthal
Obernnchtrach
Oppligen.
Otterbnch. ^

Rubigen
Schloßwil
Stalden
Tägertschi
Walkringen
Word
Zäziwil

Total

Amt Laufen

Blauen
Vrislach
Burg
Dittingen.
Duggingen
Grellingen
Laufen
Liesberg
Nenzlingen

Iln.

262,o
745,o
336.»
3.27,»
2, »8.»

838.0
128.»
203,,
260.0

2,2.»
1-x'i,o
281.4
273,»
i)80,.
201.1
615,o
301,0
410,0
460,0
730.0
400,0
228, z

278,o
1057,0

503,o
204,0
228.»

1060,0
1588,,

386,»

14432,0

282,«
630,0

68.«
260,,
286,0
144,»
488.«
450,o
168,0

Ii„. Iloktni on

5l,0
180,0

611,o

65,o
80,o

l65,o
27,o
24.0
56,7

180,,
38.»
34,0
36,,

8,,
8.«
3,o

13,o

13,,^
I.^
2,.
6,o

38,«
6,z

II.»
0.

22, 7-5

117,» 26.«
27,0 > 7,,
>>2 16,z

.'16,0 16,0

50,o 2«>,o

168,» 3,4
28,» 2,o!

180.0 46,8
7I,o 17,7
85,o 23,7
84,o 42,»

127.1 31,»
80,0 24,o
.lii.o 12,»
38.« 3.»

188,» Kl,»
11X1,0! 8,0

18,0 11,4
7)0,0 10,,

22ii,o! 17,o

115,»
20.0
>2,0
30,7
>58,»

16.»
11.»
20.»
12.»
88,o
18.»
i)4,o
17,z
38.0

8,»
2.7
3,i
4.0

3ll.«
3.1

4,.

,o

0l

6.

23,7
0,8,

33,<
>4,7!
14.»
14,.

7)6,0 >2,7

16,0 I2,o
4.2 8,1

18,oj 3,„

4l»,.
7)6,4

3048,«

80,0
150,0

10,7
82,,
68.»
25.0
61,0
76,0
46,0

140.»
6,«

>5.51,?

48,0
45,0

7,.
68.»
37,4
13,..
34,»
48,4
25,0

68.
48,o
>>.4
15,7

I l 15,0

>20.»
37,0

IM,»

3.»

37.»

1.»

2,o
2.4
3,0

6,8
I.ö
2,.
0,s
I.o

>,»

4.0
3,»
6..
0.»
1.0

2.7
6.8

1,8
>,5

1,7

48.»
I a,«
7.«

12,o!
35,o
86,»

t),0

4!X1.o!

1,° >1.2

7,0 28.»
4,»' 18,o

>1.7

26,0
24.7

2.7
6.0

li),0
47,!
>2,7

6.1
16.»
16,o
7)2,z

6,«
36,
17.!
18.»

1,0 12,z
6,4 2i),4
4,0 24,0
l,7 8,7
2,4 10,7

68,8
26,0

6.8

10,.
66,o
66,7

7,8

.),»

>>,0

11,8

2.»
2,„!

66,» 684,»

3,7 27),«

1,0 52,»
0,» 2,«
4,«^ 16,7
6,7' 17,7
1,»i
1.» 20,t
3,o 19,o

15.0

llo>< tni on

20,o
105,o

27),o

46.0
22.0
60,0
I5,o
0.0

2<!,»

72.»
14.»
23.0
16,4
1 >),0

71.7
I 7),7

42,0.
3 04
40,0
23.0
16.»
72.«
30.0
28.0
13.1

105,o
<60,0
31,»

1362,»

40,o
37,o

7.7
42,0
54,o
27.,
48,0
50.0
20.0

18,8
88,7.
22 o.

43,0
19,8
55,7
14,»

23,4
67,0
12,7
20,7
1.),i
12.7
63.8
13,0
60,o
7)0,4

31.»
>8,«

7i),I
34,o
20.2
15,»!
63.»!
2)),»!
27),»!

1,0î

4,2!
2.»

z

lá
4,2
6.»
1,»

2,»j
'>,4!
1,2

2,z
1,0!
1,»
7,2
1,4

11,0
>).0

2.»
5,2
2,»!
0,8

^'5
3,0,
2,»
1,2
3,2

28.0 11,2
24,. 12.»

6,2
34,4
43,2
18,9!
38,2
45.0
18.«

1.»
6,»

8,.
6,»
0,2
4,o
2.0

1 1,8 >

101,»!
l44,o^ >2,8

28,.> 2,o

IM,7 106,2 18,4

0.2

1,'!
0,7

l'I
0,0

6,.
0,4
0,o

0.»!

0,0
0.7

3"!
>07

6.7
1.»

6.8
0.»
0,»!

0.»
0,o

0,/
0.»
3,2
0,2

1,»
2,7
1,0

0,«
1,0
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-:9Xnbûii-Srirti±tIung - #to 1915 und) Öemciitbeu.

KunjtfuHcv IPicélrtiti"
(oî?«c îfcibon uni» 2tlycn).

<ßefamt=

flâd?c

E
O

£ g- E-*-> tr
3 vg*

«*l !cr
H

o
r S

<é>
1 • fO

M

m
«

*» 2<2

•2 fci
S s

3
i/l

<Se(amt=

flâdpc
tno
»0

m
ta
>-»

o
m

£
• »-»
M
ta
©

m&fer,
?ltcfc=, Streue» it.

SovfVatifc

(ßefamt*
fliïd?c

£orf=
lattb
allein

<o
s
S
£
<v

>s>

u
£
>»

E

Hektaren

103,o Ol ,5 41,5 1,0 7,2 2,r 87,0 30,4 43,5 -, o16,1 1,50

383,o 344,7 23,o 15,3 57,o 41,o 14,8 4,2
214,o 156,5 Oïl, 3 2,1 2,5 30,9 18,5 9,3 • 3,, 2,00
181,0 177,4 3,6 32,9 31,3 1,6

83,o 45,6 2(1,7 4,5 12,5 18,9 12,3 o
Of 8 2,8

3,o o0,0 605,0 363,0 181,5 60,5
4o,o 36,o 4,5 0,5 4,0 40,o 13,o 19,0 8,o

loi ,0 135,9 ' 7,6 7,5 18,2 6,4 9,, 2,7
J61,o 161,o • 14,o 8,4 4,5 1,4 yn m
422,5 338,o 42,5 14,9 25,4 2,1 155,o 75,9 63,n 15,5
113,5 107,8 3,4 2,3 45,o 17,, 27,o 0,9 0,40

81,0 76,i 4,9 15,o 10,5 3,o 1,5 *

l70,o 141,1 28,9 67,o 20,, 26,8 20,, 0,2 0

182,5 118,6 27,4 18,5 9,1 9,5 23,5 Ht 7,i 2,3
1177,6 264,3 113,3 62,5 18,7 31,3 12,5

21,4 21,4 134,o 16,. 1 12,5 5,4
250,0 187,5 50,o 1 2,5 100,o 50,o 30,o 20,0
120,o 114,o 6,0 51,o 30,6 15,3 5„ •

235,o 188,o 28,5 18,9 40,o 40,o • •

282,o 225,6 U,, 8,5 14,, 19,7 38,o 22,8 11,4 .3,8
34o,s 276,4 69,, 178,o 35,6 89,0 o3,4 •

237,o 177,8 i >5,6 ii,8 11,8 40,o 20,o 12,o 8,o
143,4 114,7 11,5 5,7 11,5 23,, 17,5 3,5 2,4
168,6 126,4 42,5 51,6 18,, 15,5 18,0 4,30
625,9 469,3 93,9 62,6 150,o 97,5 37,5 15,o 72,00
203,o 142,i 52,8 8,, 154,o 92,4 46,5 15,4 1,40
115,o 74,7 40,3 l2,o 6,o 4,8 1,2 1,50
150,8 141,8 9,o 12,7 7,6 3,8 1,3
462,o 416,0 27,o

17,6
19,o 260,o 182,0 45,0 33,o 87,00

877,9 570,6 219,5 26,3 43,9 141,9 92,5 42,6 7,i 7,50 -

38,i 38,, 258,5 51,7 181,o 25,8

6946,6 5441,6 1011,8 138,5 1 1 4,5 240,, 2917,o 1460,8 1095,7

•

360,5
~

182,5 j

1

•

30,6 18,4 ^,6 4,6 140,o 49,o 49,o 42,o
21,o 2,, 10,5 6,8 Ifl 1,0 420,o 147,o 210,o 63,o i

4,i 0,4 2,5 0,6 0,6 • 44,6 22,3 13,4 8,9 •

4,o 1,8 1,0 1,5 J20,o 84,o 24,o 12,o
18,o 1,8 5,4 10,8 * 148,o 88,g 44,4 14,8
15,3 4,6 4,5 6,5 0,5 69,5 41,7 20,8 7,o j

18,5 11,0 5,1 2,4 366,3 183(o 91,o 92,3 •

70,o 42,o 14,o 10,5 3.5 250,o 100,o 87,5 62,5
1

•

38,o 15,o 15,o 8,0 ' ' 62,o 30,0 20,o 12,o • H

I-Iektareu Hektaren

>,3(i

1,60

1 ,90

1,40

• i),r>o

• f

15,8

1

2
3
4
5
6
7

8
9

10
11
12
13
14
loi
161
17 i

18!
191
20!
21
22
23
24!
25!
26
27!
28
29
30
31

1

2
3
4f
5!
6
7
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'Anban-Erintttlung pro 191.5 nach Gemeinden.

Aunstsutter îviesland
(ohne Meiden und Alpen)

Gesamtfläche
a.

Z Z
s H

S

>»

«

». L
«> <j
'L ^
I L

01

Gesamtfläche
ìN

u>

1-»
<6»

G

Möser,
Nied-, Streue- u.

Torfland

Gesamtfläche
Torsland

allein

<s
«
L
D
G

ö

IllIillì.V.I

103,» i>1 ,0 41,z 1,0
'

7,2 2,n 87,0 30,4 43,0 13,. 1,00

383,o 344,7 23,0 15,z 57,0 41,0 14,8 1,2
214,0 156,- > l- >,> 2,1 2,2 30,» 18,6 9,8 ' 3,. 2,00
181.0 177,4 3,6 32,» 31,8
83,o 45,« 21),7 4,2 12,0 18,» 12,8 2,8

3,o .),s) 605,0 363,0 181,0 60,0
4.1,0 36,.. 4,0 0,0 4,0 40,0 13,» 19,0 8,0

151,0 135,0 ' 7,6 7,0 18,2 6,4 9,. 2,7
161,0 161,0 14,0 ^8,4 4,, 1,«
422,s 338,0 42,- >4,8 25,4 2,. 155,n 75,» 63,6 15,0
113,0 107,« 3,4 2,8 45,n 17,. 27.0 0,» 0,.0

81,0 76,i 4,s 15,0 10,0 3,0 1,6
>70,0 141,i 28,g 67,0 20,. 26,8 20,. -5,-l.

182,0 118,6 27,4 18,2 9,. 9,2 23,0 14,i 7,. 2,8
(177,6 264,0 >13,8 62.6 18,7 31,8 12,6

21,4 21,4 134,0 16,. 1 12,0 5,4
250,» 187,s 50,0 1 2,0 100,0 -4(1,0 30,0 20,g
120,n 114,0 6,0 -51,0 30.6 15,8 5..
235,0 188,0 28,- 18,8 40,0 40,0 -

282,0 225,s 14,. 6,8 14,. 19,7 38,n 22,8 11,4 3,8
34-4,s 276.4 69,, 178,0 35,« 89,0 -4.3,4 -

237,o 177,» -5,6 11,8 11,8 40,0 20,0 12,0 8,0
143,4 114,7 11..0 5,7 11,6 23,. >7,0 3,z 2,4
168,s 126,4 42,- 51,6 18,. 15,0 18,0 4,80
625,? 469,z 93,» 62,6 150,0 97,0 37,0 15,0 72,00
203,« 142,1 52,8 3,. 154.» 92,4 46,- 15,4 1,40
>15,0 74,7 40,z >2,0 6,0 t,2 1,-N
150,s 141,8 9,. 12.7 7,6 3,8 1,3
462,u 416,0 27,0

17,6
>9.0 260,., >82,0 45,n 53,g 87,00

877,» 570,6 219,0 26,z 43,» 141,» 92,2 42,« 7,. 7,00 >

38,i 38., 258,6 51,7 181,0 25,8

6946,g ->141,6 1011,8 1-38,0 1 I 4,0 210.. 2917,0 1460,« Z!5' 360,6 '182.0
î

-I

30,« 18,4 4,6 140.0 49,o 49,n 42,0
21.« 2,. 10,0 6,8 1,l 1,0 420,o 147,0 210,0 63,0

4,> 0,4 2,0 0,6 0,6 44,s 22,3 13,4 8,» -

4,0 1,8 1,0 1,2 120,o 34.0 24.0 12,0
18,0 I,8 -1,4 10,8 148,0 38,8 44,4 14,8
15,0 4,6 4,2 6,2 0,6 69,0 41,7 20,8 7,0
18,0 11,0 5,i 2,4 366,z 183,0 91,0 92,8
70,« 42,0 14,0 10.5 3.0 2-50,0 100,0 87,-» 62,6
38.« 1-5,0 1 5,0 8,0 ' ' 62,y 30,0 20,0 12,0 '

lloktnil..» Iloktnion

>,00

-,^0

1,1«

l,40

15,»

1

2
3
4
5
6
7

8,
9

10
11
12
13
14
15!
16 i

17!
is!
19 >

20!
21
22
23!
24!
25!
26
27^

28
29
30
31

1

2
3
4s
5>

6
7
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©rgebniê ber îtreal» rntb

wî *2

lui |§ s
- ff!|5«2

Ha. Ha. Hektaren hektaren

10 9töfdjena 320,7 134,o 91,i 6,7 2,7 • )0,5 124,o 105,4 18,6!
11 SBafylen 346,t 55,o 20,o 1 u,o 2,o 1,0 17,0 35,o 24,o| 1 1,0
12 groingen 280,u

_
37,o 22,Î 1,4 0,4 13,3 33,o 19,8 12,5 U,7

ïotal 3757,i 3,o 834,9 462,2 82,, 28,8 21,3 240,5 517,, 405,2 103,8 8,7

îlmt iiûupcn
i

J (£laualei)reé 84,0 14,o 5,s 0,4 2,8 0,7 4,5 10,o 6,5 2,5 1,0
2 Dicfi 263,5 71,9 28,8 2,9 21,6 0,7 1 7,9 33,, .)•)2.1,2 6,6 3,3
3 gercnbalm 659,o 190,0 95,o 9,5 38,o 47,5 93,9 7)5,1 9,4 9,4
4 grauenfappelou 522,o 170,o 25,5 76,5 42,5 25,5 4)0,0 42,5 6,5 1,0
5 (Solaten 70,o 47,o 23,5 0,9 12,7 0,5 9,4 20,0 16,4

»>

•',4 0,1
« ©urbrii 156,o 41,5 24,9 l,i 10,4 5,o 27,5 23,4 4,1

7 Paupen 186,2 65,0 35,, 19,5 9,8 35,o 28,o 5,3 1,7
8 Sftiiljleberg 1613,o 432,o 205,4 8,4 124,5 93,7 196,,. 173,6 21,3 1,.
9 ÜJlündjcntDiler 189,7 0,7 43,o 21,5 0,4 5,6 0,1 15,i 40,.. 3.2,o 6,0 2,n

10 Slîeuenegg. 1233,o 31X ),o 150,o 30,„ 60,0 60,o 110,o 77,o 27,v 5,5
11 SBileroùigen 236,o _H)5,5 58,o 5,3 21.4 1,4 20,o 33,5 26,8 5,o lf7

îotal 5312,4 0,7 1479,9 673,9 135,5 3O8,7 3,4 308,4 649,o 524,5 97,6 26,9

5Unt 9Jliiitjter

1 Belprabon 143,o 10,0 1 1 fi 0,8 3,o 6,o 5,4 (1,5 0,t
2 Bévilard 247,o 46,o 27,6 9,2 9,i 61 ,o 48,8 12,2
3 Champoz 256,o 17,o 8,5 5,1 3,4 6,o 5,4 0,6
4 Châtelat 156,2 35,5 17,8 0,7 0,7 7,8 8,5 9,o 6,9 1,6 0,5
5 Châtillon 180,o 30,o 9,0 6,0 1,5 13,5 23,o 19,5 2,8 0,7
6 Corban 5.33,7 66,i 33,, 13,2 1

,3 6,6 11,9 ;«> 26,3 .3,3 0,6
7 Corcelles 138,3 20,o 12,o 1,0 0,2 2,0 4,8 15,o 13,5 1,2 0,3
8 Courchapoix. 318,o 22,o 16,5 0,4 0,7 0,4 1,0 23,o 19,, 2,8 1,1

9 Courrendlin 552,o 69,o 27,7 4,8 ;>,5 4,8 26,î 4)5,0 35,, 9,o 0,9
10 Court 495,o 35,o 1 6,4 3,5 l,i 11,0 4; ),o 40,5 4,o 0,5
11 Crémines 269,5 38,o 22,8 3,8 0,4 1,5 6,5 17,o 12,2 4,6 0,2
12 Eschert 160,o 9,o 4,5 0,4 0,9 3,2 9,o 7,2 1,3 0,5
13 Les Genevez. 6144,7 125,O 12,3 12,5 43,7 56,3 49,o 44,t 2,5 2,4
14 Grandval 217,o 37,o 22, i 1,8 7,4 t),6 16,o 12,8 2,9 0,3
15 Lajoux 626,, 120,5 12,! 6,o 48,, 7)1,2 2.3,6 17,7 d,7 3

,2

16 Loveresse 140,o 15,o 7,5 (1,6 2,8 1,1 12,o 10,8 kl 0,1

17 Malleray 442,6 65,o! 29,s 3,2 13,0 19,5 25,o 20,0 :i'7 1,3
18 Mervelier 311,6 60,o 18,0 9,o 1,2 9,o 22,8 20,o 16,0 •>,0 1,0
19 Monible 147,o 14,o 6,7 <»,3 2,8 1,2 5,o i'* 0,6 0,2
20 Moutier 643,o 30,o 10,o 1,0 1,0 8,n 10,0 30,o 2t,0 2,5 0,5
21 Perrefitte 222,o .15,t 5,o 4,9 5,i 12,o 3,6 3,2 3,2
22 Pontenet 78,o 10,o 6,o

'

0,5 1,5 2,c
• >

0,0 2,7 0,2

1

0,1
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Ergebnis der Areal- und

Hackfrüchte

-Ä? c-A

n». n». Uektsi en Uet-Ini en

10 Röschens 320,7 134,0 9I,> 6,7 2.7 «»,à 124,.> 105/ 18,«)

11 Wahlen 346,, 55,» 20.« 1 i>,0 2.0 1.0 17,0 .»4),0 24,«î 1 1,0
12 Zwingen 280,. 37.» 22,7 0.« 13,z 33,0 19,8 >2.5

Total 3757,i 3,0 834,s 462,z 82,. 28,8 21,5 240,5 517,, 405,î 103,8 8,7

Amt Laupen

1 Clavaleyres. 84,,. 14,» 5,« 0.« 2.» 0,7 4,5 10,0 6,5 2.5 1,0
2 Dicki 263.5 71.» 28,8 2.» 21,° ",7 17,» 33,. 23,7 6,« 3,z

Ferenbalin 6-)9,0 190,« 95„ 9,5 l38,.> 47,5 93.» 7-5,1 9.« 9,«
4 Frauenkappelen 522,.. 170,0 25,5 76,5 42,5 25.5 -XI,i) 42,5 6,5 1,0
5 (Aolaten l 70,.. 47,0 23,5 0.» 12,7 0.5 9,. 20.0 16,4 3,4 0,7
0 Gurbrii 1-56,o 41,5 24.» >,î 10.« 5,0 27.5 23,. 4,1

7 Raupen 186,, 6-5,0 35., 19,5 9.8 35,0 28,0 5,z 1.)
ft Mühleberg 161ft,o 432,.. 205,« 8,. 124,5 93.7 196,0 173,« 21,0
9 Münchenwiler 189,7 0.7 43»,<> 21,5 0.« 5,« 0,4 15,1 40.« 32,,. 6,0 2,0

10 Neuenegg. 1233,o 31X1,.. 150.« 30,. 60,.> t>0.0 110,„ 77,0 27.5
11 Wileroltigen 236,g M5',5 58,v 5),z 21,. 20,.. 33,5 26,8 i),0 1,7

Total 5312,« 0,7 >479.» 673.» 135,5 3i)8,7 3,4 308,« 649,0 524,5 97.« 26.»

Amt Münster

1 Lelxràtwn 143,0 1i),0 11 ,7 0,8 3,0 6,0 5,4 >>.° 0,.
2 Lávllârâ 247,o 46,.. 27,° 9,7 9,, 61,0 48,8 12,7
ft Lliawno/. 256,o 17.0 8.5 5,. 3.« 6,0 5.« 0,«
4 ckàtàì 156,, 35,5 17,8 0,7 0,7 7,s 8,5 9.0 6,» 1

,« 0,5
5 Ldâtilloo 180,., 30,.. .9,0 6,0 1.5 1 3,5 23.0 19,5 2.8 0,7
6 Oorban -533,7 66,. 33,, 13,7 1 ,5 6,° 11.» -30,- 26,» .!,» 0,°
7 Loroelles 138,z 20,0 12,0 1,0 0,7 2,0 4,8 15,0 13.5 1,7 0.»
« 0onroligpuix. 3 l 8,0 22,. 16,5 0.« 0,7 0,4 4,0 23,0 19,. 2,8 1,4

9 Lourrencllin 5i52,<> 69,v 27.7 4,8 i>)5 4,8 26,« 45,0 3-5,. 9,0 0,s
10 donrt 495,,. 35,, 16,. 3,5 1.> 14,0 4- ),0 40,5 4,0 0,5
11 Lràines 269,5 38,» 22,8 3,8 4,5 6,5 17,0 12,7 4.« 0,7
12 isoliert 160,,. 9,0 4,5 0.« 0.» 3,7 9.0 7,7 1.Z 0,5
13 Iiks (ZkllyVt'Z! 6.04,7 125,. 12,5 12,5 43.7 56,« 49,.. 2,5 2.4
14 (Iranàvaì 217,0 3.7,0 22,7 1,s 7,4 -),° 16,0 12.8 2,»

15 Iinjonx.... 626,. 120,5 12,! 6,0 48., ->4,7 23,° 17,7 4,7 1.7

16 Iwveresse. 140,„ 15),n 7,5 0,° 2,8 4,1 12,0 10,8 1.> 0,.
17 Kallera^ 442,° 65,»! 29,» 3,7 13,0 19.5 25.0 20,0 1.Z
18 Kervelier. 311,« 60,0 18,0 9,0 1,7 9,0 ft 20... 16,0 ->,0 1,0
19 Kovible 147.0 14,. 6,7 0,) 2.8 '4^7 >5,0 i'' 0,° 0,7
20 Kontier 643,0 30,. 10,0

î

1,0 1,0 8,0 10,0 30,.. 2i,0 2,5 0.-.
21 ?srreLtte. 222... 1 n. 5),« 4.» 5,1 12,0 3,« 1.7 1.7
22 ?ontenet 78.0 10,0 6,0

>

0.5 1,5 2.« 3,0 2.7 0,7

1

0,1
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ïtfîôftr,
Wieb:, Streue ».

îorflanb

(Sefamt* ^°r[
lan5Me allein

vo
.5
*o
3
o
©

Hektaren

2,o 1,4 0,6 58,7 20,7 18,o 20,o
8,o 2,o 4,5 1,5 246,2 70,o 9o,o 81,2

81 ,o 8,. 18,6 9,3 175,o 131,2 >-
• )0,o 8,8

260,- 102,ä 89,8 62,0
"

0,i 1,5 •2100,3 967,7 708,t 424,5

18,o 3,9 4,6 4,5

*

44,o 22,o 15,4 6,1!

84,5 ' 13,8 17,3 8,4 121,5 48,6 48,6 24,3
149,7 59,9 59,9 29,9 212,o 127,2 63,6 21,2
230,o 207,o 23,o 67,o 26,8 20,. 20,1

40,o 2,o 84,s 2,o 0,4 0,8 6( l,o 30,o 24,o 6,o
35,5 16,o 17,8 1,7 49,5 19,8 19,8 9,9

20,o 14,o 0,0 1,0 7)8,4 46,7 11,7

575,9 575,9 403,o 111,8 245,3 45,9
25,o 11,» 8,-2 0,0 0,5 77,o 57,7 15,4 •',9

413,o 247,8 144,5 4,1 8,3 S, 3 400,o 120,o 240,o 40,o
27,o 1,1 1 8,9 1,3 2,7 65,5 16,4 36,o 13,s 40

1568,6 1155,7 81 l,o 19,6 8,7 68,6 1OO / ,9 627,o 739,9 191,o 0,io

18,o 12,6 2,7 1,8 0,9 103,o 41,2 • >' 1,9 30,9
57,o 34,2 5,7 17,. 82,o 32,8 32,8 16,4

36,o 14,4 10,8 10,8 196,o 98,o 49,o 49,o
11,5 7,3 0,8 0,2 3,2 98,8 49,. 27,7 21,7 0,75
30,0 16,5 12,0 1,5 95,o 38,o 42,8 14,2

110,3 38,i 83,1 27,6 16,5 323,5 258,8 48,5 16,2 0,50
25,o 10,o 8,7 1,0 10,0 0,3 77,3 38,6 23,2 1 5,5
42,° 6,3 10,5 12,6 12,6 226,o 158,2 06,5 1 1,3

*X),0 80,2- 5,5 18,2 0,5 0,6 368,o 147,, 128,8 92,o 36,80
128,o 115,6 2,5 2,5 2,4 290,o •>4,8 104,4 150,6 3,00

46,5 ' 16,3 lo,8 1,9 12,5 164,5 97,i 44,. 23,o
4,o 2,0 1,« 0,6 9,1 135,o 67,5 33,7 33,8

424,7 212,4 106,2 106,i 1 2,00
8( ),o 18,5 12,o 1,5 3,0 131,o 52,4 32,7 45,9
1 9I 0,0 11,7 0,3 1,0 466,o 186,4 186,4 93,2- 8,oo

66,o 59,4 2,6 4,0 46,o 27,6 11,5 6,9

73,, ol ,2 ' 1 1,0 8,6 7,3 • 275,o 68,8 68,7 137,5 1 ,00
66,o 19,8 19,8 18,2 13,2 161,6 48,5 80,8 no•>^,3

29,o 26,, 2,6 • 0,3 98,o 24,5 24,s 49,o
120,o 105,o- 3,0 10,0 1,0 1,0 460,o 1()( 1,0 1

•
>( 1,0 180,o 30,oo

43,o • 12,9 12,9 8,6 8,6 0)0,o 4o,o 4. ),o 61 l,o 1,50

49,4 29,7 4,9 1,0

1

1 8,8
i 15,o 12,o 2,7 0,3

Hektaren Hektaren

10

ni
12

1

2
« »

»')

4
5
«
7
H

9
10
11

12,ou

),oo
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6
7
S
9

II)
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
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Anbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

Aunstsutter

- «Gesamt-' L ^
fläche j ^ K 3

x-
>-»

?o â
«

S

Zviesland
(ohne Meiden und Alpen»

L m
Gesamt- L «.

l/s
flache ^ ^ r:

G ^ 'S

Möser,
Ried-, Streue- u.

Torfland

Gesamt- land
âlle.n

D

Z

Nvktnie»

2,0 1.. 0,0 .53,7 20.7 13,»» 20.»»

3,g 2,0 4,5 1,5 240.7 70,0 0-1,0 31,7
41 ,0 3,. 13,0 0,i 175,0 141,7 4-1,»» 3,8

200,7 102,i 30,8 02,0 5,> 1,5 S
>»

007,7 703,i 424.5

14,n 4,» 4,0 4,5

'

44,0 22.». 1.5,4 0,5
44 5 14,8 17.4 4,4 121,5 43,»» 43,ß 24,5

140,7 >50,» 50.» 20,» 212,0 <27,7 04.« 21,7
240,» 207,0 24.0 07,.. 20,8 20,. 21',.

40.V 2,0 44.8 2,0 0,4 0,8 011,0 4>0.»> 24,.» 0,»»

45,z 10,0 17,8 1,7 40,5 >0,8 10,8 0.»

20,o 14,0 71,0 1,0 53,4 40,7 >1.7

575,» 575,» 404,0 >11,8 245,z 45,»
-15,.. 11,»7 3,. (>,0 0.5 77,0 .57,7 >5,4 ->,»

414,o 247,8 144,5 4,1 3,8 3,5 400,0 120.0 240,». 411,0

27,» 4,i 13,» >,» 2.7 05,5 10,4 40,<» 10.1 11,40

1504,« 115x5,7 41 1,0 10,0 3,7 03,0 17l7l 7,» 027,»» 740,» 101,0 0, ,o

13.» 12,0 2,7 1,8 0.» 104,.» 41.7 - » >,» 40.»
57,«» 44,7 71,7 17,. 32,0 42,8 42,8 >0,4

40,«» 14,4 >0,8 10,8 100,.» 03.»» 40,». 40,0
11,5 7.Z 0,2 4,7 03,8 40,1 27,7 21,7 0,75
40.» 10,5 >2,». 1,5 4(1,0 43,»» 42,8 14,7

110,5 44,i 44,. 27,0 10,5 424,5 2-53,8 43.5 >0,7 0,5»
25,0 10,0 4,7 1,0 10,0 il,5 77,z >43,« 24,7 15,5

42,g 0,z 10,5 12,0 12,0 220.0 >53,7 ->0,5 > 1,5

1)5,0 AI,- 5,5 13,» 0,5 0,0 403,,, 147,. 123,8 02,0 40,80
124,0 115,0 2,5 2,5 2,4 200.0 4.4,8 104,4 >50,8 4,00

40,z 10,8 1(1,8 1,s 12,5 104.5 07,. 44,. 24,o
4,0 2,0 1,2 0,0 0.7 145,0 07,5 44,7 44,8

424,7 212,1 100,- >00,1 12,»»»»

411,0 >4.,5 12.0 1,5
ê

4,0 141,0 52,4 42,7 45.»
1 4,0 11,7 0,4 1,0 400,»» 130,4 130,4 04,7- 3,»»»»

00,0 50,4 2,0 4,0 40,0 27.5 >1.7. 0,7

74,. -ll ,7 ' 11,0 4,0 7,- - 27.5,»» 03,8 03,7 >47,5 1,»»».

00,0 10,8 10,8 14,7 14,7 101,5 43,5 30,8 >^,3

20,o 20,. 2,0 - 0,5 03,.. 24.5 24,5 40,..
120,« 105,(>. 4,0 10,0 1,« 1,0 400,0 1->11,0 1 - » 1,0 1.30,0 41 >,»»<»

44,« 12,» 12.» 3,0 3,0 1(l0,0 4-1,0 4-1,0 01 ',0 11,50

40,4 20,7 4,» 1,0 I 4,8 » >5,0 12,0 2.7 0,5

Nektnr« n Nektkii »n

10
11
12

1

4
5
0
7

3
0

10
11

12,..».

i,»x»

1»

-i
0
7
3
!»

I>>

11
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1.4

14
15
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>7

13
1!)
20
21
22
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23
24

'25
26

,27
28
29
30
31
32
33

,34

l

1

2
• >

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

Reconvilier
Roches.
Rossemaison
Saicourt
Sanies
Schelten
Seehot' (EUvy)
Sornetan
Sorvilier
Souboz.
Tavannes
Yellerat

Intal

Hütt bleuenjtabt

Diease
Lamboint*
Neuveville
Nods
Prêles

Intal

Ilm t Ilibait

dienerten
iHellnumb
löriigg
s-8iit)l
tîpfad) • •

.^agned
ipertnrigen
^cnö
ftofatf)
ßigera
9Jîabrctfd)
SCRcraliqen
yjlett
Söbrigen
SÜtbau
Drpuub
U>ort
©afitovn

H h. Ha. Hektaren H<îktaro 11

860,o 28,8 11,t 3,1 3,7 0,8 7,5 24,o 19,7 4,6 0,2
159,i 5,o 2,5 0,5 0,7 0,8 1,0 10,o 9,5 0,4 0,1

152,o 27,o 13,5 2,7 1,9 1,3 7,6 25,o 20,n 4,3 0,7
446,o 50,o 27,5 1,0 1,5 4),0 15,0 16,o 14,4 1,5 0,1

230,o 28,t 9,9 0,5 8,5 9,3 5,5 4,4 1,1

116, s 9,5 l,u 2,8 4,8 3,8 2,3 0,8 0,7
169,„ 20,o 4,o 5,n O

•_>,0 8,0 14,o 9,1 3,5 1,4
220,j 26,o 10,4 5,2 10,4 10,o 9,4 0,5 0,.
240,o 46,o 23,0 1 1,5 4,6 6,9 21,o 16,8 O ort
297,o 22,o 9,» î,i 3,3 7,7 10,o 7,5 2,o 0,5
599,7 76,o 31,7 1,5 3,0 4,6 3;),7 41,4 36,4 4,2 0,8

74,o 8,6 3,0 2,6 1 ri f,7 .9,9 6,4 .2,5 1,0

9945,7 1241,7 484,4 79,0 40,8 229,4 407,6 675,4' 560,2
1

95,5 19,7

274,o 31 ,o 18,6 0,6 2,5 9,3 10,o .8,0 1,9 0,1

432,o O7,9 26,, 4,6 14,5 12,7 32,7 27,6 4,6 0,3
224,o 130,o 7,0 2,i 1,1 0,3 3,5 5,o 3,o 1,8 0,3 * •

960,o 120,o 36,o 36,0 12,0 36,n 4«>,o 38,7 3,9 0,4
478,o

_
80,o 48,o 4,o 8,n 20,o 25,o 17,5 7,3 0,2

2368,o 130,o 295,« 130,8 46,3 37,3 81,5 115,7 95,0 19,5 1,2

1 41,5

h

24,oi 14,4 6,o 8,6 22,6 11,11 6,6 4,4
244,8 2,8 32,o 12,8 • 9,6 9,6 25,o 15,o 8,7 1,3

300,o 60,o 15,0 30,0 15,0 74,o 55,5 14,8 3,7
280,o 1,0 83,o 40,o 5,o 15,o 3,o 20,o 61,o 35,o 15,0 1,0 10,0
277,o 6< ),o 30,o 15,o 8,o 12,o 39,o 27,3 10,9 0,8
100,„ 2t),o 8,o 6,o 6,o 10,o 8,0 1,5 0,5
193,:, 50,o 23,5 13,o 1,5 12,o 38,7 24,8 7,6 0,8 5,o
356,5 1,2 60,o 24,o 0,5 38,o 0,7 16,8 85,o 61,7 17,0 1,3 5,5
173,4 1,0 28,o 15,4 5,6 1,4 5,6 29,t 17,5 8,7 2,9

76,o 61 ,9 0,7 0,5 0,7 2,9 2,3 0,3 0,3
150,o 7,0 0,7 0,7 3,5 2,. 20,o 13,0 6,0 1,0
.187,0 0,7 63,0 40,9 7,6 14,3 37,5 28,9 7,5 0,7 0,4
284,3 30,o 6,o 1,5 10,5 1,5 10,5 32,o •25,6 0,1 1,3
171,8 37,5 13,5 13,, 0,4 10,5 34,a 26,o 8,1 0,2

95,0 5,o 0,1 • 2,0 2,0 o,. 0,8 13,o 6,5 5,2 0,7 0,6
229,o 45,o 1 *7,7 2,3 20,3 6,7 30,o 22,5 6,0 1,5
151,o 19,o 7,6 1,9 5,7 0,9 2,9 17,o 10,2 5,t 0,9 0,8
311,, •64,8 32,9 1,4 14,5 5,0 11,0 38,3 28,o 10,o 0,3 •

«
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Ergebnis der Areal- uno

e
>

Ŝ

Amtsbezirke
Und

Gemeinden

Gesamtfläche

des
eigentlichen

Multuv-
landes

Lv
(v

«

Getreide

-s-

L-
»s

>-»

O

H

L 'S
« G

Astzekfruchte

5^ ^ ^

5. tS lL ^
2 Zâz! LZ LZ

23
24
25
26

>27
28
29
30
31
32
33
34

1

2

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

Ueooovilier
kvcdes.
Rossewui'üori
Laioonrt
Lanlos
Lodolt-on
Leedot' sLtu)')
Lornotirn
Lor-vilier
London.
'I'avunno.8.
Vollerat.

Total

Amt Aeuknftadt

Oiesso
dnrndoinL
Nsuvbvillo
l^ocks -

krêles

Total

Amt Aidan

Aegerten
Pellmnnd
Briigg
Viiht
Epsach
.Hagneck
Herinrigen
Jens
Ipsnch - -

Ligerz
Madret sch

Mergligen
Mett
Mörigen
Nidan
Orpund
Port
Saniern

Nu. Nu. IN'ktu.'eu N.zktun» n

360,o 28,8 11.7 1,1 3,7 a,8 7.» 24,0 19.7 4,8 9,7
159,l 5,0 2.) 0.» 0,7 9,« 1,0 10,0 9,» 0,4 9,.
152,o 27,0 13.» 2,7 1,0 1,8 7,0 25,0 20,n 4.8 9.7
446,0 ()0,0 27.» 1,0 1,0 a,« I 5,0 >6,0 14.4 1.» 9.,
230,. 28,- 9.0 0.» 8,» 9,8 5.» 4,4 1''
116, z 9,0 ^,9 2,8 4,8 3,8 2,8 0,8 9,7
169,.> 20,0 4,0 5.0 3,0 8,0 14.0 3.» 1.4

220,. 26,0 10,4 5,7 10.4 10,0 9,4 0.» 9..
240,.. 46,., 23,.. 1 1,» 4,0 6,0 21.0 16,8 3,8 9.,
297.0 22.« 9,0 3,4 7,7 10,0 7,5, 2,0 9,s
599,7 76,<> 31,7 >.» 3,0 4,0 3(1,7 41.4 36,4 4,? 0.9

74,0 8.« 3,0 2,0 I,8 .9,8 6,4 1,0

9945,.- 1241,7 484,4 79,.. 40,8 22!»,4 407,0 675,4
^

560,7
l

95.» 19,7

274,0 31,0 18,0 0,e 2.» 9.Z 10,0 -8,0 1.9 '»..
432,n i>7,S 26,. 4,0 14.» 12,7 32.7 27,8 4,0 0,8
224,0 130,» 7,0 2,. 1,1 0,8 3,» 5,0 3,0 0,7
960,0 120.0 36,0 36,0 12,0 36,0 I .H

4.>,s) 38.7 3,8 0,4
478,0 80,„ 48,0 4.0 8,0 29,0 25,0 17.» 7,z 0,7

2368,0 130,g '4??1i 130,8 46,z 37.Z 81.» 115,7 9(1,0 19.» 1.9

1 41,0

s

24,»! 14,4 6,0 3,0 22,0 1 1 ,0 6,8 4,.
244,8 2.« 32,0 12,8 - 9,0 9,0 25,0 15,0 8,7 l„.
300,0 60,0 15,0 30,0 15,0 74,o 55,» 14,8 3,7
280,0 1,0 83,» 40,.. 5,0 15,0 3,0 20,o 61,0 35,0 15,0 1,0 10,0
277.0 6< >,0 30,.. 15,0 3,0 12,0 39,o 27,8 10,8 0,8
910,0 20,.. 8,0 6,0 6,0 10,0 8,0 1.» 0.8
193,0 50,0 23.» 13,0 1,5 12,0 38.7 24,8 7,8 0,8 5,0
356,z 1,7 6<1,o 24,.. 0.» 18,0 0.7 16,8 85,0 61,7 17,0 1,8 5,s
173,4 1,0 28,0 15,4 .5,0 1,4 5,0 29., 17.» 8,7 2,8

76,0 61 ,s 0.7 0.» 0,7 2,9 2,» 0.» 0,8
150,0 7.« 0,7 0,7 3,» 2,. 20,o 13,y 6,0 1,0
187,n 0,7 63,n 40,0 ?,« 14.» 37.» 28.» 7.» 0,7 0,4
284.0 30,v 6,0 1,0 10.» 1,0 10.» 32,o 25.« 5,. 1,8
171,8 37.» 13.» 13,. 0.4 10.» .34,8 26,o 8,. 0,ê

95... 5,0 0, ,2,0 t,2,0 0,. 0,8 1 3,0 6,s 5,7 0,7 0,8
229.» 45,0 la,? 2,3 20.8 6,7 30,0 22.» 6,o 1.S

151,0 19,0 7.0 1,9 5,7 0,0 2,0 17,0 10,7 5,i 0,9 0,8
3,1.7 <14,8 32,0 1,4

'

14,5. 5,0 11,0 38.8 28,0 10,0 0.8 '
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Hektaren

184,8 166,3 9,3
4,o 0,3 1,6

35,o 3,5 10,5
158,o 79,o 31,6
44,5 16,o 1,8

9,o 9,o
49,s 48,o 1,0

101,0 80,s 10,.
21,o 16,8 4,2

237,6 109,3 28,5
10,i 5,6 o

.>,0

1902,3 1162,4 275,o

1.6

14,o

4,8
1,5

9,2
(>,4

7,0
47,4
-(>,7

0,5
8,t i

95,n '

QOO
1

O'hffl \

0,i

92,o 20,2 13,8 2,« 55,2 ' 139,0 34,8 69,5 34,7
79,4 11,3 11,9 55,6 260,0 91,o 104,o 65,o
15,o 4,5 2,2 6,o 2,3 65,o 36,4 20,2 8,4 2,00

192,o 1 5,4 38,4 3,8 134,4 600,o 120,o 180,o 300,o ',00
110,0 38,s 11,0 11,0 49,5 257,o 77(1 90,o 89,9

488,4 90,5 77,3 23,e 297,o l321,o 359,3 463,7 498,o 52,oo

22,o 13,2 3,3 4,4 1,1 69,5 41,7 20,8 7,o 2,04
30,o 27,0 0,6 • 2,4 152,o 91,2 45,6 15,2
78,o 39,o 35,4 3,9 80,o 8,o 48,o 24,0 10,oo
97,6 72,6 1O,0 10,o 35,o 19,o 8,9 8,o
35,o 21,o 10,5 3,5 137,o 68,5 41,. 27,4
16,o 8,o 7,2 0,8 52,o 20,9 23,. 7,8 4.),oo

30,i 12,o 15,7 1,5 0,9 72,o ;>4,o 14,4 3,6
o3,o 13,3 23,8 i 2,7 2,6 10,6 145,3 94,4 43,6 7,3
50,4 4,0 11,. 35,3 60,4 36,2 9,t 15,1 6,no

2,8 2,o 0,3 0,3 0,2 6,9 4,. 2,8
19,0 16,4 1,9 1,0 100,o 40,o 40,« 20,0 1,50

19,5 1,6 13,6 1,9 1,6 0,8 62,5 46,9 12,5 3,.
25,0 6,3 7,5 I 8,7 2,5 189,3 75,7 75,7 37,9
29,. 1,5 27,3 0,3 67,8 52,., 14,9

3,o 2,7 o,. 0,1 0,4 62,o 12,4 37,2 12,4 0,40
20,„ 13,0 4,o 2,,. 1,0 129,o 51,6 64,5 12,9 2,50
19,2 11,5 3,o 3,8 92,8 65,0 23,2 4,6
35,7 2,5 19,3

i

13,9 • 165,9 82,9

'

49,8 33,2 6,28

Wleilan*
(ol?ue IPctben unb 2llyen)

iöefamt=
fldd?c

«n

3
©

SSJÎijfrr,
9licb<, ®treu<= u.

Sorflont

<Sefamt=

ftäcfye

Hektaren

120,0 24,o 78,9 18,o
139,i 55,7 41,7 41,7 1,00

64,o 44,8 16,0 3,2
221,o 77,4 110,5 33,, 18,00
1 51 >,8 6< ),3 30,2 60,3 2,00
100,o 60,0 30,0 10,o
124,o 49,6 62,o 12,4 10,00
133,o 39,.. 53,2 39,9 4,00
69,o 34,5 20,7 13,8 0,15

239,o 9O,6 95,6 47,8
• 235,3 58,8 08,8 117,7 0,00

44,o 22,o 13,2 8,8 •

6025,6 2511,9 1921,, 1592,7 132,70

Hektaren

,00

OO,00

8,o

(),00

1 ,on

0,00

Ii),00

1,00

1,00

<o
s

©
Ï-»
%*

/O

23
24 j

25
26
27
28!
29
30
31
32 i|
33
34

1
2
O
O

4
5

1

2
3
4
5
(i
7

8
9

10
11
12
13
14
15
16
17.'
18
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lielvtkU'eii

184,8 166,3 9,3
4,c <1,3 1,s

35.« 3,s 10,,
158,« 79,« 3.1,«

44., 16,« >,«

9,« 9,«

49,, 48,« 1.«
101.« 80.« 10,.

21,« 16,8 4,2

237,« 109,z 28,,
10,. 5,« .3,«

1902,z 1162,. 275,«

>,K

14.«

4,8
t,z

9,.
ch»
7,n

47,.
-0,7

9.3
8,. î

07»,»
'

(4,4,2

9..

92.« 20,z 13,3 2,8 5)5,? ' 139,0 34,? 69,5 34,7
79,. 11.» >1,0 .55.« 260,o 91.0 1'44,o lÜ),0
15,« 4,5 2,2 6,0 2.3 65.« 36,. 20,2 8,. 2,00

192,« 1 (5,. 38,. 3,8 134,. 600,« 120,0 18t>,0 300,o (X >,00

110,« 38,5 11,0 11,0 49.5 257,0 77,. 99,0 89,0

488,. 90,- 77,3 23.« 297,0 1321,0 359,z 4<i3,7 498,a .52,0«

22,« 13.2 3,3 4,. 1,1 69,5 41,7 20,8 7,0 2,0.
30,« 27.« 9.« 2.. 152,0 91.2 45.« 15,2
78,« 39,o 35,. 3,0 80,0 8,0 48,° 24,° 19,00
97.« 72.« >').« 19,0 35,« 19,0 8,0 8,0
35,o 21,. 10.3 3,5 137.« 68,5 41,. 27,.
16,0 8,0 7.2 9.» 52.« 20,8 23,. 7.8 4'),00

30,. 12.« 15,7 1,5 0,0 72,g i>4,0 14,. 3,«

ì)3,0 13,3 23,0 2,7 2,6 10.« 145,3 94,. 43,« 7.3

50,. 4,0 11.. 35,3 60,. 36.» 9.. 15,. 6,00

2,8 2,0 9,3 9,3 il.2 6,0 4.. 2,8
19,0 16,. 1.» 1,0 1t >0,0 40.« 40.« 20,o 1,50

19„, 1,s 13.« 1,0 1.0 9,8 62,z 46,g 12,5 3,.
25,o 6,3 7.3 3,7 2,5 189,3 75,7 75,7 37,,
29,. ^,5 27,3 9.3 67,0 52... 14,0

3,0 2,7 9,. 0,' 0,. 62,0 12,. 37,2 12,. 9,.o
20.« 13.« 4,. 2.0 1,0 129,« -)1.« <14,5 12,0 2,50

19,2 11,3 3„ 3,8 92.8 65,0 23.2 4.«
35.7 2,5 19,3

î

13.» 165,0 82,0 49,8 33., 6,2«

Wiesland
<«hne weiden und Al^en)

Gesaint-
fläche

>n

s
G

Möser,
Nied-, Streue- u.

Torfland

Gesamtfläche

Nsktur«n

120,0 24.« 78,0 18.«
139,. 55,7 41,7 41.7 1,««

64,« 44.8 16,« ^3,2
221,« 77,. 119,5 33,. 18,00
1 5< >,8 6< >,3 3.0,. 69,3 2,««
100,« 60,« 30.« 10,«
124,« 49,« 62,« 12,. 19,00
133,« 39,.. .53,» 3.9,0 4,00
69.« 34,5 20.7 1 3,8 9,15

239,« 9a,« 9.),« 47,8
' 235.Z -58,8 !)8,8 117,7 5,00

44.« 22.0 >3,2 8,8

6« >25.« 2511.« 1921,. 1592,7 132,7»

,o«

07>,00

6.»

6,«u

I,00

-),oo

1a,o»

>,oa

1,0»

oe:

'S

>c>

23'
24
25
26
27
28!
29
.30

31
32!«
33
34

1
2
3
4
5

1

Z
3
4
5
6
7

8
9

10
11
12
13
14
15
16
17-
18
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(Betreibe
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ßttcffrischte

3 u O
e5 CSlife

« 3° £ •6 *
to

19
20
21
22
23
24
25
26
27

1
2
3
4
5
6

Scbeuren
Scgitmbenuut
©tuben
@ut}»ßttttriflcn
Tiiuffden
tiifdjtrj siSff(vm(?e

Traann
SBalpcrsroil
Tëovbcn

Total

îluit D6eif)û8lc

©abmeit
©uttannen
ßaSlebertt
5nnei'tfird)i'H
yJleirintien
©cbatteubalb

Total

Amt Pruntrut

o
6
7

8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

Alle.
Asuel
Beurnevésin
Boncourt
Bonfol
Bressaucourt
Buix
Bure
Charmoille
Chevenez
Cœuve
Covnol
Courchavon
Courgenay
Couvtedoux
Courtemaîche
Damphreux
Damvaut
Fahy
Fontenais.
Frëgiécnurt

Ha.

132,6
311,,,
212,
212,5
324,o

38,8
350,o
5 i t,G

224,0

6099,o

504,o
222,o
692,5
473,8

1005,7
346,5

3244,5

796,o
403,6
280,o
514,6
792,o
436,o
424,o
920,o
387,o

1215,o
737,o
700,o
263,o

1062,o
490,o
450,o
450,o
220,o
604,o
607,o
244,o

Ha.

0,5

27,9
6 (,o

0,7

164,,

Hektaren Hektaren

24,o
85,o
41,o
50,o
o4,o

1,0

41,o
162,7
36,o

1184,6

io,s!
38, a

12,3!
22.5
43,ä

16,4
57,o
12.6

513,B

^,0
1,7

4,i
1

,o

8,1
9 „

7,o

24,7
16,»
10,o
6,5
1,0

8,7
48(8

•>,4

O,o
17,o
8.2

1,5 10,0
4.3

18,7 4,

35,i 336,i

0,8
8,i

15.6
40.7

7,9

31,3 268,5

12,4
70,0 51,8 11,9
12,0 29,4 6,3
25,sj 19,i 4,i
58,4 54,9 2,»

1,5 1,5 •

31,o 24,7 6,71

116,9 77,9 24,o
19,o 9,5 2,8!

993,si 699,o 206,7!

2,t
2,3
0,6

2,o • ',6 0,4 1,0 • 35,o 28,o 5,3 V
0,i 0,4 12,n 12,o
0,t 0,2 24,o 21,6 2,4

44,o 41,8 2,' •

12,7 1 ,5 0,6 6,4 0,1 '>
;»,H 69,7 60,o 7,o 2,,

0,3 0,1 15,i 13,6 1,5

1
• >,6 2,2 1,0 8,. 3,9 199,8 177,6 18,4 O

.3,8

200,o 80,o 4,o 36,o -80,0 110,o 93,5 16,o 0,5
45,o 22,5 2,2 2,2 2,3 15,8 25,o 20,o 3,7 1,3

68,o 39,7 0,4 0,4 27,5 46,o 27,o 18,5 0,5
I47,i 73,7 5,0 8,8 59,o 62,i 43,5 17,4 1,3

112,o 56,o 56,o 1 15,5 92,4 23,,
65,o 27,3 0,6 7,2 29,0 95,o 74,, 20,o 0,9
86,o 45,6 <>,0 0,9 33,5 OO,0 27,, 4,6 1,3

207,o 93,2 20,7 93,, <>7,o 63,6 3,4
4o,o 27,o 0,9 3,6 13,5 35,o 31,5 3,3 0,7

368,5 158,5 3,7 40,5 1(30,8 275,o: 261,t 12,. 1,4

337,o 202,7 6,7 6,8 121,3 153,o 130,i 21,4 1,5

60,o 24,6 0,6 34,8 70,o 50,4 18,9 0,7
24,o 14,4 • 1,2 _8,i 3)0,o 26,4 3,o 0,6

150,o 60,o 7,5 7,J 22,5 O2,5 76,o 53,2 19,o 3,8
150,o 67,5 1,5 6,0 75,n 98,o 73,5 24,5

190,o 100,o 2,o 2,o 86,0 60,o 50,o U),o
180,o 108,o 18,o 9,o 45,o 85,o 51,o 25,5 8,5
65,o 29,3 6,5 29,, 24,o 19,2 4,3 0,5

l80,o 72,o 18,0 90,o 68,0 47,6 19,0 1,4
64,o 30,7 4,3 28,8 33,0 21,4 11,6
95,o 47,5 1,9 1,0 4,7 39,9 38,5 27,o 7,7 3,8

1,4
6,3
4,2

0,6
6,o 12,0

lj»
27,7 60,4

Ergebnis der Are cil- und

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gesamtfläche
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Cultur-
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Snckfrüchte

-:Z x:^Zâà -s "
t<s

19
29
21
22
23
24
25
23
27

1
2
3
4
5
3

Schemen
Schwadernan
Stuben ^

Sutz-Lattrchen
Täuffelen. ^

TUschirz -Alscviitt'i
Trvann ^

Walpersivil ^

Worden

Total

Amt Oberhaslc

Gadmen ^

Guttannen
Hasleberg
Annertkirchen
Meirinueu
Schattenhalb

Total

/imt 9eunteut

i)
3
7

3
9

13
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

â.^snol
tlourinzvêinn
8onec>nrt
Hontdl
lZ rosso,noourt
öuix
Kurs
(Arorinoillo
(llrkvsnox
(Hcsavs.
dornol.
dourodavon
Lvnr^sn^
Lîonrteàonx
Lourt-önrolelro
Oompbroax
Domvont.
?o!iy
^antanoi«.
b'iáKÍ kennet

u->.

132,«
311,.
212.7
212.5.
324.0

38.«
350.»
5/ 1.«

224,.

<!«>99,o

504,0
222,0
392,z
473.«

1005.,
3.43.«

3244.«

793,0
403,«

280,0
514.«
792.»
433,0
424,0
920.0
387,0

1215.0
737.0
700,0
233,0

1032,0
490,0
450,0
450,0
220,0
304,0
307,0
244,o

IIo.

27,8
3 <,o

".7

134,.

I lolet-nmn Iloktîì. 0.1

24,0
85,0
41,0
-50.»

!l4,0
1,0

41.0
>32.7
33,o

1184,0

'

10,o!

38,7
12.«!

22.«!
43,7

13,4

57,o
>2.0

513,o

^,o
1.7

4,i
I,0

8.,
»

0o
24,7
13,,
i),0
3,«
I,o
8,7

48.«

->,4

.0,0
17,o
8,7

1.« 10,0
4,3

18,7 4.

35,i 333,.

0,«
8,i

15),«

40.7
7,o

31,3 238.«

12.,
70,oî 51,8 11,«
42,o! 29,4 3,3
25,«! 19,i 4,i
.58,, 54,o 2,-.

l.« 1,s -

31 ,o! 24,7 3,7!

Ili'.o 77,9 24,o!
19.0 !».« 2.«

993,«! 399,0 203,7!

2,.
2.3
0.«

2,o < >,i< 0,4 1.0 ' 35,o 28,o 5,z 1,?
0.4 0.4 12.0 12,o
0.7 0.7 24.0 21.« 2.4

44.0 41.« '
12,7 1,« 0,8 3.4 0.4 3," 39,7 30,8 7,0 2.4

0.3 "'1
è

I'.' 0.4 15,1 13,8! 1.«

0>,k 2.7 1,0 8.1 0.4 3,9 199.« 177.« 18,4 3,8

2« 10.» 80,0 4,0 33,0 80,0 110,0 93.« 13,o 0.«
45,o 22.« 2.7 2,7 2.3 15,8 25,o 20,o 3,7 1.Z

38,o 39.7 0,4 0.4 27.« 43.0 27,0 18.« 0.«
147,4 73,7 1),c. 8,8 59,o 32,, 43.« 17.4 1.Z

112,0 53,0 i53,o 115.» 92,4 23,.
3.5,0 27.« 0.8 7,7 29,0 !>5,o 74,. 20.0 0.9
83,o 45,o 3,0 0,9 33,« 33,0 27,. 4,8 1,7

207,.. 93.7 20.7 93., 37,0 63,8 3,4
4,3,0 27,0 0,9 3,8 13,« 35.0 31,« 3,z 0,7

338.« 158.« 3,7 40.« 1<)4),« 275,o! 261,, 12,. 1.4

337,o 202,7 3.7 3.« 121.3 1.53,0 130,. 21,4 l.b
30,o 24,8 0.« 34,8 70,0 50,4 18,9 0,7
24,0 14,4 1,7 8,4 30.0 23,4 3,0 0.«

150,0 <10.o 7.« 7.« 22.« i?2.« 76,0 53,7 19,o 3.«
150,o 37,« >0. 3,0 75.0 98.0 73.« 24.«

190,0 100,0 2.0 2.0 83,o 60.0 50,o 10.0
>80,.. 108,0 >8.» 9,o 45.0 85,o 51,o 25,« 8.«
l>5,o 29.3 3.« 29,. 24.0 19,7 4,z 0,s

180,0 72,0 I8,o 90,0 68,0 47,« 19,0 1.4
34,o 30.7 4.-. 28.« 33.0 21,« 11,8
95,0 47.« 1,9 I,n 4,7 39.9 38.« 27.0 7.7 3,8

1,.
3,z
4,.

0,«
3,o 12,o
T»

27,7 30,4
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Itoktaron

38,o 19,o 9,5 9,5
98,° 85,» 2,0 ; 10,8
56,s 28,o 8,5 17,0
25,n 4,5 13,o 7,5

76,o 11,4 64,8
•l,o : 0,8 0,2

70,o 28,0 5,6 1 1,4 35,o
51,4 18,o 18,0 12,8 2,6

41,0 I 16,4
_ j 12,3 ;

1042,3 451,8 356,o 126,3 42,0

19,o j 19,o

• I •

19,o 19,o

•281,o :

8,o
53,o

245,o
119,o
113,0 J

145,o
310,o

25,o
440,o
215,o

5,o
70,o
70,o

200,o
125,o

70,o
39,o

212,o
60,o

140,5
3,.

47,5
178.0
107.1

70,i
76,8

310,o
17,5

182.7
4,9

52,5
56,o

150,o
118,o
28,o
31,î

169.8
12,o

• J ' - i

84,3 56,2
l,i2,4

2,0 2,5
24,5 36,7
11,9
33,9 l,i
21,7 39,2

6,2 1,0
162,8 4,4

21,5 6,5
0,1

14,o 3,5
7,o 3,5

10,o
3,o 2,0

28,o 10,5
2,o 1,0

21,2 17,0
19,8 14,«

1,2
3,0

7.9
7.3

0,3
272,8

4,3

2.8
40,0

2,o
3,5
3.9
4,3

13,8

2,8

4,i

66,i

Hektaren

t,o 35,o 10,0 O,0
54,o 27,o 24,3 2,7
70,o 49,o 1.4,o 7,o

105,5 79,, 26,4
132,o 79,2 46,2 6,6

7,5 -V
140,0 56,0 28,o 56,0
228,4 45,7 102,8 79,9
124,o _43'1 49,8 31,o

-2590,8 1283,i 835,9 471,,

466,o
209,o
666,5
428.8
878.9
328,8

2977,8

199,o
323,6
110,o
55,o

442,o
I60,o
154,o
312,o
276,o
115,o

29,o
560,o
134,o
762,o

40,o
70,o

100,o
90,o

140,o
443,o
109,o

139,s
31,3

266,8
42,9

527,3
65,7

1073,6

119,4
161,8
40,7
27.5
88,4
o6,o
72,4
93.6

193,,
63,,
17,.

280,o
40,,

152,4
12,o
42,o
50,o
27,o
28,o

119,6
59,9

186,4 139,8
73,, 104,5

166,6 233,3
150,i 235,8
233,8 117,8
164.3

974.4

59,7
64.7
i)0,8
13.8

221,0
72,o
58.5
93.6
55,,
34,5

7,3
140,0
67,o

381,o
16,o
17,5
25,o
54,o
o6,o

239,2
32.7

98,6

929,e

19,9

97,,
18,7
13.7

132,6
32,o
23,,

124,8
27,6
17.3

4,3
140,0

26.8
228,6

12,o
10,5
25,o

9,o
56,o
84,»
16.4

Hektaren

6,32

119,oo

204,ro

2,oo

39,06

41,08

9,50

2,50

35,on

10',00

>,00

19
20
21
22
23
24
25
261
27

1
2
3
4

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
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Wiesland
«ohne weiden und Alpen)

Gesamt
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»»

k-

Möser,
Ried-, Streue- u.

Torfland

Gesamtfläche
Torfland
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«
>L

«̂
>

>8

»<

Noktnron

38.» 19,0 9.5 9,5
98,0 85,, 2.0 10,8
i)6,5 28.7 8,5 17,0
25,0 4,5 13.0 7.5

76,0 11,4 64.»
-1.0 0,8 0.7

70.0 28,g 5),s 1.- 35,n
51,4 18,0 18,0 12,» 2,8

41,0 16,4
^

12.3

1042,3 451,8 356,° 126,3 42.»

19,o! 19,o

19,n
î

19.0

281.0
8.»

53,o!
245,o
119.«
113,0 >

145,o
310,o

25,o
440,o
215,o

5,0
70,o
70.0

200,o
125,o

70.»
39.°

212,°
00,n

140,5
3,-

47.5
178,0
107,.

70,.
76.»

310,°
17,5

182,7
4,0

52,5
56.»

150,o
118,0
28,°
31,î

169,»
12,°

- ,„i '
-

84,3 56,7
1,'2.4

2,0 2,5
24,5 36.7
11,9
33,9 1.'
21,7 39,7

6.7 1.0
162.8 4.4

21,5 6,5
0,.

14.0 3,5
7.0 3,5

10.0
3,0 2,0

28,0 10,5
2.0 1.9

21,7 17,0
19.8 14.4

1,2
1,0

7.0
7.»

0,3
272.»

4,3

2.»
40,o
2,°
3,5
3.0
4.2

13.»

2.»

4,'

66,.

Nektnrsn

>,2

i)i ),0 ^15,0 10,0 !1,0
54,0 27,° 24.Z 2.7
70,0 49.» 14,0 7.«

105,5 79,. 26,4
132.0 79,7 46.7 6,«

7.5
140.» 56,0 28,o 56,0
228,4 45,7 102,» 79.»
124,0 43,. 49,« 31,0

2.590,8 1283,. 835,» 471.»

466,o
209.«
666,5
428,»
878.»
328.»

2977,»

199,o
323,»
110,o
55.0

442,o
I60,o
154.0
312,o
276,o
115,0

29.0
560,o
134,o
762,0

40.«
70,0

IM.«
90.»

140.»
443.«
109,0

139,»
31.3

266,«
42.»

527,3
65,7

1073.«

119,4
161,»
40.7
27.5
88,4
«)6,0

72.4
93.«

193,.
63,7
17,.

280,0
40,7

152,4
12,°
42.«
50,o
27.0
28,0

119,0
59.«

186,4 139,»
73.7 104.5

166,» 233,3
150,. 235,»
233.» 117,«
164.3

974.4

59,7
64,7
i)0,»
13.«

221,0
72,°
58.«
93.»
55,7
34,5

7.3
140,a
67,o

381,0
16,0
17,5
25.»
54,o
i)6,0

239,7
32.7

98.«

929,«

l9.»
97,.
18,7
13.7

132,«
32,°
23,.

124,8
27,«
17,3

4,3
140,0

26.»
228,«

12,0
10.5
25.°

9,0
56,g
84,.
16,«

Nektnron

6,37

119,0»

«^,76

204,»g

2,00

39,0»

41,00

9,50

2,50

35.00

10 ,00

>,v»

19
20
21
22
23
24
25
26 >

27

1
2
3
4

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
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Pleujouse
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Roche d'Or
Roc urt
St. Ursanne
Seien te
Vendlnicourt
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13( ),o

24,5
43,o
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130,o
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6,5
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32,o
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1,6 12,8
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18,o

R),o
8,0
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19,5
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30,o
49„,
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1 3,6
41,0
21,o

4,2
18,7

21,5
•3,6

12,0
27,9
18,o

44,,

1«18,o 408,7

17,1
8,1

18,3

0,5
6.1

16,o
6,0
0,7

1 3,2
12,9

0,7
7.2

< „5

4,4

21,0 20,7
(8,6

8.,,

1,0
9,5

10,0

40,:, •"> (,3

100,o 88,q I 10,o

6a,0 • >5,91 7,9

60,o 7)1,0

44,9 38,2
31,o 28,2
46,o 39,i
40,o 30,o
21,6 18,4

1,2

•),4
2,2
6,4
8,0
2,2

0,6
0,3

1
,1

0,.
0,1

2,0
3,o
0,i
1,6

0,7
4,«
0,6
-Kr>

0,5

7)6,9

0,.
0,1
1,0

25,0 24,5 0,3
2( H ),o 184,o 14,o

<6,9 (3,7 1,6

280,o 229,0, 42,„

7)81,6 511 ,«l 57,9

8,)j
I2,;.

2,61

U
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1,3
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0,5|
2,o:

l,o,
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«
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Riischegg
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72.0
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>27.«
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Hektaren Hektaren

•' >00,o J50,o 7o,o 15,o • ,0 3,o 168,u 16,8 67,2 84,o
24,o 3,« 7,-Î 7,2 240,o 144,o ' 72,o 24,o
60,o 24,o 27,o 3,o •NO 3,o 317,o 130,2 63,4 63,4
23,5 21,i l,i 1,. _ 113,o 33,9 45,2 33,9
0(l,o 60,5 18,o 14,6 2,9 • 127,o 63,5 44,4 13,i

3,3 1,5 0,8 1,0 183,o 103,o 60,o 20,o
7!),o 15,8 31 ,6 >1,6 172,o 51,6 51,6 68,s
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' '5 •V 1,4 60,o 6,0 6,o 48,o
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4M,a 1-50,» 7,1.» >5,0 «X,<> 4,0 l 08.» 10,8 07,, 84,o
24,» 9,0 7,? 7,2 240,o 144,0 72.0 24.0
00,0 24.» 27,0 4,0 '»,0 4,0 417,0 190., 03,. 04,.
23.5 21.1 >,! 1., 114,0 44,? 45,, 44,9
9<i.o 00,5 14,0 >4,0 2.» >27,o 04,z 44,. >9,.

4,z 1,5 l.g 184,0 103,° 00,g 20.°
79.0 15,s 4> ,0 ,> .0 172,0 51,0 !>1,0 08,8

I,5 «>,. 1,4 09,o 0,0 0.» 48.»
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>300,« 404.» 040,» >40,a >40,» 201,0 151,, 40,, 20.,

>4! >4.7 022,« 090., 149,. > 40,n 1494.9 ->24,e, 08 l.» 287,8

830,o 027.» I00.Z 50., 25,. 44,. 41,» 21.7 0,, >',.
>22.» 51,7 >4.9 >5,0 44,- 2.4 >11,0 44.« 44,. 22.,
AI.» >4,0 0,o l.5 I,5 >,st 400,a 1-18.« 184,» U18,g
85,z 42.° 2,4.0 4,z >2.8 >54,5 10.7 20,8 >0,0

>00.» 01,0 >4.» >1.0 >9,0 4,0 >58,, 23.0 20,, .^,7
222.» 59.9 79.» 47,8 45,5 8,9 248,5 99,. 111,8 37,z
140.» 50.» 42.0 7.« 21,0 >4,0 I00,v >50,0 40,° 20,o
48,» 41., 7,, 4,8 2.4 2,4 7,» 4,, 2,. 0,7

Neìàren

4,7»

> >,5»

0,85

19,0»

'>>>,50

11,00
10,no

>>4,5»

^,»0
>1,vo
ich»»

-4,5»

14,»»

l,»»

411,»»

>,»»
> 1,77

>,7Z

>,7 0

14..
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9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

20
21
22
23
24
25
26
27

itaufborf
.fôebrfafc
.ffienerèritti
.ffirdbborf
ßird)entt)urnen
fiofjnftorf
9Riibleborf
SFlü^letljurneu
ïïliebermuîjlern
yioflcn
SRiggiSberg
SRüeggiSberg
SRiimligen
SRüti
©eftigen
Soffen
Uttigen
ïïôattenroil
gimmertoalb

Sotal

Nuit Signau

(Sggiiuil
Langnau
fiauperénril
^Röthenbach
fRüberSnril
©Langnau
©ignait
Srub
Srubfd)ad)eu

Sotal

Nuit Nieber-
fimmentfjnl

Särftetten
Siemtigen
(Srlenbad)
ÜRieberftodcn
Oberftodcn
Obermiï

Ha.

170,o
343,o

62,o
477,o

98,8
167.5
208,3
252,o
606,8
176.6
670,o

2090,o
390,o
608,o
305,o
385,o
171,o
740,o
794,3

12592,8

1455,0
2615,o
1336,o
1148,o
1261,o
690,o

1396,o
1200,o
442,o

11543,o

512,o
1293,5
570,o
146,o
145,o
734,4

Ha. Hektaren

36,o 10,8 I 14,41 1,8 1,8 7,2 18,0 16,î 1,6 6,2
61,6 12,3 21,8, 12,3 15,4 21,i 19,4 1,6 o,,

ll,i 2,7 6,6! 0,2 0,2 1,4 4,o 3,6 0,4
100,o 30,0 50,«t 5,o

|
5,o 10,o 80,o 72,0 6,41 1,6

31,o 7,7 11,5 3,.! 8,7 11,0 10,, 0,8 • 0,1]
40,o 8,0 16,o 4,° 0,4 11,6 20,o 18,o 1/9 0,2
32,o 7,o 12,o 5,o 1,0 7,o 23,, 18,o 4,6 0,5
59,o 20,6 20,7 5,9 1,2 10,6 49,o 44,i 3,9 1,0

169,9 25,4 51,o 34,o 17,0 42,5 80,9 68,8 9,7 2,4
42,o l,t 26,5 3,4 2,5 8,4 12,o 10,8 1/2

I

120,o 18,o 60,o 9,6 2,4 30,o 70,o 06,0 13,3 0,7
395,o 19,8 197,5 39,5 19,7 118,5 270,o 243,o 21,6 5,4

90,o 12,0 41,4 3,6 0,9 31,5 45,o 39,6 5,4
70,o 17,3 21,o 7,0 3,5 21,0 25,o 20,o 5,0
38,0 19,o 8,7 4,3 • 5,7 35,o 29,, 5,6 0,3
95,o 17,i 35,, 19,o 4,7 19,0 68,o 47,6 17,0 3,,
25,o 4,5 5,7 8,3 6,5 14,n 12,3 1/7

100,o 10,0 50,o 10,0 30,„ 40,o 37,2 2,0 0,6
222,3 33,5 66,7 44,» 22,, 55,6 105,» 90,o 12,7

2486,o 450,t 969,9 323,j 115,3 627,4 IKK l,4 1204,6 165,5 30,4

160,o 3,-J 92,8 24,o 6,4 Oü,4 97,o 89,2 7,s

-

392,o 12,o ?30,o 45,o 5,0 100,o 150,o 138,o 12,o
235,o 11,7 134,o .30,5 2,4 5(5,4 88,o 82,7 4,. 0,9
130,o 2,6 71,5 20,8 6,5 28,6 57,5 53,5 3,7 0,3
211,o 8,4 124,5

"

33,8 2,1 42,» 94,o 83,7 9,. 0,9
bo,o 1,1 19,5 9,t 9,. 26,o 30,0 24,o 3,6 2,4
75,o 3,7 48,8 7,5 15,0 34,5 29,3 3,4 0,9

100,3 90,3 28,6 1,5 30,i 30,. 29,2 0,3 0,6
82,o 28,7 16,4 }2'3 24,6 57,o 51,3 4,6 1,1

1500,6 42,8 840,i 215,8 45,3 356,5 638,i 580,« 49,2 7,.

7,o 5,3 0,7 0,3 0,7 27,o 25,, 1/4 0,5
7,9 1,0 0,5 1,4 5,i 19,3 18,5 0,6 0,2
8,6 3,9 1,3 0,2 0,1 3,i 20,9 19,3 1/3 0,3

21,3 7,9 9,7 l,t 2,8 7,5 6,7 0,8
17,0 5,1 5,1 6,8 13,o 11,0 1,3 0,7

3,4 1,2 0,7

1

0,1 1,4 17,o 13,3 1,7 2,o

i

Hektaren

0,9

0,9
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Kulturlandes

L
«»

«

Getreide

«

«

S

5-
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O
«
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«

»-»

«
«

Hackfrüchte

H

s

»»
ie-
o
«
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'S Z c."S
L'S
H
»<z

c> >c>

0
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27

Kaufdorf ^

Kehrsatz
Kienersrüti
Kirchdorf
Kirchenthurnen
Lohnstorf.
Milbledorf
Mühlethurnen
Niedermuhlern
Noflcn.
Riggisberg
Rüeggisberg
Rümligen
Rüti
Seftigen
Tosten
Uttigen
Wattenmil
Zimmerwald

Total

Amt Sigvau

Eggiwil ^

Langnau
Lauperswil
Röthenbacb
Rüderswil
Schangnau
Sianau
Trub
Trubschacheit

Total

Amt Nieder-
stmmenthal

Därstetten
Diemtigen
Erlenbach
Niederstocken
Oberstocken
Oberwil

n».

170,0
343,o

62,0
477,o

98,«
167,»
208,»
252,o
606.«
176.«
670,°

2090,0
390,0
608,o
305,o
385,o
171,»
740.«
794,,

12592,8

1455,0
2615,»
1336,»
1148,0
1261,o
690,o

1396,0
1200,o
442,o

11543,0

512,o
1293.»
570,°
146.»
145,°
734.4

Ilu. Nekturen

36,o 10,s> 14,4> 1.»! 1,8 7,7 18,0 16,, 1,«^
0,2

61.0 12.,! 21,»î 12.,! 15,4 21,. 19.4 1,k 0.1

11-. 2,7 6,0
^

0.7> 0.7 1,4 4.0 3,0 0.4
100,o .30.« 50,»> 5.vj 5,0 10,0 80,0 72.« 6,4! i.k

31.« 7.7 11.5 3V 8.7 >1.0 10., 0,8 0,t!
40,° 8,0 16,0 4,0 0.4 >1.0 20.° 18,0 1,8 0.2
32,o 7,0 12,0 5,0 l.o 7.0 23,. 18,0 4,e 0,5
59,o 20,« 20.7 5,0 1,7 >0,0 49.« 44,1 3.0 1,0

169.» 25,4 51,° 34,0 17,0 42.» 80,» 68,8 9,7 2,4
42,0 1,7 26, » 3,4 2,5 8,4 12.» 10,8 1,7

120,o 18,0 60,g 9,0 2.« 30.° 70.» o6,« 13,3 0'^
395,o 19,8 197,5 3.9,5 19.7 118,5 270.» 243,0 21.« 5,4

90,0 12.» 41.« 3,0 0.0 31.» 45.» 39.« 5,4
70,a 17,5 21.0 7,0 .3,5 21.0 25.» 20.« 5,0
38,0 19,0 8,7 4,8 5.7 35,0 29,. 5,6 0,3
95,o 17,. 35,, 19,0 4,7 19.0 68,0 47.« 17,0 3,.
25,° 4,» 5,7 8,3 6,5 14.0 12.3 1,7

100,o 10,o 50.« 10,0 >30,„ 40,o 37., 2,0 0,8
222., 33,, 66,7 44.» 22., 55,» 105., 90.« 12.7 3^7

2486.0 450.« 969,g 323,, 115.3 627,4 1400,» IM,s 165,5 30,4

160,0 3,7 92,8 24.» 6,4 97.» 89,2 98

'

392.o 12,0 230.« 45,a 5,0 IM.» 150,0 138,o 12,0
235,a 11.7 134.0 .30.» 2,4 56,4 88.« 82,7 4,. 0.»
130,° 2.0 71,5 20,8 6,5 28.« 57.» 53,» 3.7 0.Z
211.» 8,. 124,- 33.« 2,. 42,, 94,o 83,7 9,. 0,3

6o,g 1.7 19,5 9., 9,. 26,o 30.» 24.» 3,0 2,4
75,o 3,7 48.« 7.5 15.° 34.» 29.3 3,4 0,8

150.» 90,, 28,0 1,5 30,. M,. 29.- 0,3 0,8
82.« 28.7 16,4 12.3 24.» 57,o 51,» 4,0 1,.

1500,» 42.8 840., 215,8 45.3 356.» 638,. 580.» 49,2

7.° 5,z 0.7 0,3 0,7 27,o 25,i 1,4 0.»
7.0 1,0 0,» 1,3 5,. 19,3 18.Z 0.« 0.7
8,0 3,0 1.Z 0,, o,. 3,i 20.» 19,3 1,» 0,3

21.5 7.» 9,7 1.» 2,8 7.5 6,7 0,8
17,0 5., 6,8 13.0 11,o 1.3 0.7

3,4 1,? <>.7

>

o,. 1.4 17.« 13.» 1.7 2,0

Nektars»

0.»

0.»
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Stitbûu^rmittluug iiro 1915 itad.) (SJemeiitbeu.

KunftfutUv U)i(îlan(
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SRöfer,
9tieb=, (Streue^ u.

îorflonb JO
S

1

ôefami-
flâd?c

1

1
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)-> S*

î- 1

t: s
3 g"

«*l £ 1

£ |

o
oe
M

3
M

«H.

«
3;
©
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CP

* S
sn

©efamt=
ftâcf?e

ino
73

©

mo>->

o
• *-»

£

mo«
.S
s
©

<5«famt=

flädpe

Corf*
lûltb
aUein

«>

g
©
V»

U
t:

Hektaren Hektaren Hektaren
I

56,o
133,o

26,4
170,o

48,o
98,o
40,7

116,o
149,7

73,6
200,o

1110,o
162,o

35,o
130,o
129,o

98,o
30,o

195,s

42,o
125,o

26,4
136ro
42,7
78,4
36,o
75,4
67,4
29,4
80,o

666,o
144,2

14.0
119,6

51,6
86,3
'6,o

88.1

12,3
4,o

17,o
3,8

14.7
3,o

11,6
41,9
44,2
60,o

277,5

14,o
7.8

45,2
3.9

15,9
54.8

1.7

4,0

10.2

1,5
4,9
1,0

11,6
3,o

iï,i

1,3
19.3

3,9
1,5
3,9

6,8

0,7
17,4
37,,

t

60,o
1.4)5,4

17.8
7,0

12.9

1,0
6,0

49,o

1,3

2,9
0,6

55,o
125,3

20,o
120,o

5,8
7,5

110,0
15,0

202,3
48,6

270,o
298,o

90,o
473,o
100,o

53,o
32,o

4)60,o
264"),o

27.5
37.6
10,o
84,o

3,2
6,o

88,o
9,o

40,5
9.7

135,0
149,o

40,5
165,6
50,o
13,2

4.8
280,0

53,o

16.5
62.6

8,o
36,o

2.0
1.1

16.5
4,5

101,,
29,Î
81,o
89,4
27,o

141,9
40,o
18.6

8,0
224,o
132,5

11,0
25,,

2,o

0,6
0,4
5,5
1,5

60,r
9,7

54,o
59,6
22,5

165,5
10,o
21,2
19,2
56,o
79,5

0,oo

0,36

2,oo

1
,oo

0,36

0,10

9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25;
26
27:

4584,5 2861,4 924,9 211,4 513,9 72,9 3919,7 1598,3 1471,4 850,o 52,86 16,18

660,o
123,o
138,o
138,o
132,o
145.0
227.1

20,o
267,o

607,2

86,9
131,.
92,4

130,s
159,o

14,o
226,9

52,8
123,o

27,6
6,9

21,,
14,5
68,,

6,o
40,,

2,8

2,6

13,9
•

9,3

•

6,9

6,6

'

4)30,o
l940,o
872,o
818,o
819,o
440,o

1056,o
985,o

32,o

132,5
490,o
348,8
327,2
163.8
110,o
337.9
197,o

3,2

185,5
850,o
436,o
286.3
409,5
176.0
422.4
591,o

22,4

212,o
600,o

87,2
204,5
245,7
154,o
295,7
197,o

6,4

15,86

7,00

2,00
6,52

13,86 1

2!
3
4
5
6!

si

1850,i 1448,o 360,i 5,4 23,, 13,5 7492,o 2110,4 3379,i 2002,5 31,38 13,86

0,7
4,s
5,5

U,4

3,3

10,3

0,7
0,9
1,7

0,9

'

0,.

0,1

0,5

•

• >

ü,8

•

474,o
1260,o

531,9
110,o
103,o
709,o

237,o
630,o

-345,7
66,o
30,9

212,7

142,2
415,8

.133,o
27,5
30,9

297,8

94,8
214,2

53,2
16,5
41,2

198,5

3,60
lO.oo

8,'o

70,no

1

2j
3
41

5;
fi!
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Anbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

A«nstf«tter îviesland
(ohne weiden und Alpen)

Möser,
Ried-, Ttreue- u.

Torftand
>

Gesamtfläche
^

«
>. s«

5-
5- -s HZ-

L i

«8»

x:

S

â.
«â

8
», ?»
«S» «
Z H
â Z

Gesamtfläche
4N
«0

G

IN

«
.L
L
G

Gesamtfläche
Torfland

allein

D
«
»»

>-!

Nsktnrvn Nektsren Nvktnreu

56,v
133,»

26,4
170,o
4«,°
98,o
40,,

116,o
149,7

73,s
200,o

1110,o
162,°

35,0
130,o
129,0
98,°
30,o

195,6

42,o
125,o

26,4
136,o

42,7
78,4
36,o
75,4
67,4
29,4
30,o

666,o
144,»

14,0
119,6

51.«
86,z

6,0
88,.

12,z
4,0

17.0
3,8

14.7
3,0

11,6
41.»
44,z
60.0

277,0

14,0
7,8

45.2
3,s

15.»
54.8

1.7

4,0

10,2

1.0
4,s
1...

11,6
3.0

».

1.Z
19,z

3,g
1,5
3.»

6,8

0,7
17,4
37,.

60,o
1i)5,4

17.8
7,0

>2.»

1,0
6,0

49.«

'

1.3

2,s
0,6

55,o
125,z

20,o
120.°

5,8
7.5

110,0
15,0

202,z
48,6

270,a
298.«

90,o
473.«
100.«
53,o
32,o

4)60,0
265.»

27,5
37.«
10,0
84,0

3.2
6,0

88,0
9,0

40.5
9.7

135,0
149.»

40,z
165,«

50,o
13,2

4.8
280,0

53.»

16.5
62.6

8,0
36,o

2.0
1.1

16.5
4,5

101,.
29,2
81,0
89.«
27,0

141,9
40.»
18.6

8,0
224.0
132.5

11,0
25,.

2,0

0,6
0,4
5,5

60,7
9.7

54,o
59.«
22,5

165,5
10.«
21,2
19,2
56,o
79,5

t),oo

0,z«

2,00

l,00

0,36

0,.o

9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27^

4584,-. 2861,4 924.» 211,4 513,9 72,g 3919,7 1598,z 1471,4 850,o 52,8« 16,1«

660,o
123,»
138,o
138,o
132,o
145,o
227,.
20,°

267,°

607,2

86,»
131,.
92,4

1.30,0

159,o
14,0

226,»

52,8
123,«

27.«
6,g

21,.
14,0
68,.

6,0
40,.

2.»

2,6

13,8

'
9,8

-

6,9

6,6

4)30,0
1940,0
872,0
818,o
819,o
440,o

I056,v
985,0

32,0

132,5
490,°
348,8
327.2
163,8
110.«
337.»
197.0

3,2

185,5
850,o
436,°
286,z
409,5
176.0
422,4
591,o

22.4

'

212,0
600,»
87,,

204,5
245,7
154,»
295,7
197,0

6,4

15,8«

7,00

2,00
6,52

13,86 1

2l
3s
4'
5
6!

-!

1850,. 1448,0 360,, 5.« 23,. 13.0 7492,0 2110,4 3379,. 2002,5 31,38 13,8«

0,2
4,8
5,0

11.4

3,z

>0.'

0,2
0,»
1,7

0,0

'

0..

",2

0,5
»

-

474.0
1260,0

531.»
110,0
103,o
709,a

237.»
630,o
345.7

66,o
30.»

212,7

142.2
415.8

.133,a
27,5
30,»

297.»

94.»
214,2
53,-
16,5
41.2

198,5

3,60
10,00

8,.g

70,00

1

2!
3
4j
5!
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äadfrü^tc

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

i 12
: 13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28

tReutigen
©pieô •

SiMmmts

Intal
îliut

Cbeiftatmciilbnl

Boitinen
Scitf
©t. ©tepljatt
.fjtDeifininien

Intal

"Huit I^un
Slnifolbingen
ÎHumenftein
99ud)ï)oIterberg
CSriô....
gabrni.
gorft
peilt.icnjctmicnbi

&iIterfingen
-Önfen
Romberg
.Ôerrtubûcb ' iiudjon

ücingenbitbl
Oberhofen
Obcrlnngenegg
tßoblevn
©djroenbtbacb
©iflriôrail
©tcffiâburg
©trcittligen
Steuffentbal •

ïbieracbern
Xbun
Ucbefcbi
itetenborf.
Unter langenegg
©acbfelöont.
ftrniefelberg

nta l

H H.

465,0
1005,o
647,o

5517,9

1336,«
1786,o
1370,o
1357,o

5849,6

410,o
870,o
300,o
496.6
164,o
302,o
295,o
100,o
383.7
431,,
342,o
186.8
U2,o
4.3O,6

215,o
120.9

1207,Î
819,3
658,,
151,2
617,o
670,7
426,,
873,o
540,o
220,o
175,o

11854,s

Ha.

0,7

0,2

Hektaren

80,o
190,o

20,o

8,o
28,5
12,2

16,oi
95,o

3,2

32,o
28,5

1,2

9,5
24,„
28,5
8,,

355,4 73,1 132,Î 64,3 10,0 75,8

30,o 12,o 12,o 6,o

3( >,o 12,o 12,o, 6,o

50,o 12,5 20,o 1,0 0,5 16,o 22,o 19,8 2,o 0,2
28,o O.G 12,6 2,8 7,o 42,o 31,5; 6,3 4,2

158,o 4,3 111, tl 7,3 4,5 30,8 70,o 66,j| 2,o
1,5

1,5'
40,o 2,o 28,o 2,° 0,8 7,2 l5,o 12,7; 0,5
92,o 5,r> 58,o 5,5 2,8 20,2 24,o 23,o 1,0

27,o 10,3 6,7 1,4 0,5 8,i 18,, 15,8 1,8 0,4
33,o 8,6 21,i 1,0 7,3 25,o 23,7 1,0 0,3
50,o 16,5 18,o 5,5 0,5 9,5 29,o 26,4 2,3 0,5

3,o 0,4 0,5 0,6 1,5 ô,6 4,5 0,9 0,2
47,o 6,6 20,7 4,7 15,o 24,o 21,4 2,i 0,5
75,o 6,0 36,0 9,7

12,6
0,8 22,5 30,o 28,8 1,0 0,2

90,o 1,8 37,8 0,9 36,9 12,o 10,8 l,o! 0,2
85,o 12,2 8,7 3,5 1,8 8,8 25,o 21,3 3,o 0,7

6,6 1,8 2,t 2,0 * 0,7 8,2 6,5 1,6 0,1
60,5 1,2 22,, 19,4 1,2 16,3 37,5 30,7 4,5 2,3

25,o 5,o 14,3 0,5 0,2 O,0 9,o 8,5 0,4! 0,.
22,6 _fi,8 6,8 2,3 1,1 5,6

I8,t
6,4 0,6 0,1!

180,9 52,s 90,4 18,1 1,8 155,i 108,6 38,8 7,7

94,2 15,2 49,8 7,9 3,2 I8,i 51,2 44,8 5,9 0,5

47,o 10,9 18,, 7,8 1,2 9,o 42,8 37,2, 4,9 0,7

14,7 1,2 5,i 1,0 0,6 6,8 9,o 7,2: 1,7 0,1

112,0 44,8 22,4 11,2 33,8 42,o 37,81 2,5 1,7

320,3 64,i 102,5 73,7 16,o 64,o 60,o 51,0 6,0 <">

O,0

82,o 44,3 3,3 1,6 32,8 29,o 25,5 2,0 1,5

175,o 10,5 112,0 5,2 1,8 4O,3 135,o 129,6 4,i 1,3

•120,o '6,o 57,6 13,« 7,2 36,n 60,o 54,o 4,6 1,2

24,o 17,o 3,8 3,2 11,0 10,o 0,6 0,4
10,o 8,o 5,o 1,0 1,0 10,o 8,0 1,5 0,5

2022,9 354,6 908,oi 224,7 \ii 486,5 1008,5'871,? 105,8 30,7

Hektaren
' ' I

40,o 24,o 8,o 6,oj
93,o 88,3 4,7
21,0 20,4 0,4 0,»

258,7 226,6 20,2 ; 9,9 2,,

o2,o 25,6 4,8 1,6

17,o 16,2 0,3 0,3 0
19,o 19,0
17,o 13,6 1,7 1,7

85,o 74,4 6,8 3,6 - 0

0,3
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Ergebnis der Areal- und

I-

D
G

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gtsamt-
fläche des

eigentlichen

àltur-
IT

e ^
landcs « G

Getreide

L- «L
i^!.
45

45
V>à-

G eS

Hackfrüchte

1

2
.3

4
5
6
7
8
9

ia
ii

i12
18
14
Id
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28

Reutigen
Spiez' ^

Wimmis
Total

Amt
Oberfimmenthal

Bvltigen
Lenk ^

St. Stephan
^meisinnnen

Total

Amt Thun

Ainsoldingen
Blumenstein.
Buchholterberg
EriZ. -

Fakrni,
Forst
HM.>enschwendi

HiUerfingen.
Höfen
Homberg -

Herreiidach' Buchen

Längenbiihl
Oberhofen
Oberlnngenegg
Pohtern
Schwendibach
Sigriswil
Stesfisburg
Strättligen
Teuffenthal
Thiernchern
Thun
Ueveschi
lletendorf.
Unterlange negg
Wachseldorn.
Zwieselberg

T ata l

ii».

465,0
>005,«
647,«

5517,s

1336,«
>786,«
1370,«
1357,0

5849,»

410,0
870,o
300,o
496,«
164.«
302,o
295,0
100,o
.383,7
431,.
342,g
>86,»
112,0
4.3r>,«

215,o
120.»

1207,7
819.z
658,.
151.Z
617.»
670.7
426,.
873.«
540,o
220.o
175.0

>1854.»

Nn.

0,,

0,2

Nsktnreu

8t>,o
190,0
20^.

8,0
28,0
12,7

!6,0l
95.»

3,2

32,n
28,,

l.2
9,z

24.,.
28.3
3,.

3.55),4 73, 132,2 64.Z >0,0 75,»

30,0 >2,0 12.«

à

6,0

-^»,0 12.« 12.«^ 6,0

50,. >2,5 20.« 1,0 0,5 I6,o 22.° 19,8 2,o 0,2
28,o 12,0 2,0 7.» 42.« 31.5^ 6,3 4,2

158,. 4,s 111,6 7,3 4,5 30.» 70,o 66,5! 2,0
1.5

1,5
4N,o 2.0 28,0 2,0 0.8 7,, 15,0 12.7 0,5
92,o 5,-' 58,o 5,5 2,8 20,7 24,0 2.3,0 1,0

27,o >0,3 6,7 1.4 0.5 18... 15,8 1,8 0.4
33,a 3,0 21.4 1,0 7.5 25,» 2.3,? 1,0 0,3
50,o >6,5. 18,0 .5,5 N.5 9.5 29.» 26,4 2,3 0,3

3,0 0.4 0,5 0,0 1,5 5,8 4,5 0.» 0.2
47,a 6,0 20,7 4,7 15,0 24.« 21,4 2,4 0,5
75,» 6,0 36,n 9,7

12,0
0,8 22 5 30.« 28,8 1,0 0.7

90,o 1,« 37,0 ",s 36^0 12,o 10,8 1.0^ 6-6
35.« >2.7 8,7 3,5 1,8 8,« 25,o 21,3 .3,0 0,7

6,« 1,8 2,4 2,0 ",7 ts,2 6.2 1,k 0..
60,« 1,2 22,. 19.4 >,2 >6.3 >^,5 .30,7 4,5 2,3

25.« 5,0 >4.3 0.5 0,2 ii,v 9.« 8,5 0,4!
22.« 6,0 6,0 2,. >,. r>,»

18.4
6,4 0.» 0.,

180,g 52,5 90., 18,4 1,8 155,i 108,» 38,8 7,7

94.2 15.7 49.» 7,3 3,7 18,. 51,7 44,s !l,g 0.5

47.« 10.S 18,. 7,« 1,2 9.« 12.« 37,2 4,g 0,7

14.7 1,2 5,4 1,0 0,0 6.8 9,o 7.2^ 1,7 0,4

lI2,° 44,0 22,4 >1,2 .33,« 42,o .37.8^ 2,5 1,7

320,3 64,. 102,5 73.7 16,0 64,0 60.° 51,0 6.0 «),<>

82,o 44,3 3.3 1,0 32,8 29.» 25,5 2,0 1.5

175.« >0.5 112.0 5,2 1,8 4i1,5 135,0 129.» 1,4 1,3

>120,« .6,0 57,« 1.3,7 7.2 36,0 60,o 54,o 4,-> 1,2

24.« >7.0 .3,0 3,2 11,0 10,o 0.» 0.4
111,» 3,o 5,0 1,0 1,o 10.0 8,0 >65

2t>22,» 354,0 908,o! 224,7 '41ho 486,5 1008,6871,7 105,8 30,7

Nektnren
î

'
>

40,a 24,0 8,0 6,»î
93,o 88,0 4,7
21,0 20,4 >1,4 0,,

258,7 226.» 20.7 9.» 2,.

.32,0 25.» 4,8 >,«

17.0 16,2 0,3 0.3 "
19.« 19.0
17,0 13.« 1,7 1,7

85,0 74.4 6,8 3,« 0

0,3
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Kunftftttttr

s
S*

<Sefamt=j S g
fïâd)e Jji g O

o£
J-»

eO

W1

M

S"

o Ç

M 5:1
•O g-

3 s
S
tri

60,o
60,o

3,7

145,6

Wieslani
<oF?ne TDetben uttb 2Upen)

<0efamt=

fläd?e

ai
>-*

m

a
©

>n

g
'£»

©

SJÎo.Vt,
9îi«b-, u

îorflanB

<Sefamt=

flâd?c

£orf=
Ian6
allein

Hektaren

30,o 12,o
48,o 3,o

0,8 i 2,7

21,.92,.

25,o
5,o

501,o
4o,o

280,o
33,5
28,5

J80,o
6,9

15,0
122.6

62,o
40,o
40,8

196.0
43,o
40,4

672.1
550.7
297,5

66,o
46,o

204,5
84,t

227,o
242,o
125,5

19,o

4197,,

24,5
2,7

476,0
38,7

266,o
19.4
22,2

133,2
4,7
B,i

120.2
0O,8
16,0
24.5

147,o
39.6
38,o

470,»
O46,4
268,9

66,o
46,o

102.3
71,5

181,6
198,6
120,o

9,5

.3512,4

61,4
8.4

36,3
24,2

5.5
ô>T

423,2

6,o
3,o
0,2

9,5

6,n
3,o

9,5

20,4

12,.

1.0

108,t

10,2
4.2

7.3

0,9

96,2

6,0
3,o

12,9

0,3 0,2
1,2 0,3 0, 0,3

25,o
O
0,3 • 0,4
5,6
8,4

2,9 2,8
1.2

2,8
2,3 1,7

4,6 0,3 0,8 0,6
34,, 12,6

1,8 0,4 0,5
0,4 0,6 0,9

0,6 1,8
5,o * 1.2

14,o 4,o 4,o 2,0
8,< 4,1 4,.

11.2
»1

0,9 3,9

3,4 *

2,4
ioo,v 33,6 "O

0O,8 13,4

0,0 1.2 0,1
l0,8 12,8 •

10,2

9,.
4.8

1.9

56.6

Hektî treu Hektaren

265,0 119,3 92,7 53,o 41,74 7
654,8 458,3 131,o 65,5 12,oo 81

599,o 215,s 263,6 119,8 • 9

4706,7 2315,r, 15.34,5 856,7 106,14

1264,8 379,4 632,3 252,9 80,oo 1

1766,o 883,o 529,8 353,2 6,oo 2l
1350,o 337,5 675,o 337,5 18,oo o 1

O i

1335,o 400,5 667,5 267,o 10,oo 41

5715,6 2000,4 2504,6 1210,6 114,oo

233,o 93,2 137,5 2,3 0,50 1

330,o 198,o 82,5 49,5 12,00 2
130,o 78,o 26,o 26,o 132,oo 11 ,00 3
200,o 90,o 80,o 30,o 4

96,6 38,6 33,8 24,2 #
5

83,o 49,8 29,i 4,i 8,oo 6
210,o 42,o 92,4 75,6 7,00 7

30,o 18,o 9,o 3,o 8
82,2 49,3 32,9 9

291,7 140,o 128,4 23,3 101

200,o 60,o 70,o 70,o Hi
172,o 34,4 86,o 51,6 0,60 12

81,3 36,6 32,5 12,2 5,40 3,60 131

50,5 32,8 15,2 2,5 0,24 14
138,o 48,3 o8,o 31,7 35,40 21 ,oo 15 i

186,o 34,o 34,o 68,0 2,00 161

50,o 22,5 17,5 10,o 0,70 17]
173,2 86,6 52,0 34,6 181

109,, 101,5 6,5 l.t 19 j

259,o 194,3 64,7 1,42 20
61,o 20,o 10,o 31,o 21

410,o 184,5 143,5 82,o 12,:0 0,70 22 j

77,6 46,6 23,, 7,8 23
223,o 100,4 89,2 33,4 11,36

«">

o,oo 24
333,o 189,8 109,9 33,3 8,80 25 i

110,o 55,o 33,0 22,o 5,00 3,00 26
58,o j 34,8 14,5 i 8,7 38,50 15,50 27'

135,o 81,o 47,3
j

6,7 3,oo 2,oo 28|

4463,2 2160,0

i

1558,6 744,6 284,62 62,80
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Anbau-Ermittlung pra 1915 nach Gemeinden.

Aunstfutter

Gesamt-! L ^
fläche ^ ^ e<)

«l, ^

-- ^
u.

60,v
>30,«

3,7

145,«

lviesland
«ohne weiden und Alpen)

Gesamtfläche

0.
«I--

u.

s
G

'N

»«

G

Möser,
Ried-, Streue- u

Torfland

Gesamtfläche
Torfland

allein

Nekttti on

30,o 12,o
48,« 3,u

0,8 j 2,7

^1,.92,.

25,v
5,o

50t,o
43,o

280,°
33.5
28,5

t80,°
6,s

15,0
122,«

62,..
40,o
40.8

>96.°
43,o
40.«

672.,
550,7
297,5

66,o
46,o

204,5
84,.

227,°
242,o
125,5

19,»

4197.,

24.5
2.,

476.0
38,7

266,o
19.«
22,-

133,-
4,7
8,.

>20.-
5«),3

16,0
24.5

>47,0
39.«
-38.«

470.,
a46,«
268,»

66,o
46.«

102,3
71.»

181,«
193,«
120.»

9,5

.3512,«

61,4
8,,

36,z
24.-

5,5
ö,7

423.-

6,0
3,0
0,2

9.5

6,0
3,0

9,5

20.«

12,.

1,0

108,7

10,-
4.-

7,3

0,0

96,-

6,0
3,0

>2,8

>>,3 0.-
1,7 0,3 0.5 0,3

25,o
3,» - 0,4
5,«
8,«

2.8 2,8
>,7

2.8
2,3 1,7

4,« 0,3 >>,8 0,«
>34,2 12,«

1,3 0,4 0,5
.7,4 >>,« 0,0

0.« 1,8
5,0 1,?

>4.0 4,0 4,0 2,0
8,. 4,. 4,.

41.2 3,0
3,4

2,4
100,, 33,« 53,8 >3,4

3,0 >,- 0,.
>0,8 12,« -

10,2

9,.
4,8

l'S

56.«

Ilekt« en Hektaren

265,0 119,3 92,7 53,o 1,74 7^

654,8 458.3 131,0 65,5 12.00 8
599,o 215.« 263.« 119,8 ' 9

4706,7 2315,5 15.34,z 856,7 106,1«

1264,« 379,4 632,3 252,0 80,oo 1

1766,o 883,o 529,8 353,- 6,00 2>

1350,» 337,5 675.« 337,5 18,00 3
1 >335,» 400,5 667.5 267.o 10,00 4>

5715,« 2000,4 2504.« 1210.« 114,00

233,a 93,- 137,5 2,3 0,50 1

330,0 198,o 82.5 49,5 12,00 2
130,o 78,a 26,o 26,o 132.00 > > ,00 3
200,° 90.» 80,o 30,o 4

96.« >38.« 33,8 24,- ch
83,o 49.8 29., 4,. 8,00 8!

210.0 42.0 92,4 75.« 7,00 7

30,o >8,0 9,0 3,o 8
82.- 49,3 32,g 9

291,7 140,0 128,« 23,3 10!
200.» 60,o 70.» 70.0 11

172,0 >34,4 86,o 51,« 0,«n 12
8I.Z 36.« 32.5 12.- 5,40 3.K0 13!
50,5 32.8 15,- 2.5 0,-4 14

»38,0 48.« .18,0 31,7 >35,4« 21,00 15
136,v 34,o 34,o 68,0 2,00 16>

50,0 22,5 17,5 10.« 0,70 17!
173.- 86.« 52,0 34.« 18!
109,. 101,5 6,5 >,i 19!
259.° 194.» 64,7 1,4- 20!

61,0 20,o 10,o >31,° 21
410,0 184,5 143,5 82,o 12,-0 3,7« 22!

77,« 46,« 23., 7.8 23
223,o 100,4 89,, 33.4 11,3« >3,0« 24
>333,o 189.« 109,, 33,3 8,80 25 j

>10,° 55,o >36,0 22,a 5,00 >3,oo 26
58,o -34.8 14,5 î 8.7 38,50 15,5« 27

135,0 81.« 47., 6,7 3,00 2,0« 28!

4463,, 2160,0 1558,« 744,« 284,«- 62,8«
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(Srgebitis bet Brettl* unb

S
%>

so
©

»
s:

2tmtsbe3irfe
unb

©ememben

ftdc^e bcs

etgtnt-
li«3?en

Aultur»
tanbes

tà
A
tà
«

(Betreibe

oIfIe
©

£ftj£ C»
S Io o
«s «

o
•&

u F 2

© ©

J?aetfrfietyte

n^ CL<

'SIO M

8 ll^-o
• «3 H
i i

1
2
3
4
5
6
7
8

I 9
io

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17,
18
19
20
21
22
23
24

j 25
i26

Sluit
Iradjfeltualb

91 ffo lient
"3)ûrrcitroil)
©riêroil
fiuttnril
Öii^elflüt)
ÔHiegêau
©untiêrualb
ïradjfelmalb
SBalierêroil
9Bt)ftncben

ïotal

Wmt ïônttflen

9ïtli§roil
Herfen -

©ettenljaufen
SBoUobirtgen
ftarnerrt
©rabeit
£>eimenl)au|en
êermiSttnl
.Çcrâogetttotcbfee
iïnîrcil.
ÜJtieberbipp
ÜJUeberöna
Oberbipp
Cbcrimg
©d)lenbet:g
SRötbenbad)
9iumi§berg
©eeberg
Xi)örigen
3SaEi3rotI=v-8Uip
SEBallUwitsaBangui

SBangen
2Baftgenrieb
Sßan^roil
2Biebli§bad)
3Bolfi§berg

ïotal

fia.

904.0
1057,o
762.1

1321(o
1947,o
1122,o

Ha.

962,s
593,4
912,o

11916,3

513,o
95,8

152,o
126,9
21X),o

196,5
183,,
62,o

3.80,o
204.3

1030,o
188,o
502,2
178,«
793,o
128.2
273,o
986.4
275,7

85,o
196,o
304,o
213,o

39,2
ol3,o
118.3

8027,4

Hektaren

212,,
192,,
151,
311,

432,«

2411,,

145,o
16,»
47,o
20,o
25,o
48,5!
30,o

9,o
60,o
60,o

230,o
35,oj

110,9
37,.!

210,o
25,o j

48,o
210,,!

oo,o
14,0

.47,0
40,n
5(>,o

6,o
97,o!
22,0|

1699,0'

i

j

o| 5,3 118,7

i

48,8
i

3,2

0 1,0 108,o 47,o 2,o
2 90,7 30,i •

1 6,2 196,o 77,»
oj 29,6 268,o 49,5 6,i
o| 17,i 126,3 35,3 l,i
0 4,3 263,5 43,2 13,o
0 21 ,6 72,o 36,0 1,9

o 3,0 33,3 31,0 1,5
4 12,0 119,7 59,8 j 12,o

7 100,1 1396,2 458,6 i 40,7

36,i
5,o,
7,.|
7,0!
7,5!

14,8
6,5
3,0

24,«

7.01

2,o
2,5]
2.4
1.8
1.5

6,oJ 21,o
j 15,o

O7,B 34,5
0,5 10,8

28,91 26,s!

0,71 15,2.
27,3 100,8

1.2 10,0
7,2 19,2

32,3 63,5
23,,
5,i

4,4
1.7

1.4 14,1

12,4, 4,0
3,0 15,o
0,3 1,5

24,2 23,a!
3.5 8,0:

40.6
8,3'

23.5
7,o |

2,5
21,«!
12.7

3,0 j

21,0
25.0
69,o|
15.1
28.8
15.2

50,4
7,5)
1.»

71.6
13.7

5,0
18.8
10,8
17,0;
2,4

22.3
2,5!

2,9

2,5

11,5

',5

0,3
0,9

1,0

254,,'497,7|517,4 21,8

36,o
34.0
30,3
31.1
i)2,8
34.2

108,o
48,6

5,2
35,9

416,,

40,6
3.6
9,
4,°

10,o
9.7
9,0
1.5

12,0
20,o
57.6

8.6
24.4

6.8
31.5

6,3
19,
42.7
1.3,8

2,6
11.8
12,,
14,o

1,8

27,:
8,0

408,'

Hektaren

80,o
75,o
5X1,9

228,7
196,0
82,«

259,o
175,o

5X1,8

139,6

1423,î

48,o
7,9

22,0
10,O

15,o

3(v
25,j

4,o
67,o
23,o

272,o
25,o
62,8
32,o

127,o
20,o
40,o
89,o
40,5
8,t

32,o
48,o
21,o

5,o
60,o
10,5

1152,0

68,«
70,o
81,7

223.6
169.7

75,9
230,5
131,3

82,3
111,7

1215,«

ll,o
4,5
51,1

3,4
21,o

5,8
25,9
35.0

9,7
25.1

150,5

38,
6,

17,
7,o

12,
29,:
22,

3,2
46,9
20,o

176,
17,o
52,7
25,6

114,,!
16,o
34,o 5,6
77,o' 10,8

1.4
3.5
2,5
1,5
5,5
2,3
0,7

13,4

_3,o
54,4

5,5
8,8
4,8

12,7
3,0

31,6
6,9

28,9
.38,4
17,9

>51,o
8,o.

8.1

1.»
2,9
7.2
2,9
0,5
7,2
2,o'

904,4 180,o

1.6

1,0 :

0,4
1.7
0,8
0,.
0,3
2,4
0,2
0,3
1.8
0,6

67,6

0,2
0,5

1,2
5,3
1
4,2
2,6
8,7
4,8
2,8

27,3

1,0
0,4
0,9
0,5
0,8
1,9
0,2
0,1
6,7

40,8
2,5
1,3
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Amtsbezirke
und

Gemeinden

Gesamtfläche

des
eigentlichen

Kulturlandes -v

«

Getreide

K--"
'S

^
s > «>

Z c>

^ N

îî
'S G

^aetfrüchte

'Z> LZ55

-
.Z ^

I

1
2
3
4
5
6
7
«
S

10

1
2
3
4
5
6
7
«
9

10
11
12
13
14
15
16
17.
18
19
20
21
22
23
24
25
26

Amt
Trachselwald

Affoltern
Dürrenroth
Eriswil
Huttwil
Lützelflüh.
Rüegsau
Sumiswald
Trachselwald
Walterswi l
Wyßachen

Total

Amt Wangen

Attiswil
Berken.
Bettenhausen
Bollodingen.
Farnern
Graben
Heimenhausen
Hermisnnl
Herzogenduchsee
^nkwil.
Niederbipp
Niederönz
Oberbipp.
Oberonz
Ochlenberg
Röthenbach
Rumisberg
Seeberg
Thörigcn
Wallisniil-Bigp
Wallliwil-Wange»
Wangen
WaUgenrled
Wanzwil.
Wiedlisbach
Wolfisberg

Total

kl».

904.«
1057,

762,1
132 >,«

1947.«
1122.«

962,.
593,.
912.0

119I6,z

5l3,v
95,8

152,0
>26.«
2LX»,
196,
183,.
62,0

3.80.»
204.3

101X1.«

188.»
5X12,
>78.«
793,0
128.2
273,0
986.4
275,?

85,0
196.«
304.«
213.«
.39.,
,13,
118.3

8027,4

Hektnrr-n

212,l
192,
151,
311.

432,

2411,

145,a
16,0
47,o
20.«
25.»
48,»!
30,o

9.0
60.«
60.»

230,n
35,'

110.«
37,g>

210.«
25,«!
48.«

210,!
i>i),y
14.8

.47,«!
40,«!
5l1,o

6,0
97,«!
22,

I699.«î

j

»I 5), 118,7

i

48,! 3,2

0 >, ll)8. 47, 2,
2 90,7 30,
I 6, 196, 77,
0! 29, 268, 49, 6,,
°! >7, 126, 35, 1,.
0 4, 263, 43,, 13,
0 21, 72, 3<ì, 1,8
0 3, 33, 31, 1,5
4 12,119,7 59, 12,
7 100,. IM, 4.58, 40,7

36,
5,o.
7-.!
7,0!
7.5!

14,8
6,5
3,0

24,

7.01

2,0
2,5!
2.4
1."!
1,!
6,al 21,o

j 15,°
ii7,s 34,s

0,5 10,s
28,«! M,«!

0,7 > 15,2>
27,>1lX>,

1.2 1<1,0

7,2 19,2
32,z 63,5

23,
5,i

4,4
1-7

1.4 14,1

12,4^ 4,0
3,v! 15,o

0, 1,5
24,2 23,z!

3.5 8,0!

40.«
8,z

23,5
7,01

2,5 >

21,8 î

12,7
3,0

21.0
25,0
69.»!
15,
28.«
15,2
5>0.4

7.»!
1,«!

71,s
13,

5,0
18.«
10.«
17.»!

2.4
22,

2.5

2,

2,5

11,5

'-5

0,
0.»

1,0

254,'497,>517.4 21,

36,o
3.4,0

30,
31,
,2,8
34,2

I08,a
48,

5,2

35,
416,

40,
3,
9.

4,
10,
0.7
9,0
1,5

12,0

20,
-57,
8,

24,
6,

31,
6,z

19.
42,
13,8

2,5
11,8
12,
14,
1,

27,
8,

4<18.

klektni-en

80.»
75,
!X>,

228,
196,
82,

259,
175,
W,

>39,

1423,

48,
7,9

22,
10,
15,
36,
25,
4,

67,
23,

272,
25,
62,
32,

127,
20,
40,
89,
40,
8,

3.2,
48,
21,
5,

60,
10,5

1152,

68,
70,
81,7

223,
169,7
75,

230,
131,
82,

111,7

MZ,!

11,
4,5

9,
3,4

21,
5,

25,
!15,

9,7
25,.

150,

38,
6.

17,
7,

12.
29,!
22.
3,

46,
20,

176,
17,
52,7
25, >

114.,!
16,
34, 5,
77,> 10,

1.4
3.5
2,5
1,5

5,
2,
0,7

13,4

3,
54,4

5,5

8,
4,8

12,7

3,

31,
6,

28,
.38,4

17,

51,0
8,0.

8.1

1,»

2,
7,
2.»
0,5
7.2

2,'
904,4 180,

1,

1,
0,4
1,2

0,
0,
0,
2,4
0,2

0,
1,
0,5

67,

0,2
0,5

1,2

5,i.l,2
2,
8,7
4,8

2,
27,

1,
0,4

0,
0,5

0,
1,8
0.2
0,l
6,7

40,
2,
1,
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silubau*(£i'inittluuij bru 1915 itad) öteinetitben.

Tftmftfitttct*

?->

£:
©

«. P
e

"S s1£ ft-| £s H
3
Ml

U>lcsla«fe
(ofyne Treiben unb TUyen)

m
<ßefamt=

flâd?c i;
©

»n
«>
u<u

>n
w
<3*

g'S
o©

<öefamt=

#âd?e

2Süftr,
etttuc u.

Xorflanfc

(£orf=
lanb
allein

Hektaren Hektaren

554,o 443,2 110,8 54,o 21,6 21,6 10,8
715,o 357,5 357,r, 73,o 25,5 36,5 11,0
.352,5 211,5 141,o 157,6 63,o 47,3 47,3
477,o 419,8 57,2 * 284,o 56,8 156,2 71,o

1118,3 950,6 109,« 5ü,9 2,2 197,o 128,, 49,t 19,7
621,» 478,8 62,2 * 3,t 77,7 197,o 70,9 104,4 21,7

1426,o i 1083,8 285,2 14,2 42,8 175,o 52,5 87,5 35,0
528,o 316,8 52,8 26,4 26,4 105,« 61,8 18,5 18,6 24,7

88,2 66,2 17,6 4,4 328,4 98,5 147,8 82,i
399,o 239,4 159,8 * 114,0 __34,t 45j 34,2

6279,8 4567,6 1353,5 40,6 85,4 232,7 1641,8 569,5 714,7 357,5

154,o 30,8 53,9

'

46,2 15,4 7,7 163;o 97,8 65,2
25,, 13,o 10,o 2,i 45,4 22,7 18,2 4,5
28,o 14,o 13,4 0,6 52,o 36,4 11,4 4,«-
18,o 10,8 # 76,o 23,, 38,4 15,4
59,o 11,8 29,5 11,8 5,9 l90,o 95,o 57,o 38,o
42,t 16,9 23,2 2,. 67,2 16,8 33,6 16,8
66,, 56,4 10,0 58,9 29,4 17,7 ' 11,8
10,o 5,o 5,o 38,o 22,8 11,4 3,8

127,o 88,o 25,4 12,7 120,o 72,o 36,o 12,0
40,o 25,o 15,o 79,3 32,4 40,2 6,7

306,o 91,8 122,4 91,8 # 180,O 108,o 54,o 18,0
34,o 20,o 14,o 90,o 54,o 31,5 4,5

184,7 64,7 101,6 18,4 132,7 39,8 53,, 39,8
40,o 4,o 36,o 66,9 36,8 20,, 10,o

345,o 241,5 103,5 93,o 46,5 27,9 18,6
51,o 30,6 20,4

41,9 0,9
31,3 15,7 12,5 3,,

93,o 35,3 14,9 90,o 45,o 27,« 18,o
158,, 79,i 79,o 520,7 312,4 208,3

96,o 38,4 57,6
0,4

80,2 64,2 16,o
41,7 35,4 5,9 18,o 9,o 6,5 2,5
63,0 7,8 55,4 51,o # 30,6 20,4

142,o 116,4 25,6 70,o 25,2 29,4 15,4
42,o 26,0 16,o 98,o 19,6 58,8 19,6

13,8 8,3 5,J 13,9 8,3 5,6
217,9 163,4 32,7 21,8 135,o 67,5 47,2 20,3

17,5 8,5 2,o • 66,6 33,o 16^ 17,6

2415,4 1240,0 888,7 239,3 22,2 25,7 2628,o 1333,4 973,b 321,0

Hektaren

1,to

6,00

3,co

r>,00

1,00

11,to 3,00

5
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Anbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

Aunstfntter

â
>d»

».« o

Z L

tviesland
(ohne weiden und Alpen)

m
Gesamtfläche

^
«

'̂S

m
»,
!->
»,

>n

e
»,
T

Gesamtfläche

Mvs-r,
Ried», Streue- «.

Torfland

Torfland

allein

Nelckuon Nskiàren

554,« 443,, 116,» 54.» 21.« 21.« 16,8
715.« 357,3 -157,3 73.« 25,3 36,3 11,0
.352,0 211,3 141,0 157,« 63,o 47.» 47.»
477.o 419.« 57.2 ' 284.« 56,8 156,2 71,0

1118,3 956,0 169,0 -X),9 2,2 197.0 128,. 49., 19,7
621.« 478,8 62.2 ' 3,. 77,7 197,o 76.» 164.« 21.7

1426,o î 1683,g 285,2 14.2 42.« 175,° 52.3 87,3 35.«
.528,0 316,s 52,8 26.4 26,4 165,« 61,8 18.3 18.« 24.7

88,z 66,2 17,0 4.» 328,4 98.3 147.« 82.,
39i),o 239,« 159,0 114,0 ^34., 45^, ^34.2

6279,8 4567,« 1353,3 46,0 85,4 232,7 1641,8 569,0 714,7 357.3

154,» 36,« 53,0

'

46.2 15,4 7.7 163,o 97,8 65,2
25,. 13,0 16,0 2,. 45,4 22.7 18.2 4,3
28,o 14,0 13,4 6,0 52.« 36,4 11,4 4.,'
18,0 7,, 16.8 76.0 23,. 38,4 15,4
59,0 11,0 29,3 11,8 5,0 I96,o 95,o 57,° 38,g
42,, 16,0 23,2 2,. 67.2 16,8 33.« 16.8
66,. 56.4 16,0 58,» 29,. 17,7 11,8
16,0 5,0 5,0 38,o 22.» 11,4 3,8

127,o 88,? 25.4 12,7 126,a 72.» 36.0 12.0
40,o 25,o 15,0 79.« 32,4 46,2 6,7

306,» 91.8 122.4 91,8 186,0 168,° 54.» 18,0
34,o 26,o 14,0 96,o 54,0 31,3 4,3

184,7 64,7 161,0 18,4 132.7 39,» 53,. .39,8

46,o 4,0 36.« 66.» -16.« 26,. 16.0
345,0 241.3 16-1.3 93,0 46,3 27.» 18.«

51,0 36,0 26,4
41.» 6,0

31.3 15,7 12.3 3,.
93,0 35,z 14., 96,o 45.» 27... 18.«

158,. 79,. 79.« 526,7 312.« 268,3
96,0 38.4 57,0

6.4
86.2 64,2 16.«

41.7 35.4 5,» 18,0 9,0 6,3 2,3
63,0 7.« 55,4 51,0 36,« 26.4

142,0 116,4 25,e 76,0 25,2 29.4 15.4
42.« 26.« 16.« 98,o 19,0 58.« 19,0

13,8 8,3 5,3 13,» 8,3 5.«
217.» 163,4 32,7 21,8 I35,o 67.3 47,. 26,»

17,3 8,3 2,0 66,» 33,o ^6^ 17.«

2415,4 1246,n 888,7 239,z 22.2 25,^ 2628,0 1333.4 973,0 321,0

Nâtkren

1.

6,o«

3,««

>,««

1,«o

11,»o 3.no

5
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(fcrgebttis ber Brettl- nub 3Ubftu-(£rmittlnng uru 1915 und) #eweinben.

3lmtsbcj$ivfte
unb

©cmcinbcu

iVfrfditefcenc ^flaitiungen

®e=

famt-
flache

cöcmüfe uni» Aülfenfuicfyte

'=1 X,
S * Ä- Q
S o

»9 « ^ 3?

3
«s

o»

S>£-s;
C*«:
.o ^•V ». a
!~©

feanbelspftan^en

— **

IS « Ö
o
Ç
3

<3
X»
«2

fe>

I 1
2
3
4

; 5
6
7
8

i -9
10
II
12

l

1
2

• 3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

Siuit Slnrbfru

Ularberg
Sargen
@ro|affolteru
.ft'aiïnad)
$appeleit
«nfc.
ÜDeeifitdi
Meberrieb
9?abclfingen
SRapperêinil
©djüpfen
©eeborï

îotnl

Suit îldnunuflpn

Slarroangeu
s2IitêraiI
33 amira il
Slctenbadj
SuBroil
©onbiSiuil
©Ulenburg
.#Ieinbietn)it
Sangentftal
Seitniânnl
Soutint
ÜDlabiSroil
SJleldjnau
Obcrfterf()olf',.
Defdjenbadi
îReifiâinil
IRoggiuil
5RoI)rbad)
iUol)ïba(t)grab<n

iHiitfdjcIeu
®<f)traïJ(6Sufetii

£f)unftetten
ilnterftecfbo(i5
Urfenbad).
SBpnait

ïotal

Hektaren

•)
_>,<> 3,o 1,0 0,1 0,1 1,0 0,4
7,1 7,i 1,5 >

— » > 0,5 1,7 0,3
'4,i 14,o 5,o 3,0 ' «,0 1,0 0,2
6,o 6,o 0,5 1,. 2,0 1,5 ",5
6,o 5,o 1,0 0,5 1,0 1,5 1,0 1 ,0

12,o 12,o Off' 1,0 i),0 1,0
IO,o 10,o 2,5 1,0 1,2 2,5 2,s
2,i 2,2 0,« 0,1 0,4 o,» o,.
9,o 9,o 4,0 0,5 4,o 0,5

10,o 9,5 2,0 1,0 3,5 2,o 1,8 '»,5

4,5 4,i 1,4« 1,0» 1,14 0,14 0,,
24,0 23,5 4,5 2,0 5,5 11,5 0,5

108,o 105,4 29,14 7,0 1 6,3» 31,114 20,»., 2,6

i),0
5,o
1,6

5,0
1,n

5,o
2,n
3,o

13,o
5,o
8,o

15,o
5,o
3,«
• ),0
1,3

5,0
6,o

12,6
11,5

2,0
5,0
1,3
1,0
8,0

o,0
4.5
I ,6

5,0
0.8
2,7
2,0
5,0

13,0
5,0
8,o

l4,o
3,o
3.6
4,«
1,«

•),U

6,0
12,6
11,5
2,0
O,o
1,3
1,0

8,o

0,6
1,7

0,15
2,o

o,i
0,7
0,77
0,6
4,5
1,2
3,o
4,o
2,o
0,»
2,o
0.2«
1,H

2,0
O,02
5,n
0,7
1,0

0,4
0,15
O
.>,5

131,, 129,6 - 42,42

0,K
11,05

0,05
I ',05

0,1

0,1

'',13

1,0
0,3
0,.

1

,0

0,4
0,05
0,2

0,5
0,68

0,05
0,2
0,1 5

0,o

6,46

3»,5 I

0,45 2,0 ",3
' ',03 1,2 ' 1,1 5

0,2 2,3 0,41,

o,o,: 0,1-,

0,5 0,8 0,6
'»,3 ",72 0,13

1,2 1,0

1,0 4,0 -»il
0,4 2,2 0,9
0,3 3,0 1

,6

1,5 6,o
1

1,5

0,25 0,75
0,36 1

,6 1 0,3
0,4 ' ',25

0,10 ' ',32 0,21

0,2
0,5

2,5 0,5
3,o

1,1« 5,02 0,67
1

,5 7,o
',23 (1,9

0,75 3,0 • ',05

0,040,26 0,46
0,o» 0,62 0,05
0,75 O

Of» 0,15

1,5»
|

57,53 11,60

0,3

0,2
0,3

0,1

",i

2,3

Hektaren

1,2

0,3 '1,7

0,1

0.2

0,4
0,5

•>

,0

0,07 0,1)S

0,15 1,77 0,iOS

0,1 0,4

",i 0,1
0,115 ",'i 0,05 i
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Amtsbezirke
und

Gemeinden

'verschiedene Pfiantungen

Gesamt-

flache

Gemüse und Aülsenfrüchte

'2t- n: ^^ c»

H ^ ^ ^ <7 -s xl »-
o

>^S

àndelspflanzen

KZ
« « îL «

' 1
2
3
4

' 5
6
7
8

> 'S
1V
N
12

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

Amt Aarberg

Aarberg
Bargen
Grotzaffoltern
Kallnach
Kappelen.
Lnß.
Meikirch
Niederried
Radelfingen,
Rappersnnl
Schupfen
Seed ors

Total

Amt Aarwangen

Aarwangen
Auswil
Bannw il
Bleien bach
Bußwil -

Gondiswil
Gutenburg
Kleindietwil,
Langentbai
Leimiswil
Lotzwil
Madiswil
Melchnau
Obersteckhvlz.
Oeschenbach
Reisiswil
Roggwil
Rohrbach.
Rohàchgraben
Riìtschelen
Gchwar-hàusern

Thunstetten
Untersteckholz
Ursenbach.
Wpnan

Total

IN-I<t>t> >>»

3.« 3.» l.i 1,1 0.4
7,i 7,1 1.S 2.. 0.7 1.7 0.1

>4.7 14,1 5.i 3.« ->.» 1,i 0.2
<>,» 6,i 0.7 l.- 2,1 l.7 0.7
<>.» 5,i l,1 0.7 1.« 1.7 I... I,i

12.1 12.» I.« e),i 1.0
Xl.i >0.» 2.7 l.n l,2 2.7 2.»
2.2 2,? ».. 0.. 0,4 0.-. <>á

9.« 9,. 4.» 0.7 4,i 0,7
10.1 9„-, 2... >.i 3,7 2.» >,» <>.,

4,5, 4,i l." l,o> 1,14 0,14 0.4
24.» 23.» 4.» 2,o 5,7 >1.7 0.7

>08.» «ì7,.4 29.24 7,i 16,4» 3l,14 20,». 2.«

ei,»

5,i
1.«

5,»

3,»
2.»
3.»

13,»
5,»
8.»

15,»
3,a
3,1

.),»
1,z

5."
6,1

12.«
11.«

2,n
5,»
l.z
I,»
8,»

.?,<>

4,7
I,«
5,a

0.1.-'.7

2...
3.»

13,»
5,»
8,»

14...
3...
3.«
4.»
1.î
->,»

6,1
12,1
ll.»
2.»
!>,»
1,4

>,0

8,o

0.1
l,7
0,.«
2,»

'1.7

0.72

0,i
4.,
1,2
3,»
4,»
2,»
0.,
2,.
0,?»

l.i
2...

el.iz
3.»
0,7
I,1
0,4
0,70

131,, 129.» 42.«

' ',»5,

0.»,
' ',»1

0,.

0,,i

I,i
0.1
0..
1,<>

0.«
0,m,
0.«

0.7

0,iz

0,»,'<

0,?
0,. z

0.«

<>,41

3'.7

0.« 2.» ",Z
< ',17 l,2 ",I »

0.2 2.7 0,4!
0.1. 0,.,
0.7 0.» 0.1
0.» 0.72 0,>»

l,2 1,0

I.» 4.»
0.4 2.2 0!'.

0.. 3,1 1

,k
1,7 6„,

^

>.7

0.Z7 0.77
0,z« I ,« I 0.4
0.4 < ',27

0,.» < ',z2 0,21

0.2
0.s

2,7 0.7
3,1

1,2« 5,12 ",«?
>

,7 7.»
< ',27

0.7- 3.» < ',17

0.140,47 0,4«
0,11 <',«2 0.17
0,77 3," 0,4»

1,.^
1

57,zz 11,«1

",7

0.2
0.»

0.-

2.1

ll.-tet-II'SII

l

0.1 0,7

0.4

0».

0.4
0.7

->

,0

0,»7 0,»»

0,.?, I,?? <>,.

0,. 0.4

0,. 0.1

0,17 0,2 <',17
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'(Stgebîtté bec %TtaU uttb &n6au«(£rimttiung pro 1915 nncf) (^emcmbcit.

Ai
S
%i

S
%>

©

Amtsbezirke
U1tt>

©cmeinben

^rldjirfcene ?PJlanjmtgcii

(fic=

famt«
flà'd?c

©cmüfc itnb Mlfenfrûdpte

=3 ~ X>et £ i£ >S o «« « G" S

a» öi<^- j-
£. »'§js
"£ A SitO V y« GS©C

fèattbelspflanzen

«
©

'

in
6"
a

»n 4*—

c
O
•8"

JSt

ÇA
« <41 w

Hektaren
9lint 33fiit

©ern
©olligen

0 ©rem flatten
4 ©ümplig
ö Äirtf)Iinbadt)
(5 ßonig
7 SDluri
8 Oberbalm
9 Stettlen

1(J ©edjigen
11 2$ol)len
12 ^ollitofcn

Sotal

Amt ©iel

©iel. •

©bringen
©otlatb

Sotal

Amt ©iireu

mrd]
2 ©itetigen
3 Citren
4 ©ubmil
ö £>ieBbad)
(i (Sotjigcn
7 ßengnau
8 Seitdigen
9 ÜJccicnrtcb

10 9Reinié6erg
11 Ober roil
12 ©ieterlen
13 iRiiti
14 ©iengi

îotal

Amt ©urflbuif

1 Aefligen
2 $Idjenftorr •

©äriSroil •

Hektaren

13,1
45,o

4,u
22,o

8,o
78,h
15,8

8,o
4,6

18,o
32,o

0,5

255,8

20,o
7,5

0,2

30,7

9.2
2.0
8.1
2,0
2,0

7*
3.3
H,o

2,o
4,o
4.8

10,0
3,8
3.9

09,8

r"
0,0
0,7

13,i
45,o

4,o
21,9

7,98
78,9
15,8

7,8
4,6

10,o 11

30,o
0,o

250, j?

i

•5,68:
14,0

1.5

10.4
2,77

40,0
5,o
3,o
1.6

4,o
10,o
1,5

90.05

0,7 4

1,0
0,2
4,8
0,15
3,o
2,o
0,2
0,1
2,0
2,o
1,0

10,59

0,89
3,0
o,.
1,0
1,18

10,0
2,o
0,9
0,3
2,o
2,o
1 1,25

23,68

2,98
15,o

1,5
O,0
1,98

21,o
0,o
3,5
2,o
4,o

10,n
0,75

73,71

20,o 8,o I 8,o
7,5 2,5 1,5 [ 0,5
3,8 1,6 0,3 | 0,65 0,6

30,7 12,, 7,8 1,15 11,1

9,8
2,0
8,2
2,0
1,98

2.2
3.3
8,0
2,o
4,o
3,8

10,o
3,8
8,0

08, is

.»,o
0,5
2,°
0,67 i

* 1,75

0,96
1.4
'>
w,o
0,96 i

1.0
1.5

0,8
1.1 j

24,54

2,1 4,oj
5,o l,o
0,7 0,35

1,0

0,15
0,7
0,15

0,8
0,3

0,15
0,2
0,5 i

0,35
0,5 |

4,i
I

0,3

4,0
0,55
1,5

0,43
0,15
' 1,62

0,2 I

1,0
0,62
0,5
0,1
1,5

0,25^
1

11,22

0,05
1,5
0,08

0,0
0,6
2,5
11,08

0,8
0,5
1,1

3,o
0,3
2,0
1,5
1.8

1,3
1.9

20, 98

0,61
12,0

0,7
1,3
1,84

4,6
0,2
0,8
0,6
4,°
(1,0

2,5

39,75

10,o
0,5
0,05

10,55

0,2
0,8
1,5

0,07

0,26
0,12
0,4
1,0

0,12
0,35
0,5

0,8
1,8

7,34

1,0 I

1,5 :

0,33

0,',5

0,1
O,0H

0,2

-,0
0,5 0,5

4,96 0,5

0,02

0,4

0,9 :!

1 ,32

0,3 0,0.3

11,06

0,1 0,1

1,0
1,0

5,15

1,0
1,0

,23

0,0!

0,39 0,01

0,69 0,01

•1,3 0,02
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«

Z
Amtsbezirke

und

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

samtfläche

Gemüse und Aülsenfrüchte

H «. ^ ^ î -Lnr:^

Kiandelspflanzen

H

S
'

tNî«
-bi

>8 î «

« «

Uektai eu

Amt Bern

Bern
Balligen
Bremgarten

4 Vümpliz
5 Kirchlindach
t> Köniz
7 Muri
8 Oberbalm
i> Stettlen

10 Vechigen
11 Wahlen
12 Zollikoien

Total

Amt Biel

Viel. -

Bäzingen.
Evilard

Total

Amt Buren

Arch - -

2 Bnetigen
,4 Buren
4 Büßmil
3 Dießvach
g Dotzigen
7 Lengnail
8 Leuzigen
9 Meienried

11» Meinisberg
11 Ober mil
12 Pieterlen
13 Rüti -

14 Wengi
Total

Amt Burgbors

1 Aefligen
2 Alchenstorf -

Bärismil

Ikektureu

ich.
43,v

4m
22,..

8,o
78m
15,?

8,0
4.«

18,0
32.0

3,5

2.5'),?

2t),0
7,5
3>>

33,7

!',2
2,0
6.?
2,0
2,0
2.2
3,z
3,0
2,0
4,0
4,?

10,0
3,8

^.8
39,8

r"
<>,7

13,,
45,«

4,0
2l.g

7,z?
78m
1-1,2

7,8
4,«

>3,..

30,0
3,0

25)0,, >

14,0
1,5

10,.
2,77

40,o
.'),»

3,0
1,0

4,0
10,0
Im

9t i,«5

0.7.
1,v
0.2
3.2
0,i.)
3,0
2...
0.2
0.,
2,0
2,0
1.0

13,z->

0,88
3,0

1,0
1.18

10,0
2.0
0,8
0,z
2,o
2.0
t >,25

23,0?

2,g8
15.0

1.5
!),»
1,88

21.0
3,0
3,5
2.0
4,0

1,1,0

0,75

73,7.

23,0 8,0 >

- 3,v
7,5 2,5 1,5 ' 0,5
3,2 1,0 0,5 0,55 0,0

33,7 12., Im! 1,15 11,1

9.?
2,0
8,»
2,0
1,88

2,2
3,z
8,0
2,0

lì'"
3»,8

10,0
3,8
8,0

38, .8

.),»
0,5
2,0
0,07 j

t 1,75

0.80

1.)
>

0,80!
1,0
1.5

3.2

24,5.

-^.1 t,05
5,0 1,0
0,7 t>,Z5

1,0

0,15
0,7
»,.5

0.2

".5

0,15
0.2
0,5 >

0,15
9,5 I

3,. '

j

9.5

^,0
9,55
1.5

9,4.1

0.15
t 1,02

9.2
1,0
9.02
9.5
9,.
1,5

9.25
1

M

11,22

9.05
1.5
0,02

.5,0
0,0
2.5
t >,08

0,8
t>,5

1,1

3,0
0,8
2,0
1,5
1,8

1,5
1,8

20. 88

-),«,
12,0

9.7
1.8
1.S4

4m
9,Z
9.2
t>,0

4,0
3,0
2,5

.3i>,75

1t>,0

9,5
11,05

19,55

9.2
9.2
1.5

9,0!
9,28
9,12
9.4
1.»

0,12
0,85
0.5

0,8
1,8

7,84

1.0
1,5 ^

0,88

0.)5

>1.1

0,08

0,2

-,c>
0,5 <>,.

4,88 0.5

0,0!

"9

0,8 !>

1 .82

t'.> <1,05

t >,08

0.1 >>,i

>.»

1.0

-3,5

1,0
1.0

,28

0.0!

0.88 t>,0>

0,88 <1,01

1,8 <1,02
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(Srgebnté ber Slreal* uitö ^ubau'^rmitttuug pro 1915 uacf) ©emeiitben.

A»
K

E

©

up

2lmtsbejirftc
une

tôetneinben

©erVtliieïiEne fßttanjuitgen

<5t•

famt'
ffâc&e

(fjemüfe unb Mtfenfrild?te

is 'i 5
'2 - •— «e

5 >3 j1 o* « 11*3

— c
<3

u vO

«

5=
tfi*
O
« l*©c

Äanbelspffan^en

•«-»

«

as
«
«
b>

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

iBurgborf
©rftgert
~>oSle

.fteimiêroil
jedâau
jinbelbanf
»öcfyftetlen
ïernenrieb

$ird)berg
$oppigen
Sîrauchtbal
Sgftacl) • •

O). Btfd)wik©cl)l«umeit

9îieberôfd)
Oberburg
Oberöfd)
îRiibttigen
5Rüti....
SRumenbingen
2öi Ilabingen
Söpnigen

2otal

Amt Courtelary

Corgémont
Conn oret
Cortébert
Courtelary
La Perrière
La Heutte
Mont-Trarac'Ian

()i vin
Péry.
Plagne
Renan
Romont
St. Imier
SoBceboz-Sombevul

Sonvilier
Tramelan-dessous

TrameI«B-d«88Ds

Vauffelin
Villeret

îotnl

Hektaren

4Ö,o 40,o 12,o 2,o 2,o 18,0 6,0
5,i 5,i l,i 0,4 l,i 1,5 0,9

23,o : 20(0 8,5 1,7 l,i 7,o 1,6 3,u
15,0

;
14,o 2,0 0,24 1,15 16,26 0,35 1,0

0,9 0,9 0,2 0,04 0,3 0,36
2,8 2,69 0,99 0,11 0,19 0,9 0,5 0,ii
»
0,0 3,o 1,2 0,2 0,2 1,1 0,2
1,0 0,98 0,25 0,05 0,3 0,3 0,08 0,„2
2,1 1,73 0,55 0,07 0,« 0,63 0,28 0,87
2,0 2,o 0,8 0,2 0,2 0,8
6,o

:
5,9 1,7 0,1 0,5 2,o 1,6 0,1

4,o 4,o 1,8 0,2 1,8 0,2
1,3 1,3 0,5 0,1 0,1 0,5 0,1
6,5 6,0 1,5 0,5 1,5 1,5 1,3 0,5
9,5 9,5 3,5 1,0 3,0 2,0
0,4 0,85 ] 0,i 0,02 0,1 0,1 0,93 0,05
6,2 6,2 ' 1,5 1,0 1,5 2,2
0,8 || 0,8 i 0,3 0,1 0,05 0,3 0,05
0,6 Ii 0,59 0,25 0,02 0,04 0,28 0,06 Ü,oi
2,4 2,4 1,0 0,2 0,1 1,0 0,1
6,5

r ^ 2,08 0,u 0,37 _Al 0,84

146,9 141,74 44,32 7,02 13,61 1)9,44 16,75 5,16

4,o 4,0 3,25 0,4 o,. 0,25
0,7 0,7 0,5 0,02 0,05 0,oi 0,09
4,o 4,0 2,6 0,25 0,25 0,5 0,4
6,o 6,o 4,0 0,15 0,25 0,5 i"

'2,6 2,6 0,8G 1,72 0,02
1,0 1,0 0,9 0,1
1,6 1,6 i 0,77 0,01 0,08 0,8
5,0 5,0 I 3,o 0,7 0,2 0,5 0,6
1,9 1,0 0,85 0,15 0,15 0,1 0,35
5,t 5,1 2,3 2,7 0,1
1,0 1,0 0,42 0,12 0,12 0,34
0,7 0,7 0,25 0,08 0,35 0,07
7,0 7,0 6,0 3,o
3,o 3,o 1,8 0,2 0,02 (3,4 0,58
4,o 4,o 2,6 0,2 0,2 0,18 0,82
5,o 5,o 2,i 0,05 0,12 0,04 2,69
7,3 7,3 4,3 1,3 0,5 0,2 1,0
2,0 2,0 0,6 0,oi 0,2 0,8 0,59
1,0

I l,o 0,8 0,L 0,05 0,05
1

62,D
:

62,9 38,t 6,01 5,6 3,48! 9,61

0,5!« 0,09

Hektaren

0,9 2,i
0,02 0,98

0,1!

0,02

0,.

0,5

0,05

0,oi

3,(6 0,28 1,0t; 3,87.
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e
«

»-
ü-

Zlmtsbezirke
uns

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

Gesamt'

fläche

Gemüse und Hülsenfrüchte

â- i Z
5 >o s o I«

S
« «L»

»-4

x-
^2-
c>

Handelspflanzen

'S
>«
«
«

»->

4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

Burgdors
Ersigen
5asle
Heimiswil
»ellsau
nndelbank
»öchstetlen
kernenried

Kirchberg
Koppigen
Krauckthal
Lyßach
!v> ötschwU-Scbleumen

Niederösch
Oberburg
Oberösch
Rüdtligen.Rüti....
Rumendingen
Willadingen
Wynigen

Total

limt Lourtel»r>

(Zor^ewont
Oormoret
Lort^bsrt
Lourtslar)'
da derrière
da dlentte
>vnt-7rî»i>el»ii.

(livin
?6rzs.
RIagve
Renan
Kowoot
Lt. Inner
i!oi«dvî-8vàv!i>
Lonvilier
Irmà-àsvii!;

Vauüelin
Villeret

Total

Nsktaren

40,o 40,0 12.0 2,o 2.0 18,0 6.0
5,, 5,i 1.2 0,4 1,1 1,5 0,9

23,o 20.» 8.5 1.7 1,2 7.0 1.9 3.0
15,0 - 14,0 2.0 0,24 1,15 10,20 0,35 1.«
-0.9 0.9 0.2 0.04 0,5 0,50

2'" 2,0» 0,99 0,11 0.1» 0,9 0,5 il.ii
3,o 3,0 1,2 0,2 0.2 1.2 0.2
l.o 0,»s 0,25 0,05 0,5 0,5 il,09 0.0»
2,i 1,75 0,55 0,07 0,. 0.05 0,29 0,57
2.0 2,0 0,9 0.2 0,2 0.9
6,o 5,9 1,7 0.1 0.5 2,0 1,9
4,0 4,0 1.S 0.2 1,9 0.2
1,5 1,5 0.5 0.. 0.1 0.5 0,1
6,5 6,0 1,5 0,5 1,5 1,5 1,5 0,5
9,s 9,0 3,5 1,0 3,0 2.0
0,» 0,55 Ì 0,, 0,02 0.1 0.1 0,-15 0,05
6., î 6,. ' 1.5 1.0 1,5 2,2
0,s 0,» 0.Z 0,i 0.05 0.5 0.05
0,0 0 0,59 0,25 0,02 0,04 0,22 0,V<i 0.01
2,«

^ ^ 1.0 0.2 0.1 1,0 0,i
6,0

^

6l-s 2,0« 0.,. il,57 .Sd. 0,84

146,9 141,74 44,52 7,02 13,01 «>9,44 16,75 5,1«

4,0 4.0 3,25 0.4 0.. 0,25
0.7 0.7 0,5 0,02 il,05 0,01 il,09
4.» 4,o 2,0 0,25 0,25 0.5 0.«
6.0 6,0 4,0 0,15 0,25 0,5

'2.« 2.« 0,90 1,72 il,02
1,0 1.0 0,9 0,.
1,0 1,s 0,77 0,01 0,02 0,9
5,0 5,0 3,o 0.7 0.2 0,5 0.9
1,9 1.» 0,95 0,15 0,15 0.4 0.55
5., 5,l 2,5 2.7 0.1
1.0 1.0 0,42 0,12 0,12 0.54
0.7 0.7 0,25 0,0s 0.55 0.07
7.° 7.» 6,0 1,0
3,0 3,0 1,9 0.2 0,02 0.4 0,59
4,0 4.0 2,9 0.2 0.2 0.1S 0,9»
5,0 5,0 2,. 0.05 0,12 0.04 2.99
7.5 7.5 4,5 1.5 0,5 0.2 1.0
2,0 2.0 0.» 0.01 0.2 0.» 0,59
1.»

j
1.0 0,9 0.1 0,05 0.05

l

62,9 ' 62.9' 38,2 6.01 5,0 3.49 9.2,

0,29 N,v!»

Nk>kt»re»

0,s 2,.
0,oe 0,i>«

0,,,

il,02

0.1

0.5

il,«5

0,oi

5,i« 0,-în l.nl 3,«7
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.fërgebnié bei- toot* uitb tobaiH£rtuüttung pro 1915 ttadj ©emehiben.

2tmtsbeiirftc
unb

(Semeinben

©«rfrfiiefrene (ßflaitjungen

<8t>

famt*
fWc&e

(Semüfe unb &ulfenfrîid)te

c - ii .a
's «s i »» »°

5 =a | o 5
tf

S jr<5
J-»

«i
AJ*

t£*
o»

&£. e

3g'

^anbelspftangen

j- oIs
©

>n i

§" « 5 i S
K I «5 j w W

u<

&
a

M
2
<3

Hektaren

Amt Delsberg

1 Bassecourt 3,o 3,o, 1,7 0,6 0,05 0,25 0,4
2 Boécourt 4,6 4,o 1,35 0,9 0,55 0,65 0,95
oO Bourrignon 10,0 9,5 6,3 0,5 1,0 l,o 1,0
4 Courfaivre 4,o 4,0 1 i,i ; 0,6 0,9 0,9 0,4
5 Courroux 15,o 15,o 4,65 0,9 0,75 2,7 6,o
6 Courtételle 10,o 10,o 2,74 1,76 1,1 1,9 2,5
7 Delémont 5,o 5,o i 1,5 0,5 0,5 1,5 1,0

8 Develier 3,o 4-i 1

•>,o j 2,7 0,3 0,2 0,3
9 Bderswiler 3,o 3,0 0,8 1,0 0,4 0*

10 Glove lier 2,o 2,o j 0,8 0,7 0,4 0,5 o„
11 Mettemberg 2,o 2,o 0,8 0,3 0,4 0,5
12 Montsevelier 2,o 2,o 1,0 0,7 0,3 0,45 0,05
13 Movelier 3,o 2,8

I

1,08 0,17 1,1 0,4S' O,02

14 Pleigne 4,o 4,0 2,6 0,. 0,2 0,1 1,0 I

15 Rebeuvelier 3,o 3,o 1,0 0,3 0,6 0,7 0,4
16 Kebéveliev 1,0 1,0 0,5 0,15 0,(5 0,05 0,15
17 Roggenburg 2,o 2,o 0,4 0,6 0,2 0,36 0,44
18 Sau Icy o,o 5,o 1,15 1,15 1,36 0,4 0,64
19 Soulce 3* 3,o 1,8 0,3 0,3 0,2 0,4
20 Soyhières 2,o 2,o 1,0 0,1 0,3 0,6
21 Undervelier 2,o 2,° 1,0 0,35 0,35 0,15 0,15
22 Vermes 5,o 5,o 3,0 0,5 0,5 0,5 0,5
23 Vieques 5,o <),0 0,6 0,28 1,96 1,96 °,2

Total 98,6 97,o 39,37 10,41 14,07 16,45 17,6

Stmt (Srlad) 1

1 39r«ttelen 14,8 14,8 2,0 2,o 0,4 6,0
2,o

4,4
2 ©rlad) 3,5 3,5 0,6» 0,67 0,18
3 ftinftcrbtmwii • 15,7 15,7 5,07 2,88 1,46 6,84
4 ©äfer<5 1,7 1,2 0,3« 0',2 0,74 0,4
5 ©afô 5,o Ofo 1,0 0,8 0,4 1,5 1,3

6 ©ampelett 15,o 14,9s 6,5 1,5 2,75
l

^'7 1,5
7 $n§.... 30,o 28,8 8,7 2,4 3,25 6,65 7,8
8 Siifdjer^ 4,o 4,o 1,5 2,o 0,5
9 OTiiittjrf)«:nter 22,o 22,o 0,0 3,o 5,o 6,o 3,0

10 üöhillen • 0,3 0,3 0,3
11 Sifeleit. • • 16,o 16,o îojo 2* u 2,o 1,0
12 Streiten • 6,o 6,o 0,8 3,o 0,7 0,5 1,0
13 Tfdjugg • • 4,. 4,i 0,8 0,6 0,4 1,0 1,3

14 ©inels 5,7 0,2 1,5 0,8 0,8 1,8 0,3

Total 142,e 141,55 42,33 18,47 18,0 .34,01 28,74

0,7

Hektaren

0,05
1,7

0,,

0,ot
0,7

0,03
0,7

1,75 0,1 0,1 î
'

0,23 (),7
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Amtsbezirke
UNd

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

samtfläche

Gemüse und Hülsenfrüchte

^ u -5 .2

« î ^
«
r:« »

« s«

«»à x:

Handelspflanzen

Ks
«

>0 > ^7
« « ^
î« i 'S i i

Ul
-S
« Z

»

Nekturvn

Amt velsbeeg

1 tjussvoourt 3,o 3,0 > 1,7 «1,0 9,05 9,25! 0,4
2 Loêoourt 4,s 4,0 1,55 9.0 0,55 0,85 0,05
3 öonriiAnoll Mo 9.5 6,0 9,5 1,0 1.0 t 1,0
4 Lvurkkivre 4,0 4.0 > 1,2

>
9,0 0,0 0,0 0,4

5 Loarroux 15,0 15,»! 4,85 9,0 0,75 2,7 6,0
6 Loartàlia 10,0 10.V 2,14 1,7« 1,4 1.» 2,5
7 OslemorN. 5,0 5,0 > 1,5 9,5 0,5 1,5 1,0

8 vevölisr 3,0 'î I

>,o. 2.. 9,z 0,2 0,3
9 Lcterswiler 3,0 3,0 9.8 1,0 0,4 «1«

10 gNovsUer 2,0 2,0 î 0,8 9,2 9,4 0,5 0„
11 àlettsmber^ 2,o 2.0^ 9.» 0,3 0,4 9,5
12 Koutsevslier 2,0 2,0 1,0 9.2 9,3 9,45 9,05
13 Novelikr 3,0 2,8

>

1,0« 9,12 1,. 9,48 9,02

14 klei^ae 4,o 4,0 2.« 9.4 9,2 0.4 1,0 I

15 Hedeuveiisr 3,0 3,0 l,» 9,0 0,« <1,7 9,4
16 Neb^volier 1,0 1,0 9,5 0,15 9,45 9,05 9,45
17 L>0Ag«nbu>'-5 2.0 2,0 9,4 9.« 0,2 9,3« <1,44

18 Luulc^ i),9 5,0 1,45 1,15 1,30 9,4 9,04
19 Loulea 3^» 3,0 1,8 9,3 9,3 9.2 9,4
20 Lo^bidres. 2,0 2,0 1,0 9,. 9.3 0,«
21 Hucierveliar 2,0 2,0 1,0 9,35 9,35 9,45 0,4 5

22 Vermag 5,0 5,0 3,0 0,5 9,5 0,5 0.5
23 ViccznkL 5,0 il,y 9,8 9,28 1,00 1,0« 0,2

Total 98,6 97,0 39,07 10,44 14,07 16,45 17.«

Amt Erlach î

1 Brüttelen. 14.« 14,8 2,0 2,0 0,4 6,0
2,0

4,4
2 Erlach 3,0 3,5 9,85 9,«7 9,18
3 flinsterhenneil. 15,7 15,7 5,0 z 2,8« 1,4» 6,«4
4 Gäserz. 1,2 1,2 9,«« 9.2 9,24 90
5 Gals 5,0 1),0 1,0 9,8 0,4 1,5 1,3

6 Gampelen 15,0 14,05 6,5 1,5 2.75 2,7 1,5
7 Ins.... 30,0 28,8 8,7 2.4 3,25 6,«5 7.8
8 Lüscherz 4,0 4,0 1.5 2,0 9,5
9 Müntschemier 22,0 22,0 5,0 3,0 !1,0 6,0 3,0

10 Mullen 9,0 0,z <1,3

11 Siselen- - 16,0 16,0 19^0 2'» <0 2,11 1,0
12 Treiten 6,0 6,0 9,8 3,0 9,7 9,5 1,0
13 Tschugg - 4,. 4,l 0,8 0,k <1,4 1,0 1,3

14 Vinelz 5,2 i),2 1,5 9,8 0,8 1,s 9,3

Total 142,« 141,55 42,00 18,47 18,0 '34.0. 28,74

9,7

Nvkt»i0n

9,U5

1,2

0.

9,y,
9,2

9,»3
9.»

1,25 9,1 9,2- 0,23 l>,7
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Streak nub ^ubauHSuiutttung pto 1915 nadj ©entehtben.

&
p
c
E
<**

•9

1

2
•
o
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

m
25
26
27

^tmtsbejirbe
unb

®emem6en

1

2
• »

o
4
5
6
7
8
9

10
11
12

Willi
iU'uubrttinteit

©ätterfinben
s-8allmoo§.
Öangertert
Öiivcu 3. 5>of
$eißn)il
®ientevöiüil
l£ßelfoien
(Vraubrumtcn
(Örafenvieb
fçcaenftorf
officii
öinipad)
ÜJlattfti'tten
iUioosfeebovr.
i)JliiI(f)i.
TCufitnbudjite
Sftiinctyruigen
SRuppolbârieb
Sdjalunen
(Sdjeurten
llrtcnen
Llljonftorf
SÖiggistoil
SBiier
.Aauggenrieb
.Mielebad)
3u^rotl

STotul

Wmt ftietbfrgcit

Le Bénaont
Les Bois
Les Breuleux
La Chaux.
Les Enfers
Epauvillers
Epiquerez
Goumois
Montfaucon
Montfavergier
Muriaux
Le Noirmont

iß«.

famt=
fftïc^e

©Bri'rfîiBÏienc $>flanîunftcn

(Semflfe unb fèiitfenfnicfyte

» C in
=3 «J _ '£ 3gt -c- a aZ »o o «£ i-
© «• e; 3 4*

Ji oOht- £
S. Z'ÏZ
o oj 5 «» 3©

Äanbelspflanjeu

Il a
o j—. n
© X

Hektaren

7,o 7,o 2,0 0,25 0,45 3,0 1 ,3

1,4 1,2 0,3 0,2 0,3 0,3 0,1 •»,2

1,0 0,9 0,3 0,15 • ',35 0,1
1,5 1,49 0,4 0,12 0,3 0,65 0,0 2 •',01
1,4 1,4 0,42 0,14' 0,28 0,42 0,11
2,5 2,5 0,8 0,6 0,6 0,5
1,0 1,0 0,36 0,1 0,2 0,34
3,1 3,1 1,0 0,1 0,4 1,2 0,4
1,8 1,8 0,66 0,06 0,îr> 0,68 0,15
2,0 1,75 0,7 0,oi 0,4 0,61 ",03 0,25
3,0 3,o 0,6 0,15 0,8 1,1 0,25
3,4 3,4 0,85. 0,51 ",51 1,02 0,31
1,7 1,7 0,3 j •U 0,2 <>,4 ",5
4,0 4,o 1,8 1,1 1,1
1,0 1,0 0,42 0,1 0,i ti 0,32

12,0 12,o 3,5 ' 1,0 2,0 4,o 1,5
5,0 0,0 1,5 0,5 0,5 1,5 1,0
2,o 1,8 0,7 0,45 0,45 <',2 0,2
1,0 1,0 0,4 •',6
0,8 0,73 0,2 • ',05 • "',2

: ' ',25 0,05 • ',06
1,0 1,0 0,12 0,04 • ',01 0,72 • ',08

6,i 6,0 2,2 0,8 0,8 2,2
0,8 •',8

1
,0

0,4 0,1 0,2
1 ,o 0,4 0,112 ",06 0,4 •i,i
1,2 1,2 0,38 0,16 ",08 0,26 •',32
0,4 0,4 0,1 ",3
J ,« 1,18 0,43 0,07 0,13 0,33 0,02 0,02

68,2 67,37 21,44 4,78 10,58 23,8 7,27 0,83

9,o 9,o o,j 1,0 •',5 •',48 "4,«2

ô,3 0,3 2,5 Lo 0,4 1,5
ô,0 O,o 4,0 0,9 •»,1

1,8 1,8 1,4 ",2 •5,2

3,0 3,o 1,2 <»,3 •',2 •',05 1,25

3,0 3,o •',95 0,15 0,6 •',7 0,6
2,2 2.t 1,0 • ',3 0,2 0,2 0,5
2,5 2,5 • ',73 •',03 0,48 0,54 •',72
3,5 3,5 2,o 0,02 0,3 •',01 1,17
1,0 1,0 0,85 •',02 0,1 •',03
<>,0 5,0 3,0 0,5 1,0 0,5
7,0 7,o O,o 0,5 0,5 0,5 0,5

g
<§

m
*ô*

5
o

3
vO
G

Hektaren

0,1 0,1

0,1

0,15 0,1

0,oi

0,o s 0,i

• 1,0.-1

",02

0,02

0,33 1,47 • ',03

Ergebnis der

- 70 —

Areal- und Anbau-Ermittlung prv 11315 nach Gemeinden.

>8

ê

s

I
0

0
4
5
0
7
3
9

10
11
12
1.4

14
15
10
17
18
19
20
21
22
23
^4
25
20
27

Amtsbezirke
und

Gemeinden

1

0
3
4
5
0
7
8
9

10
11
12

Amt
Fraubriiinlen

Bätterkinden
Ballmoos.
Bangerten »

Buren z. Hof
Deißmil
Dieinersnnl
irtzelkosen.
Franbrunnen
Hrafenried
Jegenstvrf

Liinpach
Mattsteiten
Mvosseedorf.
Mülchi.
Mi'mchtnbuchiee

Münchringen
Ruppoldsried
Schalunen
Scheunen
Urtenen
Utzenstarf.
Wiggiswil
Wiler
Zauggenried
Zielebach
ZuznnI

Total

Amt Areibergtn

1,0 LSwont
0k3 I3oÌ8

öreuleux
kiU 0'tnrux.
des Klitoi8
Lpanvillers
Kpiguer«!?
(loumà
Uontàuoan
Nontts>verAj<!7
Uurjg.ux
1-e Noirmont

<v<-

samt-
fläche

Verschiedene Pflaninngen

Gemüse und ^ülsenfrüchte

x: >->

^ -?z s « ».

H «> Q- ^ ^

»!
r: L'74»-î ^ ^

kandelspflanzen

Zz ^
G ^

Ilttkt.'ir« u

7.» 7,0 2,0 0,25 0,45 3,0 1 ,3
1,4 1,2 0,z 0,2 0,3 0,3 0.1 0,2
1.» 0,9 0.3 0.15 > >,35 0,. 0,.
1,5 1,4» 0,4 0,12 0.3 0,85 0,3 2 »,0.
I,. 1,4 0,42 0,l4 0,28 0,4« 0,11

2,9 0,8 0,8 0,8 0.5
1,» 1,0 0,88 0.1 0,2 0,31
3,. 3,1 l,o 0,i 0,4 1,2 «>.4

1,8 I,s 0,88 0,0» 0,25 0,88 0,15
2,o 1,7. 0,7 0,01 0,1 0,81 0,03 >>,25

3,u 3,o 0,8 0.15 0,8 1,2 >>,25

3.4 3,4 0,8. 0,5. 0,51 1,02 0.51
1,7 1,7 0,3 0.3 0,2 0,1 >>,5

1,0 4,<» 1,8 1,1 1,1
1,» 1,n 0,42 0.1 0,18 0,32

12,,. 12.» 71,3 l,0 2.0 4.0 1,5
5,i» 11,0 1,5 0,5 0,5 1,5 1,0
2,o 1,8 0,7 0,45 0,45 0,2 0,2
1," 1,0 0,4 0,8
0,» 0,7. 0,2 < 1,05 0,2 > >,25 0,05 > >,0v

l,a 1,0 0,12 0,04 > 1,04 0,72 > >,08

0,i 0,0 2,2 0,8 0.8 2.2
0,« 0,9

1 ,9

>1,4 0.1 0,2 0,1
1 ,i 0,i 0,0? 0,08 0,4 0,1
1,2 >,2 0,38 0,18 0,09 0.28 >>,32

0,i 0.4 0,3

^ ,« 1,15 0,43 0,07 0,13 0,53 0,02 0,02

<18,7 07,97 21,24 4,78 10,58 23,5 7.27 0,83

9,. 9.0 0,3 1,0 >>,5 >>,48 ch-2
5,5 >à>,5 2,5 1,0 0,4 0,. 1,5
5,0 0,0 4,0 0,9
1,8 l,8 1,4 »,2 0,2
3,0 3,0 1,2 0.2 >>,05 1,25

3,0 3,0 ".95 0,15 0,8 >>,7 0,8
2.2 ^.2 1.0 0.3 0.2 >>,2 <>,5

2.5 2,5 > >,73 >>,»3 0,48 »,54 >>,72

3,5 3,5 2,0 0,02 0,3 >>,01 1,17
1,0 1 ,0 0,sr> 0,02 0,. >>,03

i>,0 5.0 3,0 0.5 1,0 0.5
7,0 7,0 0,0 0,5 0,5 0,5 0,5

mî« oî «

Il^Ktttl'ì II

t>,i5 0,i

0,0.!

0,<>i 0,i

> >,».',

1>,v2

0,0»

0,33 0,47 0,03



tërnebttt* ber
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91 re a 1= mtb ^(nbau4£rinitt(uufl pro 1915 narf) (^eutetubeit.

s
*>
©

2lmt£bc3irhe
unö

©einemöen

itferlrtpebcne Pflanjun&im

<5<=

famt<
f(rtd)C

©emrife uttb &ülfenfrüd?te

«X S
*zt w

lA

£ -* Ä- « S
o Jc O <£ £ vD

vt>

s:
vC-
o«

I'mSS
ÄCh!_5* <x» ös©

feanbclspflanjen

if© ^
w
£4.

« 1

«

in*ö-a
<n

«•
3

Ji
<3

Aa
to

13
14
15
16
17

1
2
3
4
5
6
7

H

9
10
11
12
1:5

14
15
16
17
18

119
'20
21
22
23
24

1c Peuchiipaltc
Les Pommerais

Saignelégier.
St. Brais
Soubey

Sotat

s2lint ftnitigen

Ütbelboben
s21cfd)i

grutigen
Hanbergrunb
.ftanberfteg
.Qrattigen
9teid)enbad)

Xotal

"Hint ^ntcrlafen

43eatenberg
58b nig en
©riens
©rien;>u>ilei:
Särligen
©rinbelioalb.
(6ftcign>ilcr
(Siïm Mifdwaub

$abferit
ôofftetîen
^nterlafcn
$fclttualb.
;penflu(i •

-

Sauteviiunneii

Seifeigen
ßütfd)entf)al.
9Jîntten
ïïlieberrieb
Oberrieb
fRinggenberg.
Sayeten
Sdftüanben
Unterfeen
SBiïberêroil

£ota(

Hektaren

0,0
O
0,0 1,5 0,03 11,07 1,4

1,2 3/2 1,1 » o,t
1,5 1,5 0,77 1,73

6,0 6,0 2,0 0,5 1,0 0,5 2,0
10,o 10,0 8,0 2,o

70,2 70,2 41,0 45 5,55 5,ii 13,09

lo,o 14,5 4,06 0,09 1 ,85 2,35 3,15
0,0 4,0 1,5 0,3 0,5 0,5 0,7

10,o 10,o 5,6 0,3 0,7 0,9 2,5
2,o 2,o 1,2 0,2 0,1 0,3 0,2
2,o 2,o 0,9 0,13 0,15 0,1 0,7

IS,« 18,o 6,0 2,o 4,0 4,0 2,0
10,0 9,5 5,j_ 0,2 0,6 0,9 2,3

62,o 60,0 24,66 6,74 8, 8,95 1 1

,55

6,3 4,o 3,o 0,7 0,8 2,3
11,0 11,0 5,o 1,5 3,n 0,5 1,0

7,o 7,o 4,3 1,2 0,6 0,7 0,2

l,i l,i 0,82 0,05 0,03 0,05 0,15
2,o 2,o 1,0 0,15 0,85 •

8,5 8,5 3,0 1,0 2,0 1,0 1,5 1

2,n 2,o 1,5 0,02 0,i 0,08 0,3 •

2,o 2,o 1,2 0,2 0,2 0,2 0,2
6,0 4,8 0,9 1,25 0,1 0,15 2,4
1,0 1,0 0,7 0,1 0,1 ' ',05 ",05

30,o 30,0 9,0 4,0 3,0 9,o 5,0 '
2,o 2,o 1,0 0,1

1,0
0,1 0,2 0,6

6,0 5,05 •'»,5 0,4 0,8 ',25 0,05
7,5 2,5 5,2 0,5 0,3 0,5 1,0

3,0 3,o 2,0 0,4 0,3 0,2 0,i *

4,o 4,0 2,0 1,0 0,5 0,5
' »

>,0 0,0 1,6 0,15 0,5 0,55 0,2
0,5 0,5 0,15 0,i 0,Oj 0,05 0,15
2,5 2,5 i 0,6 0,4 0,< 1,4 •

5,0 0,0 3,8 0,15 0,35 0,25 0,45 *

0,6 0,6 0,3 0,03 0,15 0,1 0,02
0,5 0,5 0,35

6,0
0,1 0,05

15,o lo,0 3,5 0,9 2,o 2,o
8,0 8,o 4,o 1,5 1,0 1,0 0,5

134,5 130,95 60,92 18,35 13,88 18,08 19,72 3,55

0,5
1,0

0,5

2n

Hektaren

0,5 0,5

0,2 0,3

0,7 1,3

1,5 0,3

0,05

1,5 2,05

Grnebnis der

^ 71 _
Areal- und Anliau-Erinittlunn pro lUlö nach Gemeinden.

D
«

Zlmtsbezirke
UNd

Gemeinden

«Verschiedene Pflanzungen

samtfläche

Gemüse und külsenfrüchte

^ '5Z Q ^ ^
H ^ ^ ^ Z-»

>à>

5-

O 8

k»andelspsianzen

KK
T ^

>n
c».

mî«
?» IÄ

»:
<z

so
>->

IN
14
15
IN
17

I
3
4
7>

«i

7

6
II

10
11
12
IN
14
15)

IN
17
16
11)

^20
21
22
23
24

le kenel>!»p!»lte

les l'ommenits

6giAn<z1^ier.
8l. Kl'î»t8
8<iudey

Total

Amt Frntigen

Adelboden
Aeschi
Frutigen
Kandergrund
Kanderstea
Krattigen.
Reichenbnch

Total

Amt Jnterlake»

Beatenberg
Böniaeil
Brienz -

Vrienpviler
Därligen
Grindelwald.
(Nsteiannler
»«ilodlisckooand

Habkerii - -

Hofstetten
^nterlaken
Mellwald.
^senflul, -

La»ltc>tnui»»c>i

Leißigen
Lülschenthal.
Matten
Niederried
Oberried -

Ringgenberc;.
Saxeten
Ichwanden
Unterseen.
Wilderswil

Total

Nekt«7vn

t!,o n,0 1,5 0,05 l 1,07 l.t
1,7 1.7 1..
1,5 1,5 0,77 l 1,75

n,0 N,o 2,0 0.5 1,0 0.5 2,0
I».« 10.0 6,0 2,0

70,7 70,? 41 ,o 3,55 5>, >> IN,00

1->,9 14,5 4,o«i .'>,»9 1,85 2,35 3,15
4),0 4,o 1,5 0,8 0,5 0,5 0,7

10,0 l0,o 5),v 0,5 «>.7 0,o 2,5
2,o 2,o 1,7 0.7 0,. 0,5 3,2
2,o 2,o 0.» 0.15 0.15 0.1 0,7

16,0 16,o N,o 2.0 4,0 4,0 2,0
10.0 9.5 3,^ 0,7 0,8 0,8 2,5

N2,o N0,o 24,00 N,74 6,. 8.95 1 1

,55

<!,z 4,o 3,0 0,7 0.« 2.3
1 l,0 11,0 3,o l.5 3,0 0,5 1,0

7.0 7,o 4,3 1 ,7 0,0 0.7 0,7
1.1 1,i 0,87 l«,05 0.03 0.95 0,15
2,0 2,o 1,0 0,15 0,8 5 -

6,5 6.5 3,0 1.0 2,0 1,9 1,5

2,0 2,o 1,5 0,07 0,1 0,98 0,3
2.0 2,0 1.7 0.7 0.7 0.7 0.7
n,0 4,8 0.9 1,75 0.. 0.15 2,4 1,7
1,0 1,0 0,7 0.1 0.1 > >,05 0,05

N0.0 N0,o 9,0 4,0 3,0 9,o 3,0 '
2,0 2,o 1,0 0.«

1,0

0,1 0.7 0,o
<>,0 3,95 7,5 0,4 0,8 < >,75 0,05
7.5 2.5 3,7 0.5 0,3 0,5 >,0

n,0 N,o 2,0 0.4 0,3 0.7 0.1 '
4.0 4,o 2.0 1,0 0,5 0,5
N,o N,o 1,0 0,15 0.5 0,55 0.7
0.5 0.5 0,15 0,. 0,05 0,05 0.15
2,5 2,5! 0,0 0.4 0.. 1.4 '
.3,0 !1,0 3,8 0,15 0,35 0,75 0,45 -

0,0 0,0 0.3 0,0s 0.15 0.. 0,07
0.5 0,5 0,35

n,0
0.. 0,05

Itl.O 1o,0 3.5 0., 2,0 2,0
8,o 6,0 4,0 1,5 1,0 1,0 0.5

134,5 IM,95 60.97 16,35 13,8« 18,0« 19,77 3,55

0.5
1,a

0,5

2«

tlskturon

0,5 0.5

0,7 0,,
0,7 1,z

1,5 0,8

0,05

1,5 2,05
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/fèigeb'ttte ber gfreat« uub siluI*au4£iintttluHö bro L^lö und? (^enteinbüu.

jo
JJ

E

>
«>

>o

u£

2lmts&e^irfte
unb

©cmeinben

©erjtfiiefcene ißflanjuna««

©«'
famt'
fläcf>c

fiemüfe unb ftiltfenfrüd?le

s as
:=> £ — >o
£ M tC* <3

o *<3 Oi«
^ <3> ^ 3

3
« Siu

vy

n o o _OH»— C
*= rsi25
Ä- .Sgt:3 n *> <s
W S©

ßanbelspflan^en

I«>
tn u

V « s.
<3 ^5—S<3 » «ÏEL O O _> ?s « m v=)

oAo
h>

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
16
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Shut ftonolfhtßen

9Ieftf)len
Ulrni
Mu&trblrvntoeS

îttgleit
Gleiten
iBonitl
sBren3ifofen
^«imettigeit
®ro6^B<fefutttn

©i)jenftein
§autligen
£crbligen.
3nnetbitrniPcS

liefen
ßanbifiinnl
aiîirchel
SJlitnfingen
giltbetpniaen
3Uctittn>ld>lta<b

©bcrbiejjbad)
öberttyaf
Dbtmncbtrad)

©ppligen
Dttertiadi
fRubigen
®d)loj?u»il
©talbeit
£ägertfd)i
SBaltringcn
Sßorb
3«3in)il

Xoial

Sluit Kaufen

flauen'
öri§ladj
39urg
Wiltingen.
$uggingeit
©reÜingen
Saufen
Steëberg
•Wendlingen

Hektaren

2,o 2,o 0,8 0,1 0,1 1,0 0,2
2,o 2,o 0,9 1 0,1 0,2 0,8
2,o 2,o : 0,8 0,c 0,8 0,8
2,o 2»o ' 0,8 6,2 0,. 0,4 0,7
5,o 5,o 0,9 l,t 0,5 1,5 1,2
7,5 7,o! 1,03 2,9 0,9 1,57 1,1
6,o 6,0 ' 2,5 1,5 2,o
4,0 4,o 1,5 0,5 0,5 1,0 0,r,
2,o 2,o 1,0 1,0

3,o 1,0 0,5 0,i 0,i 0,2 0,1
30,o 9,2 j 3,20 0,54 1,26 3,96 0,18 0,9 0,8

7,o 6,0 : 2,5 0,6 0,8 1,2 0,9 1,0 0,3 0,7
3,o 2,8 0,95 0,1 0,15 0,95 0,65 0,2 0,2
5,o • 4,7 1,4 0,2 1,5 3,0 0,6 0,3 0,1 0,2
6,0 0,0 1,5 0,1 0,9 1,5 1,0 1,0 0,2 0,8
2,3 2,2 0,7 0,3 0,3 0,7 0,2 0,1 0,1
1,0 1,0 0,45 0,02 0,28 0,25
2,3 2,1 1,0 0,1 1,0 0,2 0,2
4,5 4,85 1,35 0,45 1,37 1,18 0,15 0,0» 0,1
0,6 0,6 0,2 0,« 0,2 0,1
2,0 2,0 0,75 0,85 0,75 0,15
3,8 1,6 0,4 0,2 0,05 0,05 0,9 0,2 0,04 0,16
2,5 2,5

8,0
0,85 0,05 0,65 0,85

3,2
0,10

0,69,1 2,3 0,8 0,9 0,8 3,t - 0,5
1,2 3,16 0,5 0,17 0,4« 0,04 0,04

10,o 10,0 4,o 0,5 1,5 3,o 1,0
3,o 3,o 1,2 0,2 0,8 0,9 0,4
5,o 5,o 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0
4,o 4,o 3,8 0,4 0,7 0,7 0,4
5,o 3,o 1,5 0,05 0,85 0,8 0,3
3,o 2,7 0,9 0,5 0,9 0,4 0,3 0,3
3,5 3,5 1,1» 0,17 0,4 1

>3 0,5
1,9 1,5 0,28 0,12 0,26 0,04 0,78 0,4 : 0,12 0,w
9,1 9,i 5,t 0,5 0,9 1,2 1,5

16,0 14,0 5,o 3,o 3,o 2,° 1,0 2,0 0,5 1>5

10,o 10,0 3,75 0,5 3,0 3,73 1,0
1,2 1,2 0,6 0,i 0,4 0,.

0,68,0 7,4
16,4

1,4 2,65 1,25
3,25

0,6

16,9 9,o 0,15 0,5 3,5 0,5 0,5
2,6 2,56 1,37 J0„ 1,06 0,03 0,04,1 • 0,oi 0,03

156,5 347,57 57,34 9,6 19,7, 40,90 2(),n-2 8,93 3,82 7,ii

Hektaren
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-Ergebnis der Areal- und AuEan-Ermittlung pro lltlü nach Gemeinden.

F
ê
Z

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

samtfläche

Gemüse und külsenfrüchte

x: 0>

L V »Q- «^ ^ c>

H « ^ ^
-z
«

»-. î «eî!L <s

/sandelspflanzen

M ^^ ^ >ö
>z 7Z

V ^ pi >« in >->

«
«
k>

1

2
3
4
5
6
7
«
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Amt Konolfiiigen

Aeschlen
Arni
Auberdivrnioes

Biglen.
B leiten
Bonnl
Brenzitofen
Freimettigen
Grohhöchstette»

Gysenstein
Häutligen
Herbligen.
Innerbirrme»!
Kiesen
Landismil
Mirchel
Münsingen
Niederhünigen
Nicderwichttach

Obcrdießdach
Oberthal
Obevvichtrach

Oppligen.
Ottervach.
Rubigen
Schloßunl
Stalden
Tägertschi
Walkringen
Worb
Zäzinnl

Total

Amt Laufen

Blauen
Brislach
Burg
Dittingen.
Duggingen
Grellingen
Laufen.
Liesberg
Nsnzlingen

Nektar«-»

2,o 2,0 0,« 0,. 0,. 1,v 0,2
2,o 2,0 0,s 0-. 0.2 0,«
2,o 2,0 0,» 0,« 0,z 0,»
2,o 2-v! 0,i 0,2 0.1 0.4 0,7
5,« 5,0 0,s 1,i 0., 1,6 1,2
7,6 7-»! 1,»3 2'« 0.» 1.37 1,,
6,» 6.0 2,S 1.» 2,0
4,o 4,0 1,6 0,6 0,» 1,0 0,0
2,o 2,0 1,0 1,0

1,0 1,0 0,i 0,. 0,. 0,2 0,1
10.0 9,2 ^ 3,2« 0,6s 1,26 3,86 0,18 <1,0 0,8

7,0 6,0 2,s 0,0 0,8 1,2 0,z 1,0 0,3 0,7
3,0 2,s 0,»i 0,. 0,1b 0,86 0,66 0,2 0,2
5,0 ^ 4.7 1,4 0.2 1,6 1,0 0.« 0,3 0,. 0,2
6,0 5,0 1,6 0,l 0.8 1,6 1,0 1,0 - 0.2 0,8
2,z 2,2 0,7 0,3 0.3 0,7 0,2 0.1 0,1
1 ,o 1,0 0,46 0,02 0,28 0,26
2,3 2,. 1,0 0,. 1,0 0,, 0,2
4,s 4,»z l,36 0,46 1,37 1,18 0,16 0,06 0,1
0,6 0,6 0.2 0,. 0,2 0,.
2,0 2,0 0,76 0,»i 0,76 0,16
1,« 1,6 0,4 0,2 0,06 0,06 0.» 0,2 0,04 0,1«
2.» 2,6

8,0
0,«i 0,06 0,06 0,86

3,2
0,10

0,«9,. 2,3 0,s 0,s 0,8 1,' - 0,6
1,2 1,1« 0,6 0,17 0,4» 0,04 0,04

10.0 10,0 4,0 0,6 1,6 3.0 1,0
3,0 3,0 1,2 0., 0,s 0.» 0,4
5,0 5,0 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0
4,0 4,0 1,6 0,4 0.7 0,7 0,4
3',a 3,0 1,6 0,06 0.S6 0,8 0,Z
3.0 2,7 0.» 0,6 0.» 0,4 0,3 0,3
3.» 3,!» 1,13 0,17 0,4 1 ,3 0,6
>,» l,i 0,2« 0,12 0,28 0,04 0,78 0,4 0,12 0,28

9,. 9,. 5,, 0.6 0,8 1,2 1,6
16,0 14,0 5,0 3,0 3,0 2,0 1,0 2,0 0,6 1,6
10,o 10,o 3,7- 0,i 1,0 3,76 1,0

1,2 1-2 l 0,6 0,1 0,4 0.1
0,68,0 7,4

16,4
1,4 2,66 1,26

3,26
0,6

16,g 9,0 0,.i 0,6 3,6 0,6 0,6
2,6 2,z« 1,37 Ll 1,0« 0,03 0,04 î - 0,01 0,03

156,, 147.67 5)7,34 9.0 19,71 40,«0 20,nz 8,»3 1,82 7,11

Nàtaren
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^rcjeb'itigi bin: Wrenl* und "Hitbeiu-(ïnnitthing iuo 191.5 imrt) CVSenreittbrit.

>o
.£

£
o
e

2lmtsbejir&e
unb

©emeinben

PcrfditeftBU* ijßflaniunaen

©e<

famt=
fl(ÏCt?C

©emiife uttb &tilfenfnïd?te

m

£ *-» «o

Z -v o »2?

® .«*3
3
*3

^>anbclspflrtrt3cn

s- o
M— <3

0
a-
c«

m
C4>

M

<3 <3

O
6*

<3
vO
<3

« ;
te*

Hektaren

10 IRöfcöen^
11 äßablert
12 grriiîigen

Sotal

2lmt ßauben

1 ©laoalegrei
2 ®icfi
3 gerenBalm
4 grauenfappelen
0 ©olatert
6 ©urbrit
7 Sàupcn
8 gjîûbleBerg
9 9Jliind}enroiIcr

110 SRcuertegg.
i 11 SGileroûigen

Sotal

51mt UJiinftci

1 Belprahon
2 Bévilard
3 Champoz
4 Châtelat
5 Châtillon
6 Corban
7 Corcelles
8 Courchapoix
9 Courrendlin

10 Court
11 Crémines
12 Eschert
13 Les Genevez
14 Grandval

; 15 Lajoux
116 Loveresse
17 Malleray
18 Mervelier.
19 Monible

; 20 Moutier
21 Perrefitte
22 Pontenet

2,o
2,o
4,o

40,5

0,0
2,3

13,4
5,n
3,o
2.0
7,8
6.1

4,o
10,o
4,5

61,3

1 ,0
1,0
1,0
1.4
2,0
3,o
1,0
5,0

15,o
2,o
3.5
3,0
6,o
3,o
3,o
1,0
4,5
4,o
1,0
3,o
2,o
0,r,

2,o

4,o

Hektaren

1,0
0,8
1 ,0

l~

40,5 j! 12,13

2,3 !: 0,65
2,5 j 1,0

1 *4,351 j 4,0
4,o | 2,0

0,75
0,4
2,5
1,3
0,9

j

2,0
1,3

0,53:
0,1

0,5

I f0
0,8

1
,05

0,2
0,9

6,05! 3,0 12,49 6,

,90
2,o
7,8
5,0
3,o
8,o
4,2

1);),34 16

0,35
0,.
1,85

0,05
0,5
0,2
0,5
1,3
0,25
1,0

0,8

1,0 |j
1 ,0
3,0
1.4
2,n
3.5
1,0
5,o

15,o
2,o
3,5
3,0
6,o
3,o
3,o
l,o
4,5
4,0
1,0
2,9
2,0
0 ,«

,8

0,25
0,36
0,7
0,8
3,0
1,5
0,75
2,5
5,5
1.3
2.4
2,o
2,o
2,o
1.5
0,7
2,2
1.5
0,54
1.6
1,0
0,4

0,45
0,35
2,o
0,35
0,4
1,0

0,5
0,91

0,55
2,5
0,9

0,65

l,o
4,o '

1,5
0,85
0,25
2,5

'

1,32

0,65
2,0
0,95

0,4
0,05
1,5
0,1
0,49
0,15
1,8
0,17
0,65
0,5
0,25

9,91 15,67 6,OS

0,i 0,2 0,1 0,35
0,18 0,09 0,09 0,28

o,. 0,4 0,4
0,15 0,25 0,15 0,05
0,2 0,2 0,35 0,25
0,6 0,14 0,25 1,01
0,05 0,05 0,1 0,05
1,0 0,2 0,2 1,1
2,5 2,o 4,5 0,5
0,ri 0,09 0,35 0,25
0,35 0,35 0,45 0,25
0,25 0,2 0,3 0,25
1,« 1,5 1,3

0,15 0,1.5 0,55 0,15

0,8 0,15 0,05 0,5
0,1 0,16 0,04
0,7 0,2 0,2 If*
0,5 0,5 1,0 0,5
0,02 o,. 0,03 0,31

0,5 0,3 0,5
0,2 0,2 0,6 *

0,02 0,1 0,08

0,5

0,05
1,0

1

0,01

1,4

3,0
2,0 1

0,3

5,96

0,4 0,6

1,1

0,05
0,20,9 0,9

0,07 _0,t_ 0,03

1,37 2,8 0,37

0,03 0,47

0,05

0,ni

0,95'
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Ergebnis ber Areal- nnb Anbau-Ermittlung pro lUl.h nach Gemeinden.

V

S

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Verschiedene Pflansungen

Ge-

saint-
släche

Gemüse und Hülsenfrüchte

m

S ^ «
<I> '55

H ^

Handelspslanzen

ZH'
Z ^ ».

«

'5-

H «

19 Röschenz
11 Wahlen
12 Zwingen

Total

Amt Laupen

1 CIavalepre>
2 Dicki
3 Ferenbalm
4 Frauenkappelc»
5 Golaten
6 Gurbrü
7 Laupen
8 Mühleberg
9 Mnnchennnler

19 Neuenegg.
- 41 Wilerolngen

Total

Amt Münster

1 Lelprabon
2 öevllarcl
3 Obampo?
4 4.'bâtelat
5 Lbâìiltov
6 Larban
7 Lîoreelles
8 Öaurokapoix
9 Loarrsnmin

19 Lourt
11 Orsrainö8
12 Lsoüert
13 I-es lleasve?
14 draaàval.
1b Iiajvux.

z 16 liovaresea.
!17 àllara?
18 Nervelier.
19 Nonible
29 Nontier
21 LsrreLtte.
22 ?ont«net

2,»
2,.
4,0

4'1z

.),0
2..

>3.4
.7,0

3,.
2,.
7.«
6,i
4,n

>9.«
4,5

61,4

1,0
1,0
l,o
1.4
2,o
3,0
1,0
5,0

15,0
2,0
3.5
3,0
6.0
3,0
3,0
1,0
4,5
4,0
1,0
3,0
2,0
9,0

2,0

4.«

l,o
9,0
1 ,0

4»,5 Ü12,.,

2.5 9.00
2,5 ì 1,0

1->,»5^! 4,0
4,0 j 2,0

9,75
9.4
2.5
1,3
9,0
2,0
1,3

9,55
9,.
9,5

> ,0
9.0

1
,05

9,-
9,0

6,05! 3,0 12,4? 6.

,00
2,0
7,0
5,0
3.0
8,0
4,2

i>!>,34 16

9,45

9,'
1,05

9,05
9,5
9.2
9,5
1.3
9,25
1,0

9,0

1,0 >j

1 ,0
1,0
1.4
2,0
3.5
1,0
5,0

15,0
2,0
3,5
3,0
6,0
3,0
3,0
1,0
4,5
4,0
1,0
2,»
2,»
9 ,0

9,-5
9,ZK

9,7
9,0
1,0
1.5
9,75
2,5
5,5
1.3
2.4
2,0
2,0
2,0
1.5
9,7
2.2
1,5
9,54
1,0
1,0
9,4

9,45
9,55
2,0
9,55
9.4
1,0

9.5
9,SI
9,55
2,5
9,0

9,05
1.0

^

4,0 '

1,5
9,05
9.-5
2,5

^

>,32

9,05
2.0
9,95

9.4
9.05
1,5

9,.
>1,4»

9,15
1,0
9,, 7

9,05
9,5
9,-5

ü,»l! 1b,«7 6,00

9,. 9,2 9.1 9,35
9,10 9,09 9.09 9,-3

9.1 9,1 9.1
9,15 9,25 9,15 9,05
9.2 9,2 9,35 9,-5
9,0 9,14 9,25 1,01
9,05 9,05 9.1 9,05
1,0 9.2 9.2 1.1
2,5 2,0 4,5 9.5
9,i'i 9,09 9,35 9,25
9,35 9,35 9,45 9,25
9,-5 9,2 9,3 9,-5
1,2 1,. 1.3

9,15 9,15 9,55 9,15

9,0 9.15 9,05 9,5
9,. 9,10 9,04
9,7 9.2 9,2 1,î
9.5 9.5 1,0 9,5
9,02 9.1 9,03 9,31

9.5 9,3 9,5
0.2 9,2 9,0 '
9,0- 9.1 9,0»

9,5

9,05
1.0
9.01

1,«

1,0
2,0 >

9,3

5,90

>>,« 9,0

l,I
9,05
9.-9,0 9,0

9,07 9,03

1,37 2,0 9,37

9,03 9,47

9,05

9,0,

9,95!
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Wxeal* unb Vf»bau-©rinit(fung pro 1.915 und) Ötemeinbett.

j -si
©

u£

Stmtsbeju&e
unb

©emeinben

©crVdîieïiçnE ißflaniungeu

ir>c«

frtllit*
fläd?c

©emüfe unb Äulfenfnlcl)te

==s z£ fc-

z
»9 ^

H .«
— ^
»C* «

i 2

o <3^r;
j=

A j: MO «M ^ ç*» 'S«

Äanbelspflenjen

•X -O A-
<3

«
e
«

in
•S"

«•n

§•
3 <3

123
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

Reconvilier 2,4 2,4
Roches. 1 ,,i 1,9

Rossemaison. 1,0 1,0
Saicourt 1,(1 1,0
Saules 1,8 1,8
Schelten 3,o 3,0
Seehof(Elay) 2,o 1,64

Sornetan 2,o 2,o
Sorvilier •»

.>,0 3,o
Souboz. 5,o 5,o
Tavannes 9,4 9,4 ü

Vellerat 2,o_

Stotel 101,2
11 100,841!

1
2
3
4
F»

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
11
18

5lmt 9ieuciiftcibt

Diesse
Lamboing
Neuveville
Nods
Prêles

Stotel

îlint Wtbuii

îtegerten
s-8eUmunb
93riigg
93iiï)l
(Spfad)
ôagnecï
|>erntrigen

£Mcuf)
Sigcrâ
9Jtabretfd)
iïReraligen
SWett
Sftörigen
ÜÜibau

Orpunb
Ulort
èafncvn

Hektaren

2,o
2,o
2,°
5,o
6,o

17,o I! 17,o i1 9

-s,o

2,o
2,o
<J,o

6,o

1 ,m
0,6
0,32
0,45
0,3

h'
0,5»
1,0
1

,25

1,5
5,2
1,0

47,7I

1,75

1,3«

0,5
3.1
2.2

4,0
3,o
8.0
2.1
6,o
2,o
3,o

12,o
4,5
0,8
4,0
4,3 :

8,0
3,.

12,o
5,o
3,o
6,5

4,o jj

3,o
l|

8,o i!

2.4 li

0,o i!

2,o
3,o

l?,o il

4.5
0,8

4,o
4,3
8.0
3.1

11,(15

5,0
3,0
6,5

'»i

0,3
0,7
2,n
0,6
1,72
0,8
0,64
2,2
1,35
0,2
1,2
1,0
1,9

1,2

4,o
2,o
1,2
1,63

0,03
0,03
0,14
0,04
0,2 5

0,75
0,2
0,1

0,2.
0,3
2,4
0,3

14,36

0,08
0, | 5

0,8
0,.
0,1

1,23

0,3
0,4
2,o
0,i
1,06

0,8
0,52
2,2
0,o
0,2
1,0
1,0
1,6

1,95
0,5
0,8
0,65

0,(8
0,05
0, l 3

0,1
0,3
0,75
0,15
0,1-,

o,. >

0,9
0,6
0,2

1 1,16

O,08

0,u
0,2
0,2
2,o

2,60

0,8
0,6
1,06

0,02
0,4
1,3
0,3
0,2
0,2
0,7
0,6
0,58
0,5
0,25

0,',32

0,. 0,2
0,2 0,12
0,18 0,23
0,05 0,06
0,1 ' ^,85

0,12 0,62
0,15 0,6
0,13 1 ,26

l,fi 1,5
1,9 0,3

0,35 0,15

•">,07 14,19

0,09
0,12 0,25
0,3 0,2
0,3 1,0

1,5 0,2

2,31 1,65

0,6 2,6
0,9 0,75
2,o 1,2
0,6 0,5
1,06 1,1

0,3 0,98
1,1 0,34
3,8 2,5
0,8 1,15

0,2
0,9 0,7
1,2 0,1
2,2 1,7
0,92 0,4
3,0 2,5
1,75 0,5
0,« 0,6
2,6 1,8

Hektaren

,36

< •, ,6

0,05,

0,3,

0,16 0,1,1

i I

Ergebnis ber
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Areal- und Anbau-Ermittlung Pro l'.N5 mich Gemenrben.

>8

> '2

«

»-»

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

samtfläche

Gemüse und külsenfrüchte

^ 'Z.
«s ^

>> .5?

«
i Z ^ ^ î»

^andelspflanzen

-I-

Z «
c-

Z

>n

IÄ «
k,

'23
24
25
26
27
28

>29
30
31
32
33
34

tieeonvilier 2,4 2,4
koelles. I,» 1,0

Nassemalson. 1 ,0 1,0
Lsiconrt I," 1,0
Luules 1.0 1,»
Lobelien 3,0 3,»
Leedak (Dlay) 2.0 1,04

Larnetan 2.» 2.»
Lorvilier 3,0
Loudoz!. 5,0
l'iivannes. 9.4 9,4
VsIIerut 2.»

Total 101,2
îl 100,«4i'

1
2
3
4
5.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15

'16
17
18

Amt Neuenstadt

Dieses
l-uintxziiißf
Aeuveville
^ocks
Drvles

Total

Amt Nidau

Aegerten
Bellmund
Brügg
Biiht
Epsach.
Hagneck
Hernirigen
^ens
Jpsach.
Ligerz
Madretsch
Mergligen
Mett
Mörigen
Nidau
Orpund
Port
Satnern

Ilaktai an

2.o
2,.
2,0
5,„
6,0

17.0 !i 17.» !' 9

^,o
2.»
2,»
>i.a
6.»

I,8»
0,e
0,3-
0.4Z
0.3
1, >

0,55

l.o
I,25
1,5

5,2
1,0

47,7l

l,75
1,3«

3,.
2,2

4,0
3.»
8.«
2,.
6,0
2,0
3,»

12,»
4,s
0.«
4,0
4,3 >

8,»
3,.

12.»
5,»
3.»
6,5

4,0 ^

3.»
>

8,» l
2.4 !i

6.0 '

2,0
3,0

1<^,0

4.5
0,0

4,0
4.»
8,0
3,.

11,05
5.»
3,»
6,5

,2l

0,z
0,7
2.»
0,0
1,72

0,s
0,04
2,2
1,35
0,2
1,2
1,0
1,0
1,2

4,0
2.»
1.2
1.03

0,03
0,03

0,.4
0,04
0.2,
0,75
0.-'
0,.
0,-.
0,3
2.4
0.3

14,z«

0,ns
0, > 5

0.0
0,.
0,'

1,-3

0,3
0,4
2,0
0.,
1,00

0,0
0,52
2,2
0,0
0.2
1.0
1,0

1.«

1,05
0,5
0,0
0,55

0,10
0,05

0,.i
0.«
0.3
0,75
0,>-,

0.1,
'lili,»

0,5
<1,2

1I,ik

0,os
0,12
0.2
0.2
2,0

2,»»

0.0
0,s
1,00

0,02
0,4
1,3
0.3

«I'll^

0.7
0,0
0,50
0,5
0,25

0,̂ ,32

0,. 0,2
0.2 0,12
0,10 0,-3
0,05 0,00

< <,85

'»,12 0,02
0.15 0,0
0,1 3 I,20
l l,8 1.5
< i,>! t«,3

0,35 0,15

3,07 >4,-»

0,0»
0,12 0,25
0,3 0,2
0.3 1,0

1.5 0,2

2,31 1,05

0,0 2,0
0.0 0.75
2,0 1,2

0,0 0,5
1,00 >,I
0.3 0,38
1.1 0,34
3,0 2,5
0,8 1,15

0,2
0,0 0,7
1,2 0.4
2,2 1,7
0,S2 V.4

3,0 2,5
1,75 0,5
0.« 0,0
2,0 1,3

I lt-Ktui IM

30

< >. 3«

l>,05

0,3,

0,4« 0,1»

i I
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Sireat* unb SlnBau=@rmittlung pro 1915 nad) ©emetitbett.

/o
£
o
£
*9

2lmtsbcjirftc
uni»

töemeinöcn

©erjtfitefognr PJlan|itn0£it

ôe> j

l'amt» j

fläche I

©etttüfe unb Mlfenfrillte

^ £ in
*3 £ w- §
£ * ^5£ «<3 o «2r

© « !|^ ~
u»

«
vf>
•S

.£>
o
«

o «k>

3s -n 5 °£r EiÄ C M

;3©

ßanbelspflartjen

£- Ci

g «&; U. u_5. 'a a- gtel <3 Ö
© ; « i <s

>n

6"
a
5*

oe
SU
«•a
<3

fei

19
20
21
22
23
24
25
26

•27

1

i 2
3
4
5
6

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

ill
12
13
14

115
116
,17
: 18
19

|20
21

l

Hektaren Hektaren

exncuren
©qraabernau
©tuben
Su^îi'âttrigfn
Säuffeien
îû^erjsatferniée
Sroann
SBalpersmU
©orben

Sota!

Mint Dber&aêle

©ahmen
©uttannen
ôaêleberi]
$nnerttird)en
ÛJleiringen
©ct)atte'nt)alb.

Sota!

Amt Pruntrut

Alle.
Asuel
Beurnevésin
Boncourt
Bonfol
Bressaucourt
Buix •

Bure
Charmoille
Chevenez
Cœuve
Cornol
Courchavon
Courgenay
Couvtedoux
Courtemaîche
Daruphreux
Oamvant
Fahy
Fontenais.
Frégiécourt

1,5 1,5 t 0,7 0,7 0,1

4,0 4,„ j 1,5 0,3 1,5 0,7 •

3,2 3,2 j 1,4 0,2 0,05 1,4 0,15 i

6,o 6,0 j 1,65 0,75 2,45 1,15
;

3,6 3,6 1,0 0,8 0,7 0,9 0,2 •

1,0
• 1

1,0 1 0,42 0,15 0,2 0,2 0,03
i

8,5 8,5 |j 2,06 0,92 2,3 2,3 0,92 1

4,0 4,0 l,o 1,0 0,6 0,7 0,7

123,4 123,35 «CO 18,85 13,18 34,68 22,27 0,05

1,0 0,8 1 0,3 0,3 0,1 0,1

li

0,2
0,6 0,1 0,01 0,oi 0,02 0,02 0,01 0,5 i

1,8 1,8 1,0 0,4 0,4
1,0 ; 1,0 0,57 0,04 0,1 0,03 0,26 il

25,4 25,15 ; 10,o6 2,52 2,01 5,03 5,33 0,25

1
2,5 | 2,5

1

0,97 0,3 0,67 0,5«

32,3 31,35 12,91 2,87 2,93 6,25 6,39 0,95

ij

6,0 6,o ; 3,4 1,3 0,8 0,27 0,23
!|

2,o i 2,o 1,0 0,3 0,25 0,3 0,15

3,o »'5,0 1,45 0,25 0,2 0,2 0,9
5,o 5,0 3,0 0,5 0,5 l,o
3,5 3,5 1,5 1,5 0,8 4

3,0 3,0 1,25 0,28 0,02 0,1 1,35

6,o 4,o 1,95 0,3 0,55 0,85 0,35 2,o!
24,o 24,o 12,0 5,o 1,5 1,1 4,7 i

6,o O, 6 2,o 0,5 1,0 1,5 0,5 0,5

16,5 15,8 4,6 3,4 0,5 1,0 6,3 0,7
3,o 3,0 2,0 0,2 0,3 0,25 0,25

5,o 5,o 3,7 0,05 0,5 2'7 0,05

i:),0 5,o 0,96 0,32 0,1 0,31 3,3
0,34,o 3,7 2,0 1,0 0,5 0,05 0,15

2,o 2,o 0,9 0,08 0,2 0,35 0,47
5,o 5,o 2,0 9,7 0,3 1,0 1,0

15,o 15,o 5,o 2,5 2,5 2,1 3,2
2,o i 2,o 0,9 0,. 0,1 0,2 0,7
4,o 3,97 1,7 0,8 0,15 0,32 1,0 0,03

1,0 7,n 1,4 0,25 1,5 1,15
*>
.»,0

1 ,5 1,5 0,75 0,19 0,15 0,25 0,16

0,3 1,5

0,5
0,7

6,7

',113

0,1 0,1
0,5

0,jä
J • '

0,1
'

0,85

0,05

0,1
;

Ergebnis der

— 75 —

Areal- und Anbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

I
'S

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

Ge- î

samt- ^

fläche >

Gemüse und Aülsenfrüchte

x r: z
« ^ ^ ^

S
«

c>

ü,

,?.Z i-
A ^

«à! >5

kandelspflanzen

â »> >»-^ »- Z
« « > >L

>n

S
«

o «
«5

»«
>°2

0

M
20
21
22
2:;
24
25
26
27

1
> 2

3
4
5
6

1
2
3
4
5
6
7
3
»

10
11
12
13
14

>15
>16
>17
18
19

>20
21

Hektaren Hektaren

I°?ch euren
Schwadernau
Studen ^

Sutz-i?»nngen

Täuffelen. ^

Tiischcrz-Alsermöe
Twann
Walperswil.
Worden

Total

Amt Oberhasle

Gadmen
Guttannen
Hasleberg
Innertkirchen
Meiringen
Schattenhatb.

Total

kmt pruntrut

â.Heaol
ksaroevêsin
koneoart
Nontot.
Krsssaaeourl
Luix
Karo
Lbarrnoil!«
Lbovooex
Losavo.
Lornot.
Lourobavon
Loargenay
Lourkeàoux
Lourtomàtic!
karupbroux
Ilamvant.
I'uti.y
I'onkonui» -

?rê^i6ooarl

1,5 1,5 0,7 «1.7 0,1

4." - 4,0 > 1,5 0,5 1,5 0.7 '
3.2 3,2 1.4 0,2 0,05 1.4 0,15 i

6,o 6,0 j
1,05 0,75 2, «5 1,15 '!

3,« 3., 1.» 0,0 0.7 0,0 0,2 -

1,0
-

1,0 j 0,«2 0,15 0.2 0,2 0,05
8,z 8,0 2^6 0,02 2,5 2,5 0,02 >

4,0 4.°! 1.0 1,0 0,k 0.7 0.7

123,« 123,55 34,57 18,«5 13,18 34,«« 22,27 0,05

1,0 0,0 > 0,5 0,5 0.1 0.1 «1.2

0,« 0,, 0,o> 0,01 0,02 0,02 0.01 0,5
1.« 1,« 1,0 0.« 0.«
1,o > 4'° 0,57 0,04 0.1 0,05 0,2«

25.« 25,>s
>
10,0« 2,52 2,01 5,05 5,55 «1.25Z

>
2,5 2,. 0,07 0,5 0,«7 0,5«

32,z 31,55 12,0. 2,07 2,05 6,25 6,5» l),95

I,

l'.o 6,o ì 3,« 1,0 0,8 0,27 «1,25 ^

!>

2,0 1,0 0,5 0,25 «1,5 «1,15

3,0 a,» 1 ,«5 0,25 0.2 0,2 0,»
5,0 5,0 3,0 0,5 0,5 1,0

3,s 3,5 1,5 1,2 0,« i

3,0 3,0 1,25 0,28 0,02 0,1 1,55

6,0 4,0 1,05 0,0 0,55 0,«5 0,55 2.0'
24,0 24,» 12,0 5,0 1.2 1,. 4,7 i

6,0 5,» 2,0 0,5 1.° 1,5 0.5 0,5

16,. 15.0 4,0 3,« 0,5 1,0 6,5 0,7
3,0 3,o 2,° 0.2 0,5 0,25 0,25

5,0 5,0 3,7 0,05 0,5 0,05

>),v > 5,o 0,g« 0,52 0,t 0,52 3,5
«1,54,0 3,7 2,0 1,0 0,5 0,05 0,li

2,0 2,0 0,0 0,0« 0,2 0,55 0,«7
5,0 5.0 2,0 0,7 0,5 1,0 1,0

15,0 15.0 5,0 2,5 2,2 2.1 3,2
2.° ^ 2,0 0,0 0,. 0,1 0,2 «1,7

4,0 3.07 1,7 0,8 0,15 0,52 1,0 «1,05

1,0 7... 1.4 0,25 t,2 1,15 i'.,0
1 ,0 1,5 0,75 0,1 0 0,15 0,25 «1,1«

0,5 1,s

0,5
0,7

0.2

>,05

0,. 0..
0,»

0,25

-
î

0,i! 0,«»

0,05

«1,. '



Ergebnis ber ^real= uub s2Tnbaua(£rmitt(ung bro 1915 rtacf) ©emetnbert.

1 X>
J=

2tmtsbesirfce
unb

©prJd|tel»Ene ißttaniittmcn

S
«*
©

1

<t>e

famt« |

find?«

(öemufe unb Mlfenfrücbtc fecmöeläpflanjen

1 *1

!"
i ^

(Semeinöcii 2 e
*» aC u
~ :s.« 01 i

IrT

vO <3

O »V

«i s
3
<3

£

£

e
O

£• 1

o»

<3*4- £
u'ZZ6Û c V»

*•
5 •& »>

2. :a ».
teL <3

© « i

I

in

c f I

3 3
i4 | in j

n
O «
§ S
V=» W |

Hektaren Hektaren
1

122
23
24
25
26

[27
28
29
30
31
32
33
34
35
36

Uranill'ontaiiie

Lugnez
Miécourt
Montenol
Montignez
Montmelon
Ocourt.
Pleujouae
Porrentruy
Réclèie
Roche d'Or
Roconrt
St. Ursanue
Seieute
Verni lincourt

10,o
2,o
5,o
2,o
4,o
3.4
1,0
0,5 i

10,o j

7,o
1,0
2,0
1.5
3,o
1,0

9,o i

2,o
5,o
1,99

4,0
3.4
1,0
0,5

10,0
7,0
1,0
2,0
1.5
3,0
1,0

4,6
1

,U

3.5
1,35
2.2
1.3
0,8
0,25
3,9
1.6
0,3
0,9
0,65
1.7
0,6

0,2
0,15
0,4
0,.
0,12
0,3

0,1
0,5
1,2
0,05
0,2
0,05
0,85

2,4
0,15
0,4
0,.
0,35
0,7
0,.
0,04
2,0
1,2
0,05
0,35
0,15
0,25

0,,

1,2

0,15
0,8
0,3
0,2 3

0,3
0,1
0,06
2,9
1,1

0,.
0,35
0,4
0,35
0,2

0,6
0,45
0,4
0,14
1,1

0,8

0,05
0,7
1,9
0,5
0,2
0,25
0,35

0,1

1,0 0,8

0,01 j

•

• •

0,2

0,01

1

i

2otul 181,9 177,36 78,n 21,24 19,16 21,75 37,,o 4,54 ' 1,60 2,63* 0,51

?luit Samten ;{
1

i 1
: 2
; 3

©fteig
Sauenen
©aanert

3,0
2,2
5,o

3,0
2,2
ö,0

0,75
0,5
1,0

0,65
0,45
0,5

0,7
0,25
1,5

0,35
0,25
0,5

0,55
0,75
1,5

SEotal 10,, 10,2 2,25 1,60 2,45 1,10 2,80
:i

l| •

Ülrnt
Sdjmarjenbnig

I

1

i
1

2
3

1 4

ÎUbligen
©uggtéberg
SRitfd)egg
Sönnern

1,6
5,o
7,2

24,0

1,781 0,86
4,8 2,9
7,0 j; 2,,

23,051 6,o

<>,.

0,55

3,0

0,13
1,0
2,9
3,0

0,55
0,15
1,1
7,o

0,24
0,65
0,35

4,5

0,02;

0,2
0,2
0,5

j
•

0,02
0,2
0,2

•
J 0,5

ïutal 38,o 37,08 11,86 3,65 n
4/03 8,80 5,74 0,9t I 0,92

1

Stmt Seftigeu
1

j 1

1

4
5
6
7
8

s-8elp
33elpberg
Öurgiftein
©ngliêberg
©eiterfingen.
©ergenfee.
©ur^elen
Daberg

12,o
14,o
10,0

4,5
0,5
5,0

15,o

2,4

12,o
12,6
10,o
4,45
5,5
5,o

15,o
2,4

3,84
; 5,3

o,«
1,5

; 3,8
1,8

i 9,o
0,85

0,36
1,3
1,0
0,45
0,15

0,5
0,05

1,2
3,o
l.o
l.o
0,3
0,8
2,5
0,55

1,8
2,2
1,0
1,0
1,0
1,8
2,5
0,85

4,8
0,8
1,0
0,5
0,25
0,6
0,5
0,1

1

1

1 4
II1,4 11

•

0,05

0,8 0,6

0,03

• •

•

•

i

1

0,02

Ergebnis der Areal- und Anbau-Ermittlung pro 1915 nach Gemeinden.

Z
Amtsbezirke

UNd

Verschiedene Pflanzungen

Z
G He.

samt>
fläche

Gemüse und külsenfrüchte Mandel-Pflanzen

I ^
!"

Gemeinden .à- -
- t:
^ 'S.

"m

«
c> ^

s
«

L
IS'

«

c: í

>

o
«

x:

«Q L
- -^ 'S U'^ !8-

« ^ «

>n

e I '

« s
L «I 'Z

>-> 1-4 î

lloklui vil Ilekttìi-en

23
24
25

!26
j27
28
29
M
31
32
33
34
35
36

l!>'î»Mà>»t!

Imgne/
Uieeourt
lVloutenol
Nonti^oe/.
lVlontrnsIon
Ooourt.
?I«u.iou«e
gorrentru^
lîôclèie

- lioelie cl'llr
lioocmrt
8t. llrsunoe
8eloute
Vaoillineuutt

10.«
2,o
5,a
2,o
4,0
3.4
1,0

0..
>9,0
7,0
1,»
2,0
1.5
3,0
l,o

9,0
2,0
'1,0
l,0S
4,0
3,.
1,0
0.5

10,0
7.0
1.«
2,0
1,5
3,0
t.°

4,«
1 ,0
3,5
1.05
2,0
1,3
0,«
0,7»
3,0
1.6
0,5
0,0
0,65
1.7
0.«

0,7
0,15
0,4
n,.
0,,î
0,3

0,.
0.5
1,7
0,05
0,7
0,05
0,35

2,4
0,15
0,4
0,.
0,35
0,7
0,.
0,04
2,0
1,7
0,05
0,35

0,.5
0,75

0,.

i,7
0,15
0,3
0,3
0,7 3

0,3
0,t
0,0«
2,9
1,l
0,.
0,35
0.4
0,35
0,7

0.K
0,45
0,4
0,14
1,.
0,8

0,05
0,7
1,9
0,5
0.7
0,75
0,35

'ht

l,0 0,8

0,01^

-

^

0,7

0,01

Total 181,0 177,zs 78,„ 21,,4 19,ln 21,75 37.10 4,54 1,60 2,«3l 0,3,

Amt Saauen I

1
^ 2

3

Gstcig
Lauenen
Saanen

3,0
2,?

li,o

3,0
2,7
5,g

0,75
0.»
1,0

0,«5
0,45
0,5

0,7
0,75

i.5

0,3»
0,75
0,5

0,55
0,75
1,5

Total 10,, 10,, 2,05 1,00 2,45 1,1« 2,80 I, -

Amt
Schwarzenburg

2
3

I 4

Albligen
Guggisberg -

Rüschegg
Wahlern

1,8
5,0
7.7

24,0

1,7S-> 0,8«
4,« 2.«

7,0. 2,.
23,051 6,0

0,>

0,55

3,0

0,13
1,0
2.3

3,0

0,55
0.15

1,t
7.°

0,74
0,65
0,35

4,5

0,07
0,7
0,7
0,5

î
-

0,07
0.7
0.7

- î 0,5

Total W.« 37.00 111,8° 3,«5 7,03 8,80 5,74 0,97 0,9?

Amt Seftigen
I

I

1

4
5
6
7
8

Äelp
Belpberg
Burgistein
Englisberg
Gelterfingen.
Gerzensee.
Gurzelen
Jaberg

t2,o
14,0
10,0

4.5
'1,5
5,0

l5,o
2,»

12,0
12,0
10,0
4,»
5,5
5,0

15,0
2,4

3,00
5,,
6.«
1,5
3,0
1,0
9,0
0,05

0,3°
1,3
1,0
0,45
0,15

0,5
0,0»

1,7
3,0
1,0
i,o
0,3
0,8
2,5
0,»5

1,s
2.7
1,0
1,0
1,0
1.8
2,5
0,8»

4,8
0,8
1,0
0,5
0,75
0,k
0,5
0,1

1 4 -

0,05

l>,8 l>,°

î

t>,03

î -

-

-

î

0,07
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2(reols nub ^nbau-Gmmttümg dro 1915 itad) ®emeinbeit.

.£
o
£
<u

©
M

îtmtsbejirfce
unb

©cmeinben

©erJiJitefrene j^flanjungeit

(öe--

famt=
fläcfyt

(Semüfc unb hülfen fiüd?tc

£ c .2
:s » i « x>Et £> Ö
£ =<3 O ®
© « £; 0-

s
a

z -3'5-ec 'C!- «
x,Et

» ,*©

ßanbclspflanjen

c;5 »6* m ; »*—

.E-a »- g
© k ; «

•ö
5»

o
•e-

je
<s

>n

9
10
III

1*2

13
14
15
1«
17
18
19
20
21
22
23
24
25
2(5

27

1

2
3
4
5
6
7
8
9

1
2
3
4
5
(5

föaufborr
ßefjrfatj
.ftienerëriiti
fôii'd)borf
Äiicbentlnmun

Sofjnftorf.
SJiütilcborf
Witjktfjurnen
îilfbetmu^Ienr
üftoflen
iftiggiêbcrg
)Küeggt§berg
SRiimligen
SRfiti
©eftigen
koffert
llttigen
SSattenroil
3itnmerroalb

£ot«I

sllrat Signait

©ggiroil
Sangnau
Saitpersroil
5RötI)cnbacb
SRiiberéroil
©d)artgnuu
©ignau
STrub
£rubfd)ad)en

3rotal

îluit lieber«
fimmentljal

®ärftetten
®iemtigen
©rlenbadj
üftieberftoden
Oberftocfcn
Oberrod

5,o 5,o ; 4,o
2,o 1 ,93 1

0,65
0,5 0,5| ; 0,24
7,o 7,o | : 3,o
3,o 3,o 1,5
2,o 2,o [ 1,75

2.»; i 2,3
j

1,8
33,o 13,0 12,o

4,o •%9 1,7
0,4 0,4 I 0,3

10,0 9,o (),o i

17,0 15,o 6,0
3,o 3,o 1,29
5,o 4,o 1,6
2,o 2,o i 0,8

'

40,o 40,o ^ 24,o
2,o 2,o 0,9

10,o 9,o 0,5
5,3 5,2 _2,t

202,, 195,18 10'),32

Hektaren

0,t5
0,04
0,2
0,5

«,05

1,5
0,36
0,6 |

0,1
(»,0

0,05
0,5

0,.'
0,5
0,04
0,5
0,3
0,1
0,1

0,09
0,9
0,03
2,o
3,o
0,45

l,o
0,15 i

2,0
0,i
2,o
1,2

0,3
0,45
0,12
2,8
0,5
0,,
0,25:
0,28
0,9 :

0,07
1,0
1,5 I

0,66

0,4
0,35
(5,0

0,95
•> t

0,1 8

0,06
0,5
0,2
0,05
0,1

0,63
0,4

3,o
0,14
0,4
0,6
2,0

0,5

Hektaren

0,6

8,o
10,0
3,o
4,5
5,o

10,0
3,4

14,4
4,0

(5,o 1 ,2
9,8711 3,0
2,0 0,73
0,7 I 1,1

4,18 1,61

(>,o 2,0
2,7: 1,7

10,4 1,5
3,85 0,8

(52,3 48,70,13,64

4,0
0,1
3,8
1,5

0,6
5,0

0,1 1

o ll
0,8
1,5
0,6 j!

4,0
0,3

13,86 25,01 32,98 ' 18,01

i

i

3,2 1,0 2,1 0,5
0,4 0,47 3,o 1 3,o

0,1 0,99 0,18
0,07 0,55 0,25 1,73
0,4 0,65 1,42 0,1
0,5 1,0 0,5 2,0
0,05 0,15 0,7 0,!
2,o 1,5 3,o 2,4
0,4 0,9 0,9 0,85

5,02 (5,32

1

12,86 1 0,86

0,6 0,6 0,8
1,1* 0,57 0,4 2,04
0,36 0,23 0,37 0,,
0,1 0,1 0,6
0,05 0,1 0,1 0,(15

0,35:
j

0,15 0,7 1,3

0,07 0,07

0,2 ; 0,. 0„

0,, : • 1,02 0,06

1,0 0,5 0,5
2,() 0,02 0,1 1,58

1,0 0,5 0,5

1,0 0,2 0,8

I0 0,02 0,96

6,92 0,09 i,54 4,23

42,0

0,13

1,0
0,8
0,82
4,0
0,7
4,0 |jV0,

I >">,80 :

1 ,0 i 1,0
0,13
0,7
0,5

I
0,3 I

0,3 I

0,27! 0,55
1,0 3,0
0,05: 0,65
») „ I o42,0 ; ^,0

',02

0,02

0,06

4,92 8,68

1,0 0,5 0,45' 0,«

Ergebnis der
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Areal- und Anbau-Ermittlung prv 19l5 nach Gemeinden.

5
S
8>

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

samtfläch«

Gemüse und Hülsenfrüchte

S e
'

H « ^ Q-

5
«
t-»

r: «
o ^ ««

Handelspflanzen

^ >N m
ê — ^ Z
G « î

H
«

s ««
«Z

i>

10
>11
12
13
14
15
M
17

18
19
20

!21
22
23
24
25
20
27

1

2
3
4
5
6
7
8
9

1
2
3
4
5
0

Kaufdors
Kehrsatz
Kienersrüti
Kirchdorf
Kircheiilhurnen

Lohnstorf.
Mübledorf
Mtthlcthurnen
Niedermuhler.a
Noflen.
Riggisberg
Rüeggisberg
Rümligen
Rüti
Seftigen
Tosten
Uttigen
Wattenivil
Zimmerwald

Total

Amt Signan

Eggiwil
Langnau
Lauperswil
Röthenbacb
Rüderswil
Schangnau
Signau
Trub
Trubschachen

Total

Amt Nieder-
fimmenthal

Därstetten
Diemtigen
Erlenbach
Niederstocken
Oberstocken
Oberwil - -

0,0 5,0 ^ 4,o
2,0 1 ,93 I 0,55
0.5 0,5! 0,-4
7,0 7.°^ 3,0
3.° 3,o 1.5
2... 2,o 1,75

2,3 1'«
13,» >3,0 12.»

4,0 5.0 1,7
0,4 0,4 l»,3

10... 9,0 0,0 j

>7,0 15,0 0,0
3,0 3,o 1.-0
3,0 4.0 1,5
2.0 2,0 > 0.5

'

40,u 40,„ 24,.
2.« 2,° 0.0

W,« 9,o 47,5

5,3 5,2

202,. 195), i8 I»'>,32

Nektark-n

9,15
0,n«
0.2
0.5

0,..s

1,5
>

0,z«
0.° I

0..
0,0
0,05
0.5

0,.'
0,5
0,04
0,5
0,3
0..
0,.
0,os
0.»
0,03
2.0
3,0
0,45
1,0
0,I5ì
2,0
0,.
2,0
1,2

l>.»

0,45

0,I-
2.«
0,5
0,.
0,-5
0,-5
0,0
0,07
1,0
1,5

0,05

0,4
0,35
0,o
0,05

0, > 0

0,05
0,5
0,2
0,05
0,.
0,53
0.4

3,0
0,-4
0,4
0,5
2,0

0,5

tlektai 0»

0,5

8,0
10,0
3,0
4,5
5,0

10,0
3,4

14,4
4,0

0,0 1 ,2
9,87! 3,0
2,0

î
0,73

3,7 1 1,l
4,IS 1,51

0,o 2,0
2,7 j 1,7

10,4 1.5
3,S5 0,s

02,3 48,70 13,54

4,0
0,4
3,«
1,5

0,5
3,0

0,l /
3,8
1,5
0,5 s

4,0
0,3

13,85 25,01 32,08 18,01

1,2 1,0 2,1 0.5
0,4 0,47 3,0 î 3.«

0.1 0,9» 0,18
0,0? 0,55 0,-5 1,73
0,4 0,55 1,4j 0,.
0,5 1,0 0,5 2,o
0,05 0,15 0.7 0,,
2,0 1,5 3,0 2,4
0,4 0,s 0.9 0,85

5,02 0,32

>

12,85 I 0,85

0,5 0,5 0,»
1,'2 0,57 0,4 2,04
0,36 0,-3 0.37 0.1
0,1 0,1 0,5
0,05 0,1 0.' 0,05
0,35!

- >

0,15 0,7 1,3

l>,07 l>,07

<i.- 0,.

<i,1 ^
> >,0- 9,05

l,o 0.5 9.5
2,0 9,0- 0,i

1,5«î

1,o 9,5 <>,5

1,o

-

9.2 <>,8

0,i 9,0- 9,05

0,9- 0,09 4-,54 4,-3

45,0

0,13

1,0
0,8
0,5-
4,0
0,7
4,0 >

^.1-5^0
1.7,50

1,0 ì 1,0

- 0,13
0,?
0,5

> 0,3
0.3!

^

0,-7! 0,55
1,0 3,g
0,05 0,55

^,0 > -1,0

l,0-

0,lili,»5

4,s- 8,s»

l,0 0,5 0,.^ 0,0
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Mrcal* uitb Wnbau^rntttÜiutg pro 1915 nadi Öemeirtbtn.

z
g
£
©

2lmt5be3trfte
uttb

(Scmetnben

l^crj'dilB^BnE ^flattiungim

©cmûfc unb Mlfenfrüd?te
®c

famt» il ç. .ïï ..i£ - >û
J-» Ä- "3
« o ^© « «s ~

ftädie 'I 3
C*
u
*5 5

£^ ^ p *o O £ rt» '3©

feanbclspflanscn

T3 ^Ö îrt »•
X- £. n
© i; K

J=
<3

«

m

e« •6*

3

Ä
Ö

«£>

«

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

120
21
22
23
24
25
26
27
28

SRcutigcn
©pie*
SiMntmië

ïotul
Sliitt

Cberftaimentbol

Gültigen
Senf
©t. (Stepfjan
$rueifimnten

2otaI

9lmt Xbuit

SImfoIbingen
SBIuntenftein
iöudjtfoUerberg

©rij
ftfabrni
§orft
pclllgtnfcbnitnbi
Deimberg
pillerfin'gen
pöfen
Romberg
Pcrrcnbadjî Sutten
Sängenbithl
Oberhofen
0.=Sangenegi
fß ohlern
©cEjroenbibadh
©igriéroil
©teffissburg
©trättligen
Seuffenthal
Xhterachern
2hun
llebeftfji
Uetenborf
lt.=8ongenegg
SBachfelborn
.ftttnefelberg

Xotal

Hektaren

20,d
7,ii
o
•»,3

51,3

4,0 3,o
1.5 1,5

1.6 0,i

20,o
<1,0

3,3

49,3 |j 16,oi 7,30

5,o j 4,o
0,5

j
1,0

0,67 0,ft3

7,82

1(),o 10,o
3,o 3,o
1 ,o 1,0
vO,0 O,o

19,0 19,0

4,o
1,0
0,25

;2,o

7,25

3,0 l,o
0,5
0,.
1,0

4,6

0,25
0,.
1,0

2,35

8,3

1,5
0,25
0,05
1,0

2,80

4,0
1,5

9,89

0,5
1,0
0,5

»>

.3,0 3,o 1,8 0,3 0,01 0,5 0,39
5,0

11,0
4,9 1,4 0,5 0,6 1,2 1,2
9,8 2,5 1,8 0,9 1,3 3,3

2,o
4,o

1,6 ' 0,8 0,05 0,25 0,3 0,2
3,0 1,5 0,1 0,1 0,8 0,5

2,5 2,o
5,3

0,35 0,15 0,2 0,4 0,9
»3,5 2,i 0,3 0,8 0,8 1,3
6,0 6,o 1,36 0,58 1,54 2,53
2,3 2,3 0,5 0,04 0,19 0,54 1,03

6,0 6,n 1,6 1,2 0,6 0,8 1,8
3,5 3,5 • 0,8 0,5 0,35 1,85
6,0 5,o 1,0 0,2 2,0 1,0 0,8
O,0 »3,o 1,0 0,5 0,5 1,0
5,9 5,88 1,6

1,6
0,08 0,2 1,1 2,9

3,6 2,9 0,2 0,4 0,2 0,5
2,0 2,o

0,fi6
0,68 0,2 0,02 0,37 0,73

0,8 0,2 0,05 0,18! 0,2 0,03
25,9 25,03 8,0 2,0 7,o 7,o 1,05

14,. 14,09 3,23 0,11 0,95 2,8, 6,69
11,8 11,8 3,94 0,3 0,38 3,18 4,02

0,5 0,4 0,. 0,05 0,1 0,05 0,1

7,o 7,0 2,o 1,0 1,0 2,0 1,0
8,3 8,2 3,o 0,8 1,5 3,o 0,4
8,0 7,9 »3,5 0,8 0,1 1,5 2,o
3,i 3,0 1,2 1,1 0,7
8,o 7,0 1,8 0,3 0,6 1,5 2,8
1,3 1,12 0,2 0,35 0,05 0,08 0,84
1,0 0,95

|
0,35 0,1 .0,1 9,8 0,2

163,2 153,45 48,u 10,98 19,79 34,82 39,75

1,0 :

0,.
1,2

0,4
1,0
0,5
0,1

1(0
2,0 ||

0,02
0,7

0,l4j|
0,851 0
0,01 ']

0,t

On il 0
0,i

1 io |

0,28
0,05

05

Hektaren

0,5 0,5

1,0 0,95 0,05

0,05 I 0,05
0,4 i 0,s
0,15 0,25
0,3 0,7
0,1 0,4

: o,i

0,4 0,6
1,0 1,0
0,oi ; 0,oi
0,1 0,6

0,11 | 0,03
0,05 0,75

;
0,01

0,06 0(04

02 0,04 0,04
i ; o,,

i

0,5 j 0,5
0,08 0,2

I (4,05

9, 75 0,07 3,35 I 6, 33
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Areal- und Anbau-Ermittlung pro nach Gemeinden,

n

L
«

Amtsbezirke
und

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

Gemüse und Mlsenfrüchte
Gc.

samt- á x: L >

»-. ^
« ofläche

6 »

H>andelspflanzen

6 :« c».^ îZ. «
G «

x:
«

<n

«
L

«
«c»

«

1

2
-1

4
5
6
7
8
9

10
11
12
18
14
15
10
17

>18
19

>20
21
22
23
24
25
26
27
28

Reutigen
Spiez'
Wimmis

Total

Amt
Oberfimmenthal

Voltigen
Lenk
St. Stephan
Zmeisimmen.

Total

Amt Thun

Amsoldingen
Blumenstein
Buchholterberg

Eriz
Fahrni
Forst
Heiligenschwendi

Heimberg
Hilterfinizen
Höfen
Homberg
Horrenbach-Buchen

Längenbühl
Oberhofen
O.-Langenegt
Pohlern
Schwendibach
Sigriswil
Steffisburg
Strättligen
Teuffenthal
Thierachern
Thun
llebeschi
Uetendorf.
U.-Langenegg
Wachseldorn
Zwieselberg

Total

Ilektur.n

20,.
7,.
'>,z

5 l,z

4,o .>,»

l,0 1,7,

I.e. 0,.

20.»
U.o

3.3

49.»

5,o I 4,„
0,» 1.»
0,«? 0,83

7,8!

10,o l0,o
3,o 3,o
1 ,o 1,o

19,0
à

19,0

4,0
1,0

0,»»

2^'°

7,,»

3,0 1,0
<1,0

0,.

4,0

0,î»
0,.
1,0

2,30

3.0

1,0
0,,à
0,o»
1,0

2,80

4.0
>.»

st8g

0.»
1,0
0,0

3,0 3,0 1,8 0,3 0,oi 0.0 0.3»
5,0

11,0
4,s 1.4 0,0 0,« 1.2 1.2
9.8 2,0 1,8 0,3 1,3 3,3

2.«
4,0

1.« 0.' 0,00 st,s 0,3 0.2
3,0 1,5 0,. st. 0,8 st»

2.» 2,0
5.3

0.3° 0,i» 0.2 st. 0,2
0,0 2.1 0,3 0,8 0,8 1.3
<),» 3,0 1,3« 0,08 1,04 2,0»
2,3 2,3 0,0 0,04 0,1» 0,04 1,03

6,0 <1,0 1,8 1,2 0,8 0,8 1,8
3,0 3,0 0,8 0,0 0,3» 1,80
sto 5,0 1,0 0.2 2,0 1,0 0,8
0,0 3,0 1,o 0,0 0,0 1,0
5,s 5,8« 1,8

1,8
0,08 0,2 1,1 2,g

3,« ^ g st- 0,4 0.2 0,0
2,0 2,'»

0,8«
0.S« 0,î 0,0, 0,37 0,73

0,8 0.2 0,00 0,.«I 0,2 0,03
25,g 25,00 8,0 2.0 7,0 7.0 1,00

14,. 14,0» 3,»3 st.. stzz 2.81 <i,s»

11.8 11,8 3,» 4 0.3 0,3« 3,18 4,0»
0,» 0,4 st. 0,oi st. 0,0» 0.1

7,0 7,0 î 2,0 1.0 1,0 2,0 1,0
8,3 3,2 3,0 0,3 1,0 3.» 0,4
8,0 7.» 3.» 0.8 0.1 1,0 2.0
3.0 3,0 1,2 1.1 0,7
8,0 7,0 1,8 0,3 0,8 1,0 2.8
1,0 l,!î 0.2 0,30 0,0» 0,08 0,84
1,0 stg». 0,30 0,. .st. 0,» 0.2

103,î 153.40 48,.. lsts» 19,7» 34,8, 39.70

1.0 0

st.
I.«
0,4
1,0
0,0

st,

1.«
2.0 !j

sto,
«a

!l
0,>0
0,8»! l 0
stoi 1

0,i î

st. !j 0
st.

l'.o ^

0,î8
0,00

«7,

Nsktàevn

<<,» 0,0

1,0 0,07. 0,00

0,0» 0,00
0,4 ì stii
0,.s î 0,,»
0,z 0,7

0,. 0,4
> 0,î

0.4 0,0
1,0 1,0
0,01 0,01

0,1 0,0

0,1, 0,03
<1,00 0,7»

^ 0,01

0,0« 0,04

0, 0,04 0,04
t 0,1

i

0,» z 0,â
0,08 st,

stos

9. 70 0,07 3,Z0 6, 33
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s<Mtcrt!> nub y(iibiui=(irniittluiin pro 191;") mut) tHentciitbeit.

JO

£
£
©

s;

2lmtsbeairfcc
unb

(Bemetnben

^erj'tljtEïtruB tpflanjmmtn

(6 e*

faint*
ftdcfyc

(Scmvifc unb £iUfenfrüd?te

'~z **> ^
g »- Ä- « <3

z #ö - >$£ w
o ^

e 2> ô ^
5. i'E'5-îî
•f? i-o S «« o ^3

iSe«

feanbelspflanaen

« ^S :a
c
« S

•6"
e
ùo

53
X.
"3

k=>

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10

1

2
3
4
ô
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
lis
120
21

'22
23
24
25
26

Hektaren

9lmt
'

ïroiftfellualb

îlffoltern 4,o 4,o 1,65 0,15 0,6 1,6 l!

$iirrenrotl) 2,o 1 ,99 0,99 0,09 1 ,01 0,o,"
©rigroil 10,o 11 ',0 4,0 0,5 0,5 4,0 1,0

ôutttuil 20,7 20,o j 10,0 1,0 7,0 2,0 0,7
Öii^elflül) 29,7 25,9 5,4 2,7 4,25 10,45 3,i 3,8
9tiieg§au 6,4 6,24 2,27 0,28 0,6 2,08 1 ,01 ' 0,16

Sumigtualb 43.0 42,o 11,0 7,0 3,0 15,0 6,9 1,0

ïracbfelrualb 18,, 17,o 6,0 1,5 2,o 6,0 1,5 1,0

SBalterémil 6,o 4,o 1,3 0,7 0,65 1,35 2,o
28t)fîarf)en 20,o

|

20,o 9,2 0,6 2 1,0 8,2 ' ',98

Sotal 159,8 151,13 1 31,71 13,45 13,69 56,69 15,59 8,67 j

Wiut üßaitgen

Ültligiml 3,o 3,0 1,0 ' 1,05 0,2 1,0 0,75
Herten 0,5 0,5 0,18 0,04 0,05 0,18 0,05
Settenbaufen 3,o 3,o 1,0 0,1 0,1 5 1,2 0,55
s-BoIIobingen 2,o 2,o 0,5 0,« 0,1 1

,0 0,3
Tfarnern '. 1,0 1,0 0,4 0,1 0,1 0,3 0,1
©rabeit 1,8 1,8 0,35 0,1 0,15 0,5 0,7

1

ßcimetibaufcn 2,5 2,5
1

0,3 • 0,2 1,5 0,5
Ipermistml 1,0 1,0 0,i 0,05 0,05 0,25 0,55
^erjogenburtifc« 6,0 (>,86 2,o 0,7 0,7 2,o 0,16 o,i Y
^nïrotl. •. 2,o 2,o

|
0,54 0,1 8 0,36 0,92

9iieberbipp 42,o : 41,9 l4,o 0,9 10,0 17,o 0,1

üftieberöna 4,o 4,0 i 0,94 0,02 0,04 1,8 1 ,2

©berbipp ll,i io,7 ; 2,5 0,2 0,4 3,35 4,25 0,4
Oberöng 2,o 2,0 0,5 0,1 0,1 1,0
Ohlenberg 18,, l8,o i 7,4 1,6 6,4 2,6
5îôtl)enba(f) 0,9 0,9 0,3 0,05 0,03 0,5 0,02 • I1

9îumi§berg 2,o j 1,8 : 0,2 0,4 0,3 0,5 0,4 0,2 j;

©eeberg 8,5 8,42 3,22 • 0,19 4,97 0,04 0,08! i

Söbrigen 4,0 4,o 0,8 0,05 0,45 1,0 1,7
r

©afli8i»t(st8io» 2,3 2,5 0,54 0,22 0,2, 0,8 0,72
SßatttSnjtl'SBangni n

O,0 3,0 0,5 0,56 0,2 1,7 0,04
2Bangen 4,0 4,o 1,8 0,15 0,25 1,8
Söangenrieb 2,o 2,o j 0,15 0,02 0,3 1,15 0,08

2öanaroil 0,5 0,5 1 0,2 0,03 0,04 0,2 0,03
28iebli3bad) 3,i 3,, 1,1 0,2 0,3 1,5
SBolftéberg 1,7 1,7 0,8 0,3 0,t _0,5_ i;

Sotnl 132,, 131,18 41,62 4,92

-

16,58 53,02 15,04 0,92:]j

1;

Hektaren

0,„i

0,3 0,4
1,5 2,3
0,01 0,15

0,5 0,5
0,5 1 0,5
1,0 1,0

> 1

•">,«1 4,*«

0,4

0,|4
i

0,i

o,,*! o,o5
0,01 0,05

0,58! 0,44

Ergebnis ber
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Areal- unb A»b«m-Ermittluug Pea lfll.'> nach Gemeinbeil.

x>
N

5
Z

r-

Amtsbezirke
UNd

Gemeinden

Verschiedene Pflanzungen

samtfläche

Gemüse und külsenfrüchte

8
5.î !^> S "
ch

H>andelspflanzen

« 'S'

« L
H
« >z

K7

1

2
3
4
5
6
7

9
10

1

2
3
4
5
0
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

T9
20
21
22
23
24
25
26

Mietn,'»,.

Amt
Trachselwald

Affoltern 4,n 4,0 1,«s 0,15 0,0 l,0 0

Dürrenroth 2.» 1 .00 0,«g 0,0!» 1 ,0, 0,0.
Eriswil ll»,«, l l >,0 4.0 0,5 0,5 4,0 1,0

Hultivit 20.7 20,0 !10.o 1.0 7,0 2.» 0,7
Üützelflüh. 29.7 25,0 5,4 2,7 4,-5 10,45 3,i 3,»

Nüegsau 6,4 6,04 2,-7 0,78 0,0 2,0» I,01 ' 0,10

Sumiswntd 43.« 42.» 11.0 7,0 3,0 >5,0 6,0 1,0

Trachselwald 18,. 17,g 6,0 1.5 2,0 6,0 1,5 1,"
Walterswil 6,o 4,0 1,5 0,7 0,05 l,55 2,0
Wyßachen 20.» ^,20,0 .9,2 0,0- 1,0 8,2 > >,08

Total 159,« 151,., 51 13,45 13,00 56,00 15,50 8,07

Amt Wangen

Atliswil 3,0 3,0 1," l >,0 5 0.2 1,0 0.75

Berten. 0.5 0.5 0,.s 0,04 0.05 0,1« 0,05
Bettenhausen .»,g 3,0 1,0 0,. 0,1 5 1,2 0.55

Bvllodingen. 2,0 2.« 0,5 n,. 0,. 1

,0 0.5
Farnern l,N 1.0 0.i 0,. 0.1 0.5 0,1
Graben 1.« 1.8 0,35 0,. 0,, 5 0,5 0,7
Heimenhausen 2.5 2.5

-

0,3 0.2 1,5 0.5
Hermiswil 1.0 s,o 0,. 0,05 0,05 0,-5 0,55
Herzvgenbuchse« 6,0 <>,8« 2,0 0.7 0,7 2.0 0, IS 0,1 4^

Inkwil. 2,0 2,0 > 0,54 0,1 8 0,5,i 0,52

Niederbipp 42.» ^ 41.0 14,a 0,0 >0.» I 7,0 0,.
^

Niederönz 4,0 4,0 i 0,04 0,0- 0,04 1,8 I,2
Oberbipp. 11,. 10,7 5 2.5 l>,2 0,4 3,55 4,25 «>.4

Oberönz 2,0 2,0 0.5 0,. 0,. 1,0

Ochlenberg 18.0 18,0 > 7.4 1,0 6.4 2,0
Röthenbach 0,.. 0,0

^

0.Z 0,05 0,05 0,5 0,02 - >'

Rumisberg 2,0 1,8 0., l>.4 0,5 0.5 0,4 0,2
Seeberg 8.5 8,42 3,22 0..S 4,07 0,04 0,08!

Thörigen. 4,0 4,0 0,8 0,05 0,45 1,0 1.7 l

Walliswtl-Bivv 2,3 2.5 0,54 0,-- 0,2, 0,8 0,72
WalliSwtl-Wangm 3,0 0.5 0,50 0.2 1,7 0,04
Wangen 4,0 4,0 1.8 0.15 0,-s 1.8
Wangenried. 2,0 2,0 ^ 0,15 0,0i 0.5 1,15 0,08

Wanzwil. 0.3 0,5 0.4 0,0Z 0,04 0,2 0,05
Wiedlisbach. 3.. 3,. 1., 0,2 0,5 1.°
Wolfisberg 1-7 1,7 0,8 0,5 .0..

Total 132.. 131,1» 41,02 4,0-

' '

>

16,5» 53,02 15,04 0,82 j

iî

Nàtn i sn

0,".

0,5 >>,4

>,à 2,5
>>,01 »,.5
0.5 0.5
0,5 l 0.5

1

,0 1,0

»r I

0,4

l>.I4

0.,

0.G <>.oà

0,m 0,«5

0,58 0,44
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£irè .Sîiiltnrlmit) itnï> beffcii ^Initen^aldlimfl
iHofapitulation bor pro 1U1 r> poinoinboiooifc ermittelten

5imtôbè3irfe
UTtb

Canfeeôtdk

i

1

öiefamt«
flà'd)? bcs

oigeitt--
licf?en

JSultiu*
larges

94
•£>

«

i

o

E — <*
« .2?

* o© &

<Rctrcifec

M

F ^
i S g»

* i «

O
x>
0
©

j

<3

Dberf)ûs(o
^ntcrlnfeu
^rutipen....baan'ert
Oberfimmentbal
9îieberîimtnentbn[
ïbun

Cbetlattb

lin.
8,244,5
<,568,7
5,229,r,
; !,451,o
5,849,»
5,517,9

11,S; >4,9

Un.

<i,7

15,6 2,2
54,o 20,9

188,0 36,o

30,o 12,o
355,4 73,1

2,022,8 454,6

Hektaren
1,0 8,1

14,6 5,1
61,3 111,6

12,0
132,t 64,3
908,o 224,7

0,4 3,9
6,1 7,3
0,7 29,4

6,0
10,0 75,8
49,o 486,5

42,716,o 0,2 2,615,8 498,8 1,129,. 312,8 66,2 608,9

Sicjmut
ïracbfeltualb

@nimcntlja(

11,54.4,o
11,916,3

1,500,» 42,r
2,411,7 100,i

840,,
1,896,,

215,8
458,6

674,4

45,3 356,5
40,7 416,,

23,459,i 3,912,2 142,9 2,236,s 86,0 772,6

ftonolfinqen
©eftigeu
©d)tt>ar(ienburg
Raupen
3îern
^raubrunnen
iöitrgborf

Mittelläufe

l4,452,o
12,592,«

5.290.3
5.512.4

14,587,4
8,229,.,

12,21 (>,2

0,7

5,049,6
2,486,o
1.582.0
1,479,6
2.646.1
l,885,i
2,6l5,o

15,743,7

551,2 1,263,8
450,2 969,9
•492,3 o64,«
673,9 185,3
66o,s 644,7
366,5 500,t
406,8 955,2

490,o
• >2; >,2

180,8
858,7
759,2
644,,
734,5

60,3 684,3
115,3 627,4
80,„ 414,i

3,4 808,4
50,5 525,9
12.8 361,»
24.9 498,6

72,460,8 0,7 3,506,7 5,034,, 3,490,8 297,2 3,414,9

sJ(ariT)angen.
îôangen

Cbetaatftau

9,989,5
8,027,4

2,268,3
1,699,,

3,968,7

148,„
254,3

968,7
497,7

<60,8
517,4

18,4
21,8

372,4
408,7

781,,18,010,« 402,3 1,466,4 1,278,2 40,2

10 ihren
IBiel
9îiban
Larberg

| ©rkict)

Seclanb

5,289,6
629,,

6,099,o
10,090,5
5,669,2

5,0
11,5

164, t

86,i

1,128,6
97,,

1.184.6
2.082.7
l,078,o

275,9
31,6

513,6
694,o
433,8

251,,
5,6

35,1
838,3

2,4

632,6

342.0
23,,

836,,
054.1
299,6

25,7
4,o

31,3
28,0
33,2

233,8
32,8

268,5
473,3
309,o

27,777,4 266,7 5,571,o 1,948,9 1,554,9 117,2 1,317,4

9leuenftabt
^(Sourtelarp
ïïftiinfter
ftreibergett
rBruntrut
Oelsberg
Saufen "...

i Sura

2,368,o
8.894.6
9.945.7
8,140,7

1 <,4)77,4

11,498,9
8,757,,

130,o

3,o

295,9
746,3

1.241.2
93.3,4

4,029,c
1.746.3

834.9

130,8
233,0
484.4
304,7

l,931,o
737.5
462.2

46,7
79,o

9,5
13,6

173,7
82,,

46,3
77,o
40,8
13,6

112,3
55,8
28,8

37,s
104,o
229,4
131,,
332,7
141,3
21,3

81,5
285,6
407,6
474,5

l,640,o
6.38,t
240,5

62,176,4 133ro 9,827,8 4,283,6 404,o 374,8 997,, 3,767,9

Kanton 246,600,« 400,6 41,638,7 10,783,2 10,903,, 7,685,7 1603,9 10,662,«'

1
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Du«? Wiltiirlmid »lid dessen Flüchen- Verteilung
Netapitnlativn der pro 1!115 gemeindeiveise ermittelten

Amtsbezirke
und

tandesteile

>

Gesamtfläche

des

eigentlichen

àiilur-
landcs

>s

?;
« ^ .5-

« ^

Getreide

«)
D O>

^ î

Gerste

!-»

Oberhasle
Jnterlaken
Frutigen....
l^aanen
Obersiinmenthal
Niedersimm enthal
Thun

Oberland

II».
3.344.5
<,5ii8,7

3.45 >,»

5.849,«
5>,5>17,»

I 1,8)4,9

II a.

0.7

15),9 3.7
54.0 80.»

138,« 36,0

'.30,,, 13,0
.35)5), 4 73.,

3,033,9 >i)4,9

1,0 8,,
14,9 5),.

61,3 10,9

13,0
133,, 64,i.
1X18,.. 334,7

0,4 3,s
6,. 7,z
0,7 39,4

6,0
10,0 75,9
49,0 486,5

48.716.0 0..' 8.615.. 498,9 1,129,. 312,9 66,2 608.»

Signau
Trnchselmold

Emmenthal

I l.543,o
11,916,3

1,5)M,' 43.9
3,411,7 M>.,

840,.
1.396,-

315,9
45)8.«

674,.

45, z 356,5
40,7 416,.

83,459,. 3.918.. 143.9 3.236.Z 86.0 773,9

Konolfingen
Seftigen....
Schwarten bürg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Bnrgdorf

Mittelland

14,4.33,0
13.593.9
-TAX'..
5.313.4

l 4,387,4
8,339..-.

I3,31«i,2

0,7

3,049,9
3.4««;,
1,583,«
1.479,-
3,<)4<>,i

IM'),.
3,<>I5),o

15.743,7

5)5)1,7 1.363»,«

45)0,7 969,0
393,0 1)64,9
673,0 I3i'),z
l)6i),9 l.44,7
36«),z ^ 5)0« l,7

406,9 i»55),î

490.0
l!3.' >,2

180,9
3i)8,7
75)9,2

>!44,.
734.5

60,z 684..,
115,, 637,4
30,0 414,.

3,4 308,4
5)0,' 5)35,s
13,9 361.,z
34,g 493,«

73,460.9 0.7 3.506,7 5.034,1 3.490,9 297,2 3,414.»

Aarwangen.
Wangen

Oberaargau

9,983.5
8,037,4

3.3« ich.
1.699,0

3.968,7

148,0
354,i.

968,7
.497,7

<60,9
517.4

18,4
31.9

373,4
408,7

781.,18,010,.. 408,9 1,466,4 1,278,2 40.2

Biiren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

5,389.«
<>39.,

«!,099,o
10,090,5

5>,<i69,2

5),0

11.'
164.1

«6,.

I.13ch9
97,.

1,134,9
3,083,7
1,078,«

375.»
31,9

513.«
694,0
433,9

351.,
5),«

.35,.
3l38,z

3,4

633.«

.343,0
33,.

336,,
»)54,.
399.«

35),?

4,0
31,3
33.0
33,2

333,9
33.9

368,5
473,3
309,0

27,777,4 266.7 5,571.» 1,948.0 1,554,9 117,2 1,317,4

Neuenstadt
4Courtelary
Münster
Freibergen
Prun tritt
Delsberg
Laufen

i Jura

3,3ti8.0
8,8i>3.«
9.945.7
ch >40.7

1 <,,)77,4
11,493.»
3,757, >

IM.«

3,<>

395),0
741),.?

1.341.2
!'33.4

4.039.«
1,746,-

834.0

130,9
333,0
484,4
304,7

1.931,0
737,'
463.2

46,7
79,0

9,5
13,9

173,7
83.,

46,9
77,o
40,9
13,9

113.,
5)5,9

38.9

37,3
104,o
339,4
131,.
333,7
141.Z
31,3

81,5
385,«
407,9
474,5

1,640,»
6.38.,
840,5

63,176,« 133.0 9,887.9 4.383.« 404.» 374,9 S97,. 3,767.»

Aantsn 346,600.« 400.» 41,633,7 10.783,» 10,903,. 7,685,7 1603.» 10.662,9
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auf bic uerfd)iebeiten ,Vîii(îiirt]eiiHid)fc.

Uinbauoerfitiltiiiffe (nadj Ütiutöbegiefeu unb Sanbesteileu).

!>d((fvü^U

O

~ «
£S

.2-
<1>

©
<3

^ £
vû

>5
o *->

.,«* V-»

§-
r* vO I

&S1

=o

<1>

z
•s *
»<3

Kintitjnttcr

(befamt=
fläd?c

s
c. 5>

tî 3
3 >&

£

0
M
<^>

0 0«5
«4* £

t
unb

«Si.

3 Srtttbfètfilr
fO3 » S
U « 3

i/l

2(mtebcjirfe

199,*
7 i 5,6
414.6

40,5
H5,u

208.7
1,008,5

2,722,7

058.1
1.425.4

2,061,3

1,502,3
1.400.5

7)81 ,s
040,1)

1.578.1
1.084.6
1,458,9

8,095,3

1,404,.
1,1 o2,o

2~556,.

818,7
105,7
1)05,9

1.480.2
056.2

4,354,6

I < 1,1!

505,3
5,>0,6

57,3
'4,.

220.6
871.7

2,337,7

Hektaren
18,4

88,<i

45.6
2,o
0,8

20.7
105,9

285,3

<>,R

55,4
14,o

1/2
o
< >,6

0,9
50,7

96,„

7)80,9
1,245,4

1,826,.

1,250,7
1,204,6

7)11,6
524,5

1 ,d6O,R
001,7

1,197,3

6,942,.

49,t
•150,5

1995t

106,2
165,5

57,9
07,6

174,8
11)4,6

212,n

969,4

Ot
27.3

34.4

50,4
12,,
26,9
57,3
28,.
28,9

183,i

1,182,6
004,4

2,087,2

505.7
86,5

609,o
1,097,8

677.8

3,156,8

192,8
180,o

372,6

175.5
16,9

206,7
161,o
146.6

704.7

28,,
67,<

96,

1 15,7
403,7
675,.
282,7

2,083,5
l,140,o

517,7

5,218,7

95,o
335,5

'

560,2
| 235,9

1,618,0
956,8
405,2

25,009,«

19,5

QO, i
95,5
33,9

408.7
175,.
103.8

50,7
•>

27;
27,4
59,2

147,3

0,3

2,5

0,9

0,9

19,0
4O,5

74,4
0,3

145,6
4,197,,

19,o
2;
07,1

0,3

-H2'4
3,ol 2,4

4,481,9 ; 3,716,3

1,850,. I l,448,o
0,279,8 4,567,«

8,129,9 | 6,015,«

0,5

Ol

0,6

6,946,6
4.584.5
1,594,2
1.563.6
6,693,o
3,050,5
5,048,o

29,480,4

18,,

60,1
194,o

72,6

345,,

4,186,r. 891,6

20,536,8 3,424,.

1,2

13,.
19.7
12,9
56.8
28,,

8,7

140,5

698, < 349,

3,374,9
2,415,4

5,790,3

1,116,9
114,5

1,042,3
2,895,3
1,075,3

o,441,6
2.861.4

622,6
1,155,7
4,376,9
2,018,3
3.420.5

19,897,o

2,335,5
l,240,o

3,575,5

o43,6
•24,3

4ol ,8

1,881,8
571 ,o

6,242,3 3,473,4

488,4
2,197,7
1,902,3

56,7
3,788,3
1,264,9

260,7

9,959,o

90,5
1,556,8
1,162,.

47,.
2,278,6

830,o
102,2

6,067,6

64,083,8 42,745,.

Hektaren

13,4
4,5

•Mi
0,5

1,.!
1,91 0,4

2,3

21,4
423,2

462,5

360,i
1,353,5

9,5
108,7

122,3

9,5; 12,8
96,2! 56,6

108,7, 72,.

1,713,6

1,011,8
924,9
696,2
311,o

I 1,303,6
'

828,,
j 1,169,9

6,245,5

5,4 23,. 13,5
40,61 85,4 232,7

46,o! 108,5 246,.

138.5
211,4

19,6 j

369,1 j

74,4
1 15,6 |

928.6

114,5!
513,9
139,4!

8,7!

288,7;

25,91

1,095,3!

240,2
72,9

136.0
68,6

354,7
125,5
316.1

l,314,o

983,.
888,7

j

1,872,. 1

Oa
239,3'

246,5

420,o

.21.'*
356.0
641.1
214,5

1,653,4

77,3
201,o
275,o

6,3
666,8
150,6
89,8

1,466,8

13,413 .9

124,9
52,3

126,3
282,5
253,7

839,7

22,2

22,2

48,8
25,7

74,o

23,6
144,7
129,7

0,.
297,7
201,7

62,o

859,,

3,042,.

7,6
"

20,.
16,ii
42,o 66,2
25,8 64,

19,.14, >

105,6

297,o

170,2

292,2 3,o
333,2 2,o

3,2
534,5 10,7

76,3 6,3
5,2 1,5

1,541,6 23,5

2,981,9 1,900,o

Oberijasle
$nterlaîen

oanen
0.=©immentl)al
94.=©innnentt)al
ïljun
Dberlanb

©ignau
24-arf)felioalb
@unneutral

.Kort ol fin g eu
Seftig en
©cfyroavgenburgi
Saupen
41 em
f^raubrunneu
löurgborf
fölittellanb

Slarroangen
SSangen

Cberaarga«

Siiren
SBiel
9Hbau
Slarberg
(£rlad)
©eelanb

Sleucnftaöt
©ourtelari)
SJliinfter
fÇreibergen
Uiruntrut "
Oelsberg
Saufen

3uïû

Kanton
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ailf die verschiedenen wlltnMwächse.
Anbauaerhältnisse (nach Amtsbezirken nnb Laichesteilens.

Hackfrüchte

LA
T

«

à
>-»

Zî
»»

-s
»7>

Aunstfutter

Gesamtfläche

x-

c.

- H
L

0
«à»

und

Landesteile
î^. ^ -s

Amtsbezirke

I99,8
7 t 5,s
414.«

4«>.ö

8)5,0

2^)8,7
1,008,5

2,728,7

648,.
1.424.2

2,061,.

1.462.3
I,4M,->

.'i8> ,8

64!',.
1,578,2
1,084,«
1,448,g

8,095,z

l,4l>4,.
I 1 3)2,0

2ch56,.

818,7
Il'5,7
!'!'4,3

1.480.2
!>56,?

4.354.3

I 3,5

594,3
.!.)«!,«

47,3
<4,,

226,3
87 t,7

2,337,7

llelitnron
18.3

88,<>

44,,
2.»
6,3

26,3
1145,,

285,.

)>,8

44,3
l4,°

>'2

4,g
9,3

4",?

96,s.

.'>86,3

1,245,3

1,826,.

t,246,7
1.204,3

511,,
524,5

1 ,.)t.3),5
961.7

1,197,3

6,942,.

49,.
156,-.

199.7

>66^
165,z
57,3
97,5

174.8
1 3)4,8

212,5

969,3

61
27.,

34.3

^3
46,3
12,.
26,.
47,3
28,.
28,g

183,.

1,182,-.
9414,3

2,087,2

5! >5,7

86,5
699,o

1,697,8
677,8

3,156,8

192,8
186,.

372,8

174,5
16,8

266,7
161.0
146,e

704.7

28,
67,
96,

I 15,7
404,7
675.,
282,7

2,684,5
1,146,°

517,7

5.218.7

95,0
445,5

î

566,z
245,0

1,618,0
946,8
465,2

25,009.„

19,5

<X), 1

95.5
44.»

468.7
175,.
164.8

40,7

'27!

27.3
59,2

147,3

6,3

2,5

0,9

0,9

19,0
4)),5
74,3

0,3

145,5
4,197,.

I 9,0

1.'2'
«>7,.

0.3

4,3)12,3

4,481,9 3,716,.

1,850,. 1,448,0
6,279,8 4,567,..

8,129,0 6.015,5

0.5

0.'

9.5

6.946.5
4.584,7.
1,594,2
1,56.4,«
6,694,«
4,050,5
5,048,0

29,480,3

18,

«10,3

194,0
72,5

345,

4,136,. 891,5

20,536,8 3,424,.

1,z
14,.
19.7
12,9
56.8
28,.

8,7

140,5

693, 349,

4,474,»
2,415,4

5,790,z

1,116,9
114,5

1.042,3
2,895,3
1,074,z

3),441,5
2,861,.

622,5
1,155,7
4,476,9
2,018,3
4,420,5

19,897,.

2,445,5
1,240,0

3,576,5

3)44,5
24,3

43)1,8

1,881,8
3)71,9

6,242,3 3.473.3

488,.
2.197,7
1,902,3

56,7
4,788,3
1,264,9

260,7

9,959,0

90,5
1,556,8
1,162,.

47,.
2,278,5

840,a
102.2

6,067,«

64,083,8 42,745,.

14.3
4,5 0.5

l.'î
1.9Ì «>,3

^ 3

21.)
424,7

462,5

460,.
>,453,5

9.5
108,7

122.3

9,5^ 12,8
!)6,s 56,5

108.7. 72.,

1.713,5

1,011,8
924,9
696,î
>11,0

1,403,5
828,.

1,169,»

6,245.5

5,4 24,. 14.5
40.«! 85,3 242,7

46,°! 108,5 246..

148,5
211,3

19,5.
469,.

74,3
1 15,5 î

928,5

114,5,
3)14,9
>49.3!

8,7 à

288,7!
^.2!

25,9!

1,095,z!

240,z
72.9

146,«
68,s

454,7
125,5
316,.

1.314.0

984,,
888.7

^

1.872,ch.

6-
249.3

^

246,5

420.«
21,8

>456,o

641,.
214,z

1,653,3

77,z
201,0
275,o

6,3
666,8
150,5
89,8

1,466,8

13413 ,9

>24.9
52,3

126.3
282,5
254,7

839.7

22,2

22,2

48,8
25,.

74.«

24,°
144,7
129,7

0..
297,7
2,11,7

62.0

859,5

3,042,.

7,5!' 20,.
16,..
42,0 66,2
25,8 64,

19.,^14,.
105,«

297,o

170,2

292,2 4,o
.444,2 2,o

o.Z
544,5 10,7

76,3 6,3
0,! 1.5

1,541.« 23,5

2,981,s 1,900.0

Oberhasle
Inter!aken

aanen
O.-Simmenthal
N.-Simmenthal
Thun
Oberland

Signau
TrachseUvald

hmmeuthal

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg!
Laupeu
Bern
Fraubrunnen
Vurgdvrs
Mittelland

Aarwangen
Wangen
Oberaargau

Vüren
Biel
Nid au
Aarberg
Erlach
Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Vruntrut "
Delsberg
Lausen

Jura

Uanton
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.Sî îtltur(aut) îtitb beffeit Slcidien=$ertetfmiß
9îefnpituiation bev pro 1915 gemeinbemcife ermittelten

©erf'tfiieïrcnc
Sltntsbejirfe

uni)
SatibeéteiU

{Obert)asle
^fnterlafen • •

gruttgen •

©aaneit - •

| OBerfimnientlial
9tieberfimmentl)«l
$tHiH

Cbctlanb

©ignau •

$voct)felmalb
(vmmtntl)ttl

fi'onolfingen
©eftigeu • •

©djnmi^enlntvg •

Saupeu • •

33erti
^ruutmumen
iö'urgborf •

fMHttellanb

Slariuangen •

ÎSnngen • •

Cbetaaiflau

SBiiren
SBiel
SJHbau.
Larberg
@rlad).

©cclonb

ÜJteuenftabt
fèourtelart)
SJliinfter
SÇretbergen
ipruntrut
®eléberg
Saufen

3«r»

liant«»

®e=

fcirnt«
f(âd?e

löcmüfe unb ßütfenfrüd?te &anbel£=
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Tas Kulturland und dessen Mcheu-Verteiluusi
Rekapitulation der pro litlü gemeindeiveise ermittelten

Verschiedene

Amtsbezirke
und

Landesteile

j Oberhasle - -

Inter laken >

>

Frutigen ^

l Saanen -

Obersunmentchal
Niedersinnnentpal
Thun

Oberland

Signau -

Trachselivald
(5mmcntl»al

Konolfingen
Sestigeu ^ ^

Schwarzenbnrg ^

Lalìpen ^ -

Beril
Fraubrunnen -

Burgdorf - ^

Mittelland

?lar>vange>r - -

Wangen
Oberaargau

Buren
Viel
Nidau.
Aarberg
Erlach.

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Munster
Freibergeil
Prunlrut
Delsberg
Laufen

Znra

Aantsn

>Se<

samt-
flächc

Gemüse und Hülscnfrüchte Handel--
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auf bte uerfd)iebciteu .ttitlturfletomcftfe.

yintiauiH'i^ältiuffe (nad) sJlmtëbegiv'fcu unb 2anbe£teilen).

?)0flaniun0Bn

pflanjen

m
«"
71 5

'S
>0
<s
fc/

Hlicslaiib
(of?ne IPeiben unb 2llperu

(ßefumt=
fläd?e

XI
O

©

m m
<31

£
' •—»

©

•»lüftr,
•lfie&=, ®tre«u-= 11.

îotflanfc

(Sefamt* ^0r[
• m* tûnb

allem

ïimtsbejirfe
unb

SattDtéteile

Hektaren
0,85
2,05
1,3

•',95
(1,33

11,4«

• ',05

0,05
'

8,68
4,86

13,54

j

•
1

•

7,i. 1

4,23 O,00

',9t
2,8 0*47

;

2,23 •

0,47 0,03
3,8 7

21, 63

42

,46 1,4t

1,7? ;

0,58
j

2,35

0,08
0,34

0,42

1,3

2,3
0,43

3,83

0,02

Oio5

0,7

0,77

0,46 0,1

0,31

0,7

1,47 0,.

54 ,3 1,8 1,«

2,977,8
0,019,i
4,540,3
3,400,o
5,(1o,6
4,700,7
4,403,2

7,492,o
1,041,8

2,917,o
3,919,7
1.494.3
1,557,9
3,214,9
2,141,.
2.907.4

18,212,3

2,«04,o
2,028,o

5,432,o

2,150,r
203,6

2.590.8
3,524,3
2.332.9

10,862,,

l,321,o
5,483,o
0,025,6
0,797,7
7,494,.
7,243,9
2,100,3

36,465,6

Hektaren
1.073.6
2,422,o
2,145,o
1.115.7
2,000,4
2,315,5
2,100,o

974,4
2,089,o
1,525,6
1,008,8
2,504,6
1.534.5
1.558.6

929.8
2,108,6

809.9
075.5

.1,210,6
850,7
744.6

32,422,9 13,232,9 11,795,6 7,395,2

2,110,4
509,6

9,133,7t 2,680,o

1.460.8
1,598,3

i >24,6

027,«

1.309.9
1,293,3
1,541,3

8,415,>

3,379,.
714,7

4,093,8

2,002,5
•167,5

2,360,o

1 ,3o4,7
1,333,.

2,688,.

1,095,7
1,471,4

081,9
739,9

1,180,9
030,8

_952,0

6,767,6

1,027,3
973,6

2,000,9

1.201.6
172,9

1,283,4 I

1,343,4
970,9

4,977,9

"iöij:
2,347,9 i

2,511,8
2.555.7
2,903,7
3,017,2

907,7 1

14,723,3 I"

734,5
71,.

835,9
1,437,2

970,2

4,054,9

403,7
1,079,9
1,921,.
2,709,7
2,709,9
2,542,.

708,,

12,734,5

300,5
850,o
287,8
191,o
0ö5,i
211,o
474,,

3,029,5

422,o
321,o

743,o

214,5
19,6

471,8
743,7
379,7

1,829,3

112,528,7 46,716/7 41,447,2

498,0
1.455.2
1,592,7
1.532.3
1.820.5
1.684.6

424,5

9,007,s

24,364,8

Hektaren
41,06 :

49,20 -

39,oo
54,50

114,oo
100,u
284,63

688,52

31,38
1,10

32,(9

11,50
I 1,20

22,70

39',86

339 ,16

02,80

62,80

13>,«6

13 ,«0

182,50
52,86
23,80

0,40

13,oa
1 38,25

.17,oo

427,8.

10,8o
10,16

3,72

1,00
84,oo

0,04

06cil) as le
(yntevlafen
Stüttgen
î aaiten
Q.=3itnmentl)ul
s.U.='2immont()al
Sbun
Cbetianb

eigitnu
ïiarfifoliualb
fëmmcittijûl

120,72

•'.»,110

3,00

10,00

204,80 35,oo
10,80 3,oo

290,90 48,05

552,36 102,05

52,oo 0,oo

0,3 3 3,28
132,70 33,00
118,98 38,00
19,05
10,10

80 ,28

2,063,03 382,7.

.Uottolfingen
Seftigen
3d)uiar,)enburg
'Saitpen
ilein
Jiaiibiuimeit
iluigborf
ÜNitteManb

ilarntangen
3Bangcn

Obcinnrgan

iliiien
töiel
yiiban
ilurbeig
(Sri act)

«celanb

yieuenltabt
(Souitelait)
yjciinftci
^leibeigen
$runtrùt
Oelsberg
kaufen

3uia

Kanton
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nnf die verschiedenen .UnltunM'ächse.
^lnbanverhältnisse (nach Ütmtsbezirten und Landesteilen).

Pflantungen

pflanzen

>>>

« «

îviesland
lohne lveiden und Alpeni

Gesamtfläche

G

».
>-»

IN

G

Mvser,
Nied-, Streue- u.

Torfland

Gesamt-
fläche

land
allem

Amtsbezirke
und

Lanvesteile

Ilvlitill 011

!>,»à

2,03

t..

>>,»3

e,zz

11,1»

6,05

6,03!

8,0»
4,»s

13,3. -

7,n l

4,23 6,00
>,»2

2,» ch.7 l

2,-3
6,.7 !1,V3

9,»

21.«3

.2

ll,.2

t,?7 ^

6,3»

8,33

6,o«
6,34

0,42

1,3

2,z
6,23

3.»3

6,02

fl»3

fl?
0N7

6,4« 6,l

6,z.
6,7

l,47 o..

K4 ,z 1,8 t,»

2,977,8
l!,6t 9,i
4M1,»
9,400,0
9, l 1 l),K
4,766,?
4,469,2

7,492,»
1,641.»

2,917,0
9,919,,
1,494,,
I,5,5)7,»

9,214,,
2,141,.
2.907,,

18,LIL.z

2,1104,»

2,628.0

5,438,o

2,1729,0

269,0
2.990,«
9,924,,
2,932,8

10,882,.

1,321.0
9,483,o
6,029,s
6,797,7
7,494,.
7,243.»
2,100,z

36.485,0

llülitUI'011

1,079,«
2,422,..
2.149,..
1,119,7
2,000,4
2,319,0
2,160.«

974,4
2,089,0
1,929,0
1,608,«
2,5)64,«
1,994,0
1 ,,998,0

929.8
2,108.«

869,»
679,3

1,210,0
8.96,7
744,0

38,488.» 13,838,2 11.795,« 7.395,2

2,110.4
969,0

9,133,s 3.680,0

1,4«W,»
1,998,3

>24,0

627,0
1,969,»
1,299,3
1.941,3

8,415,.

9>,979,.
714,7

4,093.8

2,002,3
397,0

2,360,0

l,9i)4,7
1,933,.

8,688,.

1,099,7
l,471,4

681.»
799,»

>,189,»
696,»

^192,0

6,767,0

1,027,3
979,0

2,000»

1,201,0
172.»

^

1,289,.
1,949,4

976,»

4,977,»

2.347.»
2,911,«
2,955,7
2,963,7
9,017.4

967,7
^

14,783,3 >

794,-.
71,.

895,»
>,497,2

976,2

4,054.»

469,7
1,679.»
1,921,.
2,709,7
2,709,»
2,542,.

708,,

12,734,»

9.60,3
85i0,u
287.«
>91,0
699,.
211,0
474,.

3,029,3

422,o
921,»

743,0

214,3
19.«

471,8
749,7
979,7

1,889,3

118,588,7 46,716,7! 41,447,»

498,n
1,455,7
1.592,7
1,932,z
1,820.3
1,684,«

424,3

9,007.»

84,364.»

II, Kl», en

41,00 '

49.-0 '
99,00
n4,3N

1 14,00

>06,..
284,0»

688,».

91,3»
1,10

32,,»

11,3V
1 1,20

28,70

99',»0

339 ,!k

62,»»

62,80

19>,00

13 ,«0

182.30
52,««
29,»»

0,.v
19,00.

198,23
17,«n

487,«.

1i),»0
16,10

9,72

1,00
84,00

0,o<

Oberhasle
Fnterlaken
Frntigen
bannen
O,-Zim>nenti>al
9t.-Sinin>enthal
Tbun
Oberland

Lignau
Trachseliuald

Cmuiknthal

180,72

3,00

16,00

264,»(> 9i),00
16,80 9,00

29!'.»0 48,03

552,30 108.0.

5)2,00 6,00

6,3 3 9,2»
192,70 99,00
118,»« 98,00
19,03
16,10

80 ,2»

2,063,03 388,7.

Vanatfingen
Seftigen
Zchivarzenburg
Lnnpeil
Vern
Franbrnnnen
Vnrgdars
Mittelland

Aarmangen
Wanken

Oberaargan

Büren
Viel
ìlèidan
Aarderg
Erlach

Teeland

9teucnstudt
Caurtelarn
Münster
Freibergen
Pruntrüt
Delsberg
Lausen

Jura

Aantsn
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V. (betreibe im

$«rd)fd)nittöcrtrüfle ber ^rndjtrtttcii au Âtornevit pcx £cftar mtb

H)inter= Sommern Winter* Sommer« Winter«

Slmtöbcjirte
IPeijen H?ci3en Horn Horn Koggen

itnb
•

<£ r t r a g i n
Vanbceteile

/seht. Jud). ftcht. Jiid;. iiefit. Jitd?. Jkht. lud). tsct;t. Jucf).

1 Oberfjassle 14,0 0,0 V

j fjnterlafcn 17,5 11,3 12,0 4,3 I7,„ 0,8 14,5 17,o 5" i
i gültigen.... .11,0 4,0 10,3 o,9 19,o 0,8 oo,o 11,9 11,5
i ©aanen
0berfimmentl)ul 0,o 2,2 0,o 2,2
SRieberfimmenttjnl 14,0 o,0 lo,G 4,9 10,o 0,8 8,o 2,9 10,0 0,8

19,. 0,9 16,5 0,9 22,9 8,2 18,o 0,5 1 7,6 0,3

Oberlanb 18,, 6,5 ,14,8 5,3 22,7 8,2 16,« 5,8 17,3 6,2

(signait 14,o o,-> 14,7 5,3 19,2 0,9 14,o 5,0 21,8 7.8

Sracfyfelmalb 22,7 8,2 14,0 5,0 17,8 0,4 V 15,8 7

tëmmcntbal 20,e 7,5 14,3 5,1 18,3 6,6 14,o 5,o 16,9 6,,

Äonolfiitgeit 19,7 7,1 14,2 5,1 20,5 7,4 10,8 0,o 10,3 5,9

©eftigen 17,o 0,3 14,2 5,1 19,5 7,o 17,0 0,i 14,. o,\
©ctjroarâenburg 15,3 ;>|5 14,0 5,0 15,0 0,1 '4 11,0 4,o

Saitpcn 1(1,, 5,s to,5 o,t> 17,9 0,4 14,o 0,0
$crn 19,5 7,0 1 1I'D,7 4,i. 23,3 8,4 19,o 0,8

giaubrunnert 17,4 0,3 12,3 4,4 21,5 7,7 10,4 5,o

ïïurgborf 15,5 0,6 10,3 3,7 17,8 0,4 14,7 0,3

ÜJtittellanb 17,5 6,3 13,9 5,0 19,6 7,. 16,9 6,o 16,o 5,8

ttlannangen 15,2 5,5 S 17,0 0,i 21,2 7,6 10,5 5,9

Söangeit 17,7 0,4 10,0 0,8 22,0 7,9 18,o 0,5

Dbciaargau 16,8 6,0 16,2 5,8 21,o 7,6 17,. 6,2

Citren 18,5 0,7 117,7 0,4 19,8 7,1 V 17,6 0,3
Sôieï 14,0 5,0 i 14,0 5,o 17,0 0,i 10,7 0,0

Kibau 10,4 5,9 I 12,0 4,3 20,6 7,4 v 18,6 0,7

Larberg 20,s 7,3 13,4 4,8 21,7 7,8 18,o (),5 19,3 0,9
' @rlad) 15,« 0,5 15,1 0,4 0,o 2,2 10,2 0,8

©eelattb
|

17,8 6,4 14,1 5,, 20,7 7,5 18,o 6,5 18,, 6,5

sJteuenftabt 12,6 4,3 V 13,7 4,9

©ourtelart) 12,6 4,5 111,. 4,o 13,4 4,8 12,8 4,6

ÜJMinfter 14,6 5,3 10,6 3,8 14,6 0,3 11,5 4,1 15,6 5,6

greibergen 14,0 5,0 Ii 10,7 3,9 v 14,0 O,0

$runtrut 14,4 0,2 12,0 4,0 25,o 9,0 17,o 0,i 12,i 4,4

®el§berg 14,9 5,4 13,0 4,. 10,8 0,o V 14,4 ^«2
L' aufen 10,0 <>,6 10,0 0,6 9,o o

0,2 8,4 D,o

3ui(t 13,8 5,0 11,7 4,2 14,4 5,2 14,6 5,3 13,0 4,7

wauton 16,0 5,8 13,5 4,9 19,8 7,, 16,2 5,8 16,6 6,o

j
:

'

1
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>. (Getreide im

Dnrchschnittserträfle der Frnchtarten an Äörnern per Hektar und

Winter- sommer- winter- Zommer- Winter-

Amtsbezirke
Weizen weizen Norn Norn Roggen

und
-

Crtr a g i n
Landesteile

Isckt. Juch. kekt. Inch. iàekt. Juché isckt. Iluch. isckt. Iuch,

î Oberhasle 14,0 !1,0
ì Interlaken ^ I7.z 9,3 12,y 4.3 >7,0 9,8 >4.5 ^,2 I 7,0 9,,l

Frutigen.... ll.o 4,0 I9,z a,8 19,0 9,8 >)>>,» >l.g >1.5

Saanen
Obersinunenlhal 9,0 2,2 9,0 2,2
Niedersimmentbal 14.o i),0 19,5 4,0 11!,» a,8 8,0 2.» 19,0

>Thun w.< 9,0 19,5 a,» 22.» 8,2 >8,0 9,5 1 7,5 9,Z

Oberland 18,. 6.5 ^14.8 5.3 23,7 8.2 16.0 6.8 17,3 6.2

Signan 14,0 14,7 5,3 19,2 9,8 14.« 5,0 21.8 ^,8

Trachselivald 22.7 8,2 14.0 5,0 17,8 9,4 15,8

Emmenthal 30.8 7.5 14.3 5,. 18.3 6,« 14,0 6,0 16.» 6.1

Konolfingen 19,7 7,. 14., 5,. 20.5 7.4 19,8 9,0 19,3 5,s

Seftigen.... 17,0 9,z 14,2 5,. 19.5 7,0 17,0 9,1 >4,. a,i
Schwarzen bürg 15,z i),5 44.a 5,0 1a,» a,. - >1,0 4,0

Laupen ^ 19,. 5,8 1a,5 a,., 17.» 9,4 14,0 a,u
Bern 19,z 7.0 19,7 4... 29.3 8.4 19.0 9,8

Fraubrunnen 17.4 9,z 12,3 4.4 21.5 7.7 19,4 5.»

Burgdors 15,5 i),5 10.3 >,7 17,8 9,4 >4.7 a.3

MitteUand 17,5 6,3 13,8 5,0 19,5 7,. 16,8 6,0 16.0 5.»

Aarivangen 15,z .5,5 17,0 9,1 21.2 7.« 19,5 5,»

Wangen.... 17.7 9.4 19,0 a,« 22.0 7.» 18.0 9,5

Oberaargan 16,8 6.0 16.7 5.8 21.0 7.5 17.1 6,2

Buren 18,5 9,7 17,7 9,4 19.8 7,i 17,5 9,3

Viel 14,0 5.« 14,0 5,0 17.0 9,. 19,7 9,0
Nidau 19,4 5,» > 12.0 4,3 20.« 7.4 18,5 9,7

Aarberg 20,3 7.3 19,4 4,8 21.7 7.» 18,0 9,5 19,3 9.»
î

Erlach 15., 0,5 15,1 a,4 9,0 2,2 19,2 a,«

Seeland
î

17.8 6,4 zi4,. 5., 20.7 7.5 18,0 6,5 18., 6,5

Neuenstadt 12,5 4,5 ^ 19,7 4.»

Courtelary 12.» 4,5 4.0 19,4 4,8 12.8 4,5

Münster.... 14,5 5.3 10,5 9,8 >4.5 a,3 11.5 4.1 >5.» 5,5

Freibergen 14.0 5,0 !> 10,7 9.» I 4,0 a, g

Pruntrut 14,4 n,2 12.0 4,0 25,0 9,0 17,0 9,i 12.1 4,4

Delsberg 14.» 5,4 19,0 4,. 19,8 9,0 / >4.4 ^>,2

kaufen 10.0 >»,» 10,0 .1,5 9.5 a,2 8.4 -',0

Jura 13,8 5.0 11,7 4,2 14,4 6.2 14,5 6.3 13,0 4,7

Kanton 16.0 6,8
^

13,5 4.» 19,8 7,. 16,, 3,8 16.5 6,0

>

' ^
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vUllH' 1914.

per $nd)arte »ßd) 3hut«bcjirfen uub iianbeôteileit.

Sommer*
Joggen

©erfte "fearer ©efarat*
bur^fctmitt

D o ppeljentnern per

2lmtot»ejirfe
unb

JôCtît. Dud). /scftt. lud?. Jèeht. Jud?. ßeht. 4ud;.

14,0 o,o •
V 14,0 O,o Oberljasle

11,0 4,o 9,3 •),3 1 0 2,5 12,4 4,5 filter I afen
10,5 3,8 14,0 0,0 19,7 01 17,5 0,3 ft-rutigen

getanen
• 0,o 2,2 06er[intmenll)al

11,8 4,2 14,o 5,0 11,3 •if 1 14,o O,0 iHicberjtinnventbal
14,, 5,i 13,5 4,9 19,2 0,9 20,6 7,4 24)un
13,, 4,8 13,2 4,S 18,0 6,5 19,2 6,9 Dberlaitb

1 2,9 4,8 1 1
,0 4,0 14,2 o,i 17,2 0,2 Signait

9,o 'J
•">,5 0,o 2,2 18,2 0,6 17,, • 0,2 îratfjfeliualb

11,s 8,6 3,, 16,3 5,9 17,, 6,2 fêmmentljal

12,8 4,6 1 0,7 5,7 20,2 7,3 19,2 0,9 .Vfonolfingen
11,9 4,3 15,i 41,4 19,3 0,9 17,9 0,4 Seftigen
1 1,7 4,2 8,o 2,9 19,5 7,o 15,7 447 Srfpnargenbitrg
8,o 2,9 17,o 0,i 20,1 7,2 10,5 0,9 Saitpen

14,, 0,1 15,4 5,5 25,0 9,o 21,0 7,6 iBern
10,3 3,7 22,3 8,o 19,0 0,8 graubrutinen

9,5 3,t 14,! o,i 17,2 0,2 10,3 0,9 43urgbori
12,0 4,3 14,5 5,2 20,4 7,3 18,2 6,6 ÜJiittellanb

17,o 0,i 15,3 0,6 17,7 0,4 18,6 (3,7 illarmangeit
9,5 3,4 20,9 7,5 19,7 7,1 ÏÏÔangcrt

17,o 6,. 12,7 4,4 19,3 6,9 19,, 6,9 Cberaargau

19,o 0,9 15,3 0,5 21,4 7,7 19,o 0,8 4Uircn
14,o 5,o 20,5 7, t 10,7 0,o 10,2 0,8 41 ici
19,o 4,7 14,8 5,3 19,5 7,0 17,8 0,4 9Übau
14,o 4),o 18,0 0,5 21,9 7,8 20,4 7,3 Larberg
13,o 4,7 10,o 5,8 19,1 0,9 1 0,5 0,9 (341 a ci)

13,7 4,9 16,, 5,8 20,5 7,4 18,7 6,7 Seelanb

14,r, 5,2 20,6 7,4 15,4 5,5 91euen|tnbt
10,4 3,7 12,0 4,3 1 3,9 0,0 12,8 4,6 Sourtelan)
12,8 4,6 14,7 0,3 1 5,3 14,8 43,3 ilUiinfter

2 14,4 5,2 15,s 5,7 15,0 o, 4 ^•rei bergen
V 12,o 4,3 10,, 5,8 14,8 0,3 ^nintrnt

19,o 0,8 15,9 <>,7 18,, 0,5 10,3 0,9 Oelsberg
7,0 2,5 11 rl 4,0 10,1 •),6 4'auien

ll,i 4,0 13,4 4,8 16,0 5,8 14,5 5,2 3ura

12,, 4,4 13,6 4,9 18,"4 6,6 17,4 ;
6,3 .«anion

1

I
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^ahr lijl 4.

per Ittcharte nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Zommer-
Roggen

Gerste Bafer Gcsamt-
durchschnitt

D o p p elzentnern per

Amtsbezirke
und

isekt. Juch^ /selit. Juch. lsekt, Juch. lsekt. Juch.

14.« il.o - 14.« «l.« Oberhasle
II.« 4.« 11,z >,z < o 2.5 12.4 4.5 Inlerlaken

4.« 14.« .),« >11.7 i,> 17.5 0,z Frntigen
-aaneu

0.« 2,2 Ollersiminenthal
11,« 4,2 14.» 5.« 11.3 4.4 14.« .l.n llèiedersiininenthal
14., 5,. >4,. 4.9 10.2 0,9 20.« i,4 Thun
13., 4.8 13., 4.. 18.« 6.5 19.2 6.9 Oberland

1 2,9 4,9 11,« 4.« 14.2 5,i '7.2 0.2 Signau
11.« 4,5 0.« 2., 18.2 0.« 17.4 0,2 Trachselniald

11., 4,. 8.« 3.. 16.3 5,9 17,. 6.2 Emmenthal

12.« 4,e 1i1,7 5,7 20,2 7,3 111.2 0,9 >11.) noising en
11.9 4,3 1-5., -1,. 111,3 0,9 17,9 0,4 festigen
I 1,7 4,2 8.« 2,9 111,5 7.« 15,7 il,7 Schivarzenbnrg
8, g 2.» 17.« 20.. 7,2 10,5 il,9 Lnupen

14.. il.i 15,4 .1,5 25.« 11.« 21.« 7.« Bern
1»., 4.7 22.3 8.« 111,9 0,8 Fraudrunnen

11.5 4,. 14.. 0,1 17.2 0,2 10,3 il.g Bnrgdorf
12,0 4,s 14.5 5.2 20.4 7.3 18,2 6.9 Mittelland

17.« 0.! 15,5 il.« >7.7 0,4 18.« 6,7 Aarivangen
11.5 4,4 20,g 7.5 10.7 Wangen

17.« 6.. 12., 4.4 19,3 6.9 19.. 6.9 Oberaargau

111.« 0,? 15., 5 z 21.4 7.7 111.» 0.« Bnren
14.« 5.« 20.5 7,4 10,7 0.« 10,2 il.« Biel
14.« 4,7 14.« 5,z >11,5 7.« 17,8 0,4 llsidan
14.« ,).n 18,« 0,5 21.« 7,8 20.4 7,3 Barderg
15.« 1,7 1 0.« 5,9 111,. 0,9 1 0,5 il,9 Erlnch
13.7 4.9 1k.. 5.9 20.5 7.4 13.7 6.7 Seeland

'<? >4.5 5,> 20.« 7,4 15,4 il,5 Neusnstadr
10.4 4,7 >2,. 4., I 4,9 41, 12.« 4,9 Cvnrtelarlj
12.« 4.« 14.7 il.Z 1 5,3 14.« il,3 Akünster

14,4 5,4 15.« il,7 15.« il.2 Frei bergen
12.« 4,3 10,. 5.« 14.« il, 3 Pruntrut

10.« 0.« 15,9 '1,7 >8,. 0,5 10,3 il,9 Telsberg
0« 2,5 11,. 4,0 10,. bansen

11. 4.« 13.4 4.9 16.« 5.« 14.5 5.2 Jura

12., 4.. 13.« 4,9 18,4 6.« 17.4 6.3 Danton
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A. (#etreibeentte. int

$nrd)fd)nittäerträfie ber grudjtarten ait etvot) per -fccftar nub

1

Winter* Sommer« Winter* Sommer* Winter*

Smtetxjirfe
IUei3en | Weisen Korn lorn Koggen

unb (Ertrag in
Sanbe^ctle

j Äeht.j Uud?. ßeftt.i Jud?. Acht. Jud>. teeht. Jud?. Äeht. Jud?.

j Oberbilk ; 25,0 9,o if
•

'
gnterlafen 52,5 18,8 147,0 16,9 40,7 14,7 48,5 17,5 42,o Ii), 1

| grutigen 42,o 15,, 39,3 14.i 38,o 15,7 50,o 18,o 40,0 14,4
i (Saanen
Oberfimnientljal 10,0 •>,G 10,o »

•

sJtieberfimmentt)ai 24,r, 8,8 23,8 8,6 27,4 9,9 14,n 5,o 25,7 9,3

ïbun 51,» 11,8 26,9 9,7 32,i 11,6 21,7 7,8 •57,o 13,3

C bedaub 31,5 11,3 28,2 10,1 31,9 11,5 22,8 8,2 34,8 12,5

j ©ignau 26,5 9,5 23,o 8,3 35,0 12,6 25,o 9,o 40,ï 14,.-»

ïracbfelroalb 55,o 12,„ 25,o 9,0 28,« 10,3 v «31,2 11,2

(Snunentbal 33,, 16,9 24,2 8,7 31,o U,2 25,„ 9,o 35,„ 12,6

: .Wimolfingett 54,, 12,4 27,« 10,o 31,5 11,3 24,8 8,9 56,5 1.3,.

j ©eftigen 26,t 9,4 21,5 7,7 26,8 9,6 25,7 8,5 51 ,o 11,2
1 ©djnmraenburg 25,o 8,3 20,3 7,3 19,3 6,9 V 21,5 7,7

Saupett 28,5 10,3 19,5 7,0 25.« 9,2 55,4 12,0
i Sent 12,9 30,3 10,9 33,, 11,9 59,4 14,2

gcaubrunueii 52,, 11,« 22,o 7,9 31,5 H,3 55,9 12,9
j Surgborf 2 (,o 9,7 18,3 6,6 26,, 9,4 28,5 10,3

»litte 11 a lib 30,4 10,9 23,, 8,3 28,3 10,2 24,7 12,5 34.0 12,2

fUanuangen 27,o 9,7 25,o 9,0 30,, 10,8 28,7 10,3
j Wangen. 50,8 11,1 25,o 9,o 31,o 11,2 56,4 13,.

Cberaat-gau 29,4 10,« 25,o 9,o 30,4 10,9 • 31,9 11,4

Si'tren 52,, 11,7 32,3 11,6 29,6 10,7 «57,5 13,5
1 Siel 25,8 9,1 36,o 13,o 14,o 0,0 54,s 12,3
1 Sibau 13,, 29,3 10,5 34,o 12,2 V 44,8 16,.
| Larberg 35,j 12,7 26,5 9,5 36,7 15,2 58,s 1 • >f9 42,9 15,4 :

@rlad) 55,8 12,9 30,5 11,0 19,n 6,8 4.1,2 14,8

Scclanb 35,2 12,7 29,7 10,7 33,4 12,o 38,5 13,9 41,7 15,o

iJteuenftabt 26,2 9,4 V 50,7 H,i i,

ßourtelan) 51,8 11,4 32,e li.7 37,4 15,5 50,4 10,9

9Jliinfter 35,, 11,9 31 ,i 11,2
6,«

32,i 1 1

,6 20,o 7,2 45,o 15,5

1 greibergen 31,5 11,3 18,3 V i? 44,o 15,8

Sruntrut 27,o 9,7 •31,7 11,. 31,o 11,2 55,o 11,9 22,6 8,.
1 Deimberg 25,7 9,3 26,7 9,3 24,6 8,9 V 27,. 9,8 |

1

Sauren 2!),, KU 39,o 14,0 25,, 8,3 53,9 12,2

3ur« 28,2 10,2 30,o 10,8 27,5 9,9 27,7 10,0 29,5 10,6

.«auto» 80,4 10,9 26,o 9,4 29,9 10,8 23,9 8,6 35,o 12,6
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(Getreideernte ini

Durchschnittserträge der Frnchtarten an Stroh per Hektar und

>

Winter- Lommer- Winter5ommer- Winter-

Amtsbezirke
Weizen j Weizen korn Rorn Roggen

und Ertrag in
Landesteile

tàekt. Juch. Juch. )»ekt, Juch. >»ekt. Juch. Htkt. Juch.

Oberhasle 25), 0, '
i Interlaken 02, 18, !47, 10, 40, 14.7 48, 17, 42,« It). I

î Frutigen 42.« 15), 00, 14, 08, >0,7 00, 18, 40, 14,
Saanen
Obersiminenthal. 10, t>. >0, -

Niedersiminenthal 24.5. 8.« 20, 8, 27, 0.« 14,« '),« 25), 0.8
Thun 01, 11, ' 20, 0, 02,1 11, 21, 7,8 07,o 10,

Oberland 31, 11, 28, 10, 31, 11, 22, 8, 34, 12,

j Signau 26.» 0, 20, 8, 00.« 12, 25), 0, 40, 14, >

Trachselwald 05.« 12,. 25), 0, 28,. 10, 01, >>.j

Emmenthal 33, 16, 24, 6.7 31, 11, 25, 0,« 3S, 12,

.Lanvlfingen 04.. 12, 27, 10, 01, 1l, 24, 8, 00, 10,.
Sestigen 20., 0, 21, 7.' 20, 0, 20, 8, 01, 11.2
Schwarzenburg 20.« 8, 20, 7, 10, 0, 21, 7.7

Laupen 20.5 10, 10, 7, 25), 0, .10,, 12,
Bern >2, 00, 10, 00,. ll.« 00, 14.»

Fraudruniien 02.. 11, 22,» 7, 01, Il, 05),« >2,
j Nurgdorf 2 t.o 0.7 18, 0, 20, l».4 28, 10,

Mittelland 30.. 10, 23, 8, 28, 10,. 24, 12, 34, 12,

Aarivangen 27.« 0., 25),« 0, 0t«, 10, 28, 10,
i Wangen. 00.8 11.' 25).« 0, 01, ll. 00, 10,

Oberaargan 2«, 10, 25, 0,« 30, 10, - 31, 11,

Äiiren 02,. 11.' 02, 11, 20,. >0.7 07, 10,
Biel 2t). z 0.' 00, 10, 14.« '), 04, » >2,
Nidau 10.1 20, 10.» 04, 12, 44, 10.,
Aarberg 05., 1 2,7 20, 0, 00, I0,j 08, 10, 42, 10,
Erlach 05>, 8 12, 00, 11,« >0, 0,8 41, 14,

Seeland 35., 12,7 2S, 10, 33, 12, 38, 13, »1.7 15,

Neuenstadt. 20., 0.4 00, 11.. «

Courtelary 01,8 >1, .02, 11.7 07, 10, 00, 10,
Münster.... 00, 11,« 01,, 11,

0,
02, ll. 20, 40.« 10,

> Freibergen 01.» ll. 18, 44.« 15,8

Pruntrut 27,« 0.7 01,7 >1, 01, ll. 00, ll. 22, 8,
> Delsberg 25), 0, 20,, 0, 24, 8, 27, 0,
'

Laufen 2!», >0, 00, 14, 20, 8, 00, 12,
Jnra 28, 10, 30, 10, 27, 0, 27, 10.« 2S, 10,

ttanton 80,4 10, 26, 0, 20, 10, 23, 8, 36.« 12,
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Mr 1914.

per ^udjartc uadj UnttSbe^irfeu uttb äanbeätcileit.

Sommer«
Joggen

(öerfte loafer ©efarat«
burcbfebnitt

D o p p { I 5 c n t u e r n per

Äeht. 3ud?. iseftt. 3ucb- /»«fit. Jucf?. Jiseftt. 3ucf?.

25,o 9,o 25,o 9,o
28,o 10,, 23,o 8,3 26,0 9,4 39,5 14,2
5(),o 18,o .22,9 8,2 39,o 34,0 39,6 14,3

V ; 10,0 3,6

2],o 7,7 17,o 6,1 20,3 7,3 24,o 8,6
81 ,o 11,7 16,3 0,9 26,9 9,6 30,, 10,8

29,8 10,7 17,. 6,2 26,5 9,5 29,9 10,8

: 33,o 11,9 27,3 9,8 28,8 10,, 33,, 11,9
21,o 7,0 14,o d,0 21,2 7,6 27,3 9,8

28,, 10,2 21,o 7,6 24,7 8,9 29,5 10,6

33,4 12,0 20,, 7,2 27,, 9,9 31,4 11,3
27,o 9,7 14,7 i),3 22,, 8,0 25,. 9,0
19,3 6,9 1 1 ,0 4,0 20,9 7,5 20,o 7,2

19,o 6,9 14,o 0,0 22,4 8,. 27,8 10,0
35,3 12,7 24,„ 8,6 27,8 IO,o 34,. 12,3
15,o <>,l 24,9 9,o 31,7 11,4
2O,5 9,2 20,ô 7,2 22,o 7,9 26,o 9,4

27,- 10,0 17,6 6,3 24,2 8,7 28,5 10,3

28,o 10,, 15,3 5,5 18,o 6,5 27,4 9,9
11,0 4,0 24,2 8,7 30,3 10,9

28,o 10,1 13,0 1,7 21,2 7,6 28,7 10,3

25,o 9,o 15,2 5,5 24,1 8,8 31,3 11,3
42,o 15,, 16,5 5,9 26,o 9,4 27,5 9,9
22,o 7,9 24,6 3,9 84),5 11,0 36,9 13,3
21,6 7,8 18,5 6,7 30,3 10,9 36,o 13,0
36,0 13,0 19,3 6,9 28,, 10,, 34,4 12,4

27,3 9,s 19,6 7,. 28,7 10,3

I
1« 12,5

19,9 7,, 25,r 9,3 26,o 9,4
35,8 12,9 18,3 6,6 22,9 8,2 27,o 9,7
36,n 13,0 23,2 8,4 24,7 8,9 28,7 10,3

24,3 8,7 26,2 9,4 27,6 9,9
16,9 6,1 23,, 8,3 24,o 8,9

2Ô,o 7,! 18,5 6,7 22,7 8,2 24,o 8,6
12,5 4,5 21,9 7,9 26,, 9,5

35,o 12,6 19,7 7,. 23,g 8,3 25,, 9,.

28,5 10,3 19,, 6,9 24,5 8,8 28,s 10,i
1

Slmtébejirfe
unb

VrtiiOcéteile

Oberljasle
^îiterlafen
ftruttgert
©aunen
Oberfimmentbal
94iebeifimnientbal
SLl)un

OberJntib

©iguau
îriidjfeliinilb
«inmcnttjol

.fiunolfingeii
©eftigen '

©djiuar^ettburg
Raupen
©cru
ftraubrimncii
mtrgborf
aiJittcllanb

^luiiüartgeu
SBangeii
Cbeioorgnit

Sitreii
®iel
SNibau
Larberg
(Srlad)

'

Seelanb

SReuenftabt
©ourtelan)
SUl it lifter
ftreibergert
^runtrut
Oelsberg
kaufen
3ura

Wanton
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IM 1914.

per Jucharte nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Sommer-
Roggen

Gerste Ibaser
Gesamtdurchschnitt

Doppelzentnern per

Sekt. Juch. Sekt. Juch. Sekt. Juch. Sekt. Juch.

25,» 3.« 8 25,g 3.»
28,o 10,. 23,o 8,° 26,o 3.4 33,8 14,2
50,» 18,° 22.° 8,2 33,o 14,0 33,8 14.3

8
'

10,0 3,8
21.8 7,? 17.« 6,i 20,° 7,° 24.» 8,8
31.» 11,2 16,° 26,° 3,8 30,. 10,8

29.8 10.7 17,. K.2 36.8 S.8 29.° 10.8

Î 33,o 11.° 27.° 3.° 28.» 10,4 33,i 11,0
21,a 7,° 14,0 e>,° 21., 7,8 27.° 3,8

38,, 10.2 81,0 7.° 24.7 8,s 2V.8 10.«

33,4 12,° 20,. 7,2 27,. 3.0 31.4 11,3
27.» 3.7 14,7 l),z 22,. 8u> 25,. 3.«
13,z 6,» I I,0 4,0 20,8 7,8 20.° 7,2

13,o 0,° 14,0 !),» 22,4 8,. 27.8 10,0
35, z 12,7 24.« 8,8 27.« 10.° 34,. 12,°
15.» i>,. 24,z 3.° 31.7 11.«
2. 3,7 20,d 7.2 22,0 7.0 26.» 3,4

27.. 10.» 17,8 S.3 34., 8,7 28.8 1V.Z

28.° 10., 15,. i),8 18,0 6,8 27.4 3.»
11,0 4,0 24,2 8,7 30,° 10.g

28.» 10,. 13,0 4,7 31,2 ?,» 38,7 10.°

25,° 3.° 15,z 5,8 24.4 8,« 31., 11.°
42,° 15,, 16,8 5,9 26.» 3.4 27.8 3.0
22,o 7,° 24.8 3,9 341,8 11.» 36,9 13.°
21.8 7.« 18,-. 6,7 341,° 10,9 36.» 1 3,0
36,0 13.° 13,° 6,0 28,. 10,. 34,4 12.4

37.° s.° IS.« 38,7 10,. 34,7 13.8

13.8 7,. 25,8 3,° 26,o 3.4
35,° 12.« 18,° 6,8 22.° 8,2 27.» 3,7
36,° 13,„ 23,? 8,4 24,7 8,0 28.7 10,°

24,° 8,7 26,7 3.4 27.° 9,0
16,° 6,. 23,. 8,z 24.« 8.9

20,° 7,î 18,8 6,7 22.7 8,2 24,o 8,8
12,8 4,8 21., 7.» 26,. 9,8

35,a 12,k 1S.7 83,« 3.8 36,.

38,° 10,° IS,. Es 24,8 8,8 38,8 10.«

i

Amtsbezirke
und

Landesteile

Oberhasle
Interlakeu
F-rntigen
Saunen
Obelsiininenthal
Niedersiminenthal
Thun
Oberland

Signan
Trachselwalb
Emmenthal

llonolfingen
Seftigen
Schiuarzenburg
Lanpcn
Bern
Franbrnnnen
Burgdvrf
Mittelland

^larivangen
Wangen
Oberaargau

Biiren
Biet
3iidau
Aarberg
Erlach

'

Seeland

Nenenstadt
Courtelarp
Miinster
Freibergen
Pruntrut
Dels b erg
Laìlsen
Jura

Kanton
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A. (ftetreibeenttc

(Scjnmtcrtrag bcr einzelnen $rud)t<

© * t r o ft in
©mttftxjirfe

unb lPinter= Sontmer- Jühttec» Somraer- IDintcr--
meinen IDeivit Ii orn liorti Hoggcn

I'anDceteUe
Jiîôrn«- Strol? Jsorncr Strol? J5i3mcv Strol? jSörncr Strol? J'iôrncr Strol?

Obetljask 81 55
ffritcrlafen. 08 205 204 799 120 301 104 349 < 17

fttutiflen 184 701 315 758 1,000 2,193 110 180 14 ;)
©aancn
Oberfimmeutt)aI 72 120 - 72 120
Sftieberfimmentljal 41)8 872 510 893 2,017 3,155 40 85 508 912
£l)un 4,81)0 8,004 1,027 2,652 20,800 27,137 1,127 1,358 2,400 5,257

Dbeilanb 5,640 9,842 2,759 5,277 23,599 33,086 1,471 2,092 3,085 6,191

©igrtcut 270 511 845 511 10,007 29,344 24 43 1,812 3,349
Srarfjfclnuilb 1,580 2,48(1 427 763 24,827 39,891 5,848 11,547

(Smmentbnl 1,850 2,947 772 1,304 40,924 69,235 24 43 7,660 14,896

.ftonolfingeu 0,408 16,588 1,008 1,963 25,104 38,575 050 972 0,500 14,574
©eftiqen r>,57( 8,292 1,800 2,875 18,887 25,889 00 92 8,107 6,963
©d)raar,^Mibuvq .4,51)0 5,405 2,202 3,193 7,008 10,291 1,201 2,348
Saupcit 10,481 18,554 855 447 2,425 3,469 4,740 11,399
©cm 11,542 21,131 1,012 2,239 15,022 21,310 12,722 26,382
^raubmuncn. 0,071 11,235 210 387 10,754 15,756 10,885 22,624
©itrgbovf 5,800 10,260 270 490 17,008 24,931 10,000 19,574

©Jitteflmtb 52,618 91,410 6,963 11,594 07,148 140,251 725 1,064 48,770 i 103,774

3Iam>angcn 2,108 3,904 58 85 20,580 29,158 11,020 20,744
SBcmgcn 4,202 7,417 210 338 10,040 15,429 8,847 17,891

Dbeiaargait 6,460 11,321 274 423 31,485 44,587 20,773 38,635

©iiren 4,080 s ,644 101 294 4,024
05

7,362 5,080 12,761
©id 850 633 02 238 78 802 744
iJlibau 8,187 18,121 178 422 007 1,102 0,158 14,833
9lavbcvq 18,028 23,623 807 607 7,280 12,327 48 92 10,287 22,866
(Sriarf) 0,848 14,939 240 503 14 46 4,011 11,726

©eclaitb 33,439 65,960 982 2,064 12,989 20,915 43 92 27,407 62,930

©euenftabt. 1,418 2,948 508 1,262
©ourtcluvi) 2,408 6,077 405 1,366 020 1,747 7)04 1,198
yjliinfter
ftreibergert.

0,528 14,799 805 1,160 1,107 2,433 87 64 544 1,501
8,045 8,877 245 419 181 568

©runtrut 25,805 48,384 1,008 4,406 225 279 78 152 1,200 2,420
Oelsberg 10,175 17,551 710 1,458 2,822 4,133 770 1,450
ßaufen 4,580 13,345 88 324 780 1,897 242 976

3«ro 54,818 111,981 3,566 9,133 5,519 10,489 115 216 4,100 9,375

Mouton 154,825 293,461 15,316 29,795 211,659 318,563 2,378 3,507 111,795 235,801

i i
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>. (^etreideerilte

Gesamtertrag der einzelnen Frucht-

Ertrag in
Amtsbezirke

und Winter- Hammer- Mntec- Kammer Winter-
Weizen Weizen Rorn Norn Rag a en

Landesteile
Hörner Stroh Hörner Stroh Hörner Stroh Hörner Stroh Hörner Stroh

Oberhasle 41 55
Interlaken. 0» 205 204 706 >20 80/ 104 840 < 17

Freilisten 1»4 70/ 8/5 758 1,00«! 2,108 1 >0 180 14 i>

Sannen....
Obersiinnieuthnl 72 120 72 120
Niedersinnnenthal 40» 872 5)10 808 2,017 8,155 40 85 5>0» 012
Thun 4,»00 8.064 1 ,<127 2,652 20,400 27,187 1,127 1.858 2,400 5,267

Oberland 5,KW 9,842 2,759 5,277 23,599 33,086 1,471 2,092 3,086 6,191

Siqnan.... ->70 5// 445> 5/1 ><1,007 20,844 24 48 I,»I2 8,840
Trachselwald IM« 2,486 427 708 24,»27 80,80/ 5>,»4» 11,547

Emmenthal 1,850 2,947 778 1,304 40,924 69,835 84 43 7,660 14,896

Konolfinsten 0,4«^ 16,58.4 1,004 1,068 25), 104 88,575 05)0 072 0,5)00 14,574
Seftisten 5),5)7« » 8,282 1,800 2,<075 >»,»47 25,88.0 00 02 4,107 6,068
Schwarte» burg 4,54Xi 5,405 2,202 8,108 7,00» 10,20/ 1,201 2,818
Laupen I0,4»1 /8,554 45)5> 447 2,424 8.460 4,740 11,800
Bern 11,5)42 21,181 1,012 2,280 15),022 21,810 >2,722 26,882
Fraubrunnen. 0,071 //.285 210 887 >0,75)4 15,756 >0,445) 22,624
Burstdorf 5>,»00 /O.260 270 400 17,004 21,08/ 10,000 10,574

Mjttelland 58,618 91,410 6,963 11,594 07,144 140,851 785 1,064 48,770 z 103,774

Aarwansten 2, IM 8,004 5>8 85 20,5)40 20.158 11,020 20,744
Wänsten 4,202 7,4/7 210 888 10,040 15,420 »,»47 17,801

Oberaargau 6,W0 11,321 274 433 31,485 44.587 20,773 38,635

Buren 4,04« i ->,0/4 011 204 4,024
05)

7,862 5).0»0 12,76/
Biel 45)0 688 02 288 78 402 741
Nidau »,l»7 18,121 174 422 007 1,102 0,15)» 14,888
Aarberst 14,<>24 28,628 407 607 7,2»0 12,827 44 02 I0,2»7 22,866
Erlach 0,444 14,080 240 508 >4 46 4,«ill 11,726

Seeland 33,439 65,960 982 2,064 12,989 20,915 43 92 27,407 68,930

Neuenstadt. 1,41» 2,848 5)04 1,262
Courtelary 2,408 6,077 405> 1,866 020 1,747 5)04 1,108
Münster
Freibergen.

<1,5)28 14,700 405) 1./60 1,107 2,488 >> < 64 5)44 1,501
4,045) 8,877 245> 4/0 I»> 568

Pruntrut 25),805) 48,884 1,008 4,406 225) 270 7» 152 1.200 2,420
Delsberst 10,175) 17,55/ 710 1,458 2,»22 1,188 770 1,450
Laufen 4,040 18,845 84 824 740 1,807 242 076

Jura 54,818 111,981 3,566 9,133 5,519 10,489 115 216 4,100 0.875

«anton 154,885 893,461 15,316 89,795 211,659 318,563 2,378 3,507 111,795 835,801

-
5
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iut o'aI)r 1914

arten an hörnern itnb ©trolj.

î o ^ e t j e »t t » « r n
Slttttôfcejirfe j

;

unb

$attbe£teile

Somntcr=

Koggen
©erfte fcafer (Total

Horner Strof? Hôrner Strof? Hôrner Strof? HiSrner Strof?

113
52
99

340
1,177

203
132
470

H19
2,570

57
10

140
(1(12

140
16

170
799

51
579

857
9,341

190
1,147

1,539
13,038

144
669

2,410

144
4,979

41,680

258
2,133
5,470

240
8,545

60,875

OOerffasIe
^nterlaîen
£|rutigen
Saaneit
0ber[immcntl)al
9Keberjunmentï)aI
£t)un

1,781 3,994 869 1,125 10,828 15,914 50,032 77,521 Dberlanb

1,712
71)7

4,379
1,359

498
244

1,237
570

5,002
7,573

10,267
8,821

25,820
41,296

49,671
65,887

Signait
2rad)[elraalb

2,509 6,238 742 1,807 12,635 19,088 67,116 115,558 fêmmentljal

1,101
1,173

838
KU

1,203
14(1

453

3,029
2,062
1,382

382
3,163

213
1,216

947
1,741

240
58

778

1151

1,212
1,695

330
48

1,212

498

13,823
12,109
8,075
0,199

13,148
8,055
8,490

18,750
13,866
8,613
8,908

14,619
8,994

10,859

58,674
44,502
24,150
24,419
oo,48 i
35,577
42,559

95,608
62,334
31,562
41,117
90,086
59,209
67,828

Sonolfingen
Seftigen
©cffwarsentntrg
Saupen
s13ern

^raubrunneit
Surgborf

5,195 12,047 4,115 4,995 69,899 82,609 285,428 447,744 IJüttellanö
(14(1 1,064 285

207
282
240

0,591
8,542

6,703
9,891

42,240
33,023

61,940
51,206

ÎCanoangen
Söangen

646 1,064 492 522 15,133 16,594 75,263 113,146 Döeraargaii
32
20
65

295
195

43
59

110
456
540

393
82

403
414
581

391
f)6

770
426
641

5,003
578

5,230
10,318 •

5,902

5,705
853

8,189
14,341
8,683

21,438
1,579

20,949
42,570
17,845

35,200
2,671

43,547
74,738
37,078

93iircn
iöiel
Stibau
Larberg
(Srlacl)

607 1,208 1,883 2,294 27,037 37,771 104,387 193,234 ©eelanb

391
7(1

44

1,346
212

46

541
1,248
3,372
1,888
3,992
2,247

149

739
1,903
5,322
3,186
5,623
2,614

266

1,679
3,970
0,230
7,497

26,404
11,551
2,669

2,103
6,540

10,068
12,432
37,884
14,487
5,267

4,201
9,612

18,295
13,756
59,468
28,319

8,421

7,052
20,177
35,559
25,482
99,148
41,739
22,075

ifteuenftabt
©ourtelari)
SMnfter >

^reibergen
1)3 run tritt
Oelsberg
Öaufett

511 1,604 13,437 19,653 60,006 88,781 142,072 251,232 3ura

11,249 26,155 21,538 30,396 195,538 260,757 724,298 1,198,435 Alantott
I

6S

ill! IM' UN4.

arten an Körnern nnd Stroh.

Doppelzentnern
Amtsbezirke

und

Sandesteile

Sommerroggen
Gerste î>afer Total

Körner Stroh Körner Stroh Körner Stroh Körner Stroh

119
5)2
9!»

.949
1,577

2»?
5.72
479

659
2,570

5)7

19

14V
<192

540
56

570
792

51
579

857
9,941

590
5,547

5,679
57,077

144
009

2,410

144
4,979

41,080

267
2,577
6,470

240
7,646

60.776

Oberhasle
Interlaken
Frntigen
Sannen
Obersiminenthal
Niedersiminenthal
Thun

1,781 3,991 869 1,125 10,828 15,911 50,032 77,521 Oberland

1,712
797

4,779
5,769

498
244

5,277
570

5.V92
7,5)79

50,267
7,72/

25,820
41,290

455,675
66,777

Signau
Trachselwald

2,509 6,238 742 1,807 12,635 19,088 67,116 556,667 Emmenthal

I.K.I
1,179.

898
Kil

1,299
149
45)9

.7,022
2,062
5,772

772
7,567

257
5,2,6

947
1,741

249
5>8

778

95. >

5,252
,,695

770
47

5,252

497

19,829
12,109
8,075
0,199

19,148
8,05)5
8,490

57,760
57,706
7,657
7,907

54,059
7,994

70,769

5)8,074
44,502
24,150
24,419
i)t),48 t

95,577
42,559

96,607
62,774
75.662
45,557
90,076
69,209
67,727

Konolfingen
Seftigen
Schwarten burg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

6,195 12,017 4,115 1,995 69,899 82,609 285,128 117,711 Mittelland
949 5,06-5 285)

297
272
240

0,591
8,542

0,707
9,795

42,240
99,029.

65,940
65,206

Aarwangen
Wangen

61K 1,061 192 522 15,133 16,591 75,263 113,116 Oberaargau
92
29
95i

295)
195)

47
69

550
456
540

999
82

499
414
5)91

795

770
420
64,

5,009
5)78

5,290
10,918 '

5,902

6,706
767

7,579
54,745
7.677

21,498
1,5)79

20,949
42,570
17,845

76,200
2,67 5

47,647
74,777
77,077

Viiren
Biet
Nidau
Aarberg
Erlach

607 1,208 1,883 2,291 27,037 37,771 101,387 193,231 Seeland

991
79

44

,,746
252

46

5)41

1,248
9,972
1,888
9,992
2,247

149

779
5,907
6,722
7,576
5,027
2,654

266

1.079
9,970
0,290
7,497

20,404
11,55)1
2,009

2,507
6,640

50,067
52,472
77,774
54,477
6,267

4,201
9,012

18,295
19,750
5)9,408
28,919

8,421

7,062
20,577
76,669
26,472
99,547
45,779
22,076

Neuenstadt
Courtelarg
Münster >

Freibergen
Bruntrut
Delsberg
Laufen

511 1,604 13,437 19,653 60,006 88,731 112,072 251,232 Jura

11,249 26.155 21,538 30,396 195,538 260,757 721,298 1,198,135 Kanton
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A. (^ctrciticenitc iut vAa()r 11)14.

$>urd)fd)nttt3jjreife ber (Mreibeartett für Börner ititb Strofy
itacf) Stmtêbc^irfcu unb SaubeStcUen.

meinen jftorn Joggen ©erfte tearer
VHmtebcjirfe

unb Durd?fd?nittspreis per Doppelzentner in 5rauhen
£an*eêteite

Jftörner Strofy jScirticr Strol? Jrtörner Strol? Jilörnei' Stroh Börner Stvof;

Oberljaäle 40,n 10,o 40,o 10,o 2o,o 8,o
.^nterlafen. •>7,5 o,-, 42,o 0,o 9l),o 8,o

• >•> 0,5 ;",n 10,o
tfrittigen
©aanen

),n 10,o J 7,5 10,o 29,o 1 1

(0 20,o 0,0

Oberfimmcntbal 10,o 0,o 19,0 0,o
94ieberfirmnentl)al 28,6 0,8 24,o 8,9 22,7 0,2 -i>,0 8,3 28,o 0,9
3Tjuu 28,, 8,7 22,6 8,8 22,9 0,3 24,, 8,3 27,4 i 0

Oberlaitb 30,5 9,3 25,; 0,3 24,7 9,, 27,4 8,7 28,, 8,4

©ignait 20,o 0,5 20,5 7,4 20,5 7,8 29,o 5,5 20,9 0,8
Sractpelnialb 28,7 0,7 22,8 4 ,11 21,9 4,3 20,o 5,5 20,, 0,9

©mineittijal 27,4 6,6 21,7 7,2 21,2 7,6 21,5 5,5 26,5 6,4

.lîonolfingen
Seftigen'

28,8 8,o 21,9 8,5 22,8 8,6 22,7 7,2 27,, 7,3

28,6 4,6 20,7 7,5 22,5 4,9 29,o 0,2 27,6 'M
©cl)ii)arzeitburg 20,6 ',6 29,: 4,5 21,5 7,8 18,n O,0 2,3,5 0,8
Öaupen 20,5 ',5 29,4 7,4 24,, 8,0 22,o 0,o 24,4 0,G
2}crn 28„, 7,3 29,2 7,2 29,8 4,3 22,o <>,4 20,6

^raitbritnncit 28,6 (,s 29,3 4,7 24,3 8,, 24,o 0,5 28,* 0,7
Üurgbovr 28,6 1,4 22,7 29,8 4,4 ') ') -/:) 0,8 27,3 0,3

Witteflanb 28,9 7,7 22,6 7,6 23,7 7,9 22,o 6,3 26,s 6,5

Marroangett 27,9 (>,8 22,9 0,9 29,3 7,0 29,5 0,3 20,5 <1.1

2ßangert 20,7 8,o 24,9 7,7 25,, 8,, 24,o ;>,8 28,9 ' -0

Dberaaigau 28,s 7,4 23,4 7,3 24,2 7,6 23,8 6,, 27,- 6,6

Öüren 20,o 7,2 29,3 7,4 29,6 7,3 24,2 5,6 20,5 <1-1

23iel 41,7 7,0 27,o 4,0 28,o 7,3 20,o 7,o 28,3 '.()
Sftibatt 7,4 20,7 0,9 20,3 ',9 25,5 0,4 28,n 0,3

Larberg 28,; 7,2 29,, 7,1 24,3 7,4 29,5 0,n 27,4 <1-2

©rlact) 40,o 7 ,n 24,o 7,0 20,7 7,9 20,o 2o,5 O.o

©eclaub 29,9 7,2 23,4 7,o 25,9 7,6 23,8 6,i 27,7 6,3

ïïlcuenftabt 28,5 7,8 20,o 8,5 21 ,7 0,6 25,o 6,7

©ouite(art) 41,, 8,n 25,2 8,3 29,4 8,7 22,6 0,3 28,9 (1,7

fünfter 20,6 7,6 29,2 7,6 2O,9 8,. 29,9 0,3 20,7 (>,4

Ambergen. 40,i 7,6 25,0 4,5 25,o ',1 27,3 0,9
Herantritt 20,8 7,, 14,o 7,0 20,6 7,n 24,6 0,8 2o,o (l-o
Oelsberg 41,o 7,o 29,5 0,6 2i),B 7,3 2.9,6 44,5 20,7 (1,0

l'rtufen 7,i 22,9 7,1 22,8 7,8 20,o O,o 24,9 (1,0

3ura 30,o 7,5 21,8 7,3 25,, 7,3 23,, 6,, 26,, 6,4

Hantoit 29,, 7,7 23,, 7,6 24,, 7,9 23,o 6,3 27,3 6,8
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.V. Getreideernte im Jahr W!4.

Durchschnittspreise der Getreidearten für Körner und Stroh
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Weizen Korn Roggen Gerste lsarer
Amtsbezirke

und Durchschnittspreis per Doppelzentner in kranken
Landesteile

Körner Stroh Körner Stroh Körner Stroh Körner Stroh Körner Stroh

Oberhasle 49.« >9.« 49.« >9.« 2->.« 8.«
Interlaken. -'7,5 9.-. 92.« 9.« 9.9.« 8.« 99.« 9.5 > l.N 19.«

ArutigenSaanen....
.!l >.« >9.» 17,5 >9.« 29.« 1 1,0 29.« 9.«

Obersimmenthal 19.« 9.« >9.« 9.«
Niedersimmentha! 28.« 9.« 29.« 8.« 22.7 9.7 2>>.« 8,3 28.« 9.«

Thun 28., 8.- 22.« 8.« 22.« 8.5 24.1 8,3 27.4 i,7

Oberland 30,s 8.. 25.7 8.3 24.7 9.1 27.4 3.7 28.. 8.4

Signau 29.« 9,5 29.« 7.4 29.5 7> 29.,« 9,5 29.« 9.«
Trachselwald. 28.? 9,7 22.« t,n 21.« 9» 29.« 9,5 29.. 17.«

Emmenthal 27.4 6.« 21.7 7.7 21.7 7.« 21.5 5.5 26,5 6.4

Konalfingen
Seftigeu

28.« 8.« 2l.« 8,5 22.« 8.« 22,7 7,7 27.7 7,3
28.« 9« 29.7 7,5 22.5 9» 29,« 9.7 27.« 9,i

Schmarzeudurg 29.« <,s 29.: 95 21.5 7.« 18.« 4i.« 2i7,5 9.«

Laupen 29.5 9» 29.4 7., 24., 8.« 22.« 9.« 24.4 i),ti
Bern 28.5 7,5 29.7 7.7 29.« 95 22.« 9,4 29.«

Fraudrunuen. 28.« 9" 29,5 97 24.« >4.1 24.« 9.5 <1.7

Burgdorf 28,« 94 22.7 ^ ,4 29.« 94 22 « 9.« -7,3 9,3

Mittelland 28.« 7.7 22.« 7.« 23.7 7.« 22.« 3,3 26.« 6.5

Aarwangen 27.« 9.« 22.« 9,s 29.« 7.« 29,5 9,3 29,5 >!.i

Wangen 29.7 8.« 29.« 7,7 29., 8.1 24.« i),5 28.«

Oberaargau 28.« 7.4 23.4 7.5 24.7 7.« 23.« 27.- 6.«

Buren 29.« 7,7 29.« 7.. 29.« 7,3 24.7 9.« 29.5 9.1

Viel 7,n 27.« 9o 28.« 7,5 29.« 7.« 28,4 l.»
Nidall 7.4 29.7 9.« 29.z 90 29.5 9,4 28.« <>,3

Aarderg 28., 7.7 29,. 7.1 24,g 7,4 29.5 9.« 27.4 9,7

Erlach 99.« t,0 24.« 7.« 29,7 7.« 29.« >1,5 2:7,5 9.«

Seeland 29.» 7.7 23.4 7.« 25.« 7.« 23.« 6.1 27.7 6.3

Neuenstadt 28.« 7.5 29.« 8,5 21 ,7 9,s 29.« 9.7

Eourtelary 91., 8.« 29,7 8.3 29,4 8,7 22,« 9,5 28.« 9,7

Münster 29.« 7.« 29.7 7.« 2l7,z 8.1 29,« 9,3 29.7 9.4

Freibergeu. 9.9,. 96 29.« 95 29.« «,> 2 1.3 t>.«

Pruutrut 29.« 7.. l4.« 7,0 29.« 7.« 24.« !),« 2-7.« 9.«

Telslierg 91.« 7... 29.5 9.« 2ii.« 93 29,« 17,5 29.7 9.«
lausen 7,i 22.« 7.1 22.« 7.« 29.« i>.« 24.« 9.«

Jura 30.« 7.5 21.« 7.« 26., 7.« 23., 6.1 26.. 6,4

Kanton 29.« 7.7 23.. 7.« 24.. 7.« 23.« 6.5 27.2 6.«
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Sie ©wtefdjäbiflttitgen ber Kartoffeln bitrc^ Kranffjeit bro 1914.

Slmtëbeatrfe
unb

Saubeotale

3aljl bcr ©cuifinktt mit Bdjabcnanplim

K> _<3 £

<*>§,
<* P
P Q

1 Pf

o © c C c © o
o © © © ° © tz
orH

1

lO
rH

1

oÏ S
1 1

O
»O

1

s
i

i—*

©
CO T-J T—< rH ©

tH (M « Th LO t-H
CO

tlttl
ftruichtbrn

p i ~
vC- I S
O P

Schaben

P
%»

P

3
»<3

DöcrljaSle
fcnterlaïen
grutigcn
©aanen
06crjtmmentl)al
Stieberfimmcnttjat
24)itn

Dberlattb

©ignau
2vad)|cluuüb

ßmmcntJjal

Aîanolfingen
©eiligen.
©cgnutrgenburg
Saupen
Sern
^•raubrunnen
Sitrgborf

SJiittellaitb

Starmangen
SBangen

Dberanrgau

Si'tren
Siel
tftibau
Starberg
Gprlarî)

'

©eelanb

Sicuenftabt
(Soitrtctarp
SJlünfter
^retbergeu
Sruntrut
Relsberg
Saufen

3«ra

At anion

3 1 1 1 oÜ 3 G

14 y 1 3 2 4" 2 14 10 24
2 1 2 i 2 2 5 7

1 1 1 1 2 7)

2 2 2 2 4
4 1 2 1 1 4 5 9
9 2 »>

o 4
I

1 5 3 1 9 19 28

35
1

3 6 9 4 10 o 5 35 46 1 81

5 2 1 1 5 4 9
0 ;; 2 4 1 0 10 10

5 5 3 4 1 1 5 14 19

9 1 5 8 5 3 9 22 Ii 31
G 5 1 10 4 1 G 21 27
1 1 1 1 1 3 •J- 1

2 1 1 y 2 • »

o 2 9 11
1 J 1 2 2 O

O 2 1 11 12 I

8 1 ymJ 1 o
»") 5 3 4 8 19 27 1

8 * 2 2 3 7 2 8 IG 24

35 1 4 4 19 15 28 23 7 35 101 136 j

7 1 1 2 2 8 4 7 18 25 i

6 1 I 2 2 1 9 1 4 6 20 2G

13 2 1 '. 2 4 3 17 5 4 13 38 51 |

oD 2
1

1 2 2 3 1 3 11 14 I

2 • 1 •
1 2 1 • »

O

8 1 1 1 2 4 G 5 8 19 27 1

2 2 4 1 O 9 12
4 '

•
1 2 2 5 4 10 14

20 1 2 3 7 2 12 12 11 20 50 70
j

1 1 1 2 1 4 ' 5
<) 5 5 2 oO 1 ;> IG 19
8 5 oO G 1 4 2 • >

O 8 2G 34
4 2 l 1 2 3 2 1 1 4 13 17

10 •"»

f)
• » 4 5 3 1 1 2 10 2G 36

9 4 2 1 »">

o o 1 9 14 23 :

7 1 l 1 1 • i 7 0 12

42 10 13 7 20 15 15 | 11 5 8 42 104 i 146

150 14 23 7 35 59 42 82 55 36 150 353 503

2,8 4,6 1,4 7,o 11,7 8,6 lß,3 10, s' 7,2 29,8 70,, 100 1

70, «
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Die Ernteschädigungen der Kartoffeln durch Krankheit pro 1914.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Zahl der Gemeinden mit Schadenangalien

WZ.

x: «

>

i:
S s

> 7 >

Z
>

s
15D

Total
Gemeinden

^ I .1ü^ S

Schaden
-z

Oberhasle
Jnterlaken
Frutigen
Sannen
Obersinuueuthal
Niedersinuuenthal
Thun

Oberland

Signau
Trachselwald

Emmenthal

Konvifingen
Scftigen.
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunuen
Burgdorf

Mittelland

Aarwangen
Wangen.

Oberaargau

Buren
Viel
Nidau
Aarberg
Erlach

'

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster.
Areibergeu
Pruntrut
Delsberg
Laufen

Jnra

K anton

3 1 1 1 3 9 9
<4 1 3 2 2 14 10 24
2 1 2 9 2 .9 7

1 1 1 1 2
2 2 2 2 4
4 1 9 1 1 4 5 9
9 2 7» 4 i 5 ^ 1 9 19 28

35 > 3 « 9 4 10 V 5 35 43 I 81

5 2 1 1 .9 4 9
0 ''' 2 4 1 0 10 10

5 5 3 4 1 1 5 14 19

9 1 5) 8 5 3 9 22 31
9 .9 1 10 4 1 9 21 27
1 i 4 1 1 3 ^ >

2 > 1 o 2 9 2 9 11
I 1 i 2 2 3 2 1 11 12 j

8 l 2 i 7» à 9 4 8 19 27
8 ' 2 3 7 2 8 19 34

35 1 4 4 19 15 38 33 7 35 101 136

7 I 2 2 8 4 7 18 29
6 1 2 2 1 9 1 4 9 20 29

13 2 1 2 4 3 17 5 4 13 38 51

9 1 2 2 3 1 9 11 14
2 - -

1 2 1 ci
8 1 î l 4 9 9 8 19 27 '

.» 2 4 1 9 9 12
4 - 1 2 2 9 4 10 14

20 1 2 3 7 2 12 12 11 20 50 70
^

1 1 I 2 1 4 ' 9
9 .9 .9 2 3 1 19 19
8 9 9 9 1 4 2 .> 8 29 -14

4 I 1 2 9 2 1 I 4 13 17
19 9 4 .9 9 1 1 2 10 29 99
9 4 2 1 3 1 9 14 23 ^

7 1 1 1 1 -
i 7 o 12

42 10 13 7 20 15 15 j 11 5 8 42 104 Z 14K

150 14 23 7 35 59 42 83 55 38 160 353 503

2,8 4.5 1.4 7.« 11.7 8.» IK.z >l>^ 7.1 39,8 70,- 100 >

70,,
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B. $acffritdjte im 3afyr 1914.

Durd)fd)»ttt^crtrao unb Steife ber einzelnen ^acffnirtjiartcu
und) 2lntt30eitlen unb ßanbeöteileu.

8lmt«bcaiffe
unb

ßanbeeteilc

Dnrrijfiljnitteettriig b*r gau{iifiiid|te
it Jojijifljrittiiern

Kartoffeln
per

Hunfeeln
unb

Jilofylrüben
per

TTlöfyten

per

Äekt. i 3ud?. fäeht. 3ud?. flekt.i 3ud;.

5ucker«
rüben

per
/w

fleht. Jucf?.

Ö«rrijfd)sill6}irtife
yet P'opcltrntnrr i« îrntilttn

\tz.
o
V»

»o

£!2
%* waCvC*
C o

sa

•S

«

»n
=a

«
3
«s

Jirrol
für

^uthtr<
rüben

Jleht.

Oberfyaële
f>nterlaïeii
£|rutigen.
©aanen
öberfimmcnttjal
SRieberfimmentt)al
Sbitn

Dberlanb

©ignau
£rad)feliualb

tfmmenttjal

ßonolfingen
©eftigen
©djroaraenburg
ßaupen
Sern
^raubrurttu'ii
Surgborr

»Utteltönb

Slarroangen
SBangen

Dberoargau

Süren
Siel
SRibau
Slarberg
©rlacf)

'

©eelanb

SReuenftabt
©ourtelan)
9Rünfter
ftretbergeit
Sruntvut
Oelsberg
ßaufen

Suva

Krtttton

Hl,6
84, 3

08,3
-5,o
45.8
43,6
11(1,4

68.9

155,8

84,o

78,5.

23,4
30,3
24.6

l>,o

111,5

15.7
23,9

24,«

»2,3 33,2 y

158,o J oll,9 72,2
131,7

48,.-,
y

(13,9

20(1,0

16ß,a

23,7
30.2

28.3

(53,0 lH,o
17,Ü 4(l,o

y

25,2 53,4
74,2 35,2

59,7 85,6

114,:, 41,i 5,o
156,9 511,5 1015,o

146,

77,o
55,°
5(1,3

38,5
88.4
(18,6

73.5

75,o

28,o
13,8
20,3
35.5
31 ,8
24,7
28.6

27,o

275,,
172,5

l)8,o

52,7 85,2

33,o
()2,i
24,5

2(!,o
40,o
1(1,6

21,4
34,3

30.8

1,8

38,2

30,7

230.3 I 82,,
342.4 123,3
307,6
31 1,9

254,6

110,7
I 12,3

91,7

143,6 51,7
142,6 51,3
30,71 ll,i
(1(1,7 24,0
7(1,2 27,4
84,8 30,5
73,G 2(1,5

90,8 32,7

208,5

208,5

14,9
13,,
13,9

11,8

18,5
12,4

13,7

14,0

12,,

12,,

75,,

71i,i
7Oj0_

73,8

116,8

43,0
73,,

103,5
HO,«

79,3

57.2
47,»
52.3
75,5
54.7
i)üf 6

48.8

54,7

27.5
25,2

26.6

130.2 <0,3 83,4 30,o
285.3 102,7 34,2 33,9

238,71 85,9 91,o ; 32,8

24,o
17,6
26.4

21,9

28.5

20.6
17,9
18,8
27,2
13.7
20,o
17.6

19.7

383,0
180,7
383,4
40u, i

278,2

363,2

1137,9 85,,
j 65,i 22,3
140,2 83,i
145,8 123,7

1100,2 33,,
130,8 96,4

30,r,
8,o

32,,
46,7
33,5

34,7

354,3 ,127,

306.6
326,4
243,o

288.7

108.4
145,7
176.5

83,2
171.5
157,7
133.6

158,3

33,o
52,5
63,5
30.0
61,7
56,s II

48.1

57,01 57,

83,5
73,o
80.5
55.6
57.4
46,6
23.5

30,i
26,3
29,o
20,o
20.7
16.8

8,5

20,s

110,4
1 1 7,5

87^5

103,9

71,o 25,6 239,3 j 86,i 84,3 30,3 288,, |103,r

12.8
13,,
12.9
13,8
12,7
12,0
11,6

12,4

127
12,3

12,2

8,0
5,o
5,o
9,5

f'5
<),i

6,,

4,o
4,8

4,0

»,6
o
J,2
5.8
3.9
2,8
2,8
3,0

3,5

•',0
3,2

3,.

12.4
12,0
12,9
12.5
12,7

12,5

2,3
2,8
3,o
2,5
• >

•M
2,8

14.4
13.7
13.5
13.4
13,0
13.8
13.5

13.6

7,0
6.4
6,7
6.6
4.7
5.5
2,3

5.6

4,0
3,6

10,8

4.5
5,3

5.6

•>,0

3,0

4,2
4,o

4.0
• »

.»,6

3.1
• >

•»,4

3,7

8,2
8,0

10,5

9,8

9,1

KU
7,i
8,6

9,4
7,0

10,5
10,0

9,6

' ,6
8,3

8,9

2,68

2,68

-,5
3,o

2,7

9,6
10,3

9,9

4,t
7.0
4.7
4,r
4.8

4.9

7.5
5,3
6,8
7,2
5.1
6,7
0,7

5.6

8,9
10,0

9.1
8,3
9,9

9.2

2,65

— ,58
2,56
2,56

2,59

11,5

10,0
10.7
10.8

9,4
10,3

9,0

10,2

12,8 4,2 4,2 | 9,3 1,63

,97

',97

9,97

54,33
169,i0
175,22

408,62

409,59
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K. Hackfrüchte im Jahr 1914.

Durchschuittsertrag und -Preise der einzelnen Hackfruchtarten
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke
und

àîandesteile

Dnrchschnittsertraz der Hnuptsrnchte
i» Doppelzentnern

Kartoffeln
per

Runkeln
und

Kohlrüben
per

Mähren
per

kekt, Juch. kekt, Juch. )sekt^ Juch.

Zuckerrüben

per

Hebt, Juch^

Durchschnittspreise
per Doppelzentner in kranken

c>

êZ

-S
?î

>L>

«

«
s
xz

Areal
für

Zucher-

rnben

isekl.

Oberhasle
Interlakeu
Frutigen ^

Saanen
Obersimmeuthal
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

Signait
Trachselivald

Emmenthal

Konolfingen
Sestigen.
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunueu
Burgdorf

Mittelland

Aarwangen
Wangen.

Oberaargau

Büren
Biet
Nidau
Aarberg
Erlach

'

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster.
Freibergeu
Pruntrüt
Delsberg
Laufen

Jura

Kanton

34.«
34.«
(ich,
35,0
45.«
43.«
66,4

68,»

lio.8
34.«

78,5.

3!»,4

39,8
-4.«

9,°^
I 6,5
45,7
33.«

34.«

93,8 33,z
15)3,°

î

73,2
4!'I,7

43,-.

69.»
39<!,o

186,9

33.7
39,2

28.Z

<i!>,° til,«
17,5 4<i,°

35,2 -59,4
74.2 95,2

69,7 85.«

4 44.2 44,. 5.«
456,9 545,5 196,0

146.

77.9
55,o
56, z

93,5
33.«
63,«
79.5

76.°

33.°
49.«
39,5
35,5
31,«
34.7
33.«

27,°

375,.
473,5

63.»

52,7 35),2

99.«
63,i
34,5

36,°
49.°
46,°

31,4
34,z

30°

1,«

33.2

30.,

339.Z - 32.,
343,4 I33.z
397.«
31 1,9

264.«

119,7
I 13.5

91.7

143,« 5)4,7

143.« 51.4
39.7 > 44,.
lili,7 34,°
7<i,2 37,4
34.8 39,5
73.« 3<i,5

99,s 32,7

393.5

208,5

44,9
13,.
13,9
I 6,8
16.5
13.4

43,7

14,°

43l
43.1

Ï2.,

<!),,

76,.

7li,j
7<^
73.8

66,8
49.°
73,,

493,5
69,8

79.8

57,2
47.»
5)3,8

75),5

5)4,7

43,8

64.7

37,5
35),2

26.»

49i),2 64,8 33,4 39,°
335).z 4l»3.7 94,2 33,g

238.7 85.9 91.° 32,8

34.°
47.«
3<i,4

31,9

28.5

39,«
47.-
43.«
37,2
49.7
39.°
47.«

19.7

333,0
139,7
3.3!),4
49>), >

373,2

363,2

437.» 3-'),i
<i5,, 33,8

449,2 39,.
445.« 439,7

î

199,2 93.1

130.8 96,4

39,«
3,°

33,.
46,7

34.7

35)4,8 137.

3446.«

326,4
343.«

288,7

493.4
445.7
476.5

33,2
474.5
457.7
433.«

168.Z

39.°
5)3,5

63,5
39,°
64,7
5)6,8 !l

43,.
57.° ^ 57°

83.5
73.«
3l>,5
5x4.«

5)7,4
46.«
33.5

30,.
36,z
39,°
39.«
39.7
46.8

3.5

20.8

>19.4
I I 7,5

37^
103,9

71.0 26.« 239.8 j 86,. 84.8 30,8 288.5 A03,.

>3.8
>3.1

13.9
13.8
13,7

13.°
41.«

12.4

>37
>3,8

12.2

3.°
5),°

5.»
9.5

4), 1

K..

4,°
4,°
4,0

.',«

5),«

3,2
3,«
3.«
3,°

3,.

>,o

3,2

3..

13.4
13.«
13.«
13.5
13.7

12,5

3.3
3.8
3,°
3,5
6.4

2,8

14.4
16,7
16.5
13.4
13,0
13,9
13.5

13.«

7.«
6.4
6,7
6,«
4.7
5.5
3.8

6,«

4,0
3,«

>9,8

4,5
5,8

5.«

>',o

3.«

4,2
4,o

4,°
3.«
3,4

'>,4

3.7

8.2
3.0

1l>,5

9.9

s.l

19.0

3.«

9,4
7,0

19,5
49,°

9.«

<,«

3.8

3.9

3,«8

3,«8

-,5
3,0

2.7

9.«
1ll,8

9.9

4..
7.0
4,7
4.7
4.8

4.9

7,5
5), 8

<i,8

7,î
5.1
6,7
9,7

S.«

5.9
49,0
9,.
3.8
9.9

9.2

3,65

3.58
3,5«
3,5«

2.59

>1.5

49.0
49.7
49.8

6,4
49.z

!>.°

10.2

12,8 4,2 4.2 9,8 1,08

,97

9.S?

5)4.88
4 69,.o
1/5,22

408,«2

409.5°
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B. £mtffriicfjfc.

(^efumtertrag bei einzelnen Jpncffntdjtflrtcu 1914.

Slmtebejirfe
uub

SaitbeSicile

(öefamtertrag in Doppeljentnern

DmtyifiBillt

Jiiartofieln
Kunkeln

unb
jsofflriïbcn

)Tl öftren Sucker-
riiben

Jlfliijftudji

möfpren **£

Sucfterriiben
3ur

Sucker,
fabrihation
rernwrtet

nacff
Kn^aben

bet
cöemeinbcn

Oberl)a§Ic
Sntevlafeu
^rittigen
Sannen
Oberfinnnentt)nl
©ieberfimmentijal
£tiun

Obertaitb

J 4,492
00,015
24,369

933
5,408
9,880

57,881

160,978

1,698
14,046
8,596

97

1,412
21,795
47,444

2)41.1

1,554
166

588
2,923
7,642

660
10

15
321

1,006

1,132
20

20
458

i;630

•

Silin an 38,225 5,624 36
£rad)felu>alb 104,614 23,613 2,894 100 370

(Smmentljal 142,837 29,237 2,930 100 370

flonolfingeu 96,339 29,221 2,786 225 460
i ©eftigen 66,253 28,439., 4,335 40 143
Sdjiuargenburg 28,814 5,937 371
Saunen 51,663 22,477 1,794 818 2,630
Sern 120,719 58,852 2,842 202 260 1,225 151

jftraubrunnen .61,857 47,616 2,383 .381 2,630
1 Surgborf 95,185 66,510 2,127 1,465 2,030

fPiittellanb 520,830 256,852 16,638 202 3,189 9,118 151

Wartnangeu 90,366 37,635 2,402 470 2,228
Sßangen.... 63,308 51,354 6,368 1,141 8,630

Dberaargau 153,674 88,989 8,770 1,611 10,858 •

Siireti 39,793 66,451 2,613 3,532 620 1,310 8,(HO
Siel 4,239 3,054 51 130 25
ÜRibau 51,167 80,489 2,468 16,658 949 1,182 11,970
Larberg 113,622 65,221 3,562 55,194 660 3,085 40,850
(SrladEj 41,210 40,784 5,512 42,578 984 1,8.80 42,480

©eelanb 250,031 255,999 14,206 117,962 3,343 7,432 97,840

ffteuenftabt 5,434 2,114 100
©ourtelary 16,070 8,028 956 15 45
SJtiinfter 29,298 16,856 1,586 22 54

greibergen 17,810 2,820 717 202 190

©runtritt 88,505 69,892 3,260 297 196
®el<bberg 52,086 27,613 1,309 129 8.17

Saufen 19,774 13,868 204 0 KHI

Sura 228,977 141,191 8,132 670 902

flautm» 1,457,327 819,712 58,318 118,164 9,919 30,310 97,991
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l). Hackfrüchte.

Gesamtertrag der einzelnen Hackfrnchtarten pro 1914.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Gesamtertrag in Doppelzentnern

Hi»lPtfr»lht

Kartoffeln
Runkeln

und
Mohlrüben

Mähren
Zuckerrüben

Uachfrilcht

Mähren à-

Zuckerrüben
zur

Suckcr-
fabrikation
verwertet

nach
Angaben

der
Gemeinden

Oberhasle
Interlaken
Mutigen....
Sannen
Obersimnienthal
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

14,498
7)9.915
84.399

933.
3,4« 18

9,889
57,881

'160,878

1,998
14.949
8,399

97

IM 8
81,795
47.444

8M>
1,7)7)4

199

7)88

8,983
7,642'

999
19

>5
381

1,006

I.I38
89

89
47)8

1ch30

-

Signau 38,883 5,984 39
Trachselwald 194,914 83,913 8.894 IM 379

Emmenthal 142,837 89,337 8,930 100 370

Konolfingen 99.339 89,821 8,789 885 499
> Seftigen 9«!, 853 88.439.. 4,335 49 143
Schivarzenburg 88,814 3,937 371
Laupen 51,993 88,477 1.794 818 8,9.3« >

Bern 189,719 58,858 8,848 898 899 1,885 151

Fraubrunuen .«i 1,87)7 47,919 8,383 381 8,939
Burgdorf 95,18-5 99,319 8,187 1.495 8,939

Mittelland 580.830 356,852 16,638 802 3,189 9,118 151

Aarwangeu 99,399 37,935 8,498 479 8,888
Wangen.... «i.3,398 51,37)4 9,398 1,141 8,939

Oberaargau 153.674 83,989 8,770 1,611 10,858 -

Büren 39.793 99,451 8,1! 13 3,538 989 1,319 3,949
Viel 4,83.9 3,954 51 139 85
Nidau 31,197 89,489 8,498 >9,97)8 949 1,188 11,979
Aarberg 113,<i88 95,881 3.598 57), 194 999 3,985 49,37)9
Erlach 41,819 49,784 5,518 48,578 984 1,839 48,489

Seeland 850,031 255,999 14,806 117,868 3,343 7,432 97,840

Neuenstadt. 5,434 8,114 199
Courtelary l 9,979 8,988 959 15 45

Münster.... 89,898 19,859 1,589 88 54
Freibergen 17,819 8,889 717 898 199

Pruntrut 88,7)97) 99,898 3,899 897 199

Delsberg 7)8,989 87,913 1,399 189 3.17

Laufen >9,774 13,898 894 -) 199

Jura 888.977 141,191 8,138 670 902

Kanton 1,457,387 819,718 58,318 118,164 9,919 30,310 97,891
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C. fôunftfiitterernte int Qnljr 1914.

^Öurrf)fdjuit tëcrtrag V" $eftor uitb ^cr $ud)arte und) 2liut$be$irfcu
imï> iîaubeateUen.

1 llebrigc (befatut-

SMuitébeairfc
cjutter-- me Citwne lgipawtte lutter* t»urcb=

tmidmngen pflarijcn fcbnitt
itttb

Ertrag tri Doppehentnern
^nnbesteilc

1

J&cTit. Jud?. j iieht. lud?. Jiekt.
1

3ud?
|

fielit
l

Jud? facht Jud? ficht. Jud;.

£)6ert)aête 74,o 2(5,6 74,o 26,6

f^nterlafert 71,4 25,7 78,5 28,3 78,7 28,3 41 ,o 14,8 44,3 15,9 72,o 2O,9

ftrutigen.... 7(},o 27,4 90,5 82,6 88,4 80,0 11,1 4,0 76,7 27,6
i ©aartctt •>

Obcrfimmcutljai
9ltcbcrfimmentt}al 8; >,3 ; i( ),o 90,3 82,5 (59,4 25,o 7(5,5 27,5 88,5 80,t 88,o 29,9
34)Ull 8i),6 150,8 95,3 84,3 94,8 84,i 70,., 25,4 68,4 24,6 86,3 51,,

Dbeilûiib 85,8 30,7 94,5 34,o 92,3 33,2 70,» 25,5 70,o 25,2 85,8 30,9

Signait (>4,3 '23,i (57,8 24,4 •> 9 9 65,o 28,4
îradjfeliualb Hi»,., 32,4 91,5 82,9 •) 64,o 28,o 52,n 18,7 88,4 81 ,9

(fmincutbfll 83,7 30,i 86,5 31,, •) 64,o 23,o 52,o 18,7 83,2 30,n

Äimolfingen 87,3 31,4 90,5 82,6 94,, 88,9 77,, 27,8 78,9 28,4 87,5 81,5
©eftigen 81,o 29,2 8(5,6 8.1 ,2 79,o "28,4 72,3 26,o 65,4 28,5 80,8 29,i
©djufargeuburg (>8,5 24,7 67,5 24,3 (>0,5 28,6 52,3 18,8 66,4 28,9
Sattpeit 108,5 99,, 102,8 87,o 120,3 415,3 97,o 84,9 74,o 2(5,6 105,9 88,i
itfern 88,9 32,o 98,5 85,5 .88,4 81,8 70,o 25,2 68,8 28,o 88,6 81,9
ÎÇraubruuuen 104,o 37,4 106,i 88,2 87,o 81 ,3 o;>,6 20,o 78,i 26,3 102,8 87,o
iÖtt.rgbarf 80,7 32,3 96,9 84,9 64,3 28,i 6»),5 28,6 71,9 2.3,9 89,, 82,3

2WitteUanb 89,., 32,2 92,9 33,4 84,4 30,4 71,3 25,7 68,8 24,8 88,7 31,9

Slarwangen 87,8 31,6 85,i 80,6 76,5 27,5 84,9 80,6 86,9 81,3
SBangcn 78,, 28,, 84,2 80,3 O i ,0 20,5 59,3 21,4 59,3 21,3 78,o 28,,

Dbeiaru'flûu 84,4 30,4 84,7 30,5 57,3 20,6 59,5 21,4 76,2 27,4 83,, 29,4

ïliircn 107,7 38,s 105,i 37,8 88,6 80,i 46,o 1(5,6 65,6 28,6 100,9 86,3
iöiel 78,7 28,3 70,3 25,3 89,o 82,o 88,3 80,o 82,5 29,7
9Mbnu 111,3 40,, 1 13,2 40,8 100,o 8(!,o (5(5,3 28,9 102,4 86,9 108,2 89,„

i Starberg 10(5,3 88,3 107,0 88,5 120,7 48,5 94,3 88,9 88,o 29,9 107,2 88,6
©riad) 100,8 8(5,6 100,o 8(5,o L01,i 86,4 80,6 29,o 95,o 84,2 100,3 86,1

©eelanb 106,1 38,2 106,5 38,3 104,2 37,5 76,a 27,4 89,7 32,3 105,o 37,a

91cuenftabt 69,8 25,o 78,4 28,2 82,3 29,6 78,6 26,5 74,o 2(5,6
j ©ourtclari) 67,i 24,2 (59,o 24,8 60,9 28,7 58,3 21,o 66,i 28,8
SJiünfter 60,5 21,8 65,o 215,4 71,4 25,7 60,o 21,6 61,5 i 61,6 22,2
Freiberg en 47,3 17,o 08,3 21,o V 51,5 18,5 48,7 17,5
iBruntrut 48,6 17,5 52,0 1 8,7 47,4 17,i 52,3 18,8 48,5 1 5,7 49,7 1 7,9

Oelsberg.... 72,8 2(5,, 78,2 28,2 88,2 81 ,8 72,5 2(5,, 45,3 16,3 77,3 27,8 ;

Caufen 66,3 23,o 83,B 30,, 77,2 27,8 o 87 ,o 81,3 75,3 27,,

3Ht« 59,5 21,4 62,8 22,6 66,8 24,o 60,o 21,6 49,o 17,6 60,7 21,«

Hauioti 85,o 31,0 89,4 32,7 83,o 29,o 65,3 23,» 68,7 24,7 84,6 30,5

i

94 -
Kimstfutterernte inl Jahr 1914.

Durchschuittsertrag per Hektar und per Jucharte nacki Amtsbezirkcu
und Landesteilen.

> Uebrige «besamt

Amtsbezirke
Lutter- Rlee Luzerne Esparsette

durchnnschungen pflanzen schnitt

und
Ertrag in Doppelzentnern

àîandesteìle
I

Isekt. Juch, ^ iZekt. 3uch. kekt. Juch làelit Huch Iselit Inch Hekl. Juch.

Oberhasle 74,n 40,« 74,. 40,0
Fnterlaken 71.4 115,7 78,z 48,z 78., 48,3 41 ,0 14,» 44,3 15,» 74,u 4i1,y

^rutigen.... 70,0 47,4 90,5 34,« >1 83,4 30,. 11,. 4,0 70,7 47,0
l Saanen
Obersinnnenthae
slìiedersimmemhal 83,» 1 >« >,0 90,z 34.5 09,4 4.1,0 70,5 47,5 83,5 30,. 83,. 49.»
Thun 8i1,0 40.» 95,3 3.4,3 94.» 34,. 70.,. 45,4 08.4 44.« 80,3 31,.

Oberland 85,s 30,7 94,5 34.0 92.3 33,. 70.» 25,z 70,. 25,9 85.» 30.»

Signau 04,3 43,, 07,» 44.4 05,a 43,4
Trachselwald 89.» 34,4 91.5 34.» «14,0 43,u 54,. 18,7 88,4 31 ,9

Emmenthal 83,7 30,, 86,5 31,. à. 64.0 23,. 52,. 18,7 83.2 30,0

Kvnolfingen 87.3 31.4 90,5 34,« 94,. 33,» 77, 47.» 78,g 48.4 87,5 31,5

Seftigen.... 81,., 49,2 80,« 31 ,2 79... "48,4 74.3 40,. «15,4 43,5 80,» 49,.
Schivarzenburg <>8.5 44.7 «17,5 44.3 «1.1,5 43.« 54,3 18,9 00,4 43.»
Laupen Il >8,à 39., 104,» ..z,« >40.3 43,3 97,0 34.» 74,. 4«>,« 105,3 38,.
Äern 88,» 35.. 98.5 35,5 .88,4 31,» 70,. 45.2 «13,» 43,0 88,« 31,»
Fraubrunnen 104.» 37,4 >00,. 38,. 87,0 31 ,3 !i.>,« 40,. 73,. 4«!,3 104,« 37,n
Vnrgdorf 8t>,7 34.3 90.» 34,» 04,3 43,. «1.1,5 43,a 71.» 4ii.» 89,, 34.,

Mittelland 89,5 33,z 93.» 33.4 84,. 30.4 71,3 25,7 68.» 24.» 88,7 31.»

Aarwangen 87,« 31,« 85,, 30, « 70,5 47,5 84.» 3«1.s 80.» 31,3

Wangen.... 78., 38., 84,. 30,3 il 4,0 4",5 59,z 4i,4 59,3 41.3 78,o 48,.

Oberaargau 84.5 30.4 84,7 30,5 57,3 20.« 59,5 21,4 76.2 27.4 83,. 29,3

Viiren 107.7 38,» 105,. 37.» 83,« 30,. 40,. 10.« 05,« 43,e IM,» 30,z
Biel 78,7 48,3 70.3 45,3 89,o 34,. 83,z 30,. 84,5 49,7
Nidau III,z 40., 113,. 40.» 10« 1,0 30.0 00,3 ^«>,9 104,4 30.» 108,2 39,..

j Aarbcrg 100.3 38,z 107.» 38,5 >4«',. 43.,5 94,3 W, 9 83,. 49.» 107.2 38,0
Eriaä) 100,» 30.« 100,,. 30,o 1"!,. 30,4 80.« 49,. 95,. 34.2 100,3 30,1

Seeland 106,. 38,. 106.5 38,3 104,2 37,5 76.2 27,4 89.7 32.» 10ö,o 37.»

Neucnstadt. 00,s 45,o 78,4 48,, 84,3 49,. 73,« 40,5 74.0 20.«
Courtelary 07,, 44,. 09.» 44.» 0.1,9 43 - 58.3 4l,i «10,l 43,8
Munster 00.5 41.» 05»,« 43,4 71,4 45,7 00,. 41.« 01,5 44,. 01,° 44.2
Freibergen 47,z 17.« i)8,Z 41,0 !>1 ,5 18.5 48,7 17,z
Pruntrut 48, g >7.5 54.« I 8,7 47,4 17,. 54,3 18.» 43.5 1.5,7 49.7 17,»

Delsberg. 75« 40,. 78,. 48,. 88,2 31,» 74,5 40,. 45,3 10,3 "<7,3 47.» ^

Laufen - 00,3 43.» 83,« 30,. 77,2 47,» 0 87 31.3 75,3 47,.

Jura öS.« 21,4 62.» 28.« 66.» 84,. 60,g 81.« 49,0 17.0 60,7 21.»

Kanton 85.« 31.« 89,4 38,. 83,0 29.» 65.3 23.5 68.7 24,7 84.« 30.5
>
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(J. .SMîuftfittterluxu im vuil)i 1014.

(öcfamtertrag be§ Stuuftfwttcrö.

iîlmtSbejitfe
unb

Ifrtnbeéteite

(Sefamtcrtrag in Doppeläentnem

Hutten
miförno

gen

2Üce Citjerne
JSipau--

fette

Uebrtge
Sutter<

pflanzen

o\u
fammeit

Por> ober

Uad?.

frud?t
i

îotal

OberljnéUe
fvnterlafen
grutigen
Saanert
Öberfimmentljal
iliieberfinuncntfjal
îljitn

Cberlnnb

Signau
Xrädjfelroalb

fêmmentljat

Äonolfingen
©eftigen.
©djroar^enbnrg
fiaupen
Sent
SÇraubrunnen

SJîittellûtib

îlnrnmngcn
©angcn.

Dberitaigau

Siireit
Siel
«ßibait
Slavbecg
(Srlad)

©eetnnb

Sfteuenftabt
©Duvtclart)
yjliinftcr
Sfrcibevgeit
iBruntntt
Oelsberg
finitfeu

vViira

AlOUtOtt

I,4(Hi
l ,702
5,100

7,697
; ICK ),661

316,656

96,106
410,627

503,733

6,290
104,461
70,325

2,228
110,740
60,258
6,776

361,078

1,052
407

1,932
40,331

43,722

475,052
1

23,1,773!
42,648

125,3,93
389,106
209,903,
306,819 j

1,780,694

24,415
123,845

148,260

91,568
80,096
46,994
31,971

128,405
87,841

113,363

580,238

205,057
96,844 ;

301,901 i

83,687
_74,829

158,516

58,546
1,912!

50,285
200,035 |

57,648 j

368,426 |

44,142
1,533

40,299
68,598
21,450

176,022

6,060
13,869
17,875

367
34,674
11,777

7,507

92,129

283

659
10,305

11,247

•j

45
158

727
6,782

7,712

102
4

1,069
3,871

5,046

1,406
3,274
5,669

12,084
361,950

384,383

o,4(>6

5,466 I

3,632,488 1,198,887

13,033 :

16,701 ;

2,358
32,408

6,473
7,433

78,406

8,8281
37,155

9,131
844

20,209
234

1,696

78,097

12,100

12,100

18,952
4,768

1

7,113
5,076 ;

22.630
9,174;

22,728

90,441

117,521
552,038

669,559

'486
13,640

14,126

J,32!
1,321

4,143
1,494

5,637

10,442
4,655

12,630
34,154
25,649

87,530

1,942
9,521
9,261

•>

14,in
17,790
4,786

57,411

350
1,341 ;

2,785
2,433
1,136

8,045

1,364

6,779
5,310
1,815

601,433
370,493
105,886
165,642
592,758
313,625
452,039

2,607,876

104
12

400
4,680

5,196

21X)

670

870

1,406
3,378
5,681

12,484
366,630

389,579

117,721
552,708

670,429

6,115
12,112 i

I

2,660
9,870

215|
6,450 |

37,422

613,548
382,605
105,886
168,302
602,628
313,840
458,489

2,645,298

293,373
188,128

481,501

114,844
9,441 i

112,778
310,530
107,698:

200 1

2,488

2,688

155 |

I

2,505
1,300

300

293,573
OK >,616

484,189

114,999,
9,441

115,283
311,830
107,998

659,551

36,151
144,886
117,661

2,760
187,969
95,682

_
19,210

604,319

248,720 193,178 129,496 5,402,769 50,596 5,453,365

15,2681 655,291 4,260

21,859
17,035
19,992

165
27,954

5,532 :

•)

9
123

465
285
131

92,537 ; 1,004

36,151
144,886
117,576

2,760
187,944
95,642
19,200

604,159

85!

40
10

160
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i'. im Ialir lîili-.
Gesamtertrag des Kunstfutters.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Gesamtertrag in Doppelzentnern

Lutter-
mischun-

gen

Klee Luzerne
Esparsette

Uebrige

Mutterpflanzen
Zusammen

vor- o!>er

Nach-

frucht
Total

Oberhasle
Interlaken
Frutigcn
Sannen
Obersimmenthal
Niedersiimnenthal
Thun

Oberland

Signau
Trachselwald

Emmenthal

Kotiolfingen
Seftigen.
Schmor/nid urg
Laupen
Bern
Fraubrunnen

Mittelland

Aarmangen
Wangen.

Oberaargau

Biiren
Biet
Nidau
Aarberg
Erlaeh

Seeland

Neuenstadt
Courtelan)
Münster.
Freibergeu
Pruntrut
Delsderg
Laufen

Jura

Kanton

1,496,
1,792!
5),I(X>

7,697
3>t.X>,661

316.656

93>,i<Xi
41t >,627

503,733

6,299
1t >4,461

79,325
2,226

I 19,749
69,256

6,776

361,078

1,952
497

1 932
49.331

43,722

475,952
>

231,773. î

42,«!46
125),393
3.69,196
299,!X >3.

396,619 j

l,780,634

24,415
I23>,645

148,360

91,566
69,<>!><!

4<1,994
31,971

126,495
67,641

113,363

530,238

295.957 ^

96,644

301,901

83,667
74,629

158,516

5)6,^16 >

1.912 i

59,265
21X>,935

5)7,646

368,426 I

44,142
1,5)33.

49,299
66,5)96
2I,45t>

176,022

6,969
13,669
17,675

367
34,674
11,777

7,5)97

92,129

263

65.9

19,395

11,247

45
15)6

727
6,762

7,712

192
4

1,969
3,671

5,046

1,496
3,274
5,669

12,«>64
361,959

384.383

-),46«.

5,466

3.632.488 1,198,387

13.,93.3
16,791

2,35)6
32,496

6,473.
7,433

78,406

6,626
^

37,155
!>,I3I

644
29,299

234
1,696

78,097

12.199

12,100

16,952
4,766

^

7,113
5),«>7<i

22.639 ^

9,174!
22,726

90.441

117,521
552,< >36

669,559

466
13,649

14,126

>.321

1,321

4,143
1,494

5,637

19,442
4,65)5

12,639
3.4,15>1

25,649

87.530

1.942
9,521
!>,26>

o

14,111
17,799
4,766

57,411

359
1,3.41
2,765
2,433.
1,136

8,045

1,3.64

6,779
5),3I9
1,615

69 .,433
3.7« >,493.

195),66«!
165,<!42
592,75)6
3.13,<!25
452,939

2,607,876

194
12

4(X>

4,669

5,196

2t X>

<;7t>

870

l,4t>6
3,376
5,66 l

12,484
366,63t >

389,579

117,721
5)5)2,796

670,429

ti, 115)

12,112 ì

I

2,669
9,679

215!
6,45)9!

37,422

613,546
362,695
195,666
166,3.92
692,626 >

313,64t >

45x6,469

2,645.298

293,373
166,126

481,501

114,644
9,441 ì

112,776
319,539
197,696

2tX>>

2,466

2,688

15)5

2,5)95)

1,3t >9

3t >9

293,573.
I1X>,616

484,189

114,999
9M

115,263
311,639
1t >7,996

659,551

36,151
144,666
117,661

2,769
167,iX'.9
95,662
19^219

604.318

248,720 193,178 129,496 5,402,769 50,596 5,453.365

15,268! 655,291 4,260

21,659
17,935
19,992

165
27,95)4

5,532 ^

o

123

465
265)
13.1

92,537 1,004

36,151
144,686
117,576

2,76t >

167,944
95.642
19,2tX>

604,159

65!

4»
It>^

160
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D. itofditcbeuc ^flmpputpcit pro 19.14»

a. 2)urd)fcf)ititt3- uub (^cfrtintcrtriiflc mtb $)urdjfcfmitt£brcijc
ber ©cmiifc uub £>iilfcufriidjte.

Wmtebe jirfe
mtb

£<mbeéiei(e

Puidjfrfjnitt0rrtriig yn |tf

(Äs) /;i'aut 4rl,fcn '

bofnen

Wierling

25 Jftöpfe

Wiertcl

15 titer

©cfomtrrtriigc

JioI?l
(Aabis)

Wierling

25 Jiöpfe

j'ïrnut £rbfen

Wicrtel

15 titer

pHrrljfitruittepreifc

8 of? I
(j'iabis) <£rt,?cn bobnen

Wierling

25 Jfto'pfe

Wiertel

15 titer

Oberljasle
5|nterlaîcn
heutigen
©aanen
0berfimmentï)al
9Heberfimmentl)nl
2l)un

Oberlanb

Signait
Svadpehwalb

(vmntenttial

£fonoIftngcn
©eftigen
©cbrwarscnburg
ßaupen
öern
^raubrunnen
îhtrgborf

fötitteflanb

Siarroangcn
Söongen

OBeiaatgau

33üren
(Siel.
fftibau
Slarberg
@rlad) '.

©eelanb

Sieuenftabt
©ourtelavi)
SJiünftev
ftreibergen
$ run tritt
Oelsberg
ßait fen

3»ra

Jtattton

t

4.5
8,0
11,9

•>

»,0

•">,1

9,4

6.6

150
174
115

V

•;

149
189

163

4,9 i 4,o

9

6,,

I 200
220
215

tb

6,8
6.3
6,1
5,7
5.4
5,3

6,3

21.4
210
158
242
270
152
140

213

•>,3

6,5
•i

•>
.">,0

•!>,o

4,.

I ,8
2,8

2,5

'2,o

2,5

4,7

•'M

3,3

6,8
6.7

6.8

6,o
6,o
7,8
6.5
6,2

6.6

11,4

11,6

6,6
10,9

9,0
6.2
7.3

7,8

6 ,8

260
150

206

448
250
177
275
205
217

•1,3

4,9

3,7

•'»,»

2,7
8,4

2(H)
210
167
160
163
182 :

264 j

181":

4,o
1,9

2,4
4,0

•1,4
2

11,7
•>

11,0
o
•>, 5

•>,7

3,.s

I ,o
2,3

2,1

•>,4

4,9

,8
2,7
5,7
2,3
11,4

4,3

6,5
5,o

5,8

4,i
6,o
6,7
5),4

8,5

4,7

1,0

•1,6
1,9

3,2 2,8

191 ; 3,3 4,2

5,810
48,756
14,549

4^550

8,165
40,790

1124100

8,048 |

42,060
40,108

451
8,195

778

1,0851
2,0751

7,5571

1,004!
2,959

1,172
4,580
5,265

705
2,846
9,008

23,071

1,148
5,855

3,963 4,971

48,005
71,618

7,472
40,248
55,091
11,470 |

28,490
222,394

28,846
27,885
56,731

14,724
7,260

26,809
19,006
26,245
94,044

2,045
2,911

504
.1,670
4,479

727
1,067

13,403

1,680
640

2,320

1,487
450

8,886
1,925
8,786

10,984

5,716
8,258
1,406
2,478

11,101
2,455
4,219

35,606

8,825
6,466

10,291

4,978
21,892
81,522
44,690
70,299
24,409
8,855

206,140

246
1,262
2,898

872
8,462
1,895
1,591

11,728

731,817 49,953

2,244
280

5,140
4,428
6,120

18,157

2,5(H)
6,690

1,400
2,905

12,888
26,378

1,286
18,089

14,325

18,906
16,160

1,584
4,281

42,015
5,405

82,098
115,399

87,895
26,510
63,905

9,281
6,660

23,256
10,860
14,904
61,891

1,040
1,064
2,678
2,220!
7,281
4,784

630

19,697 21,051

111,793 : 302,919

281
766

3,790
1,022
6,960
5,922
2,360

Sr.

6,5
5.4
5,2

6.5
6
«),5

5,9

St.
8,0
4,5
6,0

' ,o
7,s
7,8

6

Sr.
3,o

o,o
8,5
7,7

6,r
4,8
5,7

5,3

8,0
5,9 (v_

6,2

4,8
4.8
5,2
4,6
5,4
4,6
4.9

4,9

6,i
5,4
5,8
5,4
•3,0

6,i
6.3

5.4

0,4
5,7

5,6

0,0
4,4

0,1

M
0,3
4,7
4,o

4,7

0,4
5.3
5.4
4,7

tf'7
O,0
4,0

4,y

4,3
8,0
0,7
4.3
4.4

5,3

o,o
7,9
4.7
6,0
4.8
5,0
3,8_

5,3

5,5

0,8
4,7
5,3
6,3

0,7
6,2
3,7

5,.

0,7
4,2

4 i

o,t
8,0
4,4
4,o

"i'9
5,3

0,2
5,0
4,o
5,7
5.3
4.4

4.5

5,2
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n. Verschiedene Pflanznnpen pro UN 4.

s. Durchschnitts- und Gesamterträge und Durchschnittspreise
der Gemüse und Hnlsenfrüchte.

Amtsbezirke
und

Landesteile

DiiritMnittsertrag per Are

.üohl ck^l's.-n! 2lÄ,er>
(.Nnbis) irn'un

vierling
2Z Köjife

viertel

15 Liter

Gesamterträge

liohl
trains)

vierling

25 liöpfe

i-raut Crbsen Anen

viertel

ls Liter

Vnrlhschuittspreisr

.üohl
(/>alns) àl'sen ^Nnen

vierling

25 iköpfe

viertel

15 Liter

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmetlthal
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

Signau
Trachselwnld

Emmenthal

Konolfingen
Seftigen
Schwarzen bürg
Laupen

'

Bern
Fraubrunnen
Burgdarf

Mittelland

Aarwangeu
Wangen

Oberaargau

Buren
Biel.
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

Neuellstadt
Courtelari?
Münster
Freibergen
Pruntrut.
Dclsberg
kaufen.

Zur«

«anton

i

4.5
4,»
4),s

6,n
V,I
6,4

6,st

!'»<>

174
>15)

')

149
>49

163

4.» 4.«

'),s
ln?

6..

200
220
215

i,5
,«
,3
6,,
5,7
5,4
5),3

6.3

>1.4

2>l>
144
>33
>70
153
>40

213

6,5

.'!,>>

4,o
4,8

4.)

I,3
2,3

2,st

2.3

4,7

),I
3.3

6,3
6,7

6..

6>,st

6,1»

7,«
6,5
6,z

0,e,

i),4

6,«
10.»

O.«

6,?
7,3

7,5

6 ,5

260
140

306

44.4
25)0
>77
375)
305)

217

7,3

4,s

3,7

2.7
4,3

300
310
167
160
>63
>43
364 j

181"

4,,>

>,»

2.1
4,«

3

.>,7

!),st

>,5

->,7

3,3

I,»
2,3

3,.

>,i
4,3
1 ,3
2.7
5),7

2,3
4),4

4,3

6,3
5),st

5,?

4,.
6,,1

6,7
3,4
4»,5

4,7

>,st

.',8
l,s

3,z 2,?

191 3., - 4,.

5),4l<1

44,746
14,5>49

4.45,0
4,165)

40,790
112,400

4,044!
4.3,060

40,108

441
4,194

774

I,045i
3,075j

7.557

I,0<»3'
3,95)9

1,173
4,5)40
5),365)

705
3,446
9,004

23,071

1,144
4. ,44.4

3,863 4.971

451,005
71,614

>

7.473
10,344
55),091
11,470!
34..490

222,394

34,446
37,445
56,731

>4,734
7,360

3« >,409
19,006
36,345
94,044

3,045
3,911

5)04

1,670
4,479

737
1,067

13,403

1,640
<140

2,320

1,447
45)0

.'1,4516

1,935
51,746

10,984

5,716
4,3541
1,406
3,474

11,101
3,44.4
4,319

35.606

.4,435
6,466

10,291

4,97.4
31 ,.493
.41,5)33
44,690
70,399
34,409

4,45)5

20SM

346
1,363
3,.494

473
.4,463
1,495
1,591

11,726

731,817 49,953

3,344
340

5,140
4,43.4
6,120

18,157

2,5i>0
6,690

1,400
3,905

13,44.4

26,378

1,346
>4,049

14,325

1.4,906
16,160

1,544
4,3.41

43,015
5,405

.43,094

115,M

.47,.495
36,510
63,905

9,341
6,660

3.4,336
10,460
11,904
61,891

1,040!
1.M4
3,674!
3,330!
7,241!
4,744

6.40

19,697 21,051

III,M, M2,W

3.41
76<ì

3,790
1,023
6,960
5,923
2,360

5r.
6,5
5,,
5,?

6,s
<!

5,..

5r.
3>,o

4,5
6,n

Oo
7,q
7,8

6

Sr.
3,o

4),o

4,5
7,7

6.1'

4,st

5.7

5.8

4,«
5.« 6,^

6.-

4,8
4,8
5,»
4,s
3,,
4,8
4,s

4.°

6,1
5,4
5,8
5,4
3.0
6.1

6,z

5,4

.),4
5.7

5.8

.),«
4,.

v.i

4), 3

4,7
4,st

4.7

4), 4

5.3
5.4
4,7

4),o

4,0

4,!)

4,3
4,0
4),7
4.3
4.4

5,3

4),»

4.7
6,0
4.8
7>,o

6,8
5.3"

5.5

4,7
5,3
6,3
2>,7

<>,7

3,7

5,.

.>,7
4,z

4 >

v,i
4,»
4,4
4,«
4,!)

5..'

4),z

r),»
4,»
5,7
7), z

4.4

4.5

5.)
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ö. $erftf)iebenc ^flanfttitfleit pro 1914.

b. 2>nrd)fd)nittë= nub ÖJefauiterträflc unb $urd)fd)iiitt£vreifc
bcr ^aubclê^ftan^eii.

iilmté&ejitïe
Sntdjfiljiiitteerha!} per 3tvr ®efara!evtrag

Sjtnbfdjniiißpreife
per Silo

nub

San&eSteile
i

i

m
£+•

«

I*—
J=
ö

vS

,n

js

.ä
o
•s-
<3

«
45
<3

fei

W
ö-

r/
£
<3

«

* m

e3
ug

o
H
o
Üf
S

Ä«
v£>

«

in

««
1"
«

in
•e-
3

Uo•3

i

js
Ö

45
1

« i

te)
|

I kf? ks k« kjr kf? <1 '1 'I <i Cts. Cts. Cts. Cts.'Cts.1

£)berf)ü<§(e
fvnterlafi'n
$rutigen

I Saanon
Dberfimmentljal

; Sftieberfiimnenttjal
$t)im

9

6,o

v
6,5

4,o
9,5
6,0

9

7,3

9

4,3

21,8

3,4
19,5

7,8

46,3

9

200

300
250

9

233

O&erlanb 6,4 7,3 • • 26,„ 76,a • 200 261 i

i

Signau
Strad)felti)alb

4,0
8,o

6,5
8,0

19,7
30,5

56,4
38,9

163
200

160
200

(^minentbal 5,« 7,o 50,3 95,3 182 180 -1

Sîonolfingcn
©cftigcn"!
S d) roar3en bürg
Raupen
Sern
^raubrunnett
iHurgbnrf 25

6,7
6,o

i
.7,0

9

6,!
5.4
5,o
7,o
4.5
9

.4,0

•

3ü,o

12,o

•

7,o

12,3
15,3

'

(>,5

65.4
23,s

4,6
19,6
8,9

15.5

ll,i
0,4

30

175
150

9

188
180
140
170
120

100

50

[

•
I

'
l

MitteUanb 25 5,4 6,5 28,8 7,o 33,0 137,3 H,5 30 163 156 50

Slarroongen
fangen

9 8,0
9

9 14,t 120
i

Dberaargau 8,o 14,3 120 i

•

SBiiren
'8tel
fftibau
Larberg
©rlad)

9
9

5,o

•>

12,o

9

9

6,5 0,3

'

'

160

lio
'

1

'
1

I

©celatib • 5,o 12,o 6,5 0,3 • 135

Slenenftabt
©ourtelarp •

ÜTiitriftcr
ftreibergen • • •

$runtrut • •

®el§bcrg • •

Saufen

16,o
*

9

'

7,o

9

9

•

26,6

3,3

27

235

#

1

" 1

• |

3ura 16,n • 7,o 26,n 3,3 27 235 • J

ifattton 17,« 5,7 6,o 28 33,6 110,, 333,4 11,7 |
• 29 182 181 50

1

i

i

| |
I

1

j

7
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Verschiedene Pflnnzunpen pro 1914.

b. Durchschnitts- und Gesamterträge und Durchschnittspreise
der Haudelspftanzen.

Amtsbezirke
Narchschaittsertrag per Are Gesamtertrag

Snrchschaittspreise
per Kilo

und

Landesteile

i

>»
5-»-

«

m
H
«

«TZ

Z-»

oî «
<2

Q.
«

' lN
c>î «

«

>n

«

u,

H c>

-8-

l

«̂
«

k-> '

><!4 'I >> ll >1 vt«. 0t«. 0t».

Oberhasle
Interlaken
Fruligen

^ Saanen
Obersiminenthal
Niedersinnnenthal
Thun

5

6,»

7
6,5

4,0
!>„->

g,n

7,,
7

4,2

21,5

8,4
19,5

7.8

46,2 200

300
250

7

238

Oberland 6,4 7.5 - - 26.0 76,5 200 261

Siqnau
Trachselwaìb

4.°
8,o

6,z
8,0

19,7
30,5

56,4
38.»

163
200

160
200

Emmenthal 5.» ?,» S0,z 95., 182 180
>

Konolfingen
Seftigen"
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf 25

(',7
6,n

8,o

5

5,4
7,0
4,.-,
>i

4,0

80,0

12,0

-

-

7,0

12.2
15.2

'

<î,5

65.4
28.5

4.5

l9,k
8,»

15,5

11.'

1».4

80

175
150

7

188
160
140
170
120

100

50

l

Mittelland 25 5,. 6,5 28,8 7,0 33.« 137,5 11.5 30 163 156 50

Aarwangen
Wangen....

8,0
>

7
7

14.2 120
>

Oberaargau 8,0 14,5 120 l

- >

Büren
Biel
Nidau
Aarberg....
Erlach

5,0 12,0

7

7

6,5 0,2

'

'

160

110

'
j

'

Seeland 5.0 12,0 6.5 0,2 ' 135

Nenenstadt
Eourtelarn - - -

Münster....
Freivergen - -

Pruntrut -

Delsberg - -

Laufen

16,n

'

'

7... 7

-

26,5

8.2

27

235

>

' I

- >

Jura 16,n - 7.» 26,0 3.2 27 235 - 2

Kanton 17." ö.7 6,« 28 33,5 110,. 333,4 N., I
- 2V 182 181 S0

j

î
>

7
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E. Sisiefeitfuut

tëkfamtcrtrng bcr ^eucrntc in gutem,

WmtiPejirfc
itnb

£<mbe$teiU

in gutem in mittlerem

ÎÔ i e * t a n t>

Is mürben g e e r n t e t

tn genngem

£>eu (Smb çerbftgraâ §tu (Jmb ; £>trbftgiaS §tu (Smb .£>eibftgva8

i Oberl)aéIe
$nterlate u
«rutigen
©aanen
Oberfimmcittbal
ittieberfimmetitbal
£!)un

Dberlanb

©igttau
£racf)felmalb

«rminciittjat

$onolftngen
©eftigeu.
©cbmargenburg
Saupen
Sern
Jraubrunneit
Surgbarf

ÜWittellanb

Slarmangen
ÏÏSangen

Pfieraarflou
Siiren
Siel
Stibau
Larberg
Qsrlact)

'

©eelnnb

Üfteuenftabt
©ourtelari)
SDliinfter
"treibergeu
iruntrut
Deimberg

Saufen

3ura
Hattton

74,(31 5
148,95.')
128,48(3

(36,1(31

121,624
119,017
149,256

808,112

115,438
37,764

153,202

103,279
105,108
32,683
61,760
86,441
95,834

• 98,951

584,056

89,952
86,404

176,356

102,977
14,247

129,336
105,994
74,635

427,189

32,358
157,779
139,154
130,596
143,147
182,541
56,223

841,798

2,990,713

3(3,288
(36,605
67,139
29,008
48,610
66,223
73,656

387,629

44,318
18,569

62,887

46,161
52,2(34
14,584
30,284
36,987

• 51,603
54,562

286,445

41,860
39,602

81,462

47,824
6,397

58,638
56,020
34,778

203,657

8,1) tl
82,1197
81,108
8,808
5,401

28,944
88,OW

153,440

89,07(1
10,708

50,384

28,198
40,757

0,977
18,085
80,519
82,720
88,583

196,414

82,0/8
28,535

61,183

7,905
95,794
68,823
56,737
79,427
85,387
29,031

423,104

1,446,084

27,150
3,112

35,414
26,599
20,020

112,307

1,305
20,531
30,142
53,925
39,417
05,171
19,354

235,905

44,530
80,844
61,482
66,443

110,202
51,866
76,216

491,583

17,1491 4,092
34,051 | 18,592
25,020 10,679
22,523 4,820
35,064 1,252
27,928 12,888
34,757 17,012

196,492 69,941

127,392
30,875

158,267

57,415
72,099
35,118
56,602
61,042
38,399
47,314

367,989

42,577
14,794

57,371

25,081
8,291

33,972

55,063
49,946

105,009

22,57.1
34,13(>
13,501
25,749 i

26,416
19,295
23,610

165,278
1

23,217
20,543

43,760

12,381
28,987
0,819

15,242
19,137
10,953
14,185

107,724

48,183
3,150

58,095
88,389
60,03(5

257,853

809,633

16,230
79,627
76,268
97,007
95,388

113,632

_
30,094

508,246

1;888,947

10,020
15,091

31,117

20,34(5
1,920

27,167
42,829
24,210

116,472

11,532
1,102

15,799
19,258
12,105

59,796

5,79(5
47,877
30,930
47,149
46,068
51,096
14,516

245,432

871
8,735

10,374
11,729
25,202
38,131
10,197

134,739

19,247
42,373
1(5,87(5

14,388
23,970!
14,221 Î

22,412 j

153,487

5,392
5,059
2,001
2,027
2,421
7,196
8,935

33,031

824,805 437,289

37,647
8,795

46,442

10,013
4,648

14,661

11,031
26,180

7,771
10,123
24,173

9,094
15,788

104,160 ^42,598

4,110
12,155

2,677
4,336
8,647
3,988
(5,(585

12,449
12,134

24,583

4,684
4,815

9,499

9,846
470

21,373!
33,987
16,871

82,547

3,840
353

9,483
14,428
7,024

35,128

11,056
33,470
36,154
31,259
41,507
45,31(5
11,164

209,926

621,145

398
2,765
7,964
2,452

20,572
15,330
6,792

56,273

191,190

2,139
3,584
3,741
1,013

2,399
4,989

17,865

3,140

3,146

2,632
10,625

432
3,132
0,092
2,047
4,788

29,748

4,093
4,334

8,427

1,931
245

0,133
7,660
3,991

19,960

199
1,310
1,752

19,920
ll,287
15,667
4,245

54,380

133,526
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Wiesellbau

Gesamtcrtraq der Heuernte in gutem,

Amtsbezirke
und

Landesteile

in gutem in mittlerem

Wiesla nd

Is wurden geerntet

m germgem

Heu E»>d Herbstgras Hm Cmd Herbstgras He» Emd H-rbstgras

> Oberhasle
Jnterlaken
Frutigen
Saanen
Obersinlmenthat
Niedersimmeilthal
Thun

Oberland

Signau
Trachselwald

Emmenthal

Konolfingen
Seftigen.
Schwarzeil bürg
Laupen
Bern
kraubrnnnen

Burgdorf
Mittelland

Aarwangen
Wangen.

Oberaargau

Buren
Biel
Nidail
Aarberg
Erlach

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster.
Treibergen
Sruntrut
l)elsberg

Laufen

Jura
Kanton

74,615
148,953
128,480
06,161

121,624
119,017
149,256

808,112

115,438
37,764

153,202

103,279
105,108
32,683
61,760
86,441
95,834
98,951

584,056

89,952
86,404

176,356

102.977
14,247

129,336
105,994

74,635

427,189

32.358
157,779
139,154
130,596
143,147
182,541
56,223

841,798

2,990,713

36,288
66,605
67,139
29,008
48,610
66,223
73,656

387,529

44,318
18,569

62,887

46,161
52,264
14,584
30,284
36,987

- 51,603
54,562

286,445

41,860
39,602

81,462

47,824
6,397

58,638
56,020
34.778

203.657

8,s//
82.6S7
.?/,/<?.?
8,868
5,48/

28,t/44
-48,0/6

153,440

48,676
/0.70S

50,384

28, /S8
40,757
6,877

/8,685
40,5/8
42,720
48,544

196.414

42,6/8
28,545

61.183

7,905
!)5,794
68,823
56,737
79,427
85,387
29,031

423,104

1,445,084

27,/56
4,//2

45,4/4
26,688
20,026

112,307

4,465
26,54/
40,442
54,825
48,447
65,/7 4

48,454

235,905

44,530
8l 1,844
61,482
66,443

110,202
51,866
76,216

491,583

17,149 4,082
34,051 > 48,582
25,020 40,678
22,523 4,826
95,064 4,252
27,928 42,888
34,757 47,642

196,492 69,941

127,392
30,875

158,267

57,415
72,W!)
35,118
56,602
61,042
38,399
47,9.14

367,989

42,577
14,794

57,371

25,684
8,284

33,972

55,063
49,946

106,009

22,571
34.13«;
13,501
25,749 ^

26,416
19,295
23,61 «l

165,278
l

23,217
20.543

43,760

42,-?84
28,887
6,848

45,242
48,407
40,850
44,485

107,724

48,183
3,150

7)8,095
88,38!)
60,036

267,853

809,633

16,230
7!),627
76,268
97,007
95,388

113,632

^
30,094

608,846

1M8.947

46,026
45.08/

31,117

20,346
1,920

27.167
42,82!)
24,210

116,472

44,5.72
4,402

45,788
48,258
42,405

59,796

7), 796
47,877
30,930
47,149
46,068
51,096
14,516

845.432

.774

8,7.75
10,074
44,728
25,202
08,40/
40,487

134,739

19,247
42,373
16,876
14,388
23,97» j

14,221
22,412 j

153,487

5,392
5,059
2,001
2,027
2,421
7,196
8,935

33,031

324,805 437,389

37,647
8,795

46,442

10,013
4,648

14,661

11,031
26,180

7,771
10,123
24,173

9,094
15,788

104,160 ^42,598

4,110
12,155
2,677
4,336
8,647
3,988
6,685

12,449
^12,134

24,533

4,684
4,815

9,499

9,846
470

21,373
33,!)87
16,871

82.547

3,840
353

9,483
14,428
7,024

35128

11,056
33,470
36,154
31.25!)
41,507
45,316
11,164

209,926

621,145

398
2,765
7,964
2,452

20,572
15,330
6,792

56,273

191.190

2,/8S
.7,-584

8,74/
/,8/8

2,8SS
4.S8S

17,865

8,/46
3,146

2,682
/0,625

482
8,/82
6.0S2
2,«?47

4,788

29,748

4,0S8
4,884

8,427

/,S8/
245

6,/88
7,668
8,SS/

19,960

/SS
/,8/S
/,762

/S.S28
//,267
/5,667
4,245

54,380

133,586



int Oui)!' 1914.

mittlerem uub geringem 2öie£tnub.

Doppelzentner

ü>eu unb unb
&CU <£mb &erbftgras £mb

.jufammeu

dotal Vattbeâteile

138,892
272,170
206,844
146,992
255,796
185,104
247,884

58,829
105,715
94,160
53,558
86,095

101.347
117.348

15,142
5il,873
45,023
14,207
(!,653

44,231
60,617

197,221
377,885
301,004
200,550
341,891
286,451
365,232

212,363
432,758
346,527
214,757
348,544
330,682
425,849

Obergude
^nterlafen
,yiutigen
©aaiten
Cberfimmenttjnl
9Ueberfiimnentt)al
34)un

1,453,182 617,052 241,246 2,070,234 2,311,480 Cberloub

280,477
77,434

96,908
38,01.1

65,357
22,145

377,385
115,445

442,742
137,590

©ignau
3rad)feliualb

357,911 134,919 87,502 492,830 580,332 (yuunentbal

171,725
203,387

75,572
128,485
171,656
143,327
162,053

72,842
98,555
30,762
60,369
72,050
74,886
84,857

43,206
80,369
14,223
37,059
55,798
45,720
57,506

244,567
301,942
106,334
188,854
243,706
218,213
246,910

287,773
382,311
120,562
225,913
299,504
263,933
304,416

ffonolfingen
©eftigen
©d) Wardenburg
Üaupen
Sern
Tyraubrunneit
Surgborf

1,056,205 494,321 333,886 1,550,526 1,884,412 HJlittellaitb

157,464
148,484

69,761
64,960

52,767
47,960

227,225
213,444

279,992
261,404

Sarroangen
Söangen

305,948 134,721 100,727 440,669 541,396 Cberaargou

161,006
17,867

208,804
228,370
151,542

72,010
8,670

95,288
113,277
66,012

40,619
4,459

57,346
53,517
36,122

233,016
26,537

304,092
341,647
217,554

273,635
30,996

361,438
395,164
253,676

Siireu
Siel
9tibau
Sarberg
©rl ad)

767,589 365,257 192,063 1,122,846 1,314,909 ©celanb

59,644
270,876
251,576
258,862
280,042
341,489

97,481

16,099
146,436
107,717
106,338
146,067
151,813
50,339

1,935
36,576
42,268

115,574
75,906

118,969
33,796

75,743
417,312
359,293
365,200
426,109
493,302
147,820

77,678
453,888
401,561
480,774
502,015
612,271
181,616

Seuenltubt
©ourte (art)
SHinfter
$reibergeit
Sruntrut
Oelsberg
Vauieu

1,559,970 724,809 425,024 2,284,779 2,709,803 Jura
5,500,805 2,461,079 1,380,448 7,961,884 9,342,332 Danton

i

im Jahr 1914.

mittlerem und geringem Wiesland.

Doppelzentner

Heu und
Amtsbezirke

und
Heu Cmd Herbstgras Cmd

zusammen

Total Landesteile

IM,392
272.1 AI
296M4
143,992
255,796
185,194
247,884

58,829
195,715
94,169
53,558
86,995

191.347
117.348

/3./4S
34,67,7
4S.32S
/4.2/17
,.'.63,7

41,27/
75,717

197,221
377.885
391,994
299,559
341,891
286,451
365,232

212,363
432,758
5146,527
2l4,757
5148,544
51519,682

425,849

Oberhasle
Inter! akeu
.nutigen
Saauen
Obersimmenthal
Niedersiinmenthal
Thun

1,àô3.182 617,052 241,246 2,070,234 2,311,480 Oberland

289,477
77,434

96,998
38,911

63,.?37
22,/13

5177,385)

115,445
442,742
1517,599

Zignan
Trachselwald

3S7.S11 134,919 87,602 492,830 680,332 Emmenthal

171,725
293,387

75,572
128,485
171,653
143.327
132,953

72,842
98,555
39,732
39,339
72,95)9
74,883
84,857

47,257
65,.777
/4,222
77,537
35,776
45,725
57,557

244,567
5191,942
196,334
188,85>4
243,796
218,213
246,919

287,773
.382,5111

129,562
225,913
299,5)94
263,933
5194,416

Konolfingen
Zeitigen
Schwarzenbnrg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Bnrgdors

1,056,205 494,321 333,886 1,550,526 1,834,413 Mittelland
157,434
148,484

69,731
34,939

52,777
47,975

227,225
213,444

279,992
261,494

Aarwangen
Wangen

305,948 134,721 100,727 440,669 541,396 Oberaargan

161,993
17,867

298,894
228,379
151,542

72,919
8,679

95,288
113,277
63,912

45,7/7
4,457

67,747
37,3/7
77, /22

233,916
26,537

5194,992
5141.647
217,554

273,635
510,996

5161,438
.395,164
253,676

Viiren
Viel
Nidan
Aarberg
Erlach

767,589 365,257 182,063 1,122,846 1,314,909 Seeland

59,644
279,876
251,573
258,832
289,942
341.489

97,481

13,999
146,436
197,717
196,338
146,967
151,813

5)9,339

/,975
77,577
42,276

//5,574
75,957

/16,777
77,797

75,743
417,312
5159,293
5165,209
426,109
4951,392
147,829

77,678
453,888
491,561
489,774
592,915
612,271
181,616

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Bruntrut
Delsberg
Lausen

1,559,970 724,809 425,024 2,284,779 3,709,303 Aura

5,500,805 2.461,079 1,380,448 7,961,884 S.348,332 Kanton
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K. ^iefeiibau int 3al)r 1914.

2>ttrd)fd)mttöerirafl ber «fpeuernte per .ipeftar nnb per ^«djartc nebft Jyutterprcifcu
tin $>urd)fd)ttitt ttitri) ^tttitôbejirfeu uttb üattbeöteilen.

1 Slmtefeciirte
ltnb

£anbe£ietU

0s murbcti bnrd^fdjnittlidj gcevntct
(lâeu, <£mb, Äerbftgras ober teerbftroeibe)

JDoppcl^entncr

in gutem

lèekt. Jud?.

111,6 40,t
102,5 36,9
105,7 38,.

92,s 33,4
87,8 31,6
92,5 33,3

120,8 43,5

102,o 36,7

94,5 34,o
117,7 42,4

99,i 35,8

in mittlerem | in geringem

TC>ieslan6

Äeht. j Jud?. J tèeht. j Jud?.

überhaupt
per

làekt. Jud?.

thrift
(iff ïlopiifljenincr

in Sranken

iôCU

3
©

>n

i g©.s

(£mb

tèeu
unb
émb
gef

mifebt

0bcrl)aslc
j f^nterlafcn
ftrutigen
©aanen
•OberftinntJiitl)al
9heberfimmentl)nl

I £bun
Oberlanb

©ignau
Sracbfelroalb

«OTIItClttbûl

ßonolfingen
©eftigen
©djroarjenburg
Raupen
Stern
ftraubrunneit
SBurgborf

Mitteüanb

Slarniattgeit
SBctngen

Oberaargau

121,4
115,9

118,7

33iiren
©iel
fftibau
SI arberg
Sria ib

Seelanb

Sleuenftabt
Sourtelart)
SDSiinfter
îÇrei bergen
fjiruntrut
®el86erg
i'nttfen

3ura

Kanton

121,6
123,9
103,4
176,6
112,4
139,3
124,6

126,8

43,8
44,6
37,.
63,6
40,5
50, »

44,
45,e

43,7
41,7

148,,
137,4
174,,
140.4
132.5

149,3

85,8
119.3

94,8
94,4
88,4

110.4
108,1

101,9

112,3

42,7

53,3
49,5
62,7
50,5
47,;

53,7

30,9
42,9
34,,
34,o
31,s
39,>
38,9

36,7

40,»

67,5
63,9
63,7
58.3
08,5
60.4
82.5

64,3

57,9
75,3

61,o

84,3
.91,9
81.3

131,9
87.4

107,9
89,4

94,8

91.8
87.9

89,9

109.0
86,8

120,9
101,7

98,7

107.1

48.3
81,i
61,»
68,n
61,5
79,8
77.4

76,,

1 »"»W
24,3 28,S 10,i 71,5 I 25,; 11 8 12 10,7

23,o 24,2 8,7 65,4 23,5 10,2 8,4 11,H 10,8

22,9 26,o 9,4 76,3 27,, 11,5 9,2 12,5 11,9 1

21,o 25,« 9,3 63,2 22,8 11 7,2 13 12
21,, 21,8 7,8 61,o 22,o 10,4 8 12 11

21,7 27,8 10,0 70,3 25,3 10,2 8,4 11,2 10,2
29,7 48,9 17,6 95,4 34,3 11,2 9,3 12,, 12

23,, 27,6 9,9 71,3 25,7 10,9 8,4 12,, 11,2

20,8 23,8 8,6 59,i 21,3 11,4 9 11,4 11,4
27,9 46,4 16,7 83,s .30,2 10,4 8,3 11,2 11

22,o 27,2 9,8 63,5 22,o 10,9 8,7 11,3 11,2

30,3 49,3 17,7 98,9 35,6 11
1

8,6 12 11,4
| 33,. 57,6 20,7 97,8 35,2 10,4 8,2 11,2 11

29,3 37,8 13,6 80,7 29,, 11,, 8,4 12,, 1 1
,0

47,-, 92,, 33,2 145,o 52,2 10,0 8,4 11 10,6
31,5 59,i 21,4 93,« 33,6 10,6 8,3 11,4 10,5
.38,8 71,7 25,8 123,2 44,4 10,2 8,2 10,6 10,3
32,2 57,5 20,7 102,n 36,9 10 ',7 10,, 9,9

34,, 58,4 21,o 103,4 37,» 10,6 8,3 ii,» 10,8

33,o 50,3 I8,i 99,T 35,9 9,, 7,3 9,5 9,2
31,6 66,3 23,9 99,8 35,9 10,3 8,4 ; H 10,2

00

1
57,2 20,6 99,7 35,o 9,7 7,9 10,3 9,7

39,2 72,8 29,8 127,, 45,8 9,7 7,6 10,, I 9,4
31,2 54,5 19,6 117,6 42,3 9,7 8,7 10,3 10
43,5 78,4 : 28,2 139,5 50,» 10 8 10 10-
36,6 75,4 27,, 112,, 40,4 10 8 10,2 9,8
35,5 70,6 25,4 108,« 39,2 10,8 7,2 8, s 8,s

38,9 75,6 27,2 121,, 43,6 10 7,9 9,9 9,6

17,i 23,4 «,» 58,o 21,2 10 8 11 10
29,2 25,9 9,3 82,8 29,8 9,7 8,3 10,4 10,,
22, n 28,8 10,4 66,7 24,o 9,7 8,, 10,9 9,9
24,7 35,o 12,n 70,9 25,5 10 8,3 11,4 10,i
22,, 40,3 14,6 67,o 24,, 8,3 7 1 63 7,7

28,7 45,3 16,3 84,5 30,4 9,5 8,, 10 9,1

27,, 32,3 18,8 86,5 31,i 8,6 7,3 8 8,,

| 25,, 35,„ 12,8 74,i 26,8 9,, 7,9 9,9 j 9,3

27,i 38,9 14,0 83,o 29,o 10,7 8,2 10,6 | 10,3

1

1

i
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K. Wiesenbau im Jahr UU4.

Durchschnittscrtrag der Heuernte per Hektar und per Jnchartc nebst Futterpreisen
im Durchschnitt nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbetirte
imd

Landesteile

Es wurden durchschnittlich geerntet
0?>eu, ckmd. kerbstgras oder Herbstweidej

Doppelzentner

in gutem

tàekt. 3uch,

111.« 10,i
102,« 33.9
105,7 38,.
92.« 33.4
87.« 31.«
92.« >9,4

120.« 13.«

102,° 36,7

94.« 34.0
117.7 12,.

39.4 35.«

in mittlerem ^ in geringem

N?iesland

kekt, ^ Inch. ^ tsekt. ^ Juch.

libcrhaupt
per

>>ekt. Inch.

Preise
per voppelzentner

in Franken

keu

S

9.

c Z>

Cmd

>seu
und
Lmd
gc-

intschl

Oberhasle
j Jnterlaken
Frutigen
Eaanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthnl
Thun

Oberland

Signau
Trachselwald

Emmenthal

Konvlfingen
Sestigen.
Schwarzenburg
Laupen ^ >

Bern
Fraubrunnen
Burgdarf

Mtttellaud

Aarwangen
Wangen.

Oberaargau

121,«
115,»

118,7

Büren
Viel
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster.
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

Jura

«anton

121,«
>23,»
103,4
173,°
112,4
139,z
121,«

126,«

13,«
14,«
37,,
33,«
10,«
50,,
14,

15,«

13,7
11,7

148,.
137.4
171,.
110,4
132.«

149.4

85.»
119,4

94.«
91.4
88,4

110,4
108,.

101.9

118.4

42.,

53.4
19.«
32.7
50.«
17,7

53.7

M.»
12.»
31,.
34.°
31.9
39,7
38,g

36.7

»0..

37,«
33,9
33,7
58.«
i)8.«
30,4
82.«

64.«

57.»

75^
61,°

81,4
.91.»
81.«

13l.,
87,4

107,«
89,4

94.«

91.«
87.»

89.»

109,°
83.«

120.»
101,7

98.7

107,.

18,4
81,.
31.«
38.«
31.«
79.«
77..

76,.

I

21,4 28.« >0,. 71.« l 25,7 ll 8 12 10,7

23.» 24,, 8,7 35,4 23.« 10., 8,4 11.« 10.«

22,9 23,0 9.4 73,4 27.« 11.« 9., 12.« 11.« j

21.» 25.« 9.4 33,, 22.« 11 7„ 13 12
21.. 21.« 7.« 31.» 22,u 10.4 8 12 11

21.7 27.« 10.° 70,4 25,4 10., 8,4 11.2 10.,
29.7 18.« 17.« 95.« 31,4 11.- 9,4 12,. 12

23,. 27.« 9,9 71.4 25.7 10.« 8.4 12.. 11.,

20.« 23.« 8.« 59,. 21.4 11.4 9 11.4 11.4
27,9 13,4 13,7 83,« .30,, 10.4 8,4 11.- 11

22.» 27,. 9.« 63.« 22,9 10.9 8,7 11.4

It'30.4 19,4 17.7 98.» 35,« 11
^

8,« 12 ll,4
33,. 57.« 20.7 97.« 35., 10.4 8„ 11., 11

29,4 37,« 13.« 80,7 29,. 11,. 8,4 12,. 1 1 .«

17.-. 92.. 33., 115,° 52., 10.9 8.4 11 10.«
31.« 59.4 21,4 93., 33.« 10.« 8,4 >>,. 10.«
,38.« 71,7 25.« 123., 11,4 10., 8., 10.« 10,4
32., !)7,z 20.7 102.« 33,9 10 07 10,. 9.«

34,. 58,4 21.» 103.4 37,, 10.« 8.4 11,4 10.«

33,° 50,4 18,. 99., 35,9 9,. 7.4 9.« 9.-
31.« 33,z 23.9 99.« 35.» 10.4 8.4 11 10.2

32,4 57., 20.« 99,7 35.» 9.7 7.»
'

10,4 9.7

39,7 72,« 29.« 127,. 15.« 9.7 7.« 10,. > 9.4
31.2 51.« 19.« 117,« 12.4 9.7 8,7 10.Z 10
13.« 78.4 ^ 28., 139,« 50., 10 8 II» 10
33.« 75,4 ^ 27,. 112,. 10.4 10 8 10., 9.«
35.« 70.« 25.4 108,. 39,, 10.« 0- 8.« 8.«

38.» 75.« 27., 121., 13.« 10 7.» 9.» 9.«

17,. 23.4 8.. 58,9 21., 10 8 11 10
29., 25.« 9.4 82,« 29.« 9.7 8,4 10.4 10,.
22,0 28.« 10,4 33,? 21.0 9.7 8., 10,9 9.»
21.7 35,° 12.« 70.« 25.« 10 8,4 11.4 10,.
22,. 10.4 11.« 37,° 21,. 8.4 7 04 7.7

28.7 15,4 13.4 81.« 30,4 9.« 8,. >0 9..
27.» 32.4 18,« 83,« 31,. 8.« 7.4 3 8..

î 25,. 35.» 12.« 74.4 26.« 9.. 7.» 9.? i 9.4

27,. 38,g 14.» 83,0 29.» 10,, 8,1 10,« 10,4
l

i
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K. C&fternte tut Cvaftr 1914.

a. 2Bered)ittttig i>eê Obftcrtrngc-é»

iîlttUéfreairfe

Pitr4fd)nittlirijer rlrog
yer tragfü^igen Önnm

in Kilogramm

fficfmnterirag
in Jüitoacntncrn

uub e
O

ft

Saubeeteile •3 so
C

•o

CP

•fr 5 V
•fr

<3*

£
ft. ft ft. g » S
« » i * >5 £ « » « £

0bcrl)u§lc 0,3

1

' •j y 367
fynterlaïcrt 102,9 75,8 i 13,9 8,8 25,184 11,296 2,674 1,753 14
grutiQcn 8;3,o J 36,5 10,9 18,o >> 7,047 1,454 1,549 1,048
©aaneu I 9 9 •J 9

0berfimmeutl)nl 44,o 27,5 : 9 4,o y 1,540 381 65
9HebcrfimntentljaI 127,o 94,4 14,2 6,o 9 21,355 7,925 3,488 671
Sf»un 99, s 79,o 22,8 11,8 1,0 64,351 24,621 9,710 2,905 50

Dberlaitb 96,3 76,, 17,3 10,i 0,3 119,844 45,677 17,421 6,442 64

©ignau 00,3 21,. 0,3 0,8 9 38,003 4,422 106 56
Stracbfeliualb 112,* 64,8 17,9 2,0 9 86,935 16,936 6,378 16

(fmmentljal 81,7 45,3 1 9,0 0,4 124,938 21,358 6,484 72

Äanalfingcu 97,i 63,8 8,7 o
9,4 <),, 93,144 18,706 3,912 498 9

©eftigen 152,4 122,a 37,0 27,8 9
— i 83,533 21,869 9,937 4,873 71

©djioar^enburg 138,3 85,3 26,5 10,i 9 25,005 8,092 4,323 590
Saupen 1 OO,0 90,o o3,o 28,5 16,7 40,880 8,109 6,569 3,567 381
«ern 110,0 73,7 31,7 27,9 6,8 85,916 15,980 9,163 5,790 230
iyraubruuiteu 120,3 60,9 24,2 12,2 8,5 50,509 4,123 2,042 992 113
iöurgborf 158,3 76,7 50, n 11,9 1,7 132,818 14,821 14,771 1,107 36

Mittellaub 128,2 81,. 30,3 18,, 5,6 •511,805 91,700 50,717 17,417 833

Slartuaugen 129,3 79,3 47,o 12,8 1,3 97,950 16,302 16,784 1,221 31
Söangen 104,o 52,6 36,o 14,0 2,2 60,124 6,418 9,798 2,186 77

Cberaargau 118,4 69,3 42,2 13,5 1,8 158,074 22,720 26,582 3,407 108

33itrett 74,. 4o,i 20,8 12,3 3,3 20,326 2,927 1,749 1,448 27
iöiet 30,7 24,„ 06,7 17,7 12,3 1,271 325 1,087 530 94
sJUöau 87,2 67,8 56,2 oo

O«),0 19,. 24,332 6,347 11,011 633 681
Starberg 100,o 53,6 31,8 14,4 15,5 44,657 7,158 6,349 3,014 535
©rlatf) 112,5 91,8 24,s 38,. 6,o 17,512 3,406 1,069 4,803 144

©eelanb 91,9 58,9 39,3 15,4 11,9 108,098 20,163 21,265 10,425 1481

Sceuenftabt 37,5 40,o 45,o 40,o 2,5 1,214 561 517 2,176 10
©ourtelari) 19,6 11,9 8,8 2,5 1 1,609 271 556 249
fünfter 21,H 24,4 10,0 7,o 0,8 4,367 2,074 1,087 1,364 6
îfreibergeu 0,8 | 11,3 4,-2 1,2 9 364 405 106 59
fBruntvut 04), 5 ; 47,4 O.)

O—,3 23,6 4,4 19,119 9,746 8,216 6,426 144
CefêBerg 35,5 30,5 37,H 13,6 1,9 10,103 4,400 6,891 3,199 36
Saufen 41,9 18,o 30,o 9,3 7,6 o,6o4 1,059 2,779 1,107 122

3>ua 1 37,4 33,8 27,3 14,2 4,o 42,430 18,516 20,152 14,580 318

MdtttPtt 1 102,. 72,8 26,8 14,. 4,7 1.065.189 220,134 142,621 52,343 ,2804

101

!'. Obsternte im Iabr 1M4.

g. Berechnung des Obstertrages»

Amtsbezirke

Durchschnittlicher Ertrag
per tragfiihigen Kaum

in Kilogramm

Gesamtertrag
in Kilozentnern

und -
Landesteile -?

e
è

o>

H S H
47

» !-- r» L » 'S
55 K >>Z -Y

Oberhasle 0,3
î

î

>> 0 >> 007
Interluken ^ ^ 102.» 75.3 10,g 8,8 n,, 25,181 11,290 2,071 1,750 il

80.» ' 00.5 10.« 18,0 7,017 1,154 1,549 1,048
Saunen ^

0

Obersiminenthal 41.« 27,5 4,0 1,510 081 05)

Niedersinnnenthal 127,» 94.3 14,2 0,o > 21,055 7,925 0,188 071

Thun 99.« 79,g 22,8 11,8 l,0 64,051 21,021 9,710 2,995 50

Oberland 96,3 76,. 17.3 19.. 119,844 45,677 17,421 6,442 64

Signau 5)9,3 21,. ".3 0,8 08,000 1,122 100 5)0

Trachselivald 112., 04,« 17,0 2.0 80,935 10,900 0,078 10

Emmenthal 81,7 45.3 > 9,0 0.4 124,938 31,358 6,484 72

Konolfingen 97,. 00,s 8,7 0,4 n.. 90,111 18,700 >1,912 498

Seftiqen.... 102.3 M.2 07,a 27.8 -), 80,500 21,80!» 9,907 4,870 71

Schivarzenbnrg - 108,3 87),3 20,5 >0,. 0 25,005 8,092 1,020 590
Lanpen Irx),« 90.« 50,» 28.5 10.? 10,880 8,10!» 0,509 0,507 081
Bern 110.« 70,7 01,7 27.» 0,8 85,910 15,980 9,100 5,790 200
Fraubrunnen 120,3 05,g 24.2 12.2 8.3 7)0.509 1,120 2,042 992 110
Burgdarf 158,3 70,7 7)0,« 11 ,»

1

,7 102,818 14,821 11,771 1,107 06

Mittelland 128,2 81,. 30.3 18,. 5.« 7.11,805 91,700 50,717 17,417 333

Aarivangen 129,3 79.3 47,0 12.8 1,3 97,959 10,002 10,7141 1,221 31

Wanken.... >94.« 52,« 0.0, g 14,0 2.2 09,121 0,118 9,798 2,180 77

Oberaarga» 118.4 69,3 42.2 13.5 1,8 158,074 22,720 26,582 3,407 108

Büren 74,. 4)),î 20,8 12,3 0,3 20,020 2,927 1,749 1,448 27
Viel 00,7 24.0 !)0,7 17,7 12,3 1,271 025 1,087 5)09 91
Nidau 87, z 07,8 50,2 ).>,v 19,. 21,032 0,047 11,011 000 081
Aarberg 100,« 7)0,0 01.8 14.4 15.5 11,057 7,158 0,349 0,011 505
Erlach 112,5 >91,8 24.8 08,« 0.o 17,512 0,400 1,909 4,800 111

Seeland 91,°. 58,. 39.Z 15,4 11.» 108,098 20,163 21,265 10,425 1481

Neuenstndt. 07.5 40,» 45.« 10,.. 2.5 1,211 501 517 2.170 10
Courtelnry 19.« 11.« 8,8 '2.3 > 1,00!» 271 550 21!»

Münster.... 21.0 24,4 10.« 7.0 9.8 1,007 2,<»71 1,987 1,004 0
Freibergen 0,3 11.3 4,2 1.) 001 405 190 5!»

Pruntrut tX),5 > 47... ^,Z 20.« 4.4 19,119 9,710 8,210 0.120 111
Delsberg 1Ä.5 00.5 .'>7,.i 10.« I.» >0,100 1,109 0,891 0,199 00
Laufen 41,'. 18.0 00,n 9,3 l.« > 0-.1 1,059 2,77!» 1,107 122

Jura > 37,< 33,8 27,3 14.2 4,0 42,430 18,516 20,152 14,530 318

Kanton I 102,. 72.8 26,8 14.. 1.7 I.W.M 220,134 142,621 52,343 2804
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F. Obftentte int Cu# 1914,

b. greife iinb ©elbtuert beê DOftertrageô.

greife für 28irtfdjaft§obft pro 100 .Uilo

gattbcéiciU -,

Wtl puwrn ftirfdftii 3 wetfdjgen «Äffe

Sr. Sr. Î Sr. Sr. Sr.

| Dbertanb 10,6 9,5 31,5 20,9

I

35

1 Emmenthal 10,9 10,4 20 15

WUttellanb 11, t 10,2 28,8 21 32,,
' Obeiaaraou 11,. 10,6 26,4 18,, 44

j Seelaub 13 13,6 31,i 17,9 33,r,

3uta i4„-, ;

i
14,4 26,5 15,4 37,9

Ataitton 11,9 11,5 27,i 18,4 36,5

1 1

; l i

©elbiuert bos Obftevtrapcs
(ffrfamt'

£<mb<étci(e " rant
tofel pine« fmfitieu 3rartfri)grn Hüffe

Sr. Sr. Sr- Sr. Sr. Sr.

Oberlanb 1,270,346 433,931 545,277 134,638 2,240 2,386,432
emmenthal 1,361,824 222,123 129,680 1,080 1,714,707
SRiOcllanb. 5,732,216 935,310 1,460,649 365,757 26,739 8,520,701

Dbeiaargau 1,754,621 245,376 701,764 62,007 4,752 2,768,520 i

Seelaub. 1,406,274 274,216 667,721 186,607 49,761 2,583,579

$ura.... 615,235 266,630 534,028 225,990 12,052 1,653,935 i

Jtaittan 12,139,516 2,377,616 4,039,119 976,079 95,544 19,627,874

1

1

1
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I"'. Obsternte im Jahr IM4.

b. Preise und Geldwert des Obstertrages.

Preise für Wirtschnftsobst pro IM Kilo

Landesteile
Arpfel Kirnen Kirsche» Zwetschgen Me

Fr. Fr- j Fr- Fr- Fr-

î Oberland 10.S 9., 31., 20.»

>

35

Emmenthal 10.» 10.4 30 15

Mittelland 11.. 10.» 23,8 81 38..

Oberaargau 11.. 10.8 26.4 13.. 44
i Seeland 13 13.« 31.4 17.» 33 .n

Jura 14., l
14.4 26., 15., 37.»

Kanton 11.» 11.5 27.4 18.. 36,-.

l
'

^ I

^
>

l

Geldwert des Obstertrages
Kesawt.

Landesteile wert
Aepsel Kirne» Kitschen Zwetschgen Me

Fr. Fr. Fr- Fr. Fr. Fr-

Oberland 1,870.346 433,931 645,277 134,638 8,240 2.386,432
Emmenthal 1,361.824 282,183 189,680 1,080 1,714,707
Mittelland. 5,738,816 935.310 1.460,649 365,757 26,739 8,520,701

Oberaargau 1,754,621 845,376 701,764 62,007 4,752 2,768,580
Seeland. 1,405,274 274,816 667,721 186,607 48,761 8,583,578

Jura 615,835 266,630 534,028 225.990 18,058 1,653,935 ^

«anton 18,139,516 2,377,616 4,039,118 876,079 35,544 13.627.874

I



— 103 -
F, Cfcfternte int r 191.4.

c. Dbftljanbel liitb 3Woft* nub Öramitiuciubcrcituiig.

2lmt*t»ejirfe
itnb

£<tttbe*tci(t

Jm feanbel tourben ocrfcauft Doppcljentner (Es tourbe bereitet

^ejifel Hinten fürfdje«
^weifili'

gen

1

Hüffe i (Total

r

JHgfl
'

** wem ;

Hektoliter

i Obevljasle
fjnterlafen
$rutigen.
©aanen
Dberjïmmenttjal
SJHeberfitnmentljat
Stljun

Dbertanb

820
50

235
5,960

7,065

150
60

70
2,921

3,201

112
100

340

22
10

207

II

'

3,104
220

i'

: 305
-il -9,428

ob,5
22,5

'98
3,273

'
8,4
5

12,5
93,5

552 239 11,057 3,450 119,4 1

©ignan
£racf)je0t)ülb

(Simneiitljat

1,506
4,874 314 15 *2

2

1,506
5,205

1,120 | ö,s
2,950 | 61,5

6,380 314 15 6,711 4,070 67

Äonolfingen
©eftigen
Scfiroarjenburg
Saupen
Sern
Sjfraubrutmen
Surgborf

13,245
6,260

5,510
6,920
2,680

14,760

1,130
1,258

355
880

31

255

55
258

352
60

2
448

10
235„,

126
17

2
10

14,440
8,011,5

5 6,348
7,877
2,715

15,473

10,625
3,065

3oo
2,406
6,713
2,925

16,070

201,5
143,5

3,3
65

130 ;

62,5
138

SOtittellaub 49,375 3,909 1,175 400,, 5 54,864,5 42,159 743,8 i

Slartoangen
SBongen....

5,2(X)
5,bot)

540
198

378
308

206
97,5

3 6,327
1 6,259,5

3,740
4,140

78,5
135,5

Oberaargau 10,855 738 686 303,5 4 12,586,5 7,880 214

Sitten
Siel
9Sbau
Larberg
(Srlad)

©eelattb

1,155
120

1,844
5,200
2,255

10,574

71
35

492
540
370

6
20

1,626,5
378
138

•)

30
233
206
495

1

1,234
1 ' 206

11,3 4,206,8
3 6,327

21 3,279

1,533

1,(120
3,740

950

158,t

66
78,5
11/9 I

1,508 2,168,5 966, 86,3 15,252,8 7,243 315,,

ÜReuenftabt
©ourtelart)
2Jiiinfter
JÇreibergen
Sruntrut
Oelsberg
kaufen

3nra

*24

505
353

19
195

18,5
l,(XXi

80
8,5.

108

1,216

*6
4

101
210
231
620

33
2

250
40(1,5

75,5

761

•

'
6

0,5 80
i 1,614

• i 893
659

5 998,5

320

'18

»

4,5
9

67,j
20

6

1,096 1,172 5,5 4,250,5 338 100

Ärtttttm 85,345 10,886 | 5,768,5 2,672 50,8
ij

104,722,3 65,140 i 1,559,,

«elbwert in Jfranken 1,015,606 125,189 158,057 48,363 1,854; 1,349,069 11,302,800 2 389,825

') ?iact> angoiommcnc

i

it ülnjatj von

1

Jr. 20 per £efto(Utr. M 9iatty ang tnommtntm '.HnJaÇ bon Jr. -'50 per $rftoUter.
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c. Obsthandel und Most- und Branntweinbereitnng.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Um Handel wurden verkauft Doppelzentner Cs wkirde bereitet

Aepfrl Kirnen Kirsche«
Zwetsch.

gen

l

Nüsse Total
!'

M.«^ ^ wer« j

Hektoliter

i Oberhasle
Juterlakeu
Frutigeu.
Saanen
Obersimuleuthal.
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

à
5)0

à
5,960

7,065

150
60

70
2,921

3,201

112
IM

340

22
10

207

II

'
1,l't>4

220

f
305

-9,428

i)6,5
22,5

'98
3,273

'
8.4
5

12,5
93,5

652 239 11,057 3,460 US,«

Signau
Trachselivald

Emmenthal

l,506
4,874 15 '2

8

1,506
5,205

1,120 s 5,5 î

2,950 I 61,5

6,380 314 15 6,711 4,070 j 67

Kouolfiilgen
Seftigen.
Schwarzeuburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

l 3,245
6,260

5,510
0,920
2,680

14,7(Ä>

>,130
1,258

355
880

31

255

55
258

352
60

-)

448

10
235,5

126
17

10

14,440
8,011,5

5 6,348
7,877
2,715

15,473

10,625
3,065

3oti
2,406
6,713
2,925

16,070

201,5
143,5

3,3
65

130 ^

62.5
138

Mittelland 48,375 3,909 1,175 400,. 5 54,864,5 43,159 743,8 -

Aarwangen
Wangen....

5,200
5,6i).

540
198

378
A >8

206
97.5

3 6,327
1 6.259,5

3,740
4,140

78.5
135,5

Oberaargau 10,855 738 686 303.5 4 18,686,5 7,880 814

Büren
Biet
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

1,155
120

1,844
5,200
2,255

10,574

71
3,5

492
540
370

6
20

1,626,»
378
138

5

30
233
2M
495

'

1,234
1 206

1l,z 4,206,«
3 6,327

21 3,279

1,533

1,020
3,740

950

158,7

66
78,5
11,s >

1,508 8,168,» 966, 36.Z 15,252,8 7,243 315,.

Neuenstadt.
Courtclarg
Münster....
Freibergen
Pruntrüt
Delsberg
Laufen

Jura

24
505
353

19
195

'l8,s
1,006

80
8,5,

103

1,216

'6
4

101
210
231
620

33
2

250
400.»

75,5

761

- 6
0,5 80

^ 1,614
' 893

659
5 998,5

320

18

4,5

67,z
20

6

1,086 1,172 5.5 4,850.5 388 100

Kanton 85,345 10,886 5.768,5 2,672 50,8 104.782.Z 65,140 1,659,8

Geldwert in Franken 1,015,606 125,189 158,057 48.363 1.854 f 1,349,069 »1,302,800 2 38g WS

'/ Nach angenommen« n Ansah von

j

Fr. M per Hektoliter. U Nach ang enommenenl Ansah von Fr. -.>50 per Hektoliter.
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(r. Weinernte

(Gemeinden
Heben«

befttjer

Mnbaitfläebe

£
M *S

=3 IS
im

ganzen

Reinertrag

K
ganzen *%

Pieife
per Jäefitoliter

Mmt Jöiel
1

1. Ü3icl
2. Solingen

Mmt öiireit
3. ßengnau
4. SOteiniêbcrg
5. Sßietcrlcn

Mtnt (hlnd)
6. 33riittelen
7. (Srlad)
8. ©äfevo • •

9. ©alë
10. ©atnpelen
11. ^txs.
12. ßüfdiera
13. Sifeleri.
11. îfdjugg
15. Sinelg

Mmt Sauten
10. Xuggingeit
17. ©Vellingen

Mint Saupeii
18. üütüncfjcnimler

Mint Meuenftabt
19. Meuenftabt

Mntt Mibau
20. SöeHmunb
21. öitljl
22. ^enê •

23. ^pfaef)
24. Sigera
25. SReraligen.
26. @ut5=Sattrigen
27. $ûfd)er3=Mlïcrmée
28. Stuann....
29. Söalperstuil

MnitMieberftmineitUial
30. ©piea

AI ituiPtt

<3af?l

24
10

38
58
3ff

54
165

40
49
20

125
30

loa. ßa

11,93
0,63

2,20

•>,60

4,23
27,45 :

2,2;-,
;

2,61 ;

2,70

20,io
2,70 |

',45

,22

0,9(1

0,27
• ',90

128
15

Heine Mellen inetjr

23

23,oo

,94

4ÂH.

12,38
0,6«

2,20

3,60
2,07

4,50
27,45

3,15
2,61

2,97
27,oo

2,70

23,oo
1,94

3,5>50

.Heine Meben nteljr

315

40
9

28
6

320
2

16
73

222
5

1

1863

121

',09

,50

• >,50

',09

2,97
0,72
1,62

0,50
61,5 0

0,22
0,5 4

27,oo
63,oo

,001

0,15

397,32

1,00

',22

',90

0,23
0,54

122,

5,63

50

•1,1')

0,72
1,62

0,50
62,(0

0,22

0,51
27,23
63,54

1,00

0,15

403,5

IM.

265

i)
8

i»l. i;m.

269

8
Hein ISrtvag

4,3 4,«
152 i 152
25 10 S 35
.Hein (Jrtrng

12
87
20

255
13

1215

21,73
4,41

2,27
2,22

1,07

5,54
11,1 I

4,72

•>,33
7,41

14
90
20

21)5 11,13
1.3 6,70

,29

•) >> ,22

1.1 1226 I0,oi

.Hein (Ertrag
0,5 0,5 0,69
•3,(1

|

.3,6 2,22

•1,5 3,5 7,00
680 ,1(1 i 690

| ll,n
.Hein ©rtvag
6 |

'
6 i ll,i.

.300 : 3 | .303 j 11,t3
700 5 | 705

1

ll,io
9 ; 9 9,00

Hein (Srtrag \

3777,, 48 3825,4 [ 9«'9

Sr.

58
50

44 I

i '!
\

50 60
60 80
•j

(O i

50

50

48

40
•>

•>

70

60
60
65

58

Weinernte

(gemeinden
Rebenbesitzer

Anbaufläche

î-
---'S im

ganzen

weinertrag

«

im
ganzen

preise
per kektaiiter

Amt Biel
^

1. Viel.
2. Bözingen

Amt Bnren
3. Lengnan
4. Meinisberg

Pieterlen

Amt Erlach
6. Brüttelen
7. Erlach
8. Gäserz
9. Gals

19. Gampelen
11. Ins
12. Lüscher.s
13. Siselen.
14. Tschugg
13. Binelz

Amt Laufe»
19. Duggingen
17. Grellingen

Amt Laupen
18. Aiünchennnler

Amt Aeuenstadt
19. Neuenstadt

Amt Nidali
29. Vellmund.
21. Bühl
22. Jens -

23. Ipsach
24. Ligerz
25. Merzligel«.
26. Sutz-Lattrigen
27. Tiischerz-Alfermse
28. Twann. -

29. Walpersniil

AmtNiederstmmenthal
39. Spie.i

Danton

-Zahl

24
10

38
58
35

54
185

40
4S
80

135
30

»a. ka

11,»z '

<1,00

2,20
3,0»

4,2«
27,45.

2,25, ^

2,SI I

2,70
26,10

2,70

',40

,22

9,00

9,27
< «,00

128
15

Keine Reben mehr

23

23,00

,04

ka.

12,z«
0,a«

3,20

3,00
3,07

4,0»
27,45

3,15
2,01

2,97
37,00

2,70

23,00
1,04

3,5,sl)
Keine Reben mehr

315

40
9

28
«

320
2

18
73

282
5

1

1883

121

',00

,5»

' 5,5t)

',0V

2,07
9,72
1,02

9,50
61,10

9,22
9,5«

27.00
63,00

,001

9,15

397,52

> ,00

',22

',00

9,23
9.54

122,

5.00

5»

4,10
<1,72

1,02

9,50
62,10

9,22
9,54

27,2.1

63,54
1,00

9,15

403.5

kt.

263

8

kl. KI.

2«N

i>

.4

Keil! Ertrag

4,0 - 4,0
152 i 152

-25 19 3.5

Kein Ertrag
12
87
29

255
13

1215

kl.

21,74
4,41

2,27
2,22

1,07

5,5«
11,1 I

3,34
7,41

14
!X>

2«>

253 11,«.«

13 <i,70

,20

-5 ,22

11 1226 >9,0.

.Nein Ertrag
9,5 9,5 9,00
3,» 3,0 2,22

»4,5 3,5 7,00
«>89 ,19 j 61X1 11,i.

Kein Ertrag
6 >

>

'
6 I1,i.

399 3 .393 11,.,
799 5 > 795 ^

11,.«
3 t> 3.00

Keili Ertrag ^
3777,. 43 3825,4! 9,.»

âr.

58
.'X>

44 >

> -4

i

«59 <»9

69 89
0

<e>

59

59

48

49
0

0

79

69
69
65

5850
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©fl&œert

ÎDeifeer Hoter
ganzen j fèefctar

per

ïtaufpreife
bev Heben

j>er mannrperfe

*5 I £

fcapitalroert

i Vutd)--
im fcfcnitt

ganaen per
Mefttar

©nneuibett

Sr.

15,370
150

267
427

268
6,688
1,395

600 i

5,220
1,116 |

19,125 i

650

4«)

107

58,320

20
212
207

47,600

360
18,000
45,500

531

222,533

Sr.

320

700

120
240

605

900

255
400

3,540

Sr.

15,690
150

267
427

268
6,688
2,095

720
5,460
1,116

19,125
650

Sr.

1,267
222

121
119

60
244
665

242
202
413

832
335

Sr. Sr. Sr,

400 114

107 11,189

68,925 481

20
212
207

48,500

360
18,255
45,900

531

28
131
414
781

667
670
722
531

700
100

80

200

80
280

V
9

200

200

200

100

400

220

200

300

500

400
50

150

60
154)

9
9

80

150

100

60

200

150
9

200
9

9

350

226,073 561 256 156

200
30

9
1Ô0

40
100

9

40

100

50

30

125

200 180

100

100

150
9

93

Sr.

150,000
1,500

4,000
5,700
7,900

5,500
103,000

8,000
7,500

13,000
80,000
10,000

25^000
5,000

5,000

320

5r.

12,116
2,222

1,818
1,583
3,816

1,222
3,752
2,540
2,874
4,377
2,963
3,704

1,087
2,577

1,429

o,oo6

680,000 i 5,551

14,000
5,130
5,400
2,500

276,000
1,330
3,240

200,000
500,000

3,900

4,389
7,125
3,333
5,000
4,444
6,045
6,000
7,345
7,869
3,94X4

1,500 j 10,000

2,124,420 I 5,270

Stmt SBiel

1. Stiel
2. üööaingen

Stmt Stören
3. Scngnau
4. sJJteini£berg
5. ^ieterlen

Simt (Mad)
6. ïirûttelen
7. ($rl«d)
8. ©äfer^
9. @al§

10. ©atnpelen
11. A^n§
12. 2itfd)i'V3
13. Sifelcit
14. S£fd)itgg
15. 23tneù

Slutt kaufen
16. ®uggingen
17. (Dreilingen

Shut ^onpcit
18. iUiiincfjenmiler

Stint Steuenftabt
19. 94enenftabt

Stint SRiban

20. SkUnumb
21. ÖüOl
22. $enê
23. 'jpfad)
24. ßtgerg
25. SJtergligcn
26. ©u^=ßattrigen
27. £ûî<i)er3=2nfetmée
28. ïraanrt
29. SBalperSroil

Unit Slieberftmmentlial
30. ©pie^

flan ton

- 105 -
im Jahr 1914.

Geldwert

weißer Roter
ganzen ^ Hektar

per

Kaufpreise
der Reben

per Mannwcrk

^ >

k-

Kapitalwert

Durch-
im schnitt

ganzen > per
Hektar

Gemeinden

Sr.

15,370
150

207
427

263
6,683
1,395

600 >

5,220
1,116

19,125 >

650

400

107

58,320

20
212
207

47,600

360
18,000
45,500

531

282,533

Sr.

320

700

120
240

605

900

255
400

3.540

Sr.

Ik,sso
150

867
487

268
6.688
2,0Sö

720
5,460
1,116

19,125
650

Sr.

1,267
222

121
119

60
244
665

242
202
413

832
335

Sr. Sr. Sr.

400 114

107 j 1,189

58,925 481

20
212
207

48,500

360
18,255
45,900

531

28
131
414
781

667
670
722
531

700
100

8t)

200

80
280

7

200

200

200

100

400

220

200

300

500

4t>0
50

150

60
154)

80

150

100

60

200

150

2t')0
-,

-,

350

826,073 661
?^

256 156

200
30

100

40
100

-,

40
-,

100

50

30

125

200 180

100

100

150
-,

8

93

Sr.

150,000
1,500

4,000
5,700
7,900

5,500
103,000

8,000
7,500

13,000
30,000
10,000

26M0
5,000

5,000

320

Sr.

12,116
2,222

1,818
1,583
3,816

1,222
3,752
2,540
2,874
4,377
2,963
3,704

1,087
2,577

1,429

^),^)i)6

680,000 i 5,551

14,000
5,130
5,400
2,500

276,000
1,330
3,240

800,000
600,000

3,900

4M9
7,125
3,333
5,00t)
4,444
6,t>45
6,000
7,345
7,869
3,90t)

1,500 10.000

2,184,420 5,870

Amt Viel
1. Biet
2. Bözingcn

Amt Buren
3. Lcngnau
4. Meinisberg
5. Pieterlen

Amt Erlach
ti. Brüttelen
7. Erlach
8. Gäscrg
9. Gals

10. Gampelen
11. Ins
12. Lüscherz
13. Siselen
14. Tschugg
15. Vinelg

Amt Laufen
16. Duggingen
17. Grellingen

Amt Laupen
18. Mnnchenwiler

Amt Neuenstadt
19. Neuenstadt

Amt Nidau
20. Bellmund
21. Bühl
22. Jens
23. Ipsach
24. Ligerz
25. Mergligen
26. Sutz-Lattrigen
27. Tnscherz-Alfermse
28. Twann
29. Walperswil

Amt Niederfimmentlml
30. Spiez

Kanton
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(ï. ÎBeiitcnttc im +al)v 1914.

JHcutabilitâtëre^nung bcr SBcincrntc fjro 1914.

a. 31 bfointe ©rgetmiffc.

2tintôbf3irte öafjl
ber

|dtbaufl«ii)t
in Pein»

Durcf?»
fcfynittspreiä

per
(sehtoliter (ßelb»

faifprrifc
yet ptannrorrh

für
ttapital«

wert
(refp-

TDeinbaugegenb)
Heben«

befi^er JHann»
werh

(seht»
aren

ertrag Mofg
M
«»

O
«

îuert
- g
'«•S
"K

mittlereHeben
E £
U

bee

Peblanbee

tèefitoliter Sr. Sr. Sr. Sr. Sr. Sr. Sr.

1. !0icl : 34 290 13,06 272 54 80 15,840 400 225 115 151,500;
i 2. ffteuenftabt 315 2722 122,50 1226 48 55 58,925 400 200 125 680,000.
j 3. ©rlad) 626 2118 95,32 583,8 55,8

59
70 36,122 192 108 66 257,000

14. ïïcibau 7.31 3570 160,66 1720,b 85 113,985 305 225 133 1,011,500
j 5.33itren 132 175 7,87 13 53,4

50
694 140 115 90 17,600,

j 6. Saufen 23 78 3,50 8 400 100 60 30 5,000
j 7. Saupeti 1 2 0,09 2 53,4 107 320
; 8.Mcberfimntcm

thai (@pie,i) 1
« »

o 0,15 1,500

Wanton 1863 8958 403, ,5 3825,4 58,o 73,8 226,073 256 156 93 2,124,420

b. Oiclattue brgetmiffc.

Hmtebejirfe
(refp.

TDeinbaugegenb)

Heben«

areal
per

Befitäer

Pein«
ertrag

»1
<3

£

(Setbwert

»§
Ö

(&4» O

ftiiliur«
hotten*)

& I

m

»Io C

a
£

«S

j&ûjiitûl«
wert

M

»••s
<s

Jleitoertrag
(bejn\ Derluft —)

Ä I

i->
o ft «Tg

5-4 B
O Jü

^E
»2
&S

Oî2 <*•

«
S

«s s«*
ft.

Sr. Sr. Sr.

+ 6,9 + 153 + 1,3

— 28,4 — 630 — 11,4
18,7 — 416 — 15,4

1,7 — 38 0,6
— -'>8,3 — 852 - 38,,
— 28,6 — 641 -44,8
+ 33,5 + 745 + 20,9

— 38,i) — 844 8,4

— 11,3 1 SO - 4,7

1. SBicI
2. fTieuenftabt
3.©rlacf)
4. fttibau
5. Süren
6.2aufen
7. Baupen
8. SHeoerfimmeu'

tlfal (Spieg)

.Manton

&a.

0,38
0,39
0,15
0,22
0,08
0,15
0,09

0,15

0,22

JM. ist..

0,9 4 20,83
0,45 10,0!
0,28 0,12
0,48 10,71
0,07 1,65
0,10 2,19
1,00 22,22

,43 9, 49

Sr. Sr.

54,6 1213 47,7
21,6 481 o0,o
17,! 379 35,8
31,9 709 33,6

4,9 88 42,3
5,t 114 34,o

53,5 1189 20,o

25,2 561

Sr.

38,o

36,5

Sr.

1000
1111

705
747
940
755
444

844

811

Sr.

522

Sr.
11,1

250 5551
121 2696
283 ; 6296
101 2236
64

160

450

237

1429
3556

10,000

5270

*) Had; frfifprn (Ermittlungen.
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li. Weillerute im Iul?r UN4.

Nentabilitätsrechnung der Weinernte pro 1U14.

a. Absolute Ergebnisse.

Amtsbezirke Zahl
der

Anbansläche

in Wein-

Durch-
schnittsprei-

per
Hektoliter Geld-

Kaufpreise

per Mauuwerk
für

Kapitalwert

(resp.
Weinbaugegend)

Rcben-
besitzer INann-

iverk
Hektaren

ertrag
H
L «

wert

beste Reben —

«x:

ZA

des

Keblaudes

Hektoliter Sr. Sr. Sr. Sr. Sr. Sr. Sr,

1. Viel 34 2!)0 10,o« 272 54 80 15,840 400 225 115 151,500 z

i 2. Neueilstadt 015 2722 122,».. 1220 48 55 7)8,025 4lX1 200 125 080,000
î 3. Erlach 020 2118 05,99 580,9 55,9

50
70 00,122 102 108 06 257,000

4. Nidall 701 0570 100,«« 1720,9 85 110,085 .005 225 100 1,011,500
5. Büren 102 175 7,97 10 50,4

50
» <104 140 115 00 17,000 >

^0. Laufen 20. 78 0,»o 8 400 100 00 00 5,000
j 7. Laupen 1 -o 0,99 2 107 020
^ 8. Niedersüllmeil-

thal (Spiez) 1 0 0,> » 1,500

Kanton 18S3 89K8 403,.» 3885,4 58,9 73,s 286,073 856 156 93 2,124,420

b. Relative Ergebnisse.

Amtsbezirke

(resp,
weinbaugegend)

Rebenareal

per
Besitzer

Weill-
ertrag Geldwert

« lZ

Kultur-
Kosten*)

»- j

5 «

Kapital-
wert

9. «

Nettoertrag
tbeziv. Verlust —>

2 c.^ v« -L

Sr. Sr. Sr.

^ 0,9 -s-150 'I' 1,Z

— 28.4 — 030 — 11.«
18,7 — 410 —15.«

1,7 — 08 0,9
— 08,z — 852 - 08,,
— 28.9 — 041 -44.9
-s-00.» 745 -ü 20,9

— 08,.. — 844 — 8,«

-11.3 — 250 - 4.7

t.Biel
2. Neuenstadt
Z.Crlach
4. Nidau
3. Büren
6. Laufen
7. Laupen
8. Niedersüumeu-

thal (Spiez)

Kanton

Ha,

0,39
0,39
0,i s

0,99
0,o«

0,i s

0,09

0,i»

0,99

Hl. Hl..

0,9 9 20,99
0,«z 10,0,
0,99 0,19
0,49 10,71
0,97 1,9»
0,10 2,,9
1,oa 22,99

,43 s, «9

Sr. Sr.

54,« 1210 47,7
21.« 481 4)0,9

17,, 070 05.9
01.» 709 00.«

4,9 88 42,4
5,. 114 04,°

50,» 1189 2t»,o

2S,9 561

Sr.

-i8,o

36,»

Sr.

1000
1111

703
747
040
755
444

844

811

Sr.

522

Sr.

ll.k
250 5551
121 200t!
280 6200
101 2200
04

100

450

837

1420
0550

10,W

5870

'1 Nach srühern Ermittlungen.
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($cfamtiikrfid)t bcr C^ittccrflclmiffe bru 1914.

fîulturavtra unb <(6ciuiiil)fe

2lnl>au«
flâ'cfye

tëefctaren

Durd?=
tcl?nitts<
ertrag

per
lÂcIitar

©efatnP
ertrag

in
Doppel:
gentnern

Durd)'
)d?ntttS'

preife
per Doppel

gentner

I!
©etbroert

tin
ganzen

per
Slâd?en=
einf?cit

A. betreibe.
aSintermeificn

©ommermei^cu

SBinterfom

©ommcrforn.

2B inter=9îo g gen.

@ommer=)Roggen

©erfte

£>afer

Sota!
B. .t>otfri*iii^te.

Kartoffeln
fRunïeln unb Kohlrüben
UJföfjren
9Jlöt)ten al§ s.Uad)fntd)t.
SJderritben al§ 9fact)frnrf)t
^ueferrüben

Xdtal
C. Kunftfntter.

£Çuttertnifd)nngen
Klee
ßugerne
©fparfette
Uebrige gutterpftangen
2terfd)iebene ^ntterpflan^en

al§ $or= ober fftacbfrndgt
£etal

D. îtofdjtebcne iPflanjunßeit.

®Sfe I

piilfenfri* | |S„[)tltn ;

9îap§

§anbel§=
pflangen

£anf
tflad)§
(£icf}oric
Stab aï

îotat
E. äBtefenfcau (ol)ne 28eiben).
©ute§ 2Bie§lanb
ÏHittlereê SBieêlanb
©eringeö „

£«ta(
F. Dbftba«.

Slepfel
©inten •

Kirfdien
8n>etfd)gen unb Pflaumen
©aummtffe

loin»
G. 28einïuui.

9f631,i

l,152,i

10.710.7

192,4

6,733,,

952,6

1,603,9

10.662.8

Ki) 16,o
Si) 30,4
K 13,5
S 26,n
K 10,8
S 20,9
K 16,2
S 23,9
K 16,6

35,oS
K
S 28,5

2,2

K 1 S,«
S 19,,

18,4

41,638,7

20,536,8
3,424,,

698,3

349,8

25,009,o

42,745,4
13,413,9

3,042,6
2,981,9
l,900,o

24,5
K
S

K 17,4
S 28,8

71,„
230,3

84,3

288,5

64,083,8

1,083,39
260,54
336,04
722,,o

2,64
28,20
54,30

1,80
1,42

8o,o
80,4
83,,,
65,3
68,7

84,,

154,825
293,461

15,316
20,705

211,650
318,563

2,378
3,507

111,795
235,801

11,249
26,155
21,538
3)0,306

105,538
260,757
724,298

1,198,435

1,457,327
819,712
58,318

0,010
30,310

118,164

3,632,488
1,108,887

248,720
103,178
120,406

ïvr.
20,3

7,7
20,3

7,7

23,,
rj7,6

23,,
7,6

24,,
7,9

24,,
7,9

23,6
6,5

27,2
6,8

25,7
7,4

5r-
4,573,784
2,215,351

450,767
234,501

4,850,083
2,420,560

58,224
30,073

2,707,150
1,884,382

264,424
208,703
497,214
188,256

5,264,655
1,708,475

18,667,210
8,890,301

12,9
4,2

9,3

4,2

50,596
5,453,365

18,568,893
3,088,671

543,282
91,936

114,760
306,1X53

22,713,605

10/

38,243,208
12,500,985
2,483,983
1,941,681
1,379,387

(Srtrag per l'Ire
Sierlirtg

6,8 25 Kopie
191 q

3,3 \ SSiertel

4,-2 | 15 i'itev

17,9 Kilo
5.7 „
6.8

'48
?"

2)731,817
49,953

3,111,793
302,949

»Kl, 6

110,1
333,4

11,7

46,716,7
41,447,2
24,364,9

112,528,7

.peu, ©mb unb perbftgra?
jujammen

112,3 15,245,430
76,, 8,151,041
38,9 ; 945,861

9,342,33283,o

iragfäpige
'Bdunte

1,042,949
346,314
546,339
371,492

69,708

2,376,802

403, 15

JMo per tragi;
fähigen Saunt

102,,
72,8
26,8
14,,

4,7

62,6

9,49 hl

1,065,189
220,134
142,621
52,343
2,804

1,483,091

3,825,4 hl

o40,5oz>

57,089,797

Sietliug --j

5,2 25 Köpfe
20

fSieitel--,
5,2 j '.'iter

29 Et«.
182 „
181. „
50 „

3,735,250
999,060
562,437

1,516,628
928

19,862
61,978

585

6,896,728

©itte<3
.'pen 10,21

©nib 10,81

10,4

55,239,505
33,710,815
8,515,410

97,466,736

„ Ii
11,9
11 - ~
27,.
18,,
36

<V Oft vo -23 xjc

55

"SeS.
(3.S ï

13,,

59,,

12,139,516
2,377,616
4,039,119

976,079
95,544

19,627,874

226,073

Sv.
474
230
391
204
453
226
303
156
402
280
277
220
310
117
494
160
449
213

905
903
778

748
4) 900

895
932
817
651
726

*) 882

3,448
3,835
1,074
2,099

351
704

1,141
325

2,771

1,182
814
350
866
per

Saun,
1 1,64

6,87
7,40
2,63
1,37

8,i29

661

') K Körner ; S ©troft. 2) Sterling 25 Kïpfe. 3) Si er tel 15 inter, 4) ôaiiptfuicM.
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Gesamtübersicht der Grnteerqelmisse pro 1914.

Kulturarte» und 'Gewächse

Anbaufläche

Hektaren

schnittsertrag

per
Hektar

Gesamtertrag

in

Doppclzentnern

schnittspreise

per Doppel
Zentner

I!

Geldwert

lin
ganzen

per
Flächeneinheit

Getreide.
Winteriveizen

Sommerweizen.

Winterkorn

Sonnnerkorn.

Winter-Roggen.

Sommer-Roggen

Gerste

Hafer

Total
S. Hackfrüchte.

Kartoffeln
Runkeln und Koblriiben
Mohren
Mohren als Nachfrncht.
Ackerriiben als Nachfrucht
Zuckerrüben

Total
L. Kunstfntter.

Futtermischungen
Klee
Luzerne
Esparsette
Uebrige Futterpflanzen.
Verschiedene Futterpflanzen

als Vor- oder Nachfrucht
Total

v. Verschiedene Pflanzungen.

l f

!HÛIsmIrûcht-s Zàw^ '

Raps.
Handelspflanzen

Hanf
Flachs
Eichorie.
Tabak

Total
L. Wiesenbau (ohne Weiden).
Gutes Wiesland
Mittleres Wiesland
Geringes „

Total
5. Obstbau.

Aepfel
Birnen -

Kirschen
Zwetschgen und Pflaumen
Baumnnsfe

Total
L. Weinban.

9.631,.

1.152,.

10.710.7

192,4

6,733,.

952,,

1,603,»

10.662.8

XZ Ich«
KZ 30,4
K 13,s
8 20,..
X 10,8
8 20,»
X 16,»
8 23,»
X 10,«

3o,v8
X
8 23,z

2,2

X 13,«
8 19,.

13,.

41,638,7

20,536.«
3,424,.

698,z

349,8

25,009,..

42,745,4
13,413,»

3,042.«
2.981.»
1,900,o

24,5
X
8
X 17,.
8 28.»

71,»
230,»

81,z

233,»

64,083,8

1,083,»»
260,94
336,g4
722.,0

2,«4
28,zo
54,z»

1,»o
1,42

3i),n
30,4
33,0
0i),z
<>3,7

84..

154,825
293,401

15,310
29,705

211,050
313,503

2,373
3,507

111,795
235,801

11,249
20,155
21,533
30,300

105,533
200,757
724,298

1,198,435

1,457,327
310,712
53,313

0,910
30,310

113,104

3,<132,433
1,193,337

243,720
193,173
120,400

Nr.
20,z

7,7
20.»

7.7

23,.
0«

23,.
7.«

24,.
7.»

24,.
7,s

23.«
0,s

27,»
0,8

25.7
7,.

Fr.
4,573,734
2,215,351

450,707
234,501

4,350,033
2,420,500

53,224
30,073

2,707,150
1,334,332

204,424
208,703
497,214
133,250

5,264,655
1,703,475

18,667,210
8,390,301

>2,8
4,2

9,z

4,2

50,590
5,453,365

13,503,303
3,033,071

543,232
01,030

114,700
300,003

32,713,605

10.

33,243,203
12,5)00,035
2,433,033
1,041,031
1,370,337

Ertrag per Are
Vicrling --

0,» 25 Köpfe
>01 g

3,z ì Viertel -
4^.z s 15. ìtiter

17,» Kilo
5,7 „
<>,»

^3

Z731.317
40,053

chlll.703
3.02,040

110,.
333,2

11,7

46.716.7
41,447,2
24.364.8

112,528,7

Heu, Emd und Herbstgras
zusammen

112,» 75,245,430
70., 3,151,041
38, »

^ 045,801
9,342,33283,«

Tragsähige
Bäume

1,042,949
346,314
546,339
371,492

69,703

2,376,802

403, ,s

Kilo per trag-
sähigen Baum

>02,.
72,«
20,«
14,.

4,7

62.«

9,«» fli

1,005,130
220,134
142,021
52,343
2,804

1,483,091

3,826,4 III

t)40,5i)i)
57,089.797

Vicrling - f

5,2 25, Köpfe
2t)

!>,5 iViertel"
5,2 > 15 eiter

20 Cts.
>32
l31 „
à» „

3,735,25)0
000,000
502,437

1,510,023
923

10,302
01,073

5)35

6,396,728

Gutes
Heu 10,2
Enid I0,«j

10,-.

55),23!>,5>05)

33,710,315
3,515),410

97,465,736

I 1,»
»i> sII

27.
l3,.
36

Q 2 ^^ '25-

,5

^ ^^

13,.

59,.

2.130.510
2,377,010
4,030,119

070,079
95,544

19,627,874

226,073

Fr.
474
230
391
204
453
220
303
150
402
280
277
220
310
117
494
160
449
213

905
iX>3

773

743

Z 900

395
032
817
051
720

Z 882

3,443
3,335
1,074
2,090

351
704

1,141
325

2,771

1,132
314
350
866
per

Baun.
11,«4

0.87
7,40
2,«z
1,Z7

8,>z«

561

0 ü--Körner: 3Stroh. 0 Vierlina - 25. Köpsc. 5 Viertel - >5. Kiter. N Hauptsrucht.
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A. (betreibe im

3>iirtf|frfinttt8crträfle be* $rnd)tûrtcit nu Montent ^cr ^cftrtr iinb

Winter* Sommer* Winter* Sommer* Winter*

2»mt$beji*fe
XOei3en We^en Born Born Koggen

tlllb (Ertrag t n
VaitDeêteile

tÄcht. 3ucf?. &eftt. Jud?. /»cht. Jud?. (seht. Judj. l»cfît. Jud?.|

OberljaSlc 14,o 5,0 V
1

'

$nterlaïen 16,o 5,u 113,o 4,7 16,0 0,8 • 13,6 4,9 22,0 «,9

mrutigen.... 15,7 5,7 15,7 0,7 20,6 7,4 25,0 9,o 8,o 2,9
Saanen I

Obcrfimmentbal 6,o 2,2 6,o 2,2
Xftieber[imnicntt)«l 17,o 6,1 13,2 4,8 14,4 5,2 ' 11 ,o 4,o 17,3 6,7

Xtym 18,2 6,0 15,6 22,2 8,0 | 18,9 6,s 1 i,i 6,2

Dberlnnb 17,o 6,4
1
14,3 5,! 21,, 7,6 16,5 5,9 17,. 6,2

Signait 12,5 4,5 9,0 «ï
0,2 17,o 6,1 14,0 o,0 19,4 7,0

ïrâcbfclroalb 15),5 7,0 13,5 4,9 1 9,6 7,i V 17,4 6,3 |

fêmmentlml 17,9 6,4 11,0 4,2 18,6 6,7 14,o 5,o 17,7 6,4 |

^onolfingcn 21,3 7,7 15,6 5,6 21,, 7,7 18,7 6,7 18,8 6,8 1

©eftigen 15),o 6,s 14,o 5,3 20,4 7,3 16,(i 5,H 16,3 5,9 j

Sdjioar^enlmrg 17,0 | 6,i 15,o 5,4 16,5 7,0 1 • 17,o 6,1

Raupen 18,7 6,7 1 *7,5 5,6 19,, 6,9 17,0 6,.
Serti 25,, 8,3 17,2 6,2 28,7 10,3

8,.
23,7 8,5 1

ftraubruniien 19,4 ' ,0 12,7 4,6 22,, 20,7 05
Sutgborf 17,7 6,4 112,0 4,3 19,5 7,o 16,5 0,9

DtitteKanb 19,s 7,, 15,4 5,4 21,3 7,7 18,3 6,0 19,3 6,9

îlarroangcit 17,2 6,7 15,0 5,4 23,9 8,6 20,o 7,2

2Bnngen 19,o 7,. 17,7 6,4 24,5 8,8 • 20,, 7,2

Dbeianrflaii 18,7 6,7 17,7 6,2 24,, 8,7 20,o 7,2

Siiren 21,7 7,o 21,5 7,i 21,6 7,8 21,3 ',"
Siel 15,7 5,7 13,o 4,7 17,o 6,1 18,7 6,7
üftibau 21,5 7,7 13,o 4,7 22,6 8,. V 20,1 ' »7

Larberg 20,o 7,5 14,, 5,1 20,5 7,i 19,0 6,8 20,7
@rlad) 17,5 6,3 17,o 6,i 8,o 2,9 17,3 6,2

Sfflnnb 20,3 7,3 15,3 5,5 21,o 7,6 19,o 6,8 20,9 7<t

üfteuenftabt 16,8 6,0 15,7 5,7
©ourtelari) 15,0 '5,7 12,9 4,6 15,9 0,7 16,7 6,0
iïftiinftet 16,, 5,8 13,, 4,8 16,3 5,9 13,7 4,9 10,5 5,6

^rcibci'dcn 1

,0 6,1 12,5 4,5 V
1

17,0 6,i
Sruntrut I7,i 6,3 '7 19,5 7,0 | 22„, 7,9 13,5 4,9
Oelsberg 16,i * ),8 13,7 4,9 18,7 6,7 11 ,o i 4,0 14,7 0,3
L'aufen 14,o 0,0 11,0 4,0 13,7 4,9 • 13,4 4,8

3uia 16,5 5,0 13,7 4,9 16,8 6,0 16,5 i 5,6 14,7 5,3

.«autan 18,4 6,0 14,4 5,7 20,9 7,5 16,9 6,i 19(5 6,9

1
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V. (àeide im

Dnrchschnittserträge der Fruchtarten an Körnern per Hektar und

Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter-

Amtsbezirke
Weizen Weizen Korn Norn Roggen

UUd Crtrag i n

Landesteile
kellt. Iuch. kekt. Juch. kekt. Inch. kellt. Juch. kellt. I..ch.î

Oberhasle 14,0 5.«
Jnterlaken 10,0 5,8 11>4,n 4.7 10.» 0,q > 10.« 4.» 22...
Frutigen. 15,7 5.7 15.7 0,7 20.« 7.4 25,0 9.« 8,0 2.0
Saanen > -

Obersimmenthal 0,o 2., 0,o 2.,
Niedersimmenthnl 17.o 0,1 10., 4,8 14.4 5,? î 1 1 .0 4,0 17,5 '!,.>

Thun 18., 0.1! 15.« 22., 8.0 18,0 0.« I m 0.»

Oberland 17." 8.4 !l4.5 5., 21.. 7.« 16.. 5.0 I?.. 6.7

Signau 12,. 4.5 9.0 0., 17,0 0,i 14,0 0,0 19.1 Oo

Trachselmald 1!».. 7.» 10.5 4.» 19.« 0' 17,4 0,5 î

Emmenthal 17." 8.4 11.5 4., 18..! 6,7 14,0 5,0 17.7 6.4

Konolfingen 21.5 7.7 15,5 5... 21.1 7.7 18,7 0,7 18,0 0.«

Seftigen.... 19.» 0,. 14,8 0,5 20.4 7,5 Kl.» 5,0 10,5 5.» >

Schwar^enburg 17.N > 0., 1 5,0 0.4 10,5 7,0
î ' l 7,0 0,1

Laupen 18.7 0,7 I 0.5 5,0 19., 0,0 17,0 0,.
Bern ' 8,5 17.Z 0., 20.7 >0,5

8.1

2.4.7 8.5 >

Fraubrunnen 19.4 < ,0 >2.7 4,0 22.. 20.7 l,5
Burgdorf 17.7 0,4 l 12.0 4,5 19,5 7,0 Ich- 0,9

Mittelland IS,. 15,. 5,. 21.5 7.7 18,5 8,0 IS,, 6.»

Aarwangen 17., 0., 17»,0 5.4 20,g 8,0 20.« 7,7

Wangen.... 1!».« 7.. 17.7 0,4 24.5 8.0 - 20,. 7.,

Oberaarstan 18.7 6.7 17.7 6., 24., 6,7 20.« 7,7

Buren 2l., 7.« 21.5 7,. 21.0 7.0 21.5 ^ ,7
Biet 15.7 'l,7 >0.0 4.7 17.0 0,1 >8.7 0,7
Nidau 21.5 7,7 10,0 4,7 22« 8.1 ^ - 20,1 ^ ,7

Aarberg 21».« 7,5 14.. 5.1 20.5 7.1 >9,0 0.0 20.7
Erlach 17,5 0,., 17.« 0,i 8.» 2,0 >7,5 0,7

Seeland SV., 7." 15.5 6.5 21.0 7." 1S.I7 8,0 20.0 7.-

Neuenstadt 10,« 0.« 15,7 5.7
Courtelarg 15,. 0,7 12.0 4,0 >5,0 0,7 10,7 0,0

Münster.... Ich. 5.5 10., 4,0 10,5 5,0 1.4,7 4.» 10,5 5.«
I <,» 0,1 12.. 4,5 » 17,0 0,1

Pruntrut 17,> 0,5 >9.5 7,0 22.0 7,0 1.4,5 4,9
Delsberg 10,, 0,8 10,7 4,0 >8,7 0,7 I I,0 4,0 >4.7 0,5
stamen >4.« 0,0 11,0 4,0 10.7 4,0 1.4,4 4,8

Jura 18.5 5.9 13.7 4,0 18.« 6.« 16,5 j 5,» 14.7 6.,

Nanton 18.« 8.» 14.4 6,. 20.» 7.« 16,9 s., IS,, 8.»



— 1-09 —

3aftr 1915.

Ver ^ntfiarte ^mtébejirfen nitb iîonbeêteilcn.

Sommer»
Joggen

©erfte Ibafer ©efamt-
bwrflfcbnitt

ûtmtéfceftirfe

Doppelzentnern per 1Mb

£anbe$<eUe
j

Äefct. Jucfii. äeht. Hud?. ßefct. Jud?. foeftt. JudJ.

17,o
12,o
11,3

14,5
15,5

6,1
4,3
4.1

5.2
5,6

9,3
14,0

14,o
13,8

3,3
5,0

5,0
5,0

10,3
17,7

11.3
18.4

3,7
6,4

6,c

16.4
13,o
18,o

6,o
14,.
19.5

r5,9
4,7
6,5

2,
5,1
7,o

OberbaSle
fjnterlafen
ftrutigen
©aanen
Oberfimnieittf)aI
Siicberfiinmentbal
£buit

14,9 5,4 13,4 4,8 17,3 6,2 18,3 6,6 Dberlanb

13,7
9,2

4,9
3,3

11,0
7,o

4,o
2,5

13,5
17,7

4,9
6,4

15,6
18,2

5,6
6,8

Signau
üvurtjfeltuülb

11,9 4,3 9,i 3,s 15,7 5,7 17,2 6,2 ßmnieiiHjal

14,9
13,4
12,3
11,0
16,2
15,6
11,0

0,4
4,8
4,4
4,0
5,8
5,6
4,0

16,6
16.6

9,5
17,o
17,9
15.7
13,4

6,0
6.0
3,4
6,t
6.1

5.7
4.8

19,3
18,7
18,0
21.6
23.7
21,,
17,o

6,9
6.7
6,5
7.8
8.5
7.6
6,»

20,,
18.7
16,5
19,0
24,2
20.8

5 17,7

7,2
6.7
5,9
6.8
8,7
7,5
6,4

.ffonolfingen
©eiligen
@rf)roai^enburg
finupeu
s43ern

$raubrunneit
s-Ôurgborf ;

CO
30j 5,0 15,6 5,6 19,8 7,. 19,8 7,. UJlittellanb

11,0 4,0 13,4
12,0

4,8
4,3

19,2
19,8

6,9
7,1

21.1
21.2

7,6
7,6

Slarroangeit
Söattgen'

11,0 4,0 12,6 4,5 19,5 7,o 21,, 7,6 Cberaargau

19,0
17,0
16,7
11,7
14,5

6,8
6,.
6,o
4,2
5,2

19,,
19,o
15,6
19,4
14,3

6,9
6,8
5,6
7,0
5,2

19,2
15.7
18.8
18,6
17,5

6,9
5.7
6.8
6,7
6,3

20,8
16,4
20,3
20,o
17,3

7,5
5,9
7,3
7,2
6,2

93üren
"Biel
Slibau
Larberg
Gsrlaci) '

13,7 4,9 16,9 6,. 18,4 6,8 19,6 7,1 ©eetenb

20,5
12,5
13,4
11,0

v
8,0

7.4
4.5
4.8
4,o

2.9

16.7
14.8
15.9
18,0
14,6
16,5
10,3

6,o
5,3
5,7
6,5
5,3
5,9
3,7

19.4
15,0
13.5
18,5
15,4
14,2
10,4

7.0
5.4
4,9
6,7
5.5
5.1
3,7

17,5
15.0
15.1
17,8
16,0
15,5
12,8

6.3
5.4
5,4
6,4
5,8
5,6
4,6

Sßeuenftabt
(Sourtelan)
äJiiinfter
^reibevgen
ißruntriit
Oelsberg
kaufen

13,2 4,8 15,6 5,6 15,, 5,4 15,7 5,7 3ura
1 13,3 4,8 15,2 5,5 17,5 6,3 18,6 6,7 Danton

1

i
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Jahr 1915.

per Incharte nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Sommer-
Roggen

Gerste Hafer
Gesamtdurchschnitt

Amtsbezirke

Doppelzentnern per und

Landesteile
I

Hekt. Juch. Sekt. Inch. Sekt. Juch. /sekt. Inch.

17,g
12,o
11,3

14,3
15,-

6,1
4,3
4,1

5.7
5,6

9,3
14,0

14.0
13,6

3.3
5,0

>5,0

5,0

10.Z
17.7

11.3
18.4

3,7
6,4

4n
6.«

16,4
13.0
18,0

6,0
14,.
19,3

5,0
4,7
6,3

2^7

5,.
7,0

Oberhasle
Interlaken
Mutigen
Saunen
Obersininieuthal
stiiedersiminenthal
Thun

14,, 6,4 13,4 4,6 17.3 6,7 18,3 6,6 Oberland

10,7
9,?

4,»
3.3

11,0
7,0

4.0
2,3

13,3
17,7

4,0
6,4

15.6
18.7

.5,6

6.«
Signan
Trachselwald

11.» 4,3 s., 3,3 15.7 5.7 17.7 6,7 Emmenthal

14,»
13.4
12,3
11,0
16,7
15.6
11,0

-

4,«
4,4
4,0
5,6

0,6
4,0

16,6
16.6

9.3
17,0
17.»
15.7
13,4

6,0
6.0
3,4
6.1
6,l
5,7
4,6

19,3
18,7
18,0
21.6
23„
21,.
17,0

6,s
6,7
6,3
7,6
8.3
7,6

6,,

20,.
18,7
16,3
19,0
24.7
20,6
17,7

7.7
6'?
5.»
6.8
8,7
7.3
6.4

Kaiwlfingeu
Sestigen
Schwarzeuburg
Laupen
Aern
Fraubrunnen
Vurgdorf

13,6 5,0 15,6 8,6 IS,6 7,. 1S.8 7,. Mittelland

11,0 4,0 13,4
12,0

4,6
4,3

19,7
19,6

6,0
7.,

21,.
21,7

7.«
7,6

Aarmangeu
Wangen

11,0 4,0 13.« 4,3 1S.3 7.° 81,. 7,0 Oberaargau

19,0
17,0
16.7
11,7
14,3

6.6
6,.
6,0
4.,
5.7

19,.
19,0
15.°
19,4
14,3

6',
6,6
5.6

5.7

19,7
15.7
18,6
18,6
17,3

6,»
5.7
6.8
6,7
6,3

20,8
16,4
20,3
20,g
17,3

7,3
5,»
7.3
7,7
6,7

Büreu
Biet
Nidau
Aarberg
Erlach

IS,7 4,» IS,» s,. 18.4 6,6 1»,6 7,. Seeland

20,3
12.3
13.4
11,0

8,0

7,4
4,3
4,6
4,0

2,»

16,7
14,6
15.»
18.0
14.6
16,3
10,3

6,0
5,3
5,7
6,3
5,3
5.»
3.7

19,4
15,0
13.3
18.3
15.4
14,7
10,.

7.0
5,4
4.0
6,7
5,3
5.1
3,7

17,3
15,0
15,.
17,6
16.«
15.»
12,8

6.3
5.4

6,4
5,6
0,6
4,s

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrüt
Telsberg
Laufen

13,î 4,s 15,6 5,6 16,. 6.4 16.7 5.7 Jura

13,3 4,» 16,7 5.3 17.3 6,3 18,6 S.7 Kanton
I



A. (Metreibeernte int

$urd)fd)nitt3erträ()e ber ^rndjtartcn au §tvol) per .£>eftar uub

1 lüinter» Sommer- Winter» Sommer.» IDinter»

Slintebejirfr
ll>ei3<n lt>ä3en Horn Horn Koggen

unb (Ertrag in
SanÖeoteUe

1

IfteUt Jud). 4Ä«ht. Jud}. ßelit. Jud?. )Ächt. Jud?.
1

JSftlt. Jud?.

Oberljaôle 30,o 10,8 V

[ ^nterlnfcMi 39,3 14,, 3(1,3 13,, 3(1,5 13,i 39,„ 14,o 50,i> 18,o

grutigen 3t),o 14,o 30,0 14,o 39,o 14,o 42,o 15,i 44,o 1(5,2

©aanett
Obcrfimmcntljal 8,0 2,9 8,0 2,9

9heberjimmentl)al 25,7 0,3 23,5 8,5 25,6 9,2 19,o (1,8 28,7 10,3

2t)im 10,7 24,8 8,9 29,6 10,7 22,6 8,1 «>4,3 12,4

Cberlanb 29,9 10,8 26,, 9,4 29,7 10,7 22,5 8,. 33,6 12,,

j ©ignau 25,o t>,oj 21,o 7,6 31,« 11,4 25,o 9,o 34,8 12,5

Strncbfeliuolb • • 33,o 11,9 24,o 8,6 29,, 10,6 V
• 34,2 12,3

(vmiucnttjat 31,o H,2 22,7 8,2 30,3 10,9 25,o 9,o 34,. 12,3

Sîonolfingcn 35,9 12,9 28,8 10,4 33,o 11,9 29,8 10,7 .'18,9 14,0

©eftigeit 31,.i 1 1,3 25,8 9,3 30,7 H,. 23,3 8,1 3(l,t 13,o
©d)n.ar<$enburg 22,3 8,o 18,o 0,5 21,o 7,6 V? 23,7 8,5
Raupen 30,, 10,8 23,o 8,3 27,5 9,9 35,8 12,9

(Bern 44,2 1 5,9 35,7 12,9 42,7 15,4 50,5 18,2

'JraubruuKCit 37,3 13,4 2(5,0 9,4 35,o 12,6 42,8 15,4
: itfuvgborf 31,7 11,4 2(>,o 9/4 30,2 10,9 • 3(1,3 13,,

SHitteUanb 34, i 12,4; 25,, 9,0 32,, 11,6 29,2 10,5 40,fi 14,.

fUanuangen 30,3 30,9 25,o 9,o 32,6 11,7 30,6 13,2

ü'angen 31,9 11, 4 23,o 8,3 30,9 M,. •
• >•>
• >•>,6 12,i

Oberaargau 31,3 11,3 23,4 8,4 32,o n,5 35,4 12,7

töiiren 32,0 11,5 2(1,5 9,5 29,5 in,«
(i,i

V 39,9 14,4
Siel 0,8 22,3 8,0 17,0 37,6 13,3 ;

tJtibau 40,3 14,5 30,7 ll,i 40,i 14,4 V 48,4 17,4
Larberg 30,8 13,2 27,2 9,8 35,9 12,9 44,o 15,8 4O,3 1(1,3

CSvIad) 14,3 33,7 12,. O')2i,o 7,9 ' 4(1,3 10,7

Seelanb 37,8 13,6 28,.. 10„ 33,2 12,o 44,o 15,8 44,8 16,,

tlteuenftabt 31,o 11,2 V 29,7 10,7
dourtelari) • >8,6 33,9 39,8 14,3 47,3 17,o 4(1,J 1(1,7

2ftiinfter 34,4 12,4 29,5 10,6 33,, 12,, 25,5 9,2 40,4 14,5
Orreibergen 40,4 14,5 25,o 9,0 V 22,o 7,9
Ulruntrut 31,i 31,2 •> 29,5 10,. 33,o ll,o 2(5,6 9,6
Oelsberg 28,2 10,2 27,6 9,9 28,7 10,3 20,5 7,4 29,6 10,7
Saufen 32,7 1 1 ,8 42,o 15,1 29,8 10,7 40,« 14,5

3wra 32,, 11,6 31,5 11,8 32,, 11,6 25,7 9,3 33,o 11,9

wanton 33,8 12,2 20,4 9,5 31,5 11,3 25,i 9,0 39,6 14,3

1

(Getreideernte INI

Durchschnittserträge der Frnchtarten an Stroh per Hektar und

Winter- Kammer Winter- Kommer- Winter-

Amtsbezirke
Weizen Weizen Norn Norn Roggen

und Ertrag in
Landesteile

I

löekt Inch. kekt. Juch. Kellt, Juch. kekt. Juch.
>

Kein, Juch.

Oberhasle 40.° 10.8

Interlaken 40., 14,. 40, z 14,. 40,» 14., 40,. >4,. 00,. 18,°
Frutigen ^ 40,° 14.° 40,o 14.° 40,° >4.» 42.» 00., 44,o 10,.
Sannen
Obersimineiilhal 4,° 2.» 4,° 2.»

Niedersinunenthal 2.0,7 24., 4., 2.1,» 0,. 10.» 0.8 28,7 >0„
Thun >0,7 24.« 4.« 20.» >0,7 22.» 4,. 44,, 12.«

Oberland 29.» 10.8 26.. 9.» 29.7 10.7 22., 8.. 33.» 12,.

Signau 2.0,° 0.»! 21,. 7... 41.« 11.« 20,» 0.° 44.« 12,5.

Trachselivald 44,g II.» 24,. 4.» 20,. 10.» 44.2 12,3

Emmenthal 31,2 11.2 22,7 8., 30., 10.» 25,° 9.° 34,. 12.»
' Konolfingen >2.» 24, 10,. 44,.. II.» 20.« >0.7 .48.» 14.°

Seftigen.... 40, 11., 2'),« 0., 40.7 11.. 24., 4., 40., 14,°
Schwarzendurg 22 z 4,a 14,0 0., 21,. 7.» 24.7 8.»
Laupen 40, >0.« 24,. 4,z 27., 0,. .4.1,8 >2.»

Bern 44.2 I 0.» 4.4,7 12.» 42,7 1.0,4 00., >8,.
Frandruiuien .47,.» >4,. 20.» 0.» 40,. 12.»! 42.8 1.1,4

-Burqdorf 4 l,7 11.« 20,° 40,2 10.» 40,3 >4,

Mittrlland 34.» 12.»! 2ö, 9,i. 32, 11.» 29,2 10.5 40.» 14.«

Aarivangen 40,» 10.» 20,, 0.« 42.» >1.7 40.» 14.,

Wanken.... 41.» >1.. 24,. 4., 4.0.» II.. >«,,» 12..

Oberaargau 31., 11., 23.» 8.» 32,. 11., 35.4 12.7

Büren 42.» II., 20., !>., 20., 10.»
I

0,1
40.» 14.«

Biel 22,, 4,. 17,» 47,,. 14,z
Nidau 40., 14.» 40.7 11.. 40., >4.4 48.4 17,4
Aarberg 40,8 >4.2 27.2 0.8 45),» >2.» 44,° 1.0.« 4.1,3 10,3
Erlach 14., 4.4,7 12.. 22.° 7.» ' 40,z 10,7

Seeland 37.« 13.«
^

28,. 10,. 33,2 12,. 14,, 15,8 44.» 16..

Neuenstadt. 41.° 20.7 10.7
Courtelary !8.» 14,. 40,8 14,, 47.» 17,» 40,, 10,7

Münster.... 44.» 12.» 20., 10.» 44.» >2., 2.0.» 0.» 40.4 14.»
Freiherren 40.» 14.» 2,0,» 0,. 22.» 7.»
Pruntrut 4l,i 11.2 20.» 10.» 44.° 11.» 20.» 0.«
Delsberg 28,2 10.« 27,» 0.» 28.7 >0.» 20., 7.« 20.» 10,7
Lausen 42.7 11,« 42.» >0,1 20.« 10,7 40.« 14.»

Jura 32,. 11.» 31.» 11., 32., 11.» 25.7 9.3 33,° 11.»

ànton 33.« 12.2 26.» 9,» 31.» 11.3 25,. 9.0 39.» 14,z
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3<tljr 1915.

per ^ndjarte itad) Stmtêbe^irfen nnb iiaitbcbteileu.

Sommer-
Joggen ©erfte Ibafer ©efamt-

burebMmitt
»mtSbejirfc j

unb

Sanbeéteile
D o

1

/seht.

p e

Hud?.

3 e n t n e r r

Ächt. Hud?.

p e r
'

tëeftt. Hud?. lockt. Hud?.

• 30,0
27,o
41,3

,i 22,8
29,6

10.8
9,7

14.9

8,2
10,7

v
23,o
21,o

19,o
16,2

8,3
7,6

6,8
3,8

22,7
37,o

•

19,,
24,9

8,2
13,3

7,1

9,o

• >0,o

32,9
38,S

8,0
24.0
28.1

10,8
11,8
14,o

2,9
8,6

10,,

OèerljQële
$nterla!en
Àrutigeit
©aaneii
Oberfinimeiitt)ul
SJliebcrfimmenttjal
££)un

28,9 10,4 17,3 6,2 24,8 8,9 28,o 10,, Dbcilrtiib
; 34,« 12,3
i 21,o j 7,e

j 28,9 i 10,4

22,7
14,o

18,6

8,2
5,0

6,7

27,o
21,7

24,,

9.7
7.8

8,7

30,4
28,Î

29,,

10,9
10,2

10,5

©igttau
S£rud)feln?alb

(Smmentljal
i! 34,,

1 30,3
20,7
26,o
40,9

1

7*'s
j ô6,o

12,3
10,9

7,5
9,4

14,7
10,3
20,2

22,6
18,6
11,0
21,0
27.6

1 5,5
22.7

20,4

8,.
6,7
4,o
7,6
9,9
5,6
8.2

7.3

26,5
25,8
19,5
23,5
34.8
26,7
25.9

9,5
9,3
7,0
8.5

12,5
9.6

9,3

8,5
7,8

8,2

32,5
29,,
20,s
29.5
43,o
36,2
31.6

H,7
10.5

7,4
10.6
15,5
13,«
11,4

Honolfingeu
©eftigen
©dpuargenburg
Saupen
93 em
ftranbrunnen
93urgborf
3»itteUanb34,, 12,3 26,4 32,6 11,7

19,o 6,8 18,8
12.0

15.1

6,8
4,3

23.7
21.8

22,7

31,9 11,D

29,3 10,5

30,6 11,0

9Iarinangen 1

Sßartgen

Oberaarflau19,o 6,8 5,4

25,o
44,o

j 33,3
29,2

!j 37,d

9,0
15,8
12,0
10,5
13,5

17.4
14,0
25,o
20,3
21.5

6,3
5,0
9,o
7,3
7,7

7,6

21,9
24,o
31,3
25,3
28,5

7,9
8,6

11,3
9,1

10,3

31,4
27,1
40,o
35,9
il ,5

1 1 ,3

9,8
14.4
12,9
13.5

Siiren
Siel
Sftibau
Larberg
Gsrlad)

©eclatib!j 32,8 11,8 21,, 26,6 9,6 36,0 I 13,o
j! 40,o

40,9
41,6
42,0

1

i, 28,o

40,3

14,4
14,7
15.0
15,,

10.1

147

43.5
23.6
21,o
32,6
18,9
20,9
1.8,3

22,8

15,7
8.5
7.6

1 1
,7

6,8
' ,3

6,6

8,2

23,2
27,»
23,,
33,i
22,9
19,9
23,6

24,i

8,4
9,8
8,3

11,9
8,2
7,2
8,5

8,7

30,4
• >•»

28,2
34,7
26,4
24.7
29.8

28,,

10,9
12.0
10,2
12,5
9,5
8,9

10,7

10.1

ffteuenftabt
Sourtelavi)
Sütimfter
Ambergen
fjjruntrut
Oelsberg
Saufen

'

3ura
31,8

L
11,4 21,6 7,8 25,, 9,0 31,, 11,2 stautan

j
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Jahr 1915.

per Jncharte nach Amtsbezirken nnd Landesteilen.

sommer-
Roggen

Gerste loafer Gesamt
durchschnitt

Amtsbezirke
und

Landesteile
D o

>

tsekt.

> peI

Iluch.

z e ntn e rr

kekt. Juch.

per
'

4sekt. Iuch. isekt. Iuch.

^ 30,°
27,.
41,3

22.»
29.«

10,8
9.7

14.»

8.,
10,7

28.«
21.»

19.»
10,3

8.3
7,5

0.»
5,s

2

22,7
87,«

-

19.»
24,9

8,3
18.3

7,.
9.«

>'»0,o

82.»
88.»

8.«
24.«
28,.

10.»
11.»
14.»

2.»
8.«

10,.

Oberhasle
Interlaken
,Mutigen
Saunen
Obersinnnenthal
Niedersimnienthal
Thun

!' 28.» 10.4 17.3 6,3 24.» 8.9 28.» 10,. Oberland

j 34,3 12,3
21.« j 7.°

> 28.» 10,4

22.7
14.«

18.«

8,3
5.»

6,7

27,»
21.7

24..

9.7
7.8

8,7

W.4
28.3

29,.

10.»
>0.3

10.5

Signau
Trachfelivald
Emmenthal

84,.
î 80,z

20.,
20,»
40.»

> 28.5
50,0

12.3
10.»

7.5

9..
14.,
10.Z
20.,

22.«
18.«
11.«
21.»
27.«
I 5,5

.22.7
20.4

8..
0.7
4.«
7.«
9.»
5.«
8,3

7.3

20.5
25.»
19,5
23,5
34.»
20,7
25.»

9.5
9.3
7.»
8,5

12.5
9.«

9.3

8,5
7.»

8.3

82,5
29,.
20.5
29,5
43,«

36,3
31,5

>1.7
10.5

7.4
10.«
I.4,5
13.«
II,4

Konolfingen
Seftigen
Schmarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf
Mittelland34., 12,3 26.4 32.« 11,7

19,0 0,8 18.»
12.»

1k,.

0,8
4,3

23,7
21.»

22.7

31.» l 11,5
29,3 10.5

30.» 11.»

Aarivangen î

Wangen
Oberaargau19.» 6.« 5.4

25.«
44.«

z
83.3
29.,
87.5

9.«
15.»
12.«
10.5
18.5

17.4
14.»
25, «

20.Z
21.5

0,3
5,»
9.«
7.Z

7,7

7.5

21.»
24.«
31,3
25,3
28.5

7,9
8.«

1 1,3
9,.

10,3

31,4
27..
40,»
35.»
3 / .5

1 1 ,3

9.«
14.4
12.»
13.5

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland32,9 11.8 21.. 26.« S.5 36.» I 13.»
^

49.«
40.»
41.«
42.«

^

l 28,«

40.»

11.1
14.7

15.«
15,.

>0.,

i<7

43,5
23,«
21,»
32.«
18.»
20.»
18,3

22.»

15,7
8.5
7.«

1 I,7
0,8
i,5
0.«

6,3

23,3
27.»
23..
83.,
22.»
19,9
23,«

24,.

8.«
9.»
8,3

11,9
8,3
7.3

^

8,5

3,7

30,4
33,3
28.3
34.7
20.4
24.7
29.«

23..

>0.»

12.»
>0,3
>2.5
9.5
8,9

10,7

10..

Neuenstadt
Courtelary
Miinster
Freibergen
Prnntrut
Delsberg
Laufen

Jura
31.» 11.4 21.» 7,8 2S,. 9,0 31,. 11,2 Kanton

"

j
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A. ©etreibeernte

($efamtertrag ber cinjclncu $rud)t*

3(mtet>e)irfc
Ullb

Sanbeeteile

« 111ag in
Winter*
Weißen

iîdfrticr Strol?

Sommer-
Weißen

Corner Strof?
_ii I

Winter*
liorn

Sommer*

ïtow

jfttfrnev etrol? Jitdrner Strof?

Winter*
Hoggen

jSôrner 6trof?

0beri)rtslc
Anterlaïen.
$rutigen
©aniten
Öberfimntentfjul
5lieberfiinmentt)al
Sïjun

Dberlaub

©ignau
Sradffclrcalb

fêmmeittijal

Sonolfingcn
©eftigen
©dfroarßenburg
ßaitpen
Sern
Sfraubrunuen.
Sitrgborf

Wittellnnb

ïlanuangen
ilöangen

Cbeianiflflii
SBiivcii
Siel
Sftibau
Ulatberg
(Srlact)

'

Scelanb

Sfteuenftabt.
©ourtelarv)
yjîiinfter
ffreibergen.
Sruntrut
Oelsberg
Saufen

3 ura

M au inst

02
202

005
4,059

154
651

915
7,603

5,588 i 9,323

241
1,457

1,598

10,2.97
0,014
5,995

12,174
13,073

0,709
0,720

59,588

2,487
4,720

7,207

17,254
9,938
5,241

19,595
26,162
18,014
12,046

103,250

1,381
7,682

5,050
595

10,755
15,959

7,505

38,044

1,890
5,019
7,198
4,791

31,181
10,995
0,555

65,429

51
221
303

72
495

1,558

2,660

483
2,297

2,780

66
617
753

96
881

2,445

4,858

494
732

1,226

2,033
3,449
2,831

527
2,638

458
522 69 7

7,612 12,633

212
412

624

1,101
1,979
2,500

555
1,271

224

51

259
85

311

12,063 290 396

8,538
683

20,118
24,696
16,609

70,644

187
80

187 ;

525
281

|

1,064

3,487
7,376

15,380
11,385
55,731
19,258
14,843

127,460

241
147
442
623
556

2,009

541 1,668
492 1,100
280! 573

748
91

2,158

177,454 325,520 14,408

1,507
349

5,197

26,319

118
1,189

270
2,250

I

1,810
18,708

21,891

14,255
27,558

41,591

20,200
19,700
8,798
2,002

18,502
11,204
18,020

105,644

25,152
12,194

35,346

5,572
95

752
0,880

19

13,104 20,809

98 1 281
90 151

(2 ;

3,228
25,0-24

30,772

26,493
41,007

67,500

40,412
29,656
11,197
3,726

27,529
17,507
28,847

158,874

31,580
15,379

46,959

7,337
95

1,299
12,025

53

07 i

1,183

1,510

24

24

755
02

96
116

1,415

2,059

43

43

1,168
91

795 1,259

40

46

106

106

745 2,209
1,250 i 2,547

170 266
5,141 i 4,822
1,125 2,447

6,421 1 12,291

44
17

101

05

82
22

152
117

225 373

223,997 337,205 2,600 3,840

9
10

014
2,425

3,058

20

1,019
4,892

5,984

1,612
0,440

8,052

2,892
12,657

15,549

7,507 15,533
5,001 8,108
1,850 2,588
5,756 12,122

15,870 33,815
13,045 26,973
11,552 24,931

59,027 1124,070

14,450
9,879

24,335

26,454
16,514

42,968

7,248
400

0,055
11,053
4,924

30,266

13,578
803

16,025
24,145
13,177

67,728

045
658
541

1,440
780
585

i

1,221
1,824
1,410

2,849
1,584
1,164

4,461 ; 10,052

129,199 266,351
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Getreideernte

Gesamtertrag der einzelnen Frucht-

Amtsbezirle
und

Landesteile

Ertrag in
Winter-
Weizen

Hörner Stroh

Sommer-
Weizen

Körner Stroh
« >

Winterkorn Sommerkorn

Hörner Stroh Hörner Stroh

Winter-
Roggen

Hörner Stroh

Oberhasle
Jnterlaken.
Frutigen
Sannen....
Obersiinnienthal
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

Signau
Trachselivnlb

Emmenthal

Konolfingen
Seftigen
Schmarzenburg
Laupen
Bern....
Frnubrunnen.
Bnrgdvrf

Mittelland

Aarivangen
Wangen

Oberaargau

Büren
Viel
Nidau
Aarberg
Erlach

'

Seeland

Nenenstadt.
Courtelarg
Miinster
Freibergen.
Pruntrut
Delsberg
Lanfen '.

Jura

Danton

«8
8«8

«05
4,«59

444
à-.;/

s/Z
7,666

5,588 9,383

841
1,957

1.598

l« 1,8.47

«.014
9,995

18,174
14.474
<>,7«9

4,78«

59,538

8,487
4,78«

7,807

/ 7,8.44
S,S66
4,24/

/S.4S5
26,462
46,644
42,646

103,250

4,664
7,682

5,«.5«
4!>4

t 0,744
l 4,4.4«
7,909

38,044

1,890
4,>>l9
7,198
4,79l

91,181
10,995
«,455

65,429

4l
88 l
666

78
495

1.548

8,660

46?
2,2S7

2,780

66
6/7
746

S6
66/

2,444

4,858

4S4
762

^226
2,666
6,446
2,66/

427
2,666

446
488 6S7

7,612 12,633

818
418

624

1,101
1,979
8,4«0

455
1,871

884

51

849
64

6//
12,063 290 396

6,466
666

26,//6
24,666
/6.66S

70,644

187
8«

187
484
881

1,064

6,467
7,676

44,666
44.664
44,76/
/S,2S6
14,646

127,460

24/
/47
442
626
446

2.0N9

-541 /,666
4981 /,/66
88« 476

748
91

2,158

177,454 325,520 14.408

/,467
64S

5197

26,319

118
1,189

276
2,246

1,81«
18,7«^

21,891

14,854
87,448

41,591

8«,8tX>
19,70«
8,798
8M8

>8,508
11,804
18,<18«

106,644

84,1-58
18,194

35,346

5,478
95

748
«,88«

19

13,104 20,809

98! 26/
90 44/

<2

6,226
24,624

30,772

26.466
4/,667

67,600

46,4/2
25.646
//,/S7
6,726

27.42S
17.467
26.647

153,874

6/,466
/4.67S

46,959

7,667
S4

/,2SS
/2,624

46

«7
1,18.4

1,510

84

24

744
«8

S6
//6

/.4/4
2,059

46

43

/,/66
S/

795 1,259

4«

46

/66

106

744 2,26S
1,84« ^ 2,647

17« 266
4,141 ^ 4,622
1,185 2,447

6,421 12,291

44
17

101

«4

62
22

/42
//7

226 373

223,997 337,205 8,600 3,840

9
10

«14
8,48-5

3,068

26

/,6/S
4,6S2

5.984

1,«18
«,440

8,052

2,6S2
42,647

15,549

7,507 44,466
4,««1 6,466
1,85« 2,466
-5,756 42,422

15,870 66,845
14,045 26.S76
11,448 24,66/

59,027 !l24.V70

14,45«
9,879

24,335

26,444
46,6/4

42,968

7,848
40«

«,«55
11,044
4,984

30,266

46.476
666

46,624
24,444
46.477

67,728

«45
«58
541

1,44«
78«
iB5

i

4,224
4,624
4,4/6

2.64S
4,464
4,464

4,461 ^ 10,052

129,189 266,351
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im vuiï)r 1915.

arten an Störnern itnb ©trot}.

Î o l> }> t j e tt t il e r«
1

unb

£anbe$teite

Somtner=

Joggen
©erfie fcafer

~ F
.ftôrner Strof?

Œotal

JKôrncr Stvol? _fü<3mer j Btroï?
1

Jftönier Strof?

138
56

106

418

_ lf28ö
2,003

243
127
3X8

657
2,454

3,869

'57
10

140
676

883

140
15

190
794

75 166
520 1,088

:
857 1 1,501

8,952 l

12,114

169
696

2,490

144
5,012

39,486

309
1,775
5,349

192
8,507

56,741

72,873

OberfyaSle
Fnterlafen
muttigen
©acuten
Oberfimntentljal
iftiebevfimmentbal
Eljun
Cbeulaitb1,139 10,404 14,869 47,997

1,818
814

4,538
1,859

498
285

1,028
570

4,813
7,365

9,626
9,029

23,471
44,011

45,597
6s ,151

©ignau
Xradjfelroalb

2,632 6,397 783 1,598 12,178 18,655 67,482 113,748 fêmmcntfial

1,351
1,321

881
221

1,452
222
525

3,093
2,988
1,482

523
3,665

405
2,671

1,001
1,914

285
58

859
201
334

4,652

1,353
2,145

330
71

1,394
' 198

565

6,056

13,207
11,732

7,454
6,661

12,464
7,621
8,391

18,131
15,999
8,075
7,247

18,30 t
9,644

12,784

61,343
46,389
25,629
27,827
64,091
39,286
46,256

98,980
72,374
31,744
43,811

113,504
68,199
82,541

®onoIfingen ;

©eftigen
©d)niar,lonburg
Saupen
iöevn
grattbtunneu
ÜBurgborf

UUttellaub5,973 14,827 67,530 90,184 310,821 511,153

418 722 244
262

346
262

7,150
8,092

8,826
8,910

47,958
35,386

72,394
49,058

^tarroangen
SBangen

418 722 506 608 15,242 17,736 83,344 121,452 C&eraargau
32
24
84

247
218

43
62

167
616
563

491
76

488
446
481

447
56

783
467
714

2,467

4,489
515

5,048
8,803
5,408

5,120
787

8,404
11,974
8,807

35,092

23,475
1,595

23,927
41,748
18,634

35,304
2,633

47,238
74,652
40,479

Siiren
iöiel
iJtibau
Larberg
©rlaci)

©eelaitb605 1,451 1,982 24,263 109,374 200,306

107
470

79
8

18

208
1,538

245
29

64

2,084

623
1,539
3,647
2,360
4,857
2,331

219

1,623
2,454
4,817
4,274
6,288
2,939

390

1,581
4,284
5,503
8,778

25,256
9,062
2,501

56,965

1,891
7,768
9,416

15,706
37,556
12,700
5,676

4,846
11,254
18,740
16,240
63,017
27,144
10,676

8,430
24,837
34,997
31,989

102,842
42,991
24,869

fïleuenftabt
Sourtelavv)
fÜliinfter >

Ambergen
UJruntrut
Oelsberg
Saufen

'

3ura682 15,576 22,785 90,713 151,917 270,955

12,313 29,350 24,382 34,653 186,682 267,249 770,935 1,290,487 .Hauton

1

8
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illi Jahr Wl7>.

arten an Körnern und Stroh.

Doppelzentnern
I

'Amtsbezirke

nnd

Sandesteile

Zommer-

Roggen
Gerste Ibafer

Hörner Stroh

Total

Hörner Stroh Hörner ^ Stroh Hörner Stroh

138
56

106

418
1.285

2.003

24«
427

667
2,464

3.86S

57
10

140
676

883

446
46

49«
794

75
^

466
520 4,6««

857 > 4,66/
8,952 42,4/4

169
696

2,490

144
5,012

39,486

««9
4,776
6,«49

492
«,6«7

66.74/

72,873

Oberhasle
Jnterlaken
Frutigen
Sannen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun
Oberland1,139 10,404 14,869 47,937

1,818
814

4,SM
4,«69

498
285

4,62«
676

4,813
7,365

9,626
9,«29

23,471
44,011

46,697
6", 464

Signau
Trachselmald

2,632 6,397 783 1,598 12,178 18,655 67.482 113,748 Emmenthal

1,351
1.321

881
221

1,452
222
525

«,«9«
2,9««
/MS

62«
«,666

4«6
2,67/

1,001
1,914

285
58

859
201
334

4,652

4,«6«
2,446

«S«
74

4,624
' 4.4«

666

6,056

13,207
11,732

7,454
6,661

12,464
7.621
8,391

4«, 46/
46,999
«,«76
7,247

4«,6« 4

9,644
42,7«4

61,343
46,389
25,629
27,827
64,091
39,286
46,256

9«,9««
72,«74
«4,744
4«,S44

44«,6«4
6«, 499

«2,644

Kcnwlfingen ^

Seftigen
Schmar.U'nbnrg >

Latlpen
Bern
Fraubrtlnnen
Burgdarf
Mittelland5,973 14,827 67,530 90,184 310,821 511,153

418 722 244
262

646
262

7,150
8,092

«,«26
«,94«

47,958
35,386

72,«94
49,«6«

Aarmaitgen
Wangen

418 722 506 608 15,242 17,736 83,344 121,452 Oberaargau
32
24
84

247
218

4«
62

467
6/6
66«

491
76

488
446
481

447
66

7S6
467
7/4

2,467

4,489
515

5,048
8,803
5,408

6,42«
7«7

«,4«4
44,974
«,««7

35,092

23,475
1,595

23,927
41,743
18,634

«6,««4
2,6Z«

47,2««
74,662
4«,479

Buren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach
Seeland60ö 1,451 1,982 24,263 109,374 200,306

107
470

79
8

18

2«S
4,6S8

246
29

64

2,084

623
1,539
3,647
2,360
4,857
2,331

219

4,626
2,464
4,«4 7

4,274
6,2««
2,9«9

696

1,581
4,284
5,503
8,778

25.256
9,062
2,501

56,965

4,«9 4

7,76«
9,446

46,7«6
«7,666
42,7««
6,676

4,846
11,2»1
18,740
16,240
63,017
27,144
10,676

S,4««
24,«S7
«4,997
«4,9«9

4«2,S42
42,994
24,«69

Neuenstadt
Caurtelarn
Miinster >

Freibergen
Vruntrut
Delsbcrg
kaufen

Jura682 15,576 22,785 90,713 151,917 270,955

12,313 29,350 24,382 34,653 186,582 267,249 770.935 1,290,487 Kanton

>

8
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A. fàctreibecrnte im 3nfn' 10ir>.

2>urd)fd)mtt3$/retfe ber (öetrcibeorteu für Börner unit <5trol)

itadj Slmt^bc^irfcit intb Sianbcbteilcn.

Wmt&bejirfe
Wtb

Sanbcétcile

lDeijen ïtorn Joggen ©erfte /safer

Diud?td?nittspveis per Doppc^entner in Sranften

Jsôvner Strof? Jii orner Strol?
1

.fôôïner Strol? Jftärner Strol? J .ferner Strol?

Oberbaêle
$nterlafen.
grutigen
©aanen

i Oberfhnmentljal
SJlieberfimmentbal
£l)itn

45 10

41,6 10,3
27 7

21 1 li
36 8,6
35,t | 9

30
18

21
26,5
27,«

9,3
7

11

8,5

30
34
20

3(1

30,5

8
9
7

8,6
9,6

33

;«)
31,5

8,5
8,,

37
29,5

34,5
34

9,5
7

8,7
8,i

Dberlattb 34,3 1

9,2 24,7 9 28,9 8,4 31,5 8,5 33,« 8,3

©ignau
Sracbfelroalb

36 8,5
35,r, 8

25,3
24,«

8,5
7,7

24,7
29,3

8,«
8

30,3
28

6,s
6

31 ,8
;«),«

7,5
7,3

(tuiuieiitfjal 35,« 8,3 25,, 8,, 27 8,4 29,2 6,4 31,3 7,4

fîonolfingen
©eftigen
©cqroar^enlmrg
Saupen
Sern
fÇraubrunnen

i Surgborf
SRitteBanb

35 8,7
34,, 8,4
37 7,9

34,6 7,6
35,6 7,«
35,6 7,9

25,s
24,5
2!)
30
27,4
26,,
26,8

8,7
8,3
7,9
7,5
7,1
7,7
7,9

27,«
29,,
27,r
28,9
30,9
32,5
32,7

8,«
8.7
7,6
7.8
7,3»
8,,
8

8

3(1

29,6
26,5
28,5
31,5
3; 1,5

3d,,

30

7,4
(),*

<>,6

(>,6

6,6
7,3

6,8

32,2
32,4
33,2
31,7
32.2
32,,
32.3

7,9

6,7
6,3
6,5
6.7
6.8

35,4 8 27 7,8 29,9 32,4 | 6,9

Slarraangeu
SSangen

Oberaargau

36,i 7,7
36,5 i 8, i

27,6
28

27,8

7,7
8

7,9

31,7
32

31,9

7,9

8,3

8,.

•io
•>o

6.1
7.2

33,;
33,,

7,,
7,i

7,,36,s j 7,9 33,3 1 6,7 33,,

Süren
1 Siel

Jtibau
i Larberg

©rlacb

©eelanb

35,7 7,4

^>8,2 7,5
35,« 7

758,8 I 7,2

29,s
30
32,7
29,7
40

7,1
8
7,3
6,9
8

32,,
31,6
32,4
31,9
33,3

32,3

7.5
8.6
8
7,3
8

31.5
30
32.6
31
32

5,9
7

6
5,6
6,6

33.1
32,3
32.2
32,6
32,«

6,!
6.6
6.7
5,9
6,2

37,2 7,4 32,3 7,5 7,9 31,4 6,2 32,# 6,3

•tfleuenftabt
ßourtelan)
SJiimfter
ftreibergeit
Sruntrüt
®el8bcrg
Saufen

3»ra

36
36,3
36,r
•!>6,5

33,8
39
37,i

7,4
8
7.8
8,1

6.9
7,6
7,3

29,6
28,8
28
20,
30,3
31,8

7,9
7,6
8
6,5
7,1

7,4

30,6
30,,
33
36
30,8
34
31,5

8,6
8,3
8,3
9
7,.
8,t
8,i
8,3

24,« I

30,,
.30,,
31.4
30,2 1

30,8 |

29.5

29.6

6.2
6.3
6,3
7.2
5,9
5,9
5,5

6.3

32.5
32.4
31.6
32.5
•10,3

32,,
31,5

6.4
6,8
6.5
6.6
6,,
6,5
6,5

36,5 7,6 28,, 7,4 32,8 31,« 6,5

Jfcmtott 35,9 8,. 27,5 8 30,, 8,2 30,« 6,« •32,5 7,.

1
1

— 114 —

Getreideernte im Jahr Ml').
Durchschnittspreise der Getreidearten für Körner und Stroh

nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Weizen Korn loggen Gerste /safer

Durchschnittspreis per Doppelzentner in Franken

Hörner Stroh Hörner Stroh
I

Hörner Stroh Hörner Stroh ^ Hörner Stroh

Oberhasle
Inter laken.
Frutigen
Saanen....

î Obersimmenthal
Niedersimmentha!
Thun

45 10

41.« 10,z
27 7

2l 1l
36 8,«
35.« j 9

30
18

21
26,5
27.«

9.3
7

II
8,5
!>

30
34
20

30
30.-.

8
9
7

8,«
9.«

33

30
31,5

9

8,5
8,i

37
29.5

34.5
34

9.5
7

8,7
8,>

Oberland 34,-. 9.2 24.7 9 28.» 8.4 31,5 8,5 33.« 8.3

Signau
Trachselmald

36 8,
35„-> 8

25,3
24.»

8,5,

7,7
24,7
29,3

8.«
8

30.z
28

6,5
6

31,«
-30.«

7.5
7,3

Emmenthal 36,« 3,z 26., 8.. 27 8.4 28.- 8,4 31.z 7.4

Konolfingen
Seftigen
Schwarzen lnirg
Laupen
Bern
Fraubrunnen.
Burgdorf

Mittelland

35 8,7
34,. 8,«
37 7.»

34,« 7,«
35,« 7.«
35,« 7,»

25.3
24.«
2!»

30
27.4
26,.
26,«

8.7
8,3
7,»
7.»

7,i
7,7
7.»

27.«
29,.
27,7
28,»
30,«
32,5
32,,

8.«
8,7
7.«
7.«
7,?.
8..
8

8

30
29.«
26.5
28,5
31.5
33,5
!"..

30

7,4

<î

6.«
7.3

6.«

32.»
32.4
33,7
31,7
32,7
32,7
32.«

0'
7.»

6,7
6,3
6,5
6,7
6,«

36,4 8 27 7.» 29.» 32.4 > 6.»

Aarwangen
î Wangen

Oberaargau

36,. 7,7
36,« j 8,.

27.«
28

27,«

7,7
8

7.»

31,7
32

31.»

7.»

8.,

8,.

33 6,i
7,7

33,>
33.1

7.1
7.1

36,, î » 33.z 1 6,7 33,.

Buren
i Viel
Nidau

^ Aarberg
Erlach

Seeland

35,7 7,4

38,7 7,«
35,« 7

N.« 7,2

29.3
30
32,7
29.7
40

7,4
8
7,3
6,»
8

32.1
31.«
32,4
31.,
33,z

38,3

7.5
8,«
8
7,>
8

31,5
30
32.«
31
32

5.»
7

6
5.«
6.«

33,.-
32.3
32.7
32.«
32,«

6,i
6,«
6,7
5,»
6,7

37.2 7.« 32., 7.5 7.» 31.4 8,7 32.« 8.3

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrüt
Delsberg
Laufen

Jura

36
36,z
36.«
>36,,

33.«
39
37,1

7.4
8
7,s
8,i
6,s
7.«
7.3

29.«
28.«
28
20,
30.3
31.«

7,9
7.«
8
6.3
7,i
7.4

30,«
30.1
33
36
30.«
34
31.5

8,«
8,3
8.3
9
7.1

8,.
8.1

8.,

24.« î

W., ^

M..
31.4
30.7
30.«

^

29.5

29.«

6,7
6,5
6,3
7,7
5.»
>5,»

5,5

6.3

32.5
32.4
31.«
32.5
30,3
32,1
31.»

6.4
6.«
6.5
6,«
3,l
6,5
6,5

36.« 7.« 88.1 7.4 32,, 31.« 8,5

Kanton 3b.» 27.« 8 30.1 8,î 30,« 8.« L2.5
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B. £>acffriid)te tut "Saljr 1915.

2>iird)fd)ttitteertrrtg unb greife ber einzelnen £acffrudjtarteu
ttad) ^tmtSbe^irfen unb üanbeöteilen»

urtb

£<w*e£<cile

|lHrit)f4rititt0ctttas btr $au|itfrU(t|te
ix Doppehtntitrm

Pnrd)fi^Hitt0)irctfr
yrr ilopjjfljrntnrr i« frankes Itttl

füt
JnArr*
rühm

Kartoffeln
ptr

Hunheln
unb

Jîofjlrûbcn
per

Kiohien *>*£
per

per
O
w

XU

+-+ M
%* V-»
AA*

O
<5^

»
Xu

A
U
XU

«
«

JU

A*
»O

£

s
su
«

&eht. Jud?. /seht. Jud?. ßeht.| Jud?. /seht. Jud?. P
3 « /seht.

t 0berf)asIe
1£}nterla!en
grutigen....
©aanen
Oberfimmentbal
üftieberfimmentbal
î'bttn

Dbcrlanb

118.3
l(18,o
108,8

70,o
(>8,5

00,3
110.4

io6,

42.6
38,o
39,a
25,2
24.7
32,5
39,7

38,2

112,8
164,5

i 194,3
: 50,o

108,8
241,o

189,6

40,6
59.2
69,9
18,o

39,.
86,8

68.3

77.4
118,7

46.5

68,4
111,6

94,2

27,9
42,7
16,7 ;

24,6
40,2

33,9.

•

13,8
12,4
12.1
14.2
12,6
11.8
11.9
1277

10
4.6
5
9.5

7.7
4.6

6.8

5
O3,7

4,4

4,4

8.5
7

10,5

8,4

8.6

©ignau
SEracbfelinalb

08,5
133,3

35,5
48,o

121,4
195,8

43,7
70,5

9,o
107,8

3,2
38,8 j!

11,9
10,6

4,.
0,3 3

12

9,3

(Smmentbal 122,. 44,o 177,4 63,o 87,4 31,51; - • 11,3 3,7 3 10,6

ßonolfingen
©eftigen
©djnmraenburg
Suupen ".

Sern
fÇraubrunnen
Surgborf

125.5
92,6

103.3
166.6
158,6
138.4
142,3

45.2
33.3
37,t
60,o
57,t
49,8
51,2

278,2
190,o

1 75,o
352,8
403,8
344,4
340,4

100,2 152,3
68,4 140,o
27,o 38,o

127,o 100,9
145,4 136,9
124,o 106,5
122,6 79,8

54,8
50,4
13,7
36,3
49,3 416,7
.38,3

28,7,

150,o

11.6
11.7

II,.
11,1
11.5
10.6
10,6

0,1
3
5
• »
O

2,3
* 6_,6
4,6

3,2
3.4

2.5
3,7
2,7
2.6

9,6
8,6
9,5
8,9
9,9
8,2
9,4

2,70 1 ,00

5MtteUanb 132,3 47,a 305,3 109,9 113,s 40,9 416,7 150,o 11,7 3,, 3,. 9,7 2,70 1,00

îtarmangen
itöangen

Oberaargau

135,G
143,4

138,0

48,81
51,6 i

50,,
_l

258,8
330,7

322,5

93,2
119,,
116,4

134,8
96,7

108,o

48,3
34,81

74,r

• 10.6
10,«

10.7

2,4
3
2,7

2,i
2,4

2,,

9,3
8,2_

8,8
—:

• •

Siiren
Siel
9libau
Larberg
©rlacf)

148,6
139,o
152,.
164,3
lo3,o

0')fb
50.0
54,8
59.1
oö,i

557.6
203.7
425,4
483.8
279,7

200,7 105,8 38,4 332,2
73,:t 64,7 23,3

10.3,4 126,o 45,4 jj 327,8
174,.) 168,4 60,6 !| 350,8
100,3i 144,4 52,o II 266,o

119,6

118,0
126,3
95,8

10,7
11.2
11.3
10.4
10.5

9
2',s

3
2,5
2,7

2.7
6
2.5
2.6
2.8

8.6
8.7
8,2
8.8
8,4

2.69

2,82
2,90
2.70

13,99

71,74
153,70
171,50

Sednnb 155,5 56,o 435„ 156,9 136,, 49,oll 310,8 111,9 10,8 2,5 3,3 8,5 2,78 410,93

Slteuenftabt
©ourtelarx)
Slünfter •

I greibergen •

Sruntrut • •

Oelsberg •

Saufen

152,8
86.0
93.4
98.5

107,,
86.1
94,7

55,o
31,s
33,a
35,5
38,7
31.0
34.1

177,8
156,5
226.2
100.3
145,5
154,«
174.4

64,o
56.3
81.4
36,4
52,4
o5,s
62,7

125,o
80.3
97,,
58.4
78,7
56,4
58,3

45,o ,i

28,91;
35,o 1

21,o
28,31;

20,3 ![

21,o -

•

10,2
12,2
12
12,2
10,6
11,5
11,« I

7,2
6,2
5,9
6,5

4,5
5,1
3

:

0,1
6,1
5,7
4,.
6,3
4,5

11

8.8
11,5

9
9.9

11,4
8,7 ' i

3ura 98,, 35,4 158,9 57,2 74,2 26,7 j: • 11,4 5,5 5,3 10

ftanton 125,6 45,2! 279,o 100,4| 105,8 38,, 311,o 112,o 11,4 4,, 3,5 9,3 2,74 411,93

II '
rII |i

i i
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ö. Hackfrüchte im Jahr 1915.

Dnrchschnittsertrag und -Preise der einzelnen Hacksruchtarten
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke
und

àtandesteile

Dnrchschnittsertrag der Hauptsriichte
in Doppelzentnern

Durchschnittspreise
pcr Doppelzentner in Franke« Arent

för
Zuàer-
rnde«

Kartoffeln
per

Runkeln
und

Kohlrüben
per

Zucker-"^"n ^ rüben
per Z

v

-s

«
0
5-

Z
L

Kekt. Juch. Sekt. Juch. kekt. Juch. Hekt. Juch, Sekt.

Oberhasle
Jnterlakeu
Frutigen.
Saanen
Obersimiuenthal.
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

118.3
108,0
108,8

70.»
68,5
90,3

110.4

106.5

42.«
W.»
89.0
25,z
24.7
82.5
89.7

38^

112,8
164,5

> 194.Z
' 50,o

108,8
241,o

189.«

40.«
59,0
69.»
18.0

89,0
86.»

68.Z

77.4
118,7

46.5

68.4
111.«

94.0

27,9
42.7
16,7

24.«!
'

40.0

33.»^

-

18.8
12.4
12,.
14.3
12.«
11.»
11.9
1277

10
4,«
5
9.5

7,7
4.«

6.9

5
8,7

4>X

4,4

8.5
7

10,5

8,.

Signau
Trachselwald

08,5
188,z

85.Z
48,o

121,.
195,8

48,7
70.5

9,0
107,8

8,0
38,8

11,9
10.«

4.'
^>,3 8

12

9.3

Emmenthal 122,. 44.0 177,4 63.» 87,4 31.«!! - ' 11.3 3.7 3 10.«

Konolfingen
Sestigen....
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

125,5
92,s

108,z
166,«
1 5)8,«

188,4
142,8

45,0
88,z
87,.
60,o
57,.
49,8
51,0

278.»
190,0

75,o
852,8
408,8
844,.
840.4

100.0 152,3
W.4 140.»
27.» 88,0

127,y 11X1,9

145.4 186,»
124,o 1<Xi,5

122.5 79.«

54.8
50,4
13,7
86,3
49,3 416,7
.88,z
28,7.

150...

11.«
11.7
>1..
11..
11,5
10.«
10.«

8,1

3
5
8
" 3^,3
..«
2.«

3,2
8.4

2.5
8,7
2,7
2,9

9,«
8,«
9.5
8,9
9,9
8,2
9,4

2,70 1,00

Mittelland 132,8 47.« 305.« 109.» 113.» 40.» 416.7 150,. 11.7 3,. 3,. 9,2 2,70 1,00

Aarwangen
Wangen....

Oberaargau

185,«
148,«

138,0

48,»>
51,«!
5V..

^258,8

880,7

322.5

98.0
119,.
116,.

184,»
96,7

108.0

48,5
84,8
74.7

' 10.«
10.9

10,7

2,4
8
2,7

2,.
2,.
2,.

9,3
8,2^

8.»

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

148,«
189,0
152,.
164.Z
1u8,0

50'«

54,8
59,.

557,«
203.7
425,4
483.8
279,7

200,7 105,8 518,. 332,0
78,. 64,7 28,z

0)8,. 126,a 45,4 >! 827,8
174,, 168,4 60,«!! 350,»
100,3.144,4! 52,ch! 266,»

119,«

118,0
126.3

95.«

10,7
11.2
11.3
10.4
10.5

-)
2^3

8
2,5
2,7

2.7
6
2,5
2.«
2.8

8,«
8.7
8.2
8.8
8,4

2,«»

2,82
2,90
2,7«

18,9«

71,74
158,70
171,50

Seeland 155.5 SS,o 435,8 156.» 136,. 49.7! 310,8 111,9 10.8 2,5 3,3 8.5 2,?« 410,93

Neucnstadt
Courtelary
Münster....
Freibergen - -

Pruntrut - -

Delsberg -

Laufen

152.8
86.«
98,.
98,5

107,.
86,.
94,7

55,g
81,3
83,«
.->5,5

88,7
81,0
34,.

177,8
156,5
226,0
100.Z
145,5
154.»
174,.

64,g
56,z
81.4
86,.
52,4
1)5,8

62,7

125,0
80.3
97,.
58.4
78.7
56,4
58,3

45,o
28,»
35,0 >

21.0!'
28.7!
20,3!!
21,0!

-

10.0
12,0
12
12,0
10.«
11.5
11,. l

7.2
6,2
5,9
6.5

4,5
5.1
3

5,.
6,i
5.7
4,.
6,3
4,5

11

8.8
11,5

9
9.9

11.4
8,7

Jura S8,. 35,4 158.» 57.0 74.0 26,7' ' ' 11.4 5.5 S,, 1»

Kanton 125.« 45,0! 279.° 100,st 165.« 38., ZU.» 112,0 N,4 4,. 3.5 9.3 2,74 411.9,
^

>>
l l
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B. ,§atffriidjtc.

($efamtcrtrafl bet einzelnen £acffr«d|törten pro 11)15.

3lmt*bejirfe
itnb

£anbe$tci(e

(Sefamtertrag in Doppelzentnern

jsartoffeln

gttuotfrjnljt

Munheln
unb JTl5f?ren

Jftoblriiben
Surftet-
rubelt

!lûdffrwl|t

JTtöfjten
21rfter«
rüben

Surfterrtibcn
aÄürSurftet-

fabrihatiott
»ertpertet

nach
21tigaben

ber
cbetneinben

Oberbaêle
5\nterlafen
grutigen.
©aanen
Oberfimmentbul
Stieberfimmentbal
Xt)un

Cbcrlötib

21,010
64,076
38,820

2,611
5,096

20,362
96,236

248,21T

©tgnau
£rad)felrt)alb

(frmtncntijal

57,219
166,012

223,231

ßonolftngen
©eftigen.
©djntargenburg
ßaitpcn
Sern
ftraubrunnen
Surgborf

WitteUaub

155,206
111,546
52,869
87,382

216,584
124,795
170,376

918,758

2,076
14,624
8,510

100

2,198
25,428
52,936

5,973
29,468
35,441

29,545
31,445
4,343

34,433
70,584
53,313
72,369

296,032

2,585
1,662

56

677
3,426
8,406

64
2,943
3,007

ülarroangen
Söangen.

Dberaargan

160,388
129,691

290,079

Siireit
Siel
•Jtibau
Larberg
@rlad)

Seelanb

88,621
12,024

106,388
180,369
103,703

491,005

49,897
70,307^

120,204

96,744
3,443

87,930
77,992
41,004

307,113

2,955
4,256

460
2,714
5,106
2,993
2,306

20,790

3,882
6,537

10,419

3,248
149

3,490
4,614
8,548

20,049

519
10

365
894

200
200

417

417

275
102

1,800
765
920

1,513

5,375

1,313
1,796

3,109

4,647

23^516

53,918
45,619

127,700

1,190
225

2,105
1,102
1,904
6,526

1,255
26

678

1,959

704
704

1,150
285

4,700
2,005
7,025
3,800

18,965

4,206
11,570_
15,776

2,7ar)
90

3,020
6,880
4,112

18,807

•Jteuenftabt
©ourtelart)
SUlünfter
ftreibergen
Sruntrut
Oelsberg
ßaufen

3ura

14,516
29,155
52,323
23,236

173,773
80,658
38,372

412,033

3,467
8,623

21,602
3,400

59,466
27,123
18,072

141,763

150
1,052
1,913

753
4,470
1,585

507

10,430

30
93

222
473
217

15

1,050

45
320
225
414

1,485
_270

2,759

Jtanton 2,583,317 953,479 73,101 128,117 17,154 56,970
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N. Hackfrüchte.

Gesamtertrag der einzelnen Hackfrnchtarten pro 1i>15.

Amtsbezirke
und

LandeSteile

Gesamtertrag in Doppelzentnern

Kartoffeln

Dauptfrucht

Aunkeln
und Mähren

Lohlrüben
Sucker-
rüden

Uachfruiht

Mähren Acker-
rüden

Zuckerrüben

Sucker-
fabrikatton
verwertet

nach
Angaben

der
Gemeinden

Oberhasle
Interlaken
Frutigen.
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

21,010
04,076
38.820

2,611
5,096

20,362
96,236

248,211

Signau
Trachselwald

Emmenthal

57,219
166,012

223,231

Konolfingen
Seftigen.
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

Mittelland

155,206
111,546
52,869
87,382

216,584
124,795
170,376

918,758

2,076
14,624
8,510

100

2,198
25,428
K8.93«

5,973
29,468
35,441

29,545
31,445
4,343

34,433
70,584
53,313
72,369

298,038

2,585
1,662

56

677
3,426
8,406

64
2,943
3,007

Aarwangen
Wangen.

Oberaargan

160,388
129,691

890,079

Buren
Biet
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

86,521
12,024

106,388
180,369
103,703

491,005

49,897
70,307^

180,804

96,744
3,443

87,930
77,992
41.004

307,113

2,955
4,256

460
2,714
5,106
2,993
2,306

20.790

3,882
6,537

10,419

3,218
149

3,490
4,614
8,548

80,049

519
10

365
894

200
200

417

417

275
102

1,800
765
920

1,513

5,375

1,313
1,796

3,109

4,647

23ch16
53,918
45,619

127,700

1,190
225

2,105
1,102
1,904
6,586

1,255
26

678

1,959

704
704

1,150
285

4,700
2,005
7,025
3,801»

18,965

4,206
11,570^
15,776

2,705
90

3,020
6,880
4,112

16.807

Neuenstadt
Courtelary
Münster.
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

Jura

14,516
29,155
52,323
23,236

173,773
80,658
,38,372

418,088

3,467
8,623

21,602
3,400

59,466
27,123
18,072

141,753

150
1,052
1,913

753
4,470
1,585

507

10,430

30
93

222
473
217

15

1,050

45
320
225
414

1,485
^70

8,759

Kanton 8,583,317 953,479 73,101 138,117 17,154 56,970
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2>ic (£rntcfd)(ibtgungcit bcr Startoffelu bnrd) ftranff)cit pro 1915.
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(Total
©fintinkn

£
5

(O

ôbcrïjaêlc
Snterlafen
grutigen
©aanen
Obcrfhnmentljul
Sieberfiunnentbal
Zi)un

Dberlanb

©ignau
£rcitf)felu>alb

©ntiiicntljal

.donolfingen

©djtuarflenburg
Saupen
Sern
ftraubrnnnen
Surgborf

DJlHtellanb

ïtarwangen
3Sangen
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Siiren
Siel
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©rlad)

'
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H
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8

11

9
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19
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4
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4
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12
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90 136
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2
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Die Ernteschädigungen der Kartoffeln durch Krankheit Pro 1915.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Zahl der Gemeinden mit Schadenangalien

«

WZ.
cD ì-D

> > >

<2-

I

Z ohne

<^1 Schaden

Total
Gemeinden

Oberhasle
Jnterlaken
Frutigen ^

Saanen ^

Obersnninenthal
Niedersiinmenthal
Thun

Oberland

Signau
Trachselivald

Emmenthal

Konolfingen

Schmar^enburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

Mittelland

Aarivangen
Wangen

Oberaargau

Büren
Viel
Nidan
Aarberg
Erlach

'

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrüt
Delsberg
Laufen

Jura

Kanton

0
14

3 I

1

8 î

4

37

6

8

4

I

1

!»

8

2
»

2
1

4

11

!»

7

1

io
7
0
3
1

13
12

46

2

5

7)

1

i!»

I

3
(î
1

3
6
4
5)

8
14

28

.»

7
-»

7

23

0
1

11
7

12
8

11

50

186

I

1

3
1

9

18

11 8

3

4

4

3

11

21 l 28 9

3

5

4
3

7

1

1
1 1

li

1

2 3

4
3
1

2
(i
7

l
10
3
1

30

6
»

1

1

7

5
4
3
4

14 84

41 69 33 j 67 66

1

S

30 j 5 33

0
14
3
2
1

8
4

37

3
1

24 ^

6
24

7
3
4
9

28

10
7
0
3
1

13
12

46

8
14

22

44 81

8

11

9
1(1

19

21

20
4
8

11

14
12

31
27

4
11

12
27
24

90 136

17
12

29 51

25
26

!» ^

7
2
7

23

10
0

20
10

7

14
3

27
12
14

47 70

0
1

11
7

12
8

11

i)
18
23
10
24
15

1

19
34
17
36
23
12

50 96 146

186 317 > 503

8,.
> 13,7! k,« 13,5 l 13., 6,0 >1... 0.»! 0.«

63,., ^ 37.N 63.» 100
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0. .Vïiinitfutterewte int .3af)r 1915.

î)urd)^nittôcrtrrtg ^cr ^cftûr nnb ^jcr ^u^ortc nocf) Slmtêbeftirfcn
nnb iîanbeSteUen.

Simtdbcjirfe
nnb

£anbe£tei(e
I

Oberljaêle 74,o 26,6 74,o 26,6

fjjnterlaïen 71,4 25,7 80,9 29,, 87,o 91,3 41,6 14,9 49,o 17,6 73,7 26*
ftrntigen.... 7.4,2 26,4 80,5 29,o 58,4 21,0 13,8 4),0 77,, 27,8
Saanen
0berftmntentl)«i •

üßteberfimmcntbal «4,3 40,o 90,3 92,5 83,5 90,, 69,5 24),o 30,, 83,5 30,,
ïfjnn «(>,5 41,t 92,3 99,4 86,o 31,o 67,5 24,3 70,1) 25,2 86,6 31,2

Obeilanb 86,(( 31,o 92,3 33,, 85,8 30,9 67,2 24,2 71,5 25,7 86,, 31,n

Signait 67,6 24,3 65,2 29,5 V y y 67,o 24,,
2rad)felmalb •KI,o 42,4 97,o 45,7 •> •) üO,5 20,o 90,5 32,6

6mment{jal 84,6 30,5 91,o 32,8 '? V 55,s 20,o 85,, 30,«

ßonolfingen 88,5 31,6 91,2 32,8 94,7 34,i 72,2 26,o 77,, 27,8 88,4 31,6
Seftiqen 84,2 40,3 88,9 32,o 83,, 29,9 75,5 27,2 65,2 23,» 83,9 30,2
Sdjmat^enbnrq 47,7 24,, 65,6 23,6 61,, 22,o 62,5 22,5 66,o 23,8
ßaupen 89,3 42,, 102,7 37,o 103,0 37,i 102,7 37,o 70,8 25,5 91,4 32,9
Sern 111,0 40,o 126,5 45,5 191,i 47,2 91,0 32,8 98,6 4)5,5 113,6 40,9
ftranbrnnnen 109,4 49,4 108,7 39,i 198,6 4)0,0 38,8 50,o 80,7 29,, 108,8 39,2
Snrgbotr 95,5 94,4 106,i 38,2 84,7 30,1 63,8 23,o 81,3 29,3 96,8 34,8

ïïtittellniib 95,s 34,4 109,7 39,5 108,9 39,2 77,6 27,9 81,8 29,4 96,, 34,6

îlanoangen 97,9 95,2 98,5 35,5 120,3 4.4,3 89,, 32,, 98,i 35,3'
SBangen 80,3 28,9 87,6 31,5 60,9 21,9 60,, 21,6 65,5 23,. 80* 29,,

Dbeianegau 91,6 33,o 93,3 33,6 62,6 22,5 60,, 21,6 81,, 29,2 90,8 32,7

Siiren 1 14,7 41,3 104,4 37,6 102,o 36,7 34,» 12,4 77,o 27,7 108,, 38*
Siel 74,0 26,6 67,3 24,, 87,o 31,3 78,o 28,, 79,. 28,51

9liban 119,5 49,o 118,5 42,7 108,7 39,, 65,2 23,5 120,3 43,s 115,7 41,7

Larberg 107,, 98,6 105,3 37,9 121,5 '1 Q4.),7 88,, 32,o 84,7 30,5 107,5 38,7

(Srladj 94,o 49,6 99,2 35,7 100,o 36,0 83,3 30,o 76,3 27,5 96,o 34,n

Seelanb 107,5 38,7 106,6 38,t 108,o 38,» 73,i 20,3 96,7 34,8 106,5 38,3!

yieuenftabt 76,3 27,5 86,o 31 ,o 86,, 31,o 76,s 27,6 84,o 30,2

(£ouïtelavi) 68,« 24,8 66,8 24,o 66,9 24,, 55,i 19,8 66,8 24,oi
2Jiünfter 64,3 22,8 69,4 25,o 75,5 27,. 4)9,6 21,5 62,7 22,6 64,2 23,,
greibcrgett 48,G 17,5 55,5 20,o V 50,o 18,0 49,4 17,8 J

Sruntrnt 4o,7 16,5 51,9 1 8,7 48,6 17,5 44,3 15,9 68,o 24,5 47,o 16,9
Oelsberg. 66,3 24,9 71,5 25,7 77,4 27,9 67,o 24,, 37,2 13,4 68,6 24,71

ßattfeit 74,, 29,1 88,4 31,8 78,4 28,2 • 77,o 27,7 80,3 28*
3»ra 59,2 21,3 63,3 22,8 65,7 23,7 57,, 20,6 58,7 21,, .59,9 21,61

ftauton 88,7 31,0 95,o 34,2 91,5 32,9 65,9 23,7 79,2 28,5 88,g 32,0
I

gutter*
tnifcbungen

ÎUee
Hebrige

Cimente &fpar)'ette lutter-
pflügen

d5efamt=
bur#«
fànitt

tèeht. I Jud?.

Értrag in Doppeljenhiern

I j i

teeht. 3ud?. iaeftt. 3ud?. Äekt.1 Jud). feeftt. Jud). Äeht. 3ud?.

— >18 -
^llnstfutterernte im Jahr 1M5.

Dnrchschnittsertrag per Hektar und per Jucharte nach Amtsbezirken
nnd Landesteilen.

Amtsbezirke
und

LandeSteile

Oberhasle 74, 99, 74.» 99.«

Interlakcn 7>, 99.7 80.» 9!».. 87.» 31,, 41,« 14.» 49.» 17, 73.7 99,
Frntigen.... 73, 99, 80.5 99.« 98.4 91.« 13.« »,« 77, 97,
Saanen
Obersiminentha.
Nicdersimmenrhat 83, 90.« 90,« 39.5 83,z 30.. 99.5 9t),« 83.« 30.. 83, 30,
Thun 89.» 9,.. 99,« 33.4 89,a 31.« 97,5 94.« <0.« 99.« 89.« 3>.,

Oderland 8«,.. 31, S2.« 33,. 85.8 30.» 67., 24., 71.5 25.7 86, 31,

Signait 97, 94.« 99,, 23,5 « « « 67.» 24,
Trachselivald îk>,. 99.. 97.» 39., « > 90.« 90.» 39,«

Emmenthal 84.« 30.« 91.» 32,5 « 55., 20.» 85, 30,

Konvifingen 88,s 31,5 9>., 39.« 94.7 34.. 79., 99,« 77.1 97,5 88.4 3>,
Sestiqen.... 84, 90,« 88,» 39.« 83,. 99.» 79,5 97,, 99,, 23.» 83.» 30,
Schivarzenbilig <>7.7 94,. 95),« 93.« 91 ,i 99.» 92.» 9> z 99,» 23,
Lanpen 89, 99,. >09.7 37.» 103,» 37., >09.7 37.» 70.« 99.5 91.4 39,
Bern >>>.« 40.« 199., 49.5 131.. 47., 91.« 39.5 98.« >9.5 113.« 40,
Fraubrnnnen 109, 99,4 >08.7 39,. >38.« t)0.« 018,5 90,» 80,7 99.. IM,« 39,
Bnrgdorf 99, 94.« >09., 38,! 83,7 30,. 93.« 93.« 81.« 99.« 99.« 34,

Mittelland 95.» 34.4 109.7 39.« 108.« 39., 77.« 27.» 81.5 28.4 86, 34,

Aarivangen 97, 99,, 98,5 39., >90.« 43.« 89,. 39, 98, 39, >

Wangen.... 80.« 98.« 87.« 31.5 90.» 91.» 90,. 91.« 99.» 93.« 80, 99,
Oberaargau 91.« 33.» 93.« 33.« 62.« 22., 60.. 21.« 81.. 29., 30,5 32,

Biiren 1 l-l.7 4l.« >04.« 37,« 109.» 39.7 34., >9.4 77,» 97,7 >08, 38,
Biel 74.« 99,« 97,« 94,. 87.» 31.« 78.» 98,. 79,
?lidau >19.» 49,. >18,5 49,7 108,7 39,. 99., 93,5 190.« 43.« 119,7 41.7

Aarberg >07., 98,« 109.« 37.» 191., I >
4.,,7 88.» 39.« 84,7 30.5 107, 38,

Erlach 94.« 99.5 99, 39., IM,» 39.« 83, « 30.« 79,« 97.» 99,» 34.«

Seeland 197.« 38.7 106.« 38,4 108.» 38.» 73,. 26.« 96.7 34.» 106, 38,!

Neuenstadt 79, 97.« 89.« 31,» 89,. 31.« 79,« 97.« 84.» 30,
Courtelarg 98.« 94,8 99,« 94.« 99,? 94,. 99,. >9.8 69,8 i>4,»
Münster 99, z 99.« 99,4 99.» 79,5 97, >9,6 91.5 99,7 99, 94., 23,
Freibergen 48.« >7.« 99,z 90.« 90.« >8.« 49,4 17, >

Pruntrut 4i1, >9,5 91,» >8.7 48.« 17„-> 44.« >9.» 98.« 94.» 47.« 19,
Delsberg. 9<>.« 99.» 71,5 99,7 77,4 97.» 97.» 94,. 37., 13.4 M,« 24, >

Laufen 74,. 99,. 88,4 31.« 78.4 98., 77.« 97.7 80,« 28.»

Jura 39., 21, 63.« 82.« 65,7 23,7 57,. 20.« 58.7 21, .58, 21, l

Kanton 88.7 31.» 9S.» 34., 91., 32.» 65.» 23.7 78, 28.5 88, 38,

Lutter-
mischungen

Alee
Nebrige

Luzerne Ssparsette Lutter-
pflanzen

Kesamt-
durch-
schnitt

Sekt. Huch.

Crtrag in Doppelzentnern
^

Sekt. Juch. Sekt. Juch. Sekt.^ I.lch. Sekt. Juch. Sekt. Juch.
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(}. .tirnftfutterbau int Cvrtfir 11)15,

©cfawtcrtrag be£ fîitnftfntterS.

2Jttt4#bejitfe
unb

j Vaubeoteile

©efamtcrtrag in Doppelsentnern
i

cSutter-

miftbun=

gen

£lee Citerne
Hffpar=

fette

Uebrtge
Sutter<

pftanjett

5u--

fammen

l)or= ober

Had?.

frud?t
dotal

j 0bert)a§le
;SnterIafen
i grutigen
©aanen
Oberfimmentlfal
Stieberfimmenttjal
S£l)un

Obcrlatib

1,400
1,792
4,912

>

7,697
303,823

1,084
302

1,932
39,315

313

793
9,348

46
111

000
6,494

118
0

1,069
3,902

1,400
3,353
5,391

12,151
302,942

20

'

8,925

8,945

1,400
3,373
5,391

12,151
371,867

319,630 42,693 10,454 7,311 5,155 385,243 394,1881

©ignau
£rad)felroalb

fêmmentljat

97,885
411,084

23,479
132,508 '

•>

12,915
121,304
556,507 840

121,304
557,347

508,969 155,987 12,915 677,871 840 678,711

Äon'olfingen
©eftigen
©djroaraenburg
Saupen
Sern
ftraubrunncn
ÜBurgborf

SDÎittclIanb

481,582
240,930
42,150

103,204
485,830
220,802
326,058

92,276
82,224
45,071
31,940

104,905
90,014

124,120

13,116
17,507

2,019
48,389
10,327

9,070

8,207
38,799

8,517
893

26,272
583

1,052

18,519
4,753
8,5(K)

4,857
34,973
10,128
25,099

013,700
384,273
104,8:18
142,913
760,375
331,854
487,811

0,000
15,450

1,000
9,880
2,190
4,805

020,300
399,723
104,838
144,513
770,255
334,044
492,070

1,901,162 631,156 101,094 j 84,983 107,429 2,825,824 40,585 2,868,409

Sartnangen
fangen.

DOeranrgau

228,045
99,572

96,895
77,850

800
14,573 1,334

1,334

4,348
1,051

330,754
194,980

1,332
3,983

332,086 j

198,963 i

328,217 174,745 15,439 5,999 525,734 5,315 531,049'

Siireit
Siel
Sibait
Larberg
Gsrlad)

©eelanb

62,351
1,798

53,990
201,541

53,759

43,848
1,407

42,180
07,508
21,278

12,740
4,550

13,729
34,324
25,370

262
1,256
2,7.38
2,294,
1,175

1,002

7,904
5,429
1,457

120,803
9,071

120,607
311,096
103,039

555

3,570
15,600

1,205

121,358!
9,071

124,177
326,6961
104,304

685,606373,439 176,287 90,713 7,725 16,452 664,616 20,990

I Seuenftabt
©ourtelari)

j SJliinfter
Ambergen

i Sruntrut
Oelsberg • • •

Saufen •
1 Sura

9,605
107,108

73,580
2,289

104,132
55,029

7,573

6,648
13,427
19,085

350
34,607
10,708

7,938

2,032
9,080
9,792

'>

14,408
15,612
4,861

22,750
16,100
19,859

160
23,678

5,112

125

728
234
110

41,035
140,315
122,441

2,799
177,613
86,755
20,488

*

1,(115

'
28
38

155

1,236

41,035
140,315
123,450

2,799
177,041'
86,793
20,043

359,316 92,823 56,445 87,659 1,203 597,446 598,682

tfantott 3,790,733 1,273,691 274,145 189,012 149,153 ] 5,676,734 77,911 5,754,645

» i
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<!. Kllnstflttterbail im Jahr l.ll.V
Gesamtertrag des Kunstfntters.

Amtsbezirke
und

àndesteile

Gesamtertrag in Doppelzentnern

Lutter-
mischun-

gen

Rlee Luzerne
Esparsette

Uebrige

Mutterpflanzen
Zusammen

vor- oder

Nach-

frucht
Total

j Oberhasle
Fnterlaken

> Mutigen
Saunen
Obersimmenthal.
Niedersimmenthal
Thun

Oberland

1,406
1,792
4.912

7,697
303,823

1,084
362

1,932
39,315

313

793
9,348

46
111

660
6,494

118
6

1,t>69
3,962

1,406
3,353
5,3.91

12,151
362,942

20

'

8,925

8,945

1,406
3,373
5,391

12,151
371,867

319,63V 42,693 10,454 7,311 5,155 385,843 394,188!

Signau
Trachselwald

Emmenthal

97,885
411,084

23,479
132,508 ' 12,915

121,364
556,507 840

121,364
557,.'147

S08.969 155,987 12,915 677,871 840 678,711

Konolfingen
Seftigen....
Schwarzeuburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

Mittelland

481,582
240,930
42,550

103,204
485.836
220,802
326,658

92,276
82,224
45,671
31.940

164.905
9,1.014

124,126

13,116
17,567

2,019
48,389
10,327

9,676

8,267
38,799

8,517
893

26,272
583

1,652

18,519
4,753
8,5t XI

4,857
34,973
10,128
25,699

613,760
384,273
1.04,838
142,913
760,375
331,854
487,811

6,600
>5,4M

1,6M
9,880
2, IM
4,865

620,360
399,723
104,838
144,513
770,255
334M4
492,676

1,901,168 631.156 101,094 s 84.983 107.429 8,885.884 40,585 2,866,409

Aarwaugen
Wangen

Oberaargau

22«,645
99,572

96,895
77,850

866
14,573 1,334

1,334

4,348
1,651

330,754
194,980

1,332
3,983

332,08t;
198,963!

388,217 174,745 15,439 5,999 525,734 5,315 531,049^

Büren
Biel
Nidau
Aarberg....
Erlach

Seeland

62,351
1,798

53,990
201,541

53,759

43,848
1,467

42,186
67,508
21,278

12,740
4,550

13,729
34,324
25,370

262
1,256
2,7.38
2,294
1,175

1,602

7,964
5,429
1,457

120,803
9,071

120,607
.'111,096
103,039

55)5

3,570
15,6M

1,265

121,358!
9,071

124,177
326.696!
104,304

685,606373,439 176,287 90,713 7,725 16,458 664,616 80,990

Neuenstadt
> Courtelary
î Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg - - -

Laufen
' Jura

9,605
107,108

73,580
2,289

104,132
55,029

7,573

6,648
13,427
19,085

350
34,607
10,768

7,938

2,032
9,680
9,792

14,468
15,612
4,861

22,750
16,IM
19,859

160
23,678

5,112

125

728
234
116

41,035
146,315
122,441

2,799
177,613
86,755
20,488

'

1,015

28
38

155

1,236

41,035
146,315
123,456>

2,799 s

177,641l
86,793
20,643

359,316 98.823 56,445 87,659 1,803 597,446 598,688

Kanton 3,790,733 1,873,691 874,145 189,018 149,153 s 5,676,734 77,911 5.754.645

i
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l). $crfd)tcbcitc s4$flaitpnöcit pro 1915.

a. $urd)fd)uitt8* unb (^efamtcrträgc mib 2>nrd)fcfmittëbreifc
bcr ©emiifc uitb ^iilfcnfriirfjte.

2ltn4£bejirfe
UTlb

ifaitöeo teile

ihtrrfjMjnitterrh-fls tier |re

(Äs) jr;i'rtut <£vl,fcn binnen

Pierling j

25 Köpfe I

1? iertcl

15 Citer

©cfttititerträrtc

(Äs) Jfiruut | 4rbftn M?nm

Pierling
1

| Piertcl

25 Köpfe
'

| 15 {Citer

Ïlnrdtfi^«iti0titrtfe

,tîof?I
(Kabis) er;

Pierling

25 Köpfe

Pier tel

15 Eiter

Sr. Sr. Sr.
06erï)a8le 4,8 150 5 5 0,197 431 1,465 3,125 7,5 5 4
ftnterlafcn 7*7 148 3,5 3,9 46,908 2,716 4,858 6,870 o 8,5 8
tfrutigen 0,5 120 2,7 »,

i> 13,503 829 1,782 2,685 o 10
©aanen v> •>

'Ôberfimmeutljal V 2,5 5 4,350 588 1,400 1 8 6
Slieberfimmcntljal 151 2,2 »,

;>,8 8,900 1,099 1,720 3,154 6 8 6,t
SEfyurt 270 3,7 3,4 35,001 2,998 7,322 11,839 6,t 9,3 9

Dbeilaitb 6,8 174 3,2 3,7 115,585 8,073 17,735 29,073 6,, 8,i 6,6

©ignau 6,t 200 1,8 1 8,320 1,004 1,138 1,286 5,3
SEradjfelnmlb 0,3 15)0 2,9 3,3 32,577 2,596 3,970 18,708 0,3 6,4 6,9

(£mmeittljal 6,3 196 2,5 2,9 40,897 3,600 5,108 19,994 5,3 6,4 6,9

Sîonolfingett •

©eftiqen
7,s 179 3,0 4,6 41,285 1,718 5,913 18,814 «),6 8,6 7,5
7,, 198 3,3 <>,2

3,1
74,777 2,744 8,253 17,150 <),* 11,0 7,i

©rfiroargenCutrq 0,8 108 2,1 8,005 504 1,476 2,728 i ,5 1 5,9
Saupen 0,8 029 2,7 3,2 11,424 2,270 2,676 5,014 5,2 (i 0,6
Sent 0,i 122 2,7 3,5 59,923 2,024 6,377 25,79!» (),9 4), 3 4,5
ftraubrunnen 0,7 208 3,4 3,6 14,231 994 3,597 8,460 i),5 9,9 7,4

©urgbovf.... 5,1 105 3 4,9 22,003 1,257 4,083 29,126 O 8,5 4,«

SflitteUanb 6,s 183 3 4,2 232,308 11,511 32,375 101,091 6,, 8,1 6,o

9Iartpangen 0,7 158 2,9 0,2 28,421 1,021 3,361 35,669 5,7 8 8,i
SSangen 0,8 122 4,. 5,2 27,469 600 6,798 27,570 0,5 8,6 7,5

Cbetaargau 6,6 143 3,6 5,8 55,890 1,621 10,159 63,239 5,6 8,3 7,8

SBiiren 0,3 242 3,3 5 16,687 1,065 3,703 10,490 4,7 7,4 6,i
®iel 7,3 300 3 1 8,833 640 345 1,110 4,. 8 7
ÜJtibau 7,9 189 4,3 0,3 27,152 3,563 5,667 21,848 4,6 9,8 0,8
91arberq 0,5 207 3,8 5,i 19,006 1,869 6,221 16,289 5,5 0,7 4,4
Gsrlad) 0,6 082 3,2 3,2 27,938 7,055 5,760 10,883 4,6 6,4 6,4

©celanb 7,o 281 3,6 4,6 99,616 14,192 21,696 60,620 4,7 7,4 5,9

9>leuenftabt 7,8 210 5 1,8 7,184 258 1,300 416 4 7,5 8
©ourtelarp 0,7 190 2,7 3,3 25,594 1,142 1,512 1,148 4,6 7 4
SJMbtfter 0,3 195 3 4,2 30,089 2,8(X) 3,348 5,489 4,7 8,3 5,8
tfreibergert 6 140 4 •4,7 24,600 763 2,220 1,891 4,4 4,3 5
SBruntrut.... 8,i 181 4 4,5 63,269 3,844 7,664 9,788 3,, 6,1 5,7

®el§berg 0,8 133 4,4 4,3 26,772 1,385 6,191 7,896 4,. 7,1 5,7
iüaufen 7 293 3 2,3 8,491 1,773 900 2,857 4 8,3 9,5

3ura 7,o 185 3,8 3,9 185,999 11,965 23,135 29,485 4,» 6,9 6,»

Ranion 6,7 195 3,3 4,3 780,295 50,962 110,208 309,502 5,3 7,5 6,6
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U. Verschiedene PflnllzmMN pro UN;").

s. Durchschnitts- und Gesamterträge und Durchschnittspreise
der Gemüse und Hiilsenfrüchte.

Amtsbezirke
und

Landesteile

Dnritischnittscrtrag per Are

làbìs) Kraut Erbsen.

vierting ^

2S Köpfe l

viertel

IS Liter

Gesamterträge

Floht Ztcker-,
(Kabis) ^

Crbsen

vierting
^ Viertel

25 Köpfe
^

> 15 Liter

Durchschaittepreise

Kohl
t/labis) àdsrn à
vierting

25 Köpfe

viertel

15 Liter

Sr. Sr. Sr.
Oberhasle 4,^ 150 5 5 0,197 431 1,405 3,125 7,5 5 4
Jnterlakcn ^,7 148 3,5 3,6 40,908 2,710 4,858 6,870 v 3.5 8
Frutigen <5,5 121! 3 13,.MI! 829 1,782 2,685) v 1«>

Saanen > o o

Obersinnnenthal <; ') ^,5 5) 4,35)t> 5>88 1,400 - 8 <;

Niedersimmenthnl 15)1 2,z ..,6 8,9«!«! 1,099 1,720 3,154 0 8
Thun 271! 3,? .',4 35,0« 0 2,998 7,322 11,839 0,i 9.) 9

Oberland 6." 174 3.2 3,7 IIS,585 8,073 17,735 29,073 k.i 0,6

Signau 0,I 200 1,6 1 8,32«) 1,004 1,138 1,280 5,z
Trachselmald 0,3 I93 2,» 3,z 32,577 2,590 3,970 18,708 -),z 0,4 0,s

Emmenthal 6.3 19« 2,5 2.5 40,897 3,600 5,108 19,994 5,6 0.4 0,9

Konolfingen
Seftigen

7., 179 3,o 4,6 41,28-5 1,718 5,913 18,814 3.6 7,5
7,. IM 3,z ",7

3,.
74,777 2,744 8,253 17,15)0 11,6 7,i

Schwarzenburg 0,6 IM 2,. 8,<Xu) 5)04 1,470 2,728 i,5 i 5),6

Laupen «i,6 329 2,7 3,> 11,424 2,270 2,070 5,014 0 -),6
Bern 6,> 122 2,7 3,5 59,923 2,024 0,377 25,799 <>,9 -),.) 4,5

Fraubrnnnen <>,7 208 3,., 3,« 14,231 994 3,597 8.4«;«» 9.9 7,4

Bnrgdvrf.... V,I 105 3 4,9 22,003 1,25)7 4,« >83 29,120 i) 3,5 4,i
Mittelland 6,» 183 3 4.7 232.308 11,511 32,375 101,DA 6,. 0,1 6.«

Aarwanqen. 6,7 IM 2,g «>,7 28,421 1,021 3,361 35,069 5,7 8 3,.
Wangen 0,g 122 4,. 5),7 27.469 0«X) 0,798 27,570 t),5 8,6 7.5

Oberaargau 6,6 143 3,6 5,6 55,890 1.SS1 10,159 63,239 5,6 8,z 7.6

Büren 0,6 242 3,z 5) 10,<U7 1,005 3,703 10,490 4,7 7.) 0,,
Viel 7,3 IM» 3 1 8,833 «^10 345 1,110 4,. 3 7

Nidau 7,s 189 4,z 0,3 27,152 3,5)03 5,607 21,848 4,6 9,. i),6
Aarberg 6,à 207 3,6 19,000 1,869 0,221 10,289 5,5 e),7 4,4
Erlach 0,6 1'.82 3,7 3,7 27,938 7,055 5,760 10,883 4,6 «;,<t 0,4

Seeland 7.» 281 3,6 4,6 SS.S1« 14,192 21,69« 60,620 4,7 7.4 ö.9

Neuenstadt 7,6 21«) 5) 1,6 7,184 258 1,300 416 4 7,5 3
Courtelary 6,7 190 2,7 3.5 25,594 1,142 1,512 1,148 4,6 7 4
Münster 0,3 195) 3 4.7 30,089 2,800 3,348 5,489 4,7 8,z 5,6
;5reibergen 6 140 4 -),7 24,000 763 2,220 1,891 4.4 4,3 5

Pruntrut.... 3,. 181 4 4,5 63,209 3,844 7,604 9,788 0,, 5,7

Delsberg.... 6,? 133 4.) 4,8 26,772 1,385 0,191 7,896 4,. 7,' 5,7
Laufen 7 293 3 2,5 8,491 1,773 900 2,857 4 8,3 9,5

Jura 7,° 13ö s,« 3,9 185,999 11,966 83,135 29,485 4,, 0,s

«anton 6,7 195 3., 4,5 730,295 50.962 110,M MM 5,3 7,5 0,6
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D- &erfd)iebcnc ^fitouaitiiflen pro 1915.

b. 2)nrd)fd)ttttt3= nub ökfnnticrträgc itnb ^nrï^fdjiiittêprcifc
ber ^aubclövftau^cn.

| ©mtebejirfe
Bnrdjfiljnittoertrao pet ^rc ®ff«mtcrtrng

Unrriff^nittcpreiff
per lilt

i 1

intb

gattbeêteile m
ft-
<3

r>

u—
J3 1

<3

« j

«& i

N—*

ur\

<k>

s
o <3

«ft
<3

fc>

in
ft.
<3

r-»r,

U—
£«

m
&
<3

uo

'C
O

• «-»

«st
<3

vft
<3

h=>

in
ft-
<3

w

k*—
£

«

in
>8"
«

'£
o
•H

Ä«A
<3
fc)

kg kg kg kg kg a a '1 a Cts. Cts. Cts. Cts. Cts.'

£>berba§Ie
^nterlafcn
$rutigen
©aatten
Dberfimmentbal

i 9Meberfimmentl)al
£bun

9
<5

6,7

4
6,5
6

6,i

4,2

22,4

3,4
19.5

7,8

38.6

;
250

9

277

300
225

300

*

Obertanb • 6,,i 6,« 26, « 69,3 264 275

1 ©ignctu
îrôcbîelraalb

4
8

5,7
8

19,7
30,5

49,5
38,9

197
200

207
300

•

©miuetttbal 5,s 6,5 50,2 88,4 199 254

ßonolfingen
©efligen
©(proargenbitrg

jSaupen
©em

I graubrurmeit
1 ©urgborf 15

7
6

9
V

9
9

7,9

0,5
7,5
9
V

V?

4

25

15

•

#

4,2

12,7
1 5,2

56.2
23.3

6,9

15,3

9,3

0,5
30

215
190

250
243
195

200

50

•>

©ititellanb 15 6,4 6,3 24,5 4,2 27,9 101,9 9,6 30 203 222 50

Slammngert
i SBangen

9 7,5 9

40
13,3

13,6
200 200

Dberaargau 7,5 40 13,3 13,6 200 200 |

©iirett
©id

ÎTObau • •

Larberg
©rlad)

6,3 15 8,2 0,3 250

150

©eelaiib 6,3 15 8,2 0,3 200

j Sfteuenftabt
I ©ourtelart}
i ©lünftcr
greibergett
©runtrut • •

Oelsberg • • •

ßaufen

14,5

•

23,2

•

36

220
•

j

3ttio 14,5 1 23,2 36 220
'

|

Kanton 14,# 6,. 6,5 31,2 27,4 104,, 281,, 23,7 33 217 229 50

|
1

j I
1
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Verschiedene Pflnnzunqen pro 19! 5.

b. Durchschnitts- und Gesamterträge und Durchschnittspreise
der Handelspflanzen.

Amtsbezirke
Durchschnittoertrag per Are Gesamtertrag

vurchschaittepreise
per Kilo

>

î

und

Landesteile u—^ '

m
H
« î>3

«
<z

m

«

>n

H
«
5z

Oî
>2!
«
«

K-)

m

«

m

«
5z

OîÄ «
«

k? ><!? 1 c> Vt5. 0t». 0ts. cits. t?t».

Oberhasle
Jnterlaken
Frutigen
«Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

7
-2

6

6,7

4
!>.s.

6

6,'

4,2

22,4

3,4
19,5

7,«

38,5

250

277

300
225

7

300

Oberland 6,,i 6,« 26.5 6S.z 264 875

Signau
Trächselwald

4
8

5,7
8

19,,
30,5

49.5
,'i8,g

197
200

207
300

-

Emmenthal 6,. 6,5 50.- 88.4 199 254

Konolfingcn
«Zeitigen....

^ Schwarzenbnrg
^ Laupen
Bern

- Fraubrunnen
Burgdorf 15

6

7

7,g

i),5
7,à

7
7

4

25

15

-

4,2

1 2,7
15,2

56,z
23,z

6.»

15,5

9,z

0,5
M

215
190

250
243
195

200

5Î)

Mittelland 15 6,4 6,z 24.5 4,2 27,-. 101,5 9,5 30 803 282 50
^

Aarwangen
Wangen 40

- 13.»
13,5

200 200

Oberaargau 7.» 40 13,» 13,5 200 200 i

Büren
Biet

î Nidau - -

Aarberg....
Erlach

6,i 15 8,2 0,z 250

150

Seeland 6,» 1ö 8,2 0,z 800

î Neuenstadt
Courtelary

-Münster. - - -

Freibergen
Pruntrut -

î

Delsberg - - -

Laufen - - -

14,5

'

23,-

-

36

220
-

-

Jura 14,5 - 83,- 36 820
'

«

Kanton 14,, 6,. 6,i 31,2 27,4 104,. 281,. 23,, 33 217 889 50

î j



im 3aljr 1915,

mittlerem nnb geringem äßieSlattb.

Goppel3 entner
Slmtdfcestrfe

xtnb

SaubeSteilel&CXl <£m£> &erbftgras

&eu unb
<£mb

3ufammert

Sota!

153,011
261,788
203,467
143,644
255,796
182,705
248,877

59,450
108,154
77,838
52,443
88,600
96,243

112,412

14,083
51,560
36,143
16,931
4,752

41,001
67,344

212,461
369,942
281)305
196,087
344,396
278,948
361,289

226,544
421,502
317,448
213,018
349,148
319,949
428,633

Obcrljaöle
^ntertaten
,yrutigen
(Saanen
Qberfirnmcntljal ;

Dlieberfimmentbal
£T)itrt

1,449,288 595,140 231,814 2,044,428 2,276,242 Cbeilaitb

216,946
78,091

93,192
38,290

88,335
27,142

310,138
116,381

398,473
143,523

Signau
£rad)felunxlb

295,037 131,482 115,477 426,519 541,996 fêmuienttjal

164,907
208,540

79,470
113,987
193,643
142,191
160,191

1,062,929

74,158
98,82(5
32,297
53,570
88,805
75,043
82,602

505,301

43,758
81,161
16,274
34,333
74,004
37,782
55,100

342,412

239,065
307,366
111,767
167,557
282,448
217,234
242,793

1,568,230

282,823
388,527
128,041
201,890
356,452
255,016
297,893

1,910,642

.ftuuolfingeu
Seftigen
©cfyuiar^eitlntrg
Saupeti
Sern
fyraxtbnmneu
Sitrgborf
SHitteUanb

173,420
141,434

84,470
66,416

63,413
44,074

257,890
207,850

321,303
251,924

îlariuangen
Sßartgen '

314,854 150,886 107,487 465,740 573,227 Dberaargait

164,478
16,999

196,196
222,989
145,514

80,658
9,329

95,892
113,796
61,737

48,536
4,800

66,486
64,833
28,403

245,136
26,328

292,088
336,785
207,251

293,627
31,128

358,574
401,618
235,654

Hüven
Siel
94ibau
Larberg
t^rlad]
©eelanb746,176 361,412 213,058 1,107,588 1,320,646

62,073
272,316
255,424
254,543
293,177
,'308,350
109,521

15,734
143,482
104,624
103,512
154,522
132,119

50,621

2,531
63,792
47,348
77,766
71,046

101,369
29,978

77,807
415,798
360,048
358,055
447,699
440,469
160,142

80,338
479,590
407,396
435,821
518,745
541,838
190,120

9teuenftabt
©Durtelari)
lUlitnftev
ftreibergeu
Svuntrut
Oelsberg
Saufen

3uitt1,555,404 704,614 393,830 2,260,018 2,653,848

5,423,688 2,448,835 1,404,078 7,872,523 9,276,601 Manton

•

im Jahr 1915.

mittlerem und geringem Wiesland.

Doppelzentner
Amtsbezirke

und

LandesteileHeu Cmd Herbstgras

Heu und
Cmd

zusammen

Total

153,Ml
261,788
203,467
143.644
255,796
182,705
248,877

59,450
108.154
77,838
52,443
88,600
96,243

112,412

14MS
S1,S6'<?

S6.14S
15,SS/

4.7S2
41,00/
67.S44

212,461
369,942
281,305
196,087
344,396
278,948
361,289

226,544
421,502
317,448
213,018
349,148
319,949
428,633

>

Oberhasle
Interlaken
.vrutigen
Saanen
Obersimmeuthal
Niedersiunuenthal
Thun

1,449,288 695,140 231,814 2,044,428 2,276,242 Oberland

216,946
78,091

93,192
38,290

S6.SSS
27,142

310,1/18
116,381

398,473
143,523

Signau
Trachfelivald

29ö,037 131,482 116,477 426,619 541,996 Emmenthal

164,907
208.540

79,470
113.987
193,643
142,191
160,191

1,062.929

74,158
98,826
32.297
53,570
88,805
75,043
82,602

606,301

4S.7S6
61,151
15,274
S4.SSS
74,004
47,762
SS, 100

342,412

239,065
307,366
111,767
167,557
282,448
217,234
242,793

1,568,230

282,823
388,527
128,041
201,890
356,452
255,01«)
297,893

1,910,642

Konolfingeu
Seftigen
Schivarzenburg
Laupeu
Bern
Fraubrunneu
Burgdorf
Mittelland

173,420
141,434

84,470
66,416

6S.41S
44,074

257,890
207,850

321,303
251,924

Aarmniigen
Wangen '

314,864 160,886 107,487 466,740 573,227 Oberaargan

164,478
16,999

196,196
222,989
145,514

80,658
9,329

95,892
113,796
61,737

46,SS5
4,600

56,466
54.6SS
26.40S

245,136
26,328

292,088
336,785
207,251

293,627
31,128

358,574
401,618
235,654

Buren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland746,176 361,412 213,068 1,107,688 1,320,646

62.073
272,316
255,424
254,543
293,177
.308,350
109,521

15,734
143,482
104,624
103,512
154,522
132,119

50,621

2,SSI
5S.7S2
47.S46
77,765
71,046

101,S6S
2S.S76

77,807
415,798
360,048
358,055
447,699
440,469
160,142

80,338
479,590
407,396
435,821
518,745
541,838
190,120

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

Jural.ökk.404 704,614 393,830 2,260,018 2,663,848

5.423.688 2,448,836 1,404,078 7,872,523 9,276,601 Kanton
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E. Siefenfcmt

(&cfflmtertrng bcr ^cncrnte in gutem,

iHmtSbejirfe
llltb

#<tu2>c$tciU

tti gutem

§eu (Sntb .oerbftgraS

in mitttercm

2» i c * I a n &

.Çitu nmb S>

)B9 würben geerntet

m gertngem

,f)cn Ifmb pctbftftvaê

06erl)a§le
$nterlafen
grutigen
feaanen
Oberfiinmcntt}« I

Dtieberjimmentbal
£t)uu

Dberlanb

feignait
ïvacfjfeliDalb

tëinmcntbal

.ffonolfingen
feeftigen.
fedtroar^cnbitrg
Raupen
lüern
^raubriumeit
tüurgborf

^littelian b

îlarmangint
Söangen

Oberaargau

Citren
93iel
9tibau

i Larberg
©rladj

©celatib

SJteuenftabt
Kourtelari)
ÜJiiinftet
ftreibergen
^runtrut
Oelsberg
kaufen

3ura
Danton

Hl ,594
14:!,.">82
127,199

(54,711
121,(524
117,859
152,1X54

808,433

112,695
40,442

153,137

99,627
108,195

157,404
53,847
98,496
96,480
97,564

591,613

34,570
67,574
53,411
27,893
48,(510
64,602
73,008

369,668

42,630
18,455

61,085

46,015
52,1X14
14,951
26,648
48,457
52,249
53,021

294,245

KM),925
83,204

184,129

105,020
13,434

114,452
102,636
71,314

406,856

22,494
160,127
151,964
131,107
148,778
165,041
61,933

841,444

49,447
41,735

91,182

52,390
7,037

64,155
55,885
32,922

212,389

2,985,612

8,264
93,446
(59,075
56,737
82,984
75,430
30,289

416,225

8,804
82,98!)
20,884

9,48.1
4,001

27,or,4
41,472

150,637

.19,070
12,182

51,808

28,047
42,834

0,977
17,243
89,090
27,159
30,838

198,688

39,901
25,201

65,165

31,842
3,441

40,289
28,480
14,654

118,706

1,444,794

1,487
53,479
33,058
48,558
30,750
54,913
18,580

247,375

832,379

50,961
76,666
60,871
63,869

110,202
50,025
75,592

488,186

(58,406
28,997

97,403

55,114!
73,57< I

34,641
51,201
68,419
3(5,807

1

47,219

19,488
34,677
22,426
22,523
37,569
25,473
92,107

194,263

40,549
14,794

55,343

24,105
34,872 |

13,979
23,159
29,8(5(5
18,(57)8

23,038

3,605
15,459
7,323
0,435

751
11,048
19,171

63,792

48,059
11,006

59,665

13,368
27,957

8,865
14,200
20,701
8,724

11,280

366,971 167,677 113,101

58,864
47,220

106,084

49,505
3,03(5

59,098
86,(563
58,(570

256,972

25,735
78,283
74,154
92,943

102,1(53
104,22(5
35,617

513,121

1,828,737

29,073
20,251

49,324

19,313
14,004

33,917

23,871
1,969

30,510
43,2(50
22,550

122,160

14,249
1,173

19,309
21,702
11,129

67,562

(5,723
45,525
30,930
40,64(5
48,236
42,707
15,578

230,345

696
8,507

11,142
23,845
20,286
35,844

8,639

115,019

819,112 453,056

20,456
41,740 |

15,397
15,064
23,970 :

14,821
21,221 ;

152,669

5,392
5,903 i

2,001
2,027

1

2,421 ;

6,168
7,297

j

31,209

1,674
8,162
2,436
1,013

2,399
6,701

17,385

35,845
8,652

44,497

10,1(56
26,775

7,425
8,939

2(5,728
8,1X41

15,408
_

104,345 43,379

10,013
5,041 :

15,054

4,038
1

11,050 I

3,367
3,763 j

10,482
4,136
6,543

4,004

4,004

13,(531

11,010

24,641

5,950
4,430

10,380

9,953
529

22,646
33,61X1
15,530

82,348

4,397
323

1,227
14,651
6,265

26,863

2,343
10,370

432
2,884
8,713
1,899
3,982

30,623

4,136
4,269

8,405

2,445
186

0,888
14,651
2,620

13,844
33,906
29,3* X!

30,493
42,236
39,083
11,971

200,839

747

26,790

609,339

4,511
4,(519 i

6,129 |

23,302
13,982
4,754

58,044

184,929

398
1,746
2,548
5,363
8,010

10,612
2,759

31,436

118,643

122

Wiesenbau

Gesamtertrag der Heuernte in gutem,

Amtsbezirke
»nd

Landesteile

in gutem

H«u E»id .Herbstgras

in mittlerem

Wiesla nd
Heu Nmd H

IL s wurden geerntet

m geringem

Heu Emd Herbstgras

Oberhasle
Jnterlaken
Frutigen
bannen
Obersiminenthal
iltiedersiminenthal
Thun

Oberland

iÄignan
Trnchselwald

Emmenthal

Konolfingen
Zeitigen.
Schwarzen bürg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdarf

Mittelland

Aarwangen
Wangen.

Oberaargau

Buren
Biet
Nidau
Aarberg
Erlach

Seeland

Neuenstadt
Courtelary
Münster.
s^reibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

Jura
Kanton

81,5)94
110,.">82
127,1!»!»

«14,71 I

121,<124
117,«59
152,001

808,433

112,095
40,442

153,137

99,027
108,195
07,404
50,847
98,490
»0,480

97,504

591,613

0.4,570
07,574
50,411
27,890
48,010
04,002
70,OB!

369,668

42,000
18,455

61,085

40,« >15

52,!X»4
14,951
20,«148
48,457
52,24!»
7)0,02 l

394.245

1«X»,925
80,204

184,129

105,020
10,404

114,452
102,«10«)

71,014

406,356

22,4!>4
100,127
151,904
101,107
148,778
015,041
01,900

841,444

49,447
41,705

91,182

52,090
7,007

04,155
55,885
02,922

213,389

8,985,618

8.204
90,440
«19,075
50,707
82,984
75,400
00.28!»

416,885

.8,854
82,088
28,8-87

.8, 788

4,55/
27,884
4/,472

150,637

89,878
/2,/82
51,803

28,547
42,884

8,977
77,248
89,8.95
27,78.9
88,888

198,688

89,98 7

25,25/

65,165

87,842
8,447

45,28.9
28,485
7 7,854

118,706

1,444,794

7,4-87

58,479
88,858
4-^,558
88,755
54,978
48,585

347,375

833,379

50,961
70,000
«10,871

00,80!»
110,202

7)0.« >25

75,592

488,186

08,400
28,997

97,403

55.111
70,57« > >

04,041
51,201
«18,41!»

0<1.807
'

47,21!»

19,488
04,077
22,426
22,520
07,509
25,470

^.107
194,263

4«»,7)4!»

14,7!>4

55,343

24,1 «»5

04,872 -

10,979
20,159
2!>,8<i<1

I8.<17>8

20,008

8,655
45,459
7,828
6,485

757
47,548
7.9,47/

63,793

48,85.9
7 7,556

59,665

78,868
27,957

8,865
44,258
25,75/
8,724

7 7,285

366,971 167,677 113,101

7B.804
47,220

106,084

49,505
0,00«!

59,098
80,«100
58,<170

356,973

25,705
78,280
74,154
92,940

102,100
104,220

05,017

513,131

1,888,737

29,070
20,251

49,334

79,8/8
44,854

33,917

20,871
1,909

00,510
40,200
22,550

133,160

44,249
4,478

79,859
24,752
74,429

67,568

0,720
45,525
00,900
40,04«!
48,200
42,707
15,578

330,345

696
8,687

7 7,742
28,846
26,286
86,844

8,689

115,019

819,118 453,056

20,450^
41.740
15,097
>5,004
20,970
14,821
21,221'

153,669

5,092
5,900
2,001
2,027

'

2,42 l j

0.108
7,297

31,309

4,674
8,462
2,486
4,548

2,899
6,754

17,385

05.845
8,052

44,497

10,100
20,775

7,425
8,90!»

20,728
8,! »04

>5,4« >8

104,345 43,379

10,010
5,041 -

15,054

4,008
^

11,050'
0,067
0,700 j

10,482
4,100
0,543

4/754

4,004

>0,001
>1,010

24.641

5,950
4,400

10,380

9,950
529

22,010
00,0!>0
15,5)00

88,348

4,097
020

1,227
14,051
0,265

86,863

2,848
45,875

482
2,884
8,748
4,899
8,982

30,683

4,486
4,269

8,405

2,446
486

6,888
44,664
2,625

10,014
0.0M1
2!>,0«X1

00,4!>0
42,200
09,080
11,971

800,839

747

36,790

609,339

4,511
4/119
0,129

20,002
10,982
4,754

58,044

184,989

898
4,746
2,648
6,868
8,545

45,642
2,769

31.436

118,643
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E. 2£iefenlHut im 3af)r 1915.

£itrd)fd)mttöcrtrrtg bcr Heuernte 41er ^cftar unb ^ndiartc ncbft $nttcr}n:etfen
int 2>urd)fd)mtt nad) Sltntôbc^irfcu unb iîanbeSteilen.

®s untrbm burdrfdrnittlidt geendet greife
1

21mt*beji*re
(teeu, <£mb, öerbftgras ober feerbftroeibe)

Doppeljentner
per flitpeliriitner

in Sranhen

unb in gutem j in mittlerem | in geringem überhaupt &eu foeu 1

tfanbe^ieite TPtestanb per
in0

in
OJ

* <31

t£mb
uno
<£mb

gc;
fèeht. 3ud?. Äeftt. 1 Jud?. 1 &eht. Jud?. lâebt. Jud?.

3
© ©.5 mtfcfyt

Obcrbaâle 116,4 41,9 76,o 27,4 29,6 10,7

1

76,2 27,4 9,, 7,6 10,2 9,2

^ntcrtaïeri
^rutigon

100,7 36,3 60,7 21,9 24, i 8,7 63,7 22,9 8,7 ',2 10 9,«

96,5 34,7 59,4 21,4 22,s 8,2 69,9 25,2 10,i 8 11 10,4
(êaanen 91,5 32,9 57,7 20,8 26,8 9,6 62,7 22,6 8,6 6,8 10 8,8
•Dberfimmenttjol 87,, 31,4 1)9,3 21,3 21,8 7,« 61,i 22,o 8,8 7,2 10 9,2

•Jheberjunmentljal 90,7 32,7 56,4 20,3 27,3 9,8 67,9 24,4 9,7 10,7 8,9

Sbutt 123,4 44,4 81,4 29,3 47,3 17,0 96,i 34,6 9,8 1 8,4 i 10,7 10,,

Cberlattb 100,4 36,, 63,3 22,8 27,2 9,8 70,o 25,2 9,3 lo 10,4 9,4

©ignan 92,4 33,3 64,4 23,2 22,9 8,2 53,2 19,2 11,4 8,8 12,, 11,6

Sradjfeltualb 124,7 44,9 76,7 27,6 49,5 17,8 87,4 31,5 10,2 8 11 10,1

(frmmentbal 99,2 35,r 66,5 23,9 26,9 9,7 59,3 21,3 10,8 8,4 11,6 11

Sîonolfingcit 118,9 42,8 84,5 30,4 45,9 16,5 97,2 35,0 10,4 8,3 11,5 10,4

heftigen 127,6 45,9 92,7 33,4 56,7 20,4 99,3 35,7 10,1 7,8 11,3 10,5
©cfjroaraenbnrg 113,i 40,7 84,3 30,3 39,o 14,o 60,r, 21,8 10,4 8,1 11,4 10,6

Raupen 155,8 56,i 119,7 43,i 81,6 29,4 129,5 46,6 10 7,7 10,4 10,4
Sern 136,i 49,o 104,2 37,5 70,, 25,2 110,9 39,9 10,1 7,4 11 10,3
ftraubruitneit 136,o 49,o 100,8 36,3 70,K 25,5 119,, 42,9 9,2 7,9 10,4 9,9

Surgborf 121,6 43,8 88,8 32,o 54,7 19,7 100,4 36,5 9,4 4 •9,2 9,4

ÜJHttellanb 128,9 46,4 95,8 34,5 59,o 21,2 105,9 38,, 9,9 7,8 10,7 10,2

Slarroangen 140,5 50,6 104,4 37,6 56,2 20,2 114,6 41,3 9 7,. 9,3 9 1

SSangen 112,6 40,5 84,3 30,3 61,4 22,i 96,, 34,6 9,6 8,. 10 9,7

Dberaargmt 126,7 45,6 94,6 34,, 58,4 21,o 105,5 38,o 9,3 7,6 9,7 9,4

Siiren 157,5 50,7 119,3 42,9 78,3 28,2 136,5 49,, 9,1 7,2 9 8,7
Siet 138,3 49,8 86,9 31,3 53,o 19,. 118,i 42,5 8,6 7,6 9,3 9
üftibau 170,6 61,4 130,3 46,9 108,6 39,, 138,4 49,s 8,7 7,4 9,3 8,9

Larberg 139,2 50,1 105,5 38,o 84,7 30,5 114,o 41,o 9 7,4 9,7 9,,
©rïad) 121,7 43,8 94,6 34,, 64,3 23,, 101,0 36,4 8,2 6,8 « 7,7

©eelanb 148,3 53,4 110,, 39,4 74,7 26,9 121,6 43,8 8,7 7,3 9,1 8,7

•Jleuenftabt 89,6 32,3 71,5 25,7 30,i 10,8 60,8 21,9 9 7,5 9,6 9

©ourtelari) 120,3 43,3 78,8 28,4 27,n 9,9 87,5 31,5 9,t 7,8 10 9,8

fünfter 101,4 36,5 60,5 21,8 22,9 8,2 67,6 24,3 8,9 7,4 10,, 9,2

greibergeit 92,5 33,3 58,i 20,9 27,4 i 9,9 64,i 23,, 9,3 8 1?;. 10,1

Sruntrut 90,6 32,6 65,2 23,5 40,4 14,5 69,2 24,9 8 7 i, 3 7,4

®el§berq 97,9 35,2 71,9 25,9 37,8 13,6 74,8 26,9 8,5 7,i 9,3 8,4
; kaufen 117,9 32,4 74,9 27,o 55,6 20,0 90,5 32,c 8,2 7 7,8 8

3ura 102,2 36,8 67,4 24,3 32,2 ] 11,« 72,9 26,2 8,7 7,4 9,3 8,8

Kanten 112,7 40,6 74,9 27,o 37,5 13,5 csf00 29,7 9,5 7,7 10,4 9,6

1
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K. Wiesenbau im Jahr 1915.

Durchschnittsertrag der Heuernte per Hektar und per Iucharte ucbst Futterpreisen
im Durchschnitt nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Es uinrden durchschnittlich geerntet Preise
>

Amtsbezirke
ltàeu, Lmd. Herbstgras oder kerbstweides

Doppelzentner
per DoPpeljeutner

in Sranken

und in gutem ^ in mittleren. ^ in geringem überhaupt Heu Keu

Landesteile IViesland per
M

' «
Cmd

und
Cmd

gekekt. Juch. Kekt. ^ Juch. î H»ekt. Juch. i»ekt. Inch. G G.s mischt

Oberhasle 116,4 41,» 76.» 27.4 29.« 10,7 76,7 27,4 9,. 7.« 1V,- 9.7

Interlakeu
Frutigen

100,7 36,3 60.7 21.» 24., 8,7 63,7 22.» 8,7 l,7 10 9,.
06,5 34,7 59.4 21,4 22.« 8,7 69,» 25,7 10,. 8 11 10,4

Saanen 01,5 32,» 57.7 20,« 26.« 9.« 62,7 22.« 8.« 6,« 10 8,«
Obersimmsnthal 87,. 31,4 4)9,3 21,3 21,« 7.« 61,. 22.» 8,« 7.2 10 9.7

Niedersimmenthal M.7 32,7 5)6,4 20,3 27.3 9.« 67,» 24.4 9,7 5? 10,7 8.9

Thun 123.4 14,4 81,4 29,3 47.Z 17.» 96,. 34.« 9.8 > 8,4 > 10,7 10,.

Oberland 100,4 36,. 63,z 22.« 27,7 8.8 70.« 25,7 9.3 7.° 10.4 9,4

Signau 92.4 33,3 64,4 23,7 22.» 8,7 53.7 19,7 11.4 8,« 12,. 11.«

Trachfelwald 124,7 44,» 76,7 27.« 49,5 17,8 87,4 31,5 10,7 8 11 10,4

Emmenthal 89,, 35,7 66,5 23.» 26.» 8.7 59,3 21,3 10.« 8,4 11.« 11

Konolfingeu 118,g 42,« 84.5 30,4 45.» 16,5 97,7 35.« 10,4 8,3 11,5 10,4

Seftigen.... 127,« 45.» 92,7 33,4 5)6,7 20.4 99,3 35,7 10,. 7,8 11.3 10,5
Schwarzenburg 113,. 40.7 84,3 30,z 39.» 14,0 60.« 21.» 10,4 8,1 11,4 10.«

Laupen 155,« 56,. 119,7 43,. 81.« 29,4 129,5 46,« 10 7,7 10,4 10.4
Bern 136,. 49,« 104.7 37,5 70,. 25,7 110,9 39.» 10,. 54 11 10,3

Fraubrunneil 136,o 49,o IM,« 36,3 70.« 25,5 119,. 42.9 9,7 7,9 10,4 9.»

Burgdorf 121,« 43.« 88,« 32,0 5)4,7 19.7 IM,4 36,5 9.4 54 '9.7 9,4

Mittelland 128,» 46,4 95.« 34,5 59.» 21,7 105.» 38,. 9,9 7.8 10.7 10.7

Aarwangen 140.5 50,« 104,4 37.« 56,7 20,, 114,« 41,3 9 7.. 9,3 9

Wangen.... 112,« 40,5 84,3 30,» 61,4 22,. 96,. 34.« 9,« 8.. 10 9.7

Oberaargau 126,7 45,« 94,« 34,. 58.4 21.0 105,5 38,0 9.3 7.° 9,7 9,4

Buren 157,5 56,, 119,3 42,» 78,3 28,7 136,5 49,. 9,. 7.7 9 8,7
Viel 138,3 49.« 86,» 31,3 53,0 19,. 118,. 42,5 8,« 7.« 9,3 9
Nidau 170,« 61.4 130,3 46,» >08.« 39,. I.W,. 49.« 8,7 7,4 9,3 8,9

Aarberg 139,7 50,. 105,5 38,o 84,7 30,5 114,0 41,0 9 7,4 9.7 9,.
Erlach 121,7 43.« 94,« 34,. 64,3 23,. 101,« 36,4 8,7 6,« 7,7

Seeland 148,3 53.4 110,. 39,4 74,7 26.» 121.« 43.« 8.7 7,3 9,. 8,7

Neuenstadt 89.« 32,z 71,5 25.7 30,. 10.« 60,« 21,9 9 7.5 9.« 9

Courtelary 120,3 43,3 78.« 28,4 27.« 9,» 87.5 31,5 9.. 7.« 10 9.«

Münster.... 101,4 36,s 60.5 21.« 22.» 8.7 67,« 24,3 8,9 7,4 10,. 9,?

Freibergen 92,5 33.3 58,. 20.» 27.4 >
9.» 64,. 23,. 9,3 8 10,.

Pruntrut 90,« 32.« 65,7 23,5 40.4 14,5 69,. 24,9 8 7 03 7.4

Delsberq 97,» 35,7 71.» 25.» 37.« 13.« 74.« 26,9 8,5 7,. 9,3 8,4
^ Laufen 117,» 32,4 74.» 27.0 55,« 20.» 90.5 32,« 8,7 7 7,« 8

Jura 102,z 36.« 67,4 24.3 32,7 Tl.« 72.» 26,7 8,7 7,4 S.3 8,«

Aantsn 112,7 40.« 74.» 27,° 37,5 13,5 82,4 29,7 9.5 7.7 I«,. 9.«

>
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F. OBfternte im 3aï)r 1915.

a. ©ererfjttuug beë D&flcrtroge^.

^mtéfrejirfc
Uttb

| i'anfctétetle

Pttrdjfimittlidjer ®rhag
per trogfiiljigcn §«Btn

in /Kilogramm

fttfrmtfrtrag
in jftitojentnern

oIV-
' s*.

S
ê
U

»

r
ë
M

«S

e
<*>

ë
os
83

o
'Si
£

V—*
Ci

si
SJ

s
Si
»
»

p:
O

g
'r-t

i

Si
i

CP*ir v i

2 *i<3 £

Obcrt)aâIe
i fYnterlaïen
j Vjrutigen •

(êaanen
' Oberfimmenttjal
9Heberfimmentï)aI
ïfptn

Dberlûitb

13.8
o0,6
21,0

•>

5,0
14,2
22.9

13,8
47,8
20,,

5,0
33,7
50,i

'?

11,5
4,5
'?

2,8
8,4

V>

12,3
18,0

•j

2,5
4,3
5,8

8,«

y

10,5
2,4

y

3,3
14,2

14,7

806
12,384

1,783

176
2,388

14,795

391
7,124

801

69
2,829

15,614

2,212
639

688
3,577

2,450
1,048

41
481

1,428

5,448

j

1,443
41

1,(150
708

26,, 42,8 7,0 32,332 26,828 7,116 3,242

: ©ignau
£rad)feluialb

©muiftttbûl

21,4
26,3

18,4
69,3

0,2
11,1

0,5
0,9

0,7

9

2,9

2,9

18,435 3,856
20,378 18,112

71
3,949

35
71 35

35125,3 46,6 5,6 38,813 1 21,968 4,020 | 106

.(îonolfingen
©eftigen'.
©cproargenburg
Setup en
îûern
groubrunnett
Surgborf

SJtittellanb

23,o
30,6

2,8
78,5
80,2
63,,

119,9

63,5

34,5 7,o
37,5 18,3
47,8 0,3
76,o 25,,
74,4 14,9
53,7 8,s
60,, 28,9

1,9
11,4

4,4
9,,
8,3
6,8
7,8

7,8

8,4
18,4
16,3
30,0
11,3

7,6
10,,

14,9

22,063
16,772

506
20,7111
66,545
26,493

100,600

253,683

10,115
6,711
4,535
6,848

16,132
3,360

11,613

3,148
4,915

49
3,082
4,307

743
8,538

24,782

278
2,818

257
1,189
1,723

552
726

188
622 i

144
684
382
102
212

2,33452,5 14,« 59,314 7,493

ülarroangen
SBangen

Dbei'ûfli'fi«»

57.3
80,7

67.4

62,4 21,6
43,7 24,»

55,4 22,8

3,2
7,0

5,5

9,4
16,8

13,7

43,340
46,654

89,994

12,828
5,332

18,160

7,713
6,587

14,300

305
1,093

1,398

226
588

814

i ©iiren
©iel
9ltbau •

Larberg • • •

@tlad) • • •

©eeloitb

20,o
1.38,o

71.0
75.1

68.4
23,s
76,3
61,,
55.5

22.7
48,3
47.3
16.4
10.8

l7
5,0

14,9
10,.
2,4

9,3

26,9
28.3
38,,
24,,
39.4

26,114
828

38,508
31,706
11,690

4,444
316

7,142
8,160
2,059

1,909
926

9,267
3,274

440

15,816

906
150

2,858
2,11'2

303

6,329

628
215

1,359
820
942

90,9 64,5 29,i 32,o 108,846 22,121 3,964

1üteuenftabt,. •

i ©ourtelart)'. •

Hftiinfter
greibergen

i fBruntrut
®elêberg
Saufen

O,o
17,3
33,0
13,8
(59,2

72,2
64,o

50,o
8,8

20,8
13,3
26,5
48,8
16,5

12,5
4.5
3,9
3.6
9,2

15,7
5,1

15,9
5,2
3,7
1,6
3,6

11,7
0,3

10,o
'J

2,3
0,6

14,8
17,7
31,5

162
1,420
6,611

738
23,839
20,548
8,636

702
201

1,768
477

5,392
7,040

971

144
285
424

91

2,340
2,877

472

816
518
721

79
980

2,752
36

39

16
3

486
333 :

505:

3ura 54,7 29,, 8,9 5,7 16,6 61,954 16,551 6,633 5,902 1,382

ttattiptt 56,, 47,3 13,7 7,2 17,8 585,622 164,942 72,667 26,676 11,771

i
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t'. Obsternte im Jahr 1915.

s. Berechnung des Obstertrages.

Amtsbezirke
und

«andesteile

Durchschnittlicher Ertrag
per tragfähigen Kaum

in Kilogramm

Gesamtertrag
in Kilozentnern

' ^
K

r:
è

r:
«>

ê
s -s H

«
î-

«

ê

>

^
«

Z D
><z

Oberhasle
> Interlaken
lFrutigen ^ ^

Saanen ^

Obersimmenthal.
Niedersimmenthnl
Thun

Oberland

13,8
alt,s
21,o

>>

5,0
11,2
22.8

13,8
17,8

5,0
33,7
50,i

11,5
1,5

2,8
8.4

12,3
18,0

>>

2.5
1,3
5,8

8.«

10,5
2.4

'5

3,3
11,2

14,.

806
12,381

1,783

176
2,388

11,795

391

7,124
801

69
2,829

15,611

2,212
639

688
3,577

2,150
1,048

11
181

1,128

5,448

>

1,143
41

1,(150
708

26,. 12,8 7,° 32,332 26,828 7.116 3,242

5 Signau
Trachselwald

Emmenthal

21,4
26,z

18,4
69,3

9,-
11..

9.5
9.S

9,7

>7

2,9

2,9

18,135 3,856
20,378 > 18,112

71
3,919

35
71 35

35>25.3 46.» 5,3 33,313 > 21,968 4,020 j 106

Konolfingen -

Seftigen.
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

Mittelland

23,o
36,k

2,8
78,s
35,2
63,.

113,9

63,,

31,5 7,0
37,s 18,3
17,8 0,3
76,o 25,.
71,4 11,9
53,7 8,8
60,. 28,»

1,9
11,4

1.4
9,.
8,3
6,8
7.8

7.5

8,4
18,4
16,3
39,0
11.3

7.«
19,.

11,9

22,063
16,772

506
20,701
66,515
26,193

100,600

253,683

10,115
6,711
4,535
6,848

16,132
3,360

11,613

3,148
1,915

19
3,082
1,307

713
8,538

24,782

278
2,818

257
1,139
1,723

552
726

188>
622!
111
684
382
102
212

2,33452,z 11.° 59,314 7,493

Aarwangen
Wangen....

Oberaargau

57,z
M,7

67,4

62,4 21,«
13,7 21,»

55,4 22.8

3,2
7.»

5.5

9.4
16,8

13,7

13,310
- 16,651

39,994

12,828
5,332

13,160

7,713
6,587

14,300

305
1,093

1,398

226
588

814

Buren
Viel
Nidau - -

Aarberg - -

Erlach
Seeland

20,o
1.38,o

71,0
75,.

68.4
23,3
76,3
61,.

22.7
18.3
17.3
16.4
10,-

5,0
11,9
19,.

2.4

9.3

26,9
28.Z
38,.
21.8
39,«

26,111
828

38,508
31,706
11,690

4,444
316

7,142
8,160
2,059

1,909
926

9,267
3,274

140

15,816

906
150

2,858
2,112

303

6,329

628
215

1,359
820
942

so.« 61,5 29,. 32,0 108,816 22,121 3,864
î Neuenstadt.. - -

> Courtelary -

Münster....
Freibergen -

i Pruntrut
Delsberg
Laufen

a,«
17.3
33,a
13,8
<>9,2

72,2
61,0

50,°
8,8

20,8
13,3
26,5
18.8
16,5

12,5
1,5
3,9
3,0
9,2

15,7
5,'

15,9
5.2
3.7
I.«
3.0

II,7
9.3

19.»

0,0
11,8
17,7
31,5

162
1,420
6,611

738
23,839
20,548
8,636

702
201

1,768
477

5,392
7,040

971

111
285
124

91

2,310
2,877

472

816
518
721

79
980

2,752
36

39

16
3

186
333
505

Jura 64,7 29,. 8,9 5,7 16.« 61,951 16,551 6,633 5,902 1,3S2

Kanton 66,. 17,3 13.7 7.2 17.8 585,622 161,942 72.667 26,676 ll.M

>
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F. Obfternte im Cval)r 1915.

b. greife unb (SJelbwert beê ©bfferttûfleâ.

greife für 2öirt|"djaftäobft pro 100 Xï'Uo

£<tul>c«tetlc —

ïrpffl Öirnen lirfdjf« ^iurtfd)grii Hüffe

Sr. Sr. Sr. Sr. Sr.

| Dbcrlaub 15,6 12,4 39,3 30„, 38,3
I (fnunentbûl 11,4 10,6 27,5 30 30

»liUeUattb 13,« 11,« 41,, 36,, 50,,
j Cbcraar«nu 12,4 11, <J 36,5 26 58,,
i êeelonb 13,9 14,6 44,4 31,7 42

Sut« 14 13,« 41 28,6 37,4

vu H ton 13,5 12,5 38,4 30,5 42,«

(Melb m ort best Qbftertruges
ffirfitat'

vert
3vf|ifcl Öirncn furent Jwftfdigeti Hüffe

Sr. St. Sr. Sr. Sr. Sr.

Cberlonb 504,379 327,301 282,505 165,074 124,169 1,403,428
(frmmentfjtU 442,468 232,861 110,550 3,180 1,050 790,109 I

Sîittellanb. 3,500,825 699,905 1,018,540 272,745 116,933 5,608,948

Cbeiaarnau 1,097,927 216,104 521,950 36,348 47,782 1,920,111
6eelanb. 1,512,959 322,967 702,230 200,629 166,488 2,905,273

Snrn. 867,356 228,404 271,953 168,797 51,687 1,588,197

ftautim 7,925,914 2,027,542 2,907,728 846,7731
508,109 14,216,066
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!'. Obsteinte im Jahr 1915.

li. Preise und Geldwert des Obstertrages.

Preise für Wirtschaftsiobst pro IM Kilo

Landesteile
Arpsrl Kirnen Kirsche« Zwetschgen Msse

Fr. Fr. Fr- Fr. Fr-

Oberland 15.« 12,. 39.Z 30., 38.5
I Emmenthal 11.4 10.« 27,5 30 30

Mittelland 13.« 11.« 41.. 36.. 50..
j Oberaarqan 12,. 11.U 36,5 26 58.7

Seeland 13,» 14.« 44.4 31.7 43

Jura 14 13.« 41 28.« 37,4

Danton 13., 12.5 38.4 30.5 42.«

Geldwert des Odstertra^es
Gesaut-

Landesteile »ert
Aeplrl Kirnen Kirschen Zwetschgen Me

Fr- Fr- Fr- Fr- Fr- Fr-

Oberland 504.379 327,301 282,505 165,074 124.169 1,403.428
Emmenthal 442.468 232,861 110.550 3,180 1,050 790,109

Mittelland 3,500.326 699,905 1,018,540 272.746 116.933 6.608,948
Obéra arnan 1,097.927 216,104 521,950 36,348 47,782 1L20.111
Seeland 1,512.959 322.967 702,230 200,629 166.488 2,905,273

Inra 867,356 228,404 271.953 168,797 51.687 1,588,197

Kanton 7,925.914 2.027.542 2,907,728 846,773' 508.109 14,216,066
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F. Obfteritte im Csajr 1915.

c. Dbftyaitbel mtb ÜJHoft^ ntib Öramttttieinbereitung.

$lmlsbe*i*fe Jm fèanbcl nmrben verkauft Doppelzentner (Es rtmrbe bereitet

unb

Sanbeâteile Jle})frl girnen ftirfiijrn
3nietfitp

gen
Hülfe (Total

Poll
granit'

mein |

ftefttolittr

Dbertjaêle
fYnterlafen
ftrutigen.
©aanen
0berfimmentt)ul
•Jtieberfimmcntbal
®l)un

385

löii
564

812,5

70
1,387,5

87

250
251

42,5
*

11,5
207

20

30
27

847

511,5
2,436,5

27,5
5

5
910

11
1

.>4,5

69,9

Cbcrlanb 1,099 1,770 588 261 77 | 3,795 947,5 116,4

©ignau - •

®racbfelnutlb
r>oi>

87(1 200 5
•

1

500
1,076

520
2,730

1
42,5

(giunieutlwl 1,370 200 5 1 1,576 3,250 43,5

üonoifingcit
©eftigen
©dfroarzcnburg
Saupen
Sern
SÇraubrunnen •

Surgborf

o,54o
1,295

2,785
4,980
4,080
4,150

645
844,5

895
651
120
851

5.3

1.82

201
8.6,5
12

17;),s

10
52

59
17,5

1

5
10

47
6

1

4,258
1,838,5

8,487
5,641
4,214
4,676,5

8,090
1,872,5

100
2,081
3,661
2,820,5
9,345

74
160,5

49,5
86
39,5
89

Stittellanb 20,785 2,506,r, 610 139,5 69 24,110 27,470 498,5

Sarroangcn
Söangcn

3,805
5,745

946
922,5

126
250 86,5

10

8 i

4,390
7,012

5,635
2,774

132
121,5

Oberaargau 9,050 1,868,5 376 89,5 18 11,402 8,409 253,5

Sürett
Siel
Sibau
Larberg
ISrlatf)

1,718
60

2,830
4,110
1,840

91
19

<26
725
258

17
87

864
275
58

12
8

65
1.31

52

11
5

<)•»od 1

27
98

1,849
129

4,518
5,268
1,801

1,61X1,5

1,977
3,965

980

70

' '(5
IOC)

11,G

©erlaub 10,058 1,819 1,251 268 169 13,565 8,612,5 259,,

Dteuenftabt
(Sour telam
Sliinfter
?Çreibergen
Sruntrùt
©elSberg
Saufen

146,5
31

602
87

475

1,512,5
104
82
55

112,5

80
6

10
43

2
107,5

60
7
2

12
5

0,5

58
3

5.3,5

90
1,672,5

147
792
152
748,5

O
")

795
77

702,5

f»
>,5

24,2
7

13

3fura 1,341,5 1,866 198,5 86 110 3,602 1,577,5 47,7

Danton 43,703,5 10,030 3,028,5 844 444 58,050 50,266,5 1,218,7

(Belbwrrl in franken 589,997 125,375 116,294 25,742 19,003 j 876,411 11,005,330 ^ 304,675

') Wad) angenommene

i

I 1

m 9(n(a|) tun Zr. 20 pet ptt'toliter. 2) Wad) au juioimneium 91nfa(j Pot Zt. 2fi0 per peftolilei.
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I''. Obsteimte im Jahr 1915.

e. Obsthandel und Most- und Branntweinbereitung.

Amtsbezirke Im kandel wurden verkauft Doppelzentner Cs wurde bereitet

und

Landesteile Aepsel Kirne» Kirschen
Zwetschgen

Nüsse ss-tal
Wo»

Kranit-
wein

Hektoliter

Oberhasle
Jnterlaken
Frutigeu.
Saanen
Obersininlenthal
Niedersiinineuthal
Tbun

.->45

150
504

.112,5

70
1,447,5

47

25»
251

42,5

11.5
207

20

40
27

447

511,5
2,440,5

27,5
5)

5
910

11
1

>4,5

09,g

Oberland 1,099 1,770 588 261 77 l 3,795 947.5 116,e

Signau
Trachselwntd

5)0«»

Mi» 200 5
-

1

500
1,070

520
2,740

1
42,5

Emmentlial 1,370 200 5 1 1,576 3,250 43,5

Kvnolfingeir
Seftigen....
Schwarten bürg -

Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

>,54o
1,295

2,745
4,i>40
4,040
4.15,0

045
444,5

49,5
<151

120
451

5,4

142

2«>1

40,5
12

1 7i),5>

10
5,2

59
17.5

1

5,

10

47
«>

1

4,254
1,444,5

4,447
5,041
4,214
4,<170,5

4,090
1,472,5

100
2,041
4,661
2,820,5
9,345

74
100,5

49,5
80
49,5
49

Mittelland 20,785 2,506.5 610 139,5 69 24,110 27,470 498,5

Aarwangeu
Wangen....

3.305
5,745

940
922,5

120
250 40,5

10

4
4,490
7,012

5,045
2,774

142
121,5

Oberaargau 9,050 1,868,» 376 89,5 18 11,402 8,409 253.»

Buren
Biet
Nidau
Aarberg
Erlach

1,714
00

2,440
4,110
1,440

91
19

<20
725
254

17
47

404
275

54

12
4

<15

141
5,2

11
5,

44
27
94

1,449
129

4,514
5,,204
1,401

1.090,z

1,977
4,905

940

70

IM
11.«

Seeland 10,068 1,819 1,251 268 169 13,565 8,612,5 259,.

Zleuenstadt.
Courtelarn
Münster....
Freibergen
Pruntrüt
Delsberg
Laufen

140,»
41

002
47

475

1.512,5
104
42
5,5

112,5

40
0

10
44

-,

107.5

00
7
-,

12
5

0.5

5,4

4
5.4,5

90
1,072,5

147
792
152
744,5.

795
77

702,5

5»

-'.5

24,z
7

14

Jura 1,341,5 1,866 198,5 86 110 3.602 1,577,5 47.5

Kanton 43,703,5 10,030 3.028.5 844 444 58,050 50,266,5 1.218,7

Geldwert in Franken 589,997 125,375 116,294 25,742 19,003 876,411 '1,005,330 2 304,675

') Nach angenommene

»

> I

m Ansatz von p-r. !>u per HeUoUter. Nach all U"ommn>k,n Ansatz voi str. r'5>e per Hektolitei.
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(j. Weinernte

©emembe»
3îeben<

btfiljer

2lnbaiifläit>c

u **
*3 s?

u£ tm
flatten

Reinertrag

OS

e K

im
*S

'£

preife
per ßektoliter

«mt »tel
1. 93iel
2. »bringen

îlmt SBiiien

3. Öengnau
4. sJJieini3bcvg
5. »ieterlen

5lutt ©rlitrfi
6. »rüttele»
7. (Svlad)
8. ©iifers • •

9. ©als
10. ©ampeleit
11. ^nS
12. 2iifd)ers
13. £fd)ugg
14. »inelj

5lmt Saufen
15. ®»ggingen

?lint Saupeit
16. 9)tiind)euunlcr

9lmt "Jleuenftnbt

17. Dfeuenftabt

Wint fWibait

18. »ellntunb
19. 93iit)l
20. Cfenê
21. ftp fact)
22. ßigers
23. SDtersligeit -

24. ©ut}»Sattrigen
25.3:iifd)ers-s?Ufennée
26. £roann
27. SSalpersrail

"Mint Wieberftminentpal
28. ©pies • • • •

Atanto»

Safyl ßa

22
5

12
50
25

56
160

34
30
12

100
30

128
9

18

310

36
8

20
7

311
1

15
70

231
10

1

1712

ßa.

1 1,84

0,27

(),«n

3,84
1,1.1

4,28
27,no

1

,80

îr •

—,70

•s,02

20,70
1,76

•>,»8

0,08

120,0

3,00
0,81

1,22
0,49

61,03
0,08
0,45

27,oo
63,oo

0,7»

0,15

385,,6

»,45

0,22

0,99

0,27
11,08

1 ,00

.90

ßa.

12,29
0,27

O,80

3,84
1,1 3

4,50
27,00

2,79
2,50

2,97

23,|9
2,62

20,70
1,76

3,28

,09

121 ,00

5.S,3«

3,00
0,81

1,22
0,49

61,93
0,08
0,45

27,27
63,54

0,72

0,15

390,47

ßl.

426
12

20
43

5

10
300

40
11

30
100
30

600
60

20

iM.

18

6
6

ßl.

434
12

20
43

5

21

300
58
11

36
106
30

600
(«I

Al.

35,31
44,44

2« ),oo
11,20

4,12

4,67
U,.l
20,79

4,25
12,12

4,57
11,45
33,39
34,09

20 6,io

• >•>,33

i '»«)•> -)<•)
I •>,).),5 i -- l.)00,5 I 11,20

20 I 20
7,5 1,5

3 j 3
8 8

2446 20 2466
®ein ©rtrag
6 I j 6

121X) 12 1212
3080 I 18 I .3098

22 22

ßeiu Gsrtrag

9935 112 10,047

6,67
0,26

i 2,46
16,83

; 30,82
i
j

i 13,33

i 44,44
48,76
30,56

5r.

65
50

j
40
55

70
60
70
60
70
70
60
60
50

70

•j

70
•>

•>

70

50
68

25 ,73 65 ,3
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Weinernte

Gemeinden
Neben-

besiizer

Anbaufläche

IM
ganzen

lveinertrag

«

.m

preise
per Hektoliter

Amt Biet
1. Viel
2. Bäzingen

Amt Biiren
3. Lengnau
4. Nieini s berg
5. Pieterleii

Amt Erlach

6. Vriittelen
7. Erlach
8. Gäserz
9. Gals

10. Gampelen
lt. Ins
12. Lüscher,,
18. Tschugg
14. Vinelz

Amt Laufen
15). Duggingcn

Amt Laupen
16. Niiinchemviler

Amt Neuenstadt

17. Neuenstadt

Amt Nidan
18. Vellinund.
19. Biihl
20. Jens
21. Ipsach
22. Ligerz
23. Merzligen.
24. Sutz-Lattrigen
25. Tiischerz-Alferni^e
26. Twann....
27. Walperswil

Amt Niederfimmenttial
28. Spiez

Kanton

Zahl Ha

22
ö

12
59
25

56
160

34
30
12

100
30

128
9

18

310

36
8

20
7

311
1

15
70

231
10

1

1712

15a.

1 l,»4
0,27

0,»n
.3,04

>,i,

4,2-,

27,na
l,0»

z.»
^

^,7»

^,«2
20,7»

l,76

->,IN

0,»g

120,»

3,»»
0,n,
1,22
0,4g

61,»z
0,08

v,.z
27,oo
63,00

0,72

^0,.z
385,.,

.,4S

0,22

0,gg

0,27
0,««

> ,00

.90

Ha.

13,20
0,27

0.0»
3,«4
1,> z

4,üo
27.»»

2,70
2,d»

2,97

23,,--
2,02

20,7»
1,7«

3,-g

^,»9

121 ,->0

5.-,Z2

3,»»
0,0.
1,22
0,49

61,g,
0,0»
0,4«

27,2?
63,z«

0,72

0,1 s

390,47

Hl.

42«;
12

20
43

5

19
30, >

40
11

l«»>

3.0
6!>0
60

20

Hl.

18

6
6

HI.

434
12

20
43

5i

21
3<>«>

5>8

II
36

106
39

690
>X>

Hl.

35),z,
44,44

2i ),»»
1 1,2»

4,12

4,07
II,..
20,79

4,25»

12,12
4,«7

11,4«

33,zz

3.4,»g

20 ^ 6,,»

)..,zz

,,5 ' 11 ,ss

20 20
7,s Hz
3

î
- 6

2446 20 2466
Kein Eltra.s
6 -

î 6
1200 12 1212
3080 I 8 .3, W

22 22

Kein Ertrag
9935 112 10.047

<>,«7

9,2«
2,4«

16.ZZ
^ 39.02
I
I

13,zz
144,44
48.7«
341,««

Lr.

65.
5)0

»

40
5)5)

70
60
70
W
70
70
60
60
5)0

70

-)

70
-)

70

5)0

I«

25 ,7Z S6 ,z



- 129 -
im 3afir 1915.

©eliwert

I

lOf ifçer Roter

per mannroerft

im
|

I per
o 1

5 i

gangen feehtar S '£
vO £ I «

Haufpreife
iter Heben Bapitalroert

tnt
gangen

Durd?=
fd?nitt

per
ßefttar

Gkmeittbcn

Sr.

27,690
600

950
1,720

275

1,380
18,000
2,800

660
2,100
7,000
1,800

41,400
3,000

1,212

182

93,345

1,290
525
194
516

171,220

'387
60,000

209,440
1,419

Sr.

680

200

1,620

720
600

2,(XX)

720
1,404

649,055 10,034

Sr. Sr. Sr. Sr. Sr.

28,370
600

2,308
2,222

700 400 200

950
1,720

275

1,188
448
243

100

150

70

100

45

70

1,530
18,000

4,420
660

2,820
7,600
1,800

41,400
3,000

340
667

1,584
255
950
328
687

2,000
1,705

80
280
200

200

300
150

60.
150
150

là)

200

40
100
100

60

100

1,212 370 100 70 40

182 2,022

95,435 789 400 200 125

1,290
525
194
516

173,220

430
648
159

1,053
2,797

250
220
180

9
300

O

200
130

200

9
350

180
100

9
100

387
60,720

210,844.
1,419

860
2,227
3,318
1,971

9
9

500

9
9

150

659,089 1,688 303 1 186
1

106

i

4

Sr.

149,000
800

1,375
5,700
2,650

11,000
102,000

9,300
7,000

13,000
80,000
13,000
70,000

5,850

7,000

600

5r.

12,124
2,963

1,719
1,484
2,345

2,444
3,778
3,333
2,703
4,377
3,451
4,962
3,382
3,324

2,134

6,667

650,000 5,372

18,000
3,600
4,000
3,000

274,000
400

2,625
200,000
500,000

3,500

1,500

2,138,900

6,000
4,444
3,279
6,122
4,424
5,000
5,833
7,334
7,869
4,861

10,000

5,478

3lint SBicl

1. Siel
2. ©ögingen

Stmt ©inen
3. Sengnau
4. SJleiniSberg
5. ©ieterlen

Slrat (Wad)
6. ©riittelen
7. (Srlad)
8. ©äferg
9. @al§

10. ©ampelen
11.
12. ßüfdjcrg
13. £frf)ugg
14. ©ineïg

Stait kaufen
15. TDitgqingcn

5lmt yaupen
16. ©îiindjennriïer

5Unt 9leuenftabt
17. 91euenftabt

Slmt Kibau
18. SöeHmunb
19. ©iU)l
20. $en§
21. Jpfadj
22. Sigerg
23. 2ßergligen
24. @163=8 uttrigeu
25. Sitfd)erg=3Ilfevmec
26. STroanri
27. SEBalperStml

51mt Utebeiftmmentbal
28. ©pieg

Ärtnton

- 129 -
im Jahr 1915.

Geldwert

i

Iveiher Roter

per Mannwerk

im

>

per
». >

Z
ganzen tsektar

« s à

Kaufpreise
der Reben Napitalwert

IM
ganzen

Durchschnitt

per
isektar

Gemeinden

Sr.

27,690
600

950
1,720

275

1,330
18,000
2,800

660
2,100
7,000
1,800

41,400
3,000

1,212

182

93,345

1,290
525
194
516

171,220

387
60,000

209,440
1.419

Sr.

680

200

1,620

720
600

2M1

720
1,404

649,055 10,034

Sr. Sr. Sr. Sr. Sr.

28,370
600

2,308
2,222

700 400 200

950
1,720

275

1,188
448
243

100

150

70

100

45

70

1,530
18,000

4,420
660

2,820
7,600
1,300

41,400
3,000

340
667

1,584
255
950
328
687

2,000
1,705

80
280
200

200

300
150

60
150
150

150

200

40
1lX>

100

60

100

1,212 370 100 70 40

182 2,022

95,435 789 400 200 125

1,290
525
194
516

173,220

430
648
159

1,053
2,797

250
220
180

2
300

200
130

200

2
350

180
100

2
100

387
60,720

210,844
1,419

860
2,227
3,318
1,971

2

500

2
2

150

659,039 1,688 303 > 186 166

«

Sr.

149,000
800

1,375
5,700
2,050

11,000
102,000

9,300
7,000

13,000
80,000
13,000
70,000

5,850

7,000

«00

Sr.

12,124
2,963

1,71!»
1,484
2,345

2,444
3,778
3,333
2,703
4,377
3,451
4,962
3,382
3,324

2,134

6,667

650,000 5,372

18,000
3,600
4.000
3,000

274,000
400

2.625
200,000
500,000

3,500

1,500

2,138,900

6,000
4,444
3,279
6,122
4,424
5,000
5,833
7,334
7,869
4,861

10,000

5,478

Amt Biet
1. Biel
2. Bözirusen

Amt Buren
3. Lengnau
4. Meinisben;
5. Pieterlen

Amt twach
6. Brüttelen
7. Erlach
8. Gäserz
9. Gals

10. Gampelen
11. Ins
12. Lüscherz
13. Tschugg
14. Vinelz

Amt Lausen
15. Duggingen

Amt Laupen
16. Miinchemviler

Amt Neuenstadt
17. Neuenstadt

Amt Nidau
18. Bellnmnd
19. Bühl
20. Jens
21. Ipsach
22. Ligerz
23. Merzlitsen
24. Sutz-Lattrigen
25. Tilscherz-Mfermae
26. Twann
27. Walperswil

Amt Niederfimmenthal
28. Spiez

Kanton



— 130 —

(i. Weinernte int 3nl)v 1915»

iKcutrtbilitiitêredjunng bcr Weinernte ^ro 11)15»

a. 2lt)foïutc Orflctmiffe.

^mtebcjirfe
(vefp.

IPeinbaugogenb)

Sabi
ber

Neben,
befitjer

Inbaufliirijf
in

Ulann» Jseht.
luerK arcn

Pein,

ertrag

Du
fci/nitt

V
Jseht

U

+>

e

rd?.
spteis
er
Dltter

M
w
O
«

«el*,
inert

laufo reife

per ptanniuerk
für
CL> <U>

c *+ c £
< - ,n »Ü

«« g«

ftapital.
inert
bee

firblanbee

J

l.fflicl
1 2. ftteueuftabt
3. (Mad)

14.9tibau
5. Citren
6. Saufen
7. Saupen
8. 9(icberfiuuneu=

tfjat (©pica)

sirtttton

27
810
559
709
87
18

1

1

1712

279 12,56
2689 121,oo
1958 88,u
8545 159,51

128 5,77
no »»

ii> 0,2H
2 1,09

3 0,i5

/scfitoliter

446
13o5,s
1312
6842,5

68
20

o

10,047

Sr.

57,5
70
68,3
64,5
47.5
60.6
60,6

65,3

Sr.

85
95

102
79,3

•

*

Sr.

28,970
95,435
81,230

449,115
2,945
1,212

182

659,089

Sr.

700
4M
202
2!K)
125
100

Sr.

400
200
142
220
85
70

Sr.

200
125
80

133
58
40
*

_

Sr.

149,800
650,000
311,150

1,009,125
9,725
7,000

600

1,500

8677 390,17 89,6 303 186 106 2,138,900 j

b. îUclatiue (*rgetmiffe»

2imt«bc3irfe

(refp.
IDeinbaugegeub)

3ïeben>

areal
per

2?eft1jer

Pein,
ertrag

^ *»ea

©elbiueri

5* S

lultur-
hoffen*)

M
O

"Io
<3

fiayital.
wert

y É £.Ä*"*" CLI

V«

flettoerirag
(6eju\ Dcrtuft —)

ft-c
<3

Ŝ a

ft-

1. 93iel
2. ffteuenftabt
8. (Mad)

14. Oiibau
5. (Büren

j 6. Saufen
7. Saupen
8. 9rlieberfiutmeji=

tlfal (©pica)

.sïantou

/sa.

0,47
0,39
0,16
0,22
' 1,07

0,18
0,1)9

0,

0,

15

23

tel. M.

1,60 85,31
0,50 11,20
0,07 14,69
1,93 42,90
0,53 11,79
0,27 G,10

1,50 88,33

1,16 ; 25,73

Sr.

103,,

85,5
41,5

Sr.

2307
78!)
(19v>

126,7 281G
23,o
IG,6

76,o

510
370

!)1,o 2022

1688

Sr.

47,7
50,o
85,3
38,6
42,3
84,o
20,o

88,o

36,5

Sr.

10G0
1111
795
747
940
755
444

844

811

Sr.

587
242
159
285

7G

96
800

450

247

Sr.

11,027

5872
3531
6326
1G85
2134
GGG7

10,000

5478

Sr.

+ 56,i
— 14,5

+ «5,7

4-98,,
— 19,3

— 17,,
+ 71,o

4 39,5

Sr.

+ 1247
— 322

Sr.

10,r,

- 6,o

+ 127 + 3,6

r 2069 + 32,7
430 — 25,3
385 j —18,„

1578 +23,7

877 +16,,o

*) Had? früF?ern (Ermittlungen.

— 180 —

Weinernte im Inhr
Nentadilitätsrechnnng der Weinernte pro 1N15.

3. Absolute Ergebnisse.

Amtsbezirke

(resp.
Iveinbaugegend)

Zahl
der

Rcben-
besilzer

Andaulläche

in

Mann- Hekt.
werk arcn

>

Mein-

ertrag

Du
schnitt

p
làekt

ê

rch-
sprei;
er
zliter

8.

«

Geld-

wert

Kaufpreise

per Mauamerk
für

î ^^8 4-«î

Kapital-
wert
des

Reblandes

I.Biel
î 2. Neueustadt
3. Erlach

!4. Nidau
5. Buren
0. Laufen
7. Laupen.
8. Niedersinnnen-

thnl (Spiez)

Kanton

27
310
55!»
70!»
87
18

1

1

1712

27!» 12,50
2080 121,00
1058 88,..
3545 150,5,

128 5,77
73 3,78

2 >,»g

3 0,>5

Hektoliter

440
13i)5,»
1312
0842,5

08
20

3

10,047

Sr.

57.5
70
03,,
04,z
47,,-.

00,5
00,«

66,z

Sr.

85
05

102
70,8

'

Sr.

28,070
05,435
81,230

440,115
2,045
1,212

182

669,089

Sr.

750
400
202
2W
125
1«»0

Sr.

400
2M
142
220
85
70

Sr.

200
125
80

133
58
40
'

Sr,

140,800
050,000
311,150

IM»,125
0,725
7,000

000

IM»
8677 390,.7 89,5 303 136 106 2,138,900

b. Relative Ergebnisse.

Amtsbezirke

(resp,
Iveinbaugegend)

Rebenareal

per
Lesiher

Wein-
ertrag Geldwert

Kultur-
Kosten^)

L.r-

Kapital-
wert

« Z

Nettoertrag
lbezin. Verlust —)

S

1.Biel
2. Neuenstadt
3. Erlach
4. Nidall
5. Buren

>6. Laufen
7. Laupen.
8. Niederfiuunen-

thal (Spiez)

Kanton

là
<»,)?

0,8»
»»,>«

(»,>s
» >,»7

0,18
0,»g

0.

0.

15

Z5

H>l. Hl,

1,so 35,5>
0,zn 1l,-a
(»,57 14,88
1,gz 42,80
0,,z kl,70
0,z? 0,>v
1,50 33,88

1,i« ^ 25,,z

Sr,

1i»z,q

35,»
41,5

Sr.

2307
780

1R,7 2810
23,,>

10,s

76,»

510
370

01,o 2022

1688

Sr.

47.7
50,»
35.8
33,g
42,.
34.«
20,o

3>8,g

36,5

Sr.

1000
1111
705
747
040
755
444

844

811

Sr.

537
242
150
285

70
00

300

450

247

Sr.

II,M
.5372
3531
0320
1085
2134
0007

»1.«

6478

Sr,

-st 50,.
14,5

st- 5),7

st-03.1- 10.8

-17,.
'I- 71,o

-st 39,5

Sr.

st-1247
— 322

Sr.

10,5

- 0,o
st- 127 -st 3,«

-2000 st-32,7
430 — 25,5
385 —18,0

1578' st-23,7

877 -st 16.,v

") Nach frühern Ermittlungen.
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(Mamtnkrfirîjt ber föritteerßelnttffe \m 1915.

ftnlhtrnvirn nnb =(»kii)äii)fc

A. (Scheibe.
SiUntcnucigcu

1

©outinenocizen

2Bintcrfom

©ommerforn.

2Binter=5)îoflflcn.

©ontttterlognen

©crftc

£afer

«Total
S. .Çxjtffnifljtr.

Kartoffeln. • -

fRunfeln itnb Koblriiben
ÛJiôfjren
9Jîôl)ren als sJaul)rnirf)t.
Sldterriiben als 9 i ad) fritd)t
^ucfcrriiben

(Total
C. fiunftfutter.

Futtermifdinnflcn
Klee .'
ßuzertte
(Sëparfctte
Hebrifle Futterpflanzen
33crfd)iebeue Fuherpfla n z en

als Sor= ober 9tad)frnd)t
Total

D. Seifd)icbciic ^flnnpiitflen.
ni f Koi)l (Kabis)©emulc | ,ïïva'utl J

I (Svbicn
§iilfenfriid)tc |

5)1 ape
£>anf

.£>anbel§=

pflanzen
Fla ci) §
(Sid)oric
Fabat

Sota!
E. üüöiefetiBau (ol)ne SSeiben).
@uted SBiedlanb
Mittleres UBiedlanb
(Serinfled „

«Total
F. Dbfibiui.

îlepfel
Sirnen
Kirfdjen
âiuetfdigen unb Sflaumen
Snunmiiffe

«Total

G. JlBcinlxiu.

Jlnbau*
ftäd>e

Jäefttaren

Purdp
l"d?nttts=
ertrag

per
(Hektar

ffiefamk
ertrag

tit
Poppet;
jcntuerix

Purcf>>

Jd?tutt5<
pretfc

per Poppet^
gen tu er

«Dclinoert

im •

gangen

per
Städ?cn=
einlpett

9,631,«

1,152,«

10,710,r

192,,

6,733,,

952,«

l,603,n

10,662,8

41,638,7

Kl) 18,4
8») 33,8
K 14,4

20,536,8
3,424,.

349,8

25,009,,)

42,745,4
13,413,-,

3,042,6
2,981,,
l,900,o

64,083,8

S
K
S
K
S
K

I S
K
S
K
S
K
S

K
S

20,4
20,9
•>l,r.
10,9
25,,
19.2
39,6
13.3
31,8
15.2
21,6
17.3
25,i
18,6
31,,

177,454
I 325,520
j 14,408
i 20,319
; 223,997

337,205
2,OU)
3,840

129,199
200,351

12,313
29,350
24,382
34,053

180,582
207,249
770,935

1,290,487

125,6
279,o
105,r

8U,o

2,583,317
« 953,479

73,101
i 17,154

50,970
i 128,117

88,7
95,o
91,3
05,9
79,2

88',9

3,790,733
1,273,091

274,145
189,012

i 149,153
j

77,911
5.754,645

nj.
35,9

8,1

35,9
8.1

27,5
8

27,5
8

30,4
8.2

30.4
8,2

30,8
0,9

32.5
7,i_

31,3
7,7

11,4

4,i
9,3

3,5
2,7

Z'V.

0,423,301
2,521,000

511,917
213,420

0,023,038
2,090,440

07,173
32,380

3,908,050
2,138,950

302,449
239,251
730,374
224,005

0,029,293
1,820,371

24,116,201
9,886,435

29,008,755
I 3,280,772
| 001,838

152,588
172,740
508,902

33,705,595

9,6

1,083,39
260,54
336,04
722,70

2,64

28,20
54,30

1,80
1,42

©rtrag »er Site
Biettmg

6,7 25 JîiSpfe

195 q
3,3 1 Wertet
4,3 I lr> Viter

14,6 Kilo
0/t //
0,5 „

31 ,2 „

2)730,295
50,962

3)110,208
309,502

27,4
104,,
281,4

23,7

46.716.7
41,447,2
24.364.8

112,528,7
Aragfäbige

Bäume
1,042,949

346,314
546,339
371,492

69,708
2,376,802

.(oen, ©mb «nb .(lertftgraS
gulammcn

112,7 ;5,262,785
74,9 3,100,905
37,5 912,911
82,4 9,276,601

JÇtlo »er trag« I

fähigen Baum
56,i
47,3
13.7

7,2
17.8

36,3

585,622
164,942
72,667
26,676
11,771

861,678

390,471 25,73 hl 110,047 hl

Wetting
5,3 2:5 Kö»fc

20
7.5 | Wertet=
6.6 ]15-'ter

33 ®td.
217 „
229 „

50 „

©nted
.freu 9,5
(Stub 10,,

9,5

1 v>

12,5
38.4
30.5
42,8

16,5

ÇS5 O Î-

fitöS §

65,6

37,491,173
12,548,104
2,560,472
1,786,697
1,496,406

750,741
56,633,593

3,901,277
1,019,240

843,085
2,016,106

961
22,676
68,573

1,185

7,873,103

ffr.
667
261
444
185
562
252
349
168
590
317
380
251
455
140
565
171

580
237

1,416
960
948

897

4) 1,335

878
935
842
599
787

') 872

3,601
3,873
2,509
2,7a)

364
804

1,262
658

3,162

50,298,011
29,679,469

7,643,463
87,620,943

7,925,914
2,027,542
2,907,728

846,773
508,109

14,216,066

659,089

1,074
717
314
779
»er

Bannt
7,bo
5,sc
5,3«
2,«f«

"7,29

6,00

1,688

') K Kanter; 8 ©trofc. Pierling 55 K8»(e. 3) Wettet 15 Siter. q $au»tfrud)i.
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Mamtnà'sicht der Erlà'gebttisse pro 1915.

Kullnrarlrn »nd -Kewiiiiise

Getreide.
Winterweizen

^

Sommerweizen

Winterkorn

Soininerkorn.

Winter-Noggen.

Soinmer-Noggen

Gerste

Hafer

Total
3. Hackfrüchte.

Kartoffeln. - -

Runkeln nnd Kolilrüden
Nlöhren
Mähren als Nachsrncht.
Ackerriiben als Nach frucht
Znckerriiden

Total
0. Kunstfutter.

Futtermischnilgen
Klee. .'
Luzerne
Esparsette
Uedrige Futterpflanzen.
Verschiedene Futterpflanzen

als Vor- oder Nachfrucht
Total

o. Verschiedene Pflanzungen.
f Kohl (Kölns)Gemule j à,.t

Hiilsenfrüchte f
gs^erdohnen
Rape.
HanfHandels-

pflanzen
Flachs
Eichvrie.
Tndak

Total
O Wiesenbau (ohne Weiden).
Gutes Wiesland
Mittleres Wiesland
Geringes „

Total
5. Obstbau.

Aepfel
Birnen
Kirschen
Zwetschgen und Pflaumeil
Baumniisfe

Total
L. Weinbau.

Anbaufläche

isektareu

Durch-
schnitts-
crtrag

per
iXclitar

Gesamtertrag

in
Dappel-
zcutueru

Durch.
schuNls-

preisc
per Dappei

gen Nur

Gcllnvert

im
ganzen

per
Slachen-
cinl^eit

9,631,.

1,153,.

10,710,7

192,.

6,733,.

952,.

1,603,.

10.662.«

41,638,7

XH >8,

8') 33,«
X 14,.

20,536.«
3,124,.

"3.1

343.«

25,009,«

42,745,,
13,413,«

3.042,«
2,981,»
1.900.«

64,083.«

d>

X

X
13

X
^
X
!3

X
13

X
!3

X
8!

20.4
2l>.«
3.1,7,

10,9
23,.
10,2
30,«
13,,
31,«
15,2
21.«
1

25,.
18,9
31,.

177,454
325,520

i 14,408
j 20,310
^ 223,907

337,205
2,0t XI

3,840
120,190
203,351

12,313
20,350
24,382
34,053

180,582
207,240
770,935

1,290,487

125,«
279,«
105.«

3ll,..

2,583,317
- '07)3,47!»

73,101
17,1.54
50,970

128,117

88,,
05,«
0>,b
07», g

70,2

88

3.700,733
1.273.001

274,145
189,012

^
149,153

77,04 l

5,754,645

F-r-
3n,z

8,.
35,s
8,.

27.«
8

27,«
8

30,4
8,2

30,4
8,2

30,«
<>,>,

32,-,
7,i

31.Z
7,7

Un
4,.

0,9

3,«
2,7

Fr.
«î.423,301
2,52l,«;o<;

511,017
213,420

0,023,038
2,0! >0,440

07,173
32,380

3,008,074!
2,138,05«;

302,44!»
230,251
730,374
224,005

0,020,203
1,820,371

84.116,201
9,886,435

20,008,755
I 3,280,772

001,838
152,7)88

j 172,740
308,902

33,705,595

0.«

1,083,««
366,«4
336,g4
783.70

2,84

38,20
54,30

1,80
1,42

Ertrag per Are
Bierling -

0,7 25 Köpfe
107) g

3,3 1 Viertel -
4,3 l

14,8 Kilo
0,l „
0,3 „

31,2 „

2)730,205
50,962

-5110,208
300,502

27,.
104,.
281,.

23,7

46.716.7
41,447,2
84.364.8

112,588,7
4raMhige

Bäume
1,048,949

346,314
546,339
371,492

69,708
2.376,803

Heu, Emd und Herbstgras
zuiammcn

112,7 H,202,785
74.« 3,100,005
37.« 912,911
82,4 9,276,601

Kilo per .rag«
sähigen Bau»,

7)6,.

47,3
13,7

7,2
17,«

36,3

585,622
164,942
72,607
26,070
11,771

361,678

390,47 j 25,73 ìrl 10,047 IK

Vieiliug -
5,3 25 Köpfe

20
7,3 ì Viertel-
0.« j "'ter

.33 Et 4.
217 „
220 „

50

Gutes
Heu 9,3
Emd 10,.

9F

1
^'^,'1 N5>

12.3
38.4
30,3
42,«

16.3

?ZK
ARZ

65.«

37,401,173
12,548,104
2,500,472
1,780,007
1,490,400

750,741
56,633,593

3,901,277
1,019,240

843,085
2,016,100

901
22,070
08,573

1,185

7,873,103

Fr.
007
201
444
185
502
252
349
108
5!X1

317
380
25 l
455
140
565
171

580
837

1,410
900
948

897

H 1,335

878
935
842
5)! >9

787

H 872

3,001
3,873
2,509
2,790

304
804

1,202
058

3168

.50,298,011
29,079,409

7,043,403
87,630,943

7,925,914
2,027,542
2,9017,728

846,773
508,109

14.216.066

659,039

1,074
717
314
779
per

Baum
7,«a
5,«v
5,zz
2,z«
°7,zs

6,ao

1,688

') X -- Körner; 8 -- Stroh. °) Vierling - S5 Köpsc. l>) Viertel - 15 Liter. 0 Hauptsrncht.
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JBin* uni) ter §<J>n>«3 an Iau&it>lvtf4>aftli4>eu Probuîkn im Ja&r
($ufammengeftet(t nadj bcr ftf)mci,terifd)cn £>anbel§ftnttftif.)

Bezeichnung ber IDare
(Einfuhr Jlusfutjr

ITTebr (Einfuhr —
lllcljr 2lu5fut?r -f-

Wenge Sianttcn Wenge
1 Svanltcn Wengc SranUen

I. ©el).
fBferbe
Od^feu
(Sttcrc
fRinber
Hübe
$ungaiel)
URaftfatbcr
SInbevc Halber
Sdjroeiite über 00 kg
Sdjroeiue bis unb mit 00 kg
Sdjare

II. tïleijrf) unb ftett.
ftleifd), frifd)
<ylcifd)!onferoen
rd)roeinefd)mul,'>
©urftmaren

III. Âlilcftprobiiftc.
ôartfafe
©eidffcife
Gutter, frifd)
föuitcr, gefotten, gefal,)., Hunftbutt
Honbeujierte Wild)

IV. ©ilbpret unb Wefliiftd.
©ilbpret
Oietötetes Oteftiigel
Uebenbe§ (Geflügel
(îier

V. Cbft unb ©ein.
fyrifdjes Cbft.
Cbft, gebörrt n\; eingeftninurti

ffriidjtc h\ ,utr Xefti dation
Ok'trodnete ©cinlraubcit ,w

©einbercitung
fUaturroein in ,väffern hl
VI. Wetdfrüdjte unb ftutterinitlel.
©ei,ten
Oafer
Waid
Wehl
Oierfte
Kartoffeln
.«peu

if trot)
Kraftfutter
VII. Sämereien, îningftoffc nnb

SJtafdjtnen.
(&rad= unb HIeefaat
$anbeldbünger,nid)taufgefd)loffeu

„
'

aufgefdjtoffen
Vanb= unb ()au§mirtfd)aftlid)e

Wafd)inen ©tiief

Sti'ict'

7,0« 1

20,28.0
108

17
142
70

17,757
87

25,410
002

74,220

5,859,472
10,829,702

70,440
8,505

01,040
00,110

2,275,990
9,150

0,404,040
19,770

0,(X)2,090

'1

50,800
17,597
13,290
10,175

9,119,215
0,118,489
1,902,778
0,111,900

a
4,081

289
21

100

908,27)8
74,40.!5

0,340
40,477

7,839
10,559
40,204

8,0.04
1,438

1,757,745
2,142,0(55

11,743,275
1,081,931

230,080

047,848
477
(502

778
450,918

<55,882,282
71,310

172,090
115,859

47,419,380

0,107
25,935

4,805
110,004

702,27)0
7,420,100
1,321,900

17,207,808

20
27
(54

Ol 1

7,855
8,909

27,072
51,521

179,757 (5,095,274 428,248 4,078,024

11,052 947,985 257 34,7:50

1,800
1,204,150

125,320
34,941,829 1,007 80,390

4,408,991
1,403,402

779,2(53
211,798
107,374

1,02(5,021
520,083

1,013,097
725,900

118,087,120
29,172,010
15,261,264
0,958,937
3,838,031

13,908,900
4,281,05.3
4,731,030

12,504,887

109
701

3(5

10,050
77

3,749
13,114
5,032

107,333

0,71X1

14,982
717

541,011
1,517

39,210
124,492
01,905

1,902,900

13,191
509,488
204,030

2,099,455
4,244,173
2,777,705

116
8,241

92,394

19,709
92,902

1,456,60(5

18,470 1,959,849 5,757 599,257

355,722,884 135,887,6(55

Sti'ut S titet

1,0(57 923,002
16,025

(5,(514 — 4,900,470
>» > — 2.8,250 — 10,813,377

2,848 1,950,942 2,740 4- 1,883,502
3,410
(5,452

1,024,(507 + 0,093 + 1,016,102
4,044,917 + (5,010 + 4,283,577

8,89(5 2,481,802 + 8,823 | 2,451,692
152 17,009 17,005 - 2,258,954
87(5 55,719 + 789 + 46,569

42 8,8(57 25,008 — 0,425,470
857 22,700 -1- 495 : 2,900

14 4(50 74,200 - 3,001,030

'1

52,455 -
17,008 —
10,209 j —
10,045 —

.-340,009 i

1.0,082 I—
09,002 !—

7,250 ~
452,480 i 4-

0,144

- 25,908

- 4,801

- 110,290

-f 248,491

10,795

- 1,800
-1,200,140

-4,408,822
-1,402,701

- 779,227

- 195,148

- 107,297
-1,022,572

- 510,209
-1,008,005

- 558,027 I

13,075
531,247
171,030

— 12,713

8,210,957
0,044,080
1,899,402
0,071,420

04,124,507
2,071,049

11,571,179
900,072

47,189,000

094,095
7,414,101
1,294,828

17,210,287

2,010,950

910,255

125,020
04,861,409

118,080,000
29,157,004
15,260,547
0,417,926
0,830,514

10,929,690
4,15(5,501
4,099,401

10,571,984

2,079,740
4,151,271
1,321,159

1,360,529

219,885,219

144 —

Kin- und Ausfuhr der Schweiz an landwirtschaftlichen Produkten im Jahr W4-
(Zusammengestellt nach der schweizerischen Handelsstatistik.)

Bezeichnung der Ware
Einfuhr Ausfuhr

Mehr Einfuhr —
Mehr Ausfuhr -st

Menge Seanücn Menge I Sranlicn Menge Srankcn

l. Bieli.
Pferde
Ochsen
Stiere
Rinder
Kühe
Jungvieh
Mastkälber
Andere Kälber
Schweine über 60 Ki?
Schweine bis und mit 60 I<K
Schafe

II. Fleisch und Fett.
Fleisch, frisch
Fleischkonserven
Schweineschmal,',
Wnrstwnre»

III. Milchprodukte.
Hartkäse
Weichkäse
Butter, frisch
Brüter, gesatten, gesal,',., Knnstbntt
Kondensierte Milch

IV. Wildpret und Geflügel.
Wildpret
Getötetes Geflügel
Lebendes Geflügel
Eier

V. Obst und Wein.
Frisches Obst.
Obst, gedörrt n-F eingestampft«.

Früchte )e. ,mr Oestillatian
Getrocknete Weintrauben ,m

Weinbereitnng
4èaturwein in Fässern ül
VI. Mehlsrüchte und Futtermittel.
Weisen
Haser
Mais
Mebl
Gerste
Kartoffeln
Heu
Stroh
Kraftfutter
VII. Sämereien, Diingstoffe nud

Maschinen.
Gras- und Kleesaat
Handelsdünger,nicht aufgeschlossen

„
'

aufgeschlossen
Land- und hauswirtschaftliche

Maschinen Stück

Stück

7,Ml
24,28.4

108
17

142
7.4

17,757
87

25,411»
462

74.22t»

5),85)!>,472
16,824,702

7t »,44t»

8,5,4.')
61,441»
.4t),llt»

2,275»,!>!»4

4,151»
4,444,44t»

ll»,77t>
4,1 X >2,0! >6

<>

5)6.846
17,547
14,241»
10,175

>

4.114,215
4,118,484
l,!X >2.778
4,111,400

<l

4,4.8 l
28!»

2l
l.41»

»08,258
74,404

4,446
44,477

7,844
14,554
40,264

8,0.44
1,448

l,757,745
2,142.665

11,744,275
1,081,431

240,081»

447,848
477
602
778

454,418

65,882,282
71,416

172,046
115,85!»

47.414,484

4,167
25,! ».'15

4,865
l14,61>4

702,25)0
7,424,11 X»

1,421,400
17,267,808

24
27
64

4.11

7,855
8,! >4!»

27,072
51,521

17! >,757 6,645.274 428,248 4,678,424

11,05)2 447,485 257 44,741»

1,81 »4

1,264,151»
125,420

44.! >41,82!» l.1X»7 80,4!X>

4.408.441
1.464.442

774,263
211,748
167,474

1,426,421
526,484

1,013,447
725,461»

118,687,120
24,172,616
15,261,264
6,458,447
3,848,041

13,418,406
4,281,053
4.741,436

12,504,887

164
741

46
16,65t»

77
4,74!»

14,114
5,042

167,344

4,7tX>
14,482

717
5)41,011

1,517
44,214

124,442
41,405

l,442,!X»4

13,141
5.44,488
264,030

2,044,455
4,244,173
2,777,765

116
8,241

42,344

14,704
42,402

1.4.56,61 Xi

18,470 1,454,844 5,757
^

544,257

355,722,884 135,887,665

Stück Stück

I.IXl? 424,002
16,425

6,614 — 4,446,470
». — 2.4.250 — 16,813,477

2,848 l.454,442 2.740 4- l.883.51 >2

4,411»

6,452
1,624,647 -st 4,444 -st 1,616,102
4,444,417 -st 6,411» -st 4,284,577

8,846 2,481,81 >2 -st 8.824 > 2,451,642
152 17,044 17,605» - 2,25)8,454
876 55,714 -st 78!» -st 46,564

42 8,867 25),468 — 4.425,474
857 22,700 -st 445

^

^ 2,440
14 460 74.206 - 4,1X11,646

>1

5)2,45)5) -
I7,4t»8 —
> .4,26!» Z-
1t ».'»45 —

440.1 X»!»,j
14.« »82 —
4!>,662

7,251» —
452,48» >--st

4.144

- 25),!»t»8

- 4,8t»

- 114,2t >4

-st 248,4t» l

l«».7t»5)

- 1.81X4

-1,21)4,144

-4,41>8,822
-1,41)2.701

- 774,227

- l!'5),148
- 11)7,247
-1,.422,5)72

- 5)14,244
-1.008.41Ä

- 5)5)8,1)27

13,1»75)

5)41,247
171,636

— 12,714

8,21 «>.45)7

4,1144.« >81)

1,8t>4,442
4,,»71,42.4

114,124,5».47

2.1 >71,44t»
11,5)71,174

466,072
47,184,.41».!

6!»4,4!»5
7,414,11)1
1,2!>4,828

17,214,287

2,016,! >5)1»

!» 14,25)5)

125,421»
44,861,44t>

118,1184.,4.41»

24,157,644
15,261»,547
6,417,426
4,846,514

14,424,6t>4
4,15i;,561
4,644,441

11 >,571,484

2,074.746
4.151,271
1,321,154

1,361»,524

214,835,214
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îitN rntb XuôfuÇr ber $d>mei3 an lanbmiïtfàaftliifcen pvobutten im Jafcr J9|5.
(3ufammengefteIIt nadj ber fdoueigcrifdjen ^anbelêftatiftif.)

3eict>nu»tg ber ÎDarc

I. îheb.

.KiU)C

fÛtafifcilber
s2(nbcve Kälber
©ctjnicine über GO kg
©cbrocinc bis unb mit 00 kg
©cbatc

II. ^Ictfrf) itnb ftett.
ftleiicf), frifeb
fÇleifcbïonferueu
©djroeinefdjmals
äSurftroaren

III. 3Jlüd)brobntte.
^artfäfe
Ußeidffäfc
SButtcr, frifd)
lutter, gefotten, gefal«}., Kunftbutt
Konbenfiertc fDiild)

IV. SSUbbret uiib ©erlüget.
Söilbpret
(getötetes ©efliigel
ßebenbeS ©efliigel
@ier

V. Cbjt unb äöein.

^rijcbeö Dbft....Dbft, gebörrt îc.; eingeftampfte
griictjte 2c. flur ®eftiUation

©etroefnete SBeintrauben 3ur
SBeinbereitung

Ülfüturroeirt in Raffern hl
VI. SHeljlfrüdjte mtb Futtermittel
SBeiaen
föafer
tlJJais
tütet)!
(Werfte
.Kartoffeln
Jpeu. • •

©trol)
.Kraftfutter

VII. ©jimereien, ®üngftoffc uttb
fDlafdjinen.

©rué= unb Kleefaat
§anbel§bünger,nid)taufgefd)Iüffen

aufgefdjloffen
ßanb unb fiau8roivt[djaftlid)e

3Jîafd)ineu ©tiid

(Einfuhr

menge Stanken

©tt'ut I

1,946
2,652 i

3|
25 I

140 1

30 I

13,424
6

24,512
192

1,065

i i

4,563
;

4,445 i

38,567 I

7,283
I

3,944 I

11,523
'

25,848
36,418
3,253

598
14,950
2,513

46,552

2,252,095
1,996,020

1,600
13,440
70,780
10,830

1,844,430
480

3,695,832
11,288
63,043

1,012,000
1,040,425
6,518,603
2,612,500

904,500
2,188,890
7,979,430
5,314,450

601,805

142,005
4,906,640

707,540
10,427,648

115,199 4,837,665

14,938 1,388,980

2,992 i 231,195
1,066,6:38 35,407,968

4,824,408
996,337

1,133,139
75,629

230,129
303,885

9,653
492,885
262,182

176,090,888
31,274,356
27,195,336
3,548,734
6,903,870
3,596,622

77,224
3,082,651
5,290,552

8,375 1,370,760
515,269 4,078,375
103,247 1,341,567

12,641 ; 1,346,520

1361,379,537

2lusful?r

menge j Sranken

©iDd

226
10

2,587
1,494
3,658
3,700

16 ;

291
14

580
9

M

2,260 i

2,517
26

656

332,111
910'
671
351

436,816 I

11

29 i

13 i

15

390,283

514

4,289

54
179

8
38,282

11
204

159,391
7,890

74,665

21
16,015 ;

118,196

181,820
6,485

2,319,584
1,127,190
3,100,810
1,151,055

2,320
21,305
2,640

16,495
260

428,653
785,403

4,625
260,995

71,972,690
109A)8
196,234
60,439

46,882,561

2,663
13,010
3,831
2,674

4,593,216

51,210

315,231

2,044
6,083

258
2,016,152

385
3,100

1,747,969
57,090

1,362,894-

3,777
190,183

2,387,471

4,678 472,074

1141,861,887

lîïebr (Einfuhr —
îïïef?r 2lusfut?r -f

JTtenge Stanken

+
h

4-

etüct

1,720 I

2,642
2,584
1,469
3,518
3,670

13,408
285

24,498
388

1,056

*1

2,303
1,928

38,541
6,627

+

+

+
I-

+
4-

+

4-328,167
10,613
25,177 -36,067

433,563 4~

587
14,921
2,500

46,537

+ 275,084

14,424

- 2,992
-1,062,349

—1,824,354 -
- 990,254 -

-1,133,131 -- 37,3471—
- 230,118 1—

303,681 i—
149,7:18 4-
484,995 —
187,517 ; —

+

— 8,354
— 499,254
4- 14,949 4-

7,963 j—

2,070,275
1,989,535
2,317,984
1,113,750
3,030,030
1,140,225
1,842,110

20,825
3,693,192

5,207
62,783

583,347
255,022

6,513,978
2,351,505

71,068,190
2,079,882
7,783,196
5,254,011

46,280,756

139,342
4,893,630

703,709
10,424,974

244,449

1,337,770

231,195
35,092,737

176,088,844
31,268,273
27,195,078

1,532,582
6,903,485
3,593,522
1,670,745
3,025,561
3,927,658

1,366,983
'3,888,192
1,045,904

874,446

219,517,650

- 135 —

E-n- und Ausfuhr der Schweiz an landwirtschaftlichen Produtten im Iahr MS.
(Zusammengestellt nach der schweizerischen Handelsstatistik.)

Zeichnung der Ware

I. Vieh.

Kühe

Mastkälber
Andere Kälber
Schweine über 60 üz;
Schweine bis und mit <>0

Schafe

II. Fleisch und Fett.
Fleisch, frisch
Fleischkonserven
Schweineschmalz
Wurstwaren

III. Milchprodukte.
Hartkäse
Weichkäse
Butter, frisch
Butter, gesotten, gesalz., Kunstbutt
Kondensierte Milch

IV. Wildpret und Geflügel.
Wildpret
Getötetes Geflügel
Lebendes Geflügel
Eier

V. Obst und Wein.
Frisches Obst.
Obst, gedörrt :e.; eingestampfte

Früchte zr. zur Destillation
Getrocknete Weintrauben zur

Weinbereitung
Naturwein in Fässern kl
VI. Mehlfrüchte und Futtermittel
Weizen
Haser
Mais
Mehl
Gerste
Kartoffeln
Heu. - -

Stroh
Kraftfutter

VII. Sninereien. Düngftoffe und
Maschinen.

Gras- und Kleesaat
Handelsdünger,nicht aufgeschlossen

aufgeschlossen
Land- und hauswirtschaftliche

Maschinen Stück

Einfuhr

Menge Franken

Stück

1,946
2,652

3!
25

140'

13,424
6

24,512
192

1,065

i
4,563
4,445 >

38,567 I

7,283
j

3,944
11,523
25.848
36,418
3,253

598
14,950
2,513

46,552

2,252,095
1,996,020

1,600
13,440
70,780
10,830

1,844,430
480

3,695,832
11,288
63,043

1,012,000
1,040,425
6,518,603
2,612,500

904,500
2,188,890
7,979,430
5,314,450

601,805

142.005
4.906.640

707,540
10,427,648

115,199 4,837,665

14,938 1,388,980

2,992 l 231,195
1,066,638 35,407,968

4,824,408
996,337

1,133,139
75,629

230,129
303,885

9,653
492,885
262,182

176,0W,888
31,274,356
27,195,336
3,548.734
6,!103,870
3,596,622

77,224
3,082,651
5,290,552

8,375 1,370,760
515,269 4,078,375
103,247 1,341,567

12,641 ^ 1,346,520

>361,379,537

Ausfuhr

Menge
^

Srankcn

Stück

226
10

2,587
1,494
3,658
3,700

16!
291

14
580

9

«I

2,260
2,517

26
359

332,111
910
671
351

436,816 ^

11

29 i

1-st
15

3,90,283

514

4,289

54
179

8
-18,282

11
204

159,391
7,890

74,665

21
16,015

118,196

181.820
6,485

2.319,584
1,127,1iX)
3,100,810
1,151,055

2,.320
21,305
2,640

16,495
260

428,653
785,403

4,625
260,995

71,972,6i)0
10i>,008
196,2.34
60,439

46,882,561

2,663
13,010
3,831
2,674

4,593,216

51,210

315,2.31

2,044
6,083

258
2,016,152

384)

.3,100
1,747,969

57,090
1,362,894-

3,777
190,183

2,387,471

4,678 472,074

>141,861,887

Mehr Cinfuhr —
Mehr Ausfuhr -st

Menge Sranken

-st
st-

st

-st

Stück

1,720
2,642
2,584
1,469
3,518
3,670

1.3,408
285

24,498
-188

1,056

u
2,303
1,928

-38,541
6,627

st-

-st

-st

!-
st-

st-

-st

st-.328,167
10,613
25,177 -36,067

433,563 -st

587
14,921
2,500

46,537

st- 275,084

14,424

- 2,992
-1.062,349

-4,824,.354 -
- 990,254 -

-1,133,131 -- 37,347 1-
- 230,118!-

.303,681 1-
149,7-38 î-4-
484,995 >-
187,517

— 8,354

- 499,254
st- 14,949 st-

7,963 i-

2,070,275
1,989,535
2.317,984
1,113,750
3.030,030
1,140,225
1,842,110

20,825
3,693,192

5,207
62,78-3

583,347
255,022

6,513,978
2,351,505

71,068,190
2,079.882
7,783,196
5,254,011

46,280,756

139,342
4,893,630

703,709
10,424,974

244,449

1,337,770

231,195
35,092,737

176,088,844
31,268,273
27,195,078

1,532,582
<3,903,485
3,593,522
1,670,745
3,025,561
3,927,658

1,366,983
3,888,192
1,045,904

874,446

219,517,650
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